
This is a digital copy of a book that was preserved for generations on library shelves before it was carefully scanned by Google as part of a project 
to make the world's books discoverable online. 

It has survived long enough for the Copyright to expire and the book to enter the public domain. A public domain book is one that was never subject 
to Copyright or whose legal Copyright term has expired. Whether a book is in the public domain may vary country to country. Public domain books 
are our gateways to the past, representing a wealth of history, culture and knowledge that's often difficult to discover. 

Marks, notations and other marginalia present in the original volume will appear in this file - a reminder of this book's long journey from the 
publisher to a library and finally to you. 

Usage guidelines 

Google is proud to partner with libraries to digitize public domain materials and make them widely accessible. Public domain books belong to the 
public and we are merely their custodians. Nevertheless, this work is expensive, so in order to keep providing this resource, we have taken Steps to 
prevent abuse by commercial parties, including placing technical restrictions on automated querying. 

We also ask that you: 

+ Make non-commercial use of the file s We designed Google Book Search for use by individuals, and we request that you use these flies for 
personal, non-commercial purposes. 

+ Refrain from automated querying Do not send automated queries of any sort to Google's System: If you are conducting research on machine 
translation, optical character recognition or other areas where access to a large amount of text is helpful, please contact us. We encourage the 
use of public domain materials for these purposes and may be able to help. 

+ Maintain attribution The Google "watermark" you see on each file is essential for informing people about this project and helping them find 
additional materials through Google Book Search. Please do not remove it. 

+ Keep it legal Whatever your use, remember that you are responsible for ensuring that what you are doing is legal. Do not assume that just 
because we believe a book is in the public domain for users in the United States, that the work is also in the public domain for users in other 
countries. Whether a book is still in Copyright varies from country to country, and we can't off er guidance on whether any specific use of 
any specific book is allowed. Please do not assume that a book's appearance in Google Book Search means it can be used in any manner 
any where in the world. Copyright infringement liability can be quite severe. 

About Google Book Search 

Google's mission is to organize the world's Information and to make it universally accessible and useful. Google Book Search helps readers 
discover the world's books while helping authors and publishers reach new audiences. You can search through the füll text of this book on the web 



at jhttp : //books . qooqle . com/ 



I V 



I V ■ 











r 



äduz^,.//. L 




HARVARD 
COLLEGE LIBRARY 





THE BEQUEST OF 
| H. C. G. VON JAGEMANN 

Professor of Germanic Philology 



1898-1925 






Digitized by ' 



Digiti 



^Eoogle 






I 







Digitized by 



Google 



DER NIBELUNGE NOTH 
UND DIE KLAGE 



NACH DER ALTESTEN ÜBERLIEFERUNG 



MIT BEZEICHNUNG DES UNECHTEN 



UND MIT DEN ABWEICHUNGEN DER GEMEINEN LESART 



HERAUSGEGEBEN VON KARL LACHMANN 



FÜNFTE AUSGABE 



BERLIN, 1878. 

GEDRUCKT UND VERLEGT BEI G. REIMER. 



Digitized by 



Google 



7- §T^ 9rn- • \\-£> 



HARVARD COLLEGE LIBRARY 

THE BEQUEST OF 

H, C. G. von JAGEMANN 

JANUARY 10, 1936 




Digitized by 



Google 



DEN BRÜDERN 

JACOB ,™ WILHELM GRIMM 

ZUM FREUNDLICHEN WILLKOMMEN 

BERLIN DEN XIX. MERZ 1841. 



I 



Digitized by 



M 



Digitized by 



Google 



VORREDE. 



Das gedieht von den Nibelungen ist nach der handschrift die es 
am wenigsten überarbeitet giebt, nur zu zwei dritteln, weder sorg- 
fältig genug noch mit kritischer nachhilfe, in G. H. Müllers Sammlung 
(1782) herausgegeben: das letzte drittel und die Klage sind in ihrer 
ältesten gestalt bisher ungedruckt, die ausgäbe des freiherrn Joseph 
von Lafsberg (1821) giebt die einzige zugleich alte und sorgfältige 
handschrift wieder, deren text indefs auf der willkür eines nicht un- 
geschickten verbesserers beruht, die übrigen drucke*) sind ihrer un- 
zuverlässigkeit wegen unnütz für jeden gebrauch wobei es auf ge- 
nauigkeit ankommt, unter diesen umständen schien eine neue ausgäbe 
nicht überflüssig, und zwar habe ich versucht den ältesten uns über- 
lieferten text der ursprünglichen aufzeichnung so nah zu bringen als 
es erlaubt oder thunheh war: es schien passend die ältesten Verände- 
rungen des ersten textes anschaulich geordnet hinzuzufügen. 

Das folgende verzeichnifs der bisher bekannten handschriften und 
bruchstücke soll andeuten welche von mir benutzt worden sind und 
welche noch zu erforschen bleiben, [was weiter von 1841 bis 1850 
bekannt gemacht ist, giebt keinen gewinn.] die pergamenthandschriften 
des dreizehnten und vierzehnten Jahrhunderts habe ich mit grofsen 
buchstaben bezeichnet. 

A nenne ich die älteste unter den Münchischen, sonst zu Hohen- 
ems, 58 Blätter in quart, jede seite in zwei spalten zu 50 bis 52 lang- 
versen. die Klage fängt an s. 94 der gröste theil ist von zwei wenig 
sorgfältigen händen nicht schön geschrieben, von denen die zweite 
NN. 1659, 3 beginnt, von einem dritten Schreiber ist str. 89: er lehrte 
den ersten die strophenanfänge auszeichnen durch weiteres einziehen 
der zweiten dritten und vierten langzeile. ein vierter schrieb 1664, 4- 
1666, 4 und 1904, 1-3, ein fünfter 1767, 2-1769, 2. ich habe diese 
handschrift und B 1824 zu München sorgfältig verglichen: nachher hat 

*) von J. J Bodmer 1757, von F. B. von der Hagen 1810, 1816 und zwei 1820, 
von A. Zeune 1815. 
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mir Docen, auf anfragen, über stellen wo ich meine Genauigkeit zu 
bezweifeln ursach fand, mit freundschaftlicher auf Opferung bescheid 
gegeben. [AI. J. Vollmer giebt in seiner ausgäbe (1843) einige andre 
Verbesserungen, von denen ich die glaublichen nachgetragen habe.] 

5, die handschrift des Ägidius Tschudi, jetzt in der stiftsbiblio- 
thek zu Sanct Gallen, konnte ich mit gröster bequemlichkeit benutzen, 
die ich der höchst gefalligen fürsorge des ehrwürdigen herrn Ildefons 
von Arx verdanke, in einem neuen bände sind der Parzival, die Ni- 
belunge, des Strickers Karl und Eschenbachs Wilhelm vereinigt, hinter 
dem Wilhelm steht von etwas neuerer hand das bekannte gedieht 
Schult ih gotes hohiv wnder werch. an div er hat geleit. (MS. 2,212«), 
fünf Strophen, unser werk, dessen erste seite stark abgeschabt ist, 
fttllt 128 blätter in folio mit zweispaltigen Seiten meistens zu 54 zeilen: 
die Strophen sind abgesetzt, die Klage fängt auf dem 111 ten vorw. 
an. eine hand schrieb bis NN. 22, 1 geheizen, von da an die sehöne 
und sorgfältige dritte des Parzivals bis 380, 4. die hand von der das 
übrige ist, kann man weder schön noch gleichförmig noch genau nennen, 
auch verräth sie keinen gelehrten Schreiber, [s. anm. zu »571, 3.] 

0, die andere schöne und gute handschrift von Hohenems, eben- 
falls in quart, jetzo dem freiherrn Joseph von Lafsberg gehörig, habe 
ich zu Eppishausen nur sehen wollen: der abdruck vertrat ihre stelle, 
sie hatte 120 blätter mit 33 zeilen auf jeder seite; von denen aber 
sechs verloren gegangen sind: es fehlt NN. 1390,3-1410,7. 1436,2- 
1531, 3. 1557, 1-1582, 3. 

2>, die zweite zu München, in grofs oetav, 168 blätter mit ge- 
spaltenen Seiten zu 32 zeilen. in den Nibelungen sind die Strophen 
abgesetzt, die Klage, mit abgesetzten kurzen versen, von denen je 
der zweite eingerückt ist, beginnt bl. 144 vorw., bricht aber mit z. 1568 
ab. diese handschrift ist sehr schön, aber kaum noch aus dem drei- 
zehnten Jahrhundert. 

E, zwei blätter in klein quart, auf jeder seite 34 Zeilen, dem frei- 
herrn Karl von Köder zu Offenburg gehörig, enthalten NN. 2018-2396 
der Lafsbergischen ausgäbe (250, 3-296, 4), mit ausgezeichneten aber 
nicht abgesetzten strophenanföngen; abgedruckt in J. Leichtlens for- 
schungen bd. 1, heft 2 (1820) s. 17-32. 

F, ein quartblatt mit gespaltenen Seiten, deren Zeilenzahl nicht an- 
gegeben ist, zu Karlsburg in Siebenbürgen, NN. 16371-16453 Lafsb. 
(1904, 1-1914, 2), mit abgesetzten Strophen, von F. H. von der Hagen 
herausgegeben als nachtrag zu seiner ausgäbe von 1820. 

6r, ein zerrissenes doppelblatt, das im archive zu Beromtinster im 
kanton Luzern als bücherdeckel gedient hat, jetzt im besitz des frei- 
herrn Joseph von Lafsberg, der mir mit zuvorkommender gefälligkeit 
eine eigenhändige höchst zierliche abschrift davon gesandt hat. mehr 
oder weniger erhalten sind die acht columnen zu 33 bis 34 zeilen fol- 
gende verse aus der Klage, nach kurzen zeilen abgesetzt, eine um die 
andre eingerückt, 1773-1792. 1807-1821. 1840-1855. 1875-1892. 
2723-2742. 2757-2776. 2791-2812. 2826-2845 Lafsb. 
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H, vier blätter zu Mönchen in grofs quart, sollen enthalten NN. 
1230, 3-1283, 2. 1500, 2-1549, 4. im morgenblatt 1816 n. 47 ist NN. 
1523, 5-11 daraus mitgetheilt, in Büschings wöchentlichen nachrichten 
fär freunde der gelahrtheit des mittelalters 4^ (1818) 179f. lesarten aus 
M. 1256, 4-1283, 2. [das ganze bruchstück ist in dem neuen Jahr- 
buch der Berlinischen gesellschaft ffar deutsche spräche 1, (1835) 322ff. 
abgedruckt, woraus ich die lesarten noch habe vollständig in meine 
anmerkungen einfügen können, weder Strophen noch verse sind ab- 
gesetzt: die angäbe der Zeilenzahl, die bei bruchstücken immer wichtig 
sind, finde ich nirgend. 

J, eine äufserlich vollständige handschrift in klein folio oder grofs 
quart, aus dem ende des dreizehnten Jahrhunderts, hat die königliche 
bibliothek zu Berlin im anfang des jahrs 1835 erworben, von den Ni- 
belungen giebt jede der zwei spalten einer seite zehn durch farbige 
anfangsbuchstaben bezeichnete Strophen oder vierzig abgesetzte lang- 
zeilen, eine zeile mehr wo Überschriften der abenteuer sind, in der 
mitte der rückseite des 57sten blattes fängt ein auszug der Klage in 
944 kurzen Zeilen an , deren ebenfalls je vierzig in gedritten spalten 
stehn. von der rückseite des 61sten blattes an haben die Seiten wieder 
nur zwei spalten: auf der mitte dieser seite folgt der Winsbecke 
unter der Überschrift Ditze buoch heizzet der wertlich ra v t, und bl. 65 
rfickw. die Winsbeckin, Ditz buoch sa)t nv von der frawen werdikeit. 
die verse sind hier nicht abgesetzt, sondern nur die Strophen, jede 
mit einer besonderen Überschrift, die letzte füllt acht zöilen der ersten 
spalte des letzten 68sten blattes. 

K, zwei zusammen hangende blätter, jede der drei spalten einer 
seite ursprünglich zu 52 Zeilen, mit abgesetzten Strophen, von Ernst 
Dronke im archiv zu Koblenz gefunden, [seit 1846 auf der hiesigen 
königlichen bibliothek,] in dem neuen jahrbuche der Berlinischen ge- 
sellschaft für deutsche spräche 3, lff. erst im jähr 1839 abgedruckt 
und daher in meinen 1836 erschienenen anmerkungen noch nicht be- 
nutzt, erhalten ist, mit vielen meist wenig wichtigen abweichungen, 
und zum grofsen theil sehr verstümmelt, NN. 1712, 3-1774, 1. 2254, 
3-2313,4. 

# „Das museum zu Linz hat kürzlich . . . erworben ... ein bruch- 
stück der Nibelungen, das in Wels gefunden wurde; folioblatt einer 
scbönen hs. aus dem ende des 13. Jahrhunderts, in gespaltenen colum- 
aen strophenweis geschrieben, die anfange der Strophen sind durch 
gröfsere, der halbstrophen durch kleinere majuskelschrift ausgezeichnet. 
das fragment gehört in den zweiten theil, zur 23. abenteuer, wie Chriem- 
bilt ir leid zu rächen gedachte." F. J. Mone im siebenten Jahrgang 
des anzeigers für künde der teutschen vorzeit (1838) s. 431.] 

a, eine papierhandschrift zu Wallerstein im Biefs, klein folio, bis 
zur Klage, die überschrieben ist Abenteiver von der Klag, 191 blätter, 
von da bis^ zu ende 77. mit bl. 102 rtickw. ändert sich die schrift. 
diese nachricht erhielt nebst einem kleinen facsimile W. Grimm 1823. 
als ich 1824 zwei mahl danach in Wallerstein war, sollte die hand- 
schrift samt einer bessern des Rosengartens nirgend zu finden sein. 
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der bibliothekar, geh. hofrath Kohler, sagte mir, die Klage habe er 
noch niemahls gelesen, sie sei aber vollständig: den Nibelungen fehle 
der anfang bis an Brünhild, dafür versetze eine prosaische einleitung 
die geschichte unter Otto den grofsen*): die handschrift enthalte die 
Strophen die der ausgäbe von 1816 fehlen**), und sei aus dem an- 
fange des fünfzehnten Jahrhunderts. 

S, die papierhandschrift Bernh. Hundeshagens, 179 blätter klein 
folio mit 37 gemählden, angeblich von 1426, zu Mainz gefunden, am 
Schlüsse der Nibelungenoth um zwei wahrscheinlich rohe und unbe- 
deutende Strophen reicher. NN. 1022-1221 Lafsb. (127-150) ist in 
Büchings wöchentl. nachrichten 3, (1817) 99-102 abgedruckt, und diese 
probe erregt keine begier nach mehreren. 

c, eine pergamenthandschrift, die er sehr alt nennt, fand Wolf- 
gang Lazius, der in seiner schritt de gentium aliquot migrationibus 
NN. 72-75. 1813. 1814. 1858, 1. 2. 1894-1900, 1. 2072-2075, 2. 
2076, 1. 2. 2106, 3-2107, 3. 2132, 3. 4. 2155, 3-2156, 2 daraus an- 
führt, die bekannten verse s. 353 halte ich für einen rohen versuch 
in der Nibelungstrophe, 
Doch palt hat jm verkürczt sein starckes leben 

dschlacht, wie er war von Khayser Haynrich vertriben, 

vnd mit sampt den Hungern an jn gelan, 

war geschlagen so offt der Hewnisch man. 

sonst enthielt eben die handschrift auch andre gedichte, die nach den 
stellen s. 680. 682 zu urtheilen wohl nicht gedruckt sind, auch, wie 
es scheint, eine deutsche Übersetzung der Ungrischen chronik des 
Simon de Keza (vergl. Lazius s. 643 mit Büchings wöchentl. nachr. 
3, 172). 

rf, eine Ambraser handschrift zu Wien, 237 bl. pergament in grofs 
folio, bl. 215 mit der jahrzahl 1517 bezeichnet, enthält bl. 95-127 
die Nibelunge (aber es sind ausgelassen str. 7-12. 1756-1786. 1858- 
1964. 2072-2316) in abgesetzten Strophen, und bl. 131-139 die Klage 
bis z. 2100. ich habe nicht leicht andern angaben getraut, als den 
wenigen in Büchings wöchentl. nachrichten 2, (1816) 344-350. 3, 11- 
13 und dem facsimile bei Lafsbergs ausgäbe (1408, 4-1417, 1). die 
handschrift wäre wohl einer sorgfältigen vergleichung werth. 

e, zwei pergamentblätter in klein quart, auf jeder seite 27 lang- 
zeilen ohne strophentheilung, fast vollständig NN. 1505, 4-1532, 1, 
von Görres in Koblenz gefunden, von W. Grimm herausgegeben in 
den altdeutschen Wäldern 3, (1816) 241-246. 

/, mehrere pergamentstreifchen mit 32 ganzen oder verstümmel- 
ten langversen (zwischen strophe 849 und 1016) ohne strophentheilung, 
ebenfalls von Görres gefunden und in den altdeutschen Wäldern 3, 
247-249 von W. Grimm bekannt gemacht. 

*) dies erinnert ao die bekannte stelle des Bruchius de Laureaco et Patavio 

Gerinanico s. 120. 
**) ich fragte ob er die aus C oder die aus d meinte, darauf wüste er nicht 
zu antworten. 
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g, siebenzehen blätter papier in der Heidelbergischen handschrift 
844 enthalten auf jeder seite 26 langzeilen ohne strophentheilung, NN. 
1188,3-1292,2. 1499,4-1551,2. 1577,2-1627,2. 2216,2-2229,1. 
lieh habe diese blätter im ^ahr 1830 verglichen. F. H. von der Hagen 
Dehauptet mit recht, sie seien aus e abgeschrieben. 

A, eine papierhandschrift des fünfzehnten Jahrhunderts, hat der 
freiherr Karl Hartwig Gregor von Meusebach im jähr 1830, ich kann 
wohl sagen mir und meiner ausgäbe zu liebe, gekauft, ich habe ihre 
lesarten nicht allein zum andenken an die damahlige freude, sondern 
weil einiges daraus zu lernen ist, in meinen anmerkungen stehen 
lassen, obgleich nachher leicht zu erkennen war dafs sie nur abschrift 
von J ist. sie enthält auf 144 blättern zu 28 bis 34 abgesetzten lang- 
versen mit strophenabtheilung die Nibelunge, von verschiedenen hän- 
den geschrieben, ganz, aufser dafs von dem ersten blatte nur ein 
Stückchen übrig ist und das zweite mit 28, 1 anfängt, die letzten 24 
blätter haben gespaltene seiten: 33 spalten zu 28 bis 32 kurzen versen 
ftllt der auszug aus der Klage, in 62 spalten folgt der Winsbecke und 
die Winsbeckin. 

i, ein werthloses papierblatt, in 32 und 30 langzeilen ohne stro- 
phenabtheilung enthaltend NN. 223, 1-238, 1, [seit dem juni 1850 auf 
der königlichen bibliothek zu Berlin] hat H. Hoffmann in den altdeut- 
schen blättern 1, (1835) 47 ff. abdrucken lassen.] 

Ob unter diesen handschriften B oder C älter sei, wüste ich auf 
keine art zu entscheiden: und selbst das urtheil Docens, dem ich doch 
nicht widerstrebe, A sei später als beide um 1250 geschrieben, möchte 
mehr auf diplomatischem gefühl gegründet sein als dafs es erweislich 
wäre, zum glück ist daran schwerlich etwas gelegen: wenigstens ist 
von dem alter der handschriften das verhältnifs der verschiedenen texte 
unabhängig. A steht allein allen übrigen handschriften mit dem offen- 
bar älteren text entgegen: unzählige eben so oft absichtliche als zu-' 
fällige Veränderungen sind allen übrigen gegen A gemein, die übri- 
gen aber scheiden sich wieder in zwei klassen. denn ein kritiker 
dem der veränderte und vermehrte text noch nicht gentigte, unter- 
nahm eine neue Umarbeitung, die sich in CEFGa*) erhalten hat: hin- 
gegen BHJKcdefgh sind rein von dieser Umarbeitung. Db**) stimmen 
mit den letzteren, aber im anfang der Nibelunge (bis 268, 1 = 2158 L.) 
<md im anfang der Klage (bis 340 = 697 L.) auffallend mit CE, doch 
80 dafs die Überarbeitung m Db leicht die ältere ist. 



*) von a vermute ichs aas der Überschrift äventiure über der Klage, die nur 
C hat, und aus der ungelehrten angäbe von den neuen Strophen, die hand- 
schrift € verständig mit a zu vergleichen und aus ihr zu ergänzen lohnte 
der mühe wohl: aber nichts könnte thörichter sein als die an sich unbe- 
deutende und neue handschrift ganz abzudrucken. 

**) was von D sicher isf, kann von h als wahrscheinlich vorausgesetzt werden: 
denn in der abgedruckten stelle zeigt sie sich mit D sehr nah verwandt. 
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Leichter wäre meine arbeit gewesen, wenn ich den text der hand- 
schriften B(D)HJKcdefgh zum gründe gelegt hätte: so wäre die ge- 
meine lesart des dreizehnten Jahrhunderts hergestellt und ein meistens 
verständlicher text geliefert, aber es schien mir nicht genug den ge- 
meinen text wieder zu geben, da uns in A ein älterer überliefert ist: 
ich strebte nach dem ältesten der zu erreichen wäre, das bedenkliche 
war dafs er aus Einer handschrift geschöpft werden muste ; und zwar 
aus einer unsorgfältig geschriebenen und mit ziemlich wilder Ortho- 
graphie, zwar der grundsatz fand sich gar leicht: was Schreibfehler, 
was willktir des Schreibers, was allzu barbarisch in der Schreibung 
oder zu gemeine form war, muste hinweg geschafft werden: aber ich 
will nur hoffen dafs ich bei der ausführung nicht zu häufig gefehlt 
habe, wäre nur noch Eine handschrift näher mit A verwandt als mit 
einer der übrigen, so war die älteste lesart weit seltner zweifelhaft, 
und es durfte ohne ein pedantisches regeln unnützer dinge, die Schreib- 
weise doch gleichförmiger gemacht werden, fehler welche die andern 
handschriften mit A gemein haben, oder die sie in ihren quellen er- 
weislich auch vorfanden, sind in der regel von mir nicht verbessert, 
aber häufig mit kreuz oder klammer [jetzt mit anderer schrift] bezeich- 
net worden, übel wäre es wenn man mir nachwiese, ich hätte gute 
lesarten verworfen weil ich sie nicht verstand: ich habe es wenigstens 
nicht an mühe und fleifs fehlen lassen, um das zu vermeiden. 

Alle lesarten aus allen handschriften zu sammeln, wird nur einen 
sinn haben wo in jeder lesart die echte stecken kann; nicht hier: denn 
hier hat jedes wort das nicht in A steht, keine gröfsere beglaubigung 
als eine conjectur. alle andern handschriften wimmeln von augen- 
scheinlichen conjecturen: nur wo etwas für kritiker solcher art wie 
wir die Schreiber leicht kennen lernen, als Vermutung zu gut wäre, 
darf es flir mehr gelten als blofse willlkür. etwas weniges wird zwar 
der werth anderer lesarten dadurch erhöht dafs der älteste text nur 
in einer handschrift erhalten ist: und nicht selten ist es wichtig zu 
wissen woran leser und Schreiber des dreizehnten Jahrhunderts anstofs 
nahmen, daher habe ich geglaubt das rechte mafs zu beobachten, 
wenn ich nur die stellen anmerkte an denen keine der übrigen hand- 
schriften mit A übereinstimmte, wo sie unter sich zu uneins waren, 
dafs ich die älteste und echteste unter den lesarten der gemeinen texte 
nicht mit voller Sicherheit ausfinden konnte, oder wo nur in einer das 
echte erhalten zu sein schien, habe ich unter dem texte der Nibe- 
lunge die zeichen der handschriften hinzugesetzt, so hoflfe ich hier 
auch die gemeinen lesarten zu bequemer Übersicht gebracht zu haben, 
zumahl au6h flir solche leser die geneigt sein möchten zu untersuchen 
ob wohl ein theil der lesarten und zusätze des gewöhnlichen textes 
mehr aus dem volksgesang als aus der willkür der gelehrten ge- 
flossen sei. bei der Klage fiel diese rücksicht weg: daher ist hier die 
äufsere einrichtung anders, die Verbesserungen und zusätze in C(D)E 
FG(b) habe ich aus dem spiel gelassen, um die darstellung der ge- 
wöhnlichen lesart nicht zu verwirren, auch sah ich kein mittel das 
ganze wesen der Umarbeitung anschaulich zu machen, es war aber 
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auch nicht nöthig: denn die ausgäbe des freiherrn von Lafsberg liefert 
sie ja nach einer vortrefflichen handschrift gedruckt, es wird erfreu- 
lieh und belehrend sein, sie mit den ältesten und den gewöhnlichen 
lesarten überall zu vergleichen: und ich habe, um die vergleichung 
zu erleichtern, über jeder seite die verszahl des Lafsbergischen ab- 
druckes angegeben. 

Einzelne lesarten andrer handschriften, welche bei dieser einrich- 
tuig wegblieben, werden indefs allerdings in mancher beziehung wich- 
tig sein: auch die stillschweigend verbesserten fehler in A sollten wohl 
angegeben, manche lesarten und allerlei orthographisches oder sonst 
graannatisches näher besprochen werden: ein vollständiges Wortregister 
wiid längst vermifst: endlich die vor zehn jähren begonnenen Unter- 
suchungen über die gestalt der Nibelungenoth vor ihrer aufzeichnung 
wieder anzuknüpfen, wäre die nächste arbeit jetzt da die älteste Über- 
lieferang zum ersten mahl wieder hergestellt ist. aber ich bin jetzt 
das alles auf einmahl auszuführen nicht vorbereitet: und so mag die 
arbeit die ich hier liefere versuchen ob sie sich den beifall gerechter 
und tachsichtiger leser auch ohne jene zugaben verdienen kann. 

Berlin den 5. februar 1826. 

(Noch mehr, hoffe ich, wird die zweite verbessörte ausgäbe, in 
veräligung mit den anmerkungen die das versprochne zu leisten su- 
chet, wohlwollenden lesern genügen, besonders aber das Wörterbuch, 
mit welchem ein freund will meiner Unfähigkeit zu hilfe kommen, in 
die «imerkungen sind, gegen den ursprünglichen plan, damit niemand 
etwas vermissen möchte, auch aus den handschriften BCDEFGHJbc 
efghi sämtliche abweichungen vom gemeinen text aufgenommen, so 
weit ieh sie gekannt oder nichts versehn habe, nach Vollendung der 
kritischen Untersuchungen hat es mir zweckmäfsig geschienen jetzt den 
ältesten überlieferten text mit kritischen zeichen zu versehen, die 
zwanrig lieder von den Nibelungen sind beziffert, die fortsetzungen der- 
selbe eingeklammert, einschaltungen und jüngeres cursiv gedruckt, die 
jüngittn Strophen (wo es nöthig deuchte sie auszuzeichnen) zugleich 
eingeklammert, einzelne Wörter die verderbt oder überflüssig zu sein 
schieaen, sind mit cursivschrift oder mit kleineren lettera gedruckt, 
und wo ein äufserer grund für ihre Verwerfung hinzu kam, noch 
aufserdem zwischen klammern gesetzt worden, das richtigere für die 
verderbten Wörter ist, wenn es gemeine lesart war, auf dem unteren 
rande gesperrt gedruckt, sonst am ende des bandes in einer beson- 
deren reihe von Verbesserungen angegeben, so denke ich theils für 
forschende das Studium erleichtert, theils solchen die nur das älteste 
und echteste zu lesen wünschen, ihr vergnügen gemehrt zu haben, 
wer aber vorzieht, von kritik ungestört, alle Verderbnisse mit haut 
und haar zu geniefsen, der mag seinen genufs anderswo suchen und 
sieh von glossographen und paraphrasten helfen lassen. Berlin den 
19. Juli 1840.] 
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[Ein dankenswertes geschenk August Wilhelms von Schlegel setzt 
mich in den stand das verzeichnifs der handschriften zu berichtigen, 
die unter e und / aufgeführten bruchstücke sollten mit dem buch- 
staben L bezeichnet sein, beide gehören, obgleich die blätter unter e 
mit etwas anderen sprachformen und nach W. Grimms angäbe (altd. 
Wälder 3, 252) [die ich jedoch bezweifle] von anderer hand geschrieben 
sind, zu einer octavhandschrift des vierzehnten Jahrhunderts, die auf 
jeder seite 27 langzeilen hatte, vierzehn von Schlegel mir im letzten 
monat october verehrte pergamentstreifen sind ebenfalls von Görres 
gefundene reste derselben handschrift und enthalten 98 ganze oder 
verstümmelte verse zwischen NN. 849, 3 und 1015, 4. sie sind in der 
Zeitschrift für deutsches alterthum von M. Haupt, 1, (1841) lllff. ge- 
druckt. 4. merz 1841.] [ich habe sie heute, am 19. juli 1850, nebst 
den bruchstücken e und /, die W. Grimm mir im mai 1841 geschenkt 
hatte, auf die königliche bibliothek gegeben.] 



Zu vorliegender ausgäbe stimmen einige der bereits 1836 erschie- 
nenen anmerkungen nicht mehr, die daher auf folgende art zu berich- 
tigen sind. Nib. 57, z. 4.?] es ist ein m aus nimmer zu streichen. 
84, z. 4. irs hie A. 287, zu 4. nimmer A. Lanzelet 300, 2 mohte 
ABC. 892, 'z. 2. strach A. 947, 2. nie en A, 1140, z. 4. 1121, 1. 
2:] aber auch A hat sold. 1199, 2. gewinnen A. s. 163. was hier 
von der Klage gesagt wird, ist falsch: der tadel der zeilen 1747 — 1762 
sollte auf s. 289, z. 9 stehen, herr Vollmer hat bemerkt dafs ich in 
der handschrift A zwei verspaare der Klage übersehn habe: wenn er 
sich auf die sache verstünde, so hätte er zugleich erkannt dafs 4320 
verszeilen 144 abschnitte zu dreifsigen geben. 1659, 3. si fuort A. 
1978, 4. kunich A. 2022* 2. zam ABI), gezam CJK. Klage 969. 
eren AB, ere BC. 1057. der künec fehlt C. do AB, balde do C, 
fehlt B. nach 1093. Chom mit iamer C. äüe] und mit B. 1147. 
do alle. nach 1357. Sumeliche-strebten ABB, fehlt CG. 1411. den 
ABB, der C. 1698. min herre bat iu C. 1906. da AB, do C. 



[Die nachtrage und ergänzungen, die seit 1851 zu dem Verzeich- 
nis der handschriften nötig geworden sind, bleiben der vorrede zur 
zweiten ausgäbe von Lachmanns anmerkungen aufbehalten. 23. Sep- 
tember 1867. die von verschiedenen Seiten für die Klage bemerkten 
geringen versehen Lachmanns in der lesung von A sind zufällig auf 
bogen 20 nicht berichtigt worden, lies 71 triwe 100 zuo in A in 
der anmerkung 121 siz gen (die anmerkung fallt weg) 185 genäde 
271 geben 363 gesinde 367 Hildebrant . den 16. october 1878. 

K. M.] 
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1 Uns ist in alten moeren 

von helden lohebeeren, 
von fröuden hochgeziten, 
von küener rechen strtten, 

2 Ez wuohs in ßurgonden 

daz in allen landen 
Kriemhilt was si geheizen 
dar umbe muosen degene 

3 Der minnecUchen meide 

in tnuote küener recken: 

äne mäzen scheene 

der junefrouweh fugende 

4 Ir phlägen dri künege 

Gunthere unde Gernöt, 
und Giselher der junge, 
diu frouwe was ir swesler, 

5 Die herren wären mute, 

mit krefte unmäzen küene, 

da zen Burgonden 

si frumden starkiu wunder 

6 Ze Wormz bi dem Rine 

in diende von ir landen 
mit stolzUchen fren 
sit sturbens jämerliche 



Wunders vil geseit, 

von grözer kuonheit, 

von weinen und von klagen, 

muget ir nu wunder hären sagen. 

ein scheene magedin, 

niht schoeners mohte sin. 

und was ein schiene wip. 

vil Verliesen den lip. 

Muten wol gezam 

niemen was ir gram. 

so was ir edel Up. 

zierten anderiu wip. 

edel unde rieh, 

die recken lobelich, 

ein üz erweiter degen. 

die für sien hetens in ir pflegen. 

von arte höh geborn, 

die recken üz erkorn. 

so was ir laut genant: 

sit in Etzelen lant. 

si wonden mit ir kraft. 

«ü stolziu riterschaft 

unz an ir endes zit. 

von zweier edelen frouwen nit. 



1, 2 von grözer arbeit, 

2, 1 ein edel magedin, 

2, 3 Kriemhilt [was si D\ geheizen. si wart (was J) ein secene wip. 
[3 DJd] fehlt BC. 

5, 2 mit kraft unmäzen küene, 

6, 3 mit lobelichen eren 

1* 
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7 Ein richiu küniginne, 

/ / / r 

ir valer hiez Dancrät, 

sit nach sime lehne, 

der ouch in siner jugende 

8 Die dri hünege waren, 

von vil hohem eilen: 
ouch die besten rechen, 
stark unt vil küene, 

9 Daz was von Troneje Hagene, 

Dancwart der vil snelle, 
die zwene marcgräven 
Volker von Alzeije, 

10 Rümolt der kuchenmeister, 

Sindolt und HünoVt, 

des hoves und der eren, 

si heten noch manegen recken, 

11 Dancwart der was mar schale: 

truhseeze des kuniges, 
Sindolt der was schenke, 
Uünolt was kamerare: 

12 Von des hoves krefie 

von ir vil höhen werdekeit 
der die herren pflägen 
des enkunde iu ze wäre 



fron Uote ir muoter hiez: 

der in diu erbe liez 

ein ellens richer man, 

grözer eren vil gewan. 

als ich gesaget han, 

in waren undertän 

von den man hat gesaget, 

in allen striten umerzöget. 

und ouch der bruoder sin, 

und von Metzen Ortwin, 

Gere und Eckewart, 

mit ganzen eilen wol bewart. 

ein üz erweiter degen, 

dise herren muosen pflegen 

der drier hünege man. 

der ich genennen ntht enkan. 

dö was der neve sin 

von Metzen Ortwin: 

ein üz erweiter degen: 

si künden grözer eren pflegen. 

und von ir wtten kraft, 

und von ir riterschaft, 

mit frbuden al vr leben, 

niemen gar ein ende geben. 



13 Xjz troumde Kriemhilte 

wie si einen valken wilden 
den ir zw&n am erkrummen, 
ir enknnde in dirre werlde 

14 Den troum si dö sagete 



1. 



in tngenden der si pflac, 
züge manegen tac, 
daz si daz muoste sehen: 
nimmer leider sin geschehen, 
ir mnoter Uoten. 



sin künde in niht bescheiden baz der gnoten: 



7, 2 ir vater der hiez Dancrät, 



8, 4 in scarpfen atrlten unverzagt. 

9, 2 von Metzzen Ortwin, 

10, 4 des ich genennen niene kan. 

11, 4 si künden hoher eren pflegen 
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der valke den da ziuhest, 
in welle got behüeten, 

15 Waz saget ir mir yon manne, 

&ne recken minne 

sns schoßne wil ich bllben 

daz ich sol von manne 

16 f Nn versprich ez niht ze söre, 7 

'solt dn immer herzenliche 
daz geschiht von mannes minne 
obe dir got noch gefüeget 

17 'Die rede lät beUben,' 

ez ist an manegen wiben 
wie liebe mit leide 
ich sol si miden beide: 

18 In ir vil höhen fugenden, 

lebt diu maget edele 
daz sine wesse niemen 
sit wart st mit iren 

19 Der was der selbe valke, 

den ir beschiel ir muoter. 
an ir nwhsten mögen, 
durch sin eines sterben 

dventiure 

20 Do wuohs in Niderlanden 

(des vater hiez Sigemunt, 
in einer bürge riebe, 
niden bi dem Rine: 

21 Ich sage in von dem degne, 

sin 11p vor allen schänden 

stark nnde nasere 

hey waz er grdzer eren 

22 Sifrit was geheizen 

er versuohte vil der rlche 

15, 4 daz ich von mannes minne 

16, 4 ob dir [noch B] got gefüeget 
20, 2 (des vater der hiez Sigemunt, 

3 in einer riehen bürge, 



daz ist ein edel man: 

da maost in schiere vloren h&n.' 

vil liebiu muoter min? 

wil ich immer sin. 

nnz an minen tot, 

nimmer gwinnen keine not.' 

sprach aber ir muoter dö. 

zer werlde werden fro, 
. da wirst ein scheene wlp, 

eins rehte guoten riters lip/ 

sprach st, r vrouwe min. 

vil dicke worden schin 

ze jungest lönen han. 

son han mir nimmer missegdn\ 

der 8i schone pflac, 

vil manegen lieben tac, 

den minnen wolde ir Up. 

eins vil guoten riters wlp. 

den sITin ir träume säch, 

wie skre si daz räch 

die in sluogen sint! 
* 8tarp vil maneger muoter kint. 

von Sifride. 

eins riehen küneges kint 
sin muoter Sigelint), 
witen wol bekant, 
diu was ze Santen genant, 
wie scho3ne der wart, 
was vil wol bewart, 
wart sit der küene man. 
ze diser werlde gewan! 
der selbe degen guot. 
' dnreh eilenthaften mnot. 

sol gewinnen nimmer not/ 



[21 J] fehlt BCDd. 



22, 1 der snelle (küen J) degen guot. 
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durch sines libes sterke 
hey waz er sneller degne 

23 In 8inen besten ziten, 

man mÖhte michel wunder 
waz exen an im wüehse 
sit heten in ze minne 

24 Man zdch in mit dem ftize 

von sin selbes muote 
des wurden sit gezieret 
daz man in ze allen dingen 

25 Er was nu so gewahsen 

die Hute in gerne sähen: 
im wünschten daz sin wille 
holt waren im genuoge: 

26 Vil selten äne huote 

in hiez mit Heidern zieren 
sin pflügen ouch die wisen, 
des mohte er wol gewinnen 

27 Nu was e^r in der sterke 

swes er dar zuo bedorfte, 
er begunde mit «innen 
die truten wol mit eren 

28 D6 hiez sin vater Sigemunt 

er wolde hochgezite 
diu mcere man dö fuorte 
den fremden unde den künden 

29 Swd man vant deheinen 

von arte der sinen mä#e, 
ladet man zuo dem lande 
mit dem jungen künege 

30 Von der hdhzite 

Sigmunt und Sigelint 
mit guote michel ere: 
des sach man vil der vremden 
22,4 



25, 2 di Hute in sähen gerne : 
4 holt wurden im genuoge: 



reit er in menegiu lant. 
ze den Bnrgonden vant! 
bi sinen jungen tagen, 
von Sifride sagen, 
und wie schome was sin Up. 
diu vil westlichen wip. 
als im daz wol gezam: 
waz tugent er an sich nam! 
sines vater lant, 
so rehte erlichen vant. 
daz er ze hove reit, 
manic frouwe und manic meit 
in immer trüege dar. 
des wart der herre «uol gewar. 
man riten lie daz feint. 
Sigmunt und Sigelint. 
den ire was bekant. 
beidiu Hute unde lant. 
daz er wol wafen truoc: 
des lag an im genuoc. 
werben schwniu wipi 
des schämen Sifrides Up. 
künden sinen man, 
mit Heben f Hunden hän. 
in ander künege lant. 
gap er ros unde gewant. 
der rittet solde sin 
diu edelen hindelin 
durch die höchgezit: 
swert genämen sie sit. 
man wunder mohte sagen, 
die mohten wol bejagen 
des teilte vil ir hant. 
zuo in riten in daz lant. 
sit cen Burgonden vant! 



27, 4 des küenen Sifrides lip. 
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31 Vier hundert swertdegne 

mit samt Stfride. 

von werke was unmüezec, 

vil der edeht steine 

32 Die si mit porten wolden 

den jungen stolzen rechen: 
der w'wt der hiez dö sidelen 
ze einen sunew enden, 

33 Db gie ze eime münster 

und manic edel ritter. 

daz si den tumben dienden, 

si heten Jsurzwile [»?•/] 

34 Gote man dd zen üren 

dö huop sich von den Muten 
dd si ze riter wurden 
mit also grdzen eren 

35 Si liefen da si funden 

in hove Sigemundes 
daz man erdiezen hörte 
die höh gemuoten degne 

36 Von wisen und von tumben 

dd der schefte brechen 
trunzüne sach man vUegen 
von maneges rechen hende: 

37 Der wirt der bat ez läzen: 

man sach ouch dd zebrochen 

vil der edelen steine 

abe liehten Schildes spangen: 

38 Dd giengens wirtes geste 

vil der edeln spise 

und win der aller beste, 

den vremden unde den künden 

39 Swie vil si hurzwile 

vU der v am den diete 



die solden tragen Ueit 

vU manic schamiu meit 

wan si im wären holt: 

die frouwen leiten in daz golt, 

wurhen üf ir wät 

des en was niht rät. 

vil manegen hüenen man, 

dd Sifrit ritters namen gewan, 

vil manic richer hneht 

die wisen heten reht 

als in was e getan. 

und ouch vil maneger fremden wan. 

eine messe sanc. 

vil michel gedranc, 

nach ritterlicher i 

daz wcetlich nimmer mere erge. 

gesatelt manic marc. 

der buhurt wart sd starc, 

palas unde sah 

die heten grcezlichen schal. 

man hörte manegen stöz, 

gein der hcehe döz. 

für den palas dan 

daz wart mit fitze getan. 

dö zöch man diu marc. 

vil manege buchet starc, 

gevellet üf daz gras 

von hurte daz gescehen was* 

dd man in sitzen riet, 

si von ir müede schiet, 

des man in vil getruoc. 

bot man eren dd genuoc. 

pfldgen dl den tac, 

ruowe sich bewac: 



33, 4 ei heten knrzewtle 

36, 2 daz der scefte brechen 



32, 4 da sin sun Sivrid wol riters namen gewan. Bd 



gein den lüften döz. 
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si dienden nach der gäbe, 
des wart mit lobe gezieret 

40 Der herre hiez Wien 

lant unde bürge, 
einen swertgenözen 
dö lieble in diu reise, 

41 Diu höhgezit werte 

SigUnt. diu riebe 

durch ir sunes liebe 

si hunde ez wol gedienen 

42 Vil Uizel man der varnden 

ros unde cleider 

sam si ze lehne beten 

ich warn nie ingesinde 

43 Mit lobeüchen iren 

von den rieben hirren 
daz si den jungen wolden 
des gerte niht Sifril, 

44 SU daz noch beide lebten, 

niht wolde tragen kröne 
doch wolder wesen herre 
des in den landen vorhte 

wie si ze 

45 Den hörren muoten selten 

er hörte sagen maere, 
waere in Bnrgonden, 
von der er sit vil frönden 

46 Diu ir nnmäzen schoene 

nnd ir höhgemüete 
an der junefrouwen 
ez ladete vil der geste 

47 Swaz man der werbenden 

Kriemhilt in ir sinne 

42, 

43, 4 des engerte niht her Sivrit, 45, 

46, 
47, 



die man dd riebe vant. 

aUez Sigmundes lant. 

Sifritden jungen man 

als er bete e getan. 

den gap dd vil sin bemt: 

daz si körnen in daz lant. 

unz an den sehenden tue. 

nach alten svten pflac, 

si teilte rötez golt. 

daz im diu Uute wären holt. 

armen dd vant* 

daz stoup in von der hant, 

niht mir wan einen tae. 

greezer milte ie gepflac. 

sebiet sich diu höhzit. 

hörte man wol sit 

zevme hirren bdn\ 

der vil westliche man. 

Sigmunt und SigeHnt, 

ir beider liebez hint: 

für allen den gewalt 

der degen küene unde halt. 

Worms körnen. 

deheiniu herzeleit. 
wie ein scheeniu meit 
ze wünsche wol getan; 
nnde arebeit gewan. 
was vil witen kunt, 
zno der selben stnnt 
so manic helt ervant: 
in Guntheres lant. 
nach ir minne gesach, 
ir selber ie verjach 

3 niht m6r deheinen tac. 

4 so grözer milte gepflac. 
4 unde auch arbeit gewan. 
4 in daz Guntheres lant. 

1 näh ir minne sach, 

2 ir selber nie verjach 



I 
I 



■4 

-<3 
•i 
; c 
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daz si deheinen wolde 
er was ir vil vremde, 

48 M ddht uf höhe minne 

ez was ir aller werben 
er mohte wol verdienen 
sit wart diu edd Kriemhilt 

49 Im rieten sine m&ge 

sit er üf staete minne 
daz er eine danne würbe 
do sprach der edel Sifrit 

50 Bk Schemen junefrouwen 

kurch W unmazUch scheene. 
me heiser wart sd flehe, 
im zame wol ze minne 

51 Dfeiu selben msere 

ez reiten sine linte: 
der wille sines kindes 
daz er werben wolde 

52 Bs gefriesch ouch Siglint, 

ei hete groze sorge 
wan si wol erkande 
den gewerbt man sfcre 

53 B6 sprach der küene Sifrit 

An edeler frouwen minne 
ich enwurbe dar min herze 
swaz iemen reden künde, 

54 TJnd wil dn niht erwinden/ 

r 6Ö bin ich dines willen 
und wil dirz helfen enden 
doch h&t der künic Ganther 



ze triutenne h&n. 

dem si wart sider undert&n. 

daz Siglinde kint. 

wider in ein wint. 

schamer frouwen lip. 

des hüenen Sifrides wip. 

und ander sine man, 

tragen wolde wän, 

diu im möhte zemen. 

r s6 wil ich Eriemhilden neraen.' 

von Burgunden lant, 

daz ist mir wofibekant, 

der wolde haben wfp, 

der riehen küniginne Up.' 

gehörte Sigmunt. 

dft von wart im knnt 

[ez] was im harte leit, 

die vil hgrlichen meit 

des edeln küneges wip. 

umb ir kindes lip, 

Günthern and sine man. 

dem degne leiden began. 

f vil lieber vater min, 

wold ich immer sin, 

gröze liebe hat/ * 

des was deheiner slahte rät. 

sprach der künic do, 

waerlichen vrö, 

so ich aller beste kan. 

vil manegen h6chvertigen man. 



47, 3 zeime trüte hän. 
11, 4 er was ir noch vil vremde, 

49, 1 und genuoge sine man, 

49, 3 daz er dan eine wnrbe 

4 dö sprach der küene Sivrit 

50, 2 durch ir unmäzen scoene. 

4 im [en C] zaeme wol ce minnen 
52, 4 den gewerp man dem degene sere leiden began. 

53, 4 des ist deheiner slahte rät' 
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55 Obe ez ander nieman waere 

der kan mit übermüete 
daz ich des sere färbte, 
ob wir werben wellen 

56 f Waz mag uns geworren?' 

'swaz ich friantliche 
daz mac sus erwerben 
ich trouwe an im erdwingen 
bl Dö sprach der fürste Sigmunt 
wan wurden disiu maere 
dun dörftest nimer geriten 
Günther unde Görnöt 

58 Mit gewalte nieman 

sd sprach der künic Sigmunt: 
wil aber du mit recken 
obe wir iht haben friunde, 

59 'Des en ist mir niht ze muote,' 

r daz mir sülen ze Rine 

durch deheine hervart 

da mit ich solde ertwingen 

60 Si mac wol sus ertwingen 

ich wil selbe zwelfter 
dar sult ir mir helfen, 
dö gap man sinen degnen 

61 Do vernam ouch disiu mcere 

si begunde trüren 
daz vorhte si Verliesen 
diu edel hüniginne 

62 Sifrit der herre 

wider sine muoter 
r frouwe y ir sult niht weinen 
ja wil ich dne sorge 

63 Und helfet mir dar reise 

daz ich und mine rechen 

55, 

56, 1 *Waz mag uns daz geworren? 

57, 3 dune dürftest nimmer 

60, 1 Si mac wol sus erwerben 



wan Hagene der degen, 

wol höchverte pflegen; 

ez müg uns werden leit, 

die herlichen meit.' 

sprach dö Sifrit. 

niht ab in erbit, 

onit eilen da min hant. 

beidiu liute unde lant.' 

f din rede ist mir leil 

ze Rine geseit, 

in Guntheres lant. 

die sint mir lange bekant. 

erwerben mac die maget:' 

P daz ist mir wol gesaget. 

riten in daz lant, 

die werdent schiere besaut.' 

sprach aber Sifrit, 

reken volgen mit 

(daz waere mir vil leit), 

die vil hörlichen meit. 

da min eines hant. 

in Guntheres lant. 

vater Sigmunt.' 

ze kleidern grä unde bunt. 

sin muoter SigUnt. 

umb ir Uebez leint: 

von Guntheres man. 

vü sere weinen began. 

gie da er si sach: 

er güetUchen sprach 

durch den willen min. 

vor allen vienden sin. 

in Burgonden lant, 

haben solch gewant 

2 der höhverte pflegn; 

geriten in daz lant. 
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daz also stolze recken 
des wil ich iu genäde 

64 'Sit du niht ml er winden,' 

'so hilf ich dir der reise, 
mit der hesten wate 
dir unt dinen gesellen: 

65 Do neic der hüniginne 

er sprach 'ich wil ze der verte 
niwan zwelef rechen: 
ich wil daz gerne sehen 

66 Do setzen schwne frouwen 

daz lüzel vr deheiniu 
unze man geworhte 
er wolde einer reise 
6*7 Sin vater hiez im zieren 
da mit er wolde rümen 
und, ir vifr liehten hrüneje 
und ir veste Helmen, 

68 Dö nähte in ir reise 

umb si begunde sorgen 
ob si immer komen solden 
die helde in hiezen sonmen 

69 Ir ros diu waren schwne, 

lebt lernen übermüeter^ 
danne wwre Sifrit 
urloubes er dö gerte 
* 10 In werten triiricUehe 
er tröste minnecUche 
er sprach f w sult niht weinen 
immer dne sorge 
11 Ez was leit den recken, 

ich waene, in hete ir herze 
daz in so vil der friunde 
von schulden si dö klageten: 



mit eren mügen tragen. 

mit triuwen wwrlichen sagen.' 

sprach frou Siglint, 

min einigez Unt, 

die riter ie getruoc, 

ir sult vr fiteren genuoc' 

Sifrit der junge man. 

niemen mere hän 

den sol man brüeven wät, 

wiez umbe Kriemhilde stat' 

naht unde tac, 

ruowe gepflaCy 

die Sifrides wat. 

haben delmner sluhte rät. 

sin riterUch gewant, 

daz Sigmundes lant: 

die wurden auch bereit, 

ir schilde schwne unde breit. 

ze den Burgonden dan. 

wip unde man, 

heim wider in ir lant. 

beide wäfen und gewant. 

ir gereite goldes rdt. 

des enwas niht not, 

und die sine man. 

zuo den Burgonden dan. 

der künic und sin wip. 

dö w beider lip. 

durch den willen min: 

sult ir mines Ubes sin.' 

ez weinte ouch manec meit. 

rehte daz geseit 

da von gelsege tot. 

des gie in waerlichen not. 



63, 3 daz also stolce helde 
65, 4 ich wil daz sehen gerne 



68, 3 [heim B] wider in daz lant. 
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72 An dem ßibenden morgen 

riten die vil küenen. 
was von röteme golde, 
ir roß in giengen ebne, 

73 Ir schilde wären niowe 

nnd vil schoene ir helmen, 
Sifrit der vil küene 
man gesach an helden 

74 Diu ort der swerte giengen 

ez fuorten scharpfe gören 
Sifrit der fnorte ir einen 
der ze einen ecken 

75 Die goltvarwen zoome 

sidiniu vürbüege. 

daz volc si allenthalben 

dö liefen in enkegene 

76 Die hoch gemnoten recken, 

die giengen zno den harren 
nnd enphiengen die geste 
und n&men in die moere 

77 Din ros si wolden dannen 

Sifrit der vil küene, 
f lät uns stßn die moere, 
wir wellen schiere hinnen; 

78 Swem sin knnt din maere, 

wä ich den künic vinde, 
Günthern den vil riehen 
dö sagte ez ime einer, 

79 f Welt ir den künic vinden, 

in jenem sale wlten 

bi den sinen helden. 

da mnget ir bi im vinden 

80 Nu wären deme künige 

daz da komen wseren 



ze Wormz üf den sant 

allez ir gewant 

ir gereite wol get&n: 

des küenen Sifrides man. 

lieht unde breit, 

dd ze hove reit 

in Guntheres lant. 

nie so htolich gewant. 

nider üf die sporn: 

die riter üz erkorn. 

wol zweier spannen breit, 

vil harte vreislichen sneit 

fuortens an der hant, 

8us kömens in daz lant. 

kaphen an began: 

vil der Guntheres man. 

riter unde kneht, 

(daz was michel reht), 

in ir harren laut, 

mit den Schilden von der hant. 

ziehen an gemach. 

wie snelle er dd sprach! 

mir und minen man. 

des ich guoten willen hftn. 

der sol mich niht verdagen 

daz sol man mir sagen, 

üz Burgunden lant.' 

dem ez rehte was bekant. 

daz mac vil wol geschehen. 

h&n ich in gesehen 

d& sult ir hine g&n: 

manegen hftrlichen man.' 

diu maere geseit, 

ritter wol gemeit: 



♦ . 



80, 2 riter vil gemeit: 



k 
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die fnorten riche brünne 
si derkande nieman 

81 Den künic nam des wunder, 

die herlichen recken 

und mit so guoten Schilden 

daz im daz sagte nieman, 

82 Des antworte dem künege 

(rieh unde küene 

f sit wir ir niht erkennen, 

nach minem oeheim Hagnen: 

83 Dem sint knnt diu riche 

sin im die harren künde, 
der künic bat in bringen 
man sach in herliche 

84 Waz sin der künic wolde, 

f ez sint in mime hüse 
die niemen hie bekennet: 
des solt da mir, Hagne, 

85 Daz tuon ich,' sprach Hagne: 

sin ongen er da wenken 
wol benagte im ir geverte 
si wären im vil vremde 



und erlich gewant: 
in der Burgunden lant. 
von wannen keemen dar 
in wsete lieht gevar 
niu unde breit, 
daz was Gnnthere leit. 
von Metzen Ortwln 
moht er vil wol sin) 
so sult ir heizen gan 
den sult ir si sehen län. 
und elliu vremdin lant. 
daz tuo er uns bekant.' 
und die sine man: 
mit reken hin ze hove g&n. 
des fragte Hagene. 
unknnde degene, 
habet irs ie gesehen, 
hie der w&rheit verjehen/ 
«einem venster er dö gie, 
zuo den gesten lie. 
und ouch ir gewant: 
in der Burgunden lant. 



86 Er sprach, von swannen keemen die reken an den Rin, 



ez möhten forsten selbe 
f ir ros diu sint scheene, 
von swannen sie koment, 
87 Also sprach dö Hagne. 
swie ich nie m£re 
so wil ich wol gelouben, 
daz ez si der recke 



oder fürsten boten sin. 
ir kleider harte gnot: 
si sint helde hoch gemuot.' 
Ich wil des wol verjehen, 
Sivriden habe gesehen, 
swie ez dar umbe st&t, 
der dort so hSrlichen gftt. 



80, 3 di fnorten wize brunne 82, 2 moht er wol sin. 



83, 2 sint im di harren künde, 

84, 4 des sult ir mir, Hagene, 

86, 2 ez möhten selbe fürsten 
4 von swannen sl varent, 

87, 2 swi ich Sivriden 



83, 1 und ouch din vremden lant. 
daz tnot er uns bekant.' 
der rehten wärheite jehn 

si sint hohe gemuot.' 
ni mör hab gesehn, B 
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88 Er bringet niwiu mwre 

die küenen Niblunge 
Schilbunc und Niblungen, 
er frumte starkiu wunder 

89 Da der helt aleine 

er vant vor einem berge, 

bi Niblunges horde 

die warn im e vil vrömde, 

90 Hort der Niblunges 

üz eime holn berge. 

wie in wolden teilen 

daz sach der degen Sifrit: 

91 Er kom zuo zin 80 nähen 

und ouch in die degne. 
'hie kumet der starke Stfrit, 
vil seltsamiu mwre 

92 Den reken wol enphiengen 

mit gemeinem rate 

den schaz in baten teilen 

und gerten des mit flize. 

93 Er sach s6 vil gesteines, 

hundert kanzwagene 
noch wie des röten goldes 
daz solt in allez teilen 

94 Dö gäben si im ze miete 

si wären mit dem dienste 
den in da leisten solde 
er enkundez niht verenden: 

95 Si heten da ir friunde 

daz starke risen wären: 
die sluoc sit mit zorne 
und reken siben hundert 

96 Mit dem guoten swerte: 

durch die starken vorhte 



89, 4 di wären im e vremde, 



88, 

89, 
93, 



her in ditze lant. 
sluoc des heldes hant f 
des riehen küneges kint. 
mit siner krefte sint. 
an alle hülfe reit, 
als mir ist geseit, 
vil manegen küenen man: 
unz er vr künde da gewan. 
der was gar getragen 
nu hasret wunder sagen, 
der Niblunge man. 
den helt es wundern began. 
daz er die helde sach, 
ir einer drunder sprach 
der helt von NiderlanV 
er an den Niblungen vant. 
Schilbunc und Niblunc. 
die edelen fürsten junc 
pden westlichen man, 
der hbrre loben inz began. 
sä wir hawen sagen, 
ez heten niht getragen; 
von Niblunge lant: 
des küenen Sifrides hant. 
daz Niblunges swert. 
vil übele gewert, 
Sifrit der helt guot. 
si wären zornic gemuot. 
zwelf küener man, 
waz kundez si vervän? 
diu Sifrides hant, 
twang er von Nibelunge lant 
daz hiez Balmunc. 
vil manic recke junc, 

3 diu riehen küneges kint. 

4 mit siner grözen krefte sint 
2 (daz ist mir wol geseit) 

2 ez möhten niht getragen; 
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die si ze dem swerte heten 
daz lant zuo den bürgen 

97 Dar zuo die riehen hünige 

er hom von Albriche 
der wände sine herren 
unz er die grözen sterhe 

98 Don kund im niht gesurften 

alsam die lewen wilde 
da er die tarnkappe 
dd was des Kordes herre 

99 Die da torsten vehten, 

den schätz den hiez er balde 
da in da vor nämsn 
Albrich der vil starke 

100 Et muos im sweren eide, 

aller hande dinge 

86 sprach von Tronje Bagne. 

also grözer krefte 

101 Noch weiz ich an im mere, 

einen Untrachen 

er badet sich in dem bluote: 

des snidet in kein waten: 

102 Wir stden den jungen harren 

daz wir int verdienen 
sin lip der ist so schoene, 
er bat mit siner krefte 

103 Do sprach der künec des landes 

er ist edel unde küene: 

des sol er geniezen 

dö gie der harre Ganther 

102, 1 Wir suln den hdrrn B 2 
[5 Dd sprach der künec riebe 

nu sich wie degenliche 
er und di sinen degene, 
wir stden im engegene 
9 'Daz mugt ir/ sprach dö Hagene, 
er ist von edelem künne, 
er stet in der gebsere, 
ez ensin niht kleinin maere 

103, 3 des sol ouch er geniezen 



und an den hüenen matt, 
si im taten undertan. 
die sluog er beide tot. 
sit in gröze not. 
rechen da zehant, 
8td an Sifride vant. 
daz starke getwerc. 
si liefen an den berc, 
sit Albriche an gewan. 
Sifrit der vreisUche man. 
die lägen alle erslagen. 
füeren unde tragen 
die NibUinges man. 
dd die kameren gewan. 
er diente im so sin hneht: 
was er im gerehV 
'daz hat er getan: 
nie mir recke gewan. 
daz mir ist behaut, 
sluoc des heldes hont, 
sin hüt wart humin. 
daz ist dicke worden schin. 
enph&hen dester baz 
des snellen recken baz. 
man sol in holden han: 
so manegin wnnder getan.' 
nu si uns willekomen. 
daz h&n ich wol vernomen. 
in Burgonden lant. 7 
d& er Sifriden vant. 

des jungen recken haz. 

'du mäht wol habn war. 

er stet in strites vär, 

der vil küene man. 

hin nider zuo dem recken gän.' 

'wol mit örn tuon: 

eins riehen künegs suon.' 

mich danket, wizze Krist, 

dar umber her geriten ist.' BCD] 
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104 Der wirt und sine geste 

daz in an ir zühten 
des begunde in nigen 
daz si im heten grüezen 

105 f Mich wandert diser msere/ 

f von wanne ir, edel Sifrit, 
oder waz ir wellet werben, 
dö sprach der gast ze dem künige 

106 -Mir wart gesaget msere 

daz hie bi in wseren 
die küenesten recken 
die ie künec gewünne: 

107 Ouch hoere ich in selben 

daz man künec deheinen 
des redent vil die linte 
nnne wil ich niht erwinden, 

108 Ich bin ouch ein recke 

ich wil daz gerne fliegen 

daz ich habe von rehte [beidiw] 

dar umbe sol min &re 

109 Nu ir slt so küene 

nune ruoche ich ist ez ieman 
ich wil an in ertwingen 
lant unde bürge, 

110 Den künec hete wunder, 

umbe solhiu mare 
daz er des hete willen, 
daz hörten sine degne: 

111 *Wie het ich daz verdienet J 

'des min vater lange 

daz wir daz solden vliesen 

wir liezen übel schinen 



enpfiengen 80 den gast, 

vil lüzel iht gebrast. 

der wsetltche man, 

s6 rehte schöne getan. 

sprach der künec zehant, 

sit komen in ditze lant, 

ze Wormz an den Rin.' 

'daz sol iuch nnverdaget sin. 

in mine8 vater lant, 

(daz hete ich gerne bekant) 

(des h&n ich tu yernomen) 

dar umbe bin ich her bekomeo. 

der degenheite jenen, 

küener habe gesehen. 

über elliu disin lant: 

unz ez mir werde bekant. 

und solde kröne tragen. 

daz si von mir sagen 

linte unde lant. 

und ouch min houbet wesen phant. 

als mir ist geseit, 

liep oder leit, 

swaz ir muget h&n, 

4az sol mir werden m^dertta.' 

und sine man aUam, 

als er hie vernam, 

er nenne im stniu lant. 

dö wart in zürnen bekant. 

sprach Günther der degen, 

mit eren hat gepflegen, 

von iemans Überkraft? 

daz wir ouch pflegen rUerschafi.' 



104, 1 Der wirt und sine recken 

106, 2 (daz het ich gern erkant) 

108, 3 daz ich' habe von rehte 

109, 2 jane (sone B) ruoch ich ist ez iemen 

110, 2 umbe disiu maere di er hie vernam, 

111, 3 von iemannes kraft? 
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112 Ich ne wils niht erwinden,' 
'ez enmüge von dinen eUen 
ich wüs alles walten: 
erwirbest dus mit Sterke, 

113 Din erbe und auch daz mine 

sweder unser einer 
dem sol ez allez dienen, 
daz widerredet Hagne 

114 'Wir hän des niht gedingen,' 

'daz wir iht lande ertwingen, 
geUge vor beides handen. 
diu dienent uns ze rehte, 

115 Mit grimmegen muote stuonden 

dö was ouch dar under 
der sprach r disiu suone 
tu hat der starke Slfrit 

116 Ob ir und iwer bruoder 

und oh er danne hüte 
kh trute wol erstrtten 
' dise starke ühermüete 

117 Daz zurnde harte sire 

er sprach r sich sol vermezzen 
ich hin ein künic riche, 
jan dorften mich dm zwelve 

118 Nach swerten rief dö sfcre 

er mohte Hagnen swestersun 
daz der so lange dagte, 
d6 undeTstuont ez Gfcrnöt, 

119 Er sprach zuo Ortwine 

aus hat der harre Slfrit 

wir mügenz noch wol scheiden 

and haben in ze friunde; 

120 Dö sprach der starke Hagne 

allen dinen degnen, 



115, 1 Mit grimmigem muote 

116, 2 und ob er danne fuorte 



112, 1 

113, 4 



sprach der küene man. 

din lant den fride hän, 

und ouch diu erbe min, 

diu sulen dir undertamic sin. 

sulen geliche ligen. 

am anderen mac gesigen, 

die Hute und ouch diu lant.* 

da unde Ger not sä zehant. 

sprach dö Gernöt, 

daz iemen drumbe tot 

wir haben richiu lant: 

ze niemen sint si baz bewanV 

da die friunde sin. 

von Metzen Ortwin: 

ist mir harte leit. 

unverdient widersei t. 

hetet niht die wer, 

ein ganzez küneges her, 

daz $er küene man 

von wären schulden müese län.' 

der helt von Niderlant: 

niht wider mich din hant. 

so bistu küneges man: 

mit strite nimmer bestän. 9 

von Mezen Ortwin: 

von Tronje vil wol sin: 

daz was dem künege leit. 

ein riter küene unde gemeit. 

p l&t iuwer zürnen st&n. 

solhes niht getan. 

mit zühten: döst min rät: 

daz ans noch lobelicher st&t.' 

f uns mac wol wesen leit, 

daz er ie gereit 

sprach aber der küene man. 

unde Gernöt cehant. 

da stuonden [die CJh] friwende sin. 
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durch striten her ze Eine, 
im heten mine hörren 

121 Des antwurte Sifrit, 

'müet iuch daz, hör Hagne, 
so sol ich l&zen kiesen 
wellent vil gewaltic 

122 'Daz sol ich eine wenden,' 

allen sinen degnen 
iht mit übermüete 
dö gedähte ouch Sifrit 

123 'Wie zseme uns mit in striten?' 

f swaz helde na dar ander 
wir hetens lüzel ören 
des antwart ime dö Sifrit, 

124 'War ambe bitet Hagne 

daz er niht gähet striten 
der er hie s6 manegen 
si muosen rede vermiden: 

125 7r sult uns wesen wülekomen,' 

'mit vwern her gesellen, 
wir sulen tu gerne dienen, 
dö hiez man den gesten 

126 Dö sprach der wirt des landes 

geruochet irs nach Gren, 
und si mit in geteilet, 
dö wart der hßrre Sifrit 

127 Dö hiez man in behalten 

die besten herberge 

Sifrides knehten: 

den gast man sit vil gerne 

128 Man bot im michel ere 

tüsent stunden mere 
daz hete verseilt sin eilen, 
in sach vil lüzel iemen 



er soldez haben l&n: 

solher leide niht get&n.' 

der kräftige man, 

daz ich gesprochen hftn, 

daz die hende min 

hie zen B ärgernden sin.' 

sprach aber Gemüt. 

reden er verbot 

des im wäre lext. 

an die vü hSrUchen meit 

sprach aber Görnöt. 

müesen ligen tot, 

und ir vil kleinen frun.' 

des küneges Sigemundes sun, 

und ouch Ortwin, 

mit den friunden sin, 

ze den Bnrgonden h4t?' 

daz was G&nötes rftt. 

so sprach daz Voten kint, 

die mit iu homen «tut 

ich und die mäge min.' 

schenken den Guntheres win. 

'allez daz wir hin, 

daz si in nndertftn 

lip unde guot.' 

ein lüzel sanfter gemnot. 

allez ir gewant. 

man snohte, die man vant, 

man schuof in gmot gemach. 

ze den Burguaden sach. 

dd ndch ze manegen tagen, 

danne ich iu han gesagen. 

ir sult gdouben daz y 

der im wwre gehaz. 



123, 3 wir hetens lücel £re 
127, 2 man suochte herberge, 



di besten di man vant, 
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129 Sich flizen kurzewile 

so was er ie der beste, 

des enkande im gevolgen nieman : 

so si den stein warfen 

130 Swä si bi den frouwen 

hurzwile phldgen, 

da sach man ie vil gerne 

er bete üf höhe minne 

131 Swes man ie begunde, 

er truog in rtme sinne 
und ouch in ein diu frouwe 
diu im in heimliche 

132 Swenne üfme hove wolden 

riter, unde kmehte, 
KriemhUt durch diu venater, 
deheiner hurzwile 

133 West er daz ei in sähe, 

da het er kurzwüe 
sahen si sin ougen, 
daz im in dirre werlde 

134 Swenner bi den helden 

also noch die Mute 

so stuont bö minnecüche 

daz in von herzeliebe 

135 Er gedäht ouch manege zite 

daz ich die maget edele 
die ich von herze mime 
diu ist mir noch vil fremde: 

136 86 ie die künege riche 

bö muosen ouch die recken 
da mite muoet ouch Sifrit: 
er leit ouch von ir minne 

137 Sub wond er bi den herren 

in Guniheree lande 



die künege and oach ir man. 

swes man d& began: 

80 michel was sin kraft; 

pder schuzen den schaft. 

durch ir hbfscheit 

die riter vü gemeit, 

den helt von Niderlant. 

sine sinne gewant. 

des was sin Up bereit. 

ein minnecUche meto, 

die er noch nie gesach, 

vil dihe güetliehen sprach. 

spilen dd diu Hnt, 

daz sach vü dicke eint 

diu küniginne hir: 

bedorfte si in den »iten mir. 

die er in herzen fruec, 

immer von genuoc. 

ich ml wol wizen daz 

nimmer Munde werden baz. 

üf dem hove stuont 9 

durch kurzewile tuont 9 

daz Siglinde kint, 

trüte manic vrowe sint. 

'wie sol daz geschehen 

mit ougen müge sehen, 

und lange hdn getan? 

des muoz ich trüric gestdn.' 

riten in ir laut, 

mit in al zehant. 

daz was den frouwen leit* 

dicke michel arbeit. 

(daz ist alwär) 

volleclich ein jär, 



133, 1 Weeser daz in saehe 

134, 4 daz in durch hercenliebe 



135, 4 des muoz ich trüric stän.' 

2* 
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daz er die minmecUchen 
da von im sit vil liebe 



die zit nie gesach, 
unde leide geschach. 



n. 

wie er mit den Sahsen streit. 

138 JNu n&hent fremdiu maere 

von boten die in verre 
von unknnden recken * 
dö si die rede vern&men, 

139 Die wil ich in nennen. 

üzer Sahsen lande 

und ouch von Tenemarke 

die br&hten in ir reise 

140 Ir boten komen wären 

die sine vlende 

dö vr&gte man der maere 

man hiez die boten balde 

141 Der künec si grnozte schöne, 

wer iuch her habe gesendet, 
daz sult ir l&zen beeren/ 
d6 vorhten si vil sßre 

142 'Welt ir, künec, erlonben 

din wir in da bringen, 
wir nennen in die h&rren 
Lindgast nnd Liudg&r 

143 Ir habet ir zorn verdienet. 

daz iu die hdrren beide 
si wellent herverten 
in hilfet vil der degne. 

144 Inre zwelf wochen 

habet ir iht gnoter friunde, 

die iu friden helfen 

hie wirt von in verhouwen 



in Guntheres laut, 

wurden dar gesant 

die in truogen haz. 

leit was in waarliche daz. 

ez was Liudgör, 

ein rtcher ftirste hör, 

der künic Liudgast. 

vil manegen härlichen gast. 

in Guntheres lant, 

dar heten gesant. 

die unknnden man: 

ze hove für den künic g&n. 

er Sprach f sit willekomen. 

desn h&n ich niht vernomen: 

sprach der künic guot. 

den grimmen Guntheres muot. 

daz wir iu maere sagen, 

son sulen wir niht verdagen, 

die uns here habent gesant. 

die wellent iuch suochen inz lant 

ja hörten wir wol daz 

tragent grözen haz. 

ze Wormz an den Rln: 

des sult ir gewarnet sin. 

diu reise muoz geschehen. 

daz lÄzet balde sehen, . 

die bürge und iuriu lant. 

vil manic helme unde rant. 



140, 2 die sine widerwinnen 



137, 4 unde ouch leide gescach. 
beten dar gesant. 

142, 4 di wellent suochen her enlant. B 

143, 4 daz wizzet üf di triwe min. 



w 
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145 Oder weit ir mit in dingen, 

son ritent in so nahen 
der iwer starken vlnde 
da von verderben müezen 

146 f Nn beitet eine wile 

nnz ich mich baz versinne,' 
f han ich guoter iemen, 
disin starken msere 

147 Gunthere dem riehen 

die rede er tougenlichen 
er hiez gewinnen Bagnen 
und bat ouch harte holde 

148 Dd körnen dar die besten, 

er sprach *man voll uns suochen 
mit starken herverten: 
des antwurte Gernöt, 

149 'Daz wer ot wir mit sioerten,' 

l dd sterbent wan die veigen: 
dar umbe ich niht vergezzen 
die unser viende 

150 D6 sprach von Troneje Hagne 

Liudgast und Liudger 

wir mugen uns niht besenden 

s6 sprach der hüene recke: 

151 Die boten herbergen 

swie vlent man in wsere, 

Günther der rlche 

nnz er ervant an frinnden 

152 Dem künege in sinen sorgen 

dd sach in trürende 
der niht mohte wizzen 
dö bat er im der msere 



daz enbiet in dar: 

niht die managen schar 

üf herzenlichiu leit, 

vil goote ritter gemeit.' 

(ich kündiu minen muot), 

sprach der künic gnot. 

die sol ich niht verdageo, 

sol ich minen frinnden clagen. 

leide wart genuoc. 

in stme herze truoc. 

und ander eine man 9 

ze have nach Gernöten gdn. 

swaz man der dd vant. 

her in unser lant 

daz lät iu wesen leit.' 

ein riter hüene unde gemeit, 

so sprach Gernöt. 

die lazen Ugen tot. 

mac der eren min. 

sulen uns willekomm sin. 9 

'daz endunket mich niht guot. 

die tragent übermuot: 

in so kurzen tagen: 9 

'ir sült ez Sifride sagen. 9 

hiez man in die stat. 

vil schöne ir pflegen bat 

(daz was wol getan), 

wer im da wolde gestan. 

was doch vil leit. 

ein riter vil gemeit, 

waz im was geschehen: 

den künic Ganther veijehen. 



145, 1 so enbietet ez in dar: 

146, 1 
2 

146, 3 han ich ge tri wer iemen, 147, 1 wart leide genuoc 
148, 1 Dö körnen [im CDJbh) die besten, 

150, 4 

152, 1 



sprach der künec guot, 
ich kund in minen muot. 



'wan mugt irz Sivride sagn?' 
was idoch vil leit. 
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153 'Mich nimet des michel wunder'/ 

f wie ir so habet verkGret 

der ir mit uns nu lange 

des antwort ime dö Günther, 

154 'Jan mag ich allen linten 

die ich muoz tongenliche 
man sol steten frinnden 
din Sifrides varwe 

155 Er sprach zno dem künige 

ich sol in helfen wenden 

weit ir frinnt snochen, 

nnd trüwe ez wol volbringen 

156 'Nu lön in got, hßr Sifrit. 

nnd ob mir nimmer helfe 

ich frön mich doch der maere, 

lebe ich deheine wile, 

157 Ich wil inch hoeren lftzen 

von boten miner vinde 

daz si mich wellent snochen 

daz get&ten nns noch 

158 r Daz l&t inch ahten ringe/ 

'senftet iwer gemüete, 
l&t mich in erwerben 
nnd bitet inre degne 

159 Swenne iwer starke vinde 

drizec tüsent degne, 

und het ich niht wan tüsent: 

db sprach der tönte Günther 

160 f Sö heizet mir gewinnen 

sit daz ich der minen 
niwan zwelf recken: 
in sol mit triwen dienen 

161 Des sol uns helfen Hagne 

Dancwart und Sindolt, 



sprach dö Sifrit, 

die froelSchen sit 

habet alher gepflegen.' 

der tu zierliche degen, 

die swaere niht gesagen, 

in mime herzen tragen: 

klagen herzendt/ 

wart dö bleich nnde röt. 

'ich hftn in niht verseit. 

elliu inrin leit. 

der sol ich einer sin, 

mit fcren an daz ende min/ 

din rede dunet mich gnot. 

iwer eilen getnot, 

daz ir mir sit so holt. 

ez wirt wol umb iueh rersolt. 

war nmbe ich trüric stftn. 

ich daz vernomen h&n 

mit herrerte hie. 

degne hie ze lande nie/ 

sprach dö Sifrit. 

tuot des ich inch bit, 

fcre nnde frnmen, 

daz si in ze helfe knmen. 

ze helfe mähten hän 

so woldich si bestän, 

des lät iueh an mich. 1 

'daz dienich immer umbe dich/ 

tüsent inr man, 

bl mir niht enh&n 

so wer ich iwer lant. 

immer Sifrides hant 

und ouch örtwin, 

die liehen recken din. 



157, 1 Ich wil iueh läzen hoeren 3 mit herverten hie. 

4 daz get&ten uns noch degene her (hie Jh) zno disen landen nie/ 

158, 2 'senftet iwerera muote, 4 daz si in ouch ce helfe kumm. 
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ouch sol dd mit fiten 
der sol den turnen fueren: 

162 Und lftt die boten rften heim 

das si nns sehen schiere, 

so daz unser bürge 

dö hiez der künec besenden 

163 Die boten Lindigeres 

daz si ze lande solden, 
dö bot in riebe gäbe 
nnd schnof in sin geleite: 

164 f Nu saget/ sprach dö Günther, 

si mngent mit ir reise 
wellen si mich aber snochen 
mim zerinne miner frinnde, 

165 Den boten riche g&be 

der het in ze gebene 

die wolden niht versprechen 

dö si nrlonp genftmen, 

166 Dö die boten wären 

nnd der künic Lindgast 
wie sie von Rine körnen, 
ir starkez übermüeten 
16t Si sagten daz si böten 
onch sahen si dar nnder 
der was geheizen Sifrit, 
ez leidete Lindgaste, 

168 Dö die von Tenemarke 

dö Uten si der frinnde 
nnz daz er Lindgast 
zweinzec tüsent degne 

169 Do besant sich ouch von Sahsen 

nnz si vierzec tüsent 
mit den si wolden riten 
dö bete onch sich hie heime 



Volker der huene man: 

baz ichs nieman eng'an. 

in ir harren lant: 

daz tuo man in bekant, 

müezen fride h&n.' 

beide mftge nnde man. 

ze hove giengen du. 

des wären si vil vrö. 

Günther der künic gnot, 

des stnont in höhe der muot. 

'den starken vinden min, 

wol da heime sin. 

her in miniu lant, 

in wirt arebeit bekant/ 

man dö für trnoc: 

Günther gennoc: 

die Lindgeres man. 

si schieden vrceliche dan. 

ze Tenemarken komen, 

hete daz vernomen, 

als im daz wart geseit, 

was im wserliche leit 

vil manegen küenen man. 

einen recken stÄn, 

ein helt üz Niderlant. 

dö er daz m«re bevant. 

ditze hörten sagen, 

desto mö bejagen, 

siner küenen man 

ze siner reise gewan. 

der küene Lindger; 

heten nnd dannoch mer, 

in Bnrgonden lant. 

der künic Günther besant 



164, 3 welln aber si mich suochen 

165, 3 dioe torsten niht versprechen 167, 4 dö er daz maere rebte ervant, 
169; 1 Do besant ouch sich von Sahsen 2 heten nnde mer. 
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170 Mit den.sinen mägen 

die si wolden füeren 

und ouch die Hagnen recken: 

dar timbe muosen degne 

171 8i flizzen sich der reise. 

den vanen muose leiten 
also si wolten riten 
Hagne von Tronje 

172 DA mite reit ouch Sindolt 

die wol gedienen künden 
Dancwart Hagnen bruoder 
die mohten wol mit eren 

173 f H6r künic, Bit hie heime/ 

f sit daz mir iwer recken 
belibet bi den frouwen 
ich trou in wol behüeten 

174 Die inch d& wolden suochen 

daz wil ich wol behüeten, 
wir sulen in geriten 
daz in ir übermüeten 

175 Von Rine si durch Hessen 

gegen Sahsen lande: 
mit roube und mit brande 
daz ez den fürsten beiden 

176 Si körnen üf die marke: 

Sifrit der vil starke 
f wer sol des gesindes 
jdne wart den Sahsen 

177 Si sprächen 'lät die tumben 

den küenen Danewarten: 
wir fliesen deste minner 
lät in und Örtwinen 

178 f Sö wil ich selbe riten/ 

f unde wil der warte 



175, 3 mit roube und ouch mit brande 



und siner bruoder man, 
durch urliuge dan, 
des gie den hel-den, not. 
sider kiesen den tot. 
36 si wolden dan, 
Volker der küene man, 

VOn WormZ an den Rin. 

der muose scharmeister sin. 
und der küene Hünolt, 
daz Guntheres golt. 
und ouch Ortwin 
in der herverte sin. 
sprach dö Sifrit, 
wellent volgen mit, 
und traget hohen muot. 
beide 6re unde guot. 
ze Wormz an den Rln, 
si mögen da heime sin. 
sd nähen in ir lant, 
werde ze sorgen bewant.' 
mit ir helden riten 
da wart alt gestriten. 
wuosten si daz lant, 
wart mit arebeit bekant. 
die knehte zogten dan. 
vrägen des began, 
uns nu Meten hieV 
geriten schediUcher nie. 
hüeten üf den wegen 
der ist ein sneller degen. 
von Liudgeres man. 
die nächhuote hän.' 
sprach Sifrit der degen, 
gön den vinden pflegen, 

171, 3 von Wormez über Rin. 

172, 1 unde Hünolt, 

174, 4 werde in sorgen erwant.' 
177, 4 hie die n&bhuote hän.' 
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nnz ich yehte ervinde 
dö wart gew&fent schiere 
119 Daz volc bevalher Hagnen, 
unde Gemdte, 
dö reit er eine danne 
des wart von im verhouwen 

180 Dö sach er her daz gröze 

daz wider siner helfe 

des was wol vierzec tüsent 

Sifrit in hohem muote 

181 D6 hete sich onch ein recke 

erhaben üf die warte: 
den sach der harre Sifrit, 
ieweder dö des andern 

182 Ich sagin wer der»wa3re 

ein liehter schilt von golde 
ez was der küoic Lindgast: 
dirre gast vil edele 

183 Nn het onch in hör Lindgast 

din ros si n&men beidin 
8i neigten üf die Schilde 
des wart der künic riche 

184 Din ros nach Stichen trnogen 

beide für ein ander, 

mit zonmen wart gewendet 

mit swerten ez versuohten 

186 D6 slnoc der hörre Sifrit 
dö stonp üz dem helme, 
die viwerröte vanken 
ir ietweder den sinen 

186 Onch sluog im hftr Liudgast 
ir ieweders eilen 
dö beten dar gehüetet 
G daz im die koemen, 



w& die recken sint.' 

der schoenen Siglinden kint. 

dö er wolde dun, 

dem vil kirnten man: 

in der Sahsen lant. 

des tages manic helmbant. 

daz üf dem velde lac, 

mit nngefnoge wac: 

oder dannoch baz. 

sach vil froelichen daz. 

gen den vinden dar 

der was ze flize gar. 

und in der küene man: 

mit nide hüeten began. 

der der warte pflac. 

im vor der hende lac. 

der huote slner schar. 

sprancte herlichen dar. 

vientliche erkorn. 

zen siten mit den sporn, 

die schefte mit ir kraft. 

mit grözen sorgen behaft. 

din riehen küneges kint 

8 am si wate ein wint. 

vil riterlichen dan: 

die zwöne grimme man, 

daz al daz velt erdöz. 

sam von brenden gröz, 

von des heldes hant. 

an dem anderen vant. 

vil manegen grimmen slac. 

üf Schilden vaste lac. 

wol drizep siner man: 

den sie doch Sifrit gewan 



181, 1 Dö het onch sich ein recke 

184, 4 die zwöne grimmige grimmestarkeCjmao. 
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187 Mit drin starken wunden 

durch eine nutze brünne: 
daz swert an sinen ecken 
des muose der künic Liudgast 

188 Er bat sich leben lftzen 

und sagte im daz er wsere 
dö körnen sine recken: 
waz da von in beiden 

189 Er wolt in fueren dannen: 

von drizec sinen mannen: 
sinen riehen gisel 
sit tet schaden mere 

190 Die drizec er ze töde 

er liez ir leben einen: 
und sagte hin diu msere, 
onch mohte mans die warheit 

191 Den von Tenemarke 

ir hßrre was gevangen, 
man sagte ez slnem brnoder: 
von ungefüegem zorne, 

192 Liudgast der recke 

von Sifrides gewalte 
er bevalch in Hagnen. 
daz er der künic weere, 

193 Man hiez den Bnrgonden 
, f wol üf/ sprach Sifrit: 

ö sich der tac verende, 
daz gemüet in Sahsen 

194 Ir helde von dem Rine, 

ich kan inch wol geleiten 
so sehet ir helme honwen 
& daz wir wider wenden, 

195 Ze rossen gäht dd Gernöt 

den vanen zuete balde 

189, 4 
191, 2 
193, 4 daz gemüet in Sahsen lande 
195, 1 Gen rossen gähte Geraöt 

2 



die er dem künege sluoc 

diu was guot genuoc. 

brdht üz wunden bluot. 

haben trürigen muot. 

nnd bot im sinin lant, 

Lindgast genant. 

die heten wol gesehen 

üf der warte was geschehen. 

dö wart er an gerant 

dd werte des heldes hont 

mit ungefüegen siegen. • 

der zierliche degen. 

vil werlichen sluoc. 

balde er reit genuoc 

waz hie was geschehen. 

an sime röten helmen sehen. 

was vil grimme leit, 

dö in daz was geseit. 

toben Cr began 

wan im leide was getan. 

was gefüeret dan 

zuo Guntheres man. 

dd in daz wart geseift 

dö was in mcezltchen leit. 

ir vanen binden an. 

f hie wirt mGr get&n, 

sol ich haben den llp: 

vil manic weetlichez wip. 

ir sult min nemen war: 

in Liudggres schar. 

von guoter helde hant. 

i»j wirdet sorge bekant/ 

und die sine man. 

der küene spilman, 

[Sifrit CD] der [vil BJh] zierliche degen. 
dö in daz wart geseit. 

unde [onch CD] sine man. 
der starke spileman, 
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Volker der h&rre: 

dö was ouch daz gesinde 

196 Si fuorten doch niht möre 

dar über zwelf recken, 
diu molte von den strazen: 
dö sach man von in schlnen 

197 D6 wären ouch die Sahsen 

mit swerten wol gewahsen: 
diu 8weri diu sniten ehe 
dS wolden si den gesten 

198 Der harren scharmeister 

dö was ouch Sifrit komen 
die er mit im brahte 
des tages wart in stürme 

199 Sindolt und Hünolt 

die sluogen t* dem strtte 
e si rehte erfunden 
daz muose sid beweinen 

200 Volker und Hagne 

laschten in dem strtte 
mit fliezendem bluote, 
da wart von Danewarte 

201 Die von Tenemarke 

dö hörte man von harte 

nnd ouch von scharphen swerten, 

die strltküenen Sahsen 

202 Dö die von Bnrgonden 

von in wart erhouwen 
dö sach man über satele 
sns würben nach den eren 

203 Man hört da löte erhellen 

diu vil scharpfen wafen, 
drangen nach ir herren 
si körnen degenliche 



dö reit er vor der schar, 
ze strtte erlichen gar. 
niwan tüsent man, 
stieben dö began 
si riten über lant. 
vil manegen herlichen rant. 
mit ir scharn komen, 
daz hdn ich stt vernomen. 
den helden an der hant: 
weren bürge unde lant. 
daz volc dö fuorten dan. 
mit den slnen man, 
üzer Niderlant. 
vil manic bluotigiu hant. 
und ouch Gernöt 
vil manegen hell tot, 
wie küene was ir lip. 
vil manic wcetUchez wip. 
und ouch Ortwin 
vil maneges hdmes schin 
die sturmhüene man. 
vil mkhel wunder getan. 
versnobten wol ir hant. 
erdiezen manegen rant, 
der man da vil gesluoc. 
taten schaden da genuoc. 
drangen in den strit, 
vil manic wunde wit: 
vliezen daz bluot. 
die helde küene unde guot. 
den helden an der hant 
dö die von Niderlant 
in die herten schar: 
mit samt Sifride dar. 



198, 2 dö was ouch komn Stvrit 

199, 3 # si daz reht erfunden 

200, 2 die laseten ime strlte 



202, 4 die riter küene unde guot. 
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204 Volgen der von Rine 

man mohte kiesen fliezen 
durch die liehten helme 
end her Lindgören 

205, Dri widerkere 

durch daz her anz ende, 
der half im wol ervollen 
der muose da ersterben 

206 D6 der starke Liudgär 

und daz er alse höhe 
den guoten Balmungen 
des wart der harre zornic 

207 Do wart michel dringen 

da ir ingesinde 

do versuohten sich die recken 

die schar begunden wichen: 

208 Dem vogte von den Sahsen 

sin bruoder was gevangen: 
wol wesser daz 4z täte 
man z$h es Gernöten: 

209 Die siege Liudgeres * 

daz im nnderm satle 
dö sich daz ros erholte, 
der gewan in dem stürme 

210 Des half im Hagne 

Dancwart und Volker: 
Sindolt und Hünolt 
die künden in dem strite 

211 In stürme nngescheiden 

dö sach man über helme 
durch die liehten Schilde 
man sach da vor nach bluote 

212 In dem starken stürme 

nider von den rossen. 

204, 4 unz er Liudegören 

205, 4 des tagea muose ersterben 208, 4 

209, 2 daz im ander satele 

210, 1 Des half im wol Hagene 



nieman man im sach. 

den bluotigen baeh 

von Sifrides hant, 

vor einen hergesellen vant. 

het er nu genomen 

nu was Hagen körnen: 

in stürme einen muot. 

vor in vil manic riter guot. 

Sifriden vant, 

trnoc an siner hant 

nnd ir s6 manegen sluoc, 

nnde grimmic gennoc. 

und grozer swerte klanc, 

zno ein ander dranc. 

beide dester baz. 

sich hnop d& grcezlicher haz. 

was daz wol gesext, 

daz was im harte leit. 

daz Siglinde kint. 

wol ervant er ez sint. 

die w&ren also starc, 

strühte daz marc. 

der küene Slfrit 

einen freisllchen sit. 

und ouch Gernöt 9 

des lag ir vil dd tot. 

und örtwin der degen 

zem tdde manegen nider legen. 

wdrn die fürsten her. 

fliegen manegen ger 

von der helde hant: 

vil manegen herUchen rant. 

erbeizte manic. man 

ein ander liefens an, 

vil wol ervant er iz sint. 
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Sifrlt der hüene 

man sach da schefte vliegen 

213 D6 flouc daz schütgespenge 

den sie gedäht erwerben 
an den küenen Sahsen, 
Hey xioaz liehter ringe 

214 Do het der harre Liudgfcr 

gem&let eine kröne 

wol wesser daz e« w®re 

der helt zuo sinen friunden 

215 'Geloubet iueh des strites, 

sun den Sigmundes 
Sifriden den starken 
in hat der übel tinfel 

216 Die vanen hiez er l&zen 

frides er dö gerte: 

doch muoser werden gisel 

daz het an im betwungen 

217 Mit gemeinem rate 

dürkel vil der helme 

si leiten von den banden: 

die trnogen bluotes varwe 

218 8% mengen »wen si w ölten: 

Gemöt und Hagne, 

die wunden hiezen baren: 

gegangen zuo dem Rine 

219 Die siglösen reeken . 

done heten ouch die Sahsen 
daz man in lobes jaehe: 
dö wurden ouch die veigen 

220 Si hiezen ir geweefen 

ez bete wol geworben 



und ouch Liudger. 

und vil manegen scarfen ger. 

von Sifrides hant. 

der helt von Niderlant 

der man wunder sach. 

der hüene Dancwart zebrach! 

üf e'vine schilte erkant 

vor Sifrides hant: 

der kreftige man. 

lüte ruofen began. 

alle mine man. 

ich hie gesehen h&n: 

h&n ich hie bekant. 

zen Sahsen gesant.' 

in dem stürme nider, 

des werte man in sider. 

in Guntheres lant: 

din Sifrides hant. 

sö liezen si den strit. 

und der schilte wit 

swaz sö man der vant, 

von der Burgonden hant. 

des heten si gewalt. 

die rechen vil halt, 

si fuorten mit in dan 

fünf hundert westlicher man. 

ze Tenemarken riten. 

so höhe niht gestriten 

daz was den helden leit. 

von friunden s&re gecleit. 

soumen an den Rin. 

mit den henden sin 



213, 4 hei waz da liehter ringe 
220, 1 Si hiezen daz gewsefen 



212, 4 nnd [ouch Jk] manegen seärpfen 

213, 3 der man vil wunder sach., 

215, 4 her cen Sahsen gesant.' 

216, 4 des küenen Slvrides hant. 

wider soumen an den Bin. 
2 mit den helden sin B 
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Sifrit der recke 

des im jenen muosen 

221 Gegen Wurmez sande 

heim ze sinem lande 
wie gelungen wäre 
ez heten die vil küenen 

222 Die garzüue liefen, 

da freuten sieb von liebe, 

dirre lieben m»re 

da wart von edelen frouwen 

223 Wie gelungen wäre 

man hiez der holen einen 
daz geschach vil tougen: 
wan si hete dar under 

224 Dö si den boten körnende 

Kriemhilt diu sehoene 
f nu sag an liebin m&re: 
tnostuz ftne liegen, 

225 Wie schiet üz dem strite 

und ander mtne /Wunde? 
oder wer fei daz beste? 
dö sprach der böte schiere 

226 f Ze ernste und ze strite 

vil edeliu küniginne, 
so der gast vil edele 
da worhte michel wnrfder 

227 Swaz die reken alle 

Dancwart und Hagne 
swaz si nach iren striten, 
wan aleine Sifrit , 

228 Si frumten in dem stürme 

doch mbht iu ditze wunder 



der het ez guot getan; 

alle Guntheres man. 

der herre Gemdt. 

den friundm er enböt 

im und stnem man: 

wol nach iren getan. 

von den ez wart geseit. 

die ä heten leit, 

diu in dft wären komen. 

michel fragen vernomen. 

des riehen hüneges man. 

für Kriemhilde gsn. 

jan totstes über Utti 

ein Uebez herzen trüt. 

zir kemenäte saeh, 

vil güetllchen sprach 

ja gib ich dir min golt, 

ich wil dir immer wegen holt.' 

min hruoder Girnöt 

ist uns iemam tot? 

daz soll du mir sagen. 9 

'wir heten ninder einen zagen. 

reit niemao also wol, 

slt ich iuz sagen sol, 

üzer Niderlant: 

des küenen Sifrides haut. 

in strite hon getan, 

und amder shuneges man, 

daz wo* gar ein wint f 

des hünic Sigmunde» fei**. 

der helde vil derelagent 

nieman wol gesogen, 



222, 1 von den wart ez geseit 
222, 2 da freuten sich vor liebe, 223, 4 ir [vil ßC] liebez hercen trat 

225, 2 ist uns iht maueger t6tr 

227, 3 swaz si [striten Bi] nach eren [rangen Jh], 
4 unz eine an Sivriden, 

228. 2 doch möhte iu daz wunder 
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waz da worhte Stfrit, 
den frouwen an ir mägen 

229 Ouch muoste d& beliben 

sine siege man hörte 

daz si von wunden br&hten 

er ist an allen dingen 

230 Swaz da hat begangen 

swaz er ir mohte erlangen 
die muosen wunt beliben 
da tet iwer bruoder 

231 Diu immer in den stürmen 

man tnuoz der wärheite 
die stolzen Burgonden 
daz si vor allen schänden 

232 Man sach da von ir banden 

da von liebten swerten 
die rechen von dem Rine 
daz ez ir vienden 

233 Die küenen Tronjcere 

dö mit Volkes kreften 
da frumte manegen töten 
des vil ze sagene wmre 

234 Sindolt und Hünolt, 

und Mmoit der küene, 

daz ez Liudgire 

daz er den iuren nUgen 

235 Strit den aller hcehsten 

ze jungest und zem Ersten, 
den tet vil degenlichen 
er bringet riebe gisle 

236 Die twanc mit einen eilen 

des ouch der künic Liudgast 



swenn er ze strite reit, 
tet er diu grcßzUchen leit. 
vil maneger frouwen trüt. 
üf helmen also lüt, 
daz fliezende bluot. 
ein riter küene unde gaot. 
von Metze Örtwin. 
mit dem swerte sin, 
oder meistec tot. 
die aller groszisten not 
künde sin geschehen, 
dem üz derwelten jehen. 
habent so gevarn 
sich binnen wol bewarn, 
vil manegen satd blöz, 
daz velt so Ktte erdöz. 
die habent so geriten 
weere bezzer vermiten. 
die frumten gröziu leit, 
daz her ze samne reit, 
des küenen Hagnen hant, 
her in Burgonden lant. 
die Girnötes man, 
die hänt so «il getan, 
mag immer wesen leit 
ze Rine wider seit. 
der inder d& geschach 
den ieman da gesach, 
diu Sifrides hant. 
in Ountheres lant. 
der waetliche man; 
muoz den schaden Mn, 



9, 4 er ist an allen tagenden 



235, 3 den tet vil willecliche 



231, 2 den üz erweiten jehn: 

4 ir öre kannen wol bewaren. 

233, 4 her ce Burgonden lant 

234, 4 [hetCD,hieJA]zeßine[heteÄt]widerseit 

235, 2 den ieman gesach, 

4 in daz Guntheres lant. 
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und ouch von Sahsen landen 
nu beeret miniu meere, 

237 Si hat gevangen beide 

nie so manegen gisel 
so von sinen schulden 
ir künden disiu meere 

238 'Man bringet der gesunden 

und der verchwunden 
wol ahzec röte bare 
die meist hat verhouwen 

239 Die durch übermüete 

die müezen nu gevangen 
die bringet man mit vröuden 
do erblüete ir liehtiu varwe, 

240 Ir schamez antlütze 

' dö mit Hebe was gescheiden 
Sifrit der junge, 
si vreute ouch sich ir friunde: 

241 D6 sprach din minnecliebe 

du 8olt dar umbe haben 
zehen marc von golde 
des mac man solhiu maere 

242 Man gap im sine miete, 

dö gie an diu venster 
si warten üf die sträze: 
vil der höh gemuoten 

243 Da körnen die gesunden, 

si mohten grüezen hoeren 
der wirt g£n sinen gesten 
mit vröuden was verendet 

244 Do eopbie er wol die sine, 

wan dem riehen künege 



sin bruoder Lindgör. 

edel küniginne hör. 

diu Sifrides haut. 

man bräht in dize lant, 

nu kumt an den Rin.' 

nimmer lieber gesin. 

fünf hundert oder baz 

(wizet, frouwe, daz) 

her in unser lant, 

des hüenen Sifrides hont. 

widerseiten an den Rin, 

die Günther es sin: 

her in dize lernt.' 

dö si diu mwre rehte bevant. 

daz wart rosenrot, 

üz so grözer not 

der watUche man. 

daz was von schulden getan. 

'du h&st mir wol geseit. 

ze miete richw cleit: 

die heize ich dir nu tragen/ 

riehen frouwen gerne sagen. 

daz golt und ouch daz eleit. 

vil manic schoeniu meit: 

riten man dö vant 

in der Burgunden lant. 

die wunden täten sam. 

von friunden äne schäm. 

vil froelichen reit: 

sin vil groezlichez leit. 

die fremden tet er sam; 

anders niht enzam, 



238, 2 (frouwe, wizzet daz) 
238, 4 di meistec hat verhouwen 

240, 3 der waetliche recke, 

241, 2 du solt habn dar umbe 
3 und zeheu marc von golde: die heiz ich dir tragn.' 

242, 1 daz golt und ouch diu kleit 



Sivrit der junge man. 
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wan danken güetliche 
daz si den sie nach ören 

245 Günther bat im m«re 
wer im an der reise 
dö het er vlorn niemen 
verklagen man die mnose, 

246 Die gesunden br&hten 
und helme vil verseröten 
daz Yolk erbeizte nidere 
ze liebem antfange 

t 247 Dö hiez man herbergen 
der künic siner geste 
er hiez der wunden hüeten 
wol man sine tagende 

248 Er sprach ze Liudegaste 
ich h&n von iwren schulden 
der wirt mir nu vergolten, 
got ldne mlnen friunden : 

249 f ]r muget in gerne danken/ 
'also höher gisel 
umbe seboene huöte 
daz ir gen&diclichen 

260 Ich wil iueh beide l&zen,' 
daz mine viende 
des wil ich haben pürgen, 
iht rümen &ne halde.' 

251 Man brähte si ze ruowe 
den wunden man gebettet 
man «chattete den gesunden 
dö künde daz gesinde 

252 Ir zerhowen schilde 
vil bhtotiger seile 
die hiez man verbergen, 
da hom her vil müede 



2, 4 da kom her müede 



245, 
246, 
248, 



den die im w&ren komen, 
in stürme h6ten genomen. 
von sinen friunden sagen, 
ze tdde wsere erslagen. 
niwan sehzec man. 
so slt vil helde sint get&n. 
zerhowen manegen rant 
in Gunthere8 lant. 
für des küneges sah 
man hörte groezlichen schal, 
die recken in die stat. 
vil schöne pflegen bat, 
und schaffen guot gemach, 
an sinen vienden sach. 
'nu sit mir willekomen. 
schaden vil genomen: 

ob ich gelücke h&n. 

si habent liebe mir get&n.' 

sprach dö LiudgGr: 

gewan nie künic m&r. 

wir geben michel guot, 

an iwren vienden tuot.' 

sprach er, f ledec gön. 

hie bi mir. besten, 

daz si miniu lant 

des bot dö LiudgGr die haut. 

find schuof in W gemach. 

tnl güetUchen sach: 

met und guoten «ritt. 

nimmer froMcher sin. 

behalten man dö truoc. 

der was da genuoc: ' 

daz weinten niht diu wip. 

maneges guoten filtere Hp. 

4 so slt nach helden ist get&n. 

4 man hörte vrcelichen scal. 

4 si h&nt [mir CDJh] liebe get&n. 
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253 Der künec pflac einer geste 

der fremden und der künden 
er bat der sire wunden 
dö was ir übermueten 

254 Die erzenie künden? 

silber $ne wäge, 

daz si die helde nerten 

dar zuo der kjänec den gasten 

255 Die wider heim ze huse 

die bat man noch betiben, 
der künic. gie %e rate 
si heten einen willen 

256 D6 sprach der hirre GSrnÖt 

über sehs wochen 
daz si kernen widere 
so ist maniger geheilet, 

257 D6 gerte ouch urloubes 

dö der künic Günther 
er bat in minneclichen 
niwan durch sin swester, 

258 Dar zuo was er ze rlche, 

er hetez wol verdienet: 
sam wÄren sine mAgen: 
waz von einen handen 

259 Durch der schoenen willen 

ob er si sehen möhte. 
wol n&ch sinem willen 
slt reit er froeliche 

260 Der wirt hiez ze allen ziten 

daz tet vil wiUecUchen 



vil güetlichen wol. 

diu lant wären vol. 

«il güetlichen phlegen. 

vU harte ringe gelegen. 

den bat man riehen *o?f , 

dar zuo daz lichte golt, 

nach des stfUes ntt; 

gäbe grämlichen b&t. 

heten reise muot, 

s6 man friunden tuet. 

wier Unte einen man: . 

nach grdzen eren getan. 

'man sei si rtten lern. 

si in daz kunt getan • 

zeiner htihgezU: 

der noch wunder Hf.' 

Slfrit von Niderlant 

den willen sin ervant, 

noch bi im bestAn. 

sdne waerez niht getAo. 

daz er iht n»me solt. 

der künic was im holt 

die heten daz gesehen, 

in dem strite was geschehen. 

gedAht er noch bestftn, 

sit wart ez getAn: 

wart im diu maget bekant 

In Sigemundes lant. 

riterschefte pflegen: 

dS manic junger degen. 



258, 2 er het daz wol verdienet: 
4 waz von slnen kreften 

259, 2 ob er si gesehen möhte. 

260, 2 daz tet [dö] willecllchen 



253, 1 vil groezliche wol. 

255, 2 also man vriwenden tuot. 

256, 4 der nu vil säre wunder 11t/ 

257, 4 so wer ez nimmer get&n. 



[vil] manec junger degn. 
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' die wile hiez er sidelen 
den die im komm sohlen 
261\ In den selben ziten, 

dd het 4kf schosne Kriemhilt 

er wolde höhgezUe 

dö wart vil michel fkzen 

262 Mit Wüßte und mit gebende 

Uote Hu vU Hohe 
von den stolzen recken 
dd wart tfcc der valde 

263 Durch W feinde liebe 

d& mite wärt gezieret 
und vil der jungen rechen 
ei hiez ouch vU den fremde 



vor Wormz an dm sant 
in der Burgonden lant. 
dd si ftü seiden körnen, 
diu mare wol vernomen, 
durch liebe friunde hän. 
von schämen frouwen getan 
daz si da seiden tragen, 
diu meere härte sagen 
die dd solden kernen. 
vil richer kleiier genomen. 
hiez si bereiten kleit. 
vil frouwen und* meit 
üz Burgonden lant. 
brüeven hSrhok gewant. 



in. 

wie Sifrit Krimhilt inte gesach. 

264 Alan sach si tegilichen [nu] rtten an den Rio, 



die zer höhgezite 

die durch des kuneges liebe 

den bot man eomelichen 

265 In was ir gesidele 

den hohsten nnd den besten, 
zwein nnd drizec fürsten, 
da zierten sich engegene 

266 Ez was dÄ vil nnmüezec 

die geste mit den binden 
die enphieng er nnd Gernöt 
ja grnozten si die degne 

267 Vil goltröter setle 

zierliche schilde 
brahten si ze Rine 
manegen ungesunden 

263, 4 ouch hiez si vil den vremden 



gerne wollen sin. 

körnen in daz lant, 

ros nnde gewant* 

allen wol bereit, 

als nns daz ist gesett, 

dft zer hobgezit. 

alle vrowen wider strit 

Glselher daz kint 

vil güetlichen sint 

nnd onch ir beider man. 

als ez nach eren was getan. 

si fnorten in daz lant, 

nnd ßrlich gewant 

zno der höhgezlt 

sach man froelichen sit. 

260, 4 zuo der Burgonden laut 

263,2 yü frowen uut manec meit CDE 

264, 4 ross und herlich gewant. 

265, 4 di scoenen frouwen wider strit B 

3* 
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268 Die in den betten l&$en 

die muosen des vergezzen 
die stechen angesunden 
8i vröaten sich der msere 

269 Wie si leben solden 

wünne dne nutze, 
heten al die liute, 
des huop sich michel frbude 

270 An einem pfinkstenmorgen 

gecleidet wünnecllche 
fünf tüsent oder märe, 
sich haop dia kurzewile 

271 Der wirt der het die sinne, 

wie rehte herzenllche 

sine swester trüte, 

der man s6 grözer schoene 

272 D6 sprach zuo dem künige 

Veit ir mit vollen Gren 
so sult ir lAzen schouwen 
die mit so grözen Gren 

273 Waz waere mannes wünne, 

ez entffiten schoene meide 
lftzet iwer swester 
der rät was ze liebe 

274 'Des wil ich gerne volgen,' 

alle diez erfanden 
eraböt ez froan Uoten 
daz si mit ir meiden 

275 D6 wart üz den schrlnen 

swaz man in der valde 
die bonge mit den borten, 
sich zierte riterliche 



and heten wanden not, 

wie herte was der tot. 

muosen si verklagen: 

g&n der höhgesite tagen, 

da ze der Wirtschaft. 

mit fröuden überhraft y 

swaz man ir da vant. 

über al daz Günthers lant. 

sach man für gftn 

vil manegen küenen man, 

d& zer hdhgezit. 

an manegen enden wider strlt. 

im was daz wol erkant, 

der helt von Niderlant 

die er noch nie gesach, 

vor allen juncvrouwen jach. 

der degen Ortwin 

ze der höchzite sin, 

diu wünneclichen kint 

zen Burgonden sint 

des frönte sich sin 11p, 

und hftrllchin wip? 

für iwer geste gAn.' 

vil manegem helde getan. 

sprach der künic d6. 

w&rens harte frö. 

und ir tohter wol getan, 

hin ze hove solde gÄu. 

gesuochet guot gewant. 

der guoten wsete vant, 

daz was in vil bereit 

manic waetlichiu meit 



269, 1 Wie si lebn wolden 



275, 4 sich eierte ilizecliche 



271, 3 swier si niene gesach, 

272, 4 hie cen Burgonden sint 

274, 2 di w&reus harte vrö. 

275, 2 der edelen waete vant, 
3 des was in vil bereit. 
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276 V'xl manic recke tumber 

daz er an ze sehene 
daz er da für niht name 
si sähen die vU gerne 

277 Dö hiez der künic riche 

die ir dienen solden, 
ir und einer m&ge: 
daz was daz hofgesinde 

278 Uoten die vil riehen 

diu hete schoener frouwen 

hundert oder märe: 

ouch gie d& nach ir tohter 

279 Von einer kemen&ten 

dö wart vil michel dringen 
die des gedinge heten, 
daz si die maget edele 

280 Na gie diu minnecliehe 

taot üz trüeben wölken, 
der si d& trnoc in herzen 
er saeh die minnecllchen 

281 JA lühte ir von ir wsete 

ir rösenrötiu varwe 

ob ieman wünschen solde, 

daz er ze dirre werlde 

282 Sana der liehte m&ne 

der schin so lüterliehe 
dem stuont sie na geliche 
des wart wol geboehet 

283 Die riehen kamerare 

die höh gemaoten degne 
sin drangen d& si sahen 
Sifride dein harren 



278, 3 wol hundert oder m*re: 
282, 4 des wart da wol geho3het 



276, 
277, 

278, 

282, 



des tages hete muot 
den frouwen weere guot, 
eins riehen hüneges lant. 
die si heten bekant. 
mit siner swester g&n 
hundert siner man, 
die traogen swert enhant. 
in der Borgonden lant. 
sach man mit ir komen. 
geselliclich genomen 
die traogen richiu eleit. 
manic w»tliehiu meit. 
sach man si alle gftn: 
von beiden dar getÄn, 
ob künde daz geschehen, 
solden vroelichen sehen, 
also der morgenröt 
d& schiet von maneger not 
und lange hete getÄn: 
na vil h&riichen stftn. 
vil manic edel stein: 
vil minnecllchen schein, 
der künde niht gejehen 
hete iht schoeners gesehen, 
vor den sternen stAt, 
ab den wölken g&t, 
vor andern frouwen guot. 
vil maneges beides muot. 
sach man vor in g&n. 
wolden des niht län, 
die minneclichen meit. 
wart beide liep nnde leit. 

4 di si nie heten bekant. 

2 wol hundert siner man, 

4 von der Burgonden lant 1* & £HÜ 

1 di sach man mit ir komn. 
4 vil mauec waetlichiu meit. 

3 vor maneger frouwen guot. 

den zieren beiden der/ifcu**; "<*> 6 ,*8k J 
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284 Er d&hte in sinem muote 

daz ich dich minnen solde? 
sol aber ich dich fremden, 
er wart von gedanken 

285 Dö staont so minnecliche 

sam er entworfen wäre 
von gnotes meistere listen, 
daz man helt neheinen 

286 Die mit der frouwen giengen, 

wichen allenthalben: 

din hoch tragenden herzen 

man sach in höhen zühten 

287 Dö sprach von Bnrgonden 

r der in slnen dienest 
Günther, lieber bruoder, 
vor allen disen recken: 

288 Ir heizet Sifriden 

daz in diu maget grüeze: 
din nie grnozte recken, 
da mit wir h&n gewnnnen 

289 D6 giengens wirtes mftgen 

si sprächen zno dem recken 
'in hftt der künec erlonbet, 
sin swester sol inch grüezen: 

290 Der hörre in sinem muote 

dö truoc er in dem herzen 

daz er sehen solde 

mit minneclichen tngenden 

291 D6 si den hoch gemuoten 

do erzunde sieh sin varwe. 
'rtt willekomen, er Stfrit, 
dö wart im von dem gruoze 



'wie knnde daz ergftn 

daz ist ein tnmber wftn. 

so waere ich samfter tot.' 

dicke bleich nnde röt 

daz Siglinde kint, 

an ein permint 

so man im jach 

so schoenen nie gesach. 

die hiezen von den wegen 

daz leiste manie degen. 

vrönten manegen lip. 

manic waetlichez wip. 

der hörre Görnöt 

so güetliehen bot, ' 

dem snlt ir tnon alsam 

des rates ich mich nimer gescham. 

zno miner swester kamen, 

des habe wir immer frumen. 

diu sol in grüezen pflegen; 

den zierlichen degen/ 

d& man den helt vant 

üzer Niderlant 

ir sult ze hove gan, 

daz ist ze ören in getan.' 

was des vil gemeit 

liep äne leit, 

der schoenen Uoten kint. 

si grnozte Sifriden sint, 

vor ir etinde each. 

diu echcene meit sprach 

ein edel Hier gwiS 

wol gehoehet ein muot: 



284, 4 er wart von den gedanken vil dicke bleich unde röt. 

285, 3 also man im jach B 

286, 4 manec hgrlichez wip. 

287, 4 des räts ich nimmer mich ge^pam. 
288, 8 diu nie gegruozte recken, 291, 4 vil wol gehoehet der muot. 
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292 Er neig ir minneclichen, 

si twanc gen ein ander 

mit lieben ougen blicken 

der hörre und ouch diu frouwe: 

293 Wärt dft vriuntliche getriutet 

von herzen lieber minne, 
doch wil ich niht gelouben 
zwei minne gerndiu herze 

294 Bi der samerzite 

dorft er niht mere 

so vil höher vröude 

dö im diu gie an hende, 

295 D6 d&hte manic recke 

daz ich ir gienge nebene, 
oder bi ze ligennel 
ez gediente noch nie recke 
2% Von swelher künege lande 
die n&men algeliehe 
ir wart erloubet küssen 
im wart ze dirre werlde 

297 Der künec von Tenemarke 

r des vil höhen gruozes 
des ich da wol enpfinde, 
got l&ze in nimmer möre 

298 Man hiez dö allenthalben 

der schoenen Eriemhilde. 



gen&de er ir bot. 

der seneden minne not. 

ein ander s&hen an 

daz wart vil tougen get&n. 

ir vil wiziu hant 

des ist mir niht bekant. 

daz ez wurde l&n: 

heten anders misset&n. 

und gen des meijen tagen 

in ßime herze tragen 

so er da gewan, 

die er ze trüte gerte hftn. 

r hey w»r mir sam geschehen, 

als ich in h&n gesehen, 

daz liez ich äne haz.' 

nach einer küniginne baz. 

die geste körnen dar, 

wan ir zweier war. 

den wffitlichen man: 

nie so liebe get&n. 

sprach dö sä zestunt 

lit vil maneger wunt, 

von Slfrides hant. 

ze Tenemarke in daz lant." 

wichen von den wegen 

manegen küenen degen 



292, 1 Er neig ir flizecliche: 

wie rehte minnecliche 

293, 1 Wart iht da friwentllche 

3 doch enkan ich niht gelouben 

4 si het im holden willen 

294, 2 dorft er in sime heroen 

so vil der höhen vreude 



296, 4 im wart in dirre werlde 



297, 3 des ich vil wol enpfinde, 



296, 

297, 



bl der hende si in vie. 

er bl der frouwen gie! 
4 daz wart vil tougenlich getan. 

getwungen wlziu hant 
2 daz ist mir niht bekant: 

kunt vil sciere getan. 

simmer mer getragn (niht mere tragen D) 

denn er da gewan, 
4 di er ce trüte wolde hän. 
2 niwan ir zweier war. 

1 der sprach sä cestnnt 

2 lit maneger ungesunt, 

4 komen in Tenemarken laut.' D 
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sach man zühtecliche 

8lt wart yod ir gescheiden 

299 Dö gie si zoo dem münster: 

dö was ouch wol gezieret 
daz dö höher wünsche 
si was ze ongen weide 

300 Vil körne beite Sifrit 

er möhte einen sselden 
daz im diu was so waege, 
onch was er der schoenen 

301 Dö si üz dem münstre 

man bat den degen küenen 
&rst begund im danken 
daz er vor den recken 

302 'Nu lön iu got, er Sifrit,' 

'daz ir daz habet verdienet 
so holt in guoten triuwen 
do begunde er minnecliche 

303 Ich sol in immer dienen/ 

'und en wil min houbet 
ich enwerbe n&ch ir willen, 
daz muoz iu ze dienste, 

304 Inre tagen zwelven, 

sach man bi dem degne 

so si ze hove solde 

der dienst wart dem recken 

305 Fröude unde wünne 

sach man tegeliche 



ze kirche mit ir gftn. 

der vil wtetllcbe man. 

ir volgete manic wip. 

der küneginne lip, 

maneger wart verlorn. 

manegem recken geborn. 

daz man da gesanc. 

immer sagen danc, 

die er im herzen truoc: 

holt von schulden genuoc. 

nach messe kom gest&n, 

wider zuo ir g&n. 

diu minnecliche meit, 

so wiclichen streit. 

sprach daz edel kint, 

daz iu die reken sint 

so ich si hoere jenen.' 

an froun Eriemhilde sehen. 

sprach Sifrit der degen, 

nimmer & gelegen, 

sol ich min leben hän. 

min frou Kriemhilt, sin get&n.' 

der tage als islich, 

die maget lobilich, 

vor ir friunden gftn. 

durch gröze liebe get&n. 

und michelen schal 

vor Guntheres sal, 



298, 3 sah man gezogenliche 

299, 2 dö was oucb so gecieret 

300, 1 Vil käme erbeite Sivrit 

301, 1 D6 si kom üz dem münster, 

3 alrest begund im danken 

4 daz er vor manigem recken D 

302, 

302, 3 so holt mit rehten triwen 

303, 

303, 4 daz ist nach iwern hulden, 

305, 



3 di er in hercen truoc: 
sam er 6 het getan, 

so rehte herlichen streit. 
1 sprach daz [vil BD] sccene kint, 

als ich si hoere jehn. 
1 also sprach der degn, 

min fron Krimhilt, getan.' 
1 vil groez liehen scal 
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dar üze and ouch dar inne, 
Ortwln and Hagne 

306 Swes ieman pflegen solde, 

mit Yolleclicher m&ze, 

des wurden von den gesten 

da von so was gezieret 

307 Die da wunde lagen, 

si wolden kurzewile 
schirmen mit den Schilden 
des hülfen in gennoge: 

308 In der böchzlte 

mit der besten spise. 
aller siahte schände 
man sach in friuntliche 

309 Er sprach f ir gnoten recken, 

so nemet mine gäbe: 
daz ichz immer diene, 
daz wil ich mit in teilen: 

310 Die von Tenemarken 

f l wir wider riten 
wir gern st&ter snone. 
wir h&n von iwren degnen 

311 Liudgast geheilet 

der voit von den Sahsen 

eteliche töten 

dö gie der künic Günther 

312 Er sprach zuo dem recken 

unser geste wellent 
und gerent steeter suone 
nu rata, degen Sifrit, 



vil manegen küenen man. 

grdzer wunder vil began. 

des waren si bereit 

die beide vil gemeit. 

die recken wol bekant. 

allez Guntheres lant 

die sah man [da] für gan: 

mit dem gesinde hftn, 

und schiezen manegen schaft. 

si beten michel kraft. 

der wirt hiez ir phlegen 

er hete sich bewegen 

die ie künec gewan. 

zuo sinen gesten gän. 

G ir scheidet hin, 

also stöt min sin, 

versmaebet niht min guot: 

des h&n ich vesten inuot.' 

sprächen sä zehant 

heim in unser lant, 

des ist uns reken not: 

manegen lieben friunt tot.' 

siner wunden was: 

nach strite wol genas. 

si liezen da ze lant. 

da er Slfriden vant. 

'nu rate wie ich tuo. 

morgen riten frao, 

an mich und [an] mine man: 

waz des guot si getan. 



305, 3 von manegem küenen man. 

4 [vil BDJh] grözer wander began. 

307, 1 die sah man für gän: 

4 si heten grcezllche kraft. 

308, 4 zuo den sinen gesten gän. 

309, 1 £ daz ir sceidet hin, 

4 des hau ich willigen muot.' 
311, 3 si liezen dar enlant. 
312, 2 die unsere geste wellent D riten morgen vruo, D 

4 waz dich des dunke guot getan. HU 



Digitized by 



Google 



42 



DER NIBELUNGE NOT. III. 2526 L. 



313 Waz mir diehörren bieten, 

swaz fünf hundert moere 
daz gebent si mir gerne, 
d6 sprach Sifrit 

314 Ir salt si lediclichen 

und daz die reken edele 

vientlichez riten 

des lftt in geben Sicherheit 

315 r Des rfttes wil ich volgen; 

sinen vienden 

ir goldes gerte niemen, 

da heim ir lieben Munden 

316 Manegen schilt vollen 

er teilte es Äne wftge 
bi fünf hundert marken, 
Görnöt der vil küene 

317 ürlop si dö n&men, 

dö sach man die geste 
und ouch da fron Uote 
ezn wurden nie degue 

318 Herberge wurden leere, 

doch bestuont dÄ heime 
der künic mit den sinen, 
die sacl} man tegliche 

319 Urloup nemen wolde 

er wände niht erwerben 
der künic sagen hörte 
Giselher der junge 



daz wil ieh dir sagen, 
goldes mügen tragen, 
wil ich si ledic l&n.' 
f daz w®r übele getan, 
hinnen laxen varn: 
fürbaz bewarn 
her in iwer lant, 
beider harren haut.' 
d& mit si riten dan.' 
wart daz kunt getftn, 
daz si dfi büten &♦ 
was n&ch den hermüeden 
man dar Schatzes truoc: 
sinen friunden gnuoc, 
und eteslichen baz. 
riet Gunthere daz. 
also si wolden dan. 
für Kriemhilde gan, 
diu küniginne saz. 
möre geurloubet baz. 
d6 si dannen riten. 
mit h&rlichen siten 
und manic edel man. 
zuo Kriemhilde gftn. 
ouch Sifrit ein helt guot: 
des er hete muot. 
daz er wolde dan: 
von der reise in gewan. 



313, 4 d6 sprach der starke (herre C f degen JA) Slvrit 'daz w»re vil fibele getan. 

314, 2 fürbaz m6 bewaren Jh 

4 hie der beider harren hant. 

315, 1 da mit si giengen dan. 

316, 2 den vriwenden sin genuoc, 
4 der riet Gunthere daz. 

318, 1 dö si von dannen riten. 



315, 2 den sinen vianden 



317, 1 Urloup si alle nämen, 

318, 2 noch bestuont da heime 
3 der künec mit sinen mägen, 4 zuo frouwen Krimhilde gan. 

319, 1 Urloup dö (ouch C) nemen wolde Slvrit der helt guot: 

er trüwete niht erwerben des er da hete muot. 

4 in von der reise gar gewan. 
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320 f War woldet ir nu rlten, 

belibet bi den recken, 
bi Günther dem künige 
hie eint vil schcene frouwen, 

321 Do sprach der starke Sifrit 

ich wolde sin geriten: 
and traget hin die schilde. 
des hat mich Giselher 

322 Sus beleip der küene 

ja w®r er in den landen 
gewesen alse sanfte, 
daz er nu tegeliche 

323 Durch ir unmdzen schone 

mit maneger kurzwile 

wan daz in twanc ir minne: 



edel Sifrit? 

tuot des ich iuch bit, 

und bi einen man. 

die man iuch sol sehen l&n.' 

f eo lftt diu ros stÄn. 

des wil ich abe g&n. 

ich wolde sin ze laut: 

mit 6ren wol erwant.' 

durch friande liebe d&. 

ninder anderswft » 

d& von das geschach, 

die schoenen Eriemhilde sach. 

der herre da beleip. 

man nu di »ff vertreip; 

diu gap im dicke not; 

lac vil jamerUchen 16$. 



dar umbe sit der küene 

wie Günther §en I* lande nach PrUnhilt fuor. 

324 lteniwiu mme «ich huoben über Bin. 

man seile daz dd wäre tnanic magedin. 

der ddhte im eine werben des künic Günthers «tuot. 

daz dühte sine recken und die Herren aüe guot. 



TV. 



325 Ez was ein küniginne 

. , . . ir geliche 

si was unm&zen schcene, 

si schöz mit snellen degnen 

326 Den stein warf si verre, 

swer ir minne gerte, 



gesezzen über sfc: 
was deheiniu m£. 
vil michel was ir kraft, 
umbe minne den schaft. 
dar nach si witen spranc. 
der muose &ne wanc 



320, 1 vil edel Sivrit? 

320, 4 hie ist vil scoener frouwen: di sol man iuch sehen lau.' 

321, 1 'diu ros [diu BC] läzet st&n. 

321, 2 ich wolde hinnen riten: 

3 und tragt ouch hin di schilde. ich wolt in min lant: 
des hat mich hör Giselher mit grözen triwen erwant.' 

324, 2 manec scoene. magedin. 

324, 3 der d&ht im eine erwerben Günther der künec guot: 

da von beguude dem recken vil s6re höhen der muot. 

325, 2 ir geliche enheine man wesse ninder mS. 

diu was unmäzen sccene, 
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driu spil an gewinnen 
gebrast im an eime, 
32? Des hete diu juncfrouwe 
daz vemam bi dem Rtftf 
der wände sine sinne 
dar umbe helde vil muosen 

328 Dö sprach der voit ron RIne 

hin zuo Prünhilde, 
ich wil umb ir minne 
den wil ich Verliesen, 

329 [Daz wü ich widerraten,' 

f jä hat diu hüniginne 
swer ir minne würbet, 
des muget ir der reise 

330 'So wil ich iu daz raten,' 

'ir bitet Stfride 

die vil starken reise: 

sit ime daz ist hündec, 

331 Er sprach 'wil da mir helfen, 

die minneclichen werben? 
and wirt mir ze trüte 
ich wil darch dtnen willen 



der vrowen wol geborn: 

er het daz houbet verlorn. 

unnützen vH getan. 

ein rtter wol verstin: 

an daz schmne wip; 

sit Verliesen den lip. 

f ich wil an den s&, 

swie ez mir ergft. 

wägen den lip: 

sine werde min wip.' 

sprach dö Sifrit. 

so vreisUchen sit, 

daz ez in htihe st&t. 

haben guoten rät.'] 

sprach dd Hagme, 

mit iu ze tragene 

daz ist nu nun rit; 

wie ez umb die frouwen stät.' 

edel Sifrit, 

tuo des ich dich bit. 

daz minnecHche wip, 

wägen 6re unde lip. 1 



326, 4 

327, 2 
4 

328, 3 

329, 3 
[5 



[13 



330, 3 
4 

331, 2 



§ebraat im an dem einen, 
az gehörte bl dem Rine 
dar umbe muosen helede 

328, 1 
ich wil durch ir minne 

329, 2 
swer umb ir minne wirbet, 4 
D6 sprach der künic Günther 

so starc unt ouch 86 küene, 

in strlte betwingen 

€ [nu d] swiget/ sprach dö Sifrit: 

Unt wtern iwer viere, 

von ir vil starken eilen. 

daz rät ich iu mit triwen. 

sone lät iuch nach ir minne 

( Nu 8l swie starc si welle, 

hin zuo Prünhilde, 

durch ir unmäzen schcene 

waz ob mir got gefüeget 

di vil starken swaere: 

sit im daz ist so kündec, 

werbn die minneclichen, BDJh 



er bete daz houbet sin verloren. 

ein riter wolgetan: 

sit Verliesen [vil D] den lip. 

'ich wil nider an den s6, 

wagen mlnen lip: 

86 vreisllche sit, 

[wol D] habn waerlichen rat' 

'nie geborn wart ein wlp 

ine wolde [wol C] ir 11p 

mit min selbes hant.' 

c iu ist diu rrouwe niht bekant. 

dine künden niht genesn 

ir lät den willen wesn. 

weit ir niht ligen t6t, 

niht ze s6re wesn not.' Cd] 

ine läze der reise niht, 

swaz halt mir geschiht. 

muoz ez gewäget sin. 

daz si mir volget an den Rin?' d] 

wi ez um Prünhilde etat.' 
tuostu des ich dich bit, 
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332 Des antworte Sifrit 

f gist da mir diu swester, 
die schoenen Kriemhilde, 
so gere ich niht ldnes 

333 Daz lobe ich/ sprach Günther, 

nnde kämet diu schoene 
sd wil ich dir ze wibe 
so mÄht da mit ir 

334 Des swaoren si dö eide, 

des wart ir arbeite 
& daz si die frouwen 
des maosen die küenen 

335 Sifrit maose füeren 

die der helt küene 
ab eime getwerge, 
sich garten zuo der verte 

336 [Also der starke Sifrit 

s6 hei er dar inne 

zwelf manne sterhe 

er warp mit grözen listen 

337 Ouch was diu tarnhät 

daz dar inne worhte 
swaz er selbe wolde, 
da mit gewanner Prünhilt; 

338 'Nu sage mir, degen Sifrit) 

daz wir mit vollen eren 
min wir reken füeren 
drizec täsent degene 



Siginoodes suon 

so wil ich ez tuon, 

ein küniginne hör: 

nftch minen arbeiten m6r.' 

'Sifrit, an dine hant. 

Prünhilt in daz lant, 

mine swester geben: 

immer vrolichen leben/ 

die reken vil h6r. 

verre dester mör, ' 

br&hten an den Rin. 

sit in grdzen noeten sin. 

die kappen mit im dan, 

mit sorge gewan 

daz hiez Albrich. 

reken küene nnde rieh. 

die tarnhappe truoc, 

krefte genuoc, 

zuo ein selbes Up. 

daz herUehe wip. 

ahö getan 

ein iesUcher man 

daz in nieman sach. 

da von im leide ge8chach.\ 

i min vart erge, 

homen an den ei, 

in Prünhilde lant? 

die waren schiere besunV 



332, 4 so ger ich deheines lönes 

333, 2 und kamt dia seeene Prünhilt 
4 so mahta mit der eccenen 

334, 4 des maosen di vil küenen 

335, 

335, 4 sich bereiten zao der verte 

336, 

337, 1 Oach was dia selbe iarnhüt 

4 sas gewan er Prünhilde, 

338, 3 snlen wir iht recken füeren 

5 'S wie vil wir Volkes füeren', 
'ez pfligt diu küneginne 



her in ditze lant, 
immer vrcellche lebn.' 
sit in grözen sorgen sin. 

2 mit sorgen gewan 

die recken küen ande rieh. 
4 daz vil hßrliche wip. 

3 daz in doch niemen sach. 

4 di werdent sciere besant. 
sprach aber Slvrit, 

so vreislicher sit, 
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339 'Der gesellen bin ich einer, 

der drite daz si Hagne: 
der vierde daz et Dancwart, 
tüsent man mit strite 

340 'Diu mcere wesse ich gern*? 

'e wir hinnen füeren 
waz wir kleider solden 
diu uns da wol zamen. 

341 'Kleit daz aller beste 

treit man zollen Sitten 

des sulen wir richiu Heider 

daz wirs iht hohen schände, 

342 [Do enböt er smer swester 

und der degen Stfrit. 
dö hete sich diu schäme 
daz die hitren hörnen, 

343 Nu was ouch ir gesinde 

die fursten hörnen beide, 

dö stuont si von dem sedele. 

da si den gast vil edelen 

344 'Si willekomen min bruoder 

diu mcere ich weste gerne? 



der ander soltu wesen, 

wir sulen wol genesen: 

der vil hüene man. 

geturren nimmer uns best&nS 

sprach der fcmic dö, 

(des war ich harte frö), 

vor Prünhüde tragen, 

Sifrit, daz solt dm mir sagen.' 

daz ie man bevmnt, 

in Prünhilde lant. 

vor der frouwen tragen, 

so man diu mmre hcere sagen." 

daz er se wolie sehen, 

e daz was gesehenen, 

ze lobe wol geklebt. 

daz wem ir mazUchen leü. 

'geziert als im gezanu 

dö si daz vernam, 

mit zühten si dö gie 

und ouch ir bruoder enphie. 

und der geselle sin. 

sprach daz meidün, 



338, 7 di müssen doch ersterben 

ich sol inch baz bewlsen, 
9 Wir suln in recken wise 
die wil ich dir nennen, 
selbe vierde degene 
so erwerben wir di frouwen, 

339, 4 uns en dürfen ander tüsint 

340> 2 e daz wir hinnen füeren 4 

341, 1 c Wät die aller besten 

die treit man zallen ziten 
5 Dö sprach der degen gnoter 

zuo miner lieben muoter, 

daz uns ir scoenen meide 

di wir tragen mit eren 
9 Dö sprach von Tronege Hagne 

*wes weit ir iwer muoter 

lät iwer swester hoeren 

so wirdet iu ir dienest 

342,3 

342, 4 daz komen der vil kuenen 
344, 1 'Willekomen st min bruoder 



von ir übermuot. 
degen küene unde guot 
varn zetal den Bin. 
di daz sulen sin. 
varn wir an den se: 
swi ez uns dar nach ergo, 
mit strite nimmer best&n.' 
daz soltu Gunthere sagen.' 
die ie man bevant, 

( sö wil ich selbe gan 
ob ich erwerben kan 
helfen prüeven kleit, 
für di herlichen meit.' 
mit herlichen siten 
solher dienste biten? 
wes ir habet muot: 
zuo dirre hovereise guot.' 
ze wünsche wol gekleit. 
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'waz ir hirren woldet 9 
lät tr «tiefe heeren 

345 Dd sprach der hüme Günther 

wir müezm michel sarge 
wir wellen hübschen riten 
wir solden zuo der reise 

346 Nu sitzet, lieber brueder,' 

lät mich rehte beeren 
der ir gert ze minne 
die üz deiwelten 

347 Si gie mit den beiden 

üf matraze riche, 
geworht mit guoten bilden, 
si mohten bi den frouwen 

348 VriuntUehe bliche 

des mohte von in beiden 
er truoc si in dem herzen, 
stt wart diu echosne Kriemhilt 

349 D6 sprach diu juncfrouwe 

ich hän selbe eiden: 



stt ir ze heve gdt. 
wie ez iu edelen rehen st&t.' 
'frouwe, ich «mte iu sagen, 
bi hdhme muote tragen, 
verre in fremden lant: 
haben zierlich gewarnt,' 
sprach daz hüneges Witt. 
wer die frouwen sint 9 
in ander hunege lant.'' 
nam si beide bi der hont, 
dd si £ dd saz 9 
ich wil wizzen daz, 
mit golde wol erhabef. 
guote hurzw&e haben, 
und guetUchen sehen, 
harte vü geschehen, 
si was im sd der Itp. 
des hürnen Slfrides wtp. 
f nu merket waz ich sage, 
nu schaffet daz man trage 



344, 4 daz laset ir mich beeren, BD 

346, 2 'und (du D) l&t mich rehte heeren 

3 der ir d& gert ze minne 

4 di Hz erweiten beide 

347, 1 Dö gie si mit in beiden 
2 üf matraz diu riehen, 

348, 1 

348, 2 des mohte da [von D] in beiden 

4 

5 D6 sprach der künec riche 
ane dine helfe 

wir wellen knrzwilen 
da bedorften wir ce habene 
9 Dö sprach diu juncfrouwe 
swaz der minen helfe 
des bring ich iueh wol innen 
versagt in ander iemen, 

13 Ir sult mich, riter edele, 
ir sult mir gebieten 
swaz in von mir gevalle, B 
und tnon ez willecliche, 9 

17 'Wir wellen, liebiu swester, 
daz sol helfen prüeven 
des volziehen iwer magede, 
wände wir der verte 



BDJh 

nam diu frouwe bi der hant. 

ich wil wol wizen daz, 
nnt güetlichez sehn, 

des starken Sivrides wlp. 

'vil liebin swester min, 

knnd ez niht gesin. 

in Prfinhilde lant: 

vor frouwen herlich gewant.' 

'vil lieber bruoder min, 

dar an kan gesin, 

daz ich iu bin bereit. 

daz waere Krimhilde leit. 

niht sorgende biten, 

mit herlichen siten. 

des bin ich iu bereit 

sprach diu wünnecllcbiu meit. 

tragn guot gewant. 

iwer edeliu hant: 

daz ez uns rehte 8 tat; 

han deheiner slahte rät.' 
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gesteine uns üf den Schilden : 
des willen was dö Günther 

350 'Wer sint die gesellen,' 

'die mit iu gecleidet 

er sprach 'ich selbe vierde. 

Ifancwart und Hagne, 

351 Frouwe, merket rehte 

daz ich seihe vierde 
ie drier hande kleider 
daz wir äne schände 

352 Mit guotem. Urlaube 

dö hiez ir juncfrouwen 

üz W kemeuäten 

die zuo solhem werke 

353 Die 'Arabischen siden 

unde von Zazamanc 
, dar in si leiten steine, 
seihe sneit si Kriemhilt 9 

354 Von fremder vische hiuten 

die ze seltene wären 
die dacten si mit siden, 
nuo hceret wunder 

355 Von Marroch dem lande 

die aller besten sUen 

deheines küneges künne, 

wol lie daz schinen Kriemhilt 

356 Sit si der höhen verte 

hermtne vederen 
dar che pfelle lägen, 
daz noch snellen helden 



s6 wurken wir diu feto*.' 

und ouch Sifrit bereit. 

sprach diu hünigin, 

ze hoye sulen sinV 

zwene mine man, 

ze hove sulen mit mir gän. 

waz ich iu sage, 

ze vier tagen trage 

und also guot gewant 

rümen Prünhilde lant* 

die herren schieden dan. 

drizec meide gän 

diu schome künigin, 

heten grwzUchen sin. 

wtz also der sni, 

der grüenen so der kle, 

des wurden guotiu kleit. 

diu herUche meit. 

bezoc wol getan, 

den Hüten fremde dan, 

so si si solden tragen. 

von der Uehten wate sagen. 

und ouch von Libtän 

die ie mir gewan 

der heten si genuoc. 

daz si in holden willen truoc. 

heten nu gegert, 

dühten si vil wert; 

swarz alsam ein kol; 

zamxe in höchziten wol. 



351, 1 Ir salt vil rehte merken 



350, 4 suln [mit mir D] ce hove [mit mir B] g&n. 
waz ich iu, frouwe, sage, 

352, 3 Krimhilt diu künegin, 

353, 2 unt von Zazamanc der guoten, grüen also (sam 0, alsam B) der kld, 

353, 4 diu vil hörllche meit. 

354, 2 ze sehene vremden liuten, swaz man der gewan, 
4 na hceret michel wander 

355, 1 Von Marroch üz dem lande 

356, 3 pfelle dar obe lagen, 4 stüende in höhgeclten wol. 
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357 Vz 'Arabischem golde 

der frouwen unmuoze 
inre siben wochen 
dö was auch gewafen 

358 Dö si bereit wären, 

gemachet flizeklichen 
daz si tragen solde 
den edelen juncfrouwen 

359 [Nach den hergesellen 

ob 8% wolden schouwen 
ob ez den beiden wäre . 
ez was ze rehter mäze: 

360 Vil michel danken 

dö gerten Urlaubes 
in rtterUchen zühten 
des wurden Uehtiu ougen 

361 [Si sprach f vil lieber bruoder, 

und würbet ander frouwen: 
und da iu niht enstüende 
ir muget hie nähen vinden 

362 Ich warne in sagt daz herze 

si weinten al geUche, 

ir galt in vor den brüsten 

die vielen in genbte 

363 Sie sprach 'er Sifril, 

uf triwiöe und üf genäde 



vil gesteines schein. 

was niht ze Mein: 

bereiten si diu hleit. 

den guoten rechen bereit.] 

dö was in üf den Bin 

ein starhez schiftin, 

nider an den si. 

was von arebeiten we. 

wart böte sä gesant, 

niwez ir gewant, 

ze kurz oder ze lanc. 

des Seiten si den frouwen dattc] 

wart da niht verdeit. 

die rehen vil gemeit* 

die hirren täten daz: 

von weinen trüebe unde tia*. 

ir möhtet noch bestdn, 

daz hiez ich wol getan; 

en wäge sd der Up* 

ein als hoch geborn röp.' 

daz in da von geschach. 

swaz ieman gesprach. 

wart von hohen sal: 

von den ougen zetal. 

lät iu bevoJhen sin 

den heben bruoder min, 



357,4 
358,5 



5 



360,1 
361,3 
362,1 



357,2 
d6 was ouch ir gewaefen BC 
Dö sagte man den recken, 
diu si da füeren solden, 
also si da gerten. 
done wolden si niht langer 

359,1 
ez was in rehter mäze: 
Für alle di si körnen, 
daz si cer werlde haeten 
des möhten si se gerne 
von bezer recken w»te 
Yil grcezllche danken B 
da in so sere enwäge 
Ich wen in sagt ir herce 



diu newas niht klein: 

in waeren nu bereit, 

ir zierlichen kleit, 

daz was nu getan: 

bi dem Eine bestan. 

wart ein böte gesant, BDJh 

di muosen in des jehn 
bezers niht gesehn: 
da ze hoye tragn: 
künde niemen niht gesagn. 

8 tuende niht der lip. 
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daz im iht werre 

daz lohte der vii hüene 

364 D6 sprach der degen Hohe 

86 sult ir aller sorge, . 
ich bringe tu in gesunden 
daz wizet sicherUchm.' 

365 Ir goltvarwen schfide 

unde br&hte in zuo sin 

ros hiez man in zieben: 

dft wart von schcenen frouwen 

366 Dö stuonden in diu veaster 

ir sehif mit dem segele 
die stolzen hergesellen 
dö sprach der ktinic Günther 
36T 'Daz wü ich,* sprach Sifrit. 
hinnen wol gefüeren: 
die rehten wazzersträze 
si schieden frmUche 

368 Sifrit dö balde 

von Stade er schieben 

Onnther der kiiene 

dö hnoben sieh von lande 

369 Si fuorten riche spise, 

den besten den man künde 
ir ros stuonden ebene, 
ir schif gienc ouch ebene: 
3*70 Ir starken segelseil 

si fuoren zweinzec mite, 
mit eime guoten winde 
ir starhez arbeiten 



in Prünhilde lant.' 

in Kriemhilde hont. 

'ob mir min Up best<U, 

frouwe, haben rät. 

wider an den Bin: 

dö neig [im] daz schome megdtn.] 

man truoc in üf den sant 

allez ir gewant: 

si wolden riten dan. 

michel weinen getan. 

diu minneclichen kint. 

rnorte ein höher wint. 

s&zen an den Ria. 

"wer 8ol schifmeister sin?' 

'ich han iuch üf der fluot 

daz wizet, helde guot. 

sint mir wol bekamt' 

üz Burgonden lant. 

ein schalten gewan, 

vaste began. 

ein rnoder selbe nam. 

die snellen riter lobesam. 

dar zno guoten win, 

vinden umben Rin. 

si heten guot gemach. 

lüzel leides in geschach. 

wurden in gestraht: 

end ez wurde naht, 

nider gein dem si. 

tet sit schämen frouwen we. 



363, 4 in vroun Krimhilde bant. 
► 364, 3 her wider an den Rln: 
365, 3 ir (diu Jh) ross hiez man in ciehen : 
366, 1 Dö stuonden in den venstern 3 di säzen üf den Rln. 

4 'wer sol nu sciffmeister sfn?* 
367,4 üz der Burgonden lant. 

368, 2 von stade begnade schieben der kreftige man. 

369, 3 ir ross diu stuonden scöne, 

4 ir sciff daz gie vil ebene : 370, 2 ß daz ez wurde naht, 

4 tet stt den höhgemuoten wo. 



Digitized by 



Google 



DER NIBELUNGE NOT. IV. ans L. 



51 



371 An dem zwelften morgen, 

heten si die winde 
gegen f sensteine 
daz was niemen mßre 

372 [D6 der künie Günther 

und ouch die wüten marke, 
*saget mir, friunt, her Sifrit, 
voes 8int die bürge 

373 Des antwurte Stfrii 

ez ist Prünhilde, 

und Isenstein diu veste, 

da muget ir hiute 

374 Ich wil iw helden raten, 

ur jehet geUche: 
swenne wir noch hiute 
$6 müezen wir mit sorgen 

375 86 wir die mmnecUohen 

so sült ir helde mwre 
Günther si min herre 
des er hat gedungen, 

376 Des wären si bereite, 

durch ir übermüete 
si jähen swes er weide; 
dö der künie Bunther 

wie Günther 

377 In der selben ztte 

der burc also nähen: 
oben in den venstren 
daz er si niht erkande, 



so wir beeren sagen, 
verre dan getragen 
in Prünhilde lant: 
wan Sifride bekant. 
so vil der bürge sach, 
wie balde er dö sprach! 
ist tu daz bekant? 
und daz hirtkhe lantV 
'ez ist mir wol bekant. 
bürge unde lant 
als ir mich hwret jehen. 
schamer frouwen vil gesehen, 
ir habet einen muot, 
ja danket ez mich guot. 
für Prünhilde gän, 
vor der küniginne stan. 
bl ir gesinde sehen, 
wan einer rede jehen, 
unde ich sin man. 
daz wirt aUez getan. 9 
des er si loben hiez: 
deheiner ez niht Uez, 
da von in wol geschaeh, 
Prünhilde sach. 

Prünhilde gewan. 

dö was ir schif gegän 
dö sach der künic stdn 
manic schcene meit. 
daz was im warltehe leit. 



371, 4 daz was ir deheinem, 

372, 3 'sagt mir, friwent Slvrit, 

4 wes sint dise bürge 373, 2 

373, 4 da muget ir noch hiute 375, 3 

375, 4 des er da hat gedingen, 376, 1 

4 

376, 5 'Jane lob ichz niht s6 verre 

so durch dine swester, 
diu ist mir sam min s6le 
"ich wil daz gerne dienen 

377, 4 daz er ir niht erkande, 



niwan SJvride, bekant. 

liut unde lant 

unde ich st sin man. 

swaz (daz Jh) er si loben hiez: 

di scoenen Prünhilde sach. 

durch die liebe din, 

daz scoene magedhi. 

und so min selbes ltp: 

daz si werde min wln.' 

daz was Gunthere leit. 

4* 
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3*78 Er fragte Sifriden, 

'ist iu iht da» hünde 
die dort nider schouwent 
swie ir herre geheize, 

379 D6 sprach der herre Stfrit 

under den juncfrouwen, 
weihe W nemen weidet, 
r daz tuon ich,' sprach Günther, 

380 'Ich sihe ir eine 

in snewizer wate: 

die weUent miniu ougen 

ob ich gewalt des hete, 

381 'Dir hat erweit vil rehte 

ez ist diu edel Frünftilf, 
ttäch der din herze ringet, 
alle ir gebärde 

382 D6 hiez diu hüniginne 

ir herUche meide: 

den fremden an ze sehenne. 

waz dö die frouwen täten, 

383 Gen den unhunden 

des ie site heten 
an diu engen venster 
da si die helde sähen: 



BIS, 2 ist in daz iht künde 

3 di dort her nider gcouwent 

4 swi ir herre heize, 
380, 1 '86 sihe ich ir eine 



den gesellen sin, 

umh disiu magedin, 

gin uns üf die fluotl 

si sint vil höhe gemuot.' 

*nu sult ir t ougen spehen 

und sult mir danne jehen 

hetet irs gewalt.' 

ein riter hüene unde halt, 

in jenem venster stän, 

diu ist so wol getan, 

durch ir Schemen Hp: 

si müese werden min wip.' 

diner ougen schin: 

daz schäme magedin, 

din sin und ouch din muot.' 

dühte Gunthere guot. 

üz den venstem gern 

sin solden da niht stän 

des wären si bereit. 

daz ist uns sider geseit. . 

strichen si ir Up, 

watUchiu wip. 

hörnen si gegän, 

daz was durh schouwen getan. 



381,4 

382,4 

383,2 

4 



383, 5 Ir wären niwan viere 
Sifrit der küene 
daz sähen durch diu venster 
des dühte sich getiuret 
9 J$r habt im da bi zonme 
guot unde scheene, 
nnz der künic Günther 
alstf diente im Sifrit; 
13 D6 zöch er ouch daz sine 
er het solhen dienest 
daz er bi stegereife 
daz sähen durch diu venster 



diu dühte Guntheren guot. 

daz ist uns sider ouch (woi Jh) geseit 

diu waetlichen wip. 

daz wart durch schowen getan. 

di körnen in daz lant. 

ein ros zöch üf den sant. 

diu waetlichen wip: 

des künec Guntheres lip. 

daz zierliche marc, 

[vil BCJh] michel unde [vil B] starc, 

in den satel gesaz. 

des er doch sit vil gar vergaz. 

von dem schiffe dan. 

vil selten 6 getan, 

gestüende [ie CD] helde mer. 

di vrowen echoen unde her. 
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384 Rehte in einer maze 

von sneblanker varwe 

waren vil geliche, 

die lühten von den handen 

385 Ir satel wol gesteinet, 

si riten herliche 

dar an hiengen schellen 

8% hörnen zuo dem lande 

386 Mit im hom dS Dancwart 

wir hceren sagen mcere, 
von rabenswarzer varwe 
ir Schilde waren niuwe, 
38? Von Indid dem lande 

die hös man an ir wate 
si liezen Ane huote 
sus riten zuo der bürge 

388 Sehs and ahzec turne 

dri palas wlte nnd einen 
von edelem marmelsteine 
dar inne selbe Prünhilt 

389 Dia bare was entslozzen, 

dö liefen in enkegene 
nnd eqphiengen die geste 
ir ros hiez man behalden 

390 [Do sprach ein hameiare 

und die liehten brünne.' 
sprach von Tronje Hagne: 
dö begunde Sifrit 

391 'In dirre burc phliget man, 

daz neheine geste 



385, 5 Mit spern niwesliffen, 

diu üf di sporn gieogen 
diu fuorten di vil küenen 
daz sach alliz Prünhilt, 

386, 4 ir Schilde wären schoene, 

389, 3 not enpfiengen dise geste 

390, 2 not ouch di liehten brünne.' 
4 dö begonde im (in CJh) Sivrit 

391, 1 'Man pfliget in dirre bürge, 



den helden vil gemeit 
ir ros und ouch ir cleit 
ir Schilde wol getan: 
den westlichen man; 
ir fürbüege smal: 
für Prünhilde sah 
von Uehtem golde röl. 
als ez ir eilen in gebot] 
und ouch Hagene. 
wie die degene 
truogen richju kleit. 
michely guot, unde breit, 
sach man si steine tragen: 
- vil herlichen wagen, 
daz schiffet bi der fiuot: 
die helde hüene unde guot. 
si sähen drinne stftn, 
sal wol get&n 
grüene alsam ein gras, 
mit ir ingesinde was. 
vil wite üf getftn. 
die Prünhilde man 
in ir froawen laut, 
nnd ir schilde von der hant. 
'gebet uns diu swert . 
'des sit W ungewerty 
'wir wellen» selbe tragen.' 
den hovesite sagen, 
daz wil ich iu sagen, 
sulen wafen tragen. 9 

384,4 den vil waetlichen man: 

mit swerten wolgetän, 

den waetlichen man: 

scharpf unt [dar zuo CD] breit. 

diu vil herliche meit. 
387, 3 ir schiffel bi der fluot: 
390, 1 c ir sult uns geben diu swert 



da von diu rehten maere sagen. 
2 hie wäffen sulen tragen 
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lät si tragen hinnen: 
des volgte ungerne 

392 Man hiez den geeten schenken 

manegen' sneilen rechen 

in fürstlicher wette 

doch wart michel sehouwen 

393 'Ir 8ult mich läzen heeren,' 

'wer die unhunden 

die dort sihe 

und durch wes liehe 

394 Dö sprach ein ir geeinde 

daz ich ir deheinen 
wan Sifride geUche 
den sult ir wol enpfähen: 

395 Dö sprach diu hüniginne 

und ist der starke Stfrit 
durch willen miner mimte, 
ich fürhte in niht so sire, 

396 [Prünhilt diu schome 

dö gie mit W dannen 



daz ist wol getan.' 1 
Hagne Guntheres man.] 
und schaffen guot gemach, 
man ze hove sach 
allenthalben gdn: 
an die hüenen getan* 
sprach diw hünigin, 
rehen mügen sin, 
so herUchen stdm, 
die helde her geoarn hduS 
'frouwe, ich mac wol jehen 
mere habe gesehen: 
einer drunder st dt. 
daz ist, frouwe, nun rät.' 
r nu brinc mir min gewant. 
homen in min lant 
ez gät im an den Up. 
daz ich werde sin wip.' 
wart schiere wol gehleit. 
manegin schamiu meit> 



391, 3 nu lät si tragen hinnen: 

392, 3 vil manigen sneilen recken 
5 Dö wart vrowen Prünhilde 

daz unkunde recken 

in herlicher W8ßte 

da von begonde vrägen 

393, 3 di in miner bürge 

394, 3 wan gellche Sifride 

5 Der ander der gesellen 
op er gewalt des hßte, 
ob witen fürsten landen, 
man siht in bl den andern 
9 Der dritte der gesellen 
nnt doch mit schoenem libe, 
von swinden sinen blicken, 
• er ist in slnen sinnen 
13 Der jungeste dar nnder 
magtlicher zühte 
mit guotem gelaeze 
wir möhtenz alle färhten, 
17 Swie bilde er pflege der zühte 
er möhte wol erweinen 
swenner begonde zürnefS. 
er ißt in allen tagenden 



392, 1 nnt schaffen [ir CDJh] gemach. 



gesaget mit maeren 
da komen waeren 
gevlozen flf der flnot. 
diu maget shoene unde guot. 

4 daz ist mit triwen min rat. 

der ist so lobellch: 

wol waer er künic rieh 

und mäht er diu hän (gehän BJh). 

so rehte herliche stän. 

der ist so gremlich, 
* küneginne rieh, 

der er so vil getuot. 

ich waene grimme gemuot . 

der ist so lobelich: 

sihe ich den degen rieh 

so mionecllche stän. 

hete im hi lernen iht getan. 

und swi shoene sl sin lip, 

vil waetlichiu wip, 

sin lip ist so gestalt, 

ein degen küene unde balt.' 
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wol hundert oder mere: 
die geste wolden schouwen 

397 Da mite giengen degne 

Prünhilde recken: 
fünf hundert oder mere. 
dö 8tuonden von dem sedele 

398 Dö diu küneginne 

zao dem gaste 

'sit willekomea hör Sifrit 

waz meinet iwer reis|? 

399 TiJ mich«) genade, 

daz W mich ruochet grüezen, 
vor disem edeln recken 
wan der ist min herre: 

400 Er ist künec ze Rine. 

durch dtne liehe 

er voll dich gerne mwnen 9 

bedenke dichs bezUe: 

401 Er ist geheizen Günther, 

erwarb er dine minne, 
durch dich mit im 
wcerer niht min hörre, 

402 Si sprach 'ist er din harre 

wil er min geteütiu 
behabe er die meisterschaft, 
gewinne aber ich, 

396, 4 ez wolden sehen di geste 

397, 1 

397, 2 di Prünhilde recken: 4 

398, 2 na muget ir gerne hoeren (hoeren 

'sit willekomen, Sifrit, 4 

399, 1 l Vil michel iwer genäde, 

400, 1 Er ist geborn von Rine. 
4 na bedenke dichs bezite: 



gezieret was ir Up. 

diu wwUüchen toip. 

uz Islanty 

die truogm swert enhant; * 

daz was dm gesten leitz 

die hüenen helde gemeit.] 

Sifriden sach, 

si zühteclichen sprach 

her in ditze lant. 

daz het ich gerne bekant/ 

frou PrünhiH, 

fürsten tohter müt, 

der hie vor mir stät: 

der eren het ich gerne rät. 

waz sol ich sagen merl 

sin wir gevarn her. 

swaz im da von geschult. 

er erlät dich sin nikt. 

ein künec rieh unde hör: 

sone gert er niht m6r. 

ich her gevain h&n: 

ich hetez nimmer getan." 

unde du sin man, 

spil also best&n, 

so wird ich sin wip: 

ez g6t in allen an den lip.' 

diu vil waetlichen wip. A 
üzer (da üz BDJh) Islant, 
die helde küene unt gemeit. 
gerne DJh) wi diu magt sprach, 
gerne het ich daz bekant. 



401, 



401, 3 ja gebot mir her ce varne 

möht ich es im geweigert hän, 

402, 1 

402, 2 diu spil diu ich im teile, 

behabt er des die meisterschaft, 
4 ist aber daz ich gewinne, 



min hörre erläzet dich es 
unt ist ein künic her. 
sone gert er nihtes mer. 
der recke wol getan: 
ich het iz gerne verlän.' 
unt bistu sin man, 
unt tarrer diu bestän, CD 



niht. 
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403 D6 sprach von Troneje Hagne 

iwer spil geteütiu. 
Günther min hirre, 
er tirowet weil erwerben 

404 f Den stein so! er werfen 

den gör mit mir schiezen. 
ir mnget hie wol Verliesen 
des snlt ir iueh bedenken, 9 

405 Sifrit der snelle 

allen einen willen 

gßn der küniginne: 

f ich sol dich wol behüeten 

406 D6 sprach der künic Onnther 

nu teilt swaz ir gebietet, 
ich bestüend ez allez 
min houbet ich verlinse, 
40*7 D6 din küniginne 

' der spile bat si g&hen, 
si hiez ir ze strite 
ein brünne von golde, 

408 Ein wafenhemde sidin 

daz in deheime strite 
von pfelle uzer Libtä. 
von porten lieht gewürhte 

409 Die zit wart den rechen 

Danewart und Hagne 

wi ez dem hünege ergknge, 

si dahten 'unser reise 

403, 2 iwer spil diu starken. 



'frouwe, lät uns sehen 

end iu müeste jehen 

da mües ez herte sin. 

ein alse schäme künigin.' 

nnd springen dar n&ch, 

lät in sin niht ze g&eh. 

die 6re und onch den llp: 

sprach daz minnecliche wip. 

zno dem künege trat/ 

er in red^n bat 

er sold &n angest sin: 

vor ir mit den listen min.' 

rküneginne hßr, 

nnd wseres dannoch m6r, 

dnreh iwren scheenen lip. 

ir enwerdet min wip.' 

sine rede vernam, 

als ir daz gezam. 

bringen ir gewant, 

nnd einen guoten Schildes rant. 

leite an diu meit, 

wäfen nie versneit 9 

ez was wol getan: 

schein liehte dar an. 

in gelfe vil gedröut. 

wären ungefröut. 

des sorgte in der muot. 

ist uns gesten niht ze guotJ* 



6 daz in müese jehen 
• 4 ein also schoene magedln.' 

404, 4 des bedenket iueh vil ebene,' 

405, 1 Sifrit der küene 

406, 3 daz bestüende ich allez 

4 min hoabet wil ich Verliesen, 

407, 3 si hiez ir gewinnen (dar bringen.//») ce strite guot gewant, 

eine brünne rotes goldes, 

408, 1 daz leit an diu meit, 

3 ez was vil wol getan. 

4 sach man schinen dar an. 

409, 2 di wären ungefreut. 

4 ist uns recken niht ce guot. 1 
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410 Die wile was ouch Sifrit, 

end ez ieman wesse, 
d& er sin tarnkappe 
dar in slonf er schiere: 

411 Er Ute hin widere: 

da diu küniginne 

da gie er tongenllchen, 

aller di da wären: 

412 Der rinc was bezeiget, 

vor manegem hüenen recken, 
wol siben hundert 
swem da gelunge, 

413 Dö was ouch komen Prünhilt: 

»am ob st wolde striten 
ja truoc si ob den siden 
dar under minnecUchen 

414 Dö kom ir gesinde 

von alrötem golde 
mit stälherten Spangen, 
dar under spilen wolde 

415 Der meide schildevezzel 

dar üf lägen steine 
der lühte maneger leije 
er müeste wesen küene, 

416 Der schüt was under buchein, 

drier spannen dicke, 

von stale und ouch von golde 

den ir kamerare 



der wsBtliche man, 

zno dem schiffe geg&n, 

verborgen ligen vant. 

dö was er niemen bekant. 

dö sach er recken vil, 

teilte ir höhiu spil. 

daz in d& niemen sach 

von listen daz geschach. 

da soldez spil geschehen 

die daz solden sehen. 

sach man wdfen tragen; 

daz si die wdrheit solden sagen. 

gewäfent man die vant, 

um elliu kuneges laut. 

manegen goldes zein, 

ir Uehtiu varwe schein. 

und truogen dar zehant 

einen Schildes rant 

michel unde breit, 

diu vil minnecliche meit. 

ein edel borte was. 

grüene alsam ein gras: 

mit schine widerz golt. 

dem diu frouwe wurde holt. 

als uns daz ist geseit, 

den tragen solt diu meit: 

rieh er was genuoc; 

selbe vierde küme getruoc. 



410, 2 6 iz iemen erfände, 

411, 3 dar gi er tougenliche: 

aller di da wären, 

412, 3 mer danne siben hundert 



413, 



415, 



4 swem an dem spil gelange, 
Dö was [du C] komen Brannhilt: 



411, 1 dö vant er recken vil 

von listen daz geschach, 
daz in da niemen ensach. 

daz ez di helde solden sagen. 



sam ob si solde strlten 
ir minnekltchiu varwe 

Der vrowen schiltvezel 
der lühte maniger bände 



416, 2 wol drier spannen dicke 



vil maoigen goldes zein: 
dar ander herlichen schein. 
414, 1 die traogen dar cehant 

2 grüene sam (als DJh) ein gras: 
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41*7 Also der (legen Hagne 
mit grimmen muote 
r wa nu, künic Günther ? 
der ir da gert , 

418 Dö truoc man der frouwen 

einen vil scharfen gßr, 
starc and angefüege, 
der ze sinen ecken 

419 Von des geres swoyre 

vierdehalp messe 

den truogen hüme drie 

Günther der edele 

420 Dö sprach Hagnen bruoder, 

'mich riwet innercUchen 
nu hiezen wir ie recken: 
suln uns in disem lande 

421 Mich müei harte sere 

hete min bruoder Uagene 
und ouch ich daz mtne, 
mit ir übermüete 

422 'Wir solden ungevangen 

sprach sin bruoder Hagene, 
des wir ze not bedürfen, 
s6 wurde wol gesenftet 



den schilt dar tragen sach, 

der hell von Troneje sprach 

wi Verliesen wir dm Up! 

diu ist des Havels wtp.' 

swsere ande gröz 

dens zallen ziten schöz, 

michel ande breit, 

vil freislichen sneit. 

heeret wunder sagen. 

was dar zuo geslagen. 

Prünhilde man. 

dar umhe sorge gewan. 

der hüme Dancwart, 

disiu hovevart. 

wie fliesen wir den Up, 

nu verderhen diu wtp. 

daz ich hom in daz lant. 

sin wdfen an der hani, 

$ö mähten samfie gdn 

alle Prünhilde man.' 

wol rümen Sze lant,' 

f het wir daz gewant 

und diu swert vil guot, 

der schämen fromwen nbermnot.' 



417, 1 Also der starke Hagene 
2 mit grimmigem muote 

4 der ir da gert ce minnen, • 

5 Yeroemt noch von ir waete: 
von Azagouc der slden 
edel ande riche: 

von der käneginne 

418, 2 einen ger vil scharpfen, 

419, 2 wolvierdehalbiumesse(mässe£'I>) 
5 Er dähte in sioem muote 

der tiuvel üz der helle, 
waer ich ze Burgenden 
si müeste hie [?il CDJh] lange 
421, 5 Daz wizzet sicherlichen, 
unt hast ich tüsent eide 
e daz ich sterben saehe 
ja muesen lip Verliesen 

422, 



der haßte si genuoc. 

einen wäffenroc si truoc, 

ab des varwe schein 

vil manic herlicher stein. 
4 [vil U] harte rreisllchen sneit. 
4 [vil BDJh] harte sorgen began. 

l waz sol ditze wesen? 

wi kund er da vor genesen? 

mit dem lebene mtn, 

vri vor (fon €) miner minne sin.' 

si soldenz wol bewarn. 

ce einem vride geswarn, 

den lieben herren min, 

daz vil 8chcene magedln/ 
4 der starken vrowen übermuot.' Jh 
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423 Wol hdrt diu magst edele 

mit stielendem münde 

*nu er dunhet sich so küene, 

ir ml scharfen wäfen 

424 D6 si diu swert gewunnen, 

der vU küene Demowart 
f »u apitat swes ei weUen, 
'Günther ist unbetwungenj 

425 Brünhilde Sterke 

man trnoc ir zuo dem ringe 
gröz and nngefüege, 
in trnogen küme zwelfe 

426 Den warf si ze allen ziten, 

der Burgonden sorge 
'wäfenj sprach Hagne, 
ja sol si in der heUe 

427 An ir vil wize arme 

si begunde vazzen 
den gär si höhe zacte: 
die eilenden geste 

428 Unde w«re im Sifrit 

so hete sie Ganther 
er gie dar toagenltche 
Ganther sine liste 

429 Er sprach f gip mir von handen 

unde merke rehte 



waz der degen sprach. 

si über ahsel sach: 

so traget in ir gewant: 

gehet den hMen an die hant. 9 

s6 diu meit gehst, 

von freuden wart rö$. 

sprach der huene man: 

sit wir unser wäfen h&nS 

groezlichen sehein. 

einen swseren stein, 

michel ande wel: 

der küenen helde ande snel. 

so si den ger verschdz. 

was ml harte gröz. 

r waz hat der künec ze trut! 

sm des ühelen Huvels bröt.' 

si die ermel want, 

den schilt an der hant, 

dö gie ez an den strlt. 

vorhten Prünhilde nit. 

niht da ze helfe komen, 

sinen lip benomen. 

and raort im sine hant. 

harte sorclich ervant. 

den schilt 14 mich tragen, 

waz da mich beerest sagen. 



424, 1 
2 

425, 1 Diu Prunnhilde sterke 

4 
426, 2 

426, 3 'wäfen,' sprach dö Hageoe, DCJh 

427, 1 Anvilwizearme(wizenarmenfiCVA) 

4 Günther unt Sifrit 428, 1 

428, 2 so hete si dem künige 

5 'Waz hat mich gerüeret?' 
dö sach er allenthalben: 
er sprach 'ich pinz Sifrit, 
vor der küaeginne 

429, 1 Den shilt gip mir von hende 



also diu maget gebot, 

von (vor B) vreuden wart vil rot. BD 

vil groezlichen schein. 

[der Jh] helde küene unde snel. 

wurden harte gröz. BC 



niht [schiere CD] ce helfe komen, 

däht der küene man. 
er vant da niemen stän. 
der liebe vriunt din. 
soitu gar an angest sin. 
und läze mich den tragen, 
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do habe da die gebärde: 
dö er in bekande, 

430 Do schöz vil krefticlichen 

üf einen schilt niawen, 
den traoc an siner hende 
daz finr spranc von stÄle, 

431 Des starken gares snide 

daz man daz fiwer longen 
des schuzzes beide strüchten 
wan diu tarnkappe, 

432 Sifride dem küenen 

vil balde spranc er widere: 
den gör den si geschozzen 
den schöz dö hin widere 

433 Daz fiwer stonp üz ringen, 

den gör schöz mit eilen 
• sine mohte mit ir krefte 
ez en bete nimmer 

434 Brünhilt diu schoene 

f edel riter Ganther, 
si wände daz erz h&te 
nein, si hete gevellet 

435 Dö gie si hin balde: 

den stein haop vil höhe 



din werc wil ich begün." 

ez was im liebe getan. 

din begliche meit 

michel nnde breit: 

daz Siglinde kint. 

sam ez wÄte der wint. 

al durch den schilt gebrach, 

üz den ringen sach. 

die kreftige man: 

si waren tot du bestftn. 

von mnnde brast daz blaot. 

dö nam der helt guot 

im hete durch den rant: 

des starken Slfrides hant. 

als ob ez tribe der wint. 

daz Sigmnndes kint. 

des schnzes niht gest&o. 

der künic Ganther getan. 

balde üf spranc: 

des schazzes habe danc' 

mit siner kraft getftn: 

ein verre kreftiger man. 

zornic was ir mnot: 

din edel maget guot 



429, 4 dö er in [reht BJh] erkande, 
5 'Nu hil du mine liste, 
so mac diu küneginne 
an dir deheines ruomes, 
na sih tu wi dia vrowe 

430, 4 

432, 4 den frumte [ir BCJh] dö hin widere 
5 Er dfthte 'ich wil niht schiezen 

er körte des g&res snide 
mit der gerstangen 
daz ez erklanc vil lüte 

433, 2 den shuz [den BD) shöz mit eilen 
3. sine mohte mit ir creften 

4 ez enhaete der künic Günther 

434, 1 

434, 2 'Günther, ritter edele, 

4 ir was dar nach geglichen 

435, 1 Dö gie si hin vil balde: 



dine soltu niemen sagen: 

[vil B] lücel iht beiagen 

des si doh willen hat. * 

vor dir nnsorclfchen staV 

alsam (als BJh) ez waete der wint. 

daz schoene magedfa.' 
hindern rücke sin: 
er shöz üf ir gewant, 
von siner eilenthaften haut. 



[en CDJ] tri wen niemer getan. 

wie (vil B) balde si üf gespranc (spranc C) 
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si swanc in kreftiellehe 

dö spraüc si nach dem würfe, 

436 Der stein was gevallen 

den warf brach mit spränge 
dar gie der snelle Sifrit, 
Günther in wegete, 

431 Sifrit was küene 

den stein warf er verrer, 
von slnen schoenen listen 
daz er mit dem spränge 

438 Zoo ir ingesinde 

dö si ze ende des ringes 
'balde komet her näher, 
ir sult künic Günther 

439 Dö leiten die vil küenen 

si baten sich ze föezen 
Ganther dem riehen, 
si wänden er böte 

440 Er graoztes minnecliche: 

dö nam in bi der hende 
Bi erloabte im daz er solde 
des freuten sich die degne 

441 St bat den rUer edele 

in den pafo* täten. 

do erbot münz den recken 

Danowart und Hagne 

442 Sifrit der snelle, 

Bine tarnkappe 

435, 4 

436, 1 

436, 3 dar gie der harre Sifrit, 
4 Ganther in dö wegte, 

437, 3 

437, 5 Der sprunc [der] was ergangen, 

Dö sach man ander niemen 
Prünnhilt diu scheene 
Sifrit hste geverret 

438, 3 'vil balde kamt her näher, 

irsult demkünec(künigeB) Ganther 

439, 4 si w&nten daz er hste 

440, 4 des freute sich dö Hagene, 

442, 2 



verre von der hant: 

daz Jute erklang ir gewant. 

zwelf kl&fter dan: 

din maget wol getta. 

d& der stein gelac: 

der helt des wnrfes pflac. 

kreftic nnde lanc: 

dar zno er witer spranc. 

het er kraft genuoc 

den künic Gunthere truoc. 

ein teil si lüte sprach, 

den helt gesunden sach, 

m&ge and mine man: 

alle werden undert&n.' 

din w&fen von der hant, 

yon Bnrgonden laut 

vil manie küener man. 

mit siner kraft diu spil getan. 

ja was er tagende rieh. 

diu maget lobelicb: 

haben d& gewalt. 

vil küene unde balt. 

mit ir dannen gän 

also da» wart getan, 

mit dienete deeter baz. 

muoeenz Uzen dne hoz. 

wise er was genuoc, 

er ze behalten truoc. 

ja (do DJh) erclanc ir allez ir gewant 
wol zwelf cl&fter dan: 

der helt in werfene pflac. BC 

so hete er (er hete BJh) craft genuoc 

der ätein [der] was gelegen. 

wan Günther den degen. 

[diu BD] wart in zorne röt. 

des künic Gantheres tot. 

ir (min Jh) m&ge ant mine man: 

alle wesen undert&n.' 

diu spil mit siner craft get&n. 

der degen küene unde balt. 

er abe behalten truoc. 
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dö gie er hin widere 
da er und ander degne 
443 f Sö wol mich dirre m»re/ 
r daz iwer h&hverten 
daz iemen lebet der inwer 
na snlt ir, maget edele, 



444 Dö sprach diu wol getane 

ez müezm i befinden 
jane mag, ich also Uhte 
die mine besten friunde 

445 DÖ hiez $i boten rtten 

ei beeande rr frnmde, 
die bat H ze teeneteine 
und hiez in geben allen 

446 Si Htm tegeUehe • 

PrünhUde bürge 
'jartäS sprach Hagene, 
wir erbeiten hie übele 

441 86 si nu mit ir hrefte 
(der huniginne wille 
waz ob si also zürnet 
so ist diu maget edel uns 

448 D6 sprach der starke St/W* 
des ir da habet sorge, 

442, 4 er sprach zuo dem künege, 
5 'Wes pltet ir min, hörre? 
der in diu küneginne 
nnt lät uns balde schowen 
sam ers niht enwesse B 
9 Dö sprach diu käniginne 
daz ir habt, hör Sifrit, 
diu hie hat errangen 
des antworte ir Hagene 
13 Er sprach 'da het Fr, vrowe, 
dö was bi dem scheffe 
dö der vogt von Rlne 
des ist ez im nnkündic,' 

446, 2 der Prünnhilde borge 

4 wir erbeiten hie vil übele 

447, 4 so ist ans dia magt edele 



dft manic fronwe aas, 

alles leides vergaz. 

sprach Sifrit der degen, 

also ist gelegen, 

meister müge sin. 

ans hinnen volgen an den Rln.' 



'des mak niht ergSn. 

mäge und mine man. 

gerümen niht min lant: 

müezen werden i besant.' 

allenthalben dan, 

mäge finde man. 

körnen uner w em i, 

rieh und herlich gewont. 

späte unde firuo 

scharhafte zuo. 

r waz haben wir getan! 

der schämen BrünhUde man. 

koment in daz lernt 

ist uns unbehant: 

daz wir stn verlorn!), 

ze grözen sorgen gebomS 

'daz sei ich uwisrstin. 

des läze ich niht ergin. 

nnt tet [vil BCJh] wlsliche das. 
wan beginnet ir der spil, 
teilet also vil? 
wi dia sin get&n.' 
gebart der listige man. 
'wi ist daz getchehn 
der spil niht gesehn, 
dia Gantheres hantf 
üzer Barganden lant. 
betrüebet ans den maot: 
Sifrit der helt gaot, 
dia spil ia an gewan: 
sprach der Gantheres matt. 
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ich sol tu keife bringe* 
von üz erweiten recken 

449 Ir sult nach mir nikt vrägen: 

got müeze iwer ere 
ich kume schiere widere 
der allerbeeten degne 

450 'Sone eU ei niht ze lange,' 

' wir sin iwer helfe 

er sprach 'ich kume widere- 

daz ir mich habet gesendet, 

wie Sifrit näeh 

451 Donnen gie dd Sifrit 

in siner tarnkoppe, 

dar an so stuont vü teugen 

er fuort ez balde danuen, 

452 Den schifmeieter niemen sach: 

von Sifrides kreften: 
8% wänden dem ez fuerte 
nein, ez fuorte Sifrit, 

453 Bi des tages ztte 

kom er zeime lande 
hundert langer raste 
daz hiez Nwlunge, 

454 Der helt fuor alleine 

daz schif gebant vil balde 
[er gie zuo eime berge, 
und suchte herberge, 

455 D6 kern er für die perten: 

ja huoten si ir eren, 
anz tor begunde bdzen 
daz was wol behüetet: 

456 Einen ungefüegen 

bi dem zaUen ztten 

452, 1 Den schefmeister sach niemen: 

453, 3 wol hundert langer raste 

daz hiez ze (in D) Nibelange, 



her in ditze lernt 

die iu noch nie wurden behaut. 

ich wil hinnen vom. 

die zit wol bewarn. 

und bringiu tüsent man' 

der ich künde ie gewan.' 

sprach der kirnte dd. 

billichen ort.' 

in vil kurzen tagen. 

sult ir der küniginne sagen* 

den Nibelungen fuor. 

zer porten üf den sant 

dd er ein schiffet vant. 

daz Sigmundes kint: 

als ob ez wmte der wint. 

daz schiffst sire vlöz 

die wären also grtz. 

ein sunder ^starker wint: 

der schämen SigUnde kint. 

und bi der einen naht 

mit michelre mäht, 

und dannoch Uhte baz: 

da er den grözen hört besaz. 

üf einen wert breit: 

der rUer vti gemeit. 

dar üfe ein burc stuont, 

so die wegemüede tuont. 

verslozen im diu stuont. 

so noch die Hute tuont.] 

der unkunde man. 

dd vant er innerihalben stän 

der der burc phlac, 

sin geweefen lac. 

450, 2 vil pillichen vrö/ 

4 daz sult ir Prunnhilde sagen.' 

453, 2 mit greezlicher mäht, 

unt dannoch paz: 
456, 1 der der bürge pflac, 
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der sprach 'wer ist der bözet 
dö wandelt sine stimme 

457 Und sprach 'ich hin em reche: 

ich erzürne eteslichen 
der gerne sumpfte läge 
daz muote den portenare, 

458 Nu hete der rise kiiene 

sin helmen üf sin houbet: 
den schilt vil balde stiele, 
wie rehte gremlichen 

459 Wi er gelotste wecken 

dö wurden siege swinde 
dö begund im schirmen 
doch schuof der portenate 

460 Von einer isenstangen: 

ein teil begunde fürhten 

dd der portenate 

dar umbe was im wage 

461 Si striten also ehre 

dö hörte man daz diezen 
er twanc den portenwre, 
diu meere wurden künde 

462 Dö hörte daz striten 

Alhrich der küene, 
er wäfent sich balde 
disen gast vil edele, 

463 Albrich was küene, 

heim unde ringe 
und eine geisel sweere 
dö lief er harte swinde 

464 Siben knöpfe swäre 

dd mit er umb die hende 

457, 1 Er sprach 'ich pin ein recke: 



462, 1 Dd hört daz grimme striten 

463, 1 Albrich was vil grimme, 

464, 2 da mit er vor (umb R) der hende 



so vaste an daz torV 

der küene Stfrit da vor 

entsliuz üf daz tor. 

noch hiute dd vor, 

und hete sin gemach/ 

dö daz Sifrit gesprach. 

sin wafen an getan, 

der vü starke man 

daz tor er üf swief: 

er dö an Sifriden Uef! 

so manegen küenen man. 

von einer hant getan. 

der herliche gast. 

daz im sin spenge zebrast 

des gie dem helde not. 

der helt den grimmen tot, 

so kreftecVichen sluoc. 

der herre Sifrit genuoc. 

daz al diu burc erschal. 

in Niblunge sah 

daz er in sit gebant. 

in al der Niblunge lernt. 

verre durch den berc 

ein wildez getwerc. 

und lief da er dd vant 

da er den risen vaste gebant. 

dar zuo starc genuoc. 

er an dem Übe truoc, 

von golde an einer hant. > 

dd er Sifriden vant. 

hiengen vor dar an, 

den schilt dem küenen man 

458, 4 er an Sifriden lief! 

459, 4 daz sin gespenge cebrast 

460, 2 Sifrit den [grimmen D] tot, 
4 sin h€rre Sifrit genuoc. 

3 und lief da er vant 
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sluoc so bitterlichen, 
des libes kom in sorge 

465 Den scherm er von der hende 

dö stiez er in die scheide 

sinen kamerare 

er schönde siner Hute, 

466 Mit starken sinen banden 

und vie bi dem harte 
er zogte in ungefuoge, 
zuht des jungen heldes 
46t Lüte rief der küene 

und mbht ich iemens eigen 
(dem swuor ich des eide, 
ich diende iu S ich stürbe,' 

468 Er bant ouch Alb riehen, 

die Stfrides krefte 

daz twerc begunde vrägen 

er sprach r ich heize Stfrit: 

469 *Sö wol mich dirre mare^ 

f nu hdn ich wol erfunden 
daz vc von wären schulden 
ich tuon swaz ir gebietet, 

470 Dö sprach der herre Stfrit 

und bringet mir der besten 
tüsent Niblunge, 
so wil i'u leides 

471 Dem risen und Albrtche 

dö Uef Albrich balde 

sorgende wacter 

er sprach 'wol üf, ir helde, 

472 Si Sprüngen von den betten 

tüsent riter snelle 

465, 4 er shönte einer zühte, 

466, 2 dö vienc er bt dem parte 4 

468, 1 

469, 2 

470, 2 unt bringet mir der recken, 

4 warum be er [dö B] des gerte, 

471, 3 er wacte sorgende 



daz im des vil zehrast. 

dö der watlicht gast. 

gar zebrochen *wanc: 

ein wdfen, daz was lanc. 

wold er niht slahen tot: 

als im tugent daz gebot. 

lief er Albrichen an 

den altgrtsen man: 

daz er vil Ute erschrS. 

tet Albrtche we. 

f nu läzet mich genesen. 

an einen reken wesen 

ich war im undertän), 

sprach der listige man. 

sam den risen i: 

täten im vil we. 

'wie sit ir genantV 

ich wände ich wäre iu wol bekant." 

sprach Albrich daz getwerc. 

diu herlichen werc, 

muget landes hirre wesen. 

daz ir läzet mich genesen.'* 

f tr sult vil balde gän, 

reken die wir hän 

daz mich die hie gesehen: 

läzen hie niht geschehen.' 

löst er dö diu bant. 

da er die recken vant: 

der Niblunge man, 

ir sult ze Sifride gän.' 

und wären vil bereit. 

die wurden wol gekleit. 

als im diu (sin CJK) tugent daz gebot. 

diu tet Albrtche we\ 

alsam den risen 6: 

diu degenlichen werc, 

der besten di wir han, 

des hört in Diemen verjehen. 
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si giengen da si funden 
da wart ein schone grüezen 

473 Vil herzen was enzündet, 

daz si kämen schiere, 
er sprach f W sult hinnen 
des vant er vil bereite 

474 [Wol drizec tüsent recken 

üz den wurden tüsent 
den brdhte man ir helme 
wan er si frieren wolde 

475 Er sprach 'ir guoten rtfer, 

ir sult vil richiu kleider 
wan uns da sehen müezen 
dar umbe sult ir zieren 

476 An einem morgen fruo 

waz sneller geverten 

si fuorten ros diu guoten 

si körnen weigerUchen 

477 Do stuonden in den zinnen 

dö sprach diu küniginne 
die ich dort sihe fliezen 

Sie füerent segel wize, 

478 D6 sprach der künec von Rine 

die het ich an der verte 
die han ich besendet: 
der herUchen geste 

479 Do sach man Stfriden 

in herlicher wate) 

dö sprach diu küniginne 

sol ich die geste grüezen, 

480 Er sprach r ir sult enkegen in 

ob ir si sehet gerne, 



Sifriden st an: 
ein teil mit werken getan, 
man schancte im lütertranc. 
er seit ins allen danc. 
mit samt mir über fluot.' 
di helde küene unde guot. 
wären schiere komen: 
der besten dö genomen. 
> und ander ir gewant, 
in daz Brünhilde lant.] 
daz wil ich iu sagen, 
da ze hove tragen, 
vil minnecUchiu wtp. 
mit guoter wate den Itp.' 
huoben si sich dan. 
Sifrit dö gewan! 
unt herlich gewant: 
in daz Prünhilde lant. 
diu minnecUcken Jbtnl. 
wetz ieman wer di sint 
so verre üf dem si? 
die sint noch wizer danne «neY 
*ez sint mhte man. 
hie nähen bi vertan, 
die sint nu, frowe, komen.' 
wart mit zühten war genomen. 
vor ime schiffe stän, 
und ander manegen man. 
'her künec, ir sult nur sagen, 
oder sol ichz verdagenV 
für daz palas gen; 
daz si daz wol versten.' 



473, 2 daz si shiere körnen, 

3 er sprach 'ir sult von hinnen BD 

474, 1 Wol drizec hundert recken 

477, 4 di sint noch wizer danne der (ein CM)8ne7 

478, 4 wart vil gröze war genomen. 

479, 4 sol ich di geste enpfähen, oder sol ich grüezen si vertagen? 

480, 2 ob wir si sehen gerne, 
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dö tet diu hüneginne 
Sifriden mit dem gruoze 



als ir der künic riet: 

si von den anderen schiet. 



481 Man schuof in herber ge 

dö was so vil geete 
daz si sich allenthalben 
dö wolden die ml küenen 

482 Dö sprach dm küniginne 

der geteilen künde 

min und des küneges gesten, • 

dö antworte Dancwart, 

483 'Vil edel hüneginne, 

ich trüwez sä geteilen,'* 
'swaz ich erwerbe schände, 
daz er milte wäre, 

484 Dö sich Hagnen bruoder 

so manege rtche gäbe 
der einer marc gerte, 
daz die armen aUe 

485 Wol bt hundert phunden 

genuoge in richer wmte 
die nie da vor getruogen 
daz gevriesch diu hünigin: 

486 Dö sprach diu hüneginne 

daz iwer kamerare 
läzen niht beUben: 
derz noch unäerstüende, 

487 Dö sprach von Troneje Hetgne 

ez hat der hünec von Rine . 

also vil ze gebenne 

daz wir von hinnen füeren 



und behielt in ir gewant. 

homen in daz lernt, 

drungen mit den schäm. 

heim zen Burgonden vam. 

'ich wold im wesen holt, 

min silber und min golt 

des ich so vil hän.' 

des küenen Giselkeres man, 

lät mich der slüzet pflegen. 

sprach der küene degen, 

die lät min eine» sin.* 

daz tet er grazlichen schin. 

der sUizle underwant, 

bot des heldes hant: 

dem wart eö vil gegeben 

muosen frceUchen leben. 

gab er äne zal. 

giengen vor dem sal, 

so herUchiu kleit. 

ez was ir swcere unde leit. 

'her hünec, ich het des rät 

mir wil miner wät 

er swendet gar min golt. 

dem wold ich immer wesen holt,' 

*frouwe, iu si geseit, 

golt unde kleit 

daz wir des haben rät 

iht der Prünhilde wät.' 



481, 2 dö was so vil der geste 

482, 4 des antworte Dancwart, 
484, 3 8 wer einer marke gerte, 



486, 5 Er eit so rtche gäbe, 

ich habe gesant Dach töde : 
onch trüwe i'z wol verswenden, 
s6 muten feameraere 



des künic Glselheres man, 

485, 4 ez was ir waerllche leit. 

486, 2 mir wil der mlnen wät 
ja waenet des der degen 
ich wils noch lenger pflegen, 
daz mir min vater lie.' 
gewan noch küneginne nie. 

5* 
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488 'Nein durch mine liebe,* 

'nu lät mir erfüllen 

von golde und ouch siden, 

so wir über komen heim 

489 Mit edelem gesteine 

ir selber kamerare 

sine wold es niht getrouwen 

Günther und Hagne 

490 Do sprach diu juncfrouwe 

diu 8ol i hie bestiften 
dö sprach der hünic edele 
der iu dar zuo gevallc, 

491 Ein ir höhsten mäge 

(er was ir muoter bruoder), 
f nu Ut iu sin bevolhen 
si rihten sich ze verte: 

492 Si fuorte mit ir dannen 

dar zuo hundert meide: 
sin sümten sich niht langer, 
die si da heime Uezen, 

493 In tugentUchen zühten 

si huste ir nächsten friunde 
mit guotem urloübe 
zuo ir vater lande 

494 Man hörte üf ir verte 

aller kurzewile 

ouch kam in zuo ir reise 

si fuoren von dem lande. 



sprach diu künegin. 

zweinzec leitschrin 

daz geben sol min hant 

in der Burgonden lanC 

ladet man ir diu schrin 

da mite muoste sin: 

dem GUdheres man. 

dar umbe lachen began. 

'wem läz ich miniu lant? 

min und iwer'hant.' 

r nu heizet her gän 

den sul wir voget wesen län.' 

diu frowe bi ir sach 

zuo dem diu magst sprach 

min bürge und ouch ir lant.' 

man sach si riten üf den sant. 

8ehs und ahzec wtp, 

vil schcene was der Up. 

si wolden gähen dan. 

hei waz der weinen began! 

diu frouwe rümte ir lant: 

die si bi ir vant. 

si hörnen üf den si. 

hom diu frouwe nimmer me. 

maneger hande spil: 

der heten sie vil 

ein rehter wazzerwint: 

daz beweinde maneger muoter kint. 



488, 4 so wir komen obere 

491, 3 

491, [4 unze daz hie rihte 
5 D6 weit si ir gesindes 

die mit ir varn solden 
zuo jenen tüeint recken 
si rihten sich cer verte: 

492, 2 dar zuo wol hundert mägde: 

493, 1 si rümte ir eigen lant: 

493, 2 si kost ir friunt di neehsten 

494, 1 Bö hört man üf ir verte 

3 dö kom in zuo ir reise 4 mit vil grözen vreuden eint. 



in daz Guntheres lant.' 

mine(die£D)bärgeuntouchd i u (daz C) lant, 

des künic Guntheres hant.' 

[wol D] zweinzic hundert man, 

ze Burgunden dan, 

üz Nibelunge lant. CDJdh] 

man sach si riten üf den sant. 
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495 [Doch weilt si den herren 
ez wart ir hurzwile 
ze Wormez zuo der bürge 
dar st vil fröidm riche 



niht minnen üf der vart: 
nnz in ir hüs gespart 
an eine hdhzit, 
hörnen mit ir neiden sit.] 



wie Sifrit ze Worms gesant wart. 

496 IJDö ßi gevaren wären volle niun tage, 

dö sprach von Troneje Hagne 'nu hoeret waz ich sage, 
wir sumen nns mit den meeren ze Wormez an den Rin: 



iwer boten solden 

497 Dö sprach künic Günther 

ans wsere ze der verte 
als ir, frinnt Hagne. 
unser hovereise 

498 'Nu bitet Sifriden 

der £an si wol gewerben 
verseit er iu die reise, 
durch iwer swester liebe 

499 Er sande nach dem recken: 

er sprach r sit wir nähen 
so sold ich boten senden 
und ouch miner muoter, 

500 Er sprach r ir sult ritßn 

und ouch durch Eriemhilde, 
daz ez mit mir verdiene 
dö daz erhörte Sifrit, 

501 f Enbietet swaz ir wellet: 

ich wil ez werben gerne 



495, 1 Done wolde si den herren 
497, 1 Dö sprach der künic Günther 
5 Des antworte Hagene 

lät mich pflegen der kamere. 
wil ich bi den vrowen, 
nnz [daz D] wir si bringen 

498, 4 

499, 5 Des ger ich an iuch, Sifrit: 

daz ich ez iemer diene/ 
dö widerredete iz Sivrit, 
nnz daz in Gnnther 

500, 4 dö daz gehörte (hört herö) Sifrit, 

501, 1 'Nu enbietet swaz ir wellet: 2 



nu ze Burgonden sin.' 

f ir habet war geseit. 

niemen so bereit 

nu ritet in min lant. 

tuot in nieman baz bekant.' 

füern die botschaft: 

mit ellenhafter kraft. 

ir sult mit guoten siten 

der ferte in friuntlichen biten.* 

der körn, dö man in vant. 

heim in miniu lant, 

der lieben swester min 

daz wir nähen an den Rin.' 

durch den willen min 

daz schcene magedin, 

diu hörliche meit.' 

dö was der reke vil bereit. 

des wirt niht verdaget. 

durch die schcene maget. 

3 ceiner höchgezit, 



'ich pin niht böte guot. 

beliben üf der fluot 

behüeten ir gewant, 

in der Bargende lant. 

der bete in vriunt liehen piten.' BD 

nu leistet minen muot, 

sprach der degen guot. 

der vil küene man, 

8§re vl&gen began. 

durch di vil schcene n meit, 
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zwin sol ich die* verzihen 
durch si, swaz ir gebietet, 

502 'So saget Uoten, 

daz wir an dirre verte 
l&t wizzen mlne bruoder 
ir sult ouch unser friunde 

503 Mine scboene swester 

ir sult ir Brünhilde 
und ouch dem gesinde 
dar nach ie ranc min herze, 

504 Und saget Ortwine, 

daz er heize rihten 
und ander mlne mftge 
ich wil mit Prünhilde 

505 Und saget miner swester, 

daz ich mit minen gesten 

daz si wol enphfthe 

daz wil ich immer diende 

506 Sifrit der hörre 

vrouwen Prünhilde, 
und zallem ir gesinde: 
ez enknnde in dirre werlde 

507 Mit vier und zweinzec recken 

des küneges kom er ftne, 

allez daz gesinde 

si vorbten daz ir herre 

508 Si erbeizten von den rossen: 

schiere kom in Giselher, 
und Gernöt sin bruoder. 
dö er den künic Günther 

501, 3 zwiu sold ich die verzihen 

4 swaz ir [durch si CDJh] gebietet, 

502, 1 'So saget miner muoter, 

2 

503, 1 Di minen schoenen swester 
2 min unt Prünhilde dienest 

4 

504, 2 daz er heize sidelen 

505, 1 

505, 3 daz si mit vlize enpfähe 506, 1 

506, 2 von vroun Prünnhilde, 



die ich in herzen hftn? 
daz ist allez getftn/ 
der riehen künigin, 
hohes muotes sin. 
wie wir geworben hftn. 
disiu msere beeren l&n. 
sult ir niht verdagen, 
und minen dienest sagen, 
und allen minen man. 
wol ich daz verendet hftn. 
dem lieben neven min, 
sidel an den Rin. 
die sol man wizzen lftn, 
gröze hochgezite hftn. 
so si habe vernomen 
si ze lande komen, 
die triutinne min. 
umbe Eriemhilde sin/ 
balde urlop nam 
als im daz wol gezam, 
du reit er an den Rin. 
ein böte bezzer niht gesln. 
ze Wormz er dö reit, 
dö daz wart geseit, 
muote j&mers not: 
dort beliben weere tot. 
höhe stuont ir muot. 
der junge künic guot, 
wie balde er dö sprach, 
niht bi Sifride sach! 



Uoten der künegin, 
in höhen muote sin. 

salt ir ir sagen, Jk 
wi wol ich daz verendet bän! 
ze (vor D) Wormez an den Rin. 
so si daz habe vernomen 
balde urloup genam 
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509 'Sit wfflekomen, hßr Sifrit. 

war ir mlnen bruoder, 

Prünhilde Sterke 

so wsere ir höhia minne 

510 'Die angest lftt belibeo. 

enbiutet sinen dienest 
den lie ich wol gesunden: 
daz ich sin böte wsere 

511 Ir sult daz ahten schiere, 

daz ich die küneginne 
die sol ich lftzen hoeren 
Günther und Prünhilt: 

512 Dö sprach der junge Giselher 

da habet ir miner swester 
si treit vil michel sorge 
din meit sihet iuch gerne: 

513 Dö sprach der hörre Sifrit 

daz sol willeclichen 
wer seit nu den frouwen 
des wart dö böte Giselher, 

514 Giselher der junge 

und ouch zuo slner swester, 

'uns ist komen Sifrit, 

in hftt min bruoder Günther 

515 Er bringet uns diu msere, 

nu sult ir im erlouben 
er seit diu rehten masre 
noch was den edelen frouwen 

516 Si sprangen n&ch ir weete 

si bäten Sifriden 

daz tet er willeclichen, 

Criemhilt diu edele 

517 'Sit willekomen, h£r Sifrit, 

wft ist min bruoder Günther, 

509, 3 diu Prünnhilde sterke 

512, 3 si treit ouch michel sorge 513, 1 

513, 2 daz sol vil willeclichen 

514, 1 Giselher der snelle 515, 1 

516, 1 



ir sult mich wizzen l&n 

den künic, habet getftn. 

in w»n uns habe benomen: 

uns ze grözen schaden komen. 

iu und den mftgen sin 

der hergeselle min. 

er h&t mich iu gesant, 

mit mseren her in iwer laut. 

swie so daz geschehe, 

und iwer swester sehe. 

waz in enboten hftt 

ir dinc in beiden höhe stftt.' 

'dft sult ir zuo in gftn: 

liebe an get&n. 

umbe den bruoder min. 

des wil ich iwer bürge sin. 1 

'swft ich ir dienen kan, 

mit triwen sin getan. 

daz ich wil dar gftn? 9 

der vil wsetllche man. 

zuo siner muoter sprach, 

dft er si beide sach, 

der helt üz Niderlant: 

her ze Bine gesant. 

wiez umbe den künic ste. 

daz er ze hove gl. 

her von fslant.' 

michel trüren bekant. 

und leiten sich an: 

hin ze hove gftn. 

wan er si gerne sach. 

zuo im vil güetlichen sprach 

riter lobelich. 

der edel künic rieh? 

in waen uns hftt benomen: 
'swaz ich ir dienen kan, 

michel sorgen bekant. 
dö leiten si, sich an ; 
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von Prünhilde sterke 
owG mir armer meide, 

518 Dö sprach der riter küene 

ir vil schcene vrouwen 
ich lie in wol gesunden: 
er hat mich in beiden 

519 Mit friuntliclier liebe, 

enbintet in ir dienest 
nnd lät iwer weinen: 
sie hete in manegen zlten 

520 Si bat den boten sitzen: 

dö sprach diu minnecliche 
ob ich ze boten miete 
x dar zno slt ir ze riche: 

521 r Ob ich nn eine höte,' 

so enphieng ich doch gerne 
dö sprach din tngentrlche 
si hiez ir kamerore 

522 Vier und zweinzec bonge 

gap si im ze miete. 

er woldez niht behalten, 

ir vil schoenen meiden 

523 Ir mnoter bot ir dienest 

f ich 8ol in sagen möre/ 
f wes iuch der künic bittet, 
ob ir daz, fronwe, leistet, 



den w»n wir hftn verlorn. 

daz ich zer weide ie wart gebor n. 

'gebet mir botenbröt. • 

weinet Äne not. 

daz tnon ich in bekant: 

mitten mseren her gesant 

vil edel künegin, 

er nnd diu wine sin. 

siwellent schiere komen.' 

so lieber msere niht vernomen. « 

des was er vil bereit. 

r mir waere niht ze leit 

in geben solt min golt. 

ich wil iu sust wesen holt.' 

sprach er, f drizec lant, 

gäbe üz iwer hant.' 

f so sol ez sin getan/ 

nach der boten miete g&n. 

mit gesteine gnot 

so stuont des heldes mnot, 

er gab ez sä zehant 

die er ze kemenäten vant. 

in vil güetlichen an. 

sprach der küene man, 

so er kumet an den Rin: 

er welle in immer wsege sin. 



518, 4 si habent mich in beiden 

519, 1 In enbintet holden dienest 

mit vriuntlicher liebe, 
du läzet iwer weinen: 
5 Mit snSwizen gören 
wischte si näh trehenen. 
dem boten dirre maere 
dö was ir michel trüren 



522, 2 di gap si im ce miete. 
4 ir naenstem ingesinde, 



518, 1 *nu gebt mir botenbröt, 
2 ir weinet äne not. 

er unt diu wine sin 
vil edeliu künegin. 

ir ougen wol getan 

danken si began 

diu ir da wären komen. 

unt [ouch CD] [ir BCJh] weinen benomen. 

520, 3 iu solde gebn min golt. 

4 ich wil iu [sus CJK] immer wesn holt' 

521, 3 *nu sol ez sin getan. 1 
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524 Sine riche geste, 

daz ir die wol enpb&het, 

daz ir g&n im rltet 

des sit ir von dem künige 

525 Do sprach diu minnecliche 

swaz ich im kan dienen, 
mit friuntlichen triuwen 
dö mfcrte sich ir varwe, 

526 Ez enwart nie böte enphangen 

getorste si in h&n küsset, 

anders minneclichen 

dö taten [die] Bnrgonden 

527 Der palas nnd die wende 

gezieret gön den gesten: 
wart vil wol bezimbert 
disiu starke hdchgezit 

528 Dö riten allenthalben 

der drier künege m&ge 
daz si den solden warten 
da. wart uz der valde 

529 Dö seite man diu msere, 

Prünhilde vriunde: 
von des volkes krefte 
hei waz man küener degne 



524, 1 Di sine riehen geste, 

525, 1 

525, 2 swaz ich im kan gedienen, 

526, 2 getorste si in küssen (geküssenZ>), 

wi rehte minnekliche 4 

5 Sindolt und Hünolt 
vil grözer unmuoze 
[si Z>] rihten daz gesidele 
des küniges schaffaere 

9 Ortwin nnt Gere 

si sanden nach den friunden 
si knnten in di höhzit 
da eierten sich engegene 

528, 3 
529, 2 di Prünnhilde vriunde: 

5 Dö sprach diu sheene Crimhilt 
di an dem antpfange 
di suochen üz den kisten 
so wirt uns von den gesten 



hörte ich in gern 

and snlt in des gewern 

für Wormez üf den sank 

mit guoten triuwen gemant.' 

'des bin ich bereit. 

daz ist nnverseit: 

so 8ol ez sin getan.' 

die si vor liebe gewan. 

deheines fürsten baz. 

daz hete si ftne haz: 

er von der vrowen schiet. 

als in der böte geriet. 

was allez über al 

der Onntheres sal 

durch manegen fremden man. 

huop sich vil freelichen an. 

die wege durch daz lant 

hete man besant, 

di in d& solden komen. 

richer wsete vil genomen. 

daz man riten sach 

dö huop sich ungemach 

in Bnrgonden lant. 

da ze beiden siten vant! 

des hört ich in gern 
mit rehten triwen gemant.' 
c des bin ich vil bereit, 
daz ist im unverseit: 
diu vrowe taste daz. 
als in Sifrit geriet, 
unt Rümolt der degen, 
muosen si dö pflegen, 
vor Wormez üf den sant. 
man mit arbeiten vant. 
dine wolden daz niht län, 
allenthalben dan: 
diu da solde sin. 
diu vil sheenen magdin. 
di in da wolden komen. 

'ir minitt magedin, 
mit mir wellen sin, 
diu aller besten kleit: 
lob unt ere [vil Z>] geseit.' 
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530 Dar körnen dö die recken 

hfcrliche setele 

die die vrowen solden rlten 

bezer phertgereite 

531 Hei waz da liehtes goldes 

in lühte von den zoumen 

die gnldinen schamele 

die brfthte man den frouwen: 

532 Sehs nnd ahzec vronwen 

die gebende truogen. 
körnen die vil schöne 
dar kom ouch wol gezieret 

533 Si trnogen riebe phelle, 

vor den fremden recken, 

daz ir schoenen varwe 

er weere in swachem muote, 

534 Von zobel nnd von härme 

da wart vil wol gezieret 
mit pougen ob den siden, 
in enknnde dize flizen 

535 Vil manegen gürtel epsehe 

über liehtin kleider 
üf edel röke ferrans 
den edeln jnnefronwen 

536 Ez wart in fürgespenge 

genffit vil minnecllche. 
der ir liehtiu varwe 
so scheenes ingesindes 

530, 1 Dö körnen ouch di recken: 

di herlichen sätele 

531, 5 uffe dem hove wären 

den edeln junevrowen, 
diu smalen fürbüege 
von den besten siden 

532, 4 da kom ouch wol gecieret 
5 Fümfcec unde viere 

ez wären ouch di höheten 
di sach man valevahse 
des 6 der künic gerte, 

533, 3 daz ir genuoge shoene BC 534, 
536, 3 der ir vil liehtin varwe 



nnd hiezen tragen dar 
von rotem golde gar, 
ze Wormz an den Bln. 
knnde nimmer gesin. 
von den moeren schein! 
vil manic edel stein, 
ob liehtem phelle gnot 
si waren froellch gemnot. 
sach man für g&n, 
zno Kriemhilde dan 
nnd truogen richin kleit. 
vil manic wsetlichiu meit 
die besten die man vant, 
so manic gnot gewant, 
ze rehte wol gezam. 
der ir deheiner waere gram, 
vil kleider man d& vant. 
manec arm unde haut 
di si solden tragen, 
ze ende niemen gesagen. 
lieh unde lanc 
manic hant dö swanc, 
von pfelle üz 'Arftbi. 
was vil höher vröuden bi. 
manic scheeniu meit 
ez möhte ir wesen leit, 
niht lühte g&n der wftt 
nn niht küneges künne hat. 

di hiezen tragen dar 

diu vrowen pfert bereit 

als ich in hän geseit. 

sach man di moere tragen 

da von in iemen künde gesagen. 

von Burgnnde lant: 
di man inder vant. 
ander liehten porten gän. 
daz wart mit vlize getan. 
3 di si da solden tragen. 
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53*7 Dö die minnecllchen na truogen ir gewant, 

di si da füeren solden, die körnen dar zehant, 

der hoch gemuoten recken ein vil nricbel kraft, 

man truoc onch dar mit Schilden manegen esehinen schaft. 

wie Priinkilt ze Wormz enphangen wart. 



538 Anderthalp des Rines 

den künec mit sinen gesten 
man sach onch da bl zonme 
die ei enpb&hen solden, 

539 Do die von Islands 

und ouch von Ntblmnge 
si gähten zuo dem lande 
da man des Tsüneges friunde 

540 Na hoert onch disia meere 

Uoten der vil riehen, 
geframte von der bürge 
da gewan ein ander künde 

541 Vil manegen buhurt riehen 

von neiden lobeltchen 

vor Kriemhilde der schomen 

dd huop man von den mceren 

542 Der künec was komen übere, 

hei waz starker schefte 
man hört da hnrtlichen 
hei waz richer backein 

543 Die vil minnecllchen 

Ganther mit sinen gesten 

er fnorte Prünhilde 

da lühte wider ein ander 



sach man mit manegen schäm 

zuo dem Stade varn. 

leiten manic meit. 

die wären alle bereit. 

zen schiffen körnen dan, 

Süfrides man, 

(unmüezec wart ir hont), 

anderthalb des Stades vant. 

von der künigin, 

wie si din meidin 

dar si dÄ selbe reit. 

vil manic riter unde meit. 

sach man dan getriben 

(niht wol war ez beUben) 

zuo den schiffen dan. 

manege vrowen wol getan. 

und manic werder gast. 

vor den frowen brast! 

von Schilden manegen stdz. 

vor gedrange lüte erdöz! 

stuonden an der habe. 

gie von schiffen abe: 

selbe an siner hant. 

vil liehte steine unde gewant. 



537, 1 Dö di vil minneclichen 

538, 3 onch sah man da bl zoume 



540, 5 Der herzöge Gere 

niwan für daz bürgetor: 
der, muost ir fürbaz dienen, 
des wart im wol gelönet 
9 Ortwln der küene 
vil geselleclichen 
ze ad grözem antpfange, 
wart nie so vil der vrowen 



539, 4 des Stades anderthalben vant. 
Crimhilt zonmte dan 
Sifrit der küene man 
si was ein schoene kint. 
von der joncfrowen sint. 
bi froun Uoten reit 
manic riter unde meit. 
des wir wol mügen jehen, 
bi ein ander gesehen. 

543, 2 gie von den shiffen abe: 
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544 Mit vil grözen zühten 

da si vronn Prünhilde 

man sach da schappel rucken 

da si sich kästen beide: 

545 Dö sprach gezogenlichen 

f ir sult zno disen landen 
» mir und miner muoter 
der getriwen vriunde/ 

546 Die frowen sich beviengen 

so minneclich enph&hen 
so die vrowen beide 
fron Uote und ir tohter: 

547 D6 Prünhilde frouwen 

da wart minneclichen 
von waetlichen recken 
man sach die edelen meide 

548 £S daz ir grnoz ergienge, 

j& wart d& geküsset 

noch stuonden bi ein ander 

daz liebet an ze sehene 

549 Dö spehten mit den ougen 

daz si also schoenes 
so die frowen beide: 
man kös an ir Übe 

550 Die frowen spehen knnden 

die lobten durch ir schoene 
dö sprächen d& die wlsen, 
man möhte Eriemhilde 

551 Wider ein ander giengen 

man sach da wol gezieret 

* da stuonden sidin hütten 

der was da gar erfüllet 

544, 3 
4 
547, 2 da wart vil minneclichen 

4 man sach dischoenenmägede 548, 2 

3 
549, 4 ouch kös man an ir Übe BD 

551, 3 
551, 5 Von des küneges mägen 



vrou Kriemhilt dö gie, 

und ir gesinde enphie. 

mit wizen henden dan, 

daz wart durch liebe get&n. 

Kriemhilt daz meidin 

uns willekomen sin, 

und allen die wir h&n 

dö wart da nigen getan. 

mit armen dicke hie. 

gehörte man noch nie, 

der briute t&ten knnt, 

si kusten dicke ir süezen munt. 

volkömen üf den sant, 

genomen bi der hant 

manec wip wol get&n. 

vor vroun Prünhilde stftn. 

daz was ein lengiu stunt. 

manic röter mnnt. 

die künege tohtre rieh: 

manegen reken lobelich. 

die ö hörten jehen 

heten niht gesehen 

des jach man &ne lüge« 

deheiner slahte trüge. 

und minneclichen lip, 

daz Guntheres wip: 

die hetenz baz besehen, 

für Prünhilde jehen« 

maget unde wip. 

vil manegen schoenen lip. 

und manic guot gezelt: 

vor Wormez allez daz velt. 

mit liehten henden dan, 

daz wart durch zuht get&n. B 

manic rösevarwer mnnt. 

di küniges tohter rieh: 

da deheiner slahte trüge. BD 

und manec rieh (höh Jh) gezelt: 

wart dringen da getan. 
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552 Nn wären ouch die geste 

?il manic richiu tjoste 
daz velt begunde stouben, 
mit louge wsere enbrunnen. 

553 Des dd die reisen pMdgen, 

mich dunhet daz er Süfrit 
vil manege widerkere 
er fuort der Nibhinge 

554 D6 kom von Troneje Hagne, 

den bohurt minneclichen 
dazs ungestoubet liezen 
des wart dö von den gesten 

555 Der bahnrt was zergangen 

dö giengen knrzwllen 
die riter zno den yroawen 
da vertriben si di stunde, 

556 Vor Abende nähen, 

nnd ez begunde kuolen, 
sich hnoben ge*n der bürge 
mit ongen wart getriatet 

557 Da wart von gnoten knehten 

von den hoch gemuoten, 

biz für den palas, 

da wart gedienet vronwen, 

558 Dö wurden ouch gescheiden 

fron Uote und ir tohter 

mit ir ingesinde 

dö hört man allenthalben 

559 Gerihtet was gesidele: 

ze tische mit den gesten. 



ze rossen alle komen. 

durch schilde wart genomen. 

sam ob al daz lant 

da wurden helde wol bekant. 

daz sach'vil manic meit. 

mit stnen degen reit 

für die hütten dan. 

tüsent wörtlicher man. 

als im der wirt geriet: 

dö der helt geschiet, 

diu vil schoenen kint. 

gevolget güetlichen sint. 

über al daz velt. 

under manic hoch gezelt 

üf höher vröuden wan. 

biz man riten wolde dan. 

dö die sunne nider gie 

niht lenger man daz lie, 

manec man undetwip. 

vil maneger schoenen vrowen lip. 

vil kleider ab geriten, 

nach des landes siten, 

da der künic nider stuont. 

so helde hoch gemuote tuont. 

die riehen künigin. 

die giengen beide hin 

in ein vil witez gadem. 

ze fröuden groezlichen kradem. 

der künic wolde g&n 

dö sach man bi im stän 



551, 6 dö hiez man Prünnhilde 
unt mit in al die vrowen, 
dar brähten si di degene 

554, 5 Dö sprach der herre Gernöt 

unz ez beginne knolen: 
dienen ßhoenen wiben 
so der künic welle riten, 

555, 1 Do der bnhart was cergangen 
557, 1 Da wart von gnoten helden (recken C) 3 der künic [da CD] nider stuont. 
559, 1 Gerihtet wart gesidele: 



unt Criemhilde gän, 
da man schate vant. 
üzer Burgunden laut, 
'diu ros läzet stau 
so sul wir ane van 
für den palas wit; 
daz ir vil bereite sit.' 
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die schcenen Prünhilde. 
in des küneges lande: 

560 Des wirtes kamerare 

daz wazzer für trnogen. 
ob in daz ieman seite 
ze fursten hochgezite: 

561 Ü) daz der voit von Rine 

d6 tet der hörre Sifrit 
er mande in siner triuwe, 
ö daz er Prünhilde 

562 Er sprach f ir snlt gedenken 

swenne daz vrou Prünhilt 
ir gsebt mir iwer swester. 
ich hän an iwer reise 

563 Dö sprach der künec ze dem gaste 

ja sol niht meineide 
ich wilz iu helfen füegen 
dö bat er Kriemhilde 

564 Mit vil schcenen meiden. 

dö spranc von einer stiegen 
'heizet wider heren 
min swester wan aleine 

565 Dö bräht man Kriemhüde 

da 8iuonden riter edele 
in dem sah witen. 
ouch was Prünhilt 

566 Dö sprach der künic Günther 

dnrch din selber tugende 

ich swuor dich eime recken: 

so h&stu minen willen 

559, 5 Vil manic hörgesidele 
vol spise wart gesetzet, 
des si [da BD] haben solden, 
dö sach man bi dem künege 

560, 1 

563, 4 dö hiez man Criemhilde 

564, 1 Mit ir vil schcenen mägden. 

3 *nu heizet wider wenden 

4 niwan min swester eine 

565, 4 dö was diu frowe Prünnhilt 

566,. 3 



kröne si dö truoc 

ja was si riche gennoc. 

von golde in peken röt 

des wsere lüzel not, 

daz man diende baz 

ich wolte niht gelouben daz. 

wazzer dö genam, 

als im daz gezam, 

wes er im verjach 

da heime in Islande sach. 

wes mir swnor iwer hanty 

koeme in dize lant, 

war sint die eide komen? 

vil michel arbeit genomen.' 

f ir habet mich rehte ermant. 

werden des min hant: 

so ich beste kan. 1 

ze hove frinntltchen g&n 

si hörnen für den sal. 

Giselher zeial 

disiu magedin: 

sol hie bi dem künege sin.' 

da man den künic vunt. 

von maneger fursten lant 

man hiez si stille stein. 

eben ze tische gegän. 

'swester vil gemeit, 

leese minen eit. 

wirdet er din man, 

mit grözen triuwen getan.' 

mit guoten tavelen breit 
als uns daz ist geseit. 
wi wenec des gebrast! 
vil manigen beglichen gast, 
in becken von golde röt 
ce hove für den künic gän 



vol hin unz an den tisseh gegao. 
unt wirdet er din man, 
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567 Do sprach diu maget edcle 

ir sult mich niht flögen, 
swie ir mir gebietet: 
ich wil in loben gerne, 

568 Von liebe und onch von vröuden 

ze dienste sich der recke 
man bat si zuo ein ander 
man vr&gte si ob si wolde 

569 In meitllchen zühten 

doch so was gelücke 
daz si in versprach 
si lobte ouch ze wibe 

570 Dö er si gelobete 

güetlichen umbev&hen 

von Slfrides armen 

vor helden wart geküsset 

571 Sich teilte daz gesinde. 

an daz gagensidele 
$izen mit Kriemhilde, 
man sack die Niblunge 



"lieber bruoder min, 

ja wil ich immer sin 

daz sol sin getftn. 

swen ir mir, harre, gebet ze man/ 

Sifrit wart r6t: 

vronn Kriemhilde bot. 

an dem ringe st&n: 

den vil wsetlichen man. 

si schämte sich ein teil: 

nnd Sifrides heil, 

aldft niht zehant. 

der edel künec von Niderlant. 

nnd onch in diu meit, 

was da vil bereit 

daz minnecliche kint. 

diu edel küniginne sint.] 

also daz ge$chach, 

man Stfriden sack 

in diende manic man: 

mit Sifride gän. 



v. 



572 J3er künic was gesezzen, 

dö si sach Kriemhilde 
bl Sifride sitzen, 
über liehtiu wange 

573 Dö sprach der wirt des landes 

daz ir so läzet trnoben 



und Prünhilt diu meit. 
(dö wart ir nie so leit) 
weinen si began: 
sach man vallen trahen dan. 
f waz ist iu, frowe min, 
liehter ougen schln? 



567, 

568, 1 Von lieber ougen blicke 
3 man hiez si zuo ein ander 

569, 2 iedoch so was gelücke 

3 daz si in niht versprechen 
ouch lobte si ce wibe 570, 

571, 3 mit Criemhilde sitzen. 

572, 2 dö sah si Criemhilde 

4 ir vielen heize träh<*ne 



1 'vil lieber bruoder min, 
4 den ir mir, herre, gebet ce man. 1 
wart Sivrides varwe röt: 



wolde [al B] da cehant. 
4 diu shoene küniginne sint. 
4 mit samt (aldä mit Jh) Sifride gän. 

über liehtiu wange dan. 
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ir snlt ioch rrönn balde: 
min lant and mine bürge 

574 'Ich mac wol weinen balde/ 

ambe dtne swester 
di sich ich sizen nähen 
daz mooz ieh immer weinen, 

575 Dö sprach der künic Günther 

ich wil in zanderen ziten 
war nmbe ich mine swester 
ja mac si mit dem recken 

576 St sprach 'mich riwet immer 

wessich war ich mehte, 

daz ich iu nimmer wolde 

im saget mir wä von Kriemhilt 

577 Do sprach der künic Günther 

er hat als ich wol bürge 
daz wizzet sicherUchen, 
dar umbe gab ich im ze wibe 

578 Swaz ir der künic seite, 

dd gähte von den tischen 
ir buhurt wart so herte, 
den wirl bi einen gesten 

579 Er dähte er läge sanfter 

dd was er des gedingen 
im müese von ir schulden 
er begunde friuntlichen 

580 RUerschaft die geste 

der künec mit sime w\be 
vor des sales stiegen 
Kriemhilt und Prünhilt: 

573, 3 ir mnget iuch vreun balde: 4 

574, 4 

575, 1 

576, 1 Si sprach 'mich jämert immer 4 

577, 1 Dö sprach der künic edele (riche 6') 
2 er hat als wol bürge 

4 dar umb gab ich im ze minnen 

578, 1 

579, 3 
580, 1 Ir ritterschaft di geste 4 



in ist undert&n 

unde manic waetlich man ' 

sprach diu schoene meit. 

ist mir von herzen leit. 

dem eigen holden din: 

sol si so verderbet sin." 

"ir sult des stille dagen. 

disin maere sagen, 

Sifride h&n gegeben. 

immer vrceliche leben/ 

ir schcene und ouch ir zuht. 

ich hete gerne fluht, 

geligen nahen bi, 

wine Sifrides si.' 

'ich tuonz iu wol bekant. 

unde witiu lant: 

er ist ein künic rieh: 

die schämen meit lobelich.' 

doch hete si trüeben muot. 

manic riter guot: 

daz al diu burc erdöz. 

harte sere verdrdz. 

der Schemen vrowen bi. 

ntht gar in herzen vri, 

liebe vil geschehen: 

an vroun Prünhilde sehen. • 

bat man abe län: 

ze bette wolde gän 

gesamden sich dd sit 

noch was ez beidenthalp an nit. 

nnt manic waetllcher man/ 
sol si also verderbet sin. 1 
'ir mügt wol stille dagen 
diu wine Sivrides bV 

als ich nnt witin lant: 

si hete [doch D] trüeben mnot. 

liebes vil geschehen: 

noch was iz an ir beider nlt. 
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581 Do kom ir ingesinde: 

ir rlche kameraere 

sich teilten dö die recken, 

dö sach man vil degene 

582 Die hfcrren körnen beide 

dö d&hte ir iewedere 
den weetlichen vronwen: 
Slfrides knrzwile 

583 Ich sage iu niht mfcre 

nu hoeret disiu maere, 
Bl fron wen Prünhilde. 
er hete dike samfter 

584 In sabenwizen hemde 

dö d&hte der riter edele 

des ich ie d& gerte 

si mnos im durch ir schcene 

585 Din lieht begunde bergen 

do gie der degen küene 
er leite sich ir nähen: 
die vil minneclichen 

586 Si sprach 'riter edele, 

des W dd habet gedingen, 
ich wil noch meit belibeii 
unz ich diu maere ervinde.' 

587 D6 rang er oäch ir minne 

dd greif nach eime gürtel 

581, 4 dö sach man vil der degene 

582, 5 Dö der henre Sifrit 

unt er so minnecliche 
mit sinen edelen minnen, 
er naeme für si eine 

583, 3 

583, 5 Daz volc was im entwichen, 

dö wart din kemenäte 
er wände er solde tr inten 
- j& (döDJh) was iz noch annähen 

584, 4 
585, 5 Minnekliche trinten, 

ob in din edele vrowe 
dö znrnde si so s6re, 
er wände vinden vreude: 

586, 4 



die sümpten sich des nieht, 
die brähten in din lieht, 
der zweier künege man. - 
mit Sifriden gän. 
da si solden ligen. 
mit minnen an gesigen 
daz senftet in den mnot. 
diu wart grcezlichen guot 
wie er der yrowen pflac. 
wie Gnnther gelac 
zierlicher degen 
bi anderen wiben gelegen. 
si an daz bette gie. 
r nu hän ichz allez hie, 
in allen mlnen tagen/ 
von grözen schulden behagen, 
des edelen küneges hant. 
da er die vrowen vant. 
sin fröude diu was gröz: 
der helt mit armen umbeslöz. 
ir sult ez Idzen st an. 
jan mages niht er gän. 
(ir sult wol merken daz) 
des wart W Günther gehaz. 
und zerfuorte ir diu kleit. 
diu h&rliche meit, 

dan (aldä Jh) mit Sivride gän. 
bi Criemhilde lac 
der juncvrowen pflac 
si wart im so sin lip: 
niht tüsent anderia wip. 
der zierliche degen. 
vrowen nnde man : 
[vil BD] balde zuo getan, 
ir minneclichen lip: 
ß [daz CDJh] si wurde sin wip. 
von grözen schulden wol behagen, 
des kund er vil begän, 
hete läzen daz getan: 
daz in gemüete daz. 
dö vant er vintltcheo haz. 
dö wart ir Günther gehaz. 
6 
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eime starken borten, 
dö tet si dem künige 

588 Die füeze und ouch die hende 

si truog in zeime nagele 
dö er si sl&fes irte, 
ja het er von ir krefte 

589 Dö begunde flogen 

'lcßset min gebende, 

ine trouwiu, schcene vrouwe, 

und sol ouch harte selten 

590 'Nu saget mir, er Günther, 

ob iuch gebunden vmdentS 

'iwere kamerare 

dd sprach der riter edele 

591 Ouch het ichs wink ere,' 

'durch iwer tugende 

sU iu mute minne 

ich sol mit mtnen handen 

592 Dö löste si in balde, 

wider an daz bette 
er leite sich so verre, 
dar nach selten raorte: 

593 Dö kom onch ir gesinde : 

der was in an den morgen 
swie wol man d& geb&rte, 
der hörre des landes, 

587, 3 das was ein starker porte, 

588, 2 
3 
4 
589, 2 c nu loeset min gebende, 3 

5 Sine ruohte wi im waere, 
dort muost er alles hangen 
unz der liehte morgen 
ob er ie craft gewönne, 

591, 1 

591, 2 'durch iwer selber tagende, 

sit daz in mlne minne 4 

592, 4 dar nach vil selten raorte: 

593, 1 
3 

593, 4 der herre von dem lande, BD 



dens nmb ir siten trnoc: 

grözer leide gennoc. 

si im zesamne bant, 

and hienc in an eine want 

minne si ime verbot 

nach gewannen den tot. 

der meister solde sin. 

vil edel künigln. 

nimmer an gesigen, 

in so nähen bi gel igen.' 

ist iu daz iht feit, 

sprach diu schcene meit, 

von einer vrowen hantV 

r daz wurde iu übele bewant. 

sprach der edel man. 

lät zuo ziu mich nu gän. 

sint so starke leit 9 

selten rüeren iwer kleit.' 

üf si in verlie. 

er zuo der vrowen gie. 

daz er ir schcene w&t 

ouch wolde si des haben r&t 

die br&hten niwe kleit: 

harte vil bereit 

truric was sin muot: 

ir fröude düht in niht ze guot 



unt hienc in an di want 

di minne si im verbot. 

vil nach gewannen den tot. 

doch nimmer an gesigen, 

want si vil sanfte lac. 

di naht ans an den tac, 

durh diu venster shein. 

diu was an slnem Übe klein. 

sprach der snelle (knene CJK) man. 

nu l&t mich zuo iu g&n. 

nimmer rüeren iwer kleit.' 

des wold ouch si dö haben r&t 

di brähten in niwiu kleit: BD 

trürec was genuoc 

swi er des tages kröne truoc. 
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594 Närh sitcn der si pflägen 

Günther unde Prünhilt 

si gieogen zuo dem münster, 

dar kom ouch er Sifrit 

595 Nach küniklichen Iren 

swaz si haben solden, 
dö wurden si gewihet. 
dö sach man linder kröne 

596 Vil degen swert da nämen, 

den künigen ze Iren: 
sich hnop michel freude 
man hörte schefte hellen 

597 Dö säzen in den venstren 

si sähen vor in Höhten 
dö hete eich gesondert 
swes ieman da begunde, 

598 Im nnd Sffride 

wo! wiste waz im würre 
er gie zno dem künige, 
f wie ist in hint gelangen? 

599 Dö sprach der wirt zem gaste 

hän ich an miner vrouwen 
dö ich se wände mionen, 
si tmoc mich zeime nagele 

600 D& hieng ich angestüchen 

$ si mich enbunde. 
daz sol dir friantlichen 
dö sprach der starke Sifrit 



nnd man durch reht begie, 

niht langer daz verlie, 

da man die messe sanc. 

dö huop sich michel gedranc. 

was in dar bereit 

ir kröne und ouch ir kleit. 

dö daz was getan, 

elliu fieriu schöne stän. 

sehs hundert oder baz, 

ir sult wizzen daz. 

in Burgonden lant. 

an der swertdegen hant. 

diu ßchoenen meidin, 

maneges Schildes schin. 

der künec von sinen man: 

man sach in trurende g&n. 

ungeliche stuont der muot 

der riter edelguok 

vrägen er began 

daz sult ir mich wizen län.' 

laster unde schaden 

ze hüse heim geladen. 

vil söre si mich baut: 

und hienc mich höh an eine want 

die naht unz an den tac, 

wie samphte si dö lacl 

tougen sin ge kleit/ 

r daz ist mir wserlichen leit. 



595, 4 dö sah maus alle viere 



594, 2 niht langer daz en lie, 

4 sich huop da grcezlich gedranc. 
under kröne vrcelichen stän. 

596, 2 ir sult wol wizzen daz. 

596, 3 sich huop vil michel vreude 

597, 2 vil maniges Schildes schin. 

597, 4 swes ieman ander pflege, 

598, 2 wol wesse waz im waere der edel ritter guot. 

dö gienc er zuo dem künige, 

599, 1 'ich hän laster unde schaden: 

599, 2 ich hän den Übeln tiuvel heim ce fcOse geladen. 

600, 2 ä daz si mich enbunde. 3 üf genäde sin gekleit.' 

6* 
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601 Des bring ich iuch wol innen, 

ich schaffe daz si hioaht 
daz si iuch ir minne 
der rede was dö Günther 

602 Er sprach 'ich käme noch hinte 

also tougenliche 
daz sich der liste 
so lät die kamerere 

603 86 lescbe ich den kinden 

daz ich si dar inne, 
daz ich in gerne diene, 
daz ir si hinte minnet: 

604 f An daz du iht trintest/ 

'mine lieben vrouwen, 

so tuo ir swaz du wellest. 

daz sold ich wol verkiesen: 

605 'Daz tuon ich,'' sprach Slfrit, 

daz ich ir niht en minne. 

ist mir vor in allen 

ml wol geloubetez Günther, 

606 Da was von Tsurzewile 

buhurt unde schallen 
da die vrowen solden 
dd hiezen hamerare 

607 Von rossen und von liuten 

der vrowen isUche 



l&t irz ftne nit. 
so nähen bi in lit, 
gesümet nimmer mär.' 
nach sinen arbeiten h&r. 
ze der kemen&ten in 
in der tarnkappe min, 
mac nieman wol v ersten, 
zno den herbergen g6n. 
diu lieht an der hant: 
si in da bi bekant, 
ich twing in daz wip, 
oder ich verliuse den lip.' 
sprach der künic dö, 
(anders bin ich vrö) 
und nsemest ir den lip, 
si ist ein angestllchez wip.' 
r üf die triwe min, 
diu Uebe swester din 
die ich noch ie gesucht 
swaz dd Slfrit gesprach, 
vröude unde not. 
man allez verbot, 
gegen dem sale gdn. 
die Hute von den wegen stdn. 
gerümet wart der hof. 
fuorte ein bischof, 



601, 5 D6 sprach der hSrre Sifrit 

ich waene uns ungeliche 
mir ist din swester Crlmhilt 
ez muoz diu vrowe Prünnhilt 

602, 1 

602, 3 daz sich miner liste 
4 so lä di kameraere 



603, 3 daz ich dir gerne diene, 
daz tu si hinte minnest: 



605, 3 diu ist mir vor in allen 



'du mäht [vil D, noch C] wol genesen. 

hinaht si gewesen. 

lieber danne der 11p. 

noch hinte werden din wip.' 

ce der kemenäten din 



zno zir herbergen gen. 

603, 2 daz si dir da bl bekant, Jh 

Bö twinge ich dir din wip, 

604, 4 si ist ein vreislichez wip.' 

605, 2 diu shcene swester din 

606, 2 allez man verbot, 

4 di Hute von dem wege stao. 



l 
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dS si vor den lsünigen 
in volgte an daz gesidele 

608 Der künic beite küme 

die schcenen Prünhilde 

and ouch Kriemhilde, 

hei waz man sneller degne 

609 Sifrit der hßrre 

bi sime schcenen wlbe 
ei trüte sine hende 
unz er vor ir o'ugen 

610 Dö si mit im spilte 

zuo sime ingesinde 

f mich hat des miehel wunder: 

wer hat di sinen hende 

611 Die rede si lie beliben. 

da er die kamerere 
diu begunde er leschen 
daz ez wäre Sifrit, 

612 Wol wesse er waz er wolde: 

meide unde vrouwen. 
der edel künec dö selbe 
starker rigele zw&ne 

613 Diu lieht yerbarger schiere 

eines spils begunde 

Sifrit der starke 

daz was dem künege Günther 

614 Sifrit sich dö leite 

si sprach 'nu l&tz, er Günther, 



ze tische solden gan. 

vil maneger watUcher man. 

daz man von tische gie. 

man dö komen lie, 

beide an ir gemach. 

vor den küniginnen sach! 

vil minnecllchen saz 

mit vröuden &ne haz. 

mit ir vil wizen hant, 

sine wesse wenne verswant. 

und si ein niht ensach, 

diu küniginne sprach 

war ist der künic komen? 

üz den minen genomen?' 

er was hin gegän 

vant mit liebten stÄn: 

den kinden an der hant. 

daz wart dö Günther bekani 

dö hiez er dannen gfin 

dö daz was getan, 

vil wol beslöz die türe: 

warf er balde derfüre. 

under die bettew&t. 

(des enwas niht rat) 

und ouch diu schcene meit: 

beide lieb unde leit. 

der küniginne bi. 

als liep iu daz si 



607, 5 Der künic in gootem wäne 

daz im gelobte Sivrit, 
der eine tac in dühte 
an siner vrowen minne 

608, 1 Er erbeite küme 

609, 4 unze er ir vor den ougen 

610, 

611, 
612, 3 der rlche künec [dö D] selbe 
614, 1 Sifrit sich leite nähen 

si sprach 'nq lät iz, Günther, 



dö vrcelichen saz: 
wol däht er ane daz. 
wol drfzec tage lanc: 
stuont im aller sin gedanc. 

und si sin (unt sis B) niht mer ensach, 

war si der künic komen. D 

dö was er hin gegän 

warf er snelle derfür. 

der juncvrowen (schcenen vrouwen D) b|. 



Digitized by 



Google 



86 



DER NIBELUNGE NOT. V. 5670 l. 



daz ir iht arebeite 
oder iu geschihet 

615 Dö hol er sine stimme, 

Günther wol hörte, 

daz heimliche 

si heten an dem bette 

616 Er gebarte sam ez w«re 

er umbeslöz mit armen 
si warf in üz dem bette 
daz im sin houbet 

617 Wider üf mit kreften 

er woldez baz yersnochen. 
daz er ei wolde twingen, 
solich wer an frouwen 

618 D6 er niht wolde erwinden, 

f iu zknet niht zefüeren 

ir eit ungefuege: 

des bringe ich iuch wol innen,' 1 

619 Si besldz mit armen 

und wold in gebunden 
daz si an dem bette 
daz er ir wät zerfuorte, 

620 Waz half dö sin sterke 

wan si im erzeigte 
si trnoc in mit gewalte 
und drncte in ungefuoge 

621 f OwV ged&ht der recke, 

von einer meit Verliesen, 
dar nach immer möre 
gegen ir manne, 

614, 4 Sit getet diu vrowe 

615, 3 daz heimlicher dinge 

617, 4 solch wer deheiner vrowen 

618, 2 'irn sult mir niht zefüeren 
3 ir sit vil ungefuege: 

619, 2 dö wolde si in gebunden 3 möhte haben gemach. 

620, 1 Waz half sin [gröziuBCJ] sterke unt oueh sin michel (gröziu B) craft? 

si erceigete dem degene 4 zwischen der wende (diwantÄ) und einen schrln. 
621, 1 c sol ich nu minen lip 

621, 3 her nach immer mSre 4 diu ez aus Dimmer getuot.' 



Udet alsam e: 

von mtnen handen we.' 

daz er niht ensprach. 

swie er niht ensach, 

von in da niht geechach: 

harte deinen gemach. 

Günther der künic rieh: 

die maget lobelich. 

da bi üf eine banc, 

lüte an eime schamel erclanc. 

spranc der küene man: 

dö er des began, 

dar nmbe wart im wo. 

ich weene nimmer erg€. 

diu maget üf spranc: 

min hemde sd blanc. 

daz sol iu werden leit. 

sprach diu westliche meit. 

den tiwerlichen degen » 

alsam den künic legen, 

hete gnot gemach. 

diu vronwe ez groezlichen räch. 

nnd onch sin kraft, 

ir libes meisterschaft? 

(daz muos et also sin) 

bi dem bette an einen schrin. 

f sol ich minen lip 

so mögen elliu wip 

tragen gelphen mnot 

din sns ez nimmer getuot.' 

dem küenen Sifride w6. 
ich waene nimmer mör ergo. 
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622 Der künec ez wol hörte, 

Sifrit sich schämte, 
mit ungefüeger krefte 
versuochende angestlichen 

623 Den künic duhte lange 

si druhte sine hende, 
daz bluot von ir krefte: 
des brdht er an ein laugen 

624 Ir ungefüeges willen 

der künec ez allez hörte, 
er dnihtes an daz bette, 
ir täten sine krefte 

625 D6 greif si zuo der siten, 

and wold in h&n gebunden: 
daz ir diu lit erkrachten, 
des wart der kriec gescheiden: 

626 Si sprach f künic edele, , 

ez wirt wol versüenet, 

ich were mich nimmer märe 

ich hän wol erfanden 

627 Sifrit der stuont dannen, 

sam ober von im ziehen 
er zöch ir ab der hende 
daz es da nie wart innen 

628 Dar zuo nam er ir gürtel: 

ich enweiz ob er daz teete 



er angeste umb den man. 
zürnen er began, 
satzter ir sich wider, 
an froun Prünhilde sider. 
e er si betwanc. 
daz üz den naglen spranc 
daz was dem helde leit. 
*sit die herUchen meit 
des si e da jach, 
swie er niht ensprach. 
dazs es vil täte erschri: 
harte grcezUchen we. 
da si den porten vant, 
dö wertez so sin haut, 
dar zno al der lip. 
dö wart si Guntheres wip. 
du solt mich leben lan. 
swaz ich dir h&n getan, 
der edelen mfnne din: 
daz du kanst vrouwen meister sin.' 
ligen lie er die meit, 
wolde siniu kleit. 
ein guldin vingerlin, 
diu edel künigin. 
daz was ein borte guot. 
durch sinen höhen moot. 



622, 3 sazter sich [ir CDJh] wider, 

622, 4 er versuocht ez angestlichen 

623, 1 Den künic ez dühte lange 

2 si druct im sine hende, 

3 daz pluot im von ir crefte: 

4 sit brähter an ein longen di vi! herlichen meit 

624, 3 daz si vil lüt erschrö: 

625, 3 unt ouch al der lip. 

625, 4 des wart der strlt gescheiden: 

626, 2 ez wirt vil wol versüenet, 

3 ich gewer mich nimmer möre 

4 ich hän daz wol erfunden BDJh 

627, 2 sam er von im ziehen 

4 daz si des nie wart innen, 
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er gap io ßlnem wlbe: 
dö lftgen b! ein ander 

629 Done was ouch si niht ßterker 

er trüte minnecllchen 
ob siz versuohte m6re, 
daz het ir allez Ganther 

630 Wie rehte minnecliche 

mit vriuntltcher liebe 
nu was der hirre Sifrit 
da er wart wol enphangen 

631 Er understnont ir vräge, 

er hol si sit «il lange 
unz ei under kröne 
ewaz er ir geben solde, 

632 Der wirt wart an dem morgen 

danner vore wäre, 
in allen den landen 
die er ze hose ladete, 

633 Diu höchzit diu werte 

daz in al der teile 

von aller hande vröuden, 

da wart des hüneges hoste 

634 Des edelen wirtes mdge, 

gäben durch sin ire 
ros und dar zuo Silber, 
die herren die dar hörnen. 



daz wart im eider leit 

der künic nnd diu schoene meit 

danne ein ander wip. 

ir vil schoenen lip. 

waz knnd ez si very&n? 

mit sinen minnen getan. 

er bt der vrowen lac 

biz an den lichten tael 

wider üz gegän, 

von einer vrowen wol getan. 

der si hete gedäht. 

daz er \r hete bräht, 

in sime lande gie. 

wie lüzel erz beUben lie! 

verre baz gemuot 

des wart diu fröude guot 

von manegem edeln man. 

den wart «U dienste getan. 

den vierzehenden tac, 

nie der schal gelac 

der ieman solde pflegen. 

vil harte höhe gewogen. 

als ez der hünec gebot, 

hleider und golt rdt, 

manegen hüenen man. 

schieden froMchen dan. 



628, 5 Er pflac ir minnecllchen, 
dö muoste si verkiesen 
von siner heinliche 
hey waz ir von der minne 



631, 3 unz daz si nnder kröne 

632, 2 danne er da vor waere. 
3 in allen sinen landen 

634, 2 die gäben durch sin ere 



4 Günther unt diu schoeniu meit. 
als im daz gezam: 
ir zorn unt ouch ir sham. 
si wart ein lützil bleich, 
ir vil grözen crefte entweich! 

629, 2 den ir vil schoenen lip. 

3 was künde [si D] daz vervän? 

630, 1 si dö bl im lac 



633, 1 unz an den viercehenden tac, 

kleider unt golt vil (daz DJh) röt, 

3 manigen varnden man. 

4 di shieden vroellchen dan. 
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635 Und der hünic Sifrit 

mit tüsent sinen mannen, 
daz si dar brähten, 
schamiu ros mit setelen: 

636 Ä daz man die riche 

die da wolden ze lande, 
ez en wart nie gesindes 
so endete sich diu hdchztt: 



üzer Niderlant 

aüez ir gewant 

daz wart gar hin gegeben, 

si künden herlichen leben, 

gäbe da verswanc, 

dühte des ze lanc. 

mere baz gepflegen. 

ez seiet von dahnen manic 



wie Sifrit ze lande 

637 Dö die geste wären 

dd sprach zuo sim gesinde 
'wir suln ouch uns bereiten 
liep was ez sinem wibe, 

638 Die fürsten zuo im giengen 

'wizzet, hünic Sifrit, 
mit triwen unser dienest 
dö neig er den herren, 

639 'Wir suln ouch mit iu teilet»»' 

lant unde bürge 

swaz uns der witen 

der sult ir teil vil guoten 

640 Sun der Sigmundes 

dd er der herren willen 
( got läziu iwer erbe 
ja tuon ich ir ze rate 

635, 1 Und ouch der hßrre Sifrit D 

3 daz si aldar Drähten, 

4 unt ouch diu ross mit sätelen: 

636, 1 E [daz BD] man die riche gäbe 

die da ce lande wolden, 

4 

637, 5 Si sprach zuo zir manne 

daz ich so harte gähe, 
mir suln e mlne brüeder 
leit was ez Slfride, 

638, 2 'nu wizet daz, hör Sifrit, 

4 dd neig er den degenen (helden Jh), 

639, 3 swaz [uns D] der witen riche 

640, 4 unt ouch die Hute drinne. 

Des teiles wol ce rate, 
da si 8ol tragen kröne, 



mit sinem wibe kom. 

alle dan gevarn, 

Sigmundes barn 

heim in unser lant.' 

dd ez diu vrowe rehte ervant. 

und sprächen alle dri 

daz iu immer si 

bereit unz in den tot.' 

dö man imz so güetlich erbot. 

sprach Giselher daz kmt, 

die unser eigen sint: 

mac wesen undertän, 

mit samt Kriemhilde hänS 

zuo den fürsten sprach, 

gehörte unde gesach, 

immer salic sin: 

mit der lieben vrowen min. 9 



alle da verswanc, 

di dühte des ce lanc. 

daz wolde Günther der degen. 

'wenne sul wir varn? 

daz heiz ich wol bewarn. 

teilen mit diu lant.' 

dö erz an Oriemhild ervant. 



uns ist undertän, 
ja getuot diu liebe wine min 
den ir ir woldet geben, 
und sol ich daz geleben, 
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641 Do sprach diu vrowe Kriemhilt 

umb Burganden degene 
si müg ein hünic gerne 
ja sol si mit mir teilen 

642 Do sprach der herre Gernot 

die gerne mit dir riten, 
üz drizec hundert rechen 
die sin din heimges'mde.' 

643 Nach Hagenen von Tronije 

ob die und ir mäge 

dar umbe gewan Hagene 

er sprach r jd mag uns Günther 

644 Ander Ingesinde 

wan w wol bekennet 

wir müezen bi den hünigen 

wir suln in langer dienen, 

645 Daz liezen si beUben 

ir edel ingesinde 
zwo und drizec meide 
Ehewart der grdve 

646 Urlop si do ndmen, 

meide unde vrouwen: 
gescheiden küssende 
si rümten vraMchen 

647 Do beleiten si ir mäge 

man hiez in allenthalben 

swä sis gerne namen, 

boten wurden balde 

640, 7 si muoz werden richer 
swaz ir sus gebietet, 



642, 3 von drizec hundert recken 

643, 2 ob di unt ouch ir mäge 

3 do gewan dar umbe Hagene 

644, 1 Ander iwer gesinde 



641, 2 

642, 1 



647, 4 dö wurden boten balde 



4 

645, 1 
4 



'habet W der erbe rät, 

ez niht so Uhte stdt, 

füeren in sin lant. 

miner lieben bruoder hemt.' 

r nim dir swen du wil. 

der vindest du hie vil. 

nim dir tusent man: 

Kriemhilt senden began 

und nach Ortwtn, 

Kriemhilde wolden sin. 

zorneclichez leben: 

nimmer hin gegeben. 

Idt iu volgen mite; 

der Tronijwre site: 

hie ze hove bestdn. 

den wir her gevolget han.' 

und bereiten sich dan. 

vrou Kriemhilt zir gewan, 

und fünf hundert man* 

volgete Kriemhilde dan. 

{beidiu\ riter unde kneht, 

daz was vü michel reht. 

wurden si zehant; 

des künic Guntheres lant. 

verre üf den wegen. 

ir nahtselde legen 

durch der künege lant. 

Sigemunde dan gesant, 

dann iemen lebender si. 
des pin ich iu dienstlichen bi,' 
ez so lihte niht enst&t, 
( nu nim dir swen du wil. 
wir geben dir tusent man: 
Criemhilt dö senden began 

ein zornlichez leben: 

ce (der D) werlde niemen gegeben. 

daz (di B) lät iu volgen mite ; 

den wir alher gevolget han.' 

do bereiten si sich dan. 

der volgete Kriemhilde dan. 
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648 Daz er wizzen solde, 

daz sin sun könne, 
Kriemhilt diu vU schäme, 
done künden in diu muere 

649 'Wol mich,' sprach dd Sigmunt, 

daz diu schosne Kriemhilt 
des müezen wol getiuwert 
nun sun Sifrit 

650 D6 gap diu vrowe SigUnt 

silber und golt swwre 
si vröute sich der mare 
sich kleidete ir gesinde 

651 Man seite wer dd kenne 

dd hiez si gesidele 
dar zuo er gekrönet 
dd riien in engegene 

652 Ist ieman baz enphangen, 

danne die helde 

SigUnt diu schosne 

mit maneger Schemen frouwen 

653 In einer tageweide, 

die künden und die vremden 

unze sie körnen 

diu was geheizen Santen; 

654 Mit lachendem munde 

husten Kriemhüde 
und ouch Sifriden: 
allez ir gesinde 

655 Man bat die geste bringen 

die Schemen junevrouwen 



und frou Sigelint, 

und vroun Voten kint 9 

von Wormez über Rm. 

nimmer lieber gestn. 

f daz ich gelebet hdn 

sol hie gekrönet gän. 

sin diu erbe min* 

sol hie selbe künic «in.' 

manegen samtt röt: 

was ir botenbröt. 

diu si d6 vernam. 

mit fUze wol als in gezam. 

mit im in daz lant. 

rihten sä zehant, 

vor vriunden solde gän. 

des künic Sigmundes man. 

döst mir unbekant, 

in Sigmundes lant. 

Kriemhilde gegenreit, 

Wide rittern gemeit, 

da man die geste sach. 

Uten ungemach, 

zeiner bürge wit: 

da si kröne truogen sit. 

SigUnt und Sigmunt 

durch liebe manege stunt, 

m was ir leit benomen. 

was in groszUchen willekomen. 

für Sigmundes sal. 

huop man da zetal, 



648, 1 Daz er daz wizen solde, unt ouch vrou Sigelint, 

daz sin sun komen wolde, 

649, 1 *Sö (NuC) wol mich/ sprach dd Sigmunt, 
4 min sun, der edel Sifrit, 

650, 2 Silber unt golt daz (vilÄ) swaere: daz was ir botenbröt, 

652, 2 danne di helde maere (wurden C) 

3 Eriemhilt engegene reit 

4 (ir volgeten ritter gemeit), 

653, 3 unz daz si körnen 
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nider von den motten, 
der den Schemen wiben 

656 Dös in ir grozen eren 

waz goltvarwer geren 
borten, und edel gesteine 
eng pflac vlizeclichen 

657 Dö sprach vor sinen friunden 

r den Sifrides mögen 
er sol vor disen recken 
diu meere hörten gerne 

658 Er hevalch im sine kröne, 

slt was er ir hhrre. 
und dar er rihten solde, 
daz man sere vorhte 

659 In disen grozen eren 

und rihte ouch under kröne 
daz diu schäme vrouwe 
daz was des küneges mägen 

660 Den Ute man dö toufen 

Günther, nach sinem ceheim: 
geriet er nach den mögen, 
dö zöch man in mit flize: 

661 In den seihen ziten 

dö nam den gwalt mit alle 
der so riehen vrouwen 
daz klageten genuoge, 

662 Nu hete ouch dort bi Rine, 

bi Günther dem riehen 



da was manic man 

mit fitze dienen began. 

säzen und heten genuoc, 

ir ingesinde truoc, 

verwieret wol dar in! 

ir diu edel künigin. 

der herre Sigmunt 

tuon ich allen kunt, . 

mine kröne tragen. 9 

die von Niderlanden sagen. 

gerihte, unde lant. 

die er ze rehte vant 

daz wart also getan 

der schämen Kriemhilde man. 

lebt er, daz ist war, 

an daz zehende j&r, 

einen sun gewan. 

nach ir willen wol ergän. 

und gap im einen namen, 

des dorft er sich niht schämen. 

daz war im wol ergän. 

daz was von schulden getan. 

starp vrou Siglint. 

der edelen Voten kint, 

ob landen wol gezam. 

dö si der tot von in genam. 

so wir heeren sagen, 

einen sun getragen 



655, 3 da was vil manic man, 

655, 4 dö man den schoenen vrowen 
5 Swie gröz ir höhzit 

noch gap man hie den neiden 
denne si ie getrüegen 
man möhte michel wunder 

656, 1 Dö si in ir höhen eren 

3 perln (pfelle D) und edel gesteine 

4 sus pflac ir vllzeklichen 
658, 2 sit was er ir aller meister. 

659, 2 
661, 2 dö het den gewalt mit alle 



bi Rine was bekant, 
vil bezer gewant 
noch bi allen ir tagen, 
von ir richeite sagen. 



Sigelint diu edel künegln. 
unz an daz cehende jär, 
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PrünhiU diu schcme 
durch des hddes Uebe 



in Burgonden lant: 
wart er Sifrit genant 



vi. 



668 Jjdsere zallen ztten 
wie rehte lobelichen 
lebeten zallen stunden 
alsam tet onch Günther 

664 Daz lant der Niblunge 

(rlcher siner mftge 

und Schilbunges recken, 

des truoc der küene Sifrit 

665 Hort den aller meisten 

&ne dies ö pflagen, 
den er vor eime berge 
dar umb er sluoc ze töde 

666 Er hete den wünsch der 6ren: 

86 müese man von schulden 
daz er w»re der beste 
man vorhte sine sterke 



wart so vil geseit, 

die reken wol gemeit 

in Sigmundes lant: 

mit sinen mägen üz erkant. 

Sifride diente hie 

wart neheiner nie), 

und ir beider guot. 

deste höher sinen muot. 

den ie helt gewan, 

hete der küene man 

mit siner hende erstreit, 

manegen riter gemeit. 

und waer des niht geschehen, 

dem edelen reken jehen 

der ie üf ors gesaz. 

und tet vil billichen daz. 



wie Günther Sifriden suo der höhsit bat. 



667 D6 dfthte ouch alle zite 

f wie treit et also höhe 
nu ist doch unser eigen 
er hat uns nu lange 

668 Daz truoc si in ir herzen, 

daz si ir vremde wären, 



daz Guntheres wip 
vrou Kriemhilt den lip? 
Sifrit ir man: 
lüzel dienste getan. 1 
und wart ouch wol verdeit. 
daz was ir harte leit, 



662, 5 Wie rehte vlizeclichen 
Günther der edele 
di ez wol künden ziehen 
hey was im ungelücke 



664, 1 Daz lant ze Nibelunge 

3 [unt onch BD] Schilbunges 

4 des truoc der vil küene 



666, 3 daz er waere ein der beste 

667, 1 Nu däht ouch alle cite 
4 er hat uns nu vil lange 



man sin hüeten hiez! 
im magezogen liez, 
ce einem biderbem man. 
sit der vriunde an gewan! 
663, 1 der wart [da D] vil geseit, 
2 di reken vil gemeit 

recken, 

deste höher den muot. 
665, 2 hete nu der küene man, 
4 vil manigen ritter gemeit. 
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daz man ir so selten 
wft von daz wsere, 

669 Si versnobte an den künic 

daz si Kriemhilde 
si reite ez heimeliche, 
dö dühte den hßrren 

670 f Wie möhten wir si bringen,' 

c her zno disem lande? 
si sitzent nns ze verre: 
dö sprach diu vrouwe 

671 ? Swie höhe riche waere 

swaz im gebüte sin hfirre, 

des ersmielte Günther, 

ern jachs im niht ze dienste, 

672 Si sprach 'lieber harre, 

hilf mir daz Sifrit 
komen zno dem lande, 
sone knnde mir ze wäre 

673 Diner swester zühte 

so ich dar an gedenke, 
wie wir ensament s&zen, 
si mac mit ören minnen 

674 Si gertes also lange 

f nu wizzet daz ich geste 
ir mnget mich samfte vlögen. 
nach in beiden senden, 

675 Dö sprach diu küniginns 

wenne ir si weit besenden, 
unser liebe vriunde 
die ir dar weit senden, 



diende siniu lant. 

daz bete si gerne bekant. 

ob daz möhte geschehen 

solde noch gesehen. 

des si d& hete muot. 

din rede msezlichen gaot 

sprach der künic rieh, 

daz war nnmügeltch. 

ich getarses niht gebiten.' 

in vil hdchverten siten 

deheines küneges man, 

daz sold er doch niht l&n.' 

dö si daz gesprach: 

swie dicke er Sünden sach. 

durch den willen min 

und din swester din 

daz wir ei hie gesehen. 

nimer lieber geschehen. 

nnd ir wol gezogen muot, 

wie samphte mir daz tuot, 

dö ich wart din wipl 

des küenen Sifrides lip.' 

unze der künic sprach 

80 gerne nie gesach. 

ich wil die boten min 

daz si her komen an den Hin/ 

'so sult ir mir sagen 

oder in weihen tagen 

süln komen in daz lant. 

lät werden mir bekant.' 



668, 3 daz man ir so selten diente von Sifrides lant. 

wft von daz komen waere, CDJh 
670, 4 des antwurt im [vrou B, dö D] Prünnhilt in vil listigen siten 
672, 1 Si sprach 'vil lieber hörre, 

2 Bö hilf mir daz Sifrit 

3 kamen zao disem lande, 

673, 2 swenne (als C) ich dar an gedenke, 

674, 4 daz si ans komen an den Bin. 1 

675, 4 di lät werden mir bekant/ 
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676 Daz fiooa ich* sprach der fönte 

wfl ich dar Üb rttea/ 
bi den enbdt er Bwre 
ze liebe gap in Pranhflt 

677 M jprcch der Mc GmA* ir 

daz ich dar enbiete 
dem starken Sünde 
das in darf ser weride 

678 und bitet daz si beidiu 

das wfl ich nnd min vrouwe 
vor disen snnwenden 
sehen hie tu manegen 

679 Dem künic Sigmunde 

daz ich nnd mine friunde 
nnd saget oneh miner swester 
sin rite zno ir Munden: 

680 Prünhilt nnd Uote 

die enbuten ir dienest 
den minnecliehen vroowen 
mit des küneges ritte 

681 Si froren reisliche: 

daz was in dd komen: 
in zogte wol ir verte 
der künic mit geleite 

682 Si körnen in drin wochen 

ze Niblunges bürge 

ze Norwege'in der marke 

ros nnd liute wären 

683 Sifride nnd Eriemhilde 

daz riter komen waren: 



f drizec miner man 

die hiez er für sich gin: 

in Sifrides lant 

tu harte heitich gewant. 

reken snlt Ton mir sagen 

(des snlt ir niht verdagen) 

nnd der swester min, 

niewur holder sin. 

nns komen an den Rio. 

immer diende sin. 

8ol er nnd sine man 

der in grözer fcren gan. 

saget den dienst min, 

im immer wsege sin. 

daz si niht läse das, 

ir zseme nie höchzit baz.' 

nnd swaz man vrowen d& vant, 

in Sifrides lant 

nnd manegem küenem man. 

die boten hnoben sich dan. 

ir pfert nnd ir gewant 

do rümten si daz lant. 

dar si da wolden varn. 

hiez die boten wol bewarn. 

geriten in daz lant. 

(dar wären si gesant) 

fanden si den degen. 

müede von den langen wegen. 

wart beiden dö geseit 

die trüegen solhin kleit 



677, 2 al daz ich dar enbiete 3 not ouch der swester min, 

4 daz [in BJh] endarf ce der weride niemen holder gesin. 

678, 1 zu ans komen an den Rln. 



680, 2 di enbuten alle ir dienest 
681, 2 daz was in komen allen: 
682, 4 diu ross den boten wären 



4 der im vil grözer £ren gan. 
679, 4 ir zam nie höhzit baz.' 
680, 1 and swaz man da vrowen vant, 
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sam man ze Burgonden 
si spranc von einem bette, 

684 Dö bat si zeime venster 

din sach den küenen Geren 
in nnd die gesellen 
gegen ir herzeleide 

685 Si sprach zno dem künige 

die mit dem starken Gören 
die nns min brnoder Günther 
dö sprach der starke Sifrit 

686 Allez daz gesinde 

ir islich besonder 

daz beste daz si knnden 

Sigmnnt der hörre 

687 Dö wart geherberget 

din ros man hiez behalten. 

da hör Sifrit 

in was ze hove erlonbet: 

688 Der wirt mit sime wibe 

wol wart enpfangen Göre 
mit sinen hergesellen, 
Gören den vil riehen 

689 'Erlonbet nns die botschaft 

nns wegemüede geste, 
wir snln in sagen msere, 
Gnnther nnd Prünhilt, 

690 Unde waz vrou Uote, 

GUelher der junge 
und iuwer besten mäge 
die enbietent iu ir dienest 

691 'Nu Un in got,' sprach Sifrit. 

triwen unde guotes, 



dö der site pflac. 

d& si rnowende lac. 

eine maget g&n. 

an dem hove*st&n, 

die w&ren dar gestfnt. 

wie liebin msere si bevant! 

'sehet ir w& si stönt, 

üf dem hove gönt, 

sendet nider Rin?' 

'die snln nns willekomen sin." 

lief da man si sach. 

vil gtietliche sprach 

zno den boten dö. 

was ir künfte harte vrö. 

Göre nnd sine man: 

die boten giengen dan 

bi Krimhilde saz. 

d& von so täten sie daz. 

stnont üf sä zehant 

üz Bnrgonden lant 

Gnntheres man. 

bat man an den sedel g&n. 

ö wir sizen gön: 

l&t nns die wile stön. 

waz in enboten h&t 

der dinc vil zierliche st&t. 

iwer muoter, her enhöt. 

und ouch er Girnöt 

habent uns her gesanti 

üzer Burgonden lant? 

*ich getrdwe in wol 

also man friunden sol: 



685, 1 c nu seht [ir B] w& si stönt, 
3 sendet nider den Bin.' 

688, 3 di Gnntheres man. 

689, 4 der dinc vil höhenliche stftt; R 
690, 1 Unt ouch waz [min D] vrou Uote, 

3 di habent ans her gesant, 



687, 3 dft der hörre Sifrit 
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sam tuot ouch ir swester. 
oh da heime unser friunde 

692 Sit wir von in schieden, 

minen honen mägenl 

daz wxl ich in mit triuwen 

unz daz ir ölende 

693 Dö sprach der marcgrftve 

'si siot in allen tagenden 
si ladent iuch ze Bine 
si ssehen iuch vil gerne, 

694 Bittet mlne fronwen, 

swenne der winder 
vor disen sunnewenden 
dö sprach der starke Sifrit 

695 DÖ sprach aber Gere 

"wer muoter Uote 
Oernöt und GiseJher, 
daz ir in sU s6 verre, 

696 Trünhilt min vrouwe 

vröunt sich der msere: 
daz si iuch noch stehen, 
dö dühten disiu mrere 

697 Göre was ir sippe: 

den gesten hiez er schenken: 
dö kom ouch dar Sigmunt, 
der hörre frinntliche 

698 'Sit willekomen, ir recken, 

sit daz Kriemhilde 



man sol uns mere sagen 

iht hohes muotes tragen. 

hat man in iht getan, 

sult ir mich wizzen lebt. 

immer helfen tragen, 

minen dienst müezen klagen.' 

Göre, ein riter gnot, 

so rehte höh gemuot: 

an eine höhgezit; 

daz ir des ftne zwivel sit. 

si sül mit in dar komen, 

ein ende habe genomen. 

wolden si iuch sehen/ 

'daz künde müelich geschehen. 9 

von Burgonden laut 

diu hat iuch gemant, 

ir sült in niht versagen. 

daz hatre ich tegeUche klagen.' 

und ir magedin 

obe daz mehte sin 

daz geebe in höhen muot' 

die schoenen Kriemhilde gnot 

der wirt in sizen hiez. 

niht langer man daz liez. 

da er die boten sach: 

zuo den Burgonden sprach * 

Günthern man. 

ze wibe gewan 



691, 3 alsam tuot ouch ir swester. 

ob unser lieben vriunde 
692, 2 den minen konemagen, 



ir sult uns mftre sagen 
da heime iht hohes muotes tragen» 
daz sult ir mich wizen lan. 
4 den minen dienest müezen klagen.' 
693, 1 Göre, ein recke guot, C 
3 ceiner höchgecit: 
694, 1 Unde pitent mlne vrowen, 

2 swenne [so CDJh] [daz BD] der winder 

696, 1 unt alle ir magedin 

696, 2 di vreunt sieh der maere : 

3 daz si iuch noch gesehen, 

697, 3 dö was ouch kamen Sigemunt 

7 
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Sifrit min sune, 
hie in disem lande, 

699 Si sprächen, swenne er wolde, 

in wart michel müede 
die boten bat man sitzen, 
der hiez dö geben Sifrit 

700 Si mnosen d& beliben 

des beten endelicben 
daz si niht wider riten 
dö hete der künic Sifrit 

701 Er vrägte was si rieten: 

r ez hat n&eh mir gesendet 

er nnd sine m&ge, 

nu koBm ich im vil gerne, 

702 Si bittent Kriemhilde 

nn r&tet, lieben friunde, 

sold ich bewerten 

da müese in dienen gerne 

703 D6 sprächen sine recken > 

hin zer höchzite, 

ir ßult mit tüsent recken 

so muget ir wol mit Aren 

704 Dö sprach von Niderlanden 

'weit ir zer höchzite, 
obez in niht versmfthet, 
ich füere tiimnt degne, 

705 'Welt ir mit uns riten, 

sprach der küene Sifrit, 
inre tagen zwelven 
alle die es gerten, 

706 Dö der künic edele 

dö hiez man wider riten 

699, 2 in wart ir michel müede 

700, 3 daz si niht wider solden B 

701, 1 
4 

702, 1 ünt bitent Criemhilde 
3 unt sold ich herverten 
704, 4 ich füere hundert degene, 705, 1 



man soldinch dicker sehen 

wolt ir uns vriuntschefte jenen.' 

si solden gerne komen. 

mit frenden besamen. 

spise man in trnoc: 

sinen gesten genuoc. 

bevollen ninn tage. 

die snellen riter klage, 

solden in ir lant. 

nach sinen friunden gesaut 

er sold an den Rio. 

Günther, der friunt min, 

durch eine höchzlt: 

an daz sin lant ze verre lit 

daz si mit mir var. 

wie sol si komen dar? 

durch si in drisec lant, 

hin diu Sifrides hant.' 

'habet ir der reise muot 

wir raten was ir tuot 

riten an den Rin: 

da zen Burgonden sin. 1 

der hörre Sigmunt 

wan tuot ir mir daz kunt? 

so rite ich mit in dare: 

da mite mfer ieh iwer schare. 9 

lieber vater min/ 

f vil vrö sol ich des sin. 

so rüme ich miniu lant/ 

den gap man ros und ouch gewaut. 

der reise hete muot, 

die snellen degne guot. 

mit vreuden vil (gar Jh) benomen. 

riten in ir lant. B 

ob si solden an den Rin. 

wan daz sin lant ce verre lit. 



vil lieber vater min,' 
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slnen konem&gen 
er wolde harte gerne 

707 Sifrit und Kriemhilt, 

so vil den boten gäben, 
ir moere heim ze lande: 
ir starken soum©re 

708 Ir volk kleidete Sifrit 

Ekewart der gr&ve 
yronwen kleider suochen, 
oder inder künde erwerben 

709 Die setel zuo den Schilden 

rittern unde yronwen, 

den gap man swaz si wolden, 

er brfthte slnen friunden 

710 Die boten zogten söre 

dö kom von Burgonden lant 
er wart vil wol enphtngen; 
*yon rossen nnd von moeren 

711 Die tumben nnd die wlsen 

vr&gen umbe meere: 

r swenne ich si sage dem künige, 

er gie mit den gesellen 

712 Der künic von liebe 

daz si so snelle körnen, 
Prünhilt diu schcene. 
r wie gehabet sich Sifrit, 

713 D6 sprach der küene Gäre 

er nnd iwer swester. 

so getriwe msere 

als in der hßrre Sifrit 

714 Dö sprach ze dem marcgr&yen 

"saget mir, knmt nns Kriemhilt ? 

706, 3 den sjnen konemftgen 4 

708, 4 

709, 4 dö br&ht er slnen vriunden 

710, 1 Den boten zogete sftre 
2 dö kom cen Bürgiinden 

712, 1 Der künio von grdzer liebe 4 

714, 1 



enböt er an den Bin, 

bi ir höchgezite sin. 

so wir hoeren sagen, 

daz ez niht mohten tragen 

er was ein richer man. 

treip man vro&Hchen dan. 

nnd onch Sigemnnt. 

der hiez an der stnnt 

diu besten diu man vant 

über Sifrides lant. 

bereiten man began. 

die mit im solden dan, 

daz in niht gebrast 

manegen hörlichen gast 

ze lande üf den wegen. 

Göre der degen, 

do erbeizten si zetal 

für den Guntheres sal. 

giengen, so man tuot, 

dö sprach der riter guot 

d& hoert ir si zehant' 

d& er Guntheren yant 

von dem sedel spranc. 

des seite in dö dang 

Günther zen boten sprach 

von dem mir liebe vil geschachT 

( d& wart er vröuden röt, 

nie friunden baz enböt 

deheiner »Iahte man, 9 

nnd ouch sin vater h&t getan.' 

des riehen küneges wip 

hat noch ir schoener lip 

dfi, zir höchgeclte sin, 
über al Sifrides lant. B 



von dem mir liebes vil geschach?' 
des edelen küniges wip 

7* 
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behalten iht der zühte 
'si Inimet scierlichen/ 

715 Uote bat dö dr&te 

man moht An ir vräge 
daz si hörte gerne, 
er seite wier si fände, 

716 Ez wart von in diu gäbe 

die in gap er Slfrit: 
brähte man ze sehenne 
ir vil grözer milte 

717 f Er mac,' sprach dö Hagne, 

ern knndez niht verswenden, 
hört der Niblnnge 
hey solder immer 

718 Allez daz gesinde 

daz si komen solden. 
wären vil unmüezec 
manio hörgesidele 

719 Hundt der Kiene 

heten vil wmuoze. 
truhsazen Wide schenken, 
des half in ouch Ortwin. 

720 Rümolt der kuchenmeister, 

sine undertfae! 
haven, unde pfannen, 
do bereife man den spise 

wie si se der 

721 Alle ir nnmnoze 

niyl sagen wie vron Eriemhilt 



der si künde phlegen?' 

sprach dö Giro der degen. 

die boten für sich göo. 

harte wol verstön 

was Eriemhilt noch gesnnt. 

nnd daz si koeme in kurzer stnnt. 

ze hove niht verdeit, 

golt nnd onch din kleit 

der drier künege man. 

wart da danken getan. 

? von im sampfte geben: 

sold er immer leben. 

beslozzen hat sin hant. 

komen in Bnrgooden lantl' 

freute sich dar zno 

späte nnde vruo 

der drier künege man: 

man dö rihten began. 

und Sindolt der degen 

die zit si muosen pflegen 

ze rihten manege hone. 

des seit in Günther danc. 

wie wol er rihte sit 

manegen kezzel wit, 

hey waz man der da vant! 

die da hörnen in daz lant. 

höchzlt fuoren. 

l&zen wir nn sin, 
nnd ir magedin 



714, 3 

714, 4 'si kamt in steuerlichen,' 

715, 2 daz moht man an ir vräge 
3 daz si daz hörte gerne, BD 

716, 1 Onch wart von in diu gäbe 

3 daz brühte man ce sehene 

4 der ir vil grözen milte 

717, 4 hey sold er knmen iemer 

718, 4 vil manic hergesidele 

719, 2 die heten vil nnmnoze. 

720, 2 di einen undertänen! 721, 1 di l&ze wir nn sin, 



der si wol künde pflegen?' 
so sprach dö Gere der degen. 



in der Burgonden lant! 1 



w 
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hin g6o Rine fuoren 
nie getruogen moere 
122 Vil der soumschrine 

dö reit mit einen frinnden 
und diu künigione 
sit wart ez in allen 

723 D& heime si dö liezen 

nnd sun den Kriemhilde: 

von ir hovereise 

sin vater nnd sin mnoter 

724 D6 reit ouch mit in dannen 

sold er rehte wizzen 
zer höchzit ergienge, 
im knnde an lieben frinnden 

725 Boten man für sande, 

do reit ouch in enkegne 
vil der Uoten vrinnde 
der wirt gßn sinen gesten 

726 Er gie zuo Prünhilde, 

'wie enpfieng inch min swester, 

sam snlt ir enphähen 

f daz tuon ich/ sprach si, 'gerne: 

727 Do sprach der hünk rkihe 

weit ir si enpfähen, 
daz wir ir niht Uten 
mir sint in allen ziten 

728 Ir meide nnd ir vronwen 

snochen guotiu kleider, 

din ir ingesinde 

daz täten si doch gerne: 



von Niblnnge lant 

sd manic hftrlich gewant. 

man schihte zno den wegen. 

Sifrit der degen 

dar si heten vröuden w&n. 

ze grözem leide getan. . 

Slfrides kindelin 

daz mnos et also sin. 

wnohs vil michel s6r: 

gesach daz kindel nimmer m6r. 

der hftrre Sigmnnt. 

wie ez nach der stnnt 

er het ir niht gesehen: 

leider nimmer gescehen. 

die msere Seiten dar. 

mit wimderUcher schar 

nnd der Guntheres man. 

sich sere vlizen began. 

da er si sizen vant 

do ir körnet in daz lant? 

Sifrides wip.' 

von schulden holt ist ir min lip.' 

'si homent uns morgen vruo. 

da grifet balde zuo, 

in der burc hie. 

lieber geste homen nie.' 

hiez si s& zehant 

diu besten diu man vant, 

vor gesten solde tragen. 

daz mac man llhte gesagen. 



721, 3 gegen Rine fuoren 

722, 3 und ouch diu küneginne, 



727, 3 daz wir ir in der bürge 
mir kom in allen zUen 



725, 1 di diu maere sagten dar. 
2 mit wünneclicher shar 

726, 3 daz Sifrides wip.' 

niht erbiten hie. 
so rehte lieber geate nie.' 
728, 1 hiez si dö (sä BD] zehaqt 
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729 Ouch Hten dö dienen 

alle sine recken 

dö reit diu hüniginne 

da wart tri! michel grüezen 

730 Mit wie getanen vröuden 

si dühte daz vrou Kriemhilt 
so rehto wol enphienge 
die ez ie gesähen) 

731 Nu was ouch komen Sifrit 

man Bach die helde wenden 
des veldes allenthalben, 
dringen unde stonben 

732 Dö der wirt des landes 

und oach Sigmunden, 

"nu sit mir gröze willekomen, 

iwer ho vereise 

733 Nu lön in got,' sprach Sigmunt, 

Vit. daz iuch Sifrit 

dö rieten mine sinne 

dö sprach der künic Günther 

734 Sifrit wart enphangen, 

mit vil grözen eren: 

des half mit grözen zühten 

nie lieben gesten 

735 Nu näheten zno ein ander 

da wart yil setel leere, 
wart von helde handen 
die vronwen gerne dienden, 

736 Dö giengen zno ein ander 

des was in grözen vröuden 



die Guntheres man. 

der wirt zuo im gewan. 

herlichen dan. 

die lieben geste getan. 

man die geste enphie! 

vronn Prünhilde nie 

in Bnrgonden lant. 

den wart vil höher muot bekant. 

mit den sinen man. 

wider unde dan, 

mit nngefüegen scharn. 

künde niemen da bewarn. 

Sifriden sach, 

wie minneclich er sprach! 

und al den Munden min. 

snln wir hohes muotes sin." 

der ßre gernde man. 

ze friunde gewan, 

daz ich iuch wolde sehen. 1 

r nu ist mir liebe dran geschehen.' 

als im daz wol gezam, , 

niemen was im gram. 

Giselher und Gernot. 

manz so güetlich erbot. 

der zweier künege wip. 

maneger vronwen 11p 

erhaben üf daz gras. 

waz der da nnmüezec was! 

din minneclichen wlp. 

maneges riters 11p, 



729, 1 Ouch Uten in dö dienen 3 vil hSrliche dan. 

730, 4 di si e nie gesähen, 

732, 4 der iwer hovereise sul wir höhgemuote (höher freuden J) öin. 

733, 2 Vit daz iuch min sun Sifrit 3 daz ich iuch erolde sehen.' 

734, 2 im was da niemen gram. 

734, 4 ich waene man ez gesten nie so güetlich erbot. 

735, 1 Dö nähten zuo ein ander 2 maniger schcener vrowen lip 
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daz ir beider grüezen 

46 ßach man vil der recken, 

737 Daz hörltch gesinde 

in zühten gröze nigen, 
und küssen minneellchen 
daz was liep ze sehenne 

738 Si biten s d& niht langer, 

der wirt sinen gesten 
daz man si gerne sehe 
manegen pnneiz riehen 

739 Üzer Troneje Uagne 

daz si gewaltec waren, 
swaz si gebieten weiden, 
von in wart michel dienest 

740 Vil schilde hört man hellen 

von stieben und von stözen. 
der wirt mit sinen gesten, 
j& gie in dia stnnde 

741 Für den palas witen 

manegen phelle spsehe, 
sach man über setele 
allenthalben hangen. 

742 Die geste hiez man füeren 

nnder wilen blicken 
an vrowen Kriembilde, 
ir yarwe gdn dem golde 

743 AUenthalben schallen 

hörte manz gesinde. 
Danewarten sinen marschalc 
do begunde er daz gesinde 

744 Dar üze und onch dar inne 

j& wart yremder geste 

736, 



738, 4 vil manigen pnneiz riehen 
741, 1 Für den palas riehen 



737, 

738, 



so minneclich ergie. 

der dienen vronwen d& niht lie. 

vie sich bi der hant. 

des man vil d& vant, 

von vrowen wol getÄn, 

Günthers und Sifrides man. 

si riten zuo der stat. 

wol erzeigen bat 

in Bnrgonden lant. 

man vor den junefrouwen vant. 

und ouch Ortwin, 

daz täten si wol schfa. 

des totste man niht t£n. 

den lieben gesten getan. 

d& ze dem bürge tor 

lange habt dft vor 

& si körnen drin. 

mit grözer kurzwile hin. 

mit frönden si dö riten. 

guot und wol gesniten, 

den vrowen wol getÄn 

dö hörnen Onntheres man. 

balde an ir gemach. 

man Prünhilde sach 

diu schoene was gennoe: 

den glänz vil hSrlicben trnoc. 

ze Wormz in der stat 

Günther dö bat 

daz er ir solde pflegen. 

harte güetltchen legen. 

spisen man si lie. 

baz gepflegen nie. 

3 so schöne wart getan. 

4 b! den junevrowen st&n. 

1 daz vie sich bt der hant. 

2 daz wol ereeigen bat 



739, 3 daz torste man niht län. 
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alles des si gerten, 
der künic was so rlche, 

745 Man diende in friuntliche 

der wirt da ze tische 
man bat Slfriden sitzen 
46 gie mit im ze sedele 

746 Zwelf hundert recken 

d& ze tische säzen. 
ged&ht daz eigen holde 
si was im noch so wsege 

747 An jeneme Abende, 

vil der riehen kleider 
da die schenken solden 
da wart vil voller dienest 

748 So man ze höchziten 

vrowen nnde meide 
swannen si dar körnen, 
in güeülchen eren 

749 Do din naht het ende 

üz den sonmschrinen 
erlühte in guoter wsete, 
dö wart erfür gesuochet 

750 I) ez vol ertagete, 

vil riter nnde knehte: 
vor einer vrnomesse 
da riten junge helde 

751 Manec pusüne lüte 

von trumben und von vloiten 
daz Wurmez din vil wite 
die hoch gemuoten helde 

752 D6 huop sich in dem lande 

voil manegem guoten recken: 



des was man in bereit. 

daz nieman d& niht wart verseit. 

und an allen haz. 

mit sinen gesten saz. 

als er 6 hete get&n. 

vil manic wsetlicher man. 

an dem ringe sin 

Prünhilt diu künigia 

niht richer künde wesen. 

daz si in gerne lie genesen. 

da der künic saz, 

wart von wine naz, 

zuo den tischen g&n. 

mit grözem filze get&n. 

lange hat gepflegen, 

hiez man schöne legen. 

der wirt in willen trnoc. 

man gap in allen genuoc. 

und der tac erschein, 

manic edel stein 

die ruorte vrouwen hant. 

manic h&rlich gewant. 

dö körnen für den sal 

dö huop sich aber schal, 

die man dem künege sanc. 

daz ins der künic seite danc. 

vil krefteclich erdöz: 

der schal wart so gröz, 

der n&eh lüte erschal. 

ze rossen körnen über al. 

harte höh ein spil 

der sach man da vil. 



744, 4 daz da Diemen niht wart verseit. BD 
746, 1 Wol zwelf hundert recken 
748, 3 von swannen si dar körnen, 

750, 1 E A daz ez vol ertagete, 

751, 1 Vil creftecliebe lüte manic pusün erdöz: 

2 wart der shal so gröz, 
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den ir tumbiu herze 

der sach man ander schilde 

753 In diu venster säzen 

und yil der schoenen meide: 

si sähen kurzewile 

der wirt mit einen vriunden 

754 Sas vertriben si di wile: 

man hörte da zem tnome 
dö körnen in die moere: 
den edelen küniginnen 

155 Si stnonden vor dem münster 
Prünhilt ir gesten 
si giengen nnder kröne 
din liebe wart [sit\ gescheiden: 

756 Dö si gehörten messe, 
mit vil manegen Gren: 
ze tische vrceliche. 
da zer höchgezite 

wie die küniginnen 

75t Vor einer vesperzite 

daz von manegem recken 

si pflagen riterschefte 

dö liefen dar durch schouwen 

758 Ze samne dö gesäzen 

_ si gedahten zweier recken, 
dö sprach diu schoene Kriemhilt 
daz elliu disiu riche 

759 Dö sprach diu vrouwe Prünhilt 

ob ander nieman lebete 



gäben höhen muot, 
manegen zieren riter guot. 
diu herlichen wip 
gezieret was ir lip. 
von manegen küenen man. 
selbe riten da began. 
diu dühte niht lanc. 
maneger gloken klanc: 
die vrowen riten dan, 
volgete manicltüene man. 
nider üf daz gras, 
dannoch .wsege was. 
in daz münster wit. 
daz schuof grcezlicher nit. 
si froren wider dan 
man sach si sider gan 
ir yröude nie gelac 
unz an den einliften tac. 

ein ander schulten. 

huop sich gröz ungemach, 

üf dem hoye geschach. 

durch kurzwile wän. 

manic wip unde man. 

die küniginne rieh. 

die wären lobelich. 

f ich hän einen man 

zuo sinen banden solden stan.' 

"wie künde daz gesin ? 

wan din unde sin, 



755, 2 
4 
[756, 5 Do gedäht diu küniginne 
8wie ich daz gefüege, 
war umbe uns also lange 
ir man derst unser eigen. 
9 Sus warte si der wile 
die yröude unt ouch die höhgecit 
daz ir lac amme hercen, 
des wart in mangen landen 



dannoch yil waege was. 

daz frumte grcezlicher nit. 

€ ine mac niht langer dagn. 

Kriemhilt muoz mir sagn 

den zins yersezzen hat 

der vräge hän ich keinen rät.' CJd 

als ez der*tiufel riet. 

mit leide si dö schiet. 

ze lieht ez muose komen. 

von ir jämers vil vernomen. CJdh] 
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so möhten im diu riche 

die wil daz lebet Günther, 
760 D6 sprach aber Kriemhilt 

wie rehte herliche 

sam der liehte m&ne 

des mnoz ich von schulden 
161 Do sprach diu ?rowe Prtinhilt 

swi biderbe und swi schcene, 

Günther den recken. 

der mnoz vor allen künigen, 

762 Dö sprach aber Kriemhilt 

daz ich in &ne schnlde 
an vil manegen dingen 
gelonbest du daz, Prtinhilt, 

763 'Jane solt du mirz, Kriemhilt, 

wan ich äne schulde niht 
ich hartes jehen beide, 
und da des küneges wille 

764 Und dÄ er mine minne 

dö jach Sifrit 

des hän ich in für eigen, 

dö sprach diu schcene Kriemhilt 

765 Wie heten so geworben 

daz ich eigenmannes 

des wil ich dich, Prtinhilt, 

daz du last die rede 

766 Ich mag ir niht gel&zen/ 

'zwiu sold ich verkiesen 
der uns mit dem degne 
Kriemhilt diu vil schcene 

767 f Du mnost in verkiesen, 

wone deheiner dienste. 



wol wesen undert&n: 

86 kundez nimmer erg&n." 

'sihestu wie er stftt, 

er vor den reken gftt, 

vor den Sternen tuot? 

tragen vrcelichen muot.' 

f swie waetlich si din man, 

so soltu vor im lftn 

den edeln bruoder din: 

daz wizze, wserliche sin/ 

'so tiwer ist min man, 

niht gelobet h&n. 

ist sin ere gröz. 

er ist wol Günthers genöz.' 

ze arge niht verst&n, 

die rede h&n get&n. 

dö ichs erste sach, 

an mime übe gescach, 

86 riterlich gewan, 

er waere sküneges man. 

sit ich ins hörte jenen/ 

f sö waer mir tibele geschehen. 

die edelen bruoder min, 

wine solde sin? 

vil friuntliehen biten 

durch mich mit güetlieben siteo.' 

sprach des küneges wip. 

s6 maneges riters lip, 

dienstlich ist undertänf 

daz sere zürnen began. 

daz er dir immer bi 

erst tiwerr danne si 



760, 1 c nu siheatu wi er etftt, 
760, 3 alsam der liehte mäne 761, 2 so muost tu vor im l&n 

762, 1 c ö6 tiwer ist wol min man, 

763, 2 wan ich niht äne schulde Jh 

764, 2 dö jach des selbe Sivrit, 

765, 4 daz du di rede lftzest 766, 4 [vil BD] sere zürnen began. 
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Günther min brnoder, 
da solt mich des erläsen 
T68 Und nimet mich imer wander, 
and da über ans beidia 
daz er dir so lange 
diner übermüete 

769 f Da ziuhest dich ze hdhe,' 

r nn wil ich sehen gerne 
habe ze solhen ören 
die frowen worden beide 

770 Dd sprach diu yrowe Kriemhilt 

sit da mines mannes 
so müezen hinte kiesen 
ob ich vor küneges wibe 

771 Du muosi daz hiute schouwen 

und daz min man ist tiwerre 
da mite wil ich selbe 
du 8oU noch hinte kiesen 

772 Ze hove gi vor* rechen 

ich wil wesen tiwerre 

deheine küniginne 

dd huop sieh under den vrouwen 

773 Do sprach aber Prünhilt 

so mnost da dich scheiden 
von minem ingesinde, 
des antworte Kriemhilt 

774 r Nu kleidet iuch, min meide/ 

r ez maoz &ne schände 

ir salt wol lazen schouwen, 

si mac sin gerne loagen 

775 Man mohte in lihte raten: 

da wart vil wol gezieret 



der vil edel man. 

daz ich von dir vernomen han. 

sit er din eigen ist 

so gewaltic bist, 

den zins versezzen hat. 

sold ich von rehte haben rat.' 

sprach dd des küneges wip. 

ob man dinen 11p 

so man den minen tnot' 

vil sere zornic gemaot. 

'daz maoz et na geschehen. 

für eigen hast gejehen, 

der beider künege man 

ze kirche türre gegftn. 

daz ich bin adelfri: 

danne der din ei, 

nihl beecholden sin. 

wie diu eigene diu din 

in Burgonden laut. 

danne ieman habe bekant 

diu krön her ie getruoc. 9 

grözes nides genuoc. 

f wil da niht eigen sin, 

mit den vrowen din 

da wir ze münster gftn. 1 

r triwen daz sol sin getan/ 

sprach Sifrides wip. 

beliben hie min lip. 

habet ir iht riche wat. 

des si hie verjehen hat/ 

si suochten richia kleit: 

manec vrowe nnde meit. 



770, 2 ffir eigen hast verjehen, 
770, 3 na müezen hiute kiesen 
772, 2 ich wil selbe tiwerr wesen 3 diu krön ie her getruoc. 1 

773, 4 'entriwen daz sol sin getan. 1 

774, 4 des Prünnhilt hie verjehen hat.' 
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dö gie mit ir gesinde 

do wart ouch wol gezieret 

776 Mit drin und vierzec meiden: 

die truogen Wehte pfelle, 
sus kämen zuo dem münster 
vr warten vor dem hüse 

777 Die liute nam des wander, 

daz man die küniginne 

daz si bi ein ander 

da von wart manegem degne 

778 Hie stuont vor dem münster 

dö bete kurzwile 

mit den schoenen frouwen, 

do kom diu schoene Kriembilt 

779 Swaz kleider ie getrnogen 

wider ir gesinde 

si was so rieh des guotes, 

ez möhten niht erzingen 

780 Ob ieman wünschen solde, 

daz man so richer cleider 
so da ze stnnde truogen 
wan Prünhilde ze leide, 

781 Ze samne si dö körnen 

ez tet diu hüsvrouwe 

si hiez vil übelliche 

f jä sol vor küneges wibe 

782 Dö sprach diu schoene Kriemhilt 

'kundestu noch swigen, 
dno hast geschendet 
wie möhte mannes kebse 

783 f Wen hastu hie verkebset?' 



des edelen küneges wip: 

der schoenen Kriemhilde lip, • 

di bräntes an den Bin: 

geworht in Aräbtn. 

die meide wol getan: 

alle Sifrides man. 

wft von daz geschach 

also gescheiden sach, 

niht giengen alsam 6. 

sid vil sorclichen w&. 

Onntheres wip. 

vil maneges riters lip 

der si da n&men wäre. 

mit maneger h^rlichen schare. 

edeler riter kint, 

daz was gar ein wint. 

daz drizec küneges wip 

daz eine erziugte ir lip. 

der künde niht gäsagen 

gessehe ie mß getragen, 

ir meide wol getan. 

ez hete Kriemhilt verl&n. 

vor dem münster wit. 

dnreh einen grözen nit, 

Kriemhilde stän: 

nimmer eigen din geg&n.' 

(zornec was ir mnot) 

daz w»r dir übte gnot. 

dinen schoenen lip. 

immer werden küneges wip?' 

sprach des küneges wip. 



f daz h an ich dich/ sprach Kriemhilt. r dinen schoenen lip 

778, 1 daz Guntheres wip. 
778, 4 dö kom diu vrowe Criemhilt 

779, 4 daz tet Oriemhilde lip. 
780, 3 also da ze stunden truogen 

781, 3 Oriemhilde stille stän: 
782, 3 du hast geshendet selbe 

783, 2 'den dinen schoenen lip 
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minnete erste Sifrit, 

j& was ez niht min bruoder 

784 War körnen dine sinne? 

daz da in lieze minnen, 

ich beere dich/ sprach Kriemhilt, 

'triwen, 1 sprach dd Prünhilt, 

785 Waz raac mir daz gewerren? 

da h&st mich ze dienste 
daz wizze an rehten triuwen, 
getriwer heinliche 

786 Prünhilt dö weinde: 

vor des küneges wibe 

mit ir ingesinde. 

d& worden liehtiu ougen 

787 Swie vil man gote diende 

des dühte Prünhilde 
wand ir was vil trüebe 
des muoste sit enkelten 

788 Prünhilt nnd ir vronwen 

si d&hte "mich mnoz Kriemhilt 
des mich so lüte zihet 
hat er sichs gertiemet, % 

789 Na kom din edel Kriemhilt 

dö sprach din edel Prünhüt 
ir jfthet min ze kebsen: 
mir ist von iwren sprächen, 

790 Dö sprach yron Criemhilt 

ich erziugez mit dem golde 
daz br&hte mir Sifrit, 
nie gelebte Brünhüt 



min vil lieber man. 

der dinen meitnom gewan. 

ez was ein arger list, 

sit er din eigen ist. 

'Äne schulde clagen.' 

'daz wil ich Gnnthere sagen. 1 

din übermuot dich bat betrogen: 

mit rede dich an gezogen. 

ez ist mir immer leit: 

sol ich dir wesen nmbereit. 1 

Kriemhilt niht lenger lie, 

inz münster si dö gie 

da huop sich grözer haz: 

starke trüebe nnde naz. 

oder ieman d& sanc, 

din wile gar ze lanc: 

der lip nnd onch der muot 

manec helt küene nnde gnot. 

gie für daz münster st&n. 

märe hoeren lÄn 

daz wortreeze wip. 

ez g&t im wserlich an den lip. 1 

mit manegem küenen man. 

'ir snlt noch stille st&n. 

daz snlt ir lÄzen sehen. 

daz wizzet, leide geschehen. 1 

'ir möht mich l&zen g&n. 

daz ich enhende h&n: 

dö er bi in lac. 1 

deheinen leideren tac. 



783, 4 der dir den magetuom an gewan. 
784, 2 zwiu lieze du in minnen, 3 'an alle schulde klagen.' 

4 'entriwen,' sprach dd Prünnhilt, 

786, 4 des wurden liehtiu ougen 

787, 1 Swi vil man gote gediende 

788, 4 Prünhilt mit ir frowen 

789, 2 dö sprach diu vrowe Prünnhilt 

790, 1 Dö sprach diu vrowe Criemhilt 

2 daz ich an der hende hau: 
3 daz brähte mir hör Sffrit, Jk do er örste bi iu lac.' 



vil starke trüeb unde naz. 
oder iemen da gesanc, 
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791 Si sprach 'daz golt vil edele 

and ist mieh harte lange 
ich kam es an ein ende 
die vrowen w&ren beide 

792 Dö sprach aber Eriemhilt 

du möhtest gedaget b&n, 
ich erzingez mit dem gürtel 
daz ich niht liuge: 

793 Von Ninnivö der siden 

mit edelem gesteine: 

dö den gesach ?rou Prünhilt» 

daz muoste fleischen Ganther, 

794 Dö sprach diu küniginne 

den fürsten von Rine. 
wie mich hftt gehcenet 
si seit hie offenliche, 

795 Der kttnic kom mit recken. 

sine trintinne: 

'saget mir, liebiu vronwe, 

si sprach zno dem künige 

796 Von allen minen Gren 

gerne wolte scheiden. 

si gihet mich habe gekebeset 

dö sprach der kttnic Günther 

797 'Si treit hie minen gürtel, 

nnd min golt daz röte, 
daz riwet mich söre. 
der vil grözen schänden, 

798 Dö sprach künic Ganther 

hat er sichs gerüemet, 



daz wart mir verstoln 

übele ?erholn: 

wer mirz hftt genomen.' 

in gröz nngemtiete komen. 

'ine wils niht wesen diep. 

w»r dir öre liep. 

den ich nmbe hin, 

ja wart Sifrit din man. 1 

si den borten traoc, 

j& was er guot genuoc. 

weinen si began: 

dar zno alle sine man. 

'heizet here g&n 

ich wil in hoeren l&n 

einer swester lip. 

ich si Sifrides wip.' 

weinen er dö sach 

güetlich er dö sprach 

wer hftt in iht getan?' 

'ich muoa unfrcelichen stftn. 

mich din swester din 

dir fol geklaget sin, 

Sifrit ir man. 1 

f sö hetes übele get&n.' 

den ich hftn verlorn, 

daz ich ie wart geborn, 

dun beredest, kttnic, mich 

ich minne nitmer dich.' 

'er eol her für g&n. 

daz sol er beeren l&n: 



792, 2 da möhtes wol gedaget h&n, 



791, 2 vil übele verholn: 



794, 2 den fürsten vonme Rtne. 

797, 3 daz riwet mich vil söre, 

798, 1 Dö sprach der künic Günther 



and waere dir öre liep, 

3 den ich hie apbe häo, 

4 j& wart min Sifrit din mal)/ 
793, 4 and alle Barganden map* 



4 daz diene ich immer ambe dich. 1 



Digitized by 



Google 



DER NIBELUNGE NOT. VI. 7206 L. 



111 



oder sin muoz lougen • 
dö wart der küene Sifrit 

799 Dö der harre Sifrit . 

ern weste niht der mcere, 
f waz weinent dise vroawen? 
oder von weihen schulden 

800 Dö sprach künic Günther 

mir hat min vrowe Prünhilt 
du h&st dich gerüemet, 
so seit din wlp Kriemhüt: 

801 'Nein ich/ sprach dö Sifrit. 

end ich erwinde, 
und wil dirz gerihten 
mit minen höhen eiden, 

802 D6 sprach der Jsünec von Rtoe 

den eil den du biutest, 
aUer nalschen dinge 
man sack zno dem ringe 

803 Sifrit der t>il küene 

dö sprach der hünUt riefte 

iwer grdz unechulde: 

des fticA min swester seifet, 

804 Dö sprach aber Sifrit 

daz si h&t ertrüebet 
daz ist mir sicherlichen 
dö sähen zno ein ander 

805 r Man sol so vrowen ziehen/ 

f daz ßi üppec spräche 

^8, 4 Sifrit den starken 



der helt üz Niderlant.' 

harte balde dar besant. 

die nngemuoten sach, 

balde er dö sprach 

daz het ich gerne erkant; 

ich d& here si besant." 

'mir ist harte leit. 

ein mmre hie geseit. 

du weeret ir Erster man. 

hftstn degen daz getan? 1 

p nnd h&t si daz geseit, 

daz mnoz ir werden leit: 

vor allen dlnen man 

daz ich irz niht gesaget hAn.' 

'daz soltu läzen sehen. 

mac der hie geschehen, 

wü ich dich ledec Idn.' 

d6 die von Burgonden stdn. 

zem eide bot die hant. 

f mW ist so xvol behaut 

ich wil iueh ledec lan 

daz ir des ntht habet getan. 9 

'[und] geninzet des ir lip 

din vil schoene wip, 

&ne m&ze leit/ 

die ktienen rittere gqmeit. 

sprach Sifrit der degen, 

l&zen nnder wegen. 



hiez man bringen sä cehant. 
799, 2 wi balde er dö sprach! 

4 mich der künic habe besant.' 
800, 1 Dd sprach der künic Gnnther 'da ist mir harte leit, 
3 dn habst dich gerüemet daz dn ir Bchoenen lip 

alrörst (örste C) habest geminnet: daz seit [frowe CDJh] Oriemhilt din wip.' 

801. 1 Dö Bprach der hßrre (starke B degen Jh) Sifrit 

2 6 daz ich erwinde, ez sol ir werden leit: 

and wil dir daz enpfüeren 
802,4 dö sach man zno dem ringe di stolzen Barganden stän. 

804, 1 'geninzet es min wip 

804. 2 daz si hat betrüebet den Prünnhilde lip, 

4 die gnoten (stolzen Jh) rittej gemeit. 
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verbiut ez dlnem wibe, 
solher übermüete 



der minen tuon ich sam. 
ich mich weerlichen schäm.' 



VII. 



806 Mit rede wart gescheiden 
dö trürte also s&re 
daz ez erbarmen muose 
dö kom von Troneje Hagne 

801 Er wägte waz W wctre: 
dö seite ei im diu mare. 
daz ez erarnen müese 
oder er wolde nimmer 

808 Zuo der rede körnen 

d& die beide rieten 

dar 8oo kom ouch Giselher, 

d6 er ir rede gehörte, 

809 r Ir vil gnoten recken, 

jane gediende Sifrit 
daz er dar nmbe solde 
jÄ ist des harte lihte, 

810 e Suln wir gonche ziehen?" 

r des habent lüzel 6re 
daz er sich hat gerüemet 
dar nmbe wil ich sterben, 

811 Dö sprach der hünic selbe 

niwan guot und ire. 

waz touc ob ich dem recken 

er was ie getriuwe, 

812 D6 sprach von Metzen 

'jane kan in niht gehelfen 
erlonbet mirz min harre, 
dö beten im die beide 



manic schoene wip. 

Brünhilde ir lip, 

die Gnntheres man. 

zno einer vrouwen geg&n. 

weinende er ei vant. 

er lobete ir sä zehant 

Kriemhtlde man: 

dar umbe vrmUch gestän. 

Ortwin nnd Görnöt, 

den Slfrides tot 

der schoenen Uoten kint: 

er sprach getriwlichen sint 

war nmbe tuot ir daz? 

nie alsolhen haz, 

Verliesen einen lip. 

dar nmbe zürnent diu wip/ 

sprach aber Hagene: 

86 guote degene. 

der lieben vrowen min, 

ez eng* im an daz leben sin.' 

f ern hat uns niht getan, 

man sol in leben lan. 

wäre nu gshaz? 

und tet t>il wüteclUshen daz.' 

der degen Ortwin 

diu gröze Sterke sin. 

ich tnon im allez leit.' 

&ne schulde widerseit. 



805, 4 ir grözen ungefuege 
806» 1 Mit rede was gescheiden 



809, 4 ja ist es harte übte, 



2 der Prünnhilde lip, 

807, 8 der Criemhilde man: 

808, 3 der edelen Uoten kint: 
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813 Sin gevolgte nieman, 

riet in allen ziten 
ob Sifirit niht enlebte, 
vil der künege lande. 

814 Dö liezen siz dd hüben: 

hey waz man starker schefte 
vor Sifrides vAbe 
dd wären in unmuote 

815 Der künic sprach f lat bliben 

er ist uns ze ssalden 
oucb ist so starc grimme 
wurde er sin innen, 

816 'Nein er, 1 / sprach dö Hagne. 

ich trouwe ez heinliche 
daz Brünhilde weinen 
im sol von Hagnen 
811 Dö sprach der künic Günther 
des antwurte Hagne 
heizen boten riten 
widersagen offenliche, 

818 So jehet ir vor den gesten 

wellent herverten. 

so lobet er in dar dienen: 

so ervare ich uns diu m»re 

819 Der künic übel volgte 

die starken untriuwe 
6 ieman daz erfände, 
von zweier vrouwen bagen 

wie Sifrit 

820 An dem vierden morgen 

sach man ze hove riten. 



niwan daz Hagene 
Günther dem degene, 
so wnrde im undert&n 
der helt des trüren began. 
spiln man dd sach. 
vor dem münster brach 
al zuo dem sale dan! 
genuoge Guntheres man. 
den mortlichen zorn. 
nnt ze 6ren geborn. 
der wnndernküene man: 
so torst in nieman bestan/ 
'lät iuez wol behagen: 
also an getragen, 
sol im werden leit. 
immer wesen widersei t. 1 
p wie raöhte daz erg&n?' 
'ich wil iuchz ho3ren län. 
zuo uns in daz lant 
die hie niemen sin bekant. 
daz ir und iwer man 
also daz ist getan, 
des fliuset er den lip: 
an des küenen reken wip.' 
Hagnen sinem man. 
begunden tragen an, 
die riter üz erkorn. 
wart vil manic helt verlorn. 

verraten wart. 

zwfcn und drizec man 
daz wart dd kunt getan 



814,1 Dö liezen siz belfben: 

815, 3 ouch ist so grimme starc 
4 ob er sin innen würde, 

816, 4 ja sol im von Hagenen 
817, 3 wir heizen boten riten 

819, 1 Der künic volget übele 



816, 1 'ir mnget wol stille dagen. 

818, 4 ab des küenen recken wip.' 

8 
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Günther dem riehen, 

von lüge wuohs den frouwen 

821 Urloup si gewannen 

and jähen daz siz w&ren 
den ö da hete betwnngen 
nnd in ze gisle brahte 

822 Die boten er dö gruozte 

einer sprach dar ander 
anz wir gesagen m»re 
ja habet ir ze vinde, 

823 In widerseit Liudegast 

den ir da wileu tätet 
die wellent zao ia riten 
der künec begande zürnen, 

824 Man hiez die meinreten 

wie möhte sich Sifrit 
er oder ander ieman, 
daz wart sid in selben 

825 Der künec mit sinen friunden 

Hagene von Tronije 
noch heten ez geseeiden 
döne wolde et Hagne 

826 Eines tages si Sifrit 

dö begande vr&gen 
'wie gftt so trüreclichen 
daz hilfe ich immer rechen, 

827 Do sprach künic Ganther 

Liudgast and Liadgör 

si wellen offenliche 

do sprach der degen küene 



im wsere widerseit. 

grözer j&mer ande leit. 

daz si für solden g&n, 

Liudgöres man, 

Sifrides hant 

in Gnntheres lant. 

und hiez si sizen g&n. 

f h£rre, l&t ans st&n 

dia ia enboten sint. 

daz wizzet, maneger maoter kint. 

ande Liadgftr, 

gremlichia ser: 

mit her in dize lant." 

dö er dia maeYe bevant. 

zen herbergen tarn. 

da vor dö bewarn, 

daz si dö traogea an? 

ze grözem leide get&n. 

runende gie. 

in nie geraowen lie: 

genaoge sküneges man: 

nie des r&tes abe g&n. 

rünende vant. 

der helt von Niderlant 

der künec and sine man? 

h&t in ieman iht get&n.' 

'mir ist von schulden leit. 

habent mir widerseit: 

riten in min lant/ 

f daz 8ol Sifrides hant. 



820, 4 von lüge erwuohsen frowen diu aller greezesten leit. 

821, 3 diu Sifrides hant 

821, 4 und in ce gisel brahte in daz Guntheres lant. 

822, 2 ir einer sprach dar under 

823, 3 diu gremlichen s6r: 

824, 2 dö da vor bewarn, 
827, 1 Dö sprach der künic Günther 

2 di habent mir widerseit: 
4 'daz sol diu Sifrides hant 
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828 Nach allen iuren ören 

ich tuon noch den degenen 
ich lege in wüeste ir bürge 
| e daz ich erwinde: 

829 Ir und iwer recken 

und lät mich zuo in riten 
daz ich iu gerne diene, 
von mir sol iwren vinden, 

L 830 f Sö wol mich dirre msere/ 

{ als ob er ernsliche 

in valsche neig im tiefe 
dö sprach der hörre Sifrit 

831 Dö schikten si die reise 

Sifride und den sinen 
dö hiez er sich bereiten 
Sifrides recken 

832 Dö sprach der starke Sifrit 

ir sult hie beliben. 
git nns got gelücke, 
ir sult bl dem künige 

833 Diu zeichen si ane bunden, 

dö wären da genuoge 
dine wessen niht der msere, 
man mohte gröz gesinde 

834 Ir helme und ouch ir brünne 

sich bereite von dem lande 
dö gie von Troneje Hagne 
er bat im geben urloup: 

835 f Wol mich,' sprach Kriemhflt, 

der minen lieben vriunden 

alse min hör Sifrit 

des wil ich hohes muotes,' 



mit flize underslän. 

als ich in Ö h&n getan: 

und ouch ir lant, 

des si min houbet iwer phant. 

sult hie heim bestan, 

mit den die ich hän. 

daz läze ich iuch sehen: 

daz wizzet, leide geschehen/ 

sprach der künic dö, 

der helfe wsere vrö. 

der ungetriwe man. 

'ir sult kleine sorge h&n. 1 

mit den knehten dan: 

ze sehenne ez was getan. 

die von Niderlant: 

suohten stritlich gewant. 

f vater.min, hör Sigmunt, 

wir komen in kurzer stunt, 

her wider an den Rin. 

hie vil vroelichen sin.' 

also si wolden dan. 

Guntheres man, 

wa von ez was geschehen: 

dö bi Sifride sehen. 

si bunden üf diu marc: 

manic riter starc. 

da er Eriemhilde vant: 

si wolden rümen daz lant. 

f daz ich ie den man gewan 

so wol tar vor stän, 

tuot den friunden min. 

sprach diu küniginne, 'sin. 



828, 2 als ich hän ö (6 hän D) getan: 
831, 4 die Sifrides recken 832, 1 '[min Ä6*] vater Sigemunt, 

835, 1 'Nu (So CJK) wol mich, 1 sprach Criemhilt, c daz ich ie gewan den man 

2 so wol tar vor gestän, 

8* 
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836 Lieber friunt, er Hagene, 
daz ich in gerne diene 
des l&z mich geniezen 
ern sol des niht enkelten, 

83t 'Daz hat mich sil gerouwen,' 
f ouch hat er so zerblouwen 
daz ichz ie gereite, 
daz hat vil wol errochen 



gedenk et an daz, 

und noch nie wart gehaz. 

an minem lieben man. 

hab ich Prünhilt iht getan.' 

sprach daz edel urtp. 

dar umbe mitten Up: 

daz be8wärte im den muot: 

der degen hüene unde guot,' 



838 '[Er8prach]'Ir werdet wol versüenet her nach disen tagen. 



Kriemhilt, liebiu vrouwe, 
wie ich in müge dienen 
daz tuon ich gerne, frouwe: 

839 f Ich wsere an alle sorge,' 

r daz im ieman nseme 
ob er niht wolde volgen 
so wsere immer sicher 

840 Trowe/ sprach dö Hagne, 

daz man in müge versniden, 
mit wie getanen listen 
ich wil im ze haote 

841 Si sprach 'du bist min m&c, 

ich bevilhe dir üf triuwe 
daz du wol behüetest 
sie seit im kundiu msere, 

842 Si sprach f min man ist küene, 

dö er den lintdrachen 

ja badet sich in dem bluote 

da von in sit in stürmen 

843 Idoch bin ich in sorgen, 

und vil der gerschüzze 

daz ich da Verliese 

hei waz ich grözer sorge 

836, 1 Vil lieber vriunt Hagene, 

2 daz ich iu gerne diene 837, 3 



ja sult ir mir sagen 

an Sifride iwerm man. 

baz ichs nieman engan.' 

sprach dö daz edel wip, 

in stürme sinen lip, 

siner übermuot, 

der degen küene unde guot.' 

'und habet ir des wän 

ir sult mich wizzen l&n, 

sol ichz understän? 

immer riten unde g6n.' 

so bin ich der din. 

man den lieben min, 

mir den lieben man.' 

diu vil bezzer w«em verlän. 

dar zuo starc genuoc. 

an dem berge sluoc, 

der reke vil gemeit, 

dehein wäfen nie versneit. 

swenne er in strite stät 

von helde hande g&t, 

den minen lieben man. 

dike umb Sifride u h&n! 



841, 3 daz tu mir wol behüetest 



daz beswaeret ir den muot, 

840, 3 ich daz sül (sol B) andersten. 

841, 1 and (sam C) bin ich der din. 
2 den lieben wine min, 

den mlnen lieben (holden B) man.' 
4 diu bezzer wceren verlän. 
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844 Ich melde ez üf genäde, 

daz jdu dine triuwe 

da mau da mac verhouwen 

daz läze ich dich hceren: 

845 Dö von des drachen wunden 

do badete in dem bluote 

dö viel im zwischen [der] herte 

da mac man in versniden: 

846 Dö sprach von Troneje Hagene 

nset ein cleinez zeichen, 
wä ich in müge behüeten, 
si wände den helt vristen: 

847 Si sprach 'mit kleinen siden 

ein tougenlichez criuze. 
minen man behüeten, 
swenne er in den stürmen 

848 f Daz tuon ich/ sprach dö Hagene, 

dö wand ouch diu vrouwe, 
dö was da mite verraten 
urloup nam dö Hagene: 

849 Des küneges ingesinde 

ich wsene nimmer recke 
so gröze meinrsete 
dö sich an sine triuwe 

850 Des anderen morgens 

reit der hßrre Sifrit 

er wand er solde rechen 

Hagene im reit so nähen, 

845, 2 und sich dar inne badete 

dö viel im zwischen di herte 4 

846, 3 

847, 3 den minen man behüeten, 

848, 2 dö wand ouch des diu vrowe, 
[5 Daz er revarn hete, 

'da wil ich die reise wenden: 
ich hän nu gar diu maere, 
Dinget ir daz gefüegen?' 

849, 2 ich waene immer recke recken C) 

4 



vil lieber friunt, dir, 

behaltest ane mir 

den minen lieben man. 

(lest üf genäde getan. 

vlöz daz heize biuot, 

sich der riter guot. 

ein linden blat vil breit. 

des han ich sorge unde leit.' 

'üf daz sin gewant 

da bi ist mir bekant 

so wir in stürmen stän.' 

ez was'üf sinen tot getan. 

nae ich üf sin gewant 

da sol, helt, din hant 

so ez an die herte gät, 

vor sinen vienden stät.' 

f vil liebiu vrowe min/ 

ez sold im frume sin: 

der Kriemhilde man. 

dö gie er vrcelichen dan. 

was allez wol gemuot. 

deheiner mer getuot 

so da von im ergie, 

diu schoene künigin verlie. 

mit tüsent siner man 

vil froelichen dan. 

der sinen friunde leit. 

daz er geschouwet diu cleit. 

der küene ritter guot, 
des ist mir sorgen vil bereit. 1 BCD 
(da von hän ich dicke leit.' Jh) 
so wir in stürme stän.' 



bat im sin herre sagen. 

wir suln riten jagen. 

wie ich in gewinnen sol. 

' daz tuon ich,' sprach der künic/wol/C/cJA] 

Criemhilt diu küneginne verlie. 
v diu schcene Criemhilt verlie. f) 
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851 Als er gesach daz bilde, 

die seiten andriu msere, 
mit vride solde beliben 
und si hete Liudgfcr 

852 Wie ungerne Sifrit 

er enhete $ geroch'en 
wan in der reise erwanden 
er reit zuo dem künige: 

853 f Nu lön in got des willen, 

daz ir so willeclichen 
daz sol ich immer dienen, 
für alle mine vriunde 

854 Nu wir der herverte 

so wil ich jagen riten 

hin ze dem Waskem walde, 

daz hete geraten Hagne, 

855 'Allen minen gesten 

ich welle fruo riten; 
daz sich die bereiten: 
hübschen mit den vrouwen, 

856 Do sprach der starke Sifrit 

'swenne ir jagen wellet, 
so sult ir mir lihen 
und etelichen bracken: 

85T 'Welt ir niht nemen einen?' 
'ich lihe iu, weit ir, viere, 
der walt und ouch die stige, 
die iuch niht vürewise 

858 Do reit zuo sinem wibe 
schiere hete Hagene 



dö scicte er tougen dan, 

zwßne siner man: 

daz Guntheres lant, 

zuo dem künige gesant. 

dö hin wider reit, 

siner vriunde leit! 

vil küme Günthers man. 

der wirt im danken begab. 

vriunt, hör Sifrit. 

tuot des ich iuch bit, 

als ich von rehte sol. 

getrouwe ich iu wol. 

ledec worden sin, 

bern unde swin, 

als ich vil dike hän/ 

der vil ungetriwe man. 

sol man daz nu sagen, 

die wellen mit mir jagen, 

die wellen hie bestän 

daz si liep mir getan/ 

mit herlichen site 

da wil ich gerne mite. 

einen suochman 

so wil ich riten in den tan.' 

sprach der künec zehant. 

den wol ist bekant 

swa diu tier gant, 

wider heim riten lant/ 

der riter vil gemeit. 

dem künige geseit 



di Guntheres man. 



852, 2 ern het etewaz errochen BDf 
3 wand in vil kam erwanden 
dö reit er zuo dem künige: 

853, 4 so getrüwe ich iu wol. 

855, 1 [den CDJli] sol man daz sagen 

855, 2 daz wir (ichC) vil vruo riten (rite C); 

4 daz si mir liebe getan/ 

856, 2 'swenne ir jagen ritet, 857, 3 swä diu tier hine gänt, 

4 cen herbergen riten länt/ 
858, 1 der recke vil gemeit. 
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wie er gewinnen wolde 
su8 grözer ontriuwe 



den tiwerlichen degen. 
solde nimmer man gepflegen. 



VIII. 



wie Sifrit 

859 CjTunthfcr und Hagne, 

lobeten mit untriuwen 
mit ir scharpfen gßren 
beren unde wisende: 

860 Od mite reit ouch Sifrit 

maneger hande spise 
zuo evme hallen brunnen 
daz hete geraten Prünhilt, 

861 Dd gie der degen küene 

do was nu üf gesoumet 
und ouch der gesellen: 
do endorfte Kriemhilde 

862 -Sine triutinne 

r got läze mich dich, vrouwe, 
und mich ouch dtniu ougen. 
solt du kurzwilen: 

863 Do dähtes an diu mcere 

diu si Hagnen seite: 
diu edel küniginne 
dö weinde äne mdze 

864 Si sprach zuo dem recken 

mir troumte hinl leide, 



erslagen wart. 

die reken vil balt, 

ein pirsen in den walt: 

si wolden jagen swin 

waz knnde küeners gesin? 

in etlichem site. 

die fuorte man in mite, 

verlos er sid den lip. 

künic Guntheres wip. 

da er Kriemhilde vant. 

sin edel pirsgewant, 

si wolden über Rin. 

nimmer leider gesin. 

kust er an den munt: 

gesehen noch gesunt, 

mit holden mägen din 

ine mac heime niht gesin. 9 

(si entorste ir niht sagen) 

do heg unde clagen 

daz si ie gewan den lip. 

daz vil wnnderschome wip. 

f lät iwer jagen sin. 

wie iuch zwei wildin swin 



[858, 5 Dö die vil ungetriweu 
si wistenz al geliche. 
wolden niht jagen riten. 
daz si in niht en warenden: 

859, 
860, 

861, 3 sin und der gesellen: 

862, 1 Di sine triuttinne 

3 und mich diu dinen ougen. 

863, 

863, 2 diu si da Hagenen sagete: 



üf geleiten sinen tot, 
Giselher und Gernöt 
iue weiz durch weihen nit 
idoch erarneten siz sit. Cjdh] 

4 waz möhte küeners gesin? 

4 des künic Guntheres wip. 



4 ine mac hie heime niht gesiu.' 
1 (sine torst ir niht gesageu) 
4 des herren Stfrides wip. 
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jageten über heule: 
daz ich sd sire «Deine, 

865 Ich fürhte harte sire 

obe man der deheinen 
die uns fliegen hinnen 
belibet, lieber herre: 

866 'Min liebiu triutinne, 

ine wetz hie niht der Hute 

alle dine mäge 

ouch hon ich an den degnen 

867 Neinä, herre Sifrit: 

mir troumte hint leide, 

vielen zwene berge: 

wil du von mir scheiden, 

868 Er umbevie mit armen 

mit mmnecUchem küsse 
mit urloube er dannen 
sine gesach in leider 

869 Do riten si von dannen 

durch kurzewUe willen 
volgeten Gunthere 
Gernot und Giselher 

870 Geladen vil der rosse 

diu den jeitgesellen truogen 
vleisch mit den vischen, 
den ein hünec sd riche 

871 Si hiezeu herbergen 

gen des wildes abeloufe 
da si da jagen solden, 
dö was ouch komen Sifrit: 

872 Von den jeitgesellen 

die warte an allen ende. 



865, 3 die uns gefüegen künnen 
B66, 1 Er sprach 'min triutinne, 
868, 2 mit minneclichem küssen 



da wurden bluomen rot. 

des get mW warliche not. 

etelichen rät, 

missedienet hat 

vienüichen haz. 

mit triwen rate ich iu daz, 9 

ich tarnte m kurzen tagen» 

die mir iht hazzes tragen. 

sint mir gemeine holt: 

hie niht anders versolt 9 

jd fürhtich dinen vol. 

wie obe dir zetal 

ich gesach dich nimmer »16. 

daz tuot mir innerclichen we. y 

daz tugentriche 1171p, 

er trüte ir schcenen Up, 

schiel in kurzer stunt. 

dar nach nimmer mer gesunl. 

in einen tiefen walt. 

vil manic riter balt 

und Sifride dan. 

die wolden da heime best an. 

kom vor in über Hin, 

bröt unde win, 

unde ander manegen rät, 

harte billichen hat. 

für den grüenen walt 

die stolzen jägere balt, 

üf einen wert vil breit. 

daz wart dem künige geseit. 

wurden dö best&n 

dö sprach der küene mau, 



4 
872, 1 
872, 2 die warte in (an C) allen enden. 



trüt er ir schoenen lip, 
869, 3 unde sinen (sine D) man. BD 
di wären da heime bestän. 
wurden dö gar bestän 
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Sifrit der vil starke, 
wisen nach dem wilde, 

813 'Wellen wir uns scheiden/ 
f e daz wir beginnen 
da bi mugen bekennen 
wer die besten jägere 

874 Liute nnde hande 
so köre islicher 
der danne jage beste, 
der Jäger biten 

815 Do sprach der frfcrre Sifrit 
wan einen bracken, 
daz er die verte erkenne 
wir komen wol ze jeide/ 

876 Dö nam ein alter jägere 

er br&hte den harren 
da si vM tiere funden. 
diu erjeiten die gesellen, 

877 Swaz ir der brahe ersprancte, 

Sifrit der küene, 
sin ros lief so sere 7 
den top er vor in allen 

878 Er was an allen dingen 

sin Her daz faste, 

was ein starkez halpswuol, 

da nach er vil schiere 

879 Der brake den ersprancte: 

eine scharfe strdle 

der lewe lief nach dem schuzze 

sine jeitgesellen 



'wer sol uns in den walt 

ir degne küene unde balt?' 

sprach dö Hagene, 

hie ze jagene? 

ich und die h&rren min 

an diser waltreise sin. 

sulen wir teilen gar: 

d& er gerne var. 

der sol des haben danc' 

wart bi ein ander niht lanc. 

'ich hän der hunde r/it, 

der so genozzen hat 

der tiere durch den tan. 

sprach der Kriemhilde man. 

einen spürhunt: 

in einer kurzer stunt 

swaz der von leger stuont, 

so noch guote jeger tuont. 

diu sluoc mit siner hant 

der helt von Niderlant. 

daz ir im niht entran. 

an dem gejeide gewan. 

biderbe genuoc. 

daz er ze töde sluoc, 

mit der siner hant; 

ein ungefüegen lewen vant. 

er schdz in mit dem 

hete er in gezogen: 

wan drier Sprünge lanc. 

selten Sifride danc. 



872, 4 ir neide küene unde balt?' 

873, 3 da bl wir mügen bekennen, 

874, 3 der danne jage daz beste, 
4 dö wart der jeger biten 

875, 2 niwan einen bracken, 

878, 2 sin tier was daz erste, 
3 ein vil starkez halpsül, 

879, 1 Dö den der bracke ersprancte. 



bi ein ander niht lanc. 



4 di sinen jagtgesellen 



den shöz er mit dem bogen. 
2 het er dar in gezogen: 
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880 Dar nach sluoc er schiere 

starher üre viere, 

ein ros truoc in sd holde, 

hirze oder hinde 

881 Einen eber grözen 

als er begunde vliehen, 
des gejeides meister 
daz swin zorneclichen 

882 Dö sluoc in mit dem swerte 

ez hete ein ander jegere 
dö ern hete ervellet, 
dö wart sin rieh gejeide 

883 Sie hörten allenthalben 

von Hüten nnd von banden 
daz in d& von antworte 
vier nnd zweinzec rnore 

884 Do muosen vil der tiere 

dö wänden sie füegen 
in den pris des jeides: 
dö der starke Sifrit 

885 Daz jeit was ergangen, 

die zer viwerstat wolden, 
vil maneger tiere hiute 
hei waz man ze kuclien 

886 Dö hiez der künic künden 

daz er enbizen wolde. 



einen Wisent und einen ekh 9 

und einen grimmen schelch. 

daz im niht entran. 

kund im winic erikän. 

vant der spürhunt. 

dö kom an der stnnt 

er bestuont in üf der sla/ 

lief an den küenen degen sä« 

Eriemhilde man: 

so sanfte niht getan. 

man vie den spüfhunt. 

allen Bnrgonden knnt. 

Indem nnde döz. 

der schal was so gröz, 

der berc und ouch der tan. 

die jeger hfcten verlän. 

Verliesen dft daz leben.* 

daz man solde geben 

des knnde niht geschehen, 

wart zer viwerstat gesehen. 

nnde doch niht gar. 

die brähten mit in dar 

nnd wildes gennoc. 

daz ingesinde truoc! 

den Jägern wol geborn 

dö wart lüte ein hörn 



881, 3 des selben jegedes meister, 

4 daz swin vil (lief D) zorneclichen 

882, 1 

882, 4 dö wart sin jaget daz riebe 

Dö sprächen sine jegere 
so lät uns, her Sifrit, 
ir tuot uns hiute laere 
des begonde smielen 

883, 1 Dö hörtens allenthalben 

884, 2 dö wänden si daz füegen 

den pris von dem gejägede: 

885, 4 heywazman[desÄt'«M]cerkuchen 

886, 1 
2 



[lief BCJh] an den küenen recken sä. 

der Criemhilde man: 

wol den Bürgunden kunt 

'mügez mit fuoge wesen, 

der tier ein teil genesen. 

den berc und ouch den walt.' 

der degen küene unde halt. 

daz man in solde geben 

des küneges ingesinde truoc! 
den jegern tiz erkorn 
dö wart vil lüte ein hörn 
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zeiner stunt geblasen: 
daz man den fürsten edele 
881 Dö sprach der börre Slfrit 
sin ros truoc in ebene: 
si ersprancten mit ir schalle 
einen beren wilden. 

888 r Ich wil uns hergesellen 

ir solt den braken läzen. 
der sol mit uns hinnen 
ern fliehe danne sfcre, 

889 Der brake wart verl&zen, 

dö wolde in erriten 
er kom in ein gevelle: 
daz starke tier dö wände 

890 D6 spranc von sime rosse 

er begunde nach loufen. 

ez enkund im niht entrinnen: 

an alle wunden 

891 Erazen noch gebizen 

er band ez zuo dem satele: 
er br&ht ez an die viwerstat 
zeiner kurzwile, 

892 Wie rehte herliche 

sin ger was vil michel 
im hie ein zier wäfen 
von rotem golde 



da mite wart bekant 

zen herbergen vant. 

f nu rümen wir den tanT 

si ilten mit im dan. 

ein tier gremelich, 

dö sprach der degen hinder sich 

kurzwile wem. 

ich sihe einen bern: 

zen herbergen yarn. 

ern kan sichs nimmer bewarn. 1 

der bere spranc von dan. 

Eriemhilde man. 

done knnd ez niht wesen. 

vor den jägeren genesen. 

der stolze riter guot, 

daz tier was unbehuot, 

dö vie erz sä zehant, 

der helt ez schiere gebant. 

kund ez niht den man. 

üf saz der snelle sön, 

durch sinen höhen muot, 

der degen küene unde guot. 

er ze herbergen reit! 

starc unde breit: 

nid er üf den sporn: 

der herre fuorte ein scheene hörn. 



886, 3 da mit in wart bekant 
4 da cen herbergen vant. 

886, 5 Dö sprach ein Sifrides jägere c herre, ich hän vemomen 

von eines hornes duzze daz wir nu suln komen 

zuo den herbergen: antwnrten ich des wil.' 

dö wart nach den gesellen gevräget bläsende vil. 

887, 1 c nn rüme ouch wir den tan!' 

887, 4 daz was ein ber wilde. 

888, 2 ja sih ich einen bern : (f wie A) 

888, 4 ern vliehe danne vil sdre, 

889, 2 der Criemhilde man. 

4 vor dem jägere genesen. 
890, 4 an aller slahte wanden 

892, 1 er cen herbergen reit! 

892, 4 von vil rotem golde fuort der herre ein schoeue hörn. 
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893 Von bezzerm pirsgewate 

einen roc swarz phellin 
und einen huot von zobele, 
hei waz er borten 

894 Von elme pantel 

ein hüt durch die süeze. 
den man mit antwerhe 
der in spannen wolde, 

895 Von einer ludmes hiute 

von houbet unz anz ende 
üz der Hehlen riuhe 
ze beiden sinen stten 

896 Ouch fuort er Balmungen, 

daz was also scherphe, 
swä manz sluoc üf helme: 
der herUche jegere 
89t Sid ich iu diu mosre 

im was sin edel hocher 

von guldinen tüllen, 

ez muoste balde ersterben 

898 D6 reit der riter edele 

in sollen zuo in hörnende 

si liefen im enhegne 

dö fuorte er bi dem salele 

899 Als er gestuont von rosse, 

von fuoze und ouch von munde, 
vil lüte daz gehünde, 
daz tier ze walde wolde: 

900 Der bere von dem schalle 

hey waz er kuchenknehte 
vil kezzele wart gerüeret, 
hei waz man guoter spise 



hört ich nie gesagen. 

sach man in tragen, 

der Hche was genuoc. 

an sime hochwre truoc! 

was dar über gezogen 

ouch fuorte er einen bogen 

muose ziehen dan, 

ern hetez selbe getan. 

was allei sin gewant. 

gestrout man drüfe vant. 

vil manic goldes zein 

dem hüenen jegermeister schein. 

ein ziere wäfen breit. 

daz ez nie vermeit, 

sin ehe wären guot. 

was vil höhe gemuot. 

gar bescheiden sol, 

guoter sträle vol, 

diu sahs wol hende breit. 

swaz er da mit versneit. 

vil weidenliche dan. 

GunthPres man. 

und enphiengen im daz marc 

den bern grdz unde starc. 

do loste er im diu bant 

do erlüte sä zehant 

swaz es den bern sach. 

des heten die Hute ungemach. 

durch die kuche geriet: 

von dem viwer schiet! 

zerfüeret manic brant: 

in dem aschen ligen vant! 



893, 2 einen rok von swarcem pfellel 

4 hey waz er richer porten 
897, 1 Sit daz ich iu diu maere 

898, 4 einen bern gröz unde starc. 

899, 4 di liute heten ungemach. 



k 
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901 Dö sprungen von dem sedele 

der bere begnnde zürnen: 

allez daz gehünde 

und waer ez wol verendet, 

902 Mit bogen und mit spiezen 

dar liefen dö die snellen, 
dö was so vil der hunde, 
von des liutes schalle 

903 Der ber begnnde vliehen 

im künde niht gevolgen 
er erlief in mit dem swerte, 
hin wider zuo dem viwre 

904 D6 sprächen die daz sähen, 

die stolzen jeitgesellen 
üf einen schcenen anger 
hei waz man rltersplse 

905 Die schenken körnen seine, 

ez enkunde baz gedienet 

heten si dar under 

sd waren wol die recken 

906 D6 sprach der herre Sifrit 

sld man uns von knchen 
war umbe uns die schenken 
man pflege baz der jegere, 

901 Ich hete wol verdienet 

der künec von dem tische ' 
f man sol iu gerne büezen 
ez ist von Hagnen schulden: 

908 Dö sprach von Troneje Hagne 
ich wände daz pirsen 
dd zem Spehtsharte: 
sin wir Mut ungetrunken, 



die hörren und ir man. 
der künic hiez dö län 
daz an seilen lac. 
si heten vrcellchen tac. 
(niht langer man daz lie) 
da der bere gie. 
daz da nieman schöz. 
daz gebirge allez erdöz. 
vor den hunden. dan: 
wan Krierahilde man. 
ze töde er in dö sluoc. 
man den beren truoc. 
er waer ein kreftic man. 
hiez man ze tische g&n. 
saz ir da genuoc. 
den stolzen jegern dö truoc! 
die tragen solden win. 
nimmer helden sin: 
niht so valschen muot, 
vor allen schänden behuot. 
r wunder mich des h&t, 
git so manegen rät, 
dar zuo niht bringen win. 
ich wil niht jeitge seile sin. 
daz man min nceme wäre.'' 
sprach in valsche dare 
swes wir gebresten hdn. 
der wil uns erdürsten län.' 
'lieber herre min, 
hiute sölde sin 
den win dm sand ich dar. 
wie wol ich mhre daz bewarV 



902, 2 dö Helfen dar si snellen, 903, 4 man den bern dö truoc. 
904, 4 hey waz man dcher spise den edeln jegeren dö truoc! 

906, 3 bringen niht den win. 

907, 4 der wil uns gern erdürsten län.' 

908, 1 'vil lieber herre min, 
908, 2 ich wände daz daz pirsen 
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909 Do sprach der Niderlende 

man sold mir siben soume 

haben her gefüeret. 

dö sold man uns gesidelet 

910 Do sprach von Tronje Hagoe 

ich weiz hie vil nähen 
(daz ir niht enzürnet): 
der rät wart manegem degne 

911 Sifriden den rechen 

den tisch er dester ziter 
er wolde für die berge 
dö was der rät mit meine 

912 Diu Her hiez man üf wägnen 

diu da hete verhouwen 
man jach im grözer eren, 
Hagne sine triuwe 

913 Do si wolden dannen 

dö sprach von Troneje Hagne 
daz niht gevolgen künde 
swenner welle g&hen: 

914 Dö sprach von Niderlande 

f daz mnget ir wol versuochen, 
ze wette zuo dem brunnen. 
man jehe dem gewinnes 

915 f Nu welle ouch wirz versuochen/ 

dö sprach der starke Sifrit 
für iuwer füeze 
dö er daz gehörte, 



if llp der habe undauc. 

met und lütertranc 

dö des niht mobte sin, 

haben näher an den Rin.' 

r ir edelen nter balt, 

einen brunnen kalt 

da sul wir hine gän.' 

ze grözen sorgen getan. 

Uvanc des durstes not: 

ruhen dan gebdt: 

zuo dem brunnen gm. 

von den rechen getan. 

und fiteren in daz lant, 

Süfrides haut. 

swer ez ie gesach. 

sire an Sifride brach. 

zno der linden breit, 

'mir ist des vil geseit 

dem Kriembilde man, 

wold er uns daz sehen l&nP 

der küene Sifrit 

weit ir mir volgen mit 

so daz ist getan, 

den man siht gewunnen h&n.' 

sprach Hagne der degen. 

so wil ich mich legen 
nider an daz gras/ 
wie liep daz Gunthare wasl 



909, 1 Dö sprach der hörre Sivrit 
[910,5 Done hete niht der sinne 
daz er sich ir untriwe 
er was in ganzen tagenden 
sins tödes maose engelten 



912, 



913, 4 s wenn er wolde gähen: 

914, 4 dem sol man jehen danne 

915, 3 für di iwern füeze 



914, 



der küene veige man, 

knnde hän verat&n. 

alles valsches blöz. 

Sit der sin nie niht genöz. CJdh] 

1 füeren in daz lant, 

2 diu Slfrides hant. 

4 vil s£re an Sifriden brach. 

hey wolde er uns daz sehen län!' 
2 weit ir mir louffen mit 
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916 Dö sprach der degen küene 

allez min gewagte 

den gör zuo dem Schilde, 

den kocher zuo dem swerte 

917 Dö zogen si diu kleider 

in zwein wlzen hemden 
sam zvei wildin pantel 
doch sach man bi dem brennen 

918 Den bris von allen dingen 

daz swert löst er schiere, 
den starken gßr er leinde 
bi des brnnnen fluzze 

919 Die Sifrides tngende 

den schilt er leite nidere, 
swie harte so in durste, 
ö der künec gejbrunke. 

920 Der brunne was küele 

Gunthar sich dö neigte 
als er hete getrunken, 
alsam het ouch gerne 

921 Do engalt er einer zühte. 

daz truoc allez Hagne 
und spranc da hin widere 
er sach nach einem bilde 

922 D6 der hörre Sifrit 

er schöz in durch daz criuze, 
daz bluot von dem herzen 
solher missewende 

923 Den ger im gen dem herzen 
• also grimmecUehe 



r ich wil iu mfcre sagen, 

wil ich mit mir tragen, 

und min pirsgewant.' 

schier er umbe gebaut. 

von dem libe dan: 

sach man si beide st&n. 

si liefen durch den klö: 

den küenen Sifriden ö. 

truoc er vor manegem man. 

den kocher leit er dan, 

an der linden ast: 

stuont der h&rliche gast 

wären harte gröz. 

da der brunne flöz: 

der helt doch niht entranc 

des seit er im vil boesen danc. 

lüter unde guot. 

nider zuo der vi not: 

dö rihte er sich von dan. 

der küene Sifrit getan. 

den bogen und daz swert, 

von im danwert, 

da er den göre vant. 

an des küenen gewant. 

ob dem brunnen tranc, 

daz von der wunden spranc 

vaste an Hagnen wat. 

ein helt nu nimmer beg&t. 

stehen er dö lie. 

ze flühte Hagne nie 



916, 3 und al min pirsgewant.' 
4 vil schier er umbe gebant. 

918, 1 Den pris an allen dingen 

2 daz swert daz löst er schiere, 

919, 2 aldä der brunne vlöz: 

919, 4 e daz der künic getrnnke. 

921, 3 dö sprang er hin widere 

922, 4 so gröze missewende ein helt [nn C] nimmer mer begät. 
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gelief in der werlde 
üö «ich der starke Sifrit 

924 Der hfcrre tobelichen 

im ragete von den herten 
der fürste wände vinden 
so müeste wesen Hagne 

925 D6 der sfcre wunde 

done het et er niht mfcre 
er zuct in von dem brunnen, 
done kund im niht entrinnen 

926 Swie wunt er was zem töde, 

daz üzer dem schilde 
des edelen gesteines: 
sich hete gerne errochen 

927 Dö was getrüchet Hagne 

von des slages krefte 
het er sin swert enhende, 
sere znrnde der wunde: 

928 Erblichen was sin varwe: 

sines libes sterke 

wand er des tödes zeichen 

slt wart er beweinet 

929 D6 viel in die blnomen 

daz bluot von siner wanden 
dö begander scheiden 
die üf in geraten 

930 D6 sprach der verchwunde 

waz helfent miniu dienest; 
ich was iu ie getriuwe,- 
ir habet an iwren Munden 



vor deheinem man. 

der grdzen wunden versan, 

von dem b rannen spranc: 

ein gfcrstange lanc. 

bogen oder swert: 

nach sime dienste gewert. 

des swertes niht envant, 

wan des Schildes rant: 

dö lief er Hagnen an: 

des künic Gunthferes man. 

so kreftecllch er sluoc, 

drsete genuoc 

der schilt vil gar zerbrast. 

der vil herliche gast. 

vor siner hant zetal. 

der wert vil lüte erhal. 

so wser ez Hagnen tot. 

des tvanc in §haftiu not. 

ern mohte niht gestön. 

muoste gar zergfen, 

in liehter varwe truoc. 

von scbcenen vrouwen genuoc. 

der Kriemhilde man: 

sach man vaste g&n. 

(des twanc in gröziu not) 

heten ungetriwe den tot. 

f jÄ ir boesen zagen, 

sid ir mich habet erlagen? 

des ich enkolten han. 

leider übele getan. 



923, 3 gelief noch (nie Jh) in der werlde 

924, 2 im ragete von dem hercen 

927, 3 het er [daz BCD] swert enhende, 
4 so sere zürnt der wunde: 

928, 1 



930, 4 ir habt an iwern mägen 



des gie im wserlichen not. 
ern künde niht gestän. 

929, 4 heten den ungetriwen tot. 

930, 2 daz ir mich habt erslagen? 



Digitized by 



Google 



DER NIBELUNGE NOT. VIII. 8290 L. 



129 



931 Die slnt da von bescholden 

her nach disen ziten. 

gerochen a\ ze sere 

mit lasier sult gescheiden 

932 Die riter alle liefen 

ez was ir genuogen 
die iht triwe höten, 
daz hete ouch wol verdienet 

933 Der künec von Bargonden 

dö sprach der verchwunde 
daz der nach scaden weinet 
der dienet michel scheiden: 

934 Dö sprach der grimme Hagne 

ez hat na allez ende an uns, 
wir vinden ir nu wfcnic 
wol mich daz ich des heldes 

935 r Ir muget iuch lihte rüemen/ 

r het ich an in erknnnet 
ich hete wol behalten 
mich riwet niht so söre 

936 Nu müeze got erbarmen 

dem man itewlzen 
daz sine m&ge ieman 
möhte ichz verenden, 

937 Dö sprach jeemerliche 

'weit ir, künic edele, 
in der werlde an iemen, 
üf inwer gen&de 

938 L&t si des geniezen 

durch aller fürsten tagende 



swaz ir wirt gebor n 

ir habet iwern zorn 

an dem Übe min. 

ir von guoten rehen sin.' 

d& er erslagen lac. 

ein vröudelöser tac. 

von den wart er gekleit: 

nmbe alle Hute der helt gemeit. 

klagte ouch sinen tot. 

'daz ist &ne not, 

der in da hat getan. 

ez wsere bezzer vertäu.' 

f jan weiz ich waz ir kleit. 

sorge unde leit: 

die getürren uns bestän. 

h&n ze rate getan/ 

sprach hör Sifrit. 

den mortlichen sit, 

vor iu minen 11p. 

so vrou Eriemhilt min wip. 

daz ich ie gewan den suon 

sol daz her n&ch tuon 

mortlich h&nt erslagen. 

daz sold ich billichen klagen/ 

der verchwunde man 

triwen iht begän 

[so] lÄt iu bevolhen sin 

die lieben triotinne min. 

daz si iwer swester si: 

wont ir mit triwen bi. 



931, 4 mit laster ir gescheiden 
932, 4 daz het wol verdienet 



934, 2 ez hat na allez ende 

3 wir vinden ir vil w£nic, 

4 wol mich deich einer Barschaft 

935, 2 c het ich an in erkennet 

936, 2 dem man daz itewizen 

4 möht ich/ so sprach Sifrit, 
938, 1 Und l&t si des geniezen 



snlt von guoten recken sin.' 
der ritter (helt Jh) küen and gemeit. 
933, 1 klagte sinen tot. 

unser sorge unt unser leit: 



935, 1 sprach dö Sifrit. 
sol näh den ziten tuon, 
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wan mir wartent lange 
ez enwart nie leider 

939 Die blnomen allenthalben 

dö rang er mit dem töde: 
wan des tödes zeiehen 
sam mnost ersterben auch 

940 D6 die harren s&hen 

si leiten in üf einen schilt 
nnd worden des ze rate, 
daz man ez verhaele 

941 Dö sprächen ir genuoge 

ir snlt ez heln alle, 
da er jagen rite aleine, 
in slüegen schachere, 

942 Dö sprach von Troneje Hagne 

mir ist vil nnmare, 
diu so hftt betrüebet 
ez ahtet mich vil ringe, 

wie Sifrit btelaget 

943 Dö biten si der nahte 

von helden künde nimmer 
ein tier daz si dft sluogen, 
j& muo8ten sin enkelten 



min vater nnd mine man. 

an liebem vrinnde getan." 

von blnote wären naz. 

nnlange tet er daz, 

ie ze söre sneit. 

der recke küene nnde gemeit. 

daz der helt was tot, 

(der was von golde rot), 

wie daz solde erg&n 

daz ez Hagne hete getan. 

f uns ist übel geschehen. 

nnd snlt geliche jenen, 

Eriemhilde man, 

dft er füere dnrch den tan/ 

f ich bring in in daz lant 

wirt ez ir bekant, 

den Brünhilde muot. 

swaz si nn weinens getnot.' 

und begraben wart. 

nnd fnoren über Rln. 
wirs gejaget sin. 
daz weinden edelin ntfp. 
vil gnoter wigande Up. 



IX. 



944 Von grdzer übermüete 
nnd von eislicher räche. 

938, 3 mir müezen warten lange 

4 ezen wart nie vrowen leider 

939, 3 want des tödes wftffen 

4 dö motte reden niht möre 

[5 Von dem selben brnnnen, 

sult ir die rehten w&rheit 

vor dem A Otenwalde 

da ist noch der selbe brnnne. 

941, 4 da er rite jagen eine, CJh 

942,4 
943, 1 Do erbiten si der nahte 3 

4 
944,2 



mnget ir beeren sagen, 
ez hiez Hagne tragen 



dft Sifrit wart erelagen, 
von mir heern sagn. 
ein dorf lit Otenhaim: 
des ist zwifel dehein. CJrfh] 
der Oriemhilde man, 
swaz si weineng getuot' 
daz weinten edelin kint. 
vil gaote wigande sint. 
dö hiez Hagen tragen 
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Sifriden also töten, 
für eine kemenäten 

945 Er hiez in tongenliche 

daz si in da vinden solde, 

bin ze mettine, 

der diu frouwe Kriemhilt 

946 Man lüte da ze dem münster 

Kriemhilt diu vil scboene 
ein lieht bat si ir bringen 
dö kom ein kamersere 
941 Er sach in blnotes röten: 
daz ez sin harre wesre, 
bin ze der kemenäten 
- bi dem vil leidiu msere 

948 Dö ei mit ir vrouwen 

dö sprach der kameraere 
ez lit vor dem gademe 
f ouwey sprach vrou Kriemhilt, 

949 IZ si rehte erfunde 

an die Hagnm vräge 
wie er solde in fristen: 
von ir was aßen wänden 

950 Si seic zuo der erden, 

die schomen vrbUdelösen 

Kriemhilde jämer 

dö schrei si nach mikrefien, 

951 Dö sprach daz gesinde 

daz bluot ir üz dem munde 
d4 »prach si 'nein, ez ist Sifrit, 
ez hat geraten Brünhilt, 



945, 3 hin zer mettine, 

946, 2 vrou Oriemhilt diu schoene 

947, 4 von dem vil leidiu msere 



von Niblunge lant, 

da man Kriemhilde vant 

legen an die türe, 

so si gienge derfüre 

6 daz ez wnrde tac, 

vil selten eine verlac. 

nach gewoneheit. 

wacte mänege meit: 

und ouch ir gewant. 

da er Sifriden vant 

sin wat was ellin naz. 

niene wesser daz. 

daz lieht truoc an der hant 

vrouwe Kriemhilt ervant. 

ze kirche wolde gan, 

'vrow.e, ir solt stille stau: 

ein riter tot erslagen.' 

f waz wil du solher msere sagen? 1 

daz ez wetre ir man, 

denken si began, 

erst dö wart ir leit. 

mit sime tßde widerseit. 

daz si ntht ensprach: 

Ugen man dö sach. 

wart unmdzen gröz: 

daz al diu kemen&te erdöz. 

f waz ob ez ist ein gast?" 

vor herzen jftmer brast. 

min vil lieber man: 

daz ez Hagne hdt getont 

4 vil selten keine verlac. 



948, 
949, 



dö begonde Oriemhilt 
E A daz si reht erfände 



3 wi er in solde vristent 



diu vrou Oriemhilt ervant 
948, 1 cem münster wolde gän, 
2 c ir sult stille stän: 

vil harte unmaezltche .klagen. 

dö wart ir ärste leit. 



950, 4 do erschre* si nach uncreffte (uncreften 0), 

951, 3 dö sprach si c ez ist Slfrit, der min vil lieber man: 
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952 Diu vrowe bat sich wisen 

si huop sin schäme houbet 
swie rot ez was von bluote, 
dö lac vil jsemerliche 

953 Dö rief trüreclichen 

f we mir dises leides. 

mit swerten niht verhonwen: 

wess ich wer ez het getan, 

954 Allez ir gesinde 

mit ir lieben vrouwen: 
nmb ir edelen hörten, 
gerochen hete Hagene 

955 D6 sprach diu j&merhafte 

und weket harte balde 
ir sult ouch Sigmunde 
ob er mir helfen welle 

956 Do lief ein böte balde 

Sifrides helde 
mit den vil leiden meeren 
si woldenz niht gelouben, 
95? Der böte kom ouch schiere 
Sigmunt der herre 
ich wwn sin herze im seite 
daz er Sifriden 

958 'Wachet, hßrre Sigmunt. 

Kriemhilt min frouwe. 
daz ir vor allen leiden 
daz sult ir klagen helfen, 

959 Uf rihte sich dö Sigmunt: 

der schcenen Kriemhilde, 



da si den hell vant. 

mit ir vü wizen hont. 

si het in schier erkant 

der helt von Nibelunge lant. 

diu küneginne milt 

nn ist dir doch din schilt 

du bist ermorderöt. 

ich riete im immer sinen tot/ 

klagete unde scre 

wand in was vil we 

der da was verlorn. 

vil übele Brünhilde zorn. 

f ir sult hine g&n, 

die Sifrides man. 

minen j&mer sagen, 

den küenen Sifriden klagen." 

dft er si ligen vant, 

von Niblnnge lant. 

ir vrönde er in benam. 

e man daz weinen vernam. 

da der hünic lac. 

des släfes niene phlac: 

daz im was geschehen, 

nimmer sqlde mer gesehen. 

mich bat nach iu g&n 

der ist ein leit getan 

an ir herze g&t: 

wan ez s&re inch best&t.' 

er sprach f waz sint diu leit 

so du hast geseit?' 



953, 2 'owe mir dlnes leides. 



956, 2 di Sifrides helde 



na ist dir din shilt 

954, 2 wände iu was harte we 
3 den si da beten velorn. 

955, 1 'ir kamerare, ir sult hin g&n, 



957, 4 ern möhte sinen lieben snn nimmer mßre gesehen« 

958, 4 wand ez iuch söre best&t.' 

959, 2 als du mir hast geseit?' 
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er sprach mit weinen 
j& ist von Niderlanden 

960 Dö sprach der künic Sigmnnt 

und also boesiu msere 

daz ir saget ieman 

wan daz kund ich nimmer 

961 "Welt irz niht gelonben, 

so verneinet selbe 

and allez ir gesinde 

vil söre schrac dö Sigmnnt: 

962 Mit hundert siner manne 

si zncten zuo den handen 
si liefen zno den wnofen 
dö körnen tüsent recken, 

963 T06 si so jämmerliche 

dö wänden swneltche, 
jane mohten si der sinne 
in wart michel sware 

964 Dö kom der künic Sigmnnt 

er sprach f owfc der reise 
wer hat mich mines kindes 
bi also guoten vrinnden 

966 'Sold ich den bekennen,' 
'holt wurde im nimmer 
ich riete im alse leides, 
von minen schulden 

966 Sigmunt der bfcrre 

dö wart von slnen vriunden 



'ine kan iuz niht verdagen. 
der küene Sifrit er Stegen." 
f lÄt daz schimpfen sin 
durch den willen min, 
daz er si erslagen: 
vor mime töde verklagen.' 
daz ir mich hoeret sagen, 
Krimhilde klagen 
den Sifrides tot.' 
des gie im wserllchen not. 
er von den betten spranc. 
diu scharphen w&fen lanc, 
jaemerlichen dan. 
des küenen Sifrides man, 
die frouwen hörten klagen, 
si solden Beider tragen, 
vor jämer niht gehaben: 
in ir herze begraben. 
da er Kriemhilde vant. 
here in dize lant. 
und iuch des iwren man 
alsus m ortlich äne getan?' 
sprach daz vil edel wip, 
min herze noch min lip: 
daz al die friunde sin 
müesen immer klagende sin." 
den fürsten umbeslöz, 
der j&mer also gröz, 



959, 3 der böte sprach mit weinen 

960, 3 daz ir daz (ez BJh) saget iemen 
4 wand ine kund in nimmer 

961, 1 'Welt ir mir niht gelouben 

2 Bö mnget ir selbe hceren 

962, 3 si lieffen zuo dem wuoffe 

963, 4 in wart vil michel swaere (f wie Ä) 

964, 4 
965, 1 'Hey sold ich den bekennen!' 

3 ich geriete im also leide, 
von den minen schulden 



'ine kan iu niht verdagen, 

vil jämerliche dan. 

aus mortliche äne getan?' 

daz di friunde sin 
müesen weiuende stq.' 
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daz von dem starken wuofe 
and diu stat ze Wormze 

967 Do enkunde nieman trcesten 

man zöch üz den kleidern 
und wnosch im sine wunde, 
dö was sinen linten 

968 Ez sprächen sine recken 

'in sol immer rechen 
er ist in disem hüse, 
dö ilten sich wäfen 

969 Die üz erweiten degne 

einlif hundeil recken: 
Sigmunt der riche. 
wold er gerne rechen, 

970 Sine wessen wen si solden 

si entaeten Guntharen 
mit den hör Sifrit 
Eriemhilt sach si gewäfent: 

971 Swie michel wser ir jämer 

doch vorhte sie harte 
von ir bruoder mannen, 
si warnt si güetliche, 

972 Ez sprach diu jämers riche 

wes weit ir beginnen? 
ja hat künic Gunthar 
ir weit iuch alle vliesen, 

973 Mit üf erbunden Schilden 

diu edel küniginne 



966, 4 und ouch diu stat ce Wormze 

967, 1 

967, 3 man wnosch im sine wunden 

4 

968, 1 Dö sprächen sine recken 

3 er ist in dirre bürge, 

4 dö ilten nach den wäffen 

969, 3 Sigemunt der hSrre. ' 4 

970, 2 sine taetenz Gunthar 

mit den der harre Sifrit 4 

971, 2 doch vorhte si so (vil D) harte 

972, 1 Dö sprach diu jämers riche 

3 ja hat der künic Günther 973, 2 



palas nnde sal 

ze beiden siten lüte erschal. 

Sifrides wip. 

sinen schcenen lip 

man leite in üf den rö. 

von starkem jämer vil wo. 

üz Niblnnge lant 

mit willen unser hant. 

der ez hat getan/ 

alle Sifrides man. 

mit Schilden körnen dar, 

die hete an siner schar 

sines sunes tot 

als im sin triwe daz gebot 

mit strite dö bestän, 

und ouch sine man, 

an daz gejeide reit. 

daz was ir ander herzeleit. 

und swie starc ir not, 

der Niblnnge tot 

daz si ez understuont 

so vriunde liebe vriunde tnont. 

min her Sigmnnt, 

in ist niht rehte kunt 

86 manegen küenen man: 

weit ir die recken bestän. 1 

was in ze strite not 

si bat und ouch gebot 

von ir weinen erschal, 
daz Sifrides wip. 
unt leit in üf den rö. 
von grözem jämer starke w£. 
von Nibelunge lant 



des gie im waerlichen not 
und [die Jh, alle D] sine man, 
daz was ir grcezliche leit 



[die D] bat und ouch gebot 
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daz ez miden solden 
daz wolden si niht läzen; 

974 Si sprach f min her Sigmunt, 

unz ez sich baz fliege: 
immer mit in rechen, 
wird ich des bewiset, 

975 Ez ist der übermüeten 

da von ich iu des strites 
si habent wider einen 
got läze in gelingen 

976 Ir sult hie beliben, 

nnz ez tagen beginne, 
so helfet mir beserken 
dö sprächen die degne 

977 In enknnde nieman 

von ritren unt von vrouwen, 
so daz man des wuofes 
die edelen burgsere 

978 Si klagten mit den gesten: 

Sifrides schulde 

durch waz der edel recke 

dö weinden mit den vrouwen 

979 Smide hiez man gaben 

von silber und von golde, 
und hiez in vaste spengen 
dö was al den liuten 

980 Diu naht was ergangen: 

dö hie% diu edel vrouwe 
Slfrit den harren, 
swaz er da Munde hete, 



die reken vil gemeit. 

daz dö ir herze vol durchsneit. 

ir sult ez läzen st&n 

so wil ich minen man 

der mir in hat Jbenomen, 

ez muoz im schedlichen komen. 

hie bi Rine vil; 

raten niht enwil. 

ie wol drizec man. 

als sie umb uns gedienet ban 

und dolt mit mir diu leit, 

ir beide vil gemeit: 

mlnen lieben man/ 

r vrowe liep, daz si getan." 

daz wunder volsagen 

wie mau die hörte clagen, 

wart in der stat geware. 

körnen gahende dare. 

wan in was harte leit. 

in waren niht geseit, 

verlos da sinen Up. 

der guoten burgaere wip. 

wurken einen sarc 

michel unde stare, 

mit stale der was guot. 

harte trüric der muot. 

man seite ez wolde tagen. 

zuo dem münster tragen 

ir vil lieben man. 

die sach man weinende gan. 



973, 4 dö (daz D) siz niht läzen wolden, daz was ir w»rlichen leit. 
971, 1 Si sprach 'herre Sigemunt, 
2 unz ez sich baz gefüege: 

975, 4 nu läz in got gelingen 

976, 2 als iz tagen beginne, 



4 iz sol im schädeliche komen. 



978, 2 die (daz B) Sifrides schulde 

979, 3 man hiez in vaste spengen 



3 den minen lieben man.' 

4 'daz sol werden getan/ 
in niemen het geseit, 

3 verlos den einen lip. 
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981 Do sin zem münster brähten, 

dö hört man allenthalben 
dö hom der fcünic Günther 
und ouch der grimme Hagene: 

982 Er sprach 'Uebiu swester, 

daz wir niht mohten äne 
wir müezen immer klagen 
'daz tuot w äne schulde,' 

983 'War i« dar umbe leide, 

ir hetet min vergezzen, 
da ich da wart gescheiden 
ei wolde got der wäre, 

984 Si buten vaste ir lougen. 

'swelher si unschuldec, 
der 8ol zuo der bare 
da mac man die wärheit 

985 Daz ist ein michel wunder: 

swä man den mortmeilen 
s6 bluotent im die wunden; 
da von man die schulde 

986 Die wunden fluzen sire, 

die e da sere klagten, 
dö sprach hink Günther 
in sluogen schdchare: 

987 'Mir sint die schdchare,' 

nu Idze ez got errechen 
Günther und Hagne, 
die Sifrides degne 



wie vil dd gloken Island 
maneges phaphen sanc. 
dar mit sinen man, 
daz wcere bezzer vertan, 
we der leide din, 
s6 grözes schaden sin. 
Sifrides Up.' 

sprach daz jämerhafte wtp. 
son war ez niht geschehen, 
des mag ich wol jehen, 
unt min lieber man. 
war ez selber mir getan!' 
Kriemhilt begunde jehen 
der läze daz besehen, 
vor den Hüten gdn: 
harte schiere bi verstand 
dike ez noch geschihet, 
bi dem töten sihet: 
sam ouch da geschach; 
da ze Hagenen gesach. 
alsam si täten e. 
des wart nu michel me. 
'ich wilz iuch wizzen Idn. 
Hagene hat ez niht getan.' 
sprach si, 'vil wol bekant. 
von einer vriunde hant. 
ja habet irz getan.' 
heten dö zuo strite wän. s 



981, 



982, 1 Er sprach 'vil liebiu swester, 



1 vil der gloken klanc. 

2 vil maniges pfaffen sanc. 

3 mit den sinen man 

4 zuo dem wuoffe gegän. 
owe der leide dln, 

2 des grözen schaden sin. 
den Sifrides 11p/ 



x 3 wir müezen klagen immer 

983, 4 daz wolde got/ sprach Criemhilt, 'waer ez mir selber getan!' 

984, 2 der läze daz gesehen. 

984, 4 da bi mac man di wärheit harte schiere versten.' 

985, 1 vil dicke ez noch geschiht, 
3 als ouch da geschach; 

986, 3 dö sprach der künic Günther 987, 2 siner vriunde hant. 
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988 Kriemhilt iwanc groz jdmer. 

hörnen dd die beide, 

Gernöt ir bruoder 

mit triwen si in klaget en: 

989 Si weinden innercUche 

man wolde messe singen: 

giengen allenthalben 

die sin doch Uhte enbdren^ 

990 Girridt und Giselher 

nu trceste dich nach lüde, 
wir wellen dichs ergetzen 
döne künde ir nieman 

991 Sin sarc was bereitet 

man huop in von der bare, 
in wolde noch diu frouwe 
des muosen al die Uute 

992 In einen riehen pfelle 

ich woene man dd iemen 
dd clagle herzenliche 
und al ir Ingesinde 

993 Do man gehörte 

and in besarket böte, 
durch willen siner söle 
her hete bi den vinden 

994 Kriemhilt diu arme 

r ir ßult durch mine liebe 
die im guotes günnen 
durch Sifrides söle 

995 Dehein kint was so kleine, 

ez muose gön ze opher. 

988, 



zuo der selben not 

dd si in fanden *di, 

und Giselher daz kint. 

ir ougen wurden nazzes Mint. 

Kriemhilde man. 

zuo dem münster dan 

man unde wip. 

di weinden Sifrides Up. 

sprächen f swester min, 

als ez idoch muoz sin. 

die wile wir leben.' 

trdst nehemen gegeben. 

wol umb mitten tac. 

dd er üfe Ute. 

Idzen niht begraben. 

mkhel arbeite haben. 

man den töten want. 

dne weinen vant. 

Uote, ein edel wip, 

Sifrides wörtlichen Up. 

daz man zem münster sanc 

dö huop sich groz gedranc: 

waz man opfers truoc! 

doch guoter vriunde genuoc. 

zir kamereren sprach 

liden ungemach: 

und mir wesen holt, 

sol man teilen sin golt.' 

daz witze mohte haben, 

ö er wurde begraben, 



1 Dö sprach aber Criemhilt 
dö körnen diso beide 



989, 2 man solde messe singen: 



990, 4 done künde ir tröst deheinen 

992, 4 und allez ir gesinde 

993, 1 Dö man daz gehörte 

994, 2 l si suln durch mine liebe 
3 di im ifct guotes günnen 



c [nu CDJh) habt (dolt C, tragt DJh) mit mir die not.' 

4 mit den anderen sint. 
989, 1 den Crimhilde man. 

3 [man C] wip [man B] unde kint. 

4 di weinten Slfriden sint. 
cer werlde niemen gegeben, 
den sinen waetlichen lip. 

3 waz opfers man dö truoc! 
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wol hundert messe 

von Sifrides friunden 
996 Do man het gesangen, 

dd sprach vrou Kriemhilt 

hinte mich bewachen 

ez ist an sitne libe 
99t Dri naht und dri tage 

unz ich mich geniele 

waz ob got geblutet 

so wcere wol verendet 

998 Ze herbergen giengen 

pfaffen unde müniche 
and allez sin gesinde, 
si heten naht vil arge 

999 An ezzen und an trinken 

die ez nemen wolden, 

daz man ins den vollen gcebe: 

dd was den Niblungen 

1000 Swaz man vant der armen, 

die hiez man doch zem opher 
üz sin selbes kamere. 
umbe sine s&le 

1001 Urbor üf der erden 

swä so man klöster 
silber gap man unde w&t 
si tet dem wol geliche 

1002 An dem dritten morgen 

so was bi dem münster 



man des tages sanc. 

wart dö grözer gedrauc. 

daz volc sich huop dan. 

Im salt niht eine l&n 

den üz erweiten degen. 

al min vröude gelegen. 

wil ich in läzen stän, 

mins vil lieben man. 

daz mich ouch nimet der tot? 

min armer Kriemhilde ndl.* 

die Hute von der stal 

si beliben bat, 

daz des heldes phlac. 

und vil müelichen tac. 

beleih da manic man. 

den wart daz kunt getan 

daz schuof er Sigmunt. 

vil michel arebeite kunt. 

die es niht mohten hän, 

mit golde gän 

dö er niht solde leben, 

wart manic tüsent marc gegeben. 

teiltes in diu lant, 

und guote liute vant. 

den armen da genuoc. 

daz sim holden willen truoc. 

ze rehter inessezit 

der kirchhof also wit 



995, 3 baz daone hundert messe 

996, 1 daz volc huop sich dan. 

996, 2 dö sprach diu vrowe Criemhilt 

997, 1 Dri tage und dri nahte 

998, 1 Cen herbergen giengen 

999, 5 Di drie tagecite, 

di da künden singen, 
vil der arbeite, 
di vil arme wären, 

1000, 2 mit dem golde g&n 
1001, 2 swä so man diu klöster 

3 silber (eilbers B) unde waete 



so wir hoeren sagen, 
daz si muosen tragen 
waz man in opfers truoc! 
di wurden riche genuoc. 



gap man den armen genuoc. 
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von den lantliuten 

si dienden im nach töde, 

1003 In den tagen vieren, 

ze drizec tnsent marken 
wart durch sine sile 
dd was gelegen ringe 

1004 Dö gote wart gedienet 

mit ungefüegem leide 
man hiez in üz dem müuster 
man vant da niht anders 

1005 Lüte scriende 

vrö enwas da niemen, 
e man in begrüebe, 
hey waz gnoter phafifen 

1006 fe ze dem grabe koeme 

dö ranc mit solhem jämer 
daz man si mit dem brennen 
ez was ir ungemtiete 
100t Ez was michel wunder 
mit klage ir helfende 
dö sprach diu küniginne 
ir sult durch iwer triuwe 

1008 Lät mir nach mime leide 

daz ich sin schoene houbet 
dö bat sis also lange 
daz man zebrechen muose 

1009 Dö brähte man die vrouwen 

si huop sin schcenez houbet 
und kuste in also töten, 
ir vil liebten ougen 

1010 Ein jaemerlichez scheiden 

dö truoc man si von dannen: 



weinens also vol: 

als man lieben vriunden so). 

man hat gesaget daz, 

oder dannoch baz 

den armen da gegeben, 

sin gröziu schäme und ouch sin leben. 

und man vol gesanc, 

vil des volkes ranc. 

zuo dem grabe tragen. 

wan ein weinen unde klagen. 

daz liut gie mit im dan: 

weder wlp noch man. 

man sanc unde las: 

ze siner pevilde was! 

Slfrides wip, 

ir getriwer lip, 

dike da begöz. 

vil harte unmffizlichen gröz. 

daz si ie genas. 

da manic vrouwe was. 

Ir Sifrides man, 

an mir genäde begän. 

ein kleine liep geschehen, 

noch einst müeze sehen/ 

mit j&mers sinnen starc, 

den vil h&rlichen sarc. 

da si in ligen vant. 

mit ir vil wizen hant, 

den edelen riter guot. 

von leide weinden dö bluot. 

wart dö da getan. 

sine künde niht gegän. 



1004, 1 unt daz man vol gesanc, 

1004, 4 di sin ungern (unsanft D)enbären, di sah man weinen unde klagen. 

1005, 1 Vil lüte schriende 

3 6 daz man in begrüebe, 

1006, 1 E A daz zem grabe koeme 3 vil dicke da begöz. 

1007, 1 Ez was ein michel wunder 

1009, 4 vor leide weinten [dö C] bluot. 
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dö vant man sinnelöse 
vor leide möht ersterben 

1011 Dö man den edelen harren 

leit äne mäze 

die mit im komen w&ren 

vil selten froelichen 

1012 Dö was etelicher 

vor dem grözen leide 
dö mohten si dem übe . 
si nerten sich nftch sorgen, 



daz hörliehe wip. 

ir vil wünneclicher lip. 

hete nn begraben, 

sach m^n die alle haben 

von Niblung* lant. 

man dö Sigmunden vant. 

der drier tage lanc 

niht az noch entranc. 

so geswichen niht: 

so noch gennogen geschiht. 



x. 



wie Sigmunt wider ze lande fuor. 



1013 JDer sweher Kriemhilde 

er sprach ze der küniginne 
wir wacne unmsere geste 
Kriemhilt, vil liebiu vronwe, 

1014 Sid daz uns untriuwe 

hie in disen landen 

des sult ir niht enkelten: 

durch iwers marines liebe 

1016 Ir sult ouch, vrouwe, haben 
den in tet ö Sifrit 
daz lant und ouch diu kröne 
iu< sulen gerne dienen 

1016 Dö seite man den knehten, 
dö wart michel g&hen 
bi ir starken vinden 
vrowen unde meiden 



gie d& er sie vant. 

f wir suln in unser lant 

bl dem Rine sin. 

nu vart ir zuo dem lande min, 

äne hat getan 

des iuweren edelen matt. 

ich tuon iu trkoen schün 

unde des edelen hindes sin. 

allen den gewalt 

kunt, der degen balt. 

si iu undert&n. 

alle Sifrides man." 

si solden riten dan: 

nach rossen getan. 

was in daz leben leit 

hiez man suochen diu kleit 



1014, 4 durch mines suns liebe 

1015, 1 Ir sult ouch haben, vrowe, 
2 den iu e tet künde 

1010, 2 dö wart ein (och Jh) michel gähen 



1012, 3 so gar geswichen niht: 
1014, 3 ich wil iu waege ein 

und durch des edeln kindes sin. D 



Sifrit der degen balt. 
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1017 D6 der künic Sigmunt 

dö begonde Kriemhilt 

daz si bl ir m&gen 

dö sprach diu vröudeu arme 

1018 Wie möht ich den immer 

von dem mir armen wibe 
dö sprach der junge Giselhör 
dn solt durch dine trinwe 

1019 Die dir h&nt beswaret 

der bedarftu niht ze dienste: 
si sprach zno dem recken 
vor leide mües ich sterben, 

1020 'Des tuon ich dir ze rate, 

du solt bi dinem bruoder 
ja wil ich dich ergetzen 
dö sprach diu gotes arme 

1021 Dö ez ir der junge 

dö begunde och flegen 
und ir getriwe mäge, 
si hete Vizel künnes 

1022 'Si eint iu alle vrbmde,' 

r niemen lebet so starker, 
daz bedenket, liebiu swester, 
beUbet bi den vriunden: 

1023 Si lobete Giselhöre, 

diu ros gezogen w&ren 
als si wolden riten 
ez was üf gesoumet 

1024 Dö gie hör Sigmunt 

er sprach zuo der vrouwen 



wolde sin geriten, 

ir muoter biten 

solde d& best&n. 

'daz künde müelich erg&n. 

mit ougen an gesehen, 

sd leide ist geschehen?" 

'liebiu swester min, 

hie bi diner muoter sin. 

und betrüebet dinen muot, 

du zere min eines guot.' 

'jane mag ez niht geschehen. 

swenne ich Hagene solde sehen. 1 

vil liebiu swester min. 

Giselhöre sin. 

dines mannes tot/ 

"des wsere Eriemhilde not.' 

so güetUch erbot, 

Uote und Gernöt 

si bätens da bestän: 

under Sifrides man. 

s$ sprach Gernöt. 

ern müeze Ugen tot. 

unt trwstet iweren muot. 

ez wirt iu wcerUchen guot.' 

si wolde d&vbestän. 

Sigmundes man, 

ze Niblunge lant: 

al der recken gewant. 

für Kriemhilde stän: 

'Sifrides man 



1017, 2 dö begunden Criemhilt ir mäge biten 

daz si bi ir muoter 
4 dö sprach diu vrcfwe höre 

1018, 3 € vil liebiu swester min, 
1019, 1 unde betrüebet den muot, 

2 [nu BD] zer min eines guot.' 
1023, 2 den Sigemundes man, 
1023, 4 dö (nu D) was ouch üf gesoumet 
1024, 1 Dö gie der herre Sigemunt 2 'di Sifrides man 
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wartent bi den rossen, 
wan ich vil ungerne 

1025 D6 sprach vrou Kriemhilt 

swaz der ist getriuwe, 
ich habe niemen mÄge 
[vil] leit was ez Sigmunde, 

1026 Dö sprach künic Sigmunt 

vor allen rainen m&gen 
vil gewalteclichen, 
im salt des niht enkelten 
102*7 Und vart mit uns widere 

daz ensnlt ir l&zen, vrouwe, 
swenne iwer sun gewahset, 
di wile 80I in dienen 

1028 Si sprach f min hfcr Sigmunt, 

ich muoz hie beliben, 

bi minen m&gen, 

do begnnden disia msere 

1029 Si sprächen al geliche 

daz uns ßrste waere 
woldet ir beliben 
so geriten hovereise 

1030 f Ir sult Äne sorge 

man git iu guot geleite 

zuo iuwerme lande. 

daz soi üf gnade iu guoten 

1031 Dö si wol vern&men 

dö wemden al geliche 
wie rehte jcemerliche 
von vroun Kriemhilde! 



1024, 3 iu wartent bi den rossen. 

1025, 2 swaz ich hän der getriwen, 
1026, 1 D6 sprach der künic Sigemunt 

3 

1027, 2 daz ensult ir [so C] niht, vrowe, 

4 

1028, 1 Si sprach 'harre Sigemunt, 

1029, 2 daz uns aller erste 

1030, 4 daz sol üf genäde 

1031,2 



nu snlen wir riten hin, 

hie bi den Burgonden bin/ 

f mir r&tent vriunde min, 

ich sül hie bl in sin: 

in Niblnnge lant.' 

do erz an Kriemhilde vant. 

f lÄt inz nieman sagen. 

sult ir kröne tragen 

als ir habt ö getan. 

daz wir den helt verlorn hin. 

durch iwer kindelin: 

niht verweiset sin. 

der tröstet iu den muot. 

manic küene degen guot.* 

jane mag ich riten niht. 

swaz halt mir geschürt, 

die mir helfen klagen/ 

den guoten reken missehagen. 

f sö möhten wir wol jenen 

leide geschehen, 

bi unseren vinden hie: 

noch helde sorelicher nie/ 

got bevolhen varn: 

(ich heiz iueh wol bewarn) 

min liebez kindelin 

reken wol bevolhen sin.' 

daz si niht wolie dan, 

Sigmunde* man. 

schiel dö Signnmt 

dö was im ungemüete kunt. 

4 bl den Burgonden bin.' 



'[daz CD JA] lät iu niemen sagen, 
als ir & habt getan, 
verweiset läzen sin. 
manic helt küene unde guot. 

waere leit geschehen, 

iu recken wol bevolben sin.' 

di Sigemundes man. 
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1032 f Sö w6 der hdchzite,' 

f ez geschiht von kurzwile 
künege noch sinen mägen 
man sol uns nimmer mere 

1033 Do sprächen offenliche 

ez möhte noch diu reise 
'daz wir noch den fanden 
si h&nt von einen mägen 

1034 Er kuste Kriemhilde: 

dö si beliben wolde 
f na riten vrönden ane 
alle mine sorge 

1035 Si riten an geleite 

si mohten wol des amotes 
ob si in vientschefte 
daz sich weren wolde 

1036 Sine gerten urloubes 

dd sach man Gernöten 
zuo im minnecUchen. 
des brähten in wol innen 

1037 Dd sprach gezogenUche 

got wetz tool von himele, 
gewan ich nie schulde: 
wer im hie vient wctre. 

1038 D6 gap im guot geleite 

er brächte sorgen äne, 
den hünec bi sinen recken 
wie lüzel man der möge 

1039 Wie si nu gefrieren, 

man hört hie alle zite 



sprach der künic h£r. 

fürbaz nimmer m&* 

daz uns ist geschehen. 

hie ze den Bnrgonden sehen.' 

Sifrides man, 

in daz lant ergän, 

der uns den hörren sluoc. 

starker vinde genuoc.' 

jsemerlich er sprach, 

und er daz rehte ersach, 

heim in unser lant! 

sint mir erst nu bekant.' 

von Wormz über Rin. 

sicherlichen sin, 

wurden an gerant, 

der küenen Niblunge hant, 

dd ze heinem man. 

und GUelheren gdn 

in was ( sin schade leit : 

die helde hüene unde gemeil. 

der fürste Gerndt 

an Sifrides tot 

ich härte auch nie gesogen 

kh sol in billiche klagen.' 

Giselher daz kint: 

die noch bi leide sint, 

heim ze Niderlant. 

dar inne vrwUche vant! 

des kan ich niht gesagen. 

Kriemhilde klagen; 



1032, 2 hin für nimmer mer 
1083, 1 die Slvrides man 
2 in diz lant ergän, 
1033, 3 so wir den reht erfanden 

1034, 1 wie jaemerlich er sprach, 

1035, 1 von Wormez an den Rin. 

1037, 3 gewan ich nie di (kein D) schulde, daz ich daz hörte sagen 

1038, 2 er brähte sorgende üz dem lande sint 

den künic mit sinen recken 

1039, 2 man hört hie zalleo ziten 
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daz ir niemen tröste 
ez entaete Glselhfcr: 
Prünhilt diu schäme 
swaz geweinde Kriemhilt, 
sine wart ir guoter triuwen 
sid getet ouch ir vrou Kriemhilt vil herzenUchiu leit 

wie der Niblunge hört ze fVorms kern. 



daz herze Doch den muot, 
der was getriwe unde goot. 
mit übermüete saz. 
unmare was ir daz. 
nimmer me bereit. 



1041 



1042 



1043 



1044 



1045 



1046 



1047 



Do diu edel Kriemhilt 
bi ir inme lande 
belevp mit einen mannen: 
und half ouch siner vrouwen 

Ze Wormz bi dem münster 
wit und vil michel, 
da si mit ir gesinde 
8i was ze hirchen gerne, 

Da man begruop ir vriedel, 
mit trürigem muote 
und bat got den gnoten 
vil dike wart beweinet 

Uote und ir gesinde 
dö was W daz herze 
daz künde nihi vervdhen, 
si het nach liebem vriunde 

Die nach liebem manne 
man moht ir michel tugende 
si klagete unz an ir ende, 
sid räch sich wol mit eilen 

Sus saz si nach ir leide, 
nach ir mannes töde 
daz si ze Gunthare 
nnd ir vlent Hagnen 

D6 sprach von Tronje Hagne 
daz ir iwer swester 



alsd verwitwet wart, 

der grdve Ehewart 

der diende ir ze allen tagen 

einen hirren dike clagen. 

ein gezimber man ir slöz, 

rieh unde grdz, 

sid Ane froude saz. 

und tet t>ü miieclichen daz. 

(wie selten si daz lief) 

si alle zit dar gie 

stner s§le phlegen. 

mit grözen triwen der degen. 

tröstens alle stunt. 

so groBzUchen wunt: 

swaz man W trdstes bot. 

die aller groszisten ndt 

ie me wip gewan. 

kiesen wol dar an. 

die wile werte ir lip. 

des küenen Sifrides wip. 

daz ist alwar, 

wol vierdhalp jÄr, 

nie kein wort gesprach 

in der zite nie gesach. 

'muget ir daz tragen an, 

ze friunt mbhtet hän? 



1041, 4 der (er D) half ouch siner vrowen 

1043, 3 si bat got den gnoten 1044, 1 si trösten (trösten si B) zaller stant. 

1044, 3 ez künde niht vervähen, 1046, 2 wol vierdehalbez jar, 

1046, 4 not ouch ir vient Hagnen 1047, 1 'möht ir daz tragen an, 
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so kam zuo disem lande 
des mäht ir vil gewinnen, 

1048 Er sprach 'wir sulnz versuochen. 

die sühn wir biten werben 

und ob wir in gewinnen, 

'ine trouwes ntht,' sprach Hagne, 

1049 Dö hiez er Ortwinen 

unt den marcgräven Gären, 
man brähte ouch Gernöte 
si versuohtenz vriuntltchen 

1050 D& sprach von Burgonden 

'vrauwe, ir klaget ze lange 
iu wU der hünic rihten, 
man hcert iuch zollen ziten 

1051 Si sprach f des ziht in nieman: 

wä man in verhouwen solde, 
wie möht ich des truwen 
ich hete weil behüetet,' 

1052 Daz ich vermeidet hete 

80 lieze ich nu titln weinen, 
holt wird ich in nimmer, 
do begunde fligen Gtselher, 

1053 'Ich wil den hünic grüezen,' 

mit einen besten vriunden 

dd getorste Hagne 

wol weste er sine schulde, 

1054 Dd si verhießen wolde 

ob er si küssen solde, 

1047, 3 
1048, 2 di aal wirz piten werben B 
3 ob wirn ir an gewinnen, B 

1051,1 
1052, 1 Daz ich niht vermeldet böte 
[5 Si sprach 'ich muoz in grüezen: 
ir habt es grdze sünde. 
so vil der hercen swsere 
min munt im giht der suone, 
9 'Dar nach wirt ez bezzer,' 
'waz ober ir an verdienet 
er mac si wol ergötzen/ 
dö sprach diu jämers riche 



der Niblunge golt: 

wurde uns diu hüniginne holt.' 

mine bruoder sint ir bi: 

daz si unser vriunt si, 

daz si daz gerne sehe.' 

'daz ez immer geschehe.'' , 

hin ze hove gän 

dö daz was getan, 

und Gisdhir daz Tsint. 

an vroun ' KriemhUde sint. 

der hüene Gernöt 

den Stfrides tot. 

daz er sin niht hat erslagen. 

sb rehte graszlichen clagen.' 

in sluoc Hagnen hant. 

do er daz an mir ervant, 

daz er im trüege haz7 

sprach diu hüniginne, f daz, 

einen schämen Up. 

ich vil armez w K vp. 

die ez da hänt getan* 

der Vit westliche man. 

dö si im des verjach, 

man in vor ir sach. 

für si niht gegän: 

er hete ir leide getan. 

üf Günther den haz, 

ez zame im dester baz. 

daz Nibelunges golt: ' 

in slnoc diu Hagenen hant. 

im weite mich niht.erlän. 

der künic hat mir getan 

gar ane mlne scholt: 

im wirt daz herce nimmer holt.' 

sprachen ir friunde dd. 

daz si noch wirdet vrö? 

sprach GSrnöt der helt. 

'seht, du tuon ich swaz ir weit. CJdh] 

10 
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wcbt ir von etme rate 
so möht er vreveUche 

1055 Ez enwart nie snone 

gefüeget ander frianden. 
si verkös üf si alle, 
in hete erslagen niemen, 

1056 Dar nach vil anlange 

daz diu froawe Kriemhilt 
von Niblunges lande 
ez was ir morgeng&be, 

1057 Dar nach fuor dd Oiedher 

ahtzeh hundert mannen 
daz ei in holen eolden 
da ein der degen Albrich 

1058 Dö man die von Rtne 

Albrich der vil küene 
f wir turren ir des hordeg 
slt sin ze morgeng&be 

1059 Doch enwurdez nimmer/ 

niwan daz wir übele 
mit samet Sifride 
wan die traoc alle zifce 

1060 Na ist ez Sifride 

daz ans die tarnkappen 
and daz im maose dienen 
dö gie der kamerore 

1061 Ez staonden vor dem berge 

and oach ein teil ir m&ge, 

zao dem s&we 

den faorte man üf ünden 

1062 Ir muget von dem horte 

enoaz zvelf kanzwegene 

1064,4 

1060,4 

1061,1 

2 

1061, 3 tragen zuo dem sßwe 

4 den fuort man üf den finden 
1062, 1 Na müget ir von dem horde 



leide niht getdn, 

d%ke ein zuo ir gegan. 

mit so vil trähen m& 

ir tet ir schade vil w&: 

wan üf den einen man. 

het ez Hagne niht get&n. 

dö trnogen si daz an 

den grözen hört gewan 

and faorte in an den Rin. 

er sold ir billichen sin. 

und euch Gerndt. 

Kriemhilt de g*6t 

da er verborgen lac, 

mit einen heeten vriunden pflac. 

nach dem schätze komen sach, 

zao sinen vrianden sprach 

vor gehaben niht, 

diu edel küniginne giht. 

sprach Albrich, 'getÄn, 

dft verlorn hftn 

die gnoten tarihüt: 

der scboBnen Kriemhüde trüt 

leider übel komen, 

der helt hete benomen 

allez ditze lant/ 

da er die slüzaele schiere vant. 

Kriemhüde man 

den schaz si trnogen dan 

an diu guoten schiffelin: 

uoz se berge an den Bin. 

wunder harren sagen. 

meist mohten tragen 

zno [vronn ß] Oriemhikle gftn. 

dft er di (des fcordes CB) sffizzel vant. 

di Oriemhiide man 

den shaz hiez man dan 
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in vier tagen und nähten 
ouch muos ir islicher 

1063 Ez was ouch niht anders 

und ob man dl die weite 
sin wäre minner niht 
jane het es äne schulde 

1064 Der wünsch lac dar under, 

der daz het erkunnei, 
wol in al der werlde 
der Albriches möge 

1065 Dö si den hört behielten 

nnd sich diu küniginne 

kamere unde turne 

man gehörte nie daz wunder 

1066 Unde war sin tftsent stunt 

unde solde Slfrit 
bl im wsere Eriemhüt 
getriwer wtbes künne 
106*7 D6 si den hört nu hite, 
vil unkunder rechen, 
daz man sä grdzer mute 
st pflac vil grdzer fugende; 

1068 Den armen unt den riehen 

daz dö reite Hagene, 
noch deheine wile, 
in ir dienst gewänne 

1069 Dö sprach künic Gunthar 

zwiu sol ich das wenden 
ja erwarb ich daz vil küme 
nu enruochen war si teile 

1063, 1 Ezen was niht anders 2 

3 sine wäre niht minner 4 

[1064, 5 Dö sich der hörre Görnöt 
des hordes nnderwnnden, 
des landes unt der bärge 
die muosten in stt dienen 

1066, 2 nnt solt der hörre SlfKt 

1069, 1 Dö sprach der künec Gunthör 



von dem berge dan. 

des tages dristunde gän. 

wan gesteint unde golt. 

hete versolt, 

einer marke wert. 

Hagne gar niht gegert. 

von golde ein rüetelin. 

der möhte meister sin 

über isUchen man. 

hom vü mit Oemdte dan. 

in Gunthöres lant 

des alles underwant, 

sin wurden rol getragen. 

von guote möre gesagen. 

noch alse vil gewesen, 

gesunt sin genesen, 

hendeblöz bestfin. 

ein helt nie möre gewan. 

db brähtes in daz lant 

ja gap der vrouwen hont 

mire nie gesach. 

des man der küniginne jach. 

begunde si nu geben, 

obe si solde leben 

daz si so manegen man 

daz ez in leide müeste erg&n. 

f ir ist lip unde guot: 

daz si da mite tuot? 

daz si mir wart holt. 

ir steine unde ir rdtez golt." 

het da von versolt, 

niht gar Hagene gegert. 

nnt Giselher dafc kint 

dö nnderwnnden si sich sint 

nnt maniges recken balt: 

bädiu durch vorhte unt ouch gewalt CJdh] 

gesunder sin gewesen, 

swaz si da mit getnot? 

[bödiu CJh] ir Silber und [ouch DJ ir golt.' 

10* 
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1070 Hagene sprach ze dem künige 

deheinem einem wibe 
si bringet ez mit gäbe 
deiz vil wol geriuwen 

1071 Dö sprach künic Gunthar 

daz ich ir getsete 

nnd wils furbaz hüeten: 

dö sprach aber Hagene 

1072 Ir sumelicher eide 

dö n&men si der witwen 

Hagne sich, der ßlüzle 

daz zurnde ir bruoder GSrnöt, 

1073 Dö sprach der hörre Giselhör 

vil leides miner swester. 
wser er niht min m&c, 
iteniwez weinen 

1074 Dö sprach her Gerrit 

gemüei mit dem golde, 
allez heizen senken, 
ei gie vil Uegeliehe 

1075 Si sprach 'lieber bruoder, 

libes nnde gnotes 

dö sprach er zno der vrouwen 

als wir komen widere: 

1076 Der künec nnd sine mftgen 

die aHer besten drunder, 

niwan Hagne eine 

den er trnoc Kriemhilde, 

1077 tl der künic riche 

die wile hete Hagene 



'ez sold ein frumer man 

niht des hordes lftn. 

noch nnz üf den tac 

die küenen Bnrgonden mac.' 

f ieh swnor ir einen eit, 

nimer möre leit, 

si ist din swester min. 9 

'lAt mich den schuldigen sin. 9 

wären unbehuot. 

daz kreftige guot: 

aller underwant 

dö er daz rehte bevant. 

'Hagene hat getan 

ich soldez underst&n. 

ez gieng im an den 11p.' 

tet dö Slfrides wip. 

r i wir immer «In 

wir soldenz in dm Bin 

deiz wurde niemand 

für GUefher W bruoder stdn. 

du solt gedenken nun: 

8olt du min voget sin/ 

r daz 80I sin getan, 

wir haben ritennes w&n.' 

die rümten daz laut, 

die man inder vant: 

beleip durch haz 

und tet vil schedilichen daz. 

wider wsere komen, 

den schaz vil gar genomen: 



1071, 1 Dö sprach der künic Gunthar 

1074, 1 Dö sprach der hörre Gdrnöt *ö daz wir immer sin 

3 deiz wurde nimmer man/ 
1075, 1 Si sprach 'vil lieber bruoder, 

1076, 1 [die DJ rümten dö daz lant, 

3 der beleip da durch haz 

4 und tet vil willecliche daz. 
1077, 1 E* daz der künic riche 
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er sancte in d& ze Loche 
er w&nde er sold in niezen: 

1078 Die fürsten körnen widere, 

Kriemhilt ir grözen schaden 
mit vrowen nnd mit meiden: 
. gerne w»r ir Glselher 

1079 D6 sprächen si gemeine 

erntweich der fürsten zorne 
nnz er gewan ir hulde. 
döne knnde im Kriemhilt 

1080 E daz von Troneje Hagne 

dö heten siz gevestent 
daz er verholn wäre 
so enhunden sis in selben 

1081 Mit iteniwen leiden 

nmb ir mannes ende, 
also gar benamen. 
des libes nimmer mere, 

1082 Nach Sifrides tdde, 

si wonde in manegem sere 
daz si des reken tddes 
si was im getriuwe; 



allen in den Bln. 

des enknnde dö niht gesin. 

mit in vil manic man. 

klagen dö began 

in was harte leit. 

aller triuwen bereit 

'er hat vil übel getan/ 

also lange dan, 

si liezen in genesen: 

nimmer vlnder gewesen. 

den schätz also verbarc, 

mit eiden also starc, 

unz W einer möhte leben: 

noch ander niemen gegeben. 

beswseret was ir muot, 

nnt dö si ir daz goot 

dö gestnont ir klage 

unz an ir jnngisten tage. 

daz ist aUvär, 

driuzehen jdr y 

vergezzen künde niht. 

des ir diu meiste menege giht; 



1083 _L)az was in einen zlten 

nnt der künic Etzel 
dö rieten sine vrinnde 
zuo einer stolzen witwen, 

1084 St* daz erstorben wäre 

si sprächen 'weit ir immer 



XL 

wie künic Ezel ze Burgonden nach Kriemhilde sande. 

dö vron Helche erstarp 
nmbe ander vronwen warp: 
in Bnrgonden lant 
din was vron Kriemhilt genant. 
der schcenen Heichen lip, 
gewinnen edel wip, 



1078, 2 Criemhilt ir schaden grözen 
3 mit meiden unt mit vrowen: 

1079, 1 c er hat übele getan.' 

1080, 4 sit enkunden si ins selben 

1081, 3 also gar genämen. 1083, 2 nmb ein ander vrowen warp. 
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di hdhsten und die besten 
sd nemt die selben vrouwen: 

1085 DÖ sprach der fcvnic riete 

sid ich bin beiden 

sd ist diu vrouwe bristen: 

ez müese sin ein wunder, 

1086 Dö sprächen die snellen 

durch iwern namen höhen 
s6 sol manz doch versuochen 
ir muget vil gerne minnen 
108*7 D6 sprach der künic edele 
nnder iu bl Rine 
do sprach von Bechlären 
'ich hän erkant von kinde 

1088 Günther und Gernöt, 

(der dritte heizet Gisdher), 
swaz er bester eren 
ouch habent ir alte mdge 

1089 Dö sprach aber Etzel 

ob si in mime lande 
und ist ir llp so schoene 
mlnen besten vrinnden 

1090 'Si gellchet sich mit schoene 

Heichen der vil riehen, 
in diser werlde schoener 
den si lobet ze vriunde, 



die hünic ie gewan, 

der starke Sifrit was ir man.* 

'wie mähte daz erg&n, 

und des toufes niht hont 

des enlobet siz niht. 

ob ez immer geschiht.' 

r waz ob siz Uhte tuot1 

und iwer michd guot 

an daz vil edel tptp. 

ir vil wettlichen Up.' 

'wem ist na bekant 

die Hute und ouch daz lant?' 

der gnote Rüedigfcr 

die vil edele künege h£r. 

die edelen rtter guot, 

ir isUcher tuot 

und tugende mac beg&n: 

noch daz selbe her getan.'' 

'vriunt, da solt mir sagen 

kröne solde tragen. 

so mir ist geseit, 

sol ez nimmer werden leit. 1 

wol der vrouwen min, 

jane künde niht gesin 

deheines küneges wip. 

der mac wol treesten sinen llp* 



1091 Er sprach 'so wirb ez, Rüedegör, als liep ich dir si. 



nnd sol ich Eriemhilde 
des wil ich dir lönen 
nnd hast onch mlnen willen 
1092 Üzer miner kamere 

daz dn nnd dlne gesellen 



geligen immer bi, 
so ich beste kan, 
so rehte verre get&n. 
6Ö heiz ich dir geben, 
vrcelichen mügen leben, 



1085, 2 sit ich pin ein heiden 3 da von lobt sis niht 

1086, 1 Dö sprächen aber di snellen 4 den ir vil weetlichen lip.' 

1087, 4 di edelen künege her. 

1088, 3 swaz er der besten £ren 

1089, 4 den mioen besten vriuoden 

1091, 2 immer geligen bi, 

1091, 4 so hästu minen willen 1092, 2 vrceliche mügt leben, 
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von rossen and von kleidern 
des heize ich ia bereiten 

1093 Des antwnrte Rüedegftr, 

r gerte ich dlnes guotes, 
ich wil din böte gerne 
mit min selbes guote, 

1094 D6 sprach der hünic riebe 

ndch der minneeUchen? 
der reise an allen Iren, 
des helfe mW gelücke, 

1095 D6 sprach aber Rüedeger 

wir müezen S bereiten 

also daz wWs ire 

ich wil fiteren zuo dem Ritte 

1096 Swä man mich ze Burgonie 

daz ir islUher 
daz nie hünec dehemer 
eb verre baz gesunde 
109*7 Und ob duz, hünic edele, 
si was dem besten manne 
dem Sigmundes hinde: 
man moht im grazer eren 

1098 D6 sprach hünic Etzel 

so was wol also tiuwer 
daz ich niht versmaihen 
durch ir vil gröze schäme 

1099 Dd sprach der marcgrdve 

Aaz wir uns heben hinnen 
ich enbiutez GöteUnde, 
daz ich ndch KriemhUde 

1100 Hin ze Bechl&ren 

dd wart diu markgr&yinne 



allez daz da wil. 

zuo der botschefte vil/ 

der markgrft?e rieh, 

daz waere unlobelich. 

wesen an den Bin 

daz ich hftn von den henden din." 

r nu wenne weit ir vorn 

got sol iueh bewam 

und ouch die vrouwen nun. 

daz si uns genadic müeze sin.' 

r e wir rümen daz lernt, 

wäfen unt gewant 

vor fürsten mügen hfa. 

fünf hundert watUcher man; 

und die mine sehe, 

danne wol des jehe 

also manegen man 

dan du ze Eine habest getan» 

dar umbe niht wil län, 

Sifride undertdn, 

den hdstu hie gesehen: 

mit wärheite jehen.' 

'was si des rehen voip, 

des edelen fürsten lip, 

die hüniginne sol. 

sb gevellet si mir woV 

f s6 wü ich iu daz sagen 

in vier und zweinzec tagen. 

der lieben vrouwen nun, 

selbe böte welle sin.* 

dd sande Büedegör. 

truric nnde hftr. 



1093, 4 daz ich hän von der hende dio.' 

1095, 4 ich wil ce Bine füeren 

1096, 1 Swft man cen (zu D) Burgonden mich unt di mine sehe, 

1097, 4 mit rehter w&rheite jenen.' 
1098, 1 Dd sprach der ktinic Etzel 
4 durch ir grözen schoene 
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er enbot ir daz er wolde 
si gedähte minneclichen 

1101 D6 diu marcgr&vinne 

ein teil was ez ir leide, 
obe si gewinnen solde 
so si d&hte an Heichen, 

1102 Rüedegir von Ungern 

des was künic Etzel 

dd ze der s%a\ ze Wiene 

dd mohte er siner reise 

1103 Da ze Bechl&ren 

unt din junge marcgr&vin, 

each ir vater gerne 

dd wart ein liebez biten 

1104 tl der edel Rüedeg&r 

üz der stat ze Wiene, 

rehte volleclichen 

die fnoren in der mäze 

1105 Dd si ze Bechl&ren 

die stnen reisegesellen 
der wirt vil minnecliche 
Götlint diu riehe, 

1106 Als tet sin liebiu tohter, 

derne künde nimmer 

die neide Hz Hiunen lande, 

mit lachendem mnote 

1107 f Si nns gröze willekomen 

dö wart ein schcene danken 
der jungen markgravinne 
wol weste Götlint 



dem künege werben wip: 

an der schcenen Heichen lip. 

die botschaft vernam, 

weinens si gezam, 

vrouwen alsam 6. 

daz tet ir innerclichen wG. 

in siben tagen reit. 

vrö nnt ouch gemeit. 

bereit man in die wät. 

niht langer haben rat. 

warte im Götelint, 

Rüedeg&res kint, 

und die sine man: 

von schcenen vrouwen getan. 

ze Boohl&ren reit 

d6 wären in diu kleit 

üf den soumen komen: 

daz in wart w&nic iht genomen. 

körnen in die stat, 

herbergen bat 

unt schuof in guot gemach. 

den wirt si gerne komen sach. 

diu junge marcgrävin: 

sin komen lieber sin. 

wie gerne si si sach! 

diu edel juncvrouwe sprach 

min vater und sine man/ 

mit vllze da getan 

von edelen ritter guot. 

des herren Rüedeg&res muot. 



1100, 3 ern bot ir daz er solde 

1101, 2 ein teil was ir leide, 

1102, 2 des was der künec Ecel 

1103, 1 im warte Götelint: 

1103, 2 diu junge marcgrävinne, 

1104, 1 E A daz der edel Rüedegör 
1107, 1 'Nu s! unz gröze willekomen 

3 von manigem ritter guot. 
4 vil wol wesse Götelint . 
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1108 Dd si des nahtes 

wie güetltche vr&gen 
war in gesendet hfcte 
er sprach 'min vrou Götlint, 

1109* DA sol ich mime harren 
sid diu ist derstorben 
ich wil nach Eriemhilde 
diu sol hie zen Hinnen 

1110 f Daz wolde got/ sprach Götlint, 

sid wir ir so maneger 

si ergazte uns miner vronwen 

wir möhten si zen Hinnen 

1111 D6 sprach der marhgräve iRüedigSr} 

die mit mir sulen riten 
den sult ir minneclkhe 
so helde varent riete, 

1112 Si spt ach r ez ist neheiner 

ich engebe islichem 

e ir hinnen scheidet 

dd sprach der marcgrdve 

1113 Hei waz man richer p feile 

der wart den edelen recken 

ir suiet vUzecUchen 

die Un dar ab gevielen, 

1114 An dem sibenden morgen 

der wirt mit sinen recken, 
vuorten si den vollen 
si wnrden üf der str&ze 

1115 Inre tagen zwelfen 

done knnden disin maere 



1108, 1 Bö si des nahtes nähen 

1109, 2 slt daz ist erstorben 

1110, 

1110, 2 slt daz wir ir so manigerD 
4 ouch möhte wir si gerne 

1112, 2 ine gebe ir ietslichem 

3 £ daz ir hionen scheidet 

1113, 3 erfüllet ylizeclichen 

4 di im dar zuo gevielen, 

1115, 



bi Rüedeg&re lac, 

diu marcgr&vinne pflac, 

der künec von Hinnen lant! 

ich tnooz in gerne bekant. 

werben ein ander wip, 

der scheenen Heichen lip. 

riten an den Rin: 

vrowe vil gewaltec sin/ 

'möhte daz geschehen I 

6ren hoeren jenen. 

noch lihte in alten tagen. 

gerne lÄzen kröne tragen/ 

r triutinne min, 

hinnen an den Rin, 

bieten koer guot, 

so sint si höhe gemuot. 9 

derz gerne von mir nimt, 

daz im wol gezimt, 

und ouch iwer man/ 

r daz ist mir Uebe getan.' 

von ir hameren truoc! 

ze teile dd genuoc, 

von halse unz üf die sporn. 

die het im Rüedegir derhorn. 

von Bechlärön reit 

w&fen nnde kleit 

dnreh der Beire lant. 

durch ronben selten an gerant. 

si riten an den Rin. 

niht verholen sin. 



gewaltec [küniginne CDJK] sin.' 
'und möhte daz geschehen! 
lihte in alten tagen, 
cen Hinnen eröne läzen tragen.' 



1 si körnen an den Rin. 
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man seite ez dem hinige 
da kerne* vremde geste. 

1116 Ob ieman ei behande, 
man sack tr soumare 
daz si vil riche wären, 
man schuof in herberge 

11 IT Do die vil nnknnden 

dö wart der selben harren 
si wundert wannen füeren 
der wirt Hagnen vr&gte 

1118 D6 sprach der hell von Tromfc 

als wir $i ttti geschouwen f 
von swannen sie rtten 
si suln sin vil vremde, 

1119 Den gesten herberge 

in vil richte hleider 

und sine hergesellen: 

si fuorten guotiu hleider, 

1120 Do sprach der snelle Hagene 

wand ich den harren lange 
' si varent wol dem geliche 
von Harnischen landen 

1121 'Wie 8ol ich daz gelouben/ 

f daz der von Bechel&ren 
als der künic Ganther 
Hagne der küene 

1122 Er nnd sine vriunde, 

do sach man von den rossen 
do worden wol enphangen 
boten nie getraogen 

1123 t)ö sprach harte lüte 

f nu sin gote willekomen 
der vogt von Bechel&ren 
der antfanc wart mit ören 



und den einen man,. 

der wirt dd wägen began 

daz manz im solde sagen* 

harte sware tragen: 

daz wart da wol bekanl 

in der witen stat zehant 

wären in bekomen, 

vaste war genomen. 

die recken an den Hin. 

wer die harren möhten sin. 

'ich hin ir niht gesehen. 

ich han tu wol verjehen, 

her in dize lant, 

ine habe si schiere bekantS 

wären nu genomen. 

was der böte hörnen 

ze hove si da riten. 

vil harte spathe gesniten. 

f als ich mich kan verst&n, 

niht gesehen hän, 

sam ez si Rüedegör, 

der degen küene nnde hör/ 

sprach der künec zehant, 

keeme in dize lant?' 

die rede volsprach, 

den gnoten Rüedegdren sach. 

si liefen alle dan. 

fünf hundert riter st&n. 

die von Hinnen lant. 

also hftrlich gewant. 

von Troneje Hagene 

dise degene, 

nnt alle sine man.' 

den snellen Hinnen getan. 



1116, 2 so rehte swaere tragen: 
1117, 4 der wirt nach Hagen sande, ob si im kündec möhten sin. 

1122, 1 lieffen alle dan. 



V 
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1124 Des kuneges nahsten möge 

Ortwin von Metze 
'wir haben in aller wile 
geste so gerne: 

1125 Des graozes si dö dancten 

mit den hergesinden 
d& ei den künic fanden 
der bfcrre staont von sedele: 

1126 Wie rehte zühtecUchen 

Günther und Gerndt 
den gast mit stnen mannen, 
den guoten Rüedigere 
112*7 Er bräht in zuo dem sedele 

den gesten hiez er schenken 
mete den yil guoten 
den man künde vinden 

1128 Giselher und Gere 

Dancwart und Volker 

umbe dise geste: 

si enpUengen vor dem hünige 

1129 06 sprach zuo sime herren 

r ez sollen immer dienen 
daz uns der markgräve 
des solle I6n enphähen 

1130 Dö sprach der künic Günther 

wie si sich gehaben beide, 

Ezel nnde Helene 

dö sprach der marcgr&ve 

1131 D6 stnont er von dem sedele 

er sprach zuo dem künige 
daz ir mir, fürste, erloubet, 
diu maere diu ich bringe 

1132 Er sprach 'swaz man uns meere 

die erloube ich iu ze sagene, 



die giengen da man Sach. 

zuo Rüedegire sprach 

mere nie gesehen 

des wil ich warUche jehen.' 

den reken über al. 

si giengen in den sal, 

bi mangem küenen man. 

daz was durch gröze zuht getan. 

er zuo den boten gie! 

vil fUzeclich enpfie 

als im wol gezam. 

er bi der -hende genam. 

d& er selbe saz: 

(vil gerne tet man daz) 

unt den besten win 

in dem lande al um den Hin. 

die wären beide komen, 

die heten schiere vernomen 

si wären vrö gemuot 9 

die riter edele unde guot. 

von Troneje Hagene 

dise degene 

zuo liebe hat getan: 

der schienen GöteUnde man.' 

f ine kan daz niht verdagen. 

daz sult ir mir sagen, 

üz der Hiunen lant.' 

r ich tuonz iu gerne bekant.' 

mit allen sinen man. 

f und mac daz sin getan 

so wil ich niht verdagen, 

sol ich iu willeclichen sagen/ 

bl iu enboten hat, 

Äne Munde rÄk 



1124, 4 geste hi (al JA) so gerne: 
1127, 2 den gesten hiez man shenken 

1128, 2 die heten ouch vernomen 
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ir sult si lÄzen hceren 
wan ich iu aller Gren 

1133 Dö sprach der böte biderbe 

getriwelichen dienest 
dar zuo allen friunden 
ouch ist disin botschaft 

1134 In bat der künic edele 

sin volc ist äne vreude: 
Helche din vil riche, 
an der ist nu verweiset 

1135 Kint der edelen forsten, 

da von ez inme lande 
dine hdnt nu leider niemen 
des warn ouch steh vil seine 

1136 Nu tön im got,' sprach Günther, 

so willecltch enbiutet 
den einen gruoz ich gerne 
daz eulen gerne dienen 

1137 Do sprach von Burgunde 

c die weit mac immer riuwen 
durch ir vil manic lugende 
der rede gestuont im Uagene, 

1138 Do sprach aber Rüedegör, 

'sit ir mir, künec, erloabet, 

waz in min lieber hörre 

sit im sin dinc n&ch Heichen 

1139 Man sagete minem harren, 

h$r Sifrit si erstorben, 
wolt ir ir des gunnen, 
vor Etzelen recken: 

1140 D6 sprach der künec riche 

r si beeret minen willen, 
den wil ich in künden 
6 ich ez an ir funde, 



mich und mine man, 

hie ze werbenne ganJ 

'in enbintet an den Ran 

der gröze voget min, 

die ir muget h&n: 

mit grözen trinwen getan. 

clagen sine not. 

min vrowe din ist tot, 

mines h&rren wip. 

vil maneger junefrouwen lip, 

die si gezogen Ml; 

vil jcemerUchen stäl. 

der ir mit triuwen phlege. 

des hüneges sorge gelegeS 

f daz er den dienst sin 

mir unt den friunden min. 

hie vernomen hän: 

beide mäge und mine man.' 

der reke Girnöt 

der scheinen Heichen tdt, 

der si künde pflegen.'' 

der degen. 

der edel böte hör, 

ich sol in sagen m£r 

her enboten h&t, 

so rehte kümmerlichen stftt. 

Criemhilt si ftne man, 

nnd ist daz so getan, 

so sol si kröne tragen 

daz hiez ir min hftrre sagen. 9 

(wol gezogen was sin muot) 

ob si ez gerne tnot. 

in disen drien tagen. 

zwin sold ich Etzelen versagen ?* 



1134, 4 ao der du ist verweiset 
1139, 1 Man sagt mtoem harren, 



1137, 4 der vil zierliche degn. C 



i 



Digitized by 



Google 



DER NIBELUNGE NOT. XL looas l. 



157 



1141 Die utile man den gesten 

in wart da so gedienet, 
daz er da hete vriunde 
Hagne im diente gerne: 

1142 Alsus beleip*dd Rüedigör 

der künec n&ch rftte sande 
und ob ez sine m&ge 
daz Kriemhilt nemen solte 

1143 Si rietenz algemeine: 

der sprach zuo Günther, 
"habt ir rehte sinne, 
und ob 818 volgen wolte, 

1 144 'War umbe,' sprach dö Günther, 

swaz der küniginne 

des sol ich ir wol gönnen: 

wir soltenz selbe werben, 

1145 Dö sprach aber Hagne 

het ir Ezelen künde 
sol si in danne minnen 
8$ ist in alreste 

1146 'Warumbe?' sprach dö Günther. 

daz ich im kom so n&he 
von ime dnlten müese, 
dö sprach aber Hagne 

1147 Man hiez nach Gernöte 

ob die herren beide 

daz Kriemhilt solde nemen 

noch w\derre%tez 

1148 Dö sprach von Bnrgonden 

f nu mnget ir, friunt Hagne, 
ergezet si der leide 
. an swiu ir wol gelnnge, 

1149 f Jd habet ir miner swester 

so sprach aber Giselher, 



hiez schaffen guot gemach. 

daz Rüediger des jach 

under Günthers man. 

er het im e alsam getan. 

nnz an den driten tac. 

(yil wislich er pflac), 

dühte gnot get&n 

den künic edelen zeinem man. 

niwan Hagene 

dem küenen degene, 

8ö wirt ez wol behuot, 

daz irz doch nimmer getnot. 1 

'solt ichs volgen niht? 

liebes noch geschiht, 

wan si ist din swester min. 

ob ez ir &re möhte sin." 

'nn lftt die rede st&n. 

als ich sin künde hän, 

als ich inch beere jehen, 

von schulden [ze] sorgen geschehen." 

'ich hon vil wol bewaren daz, 

daz ich deheinen haz 

und wurde si sin wip.\ 

f daz geratet nimmer min lip.' 

und GUeJhere gän, 

dühte guot getan 

den riehen künic her. 

Hagne unde nieman mir. 

Giselher der degen 

noch der triwen pflegen: 

und ir ir habet get&n. 

daz soldet ir beltben lÄn.' 

getan sd mänegiu leitj 

der reise vil gemeit, 



1142, 4 den künic Eceln ce man. 
1144, 3 si ist diu swester min. 
1147, 3 daz Oriemhilt solde minnen BJh (nemen solde CD) 
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'daz si des hete schulde 
nie man nocheiner vrauwen 

1150 Daz ich dd wol bekenne, 

und sol si nemen Etzd, 
8% getuot uns vil leide, 
ja wirt ir da diende 

1151 Des antwurte dd 

r ez mac also beUben 
daz wir niht körnen 
wir suln ir sin getriuwe: 

1152 D6 sprach aber Hagne 

sol diu edel Kriemhilt 
si getuot ans leide, 
ir sult ez l&n beliben: 

1153 Mit zorne sprach dd Giselher, 

'wir suln doch niht alle 
swaz Gren ir geschehe, 
swaz ir geredet, Hagne, 

1154 Dö daz gehörte Hagne, 

Gernöt and Giselher, 
und Günther der rlche 
ob ez lobete Kriemhilt, 

1155 Dd sprach der fiirste Göre 

daz si ir den künic Etzel 
dem ist so manic recke 
er mac si noch ergetzen 

1156 Dd gie der snelle recke 

si enpfie in güetllche: 

f ir muget mich gerne grttezen 

iuch wil gelücke scheiden 



daz si m wäre gram. 

vröude mSre benamS 

daz luofi ich iu kunt. 

und gelebet si an die stnnt, 

swie siz getraget an. 

vil manic wmükiher manS 

der küene GSrndt 

unz an ir beider tat, 

in Etzelen ladt. 

deist uns zen eren gowmnt.' 

'mir mac daz nieman gesagen. 

Heichen kröne tragen, 

swie si gefiiege daz. 

daz zimet iu reken michel bat.' 

der schoenen Uoten suon, 

meinecllchen tuon. 

vrö solten wir des sin. 

ich diene ir durch die triuwe min/ 

dö wart er ungemuot. 

die stolzen riter guot, 

ze jungist reiten daz, 

si woltenz l&zen ftne haz. 

f ich wilz der vrouwen sagen, 

lftze wol behagen. 

mit vorhten undert&n: 

swaz si leides ie gewan.' 

da er Kriemhilde sach. 

wie balde er dö sprach! 

und geben botenbröt. 

üz aller iuwerre not. 



1149, 4 nie man decheiner vrowen noch möre fireude benam.' 

1150, 3 si getuot ans [noch vil BDJh] leide, 
4 ja wirt ir dienende 

1151, 1 Des antworte Hagenen 

3 daz wir geriten nimmer (nimmer komen D) 

4 daz ist zen ßren uns gewant.' 
1152, 1 f mir mac niemen daz gesagen. 
1152, 2 and sol diu edele Criemhilt 
1155, 4 er mac si wol ergetzen 
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1157 Ez hat durch iwer minne, 

ein der aller beste 
gewan mit vollen Gren 
ez werbent riter edele. 

1158 Dö sprach diu j&mers liehe 

und allen minen friunden, 
an mir armer üeben. 
der ie herzeliebe 

1159 Si widerreit ez sere. 

Gernöt ir bruoder 
ei bäten minneclichen 
ob si den künec genante, 

1160 Überwinden künde nieman 

daz si minnen wolte 
•. dö bäten si die degne 
ob ir anders niht getuot, 

1161 f Daz wil ich niht versprechen/ 

'ich ensehe vil gerne 
durch sine manege tagende, 
swerz ander boten w&re, 

1162 Si sprach f ir sulten morgen 

zuo miner kemen&ten. 
vil gar den minen willen 
ir wart eriteniuwet - 

1163 Dö gert ouch niht anders 

wan daz er ges&he 
er weste sich s6 wise, 
daz si sich den recken 

1164 Des anderen morgens früeje, 

die edelen boten körnen. 

die mit Rüedigöre 

der sach man dft gekleidet 

1165 Criemhilt diu schoene 

si warte Rüedig&re. 



vrowe, da her gesant 

der ie küneges lant 

oder kröne solde tragen: 

daz hiez iu iwer bruoder sagen." 

p iu sol verbieten got, 

daz si deheinen spot 

waz solt ich einem man 

von guoten wibe gewan?' 

dö hörnen aber eint 

unt GiseVker daz feint. 

und trösten ir den muot: 

daz woer ir wwrlichen guot. 

dö daz edele wip, 

deheines mannes lip. 

f nu l&zet doch geschehen, 

daz ir den boten ruochet sehen. 1 

so spraqh daz edele wip, 

den Rüedeg&reß lip 

[und] war er her niht gesant, 

dem wser ich immer unbekant.' 

heizen her gän 

ich wil in hoeren län 

sol ich im selbe sagen/ 

daz ir vil groezliche klagen. 

der edele Rüediger, 

die küne ginne h$r: 

ob ez immer künde erg&n, 

überreden müese län. 

do man die messe sanc, 

dö wart d& gröz gedranc. 

zuo hove wolten gftn, 

vil manegen h&rlichen man. 

und vil reine gemuot, 

dem edelen boten guot. 



1157, 1 vrowe, her gesant 
1163, 3 ob ez imer sold ergän, 
1165, 1 Criemhilt diu höre (edele Jh) und vil trürec gemuot, 
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der vant si in der wsete 
da bl truoc ir gesinde 

1166 Si gie im engegene 

and enpfienc vil güetliche 

niwan selbe zw elfter 

man bot im grözen dienest: 

116*7 Man hiez den herren sitzen 
die zvene marcgr&ven 
Ekewart und Gären, 
durch die hüsfrouwen 

1168 Si sähen vor ir sitzen 
do pfiac niwan jämers 
ir w&t was vor den brüsten 
der edele marcgräve 

J169 Dö sprach der böte höre 
mir unt mlnen gesellen, 
sult ir daz erlouben 
und iu sagen diu msere, 

1170 'Nu si iu erioubeV 

f swaz ir reden wellet, 
daz ich ez gerne hcere: 
die anderen dö wol hörten 

1171 Dö sprach von Bechel&ren 

r mit triwen gröze liebe 
hat iu enboten, vrouwe, 
er hat nach iwer minne 

1172 Er enbiut iu minnecliche 

stseter friuntschefte 

als er ö tet vroun Heichen, 

ja hat er nach ir tagenden 

1173 Dö sprach diu küniginne 

wser ieraan der bekande 



die si alle tage truoc: 

rlcher cleider genuoc. 

zuo der tür st&n 

den Etzelen man, 

er dar in zuo ir gie. 

in körnen höher boten nie. 

unt die sine man. 

die sach man vor ir st&n, 

die edelen riter guot. 

si sähen nieman wol gemuot. 

vil manege schäme weit. 

diu vrouwe vil gemeit. 

von heizen trehen naz. 

wol sach an Krienihilde daz. 

f vil edel küneges kint, 

die mit mir komen sint, 

daz wir vor iu st&n 

war n&ch wir her geriten h&n.' 

sprach diu künegin, 

also at&t min sin 

ir sit ein böte guot." 

den ir angwilligen muot. 

der fürste Rüediger 

Ezel ein künic hör 

her in dize laut: 

vil gaote reken her gesant. 

liep ftne leit: 

der si er in bereit, 

diu im ze herzen lac. 

vil dike nnvrcelichen tac.' 

f marcgr&ve Rüedigör, 

mitten scharphen sör, 



1168. 1 vil manic schoene wip. 

2 der (froun Jh) Criemhilde lip. 
1170, 4 ir (den D) unwilligen muot. 

1173.2 miniu (diu mlnen V) scharpfen sör, 
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der bsete mich niht triuten 
ja verlos ich einen 

1174 f Waz mac ergezen leides,' 

r wan friuntliche liebe 
unt der dan einen kiuset 
von herzenlicher leide 

1175 Und geruochet ir ze minnen 

zwelf vil richer kröne 
dar zno glt in min herre 
diu ellin hat betwungen 

1176 Ir sult ouch werden vronwe 

die miner vronwen Heichen 
nnd über manege vronwen, 
von höher fursten künne,' 

1177 'Dar zno git in min hörre 

ob ir geruochet kröne 
gewalt den aller hoehsten 
den snlt ir gewälteclichen 

1178 Dö sprach diu küniginne 

immer des gelüsten 
mir hat der tot an eime 
des ich nnz an min ende 

1179 Dö sprächen aber die Hinnen 

inwer leben wirt bi Etzel 
daz ez inch immer wünnet, 
wan der künic liehe 

1180 Heichen jnnevronwen 

solten di bi ein ander 
d& bi möhten recken 
lät ez iu, vronwe, raten: 

1181 Si sprach in ir zühten 

nnz morgen vrüeje. 
ich wil in antworten 
des mnosen dö volgen 



noch deheinen man. 

den vronwe ie gewan.' 

sprach der vil küene man, 

swer die kan. begän, 

der im ze herze knmt? 

niht so groezlichen frnmt. 

den edelen herren min, 

snlt ir gewaltic sin. 

wol drizec fiirsten lant, 

sin vil ellenthaftin hant 

über manegen werden man, 

wären undertan, 

der si het gewalt, 

sprach der küene degen balt. 

(daz heizet er in sagen), 

bi dem künege tragen, 

den Helene ie gewan: 

haben vor Etzelen man. 1 

f wie möhte minen lip 

deich wurde heldes wlp? 

so rehte leide getan, 

mnoz nnfroellchen stän/ 

'küniginne rieh, 

so rehte lobelich, 

ist daz ez ergät; 

vil manegen zieren degen hat. 

nnd inwrin megetin, 

ein gesinde sin, 

werden wol gemuot. 

ez wirt in warlichen guot." 

'nn lät die rede st&n 

so sult ir her gän: 

des ir da habet muot.' 

die recken küene nnde gnot. 



1173, 4 ja verlos ich ein den besten den ie vrowe [mer C, ie B] gewan.' 

1174, 3 der im ce rehte kumt? 

1174, 4 vor bercellcher leide 

11 
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1182 Dö si zen Herbergen 

dö hiez diu edele vrouwe 
und ouch nach ir muoter. 
daz si gezmme Weinens 

1183 Dö sprach ir brnoder Giselher 

and wilz ouch wol gelouben, 
der künic Etzel wende, 
swaz ander ieman r&te, 

1184 f Er mac dich wol ergetzen/ 

Von Roten zuo dem Rlne, 

so ist künee deheiner 

da mäht dich vreawen balde, 

1185 Si sprach "lieber brnoder, 

clagen unde weinen 
wie sold ich vor recken 
wart min lip ie schcene, 

1186 Dö sprach diu vrouwe Uote 

'swaz One bruoder raten, 

volge dinen vriunden: 

ich hän dich doch so lange 

1187 Dö bat si got vil dicke 

daz si ze gebene hete 
sam e bi ir manne, 
si gelebte doch nimmer 

1188 St gedähte in ir sinne 

geben exme heiden, 

des muoz ich zer werlle 

git er mir alliu riche, 

1189 Da mit siz lie beliben. 

diu vrouwe an ir bette 
diu ir vil liehten ougen 
onz si aber den morgen 

1190 Ze rehter messezite 

sie beten aber ir ewester 



alle körnen dan, 

nach Giselhere gän, 

den beden sagt si duz, 

finde niht anAers baz. 

'swester, mürst geseit, 

daz alliu dinin leit 

and nimes dan zeinem man. 

so danket ez mich gaot getan." 

sprach aber Giselher. 

von der Elbe onz an daz mer, 

so gewaltic niht. 

so er diu ze konen gibt. 1 

zwiu rätestu mir daz? 

mir immer zseme baz. 

da ze hove gän? 

des bin ich Äne getan. 1 

vr lieben tohter zuo 

liebez fcinf, daz tuo: 

so mac dir wol geschehen. 

mit grözetn jämer gesehen.' 

fuegen ir den rät, 

golt silber unde wät, 

dö er nBch was gesunt: 

mir so vroeliche stunt. 

'und sol ich minen lip 

(ich bin ein cristen wip) 

immer schände hän. 

ez ist von mir ungetan.' 

die naht onz an den tac 

mit vil gedanken lac. 

getruckenten nie, 

hin ze metüne gie. 

die künege wären komen. 

under die hende genomen: 



1187, 4 si gelebte doch nimmer mere 

1188, 4 gseb er mir elliu riche, 



sit so vrceliche stunt. 

ez ist von mir immer (vil BJgh) ungetan. 
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ja rietens %r ze minnen 
die vrouwen ir deheint 

1191 Dö hiez man dar gewinnen 
die nn mit urloube 
geworben oder gescheiden, 
ze bove kam do Rüedigir. 

1192 Daz man rebte erfuere 
und testen daz U zite: 
ir wege waren verre 
man br&hte Rüedigören 

1193 Vil minnecliehen bitten 
die edelen küniginne, 
waz sie enbieten wolte 
er wsen an ir niht anders 

1194 Daz ei nimmer minnen woUe 

dö sprach der maregräve 
zwiu weidet ir verderben 
ir muget noch mit eren 

1195 Niht half daz si gebäten, 

gesprach heinliche 

er wolte si ergetzen 

ein teil begnnd ir semften 

1196 Er sprach zer küniginne 

ob ir zen Hinnen h&tet 
getriwer miner m&ge, 
er mües es sßre engelten, 
119*7 Da von wart dö geringet 

si sprach f sö swert mir eide, 
daz ir sit der nsehste 
dö sprach der marcgr&ve 
| 1198 Mit allen sinen mannen 
mit triwen immer dienen, 
ir nimmer niht versageten 
des si Gre haben solte. 



den hünec von Hiunen lernt. 

lützel vroelicber vant. 

die Etzelen man, 

gerne wseren dan, 

swie ez dd mühte sin. 

die beide reiten wider in, 

des edelen fürsten muot, 

daz diubte8 alle guot: 

wider in ir lant. 

da man Eriemhilten vant 

der reke dö began 

si solte in heeren l&n 

in Etzelen lant 

niwan longen envant, 

mer debeinen man. 

f daz wetre missetdn. 9 

einen alsS schämen 21p? 

werden guotes munnes wipS 

unz daz Rüediger 

die küniginne h&r, 

swaz ir ie geschaeh. 

dö ir grözer ungemach. 

f lÄt inwer weinen »in. 

nieman danne min, 

nnd ouch der minen man, 

und het in ieman ibi» getan/ 

wol der vrowen mnot 

swaz mir ieman getuot, 

der büeze minia leit' 

'des bin ich, vroawe, vil bereit." 

swuor ir dö Rüedigör 

ant daz die reken h&r 

üz Etzelen lant, 

des sichert ir Rüedgftres haut. 



1190, 4 lücel vroßlfche vant. 
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1199 Do gedäbte diu getriuwe 

also vil gewannen ; 

die liute swaz si wellent, 

waz ob noch wirt errochen 

1200 Si gedähte f sit daz Etzel 

sol ich den gebieten, 
er ist onch wol so riche 
mich hat der leidege Hagene 

1201 Si sprach ze Rüedigere 

daz er niht wcbtc ein Heiden, 

8 war er hete willen, 

dö sprach der marhgräve 

1202 Er hat so vil der rechen 

daz iu bi dem hünige 
waz oh ir daz verdienet 
m des muget ir gerne werden 

1203 Dö sprach aber ir bruoder 

iuwer ungemüete 
si bätens also lange 
lobete vor den Helden, 

1204 Si sprach f ich wil in volgen, 

daz ich var ze den Hinnen, 
swenn ich hän die frinnde 
des bot dö vor den helden 

1205 Dö sprach der marcgräve 

dar zno hän ich ir m£re: 
daz wir inch wol nach &ren 
im snlt niht langer, vrouwe, 

1206 Ich hän fünf hundert manne 

die snln in hie dienen, 
vrowe, swie ir gebietet, 
swann ir mich mant der msere, 



r sit ich vrinnde hän 

so sol ich reden län 

ich jämerhaftez wip. 

des minen lieben mannes lip?' 

der reken hat s6 vil, 

so tnon ich swaz ich wil. 

daz ich ze gebene hän: 

mines gnotes äne getan.' 

f Het ich daz vernomen 

so wcbt ich gerne komen 

und nenne in zeinem manS 

r die rede sult ir, vrouwe, län. 

in hristenUcher i, 

nimmer wirdet we. 

daz er toufet einen Up? 

des hüneges Etzelen wip.' 

f nu lobetz, swester min. 

daz sult ir läzen sin.' 

unz daz doch ir trüric Up 

si wurde Etzelen wip. 

ich vil armiu künigin, 

so daz na mac gesin, 

die mich füeren in sin lant/ 

din scheene Eriemhilt die hant. 

'habet ir zwene man, 

ez wirdet wol getan 

bringen über Rin. 

hie zen Bnrgonden sin. 

and oach der mäge min: 

ant da heime sin, 

ich taon in selbe alsam, 

daz ich michs nimmer gescham. 



[1201, 5 Em ist niht gar ein neiden: des sult ir sicher sin. 

er was vil wol beköret, der liebe harre min, 

wan daz er sich widere vernoijieret hat. 

weit ir in, frowe, minnen, so mac sin noch werden rät CJdh] 

1204, 4 diu schoene Criemhilt ir hant. 
1205, 4 irn sult niht, vrowe, langer * 
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1207 Nu heizet in bereiten 

(die Rüedigeres rate 

und saget ez iuwern magden 

ja kamt ans üf der sträze 

1208 Si heten noch gesmide 

bi Sifrides ziten, 

mit 6ren mohte füeren, 

hei waz man guoter setele 

1209 Ob si ie getrüegen 

der wart zao zir verte» 
wan in von dem künige 
si slazzen üf die kisten, 

1210 Si wären vil unmüezec 

si suohten üz der Valien 
Kriemhilt ir hameren 
si wette machen riche 

1211 Si heie noch des goldes 

si wände ez zen Binnen 
ez enhunden hundert mittle 
diu meere hörte Hagne 

1212 Er sprach f sit mir vrou Kriemhilt 

so muoz ouch hie beliben 
zwiu seid ich minen vinden 
ich weiz vil wol waz Kriemhilt 

1213 Oh si in brachte hinnen, 

er wurde doch zerteilet 

sin habent ouch n'iht der rosse 

in wil behalten Hagne, 

1214 Dö si gehört diu m<tre> 

ez wart ouch den künigen 
si woUenz gerne wenden: 
Rüediger der edele 



iwer pfertcleit 

ia nimmer werdent leit), 

die ir da füeren weit. 

vil maneger üz erweiter helt/ 

daz man d& vor reit 

daz si vil manege meit 

swenn si wolde dan. 

den schoenen vrouwen gewan! 

deheiniu richia kleit, 

vil manegez na bereit, 

so vil gesaget wart. 

die 6 stuonden wol bespart. 

wol vümphtehalben tac 9 

des vil dar inne lac. 

ensliezen began, 

al die Rüedigeres man. 

von Niblunge lant: 

solte teiln W hant. 

dannen niht getragen. 

dd von Kriemhilde sagen. 

nimmer wirdet holt, 

daz Sifrides golt. 

län so michel guotl 

mit disme schätze getuot, 

ich wU gelouben daz, 

üf den minen haz. 

die in seilten tragen. 

daz sol man Kriemhilte sagen.' 

daz was ir grimme leit. 

allen drin geseit. 

dö des niht geschach 9 

harte vroüichen sprach 



1211, 2 teilen solde ir hant. 
1211, 3 izn künden hundert meere 

1214, 1 dö (ez Jh) was ir grimmo leit, 
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1215 'tttchiu hüniginne, 

tu ist der künic Etzel 
gesehent iuch sin ougen, 
daz Wz verswendet nimmer; 

1216 Dö sprach diu [t>ii edel] hüniginne 

ez gewan nie hüneges tohter 
danne der mich Udgne 
dö hom ir hruoder Gernot 

1217 Mit gewalt des hüneges [den] slüzzel 

golt daz Kriemhilde 
ze drizec tüsent marken 
er hhez ez nemen die geste: 

1218 D6 sprach von BechelAren 

'ob ez min vrowe Kriemhilt 
swaz sin ie wart gefüeret 
sin solte lüzel rüeren 

1219 Nu heizet ez behalten, 

ja fuort ich von lande 
daz wirs üf der strAzen 
und unser hoste hinnen 

1220 D& vor in allen wllen 

des aller besten goldes 

heten die ir magede: 

und gezierde vii der vrouwen, 

1221 Gewalt des grimmen Hagne 

si het ir ophergoldes 
si teiltez einer seh, 
daz dühte Rüedigeren 

1222 Dö sprach diu clagende künigin 

die durch mine liebe welleut 
die suln mit mir riten 
die nemen schätz minen 



zwiu claget ir daz golt? 

so grcezUchen holt: 

er gil iu also vil 

des ich iuch, vrouwe, weren wü.' 

'vil edeler Rüediger, 

rmtuome mir 

hat äne getan."* 

hin zer kameren gegdn. 

stiez er an die tür: . 

teilte man derfür, 

oder dannoch baz. 

liep was Gunthere daz. 

der Gotelinde man 

allez mbhte hdn, 

von Niblunge lant, 

min oder der hüniginne hant. 

wand ichs niht enw'd. 

des minen also vil, 

haben guoten rät 

harte herliche st dt: 

gefüllet zwelef schiin 

daz inder mohte sin, 

daz fuorten si von dan, 

daz si zer verte solten hän. 

dühte si ze starc. 

noch wol tüsent marc: 

ir vü lieben man. 

mit grdzen trinwen getan. 

'w& sint die vriunde min, 

eilende sin? 

in der Hiunen lant: 

und koufen ros unt ouch gewaat/ 



1215, 4 des ich iu, vrowe, sweren wil.' 
1216, 1 Dö sprach diu [edelD] küneginne 'vil edel Rüedger, 

2 richeite mer 
1220, 1 Da vor in aller wtle 
1222, 1 Dö sprach diu klagende vrowe 
4 di nemen shaz den minen 
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1223 D6 sprach zer küniginne 

'sit daz ich aller erste 
so hän ich iu mit triuwen 
'und wil unz an min ende 

1224 Ich wil ouch mit mir füeren 

der ich iu ze dieuste 
wir sin vil ungescheiden, 
der rede neic im Criemhilt: 

1225 Do zöch man dar die mcare: 

da wart vil michel weinen 

Uote diu vil riche 

die zeigten daz in wcere 

1226 Hundert Hefter mägde 

die wurden so gecleidet 
dö vielen in die trehne 
si gelebete vil der vreüden 
122t Do kwn der herre Giselher 
mit ir ges'mde, 
do wollen si beleiten 
do fuorten sie ir recken 

1228 Do kom der snelle Gere 

Rümolt der kuchenmeister 
si schuofen die nahtselde 
dd reit niht t fürbaz Günther 

1229 E si von Rine fuoren, 

ir boten harte snelle 
die dem künge sagten 
ze wibe hete erworben 

äventiure 

1230 Die boten lazen rtten: 

wie diu küniginne 

oder wä von ir schiedm 

si heten ir gedienet 

1231 Unz an die Tuonouwe 

si begunden urloubes 



der maregrave Ekewart 

iwer gesinde wart, 

gedienet/ sprach der de gen, 

des selben immer bi iu pflegen. 

fünf hnndert miner man, 

mit rehten triwen gan. 

ezen tuo danne der tot/ 

des gie ir wserlichen not. 

si wolten varen dan. 

von vriundeh getan. 

und manic schonte meit 

nach froun Criemhilte leit. 

fuort si mit ir dan: 

als in daz wol gezan. 

von liehten ongen nider. 

ouch bi Etzelen sider. 

und ouch Gerndt 

als in ir gesinde gebot. 

ir lieben swester dan: 

wol lüsent wwtlicher man. 

und ouch Ortwin: 

da mite muose sin, 

unz an Tuonowe stat. 

wan ein lüzel für die stat. 

si heten für gesant 

in der Hiunen lant, 

daz im Rüediger 

die edelen küniginne her. 

wie si hin fuor. 

wir suln iu tuon bekant 
gefuor durch diu lant, 
Giselher und Gerndt. 
als in ir triwe daz 
ze Vergen si dd riten. 
die küniginne biten, 



1227 ', 2 als in ir zuht (treuwe J>) gebot. 
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wan si wider wolten 
done mohtez äne weinen 
1232 Giselher der snelle 

'swenne daz du, frouwe, 

ob dir iht gewerre, 

so rite icb dir ze dienest 



riteto an den Hin. 

von guoten vriunden niht gesin. 

sprach zer swester sin 

bedürfen wolles min, 

daz tno mir bekant: 

in daz Etzelen lant.' 



1233 Die ir mdge wären, 

vil m'mneclichen scheiden 
von Rüedigfoes friunden 
dd fuort diu küniginne 

1234 Hundert und viere: 

von gemalt riehen pfellen. 
fuort man bi der vrouwen 
dd Jserte von ir dannen 
[1235 Si zogten balde dannen 
dd sagte man diu meere, 
vil unkunder geste. 
und dd daz In mit fluzze 

1236 In der stat ze Pazzouwe 

die berge wurden leere, 

sie Uten balde 

dd der bischof Pilgerin ' 

1237 Den rehen von dem lande 

dö si ir volgen sähen 
da trüte man mit ougen 
guote herberge 

1238 Der bischof mit siner niftel 

dd daz den burgaren 
daz da Jcoeme Kriemhilt, 
d%u wart wol enphangen 

1239 Daz si beliben sollen, 

dd sprach der herre Ehewart 



hustens an den munt. 

sach man an der' stunt 

des maregräven man. 

vU manege meit wol getan, 

die truogen richiu cleit 

vil der schule breit 

nähen üf den wegen. 

«U manic hirUcher degen. 

nider durch Beier lant. 

da weeren für gerunt 

da noch ein clöster stdt 

in die Tuonouwe gät, 

saz ein bischof 

unt ouch des fürsten hof: 

üf in Beier lant, 

die schönen Kriemhilde vant. 

was dd niht ze feit, 

so manege schiene meit. 

der edelen riter hinl. 

gap man den gesten allen eint. 

ze Pazzouwe reit. 

von der stat wart geseit, 

des fürsten swester hint, 

von den houfliuten sint. 

der bischof hei des wän. 

'daz ist ungetan. 



1$34, 3 fuort mm b! den vrowen 



1233, 1 kustes an den munt. 



1239, 2 'ez ist ungetan. 



v 
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wir müezen varen nidere 
uns wartent vil der degene: 

1240 Diu mcere nu wol wesse 

si bereite sich mit fitze 
in het enboten Rüediger 
daz si der hüniginne 

1241 Daz si ir rite engegene 

üf zuo der Ense. 

dö sack man allenthalben 

si begunden gegen den gesten 



in Rüedigeres lant. 

wan ez ist in allen wol bekanV] 

diu schcme Gotelint: 

unde W v'ü edele hint. 

daz in daz duhte guol 

da mit tröste den muot, 

mit den einen man 

dd daz wart getan, 

die wege unmüezec sten; 

beide riten unde gen. 



1242 I JNu was diu küniginne 
gnuoge üz Beier lande 
den ronb üf der strazen 
so heten si den gesten 
1 1243 Daz was wol nnderstanden 
er fnorte tüsent riter 
dö was onch komen Gotelint, 
mit ir kom herliche 

1244 Do si über die Trüne körnen 

dö sach man üf gespannen 

d& die geste solten 

diu kost diu was den recken 

1245 Gotelint diu schoene 

hin der ir beliben. 

mit klinginden zoumen 

der antphanc wart vil schoene : 

1246 Die in ze beiden siten 

die riten lobeliche: 
si pfl&gen riterschefte: 
ez was der küneginne 

1247 Dö zuo den gesten körnen 
vil der trunzüne 

1240, 3 ir het enboten Rüedgßr 

1243, 4 
1244, 4 diu koste [diu D] was den gesten 
1246, 4 ouch was der küniginne 



ze E verdingen komen. 

solten h&n genomen 

nach ihr gewoneheit: 

d& get&n vil lihte leit. 

von dem marcgr&ven her: 

unde dannoch mer. 

Rüedigeres wip: . 

vil maneges guoten reken lip. 

bi Ense üf daz velt, 

hütten unt gezelt, 

die nahtselde b&n. 

d& von Rüedigere get&n. 

die herberge lie 

üf den wegen gie 

manic. pferit wol get&n. 

liep was ez Rüediger getan. 

körnen üf den wegen, 

der was vil manic degen. 

daz sach vil manic meit. 

der riter dienest niht leit. 

die Rüedigeres man, 

sach man ze berge gän 

vil man ige 8 edeln recken lip. 
der ritter dienest niht ze leit. 
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von der reken hende 
da wart wol ze prise 

1248 Daz liezen si beliben. 

vil güetliche eiü ander, 
die schoenen Goteliode 
die vrouwen dienen konden, 

1249 Der vogt von ßechelären 

der edelen marcgrävinne 
der er so wol gesunder 
ir was ein teil ir swsere 

1250 Do sin hete enphangen, 

erbeizen mit den vrouwen, 

da wart vil unniüezec 

den vrouwen wart dö dienest 

1261 Dö sach diu vrouwe Kriemhilt 
mit dem ir gesinde: 
daz phert mit dem zoume 
und bat sich snelleclichen 

[1252 Den bischof sach man wisen 
in und Eckewarten, 
da wart vil michel wichen 
dö huste diu eilende 

1253 Dö sprach vil minnecliche 

'nu wol mich, liebe vrouwe, 

hän in disem lande 

mir enkonde an.disen ziten 

1254 'Nu lön iu got,' sprach Criemhilt, 

sol ich gesunt beliben 

ez mag iu komen ze liebe 

in beiden was unkünde 

1255 Mit zühten zuo ein ander 

dö wären in die recken 
si säzen nach dem gruoze 
si gewunnen maneger künde, 



mit riterlichen siten. 

vor den vrouwen geriten. 

dö gruozte manic man 

dö fuorten si von dan 

da si Kriemhilt sach. 

die heten deinen gemach. 

ze sime wibe reit. 

was daz niht ze leit, 

von Rine was komen. 

mit grözen vreuden benomen. 

er hiez si üf daz gras 

swaz ir da mit ir was. 

manic edel man: 

mit grözen flize getan. 

die marcgrävinne stön 

si lie niht näher gen, 

zucken si began, 

von dem satele heben dan. 

siner swester hint, 

zuo Gotelinde sint. 

an der selben stunt. 

an Gotelinde munt.] 

dez Rüedigßres wlp 

daz ich iuwren schoenen 11p 

mit ougen min gesehen. 

nimmer lieber geschehen.' 

'vil edele Gotelint. 

und Botlunges kint, 

daz ir mich habet gesehen."* 

daz sider muose geschehen. 

gie vil manic meit. 

mit dienste vil bereit. 

nider üf den cle\ 

die in vil vremde wären e\ 



1249, 3 daz er so wol gesunder 
1253, 3 hän in disen landen 



1252, 4 an den Gotelinde munt. 
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J256 Man hiez den vrouwen schenken, 
daz edel ingesinde 
si riten da si vunden 
da was den edeln gesten 

1251 Die naht si heten ruowe 
die von Bechelären 
wie si behalten solten 
wol hete gehandelt Rüedig&r 

1258 Dia venster an den müren 

din bare ze Bechelären 
dö riten dar in die geste 
den hiez der wirt vil edele 

1259 Diu Rüedigßres tohter 

da si die küneginne 
da was oneh ir muoter, 
mit liebe wart gegrüezet 

1260 Si viengen sich behanden 

in einen palas witen: 

da diu Tuonouwe 

si säzen gen den lüften 

1261 Wes si da mere pflägen, 

daz in so übel zogte, 
die Kriemhilde recken: 
hei waz dö guoter recken 

1262 Vil minneclichen dienest 

dö gab din küniginne 

der Gotlinde tohter, 

daz si niht bezzers brähte 

1263 Swie ir genomen waere 

alle die si gesähen, 

noch mit dem kleinen guote 

des wirtes ingesinde 

1264 Da wider bot dö £re 

den gesten von dem Rine 
daz man der vremden 
sin trüegen ir gesteine 

1260, 4 si säzen- gegen dem lufte 



ez was wol mitter tac: 

da niht lenger lac. 

manege hütten breit: 

vil michel dienest bereit. 

unz an den morgen vrup. 

bereiten sich dar zuo 

vil manegen werden gast. 

daz in da wönic iht gebrast. 

sach man offen stän, 

diu was üf getan: 

die man vil gerne sach. 

schaffen guoten gemach. 

mit ir gesinde gie 

vil minnecltch enphie. 

des maregräven wip. 

vil maneger junevrowen lip. 

unde giengen dan 

der was vil wol getan; 

ander hine flöz. 

und heten kürzewile gröz. 

(lesen kern ich niht gesagen. 

daz horte man dö klagen 

wand ez was in leit. 

mit in von Bechelären reit! 

Rüediger in bot. 

zvelf armbougen rot 

unt also guot gewant 

in daz lant. 

der Niblunge golt, 

die mähte si ir holt 

daz si da mohte hän. 

dem wart gröziu gäbe getan. 

din vrouwe Gotlint 

so güetlichen eint, 

harte wßnic vant, 

oder ir hörlich gewant. 



Digitized by 



Google 



172 



DER NIBELUNGE NOT. XI. mu L. 



1265 Do 8i enbizzen wÄren 

von der hüsvroawen 
getriwelichen dienest 
da wart vil getriutet 

1266 Si sprach zer küneginne 

ich weiz wol daz ez gerne 
daz er mich zno ziu sendet 
dazs ir getriwe waere, 

1267 Diu ros bereitet wären 

dö het diu edel künegin 

von Rüedig&res wtbe 

dö seiet ouch sich mit gruoze 

1268 Ein ander si vil selten 

üzer Medilicke 

manic goltvaz riebe, 

den gesten zno der straze: 

1269 Ein wirt was da gesezzen, 

der wisete si die straze 

gegen Mütären 

da wart vil wol gedienet 

1270 Der bischof vriuntliche 
daz si sich wol gehabete, 
und daz si ir ere houfte, 
hei waz si gräzer eren 

1271 Zuo der Treisem brähte 

ir phlägen vlizeclichen 
unz daz die Hinnen 
dö wart der küniginne 

1272 Bi der Treisem hete 

eine burc wite, 

geheizen Zeizenmüre: 

unt pflac so grözer fugende 



unt daz si solten dao, 

wart geboten an 

daz Etzelen wip, 

der scheenen jnnevronwen lip. 

f swenne inch du dnnket guot, 

min lieber vater tuot, 

in der Hinnen lant.' 

wie wol daz Kriemhilt ervantf 

unt für Bechelären komen. 

urloup nn genomen 

und der tohter sin. 

vil manic schoene magedin. 

sähen nach den tagen. 

wärt üf handen vil getragen 

dar iune bräht man win 

si mno8en willekomen sin. 

Astolt genant: 

in daz Osterlant 

die Tuonowe nider. 

der seboenen küniginne sider. 

von siner nifteln schiet. 

wie vast er ir daz riet, 

86 Helche hete getan! 

sid ze den Hiunen gewan!] 

man die geste dan. 

die Rüedigeres man, 

riten über lant. 

vil michel gre bekant.] 

der hünec üz Hiunen lant 

diu was wol bekant, 

vrou Helche saz da e 

daz westlich nimmer mir erge, 



1265, 3 getriwelicher dienest 1268, 1 gesähen nach den tagen. 

2 üf handen wart getragen 
1269, 1 Astolt was der genant: 

4 der [riehen CHJgh, edeln D] küneginne sider. 
1270, 1 Der bisschof minnecliche 3 als Helche het getan! - 

1272, 1 der ktinic von Hiunen lant 
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1273 Ezen täte danne Kriemhilt, 
$i mohte nach ir leide 
daz ir ouch jähen ere 
der 8t 8td grözen vollen 



diu also künde geben, 
daz liep wol geleben 
die Etzelen man, 
bi den helden gewan. 



XII. 



1274 Etzelen hßrschaft 

daz man ze allen ziten 
die küenesten recken 
ander cristen unde heiden: 

1275 Bi im was alle zite, 

kristenlicher orden 

in swie getanem lebne 

daz schuof des küneges milte 



was witen erkant, 

in 'ßime hove vant 

von den ie wart vernomen 

die wären mit im alle komen. 

daz waetlich m6r ergo, 

nnt ouch der heiden e\ 

sich islicher truoc, 

daz man in allen gap genuoc. 



wie si %en Hinnen wart enphangen. 



1276 [Si was ze Zeizenmüre 

diu molte üf der sträze 
si enstübe, sam ez brünne, 
da riten durch österriche 

1277 Dö was dem künige 

des im von gedanken 
wie härlichen Kriemhilt 
der künec begunde gäben 

1278 Von vil maneger spräche 

vor Etzelen riten 
von kristen und von heiden 
da si die frouwen fanden, 
12t9 Von Riuzen and von Kriechen 
den Pcelän und den Vlächen 
ros diu vil guoten 
swaz si site h&ten, 



unz an den vierden tac. 

die wile nie gelac, 

allenthalben dan, 

des künic Etzelen man.] 

vil rehte nu geseit, 

swunden siniu leit, 

koeme durch diu lant. 

da er die minneclichen vant. 

sach man üf den wegen 

manegen küenen degeh, 

manege wite schare. 

si körnen herlichen dare. 

reit da manic man: 

sach man swinde gän 

si mit krefte riten. 

der wart vil wßnic vermiten. 



1274, 1 Dia Ecelen herschaft 

4 ander cristen and ander heiden: 

1275, 1 Bi im was zallen zlteo, 
1277, 1 Dö was ouch dem künige 
1279, 3 ir ross diu vil gaoten, 



was so (vil Jgh) wlt erkant, 



da (die Jgh) si mit creffte riten. 
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1280 Von dem lande ze Kiewen 

ant die wilden Pesneere. 
mit bogen schiezen 
die phile sie säre 

1281 Ein stat bi Tuonouwe 

diu ist geheizen Tulnä: 
vil manic Site fremde, 
si enphiengen da genuoge 

1282 Vor Ezelen dem künige 

vrö and vil riche, 

wol vier und zweinzek fürsten 

daz si ir vrowen sähen, 

1283 Der herzöge Rämunc 

mit siben hundert mannen 

sam vliegende vögele 

dö kom der fürste Gibeke 

1284 Hornboge der snelle 

körte von dem künige 
vil lüte wart geschallet 
von der Hinnen m&gen 

1285 Dö kom von Tenemarke 

unt Irinc der vil snelle, 
Irnvrit von Düringen, 
si enphiengen Kriemhilde 

1286 Mit zwelf hundert mannen: 

dö kom der Mrre Bhedel 
der Etzelen bruoder 
der harn vil herUche 

1287 Dö kom der künic Etzel 

mit allen sinen gesellen. 

manic riter edele 

des wart vroun Kriemhilde 

1288 Dö sprach zer hüniginne 

'vrowe, ich voll enphähen 

1280, 3 mit den (dem BH) bogen schiezen 
4 die pfile si vil s£re 1283, 3 

1285,3 unt Irnfrit von Düringen, 

1287, 4 



reit da manic degen, 

da wart vil gepflogen 

zuo voglen da si flogen. 

zuo den wenden vaste zngen. 

lit in Osterlant: 

da wart ir bekant 

den si & nie gesach. 

den sid vil leit von ir geschach. 

ein iugesinde reit, 

hübsch und gemeit, 

rieh unde her. 

da von engerten si niht m£r. 

üzer Vlachen lant, 

kom er für si gerant: 

sach man si alle varn. 

mit vil herlichen scharn. 

wol mit tüsent man 

gein siner vrowen dan. 

uäch des landes siten. 

wart ouch da sere geriten. 

der küene Häwart, 

vor valsche wol bewart, 

ein waetlicher man: 

daz sis 6re muosen h&n, 

die fuortens in ir schar* 

mit drin tüsent dar, 

üzer Hiunen lant: 

da er die hüniginne vant. 

und ouch her Dietrich 

da was vil loblich 

biderbe unde guot. 

vil wol geboehet ir muot. 

der h&rre Rüediger 

hie den künic her. 

[so CDJh] sah man si (die helde g) varn. 
vil wol geheehet der muot. 
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swen ich iuch heize küssen, 
jan muget ir niht geliche 

1289 Dö huop man Ton dem moere 

Ezel der vil riche 

er stuont von sime rofese 

man sach in vroeliche 

1290 Zwene fürsten riebe, 

bi der vronwen gönde 
da ir der künic Etzel 
da si den fürsten edele 

1291 Vf ruetes ir gebende: 

diu lähte w üz dem golde. 
si jähen daz vrou Welche 
da hi so stuont vil nahen 

1292 Den hiez si küssen Rüediger, 

unt den künic Gibeken. 
der reken huste zwelfe 
do enpfienc si sus mit gruoze 

1293 AI die wlle und Etzel 

dö taten die tumben 

vil manegen buneiz riehen 

daz täten cristen helde 

1294 Wie rehte rtterlichen 

die schefte Uezen vUegen 

höhe über schilte, 

von den Jüuschen gesten 

1295 Da wart von schefte brechen 

dö wären von dem lande 
nnd ouch des küneges geste, 
dö gie der künic riche 

1296 Si sähen bi in stunde 

von hütten was erfüllet 
da si solten ruowen 
von helden wart gewlset 



daz sol sin getan: 

grüezen al die Ezeln man.' 

die küniginne her. 

enbeite dö niht mör, 

mit manegen man: 

gegen Kriemhiide gän. 

als uns daz ist geseit, 

truogen riche cleit, 

hin engegen gie, 

mit küssen güetltch enphje. 

ir varwe wol getan 

da was vil manic man: 

niht schemer künde gesin. 

des küneges hruoder Blosdelin: 

der marcgrdve rieh, 

da stuont ouch her Dietrich. 

daz Etzelen wip: 

maneges ritters Up. 

bi Kriemhilte stuont, 

als noch die Hute tuont: 

sach man da geriten. 

und ouch die heiden nach ir siten. 

die Dietriches man 

mit trunzünen dan 

guoter rUer hant! 

wart dürkel maneges schüdes rant. 

vil michel döz vernomen. 

die reken alle komen, 

vil manic edel man: 

mitvroun Kriemhiide dan. 

ein vil h&rlich gezelt. 

alumbe daz velt, 

nach ir arebeit. 

dar under manic schoene meit 



1289, 3 mit manigen küenen (werden Jh) man: 
1291, 3 di jähen daz vrou Helche niht scheener künde sin. 
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129t Mit der hüniginne, 

üf riche stuolgewale. 
hete wol geschaffet 
daz gesidele Kriemhilt. 

1298 Waz dd redet Etzel, 

in der einer zeswen 
si ges&zen minnecliche 
den künec niht wolle Idzen 

1299 Du hiez man l&n beliben 

mit dren wart verendet 
dö giengen zuo den hütten 
man gap in herberge 

1300 Der tac der hete na ende: 

anz man den liebten morgen 
dö was zno den rossen 
hei waz man kurzewile 

1301 Der künec ez n&ch den ären 

dö riten si von Tnlne 
da funden si gezieret 
si enphiengen wol mit 6ren 

1302 Mit harte grözem vollen 

swaz si haben solten. 

sich vreute gön dem schalle. 

des küneges höhgezite 

1303 Sin mohten niht geherhergen 

die niht geste wären, 

daz ei herberge 

ich warn man alle zite 

1304 Den Herren Dietrichen 

si heten sich der ruowe 
durch daz si den gesten 
Rüediger und sine vriunde 

1305 Diu höhzit was gevallen 

da der künic Etzel 
in der stat ze Wiene. 
bl ir Ersten manne 

1297,3 



da si sit gesaz 

der marcgr&ve daz 

daz man vant vil guot 

des freut sich Etzelen muot. 

daz ist mir umbehant: 

lac ir wiziu hant. 

da Rüediger der degen 

Criemhilde heimliche pflegen. 

den buhurt über al. 

d& der gröze schal. 

die Etzelen man: 

vil wlten allenthalben dan. 

si schaofen ir gemach, 

aber schinen sacb. 

komen manic man: 

dem künege ze ftren began! 

die Hinnen schaffen bat. 

ze Wiene zuo der stat 

vil maneger vrouwen lip: 

des künic Etzelen wip. 

so wart in bereit 

vil manic helt gemeit 

herbergen man began. 

huop sich vil frcelichen an. 

alle in der stat: 

Rüediger die hat 

namen in daz lant. 

bi dem Kriemhilde vant 

und ander manegen degen. 

mit arbeit bewegen, 

trösten wol den muot. 

heten kürzewÜe guot. 

an einen phinxtac, 

bi Kriemhilde lac, 

si wsen so manegen man 

nie ze dienste gewan. 

daz man ez vant vil guot, 
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1306 Si künde sich mit gäbe 

vil maneger dar ander 

'wir wanden daz vrou Eriemhilt 

na ist hie mit ir gäbe 

1307 Dia hdchzite dia werte 

ich w»n man von deheinem 
des höhzit groezer wsere: 
alle die d& waren 

1308 Si wsen in Niderlande 

mit so manegem recken, 
was Sifrit rlche des gaotes, 
so manegen reken edele 

1309 Oocb gap künec nie deheiner 

so manegen riehen mantel 

noch so guoter cleider, 

die durch Eriemhilde willen* 

1310 Ir vriande ant oach die geste 

daz si da niht ensparten 
swes ieman an si gerte, 
des gestnont do vil der degene 

1311 Wie si ze Rine saeze, 

bi ir edelem manne: 
si hetes vaste h»le, 
ir was nach manegem leide 

1312 Svbaz ieman tet mit milte, 

unz an Dietriche: 

im gegeben h&te, 

auch begie da michel wunder 

1313 Uzer Ungerlande 

der hkz da leere machen 
von Silber und von golde 
man such des hüneges beide 

1314 Werbd unde SwemUn, 

ich wem ir iegUcher 



dem der si nie gesach. 
zao den gesten sprach 
gnotes niht möhte han: 
vil manic wander getan." 
sibenzehen tage, 
künege m&re sage, 
daz ist ans gar verdeit 
truogen ir niwe kleit 
da vor nie gesaz 
da bi, geloub ich daz, 
daz er nie gewan 
so si sach vor Ezeln stän. 
zao sin selbes höchgezit 
tief ande wit, 
der si mohten vil han, 
worden alle vertan, 
beten einen muot, 
deheiner slahte guot: 
des wären si bereit, 
von mute blöz äne cleit. 
si gedähte ane daz, 
ir oagen wurden naz. 
daz ez ieman künde sehen, 
so vil der 6ren geschehen. 
daz was gar ein wint, 
swaz Botlunges kint 
daz was nu gar verswant. 
des mitten Rüedigeres hant. 
der fürste BkedeHn 
vti manic leitschrin 
da wart hin gegeben, 
so rehte vraltche leben, 
des hüneges spilman, 
zer höhzit gewan 



, 1307, 4 di truogen iteniwe kleit. 

1309, 1 Oach gap [ir C\ nie deheiner 

1313, 3 daz wart da hin gegeben. 



12 



Digitized by 



Google 



178 



DER NIBELUNGE NOT. XII. 11510 l. 



wol ze tüeent marken 
da diu schäme Criemhilt 

1315 An dem ahtzehenden morgen 

da wart in riterscheften 
von speren die d& fuorten 
8ns kom der künic Etzel 

1316 Ze Heimburc der alten 

done künde niemen wizzen 
mit wie getaner krefte 



oder dannoch baz, 
bi Ezele under kröne saz. 
von Wiene si dö riten. 
schilde vil versniten 
die reken an der hant. 
unz in daz Hionische lant. 
si wären über naht, 
wol des volkes aht, 
si riten über lant. 



hei waz man schoener vrouwen in slme heimuote vant! 



131*7 Ze Misenburc der riehen 

daz wazzer wart verdecket 
alsam ez erde weere, 
die wegmüeden vrouwen 

1318 Ze samne was geslozzen 

daz in niht enschadete 
dar über was gespannen 
sam ob si noch h&ten 

1319 D6 körnen disiu m»re 

dö vrenten sich dar inne 
dez Etzelen ingesinde, 
gelebten sit bi Kriemhilt 

1320 Dö stnont da wartende 

die n&ch Heichen töde 
siben künege tohter 
von den was gezieret 

1321 Diu jnncvronwe Herr&t 

diu Heichen swester tohter, 
diu gemahele Dietriches, 
diu tohter Nentwines: 

1322 Gegen der geste kümfte 

ouch was dar zuo bereitet 
wer künde iu daz bescheiden, 
si gelebten dft zen Hiunen 

1323 Do der künec mit sime wibe 

wer iegUche fuorte, 



da schiften sie sich an. 

von ross und ouch von man, 

swaz man sin fliezen sach. 

die heten semfte und ouch gemach. 

manic schef vil guot, 

die ünde noch diu fluot. 

manic guot gezelt, 

beide lant unde velt. 

ze Ezelenburc von dan. 

wip unde man. 

des 6 diu vrowe pflac, 

manegen vrcelichen tac. 

vil manic edel meit, 

heten manegiu leit 

Criemhilt noch da vant: 

wol allez Etzelen lant. 

noch des gesindes pflac, 

an der vil tugende lac, 

eins edelen küneges kint, 

diu bete vil der ören sint. 

vreute sich ir muot: 

vil creftigez guot. 

wie sit der künec gesaz? 

nie mit [der] küniginne baz. 

von den staden reit, 

daz wart dö wol geseit 



1323, 2 wer ieslichra waere, 



1323, 1 von dem Stade reit, 
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die edelen Kriemhüte: 
hey wie gewallecMchen 

1324 GetriuUches dienstes 

dö teilt diu küniginne 

Silber unt gesteine: 

mit ir zen Hiunen bräkte, 

1325 Ouch wurden ir mit dienste 

al des küneges mÄge 
daz diu vrowe Helene nie 
86 si na mnosen dienen 

1326 Dö stnont mit solhen 6ren 

daz man da ze allen ziten 
swar nach iegllchem 
durch des küneges liebe 

wie Krimhill ir 

1327 Mit vü grözen eren, 

wonten si mit ein ander 

di zit diu hüniginne 

des künde der künic Etzel 

1328 Sin wolde niht erwinden, 

daz getoufet wurde 
nach kristenUchem rehte: 
des wart vil michel vreude 



si gruosten* dester baz. 

si sit an Reichen stat gesaz! 

wart ir vil bekant. 

golt und ouch gewant, 

swaz si des über Bin 

daz muose gar zergehen sin. 

sider undertän 

nnt alle sine man, 

so gewaltecliche gebot, 

nnz an den Kriemhüte tot. 

der hof nnt ouch daz lant, 

die knrzewile vant, 

daz herze truoc den muot, 

unt der küniginne guot. 

leit geddht ze rechen. 

daz ist alwär, 
unz an daz sibende jdr. 
eins suns was genesen, 
nimmer vr&Ucher wesen. 
sine würbe sint 
daz Etzelen kint 
OrtUep wart ez genant, 
über al dez Etzelen lant. 



XIII. 



1329 fewaz ie gnoter tagende 

dervleiz sich [nu] vrouKriembilt 
die site si ISrie Herrdt, 
diu hete tougenUchen 

1330 Den vremden und den künden 

die jähen daz nie vrouwe 

bezzer unde milier: 

daz lob si truoc zen Hiunen 

1331 Nu hete si wol erkunnet 

also noch fürsten wtbe 

1326, 4 



an vroan Heichen lac, 

dar nach vil manegen tac. 

diu eilende meit. 

nach Reichen grcßzUch leit 

was si vil wol bekant. 

besaze küneges lant 

daz heten si für war. 

unz an daz driuzehende jdr. 

daz ir nieman widerstuont, 

küneges reken tuont 9 

unt di küneginne guot 

12* 
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unt daz si alle zite 

8i gedäht ouch maneger leide 

1332 Si däht ouch maneger eren 

der ei was gewaltic 

mit Sifrides tdde 

ob im daz ouch immer 

1333 'Daz geschähe, ob ich in bringen 

ir trounte daz ir gienge 

GUelher ir bruoder: 

vil ofte in semftem släfe. 

1334 Ich warne der übel välant 

daz si sich mit friuntschefte 
den si durch suone kuste 
do begond ir aber sahnen 

1335 Ez lac ir an dem herzen 

wie man si ane schulde 
daz si muose minnen 
die not die hei ir Hagne 

1336 Des willen in ir herzen 

si gedäht 'ich bin s6 rtche 

daz ich minen vtnden 

des wäre et ich von Tronije 

1337 Nach den getriwen j&mert 

die mir da leide täten, 
so wurde wol errochen 
des ich hüme erbeite? 

1338 Ze liebe si dd heten 

die Kriemhilde recken: 

der kameren pflac Eckewart, 

Kriemhilde willen 

1339 Si dfthte zallen ziten 

daz er ir des gönde 

daz man ir vriunde breehte 

des argen willen niemen 

1332, 4 ob im daz noch immer 

1338, 3 der kamern der pflac Eckewart, 
4 den Crimhilde willen 

1339, 4 den argen willen niemen 



zwelf hünege vor ir sach. 
der ir da heime geschach. 
von Niblunge lant, 
unt die ir Hagnen hant 
hete gar benomen, 
ze leide mbhte komen. 
mbhte in dize lant.' 
vil dike an der hant 
si kust in ze aUer stunt 
sit wart in erbeite kunt. 
Kriemhilt daz geriet 

VOn Giselhere Schiet, 

in ßurgonden lant. 
von heizen trehen ir gewant. 
spät unde vruo, 
braihte dar zuo 
einen heidenischen man. 
unde Günther getan, 
kom si vil selten abe, 
unt hdn s6 gröze habe, 
gefüege noch ein leit. 
Hagnen gerne bereit, 
dike daz Herze min: 
mbhte ich b% den sin, 
mtoes vriundes Hp; 
sprach daz Etzelen wtp. 
al des küneges man, 
daz was vil wol getan. 
da von er yriunt gewan. 
knnde nieman anderstän. 
'ich wil den künic biten' 
mit güetlichen siten, 
in der Hinnen lant 
an der küneginne vant. 

ouch ce leide möhte komen. 
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1340 Do si eines nobles 

mit armen umbevangen 
die edelen vrouwen Muten : 
do gedeiht ir vinde 

1341 Si sprach zuo dem künige 

ich wolt inch bitten gerne, 
daz ir mich sehen liezet 
ob ir den minen vriunden 

1342 Dö sprach der hünic riche 

'ich bringe iueh des wol innen, 

den recken widerfüere, 

wand ich von wtbes tninne t 

1343 Do sprach diu küniginne 

ich hän vil höhe mäge: 
daz mich die so selten 
ich heere min diu Hute 

1344 Dö sprach der hünic Etzel 

diuht ez si niht ze verre, 
swel w da gerne sähet 
des vröute sich diu vrouwe, 
1346 Si sprach Wolt ir mir trinwe 
so sult ir boten senden 
so enbiute ich minen vriunden 
so knmt nns her ze lande 

1346 Er sprach 'swenn ir gebietet, 

im hundet iuwer vriunde 

als ich si gesashe, 

mich müet daz harte sere, 

1347 'Ob ez dir wol gevalle, 

so wold ich gerne senden 
die minen videlsere 
die gnoten videl»re 

1348 Si Uten harte balde 

bi der küniginne. 

si solten boten werden 

do hiez er in bereiten 

1340, 4 



6t dem hünege lac, 

het er si, als er pflac 

si was im so sin lip. 

daz vil wwtUche wip. 

f vil lieber hörre min, 

möht ez mit hnlden sin, 

ob ich flaz het versolt 

W8ßret inneclichen holt.' 

(getriwe was sin muot) 

swä liep unde guot 

des müese ich vreude hän, 

nie bezzer vriunde gewan.' 

r iu ist daz wol geseit, 

dar nmbe ist mir so leit 

ruochent hie gesehen. 

niwan für eilende jenen. 

r vil liebiu vrouwe min, 

so lüede ich über Rin 

varn her in min lant. 9 

dö si den willen sin ervant. 

leisten, hörre min, 

ze Wormz über Rin. 

des ich da habe muot: 

vil manic edel riter guot.' 

so laz et ez geschehen. 

so gerne niht gesehen 

der edelen Uoten hmt. 

daz si uns so lange vremde sint. 

vil liebe vronwe min, 

nach den vriunden din 

in Burgonden lant.' 

hiez er bringen sän zehant. 

da der künic saz 

er saget in beiden daz, 

in Burgonden lant. 

harte hßrlich gewant. 

daz vil hSrltche wip. 
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1349 Vier unt zweinzec recken 

ouch wart im von dem hinige 
wie er da laden solde 
Kriemhilt diu vrouwe 

1350 Dö sprach der künic riche 

ich enbinte minen vriunden 
daz si ruochen riten 
ich h&n so lieber geste 

1351 Und ob si mines willen 

die Kriemhilde m&ge, 

si enkomen an disem saniere 

wand vil der minen wünne 

1352 Dö sprach der videl&re, 

r wenne sol iuwer höchzit 
daz wir inwern vriunden 
dö sprach der künic Etzel 

1353 'Wir tuon swaz ir gebietet/ 

in ir kemen&ten 

bringen tongenlichen 

da von vil manegem degne 

1354 Si sprach zen boten beiden 

daz ir minen willen 

nnd saget swaz ich enbiete 

ich mache inch guotes riche 

1355 Und swaz ir miner vrinnde 

ze Wormez bi dem Rine, 
daz ir noch ie ges&het 
nnd saget minen dienest 

1356 Bittet daz si leisten 

unt mich da mite scheiden 
die Hinnen wellent waenen 
ob ich ein riter waere, 



bereite man dö hleit. 

diu botschaft geseit, 

Günther und eine man. 

si sunder sprechen began. 

'ich sage wie ir tuot. 

lieb nnd allez guot, 

her in minia lant. 

harte wönic noch bekant. 

wellen iht beg&n, 

daz si des niht l&n, 

zuo miner höchgezit; 

an minen konem&gen lit.' 

der stolze Swämelin, 

in disen landen sin? 

daz künnen dort gesagen.' 

'zen n&hsten snnwenden tagen. 

sprach dö Wärbelin. 

bat diu künigin 

[da] die boten si gesprach; 

sid w6nic liebes geschach. 

'nn dient michel guot, 

vil güetlichen tuot, 

heim in unser lant. 

und gib in hßrlich gewant. 

immer mnget gesehen 

den snlt ir niht yerjehen 

betruebet minen muot: 

den helden küene unde guot. 

daz Rüedger in enbot, 

von aller miner not. 

daz ich an vrinnde si. 

ich kceme in ettewenne bi. 



1349, 1 bereite man diu kleit 
1349, 2 ouch wart in von dem künege 

3 wi si dar laden solden 

1350, 1 c ich sage iu wi ir tuot. 
1352, 3 daz wir daz iuren friunden künnen dort gesagen.' 

1353, 2 bat si diu künegin 
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1357 Und saget ouch G&rndte, 

daz im iemen mtige 
bitet daz er mir bringe 
unser besten vriunde, 

1358 86 saget ouch Giselhere 

daz ich von sinen schulden 
des sahen in vil gerne 
ich heten hie vü gerne 

1359 Saget ouch miner muoter 

* und ob von Tronje Hagne 

wer si danne wisen 
dem sin die wege von feinde 

1360 Die boten nine wessen 

daz si von Troneje Hagnen 

dort bi dem Kitte. 

mit im was manegem degne 

1361 Brieve nnde botschaft 

si fnoren guotes riche 
urloub gab in Etzel 
in was von gnoter waete 



dem edeln bruoder min, , 

ze der werlde holder sin: 

her in dize lant 

deiz nns ze 6ren si gewant.' 

daz er wol gedenke dran 

nie leides niht gewan: 

hie diu ougen min: 

durch die grözen triuwe sin. 

die ere die ich hän. 

dort welle bestdn y 

solde durch diu lant: 

her zen Hiunen wol bekanV 

wd von daz was getan, 

niht beUben sollen Idn 

ez wart in sider leit: 

zem grimmen tbde widerseit. 

was in nu gegeben. 

und mohten schone leben. 

und ouch sin schoene wip. 

wol gezieret der lip. 



wie Wdrbel unde Sw'dmel die botschaft würben. 



1362 Do Ezel sine boten 

dö fiugen disiu nuere 
mit boten harte snellen 
zuo siner höchgezite. 

1363 Die boten dannen fuoren 

zuo den Burgonden: 
nach drien edelen hünigen 
si sollen homen Etzeln; 

1364 Hinze Bechlaren 

da diente man in gerne. 



zuo dem Rine sande, 

von lande ze lande: 

er bat und ouch gebot 

des holte maneger da den tot. 

üzer Hiunen lant 

dar wären si gesant; 

und ouch nach ir man* 

des man dö gdhen began. 

körnen si geriten. 

daz enwart da niht vermiten, 



1357, 2 daz im zer werlde Diemen (holder B) holder (niemen B) müge sin. 

3 [mit im CJh, vil schir D] in diz lant 

1359, 4 dem eint die wege von kinde 

1360, 2 niht solden län 

1360, 3 beliben bi dem Rine. 

1362, 1 Dö Ecel zuo dem Rine stne boten sande, 
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Rüedg&r sinen dienest 
bi in bin ze Rine, 

1365 Sine liezens äne gäbe 

daz dester baz gefüeren 
Uoten und ir hinden • 
stiu- liefen in so wage 

1366 Sinbuten ouch Prünhilde 

stceteliche triuwe 
dd si die rede vernamen, 
sie bat diu marcgrävinne 
[1367 E daz die boten hcemen 
Würbet der vil snelle 
waz der dö einen friunden 
daz ist mir niht gewizzen: 

1368 Gab er den boten ze minnen, 

dö sprach der bischof Pilgerim 
mir wäre wol ze muote, 
wand ich mac vil selten 

1369 Weihe wege si füeren 

des kan ich niht bescheiden. 
daz en nam in nieman: 
ja was vil gewaltic 

1370 Inre tagen zwelfen 

ze Wormez zoo dem lande, 
dd sagt man diu mare 
da kcemen boten vremde: 

1371 Dö sprach der vogt von Rine 

von wannen dise vremden 
daz enwesse nieman, 
Hagene von Tronje 

1372 'Uns Moment nvwe mare, 

die Ezelen videlwre 

si hat vuwer swester 

si suln uns durch ir hirren 

1373 Si riten al bereite 

ez gefuoren nie herlicher 

1371, 4 



enböt und Gotlint 

nnde ouch ir beider kint. 

von in niht scheiden dan, 

die Etzelen man. 

enböt dö Rüedigir, 

deheinen marcgräven mir. 

dienst unde guot, 

und willigen muot. 

die boten wolten vam: 

got von himele bewarn. 

vol durch ßeier lernt, 

den guoten bischof vant. 

hin ze Rine enböt, 

niwan sin golt also rot 

riten er si lie. 

'und solt ichs sehen hie, 

die swester süne min: 

zuo zin komen an den Ritt. 9 ] 

ze Rine durch diu lant, 

ir silber unt gewant 

man vorhte ir harren zorn. 

der edele künic wol geborn. 

kömens an den Rin, 

Werbel und Swemlin. 

den hünegen und ir man, 

Günther dö vrägen began. 

f wer tuot uns daz behäng 

riten in daz lantV 

unz daz si sach 

ze Gunthere dö sprach 

des wil ich iu verjehen. 

die hän ich hie gesehen. 

gesendet an den Rin: 

gröze willekomen sin.' 

für den palas dan. 

fürsten spileman. 

dö ze Gunthere sprach 
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des küneges ingesinde 
man gab in herberge 

1374 Ir reishleider wären 

ja mohien si mit Sren 
sin wolten ir niht mere 
ob ir ieman geruohte, 

1375 In der selben mäze 

die ez vU gerne nämen: 
dd leiten an die geste 
als ez boten hüniges 

1376 Dd gie mit urloübe, 

daz Etzelen gesinde: 

Hagene zühtecliche 

unt enpfie si mitmecliche. 

1377 Durch diu künden mcere 

wie sich Etzele gehabte 
dö sprach der videlwre 
noch so vrö die Uute: 

1378 Si giengen zuo dem wirte. 

do enphie man die geste 
güetlichen grüezen 
Werbel vil der recken 

1379 Der künec gezogenllche 

'slt willekomen beide, 
und iuwer hergesellen. 
Ezele der riche 

1380 Si nigen do dem künige: 

'dir enbiutet holden dienest 
und Criemhilt din swester 
si habent nns in recken 

1381 D6 sprach der fürste riche 

wie gehabet sich Etzel,' 
f und Kriemhilt min swester 
dd sprach der videlcere 



enphie si sä zehant: 

nnt hiez behalten ir gewant. 

rieh und so wol getan, 

für den künic gän: 

dd ze hove fragen: 

die boten hiezen daz sagen. 

man ouch liute vant 

den wart ez gesant. 

verre bezzer w&t, 

ze tragene herliche stät. 

da der künic saz, 

gerne sach man daz. 

ze den bofen spranc 

der sagten im die knappen danc. 

vrägen er began, 

und die sine man. 

r daz lant gestuont nie baz, 

nu wizzet endeliche daz.'' 

der palas der was vol. 

so man von rehte sol 

in ander künege lant. 

da bi Gnnthere vant. 

si grüezen began, 

ir Hinnen spileman, 

wes hat iueh her gesant 

zno der Bnrgonden lant?' 

dö sprach Werblln 

der liebe hörre min 

her in dize lant. 

üf guote triwe her gesant/ 

f der mesre bin ich vrö. 

so vrdgte der degen dd, 

üzer Hiunen lantV 

'diu mcere tuon ich hu behaut. 



1376, 3 gegen den boten spranc 
1379, 1 grüezen si began, 
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1382 Daz sich noch nie gehabten 

dan ei sich gehahent beide 
und allez daz gedigene, 
ei vreuten sich der verte, 

1383 r Genäde sbter dienste, 

unde miner swester, 

daz 8i lebent mit vreuden* 

wand ich doch der mcere 

1384 Die zwene jungen künige 

ei heten dieiu mcere 
durch einer sweeter Uebe 
Giselher der junge 

1385 r Ir boten sult uns groze 

ob ir diker woltet 

ir fündet hie die vriunde 

iu solte hie ze lande 

1386 Wir triwen in aller ären,' 
Ine künde in niht betinten 
wie rehte minnecliche 

nnt inwer edele swester, 

1387 Genäde unde trinwen 

nnt daz ir ie was waege 
nnt ze vordrest dem künige 
daz ir geruochet riten 

1388 Daz wir iuch des baten, 

Ezel der riche 

ob ir iuch iwer sweeter 

so wolt er doch gerne wizzen 

1389 Daz im also vremdet 

ob iu diu hüniginne 

so möht er doch verdienen 

swenne daz ergienge, 

1390 Do sprach der künic Günther 

so künde i'u diu msere, 



deheine Hute bat, 

(ir sult wol wizzen daz) 

die mäge und [ouck] alle ir 

dö wir schieden von dan,' 

die er mir anboten hat, 

sit ez also st&t 

der hünec und sine man; 

gevrdget sorgende tön.' 

die wären ouch nu hörnen: 

alreste dö Vornamen. 

die boten gerne sach 

zuo zin dö minneclichen sprach 

willekomen sin. 

her riten an den Rin, 

die ir gerne möhtet sehen: 

vil wenic leides geschehen.' 

sprach dö Swemlin. 

mit den sinnen min, 

in Ezel enboten hat 

der dinc in höhen 6ren st&t. 

mant inch des küneges wip, 

iwer herze nnt iwer lip. 

8i wir her gesant, 

in daz Etzelen lant' 

vil vaste uns daz gebdt 

iu allen daz enböt, 

niht sehen woltet Idn, 

waz er iu hete getan, 

unt ouch siniu lant. 

war nie mir behaut, 

daz ir in geruochet sehen: 

so war im liebe geschehen.' 

'über dise siben naht 

wes ich mich h&n bed&ht 



1382, 3 di mäge und [ouch BC] ir man. 
1389, 2 waere ni (nie waere mer D) bekant, 
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mit den minen vriunden. 


die wile sult ir gän 


in iuwer herberge, 


und snlt vil guote rnowe h&n.' 


1391 üb sprach aber Werblin 


'unt möhte daz geschehen 


daz wir nxine vrouwen 


e künden gesehen. 


Voten die vil riehen, 


. e wir schüefen uns gemach V 


Giselher der edele 


vil harte zühtecUchen sprach 


1392 'Daz ensol tu niemen wenden. 


und weit ir für si gän, 


ir habet miner muoter 


willen gar getan: 


wan si sthet i«cn gerne 


durch die swester min, 


vroun Kriemhilte, 


ir sult willekomen sin.' 


1393 Giselher ei brähte 


da er die vrouwen vant. 


die boten sack si gerne 


von der Kinnen laut: 


ei gruoztes minnecliche 


durch ir tugenthaften muot. 


dö sagten ir diu mwre 


die boten hövisch unde guot. 


1394 'Ja enbiutet iu min vrouwe,' 


so sprach SwemUn, 


'dienst unde triuwe. 


möhte daz gesin 


daz si iueh dicke sähe, 


ir sult gelouben daz, 


so wäre ir in der werlte 


mit deheinen vreuden baz. J 


1395 Dö sprach diu kuniginne 


'des mac nu niht gesin. 


wie gerne ich dicke sähe 


die lieben tohter min! 


so ist leider mir ze verre 


des edelen küneges wip. 


nu si immer swUc 


ir und Etzelen Up. 


1396 lr stdt mich Uzen wizzen, 


e irz gerümet hie, 


wenne ir wider wellet. 


ine gesach so gerne nie 


boten in langen ziten, 


danne ich iueh hän gesehen.'' 


die knappen ir dö lobeten 


daz si daz Uezen geschehen. 


139t Zen herbergen fuoreo 


die von Hiunen lant. 


dö het der künic riche 


nach vriunden sin gesant. 


Günther der edele 


der v ragte sine man 


wie in diu rede geviele. 


vil maneger sprechen do began 


1398 Daz er wol möhte riten 


in Etzelen lant, 


daz rieten im die besten 


die er dar ander vant, 


1391, 

1392, 

1395, 
1395, 2 swie gerne ich dicke saehe 

1397, 


2 konden 6 gesehen, 

4 dö vil zühteclichen sprach 
1 weit ir für si gän, 
4 ir sult ir willekomen sin.' 
1 'des mac niht gesin. 

3 vrägte sine man 
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änc Hagnen eine. 

er sprach ze dem künige tougen 

1399 Nu ist iu doch gewizzen 

wir mugen immer sorge 
wan ich sluoc ze töde 
wie getorsten wir geriten 

1400 Do sprach der künic riche 

mit hisse minnecUche 
daz wir ie getäten, 
ez ensi et, Hagne, 

1401 Nu lät iuch niht betriegen 

die boten von den Hinnen, 
ir muget wol dd Verliesen 
ez ist vil lancrache 

1402 Do sprach zuo dem rate 

sit ir von schulden 
iu Hiunischen riehen, 
wirn saehen unser swester, 

1403 Do sprach der fürste Giselher 

'sil ir iuch schuldec wizzet, 

so sult ir beliben 

und läzet die getürstigen 

1404 Do hegunde zürnen 

"in wil niht daz ir fiieret 

der getürre riten 

sit ir niht weit erwinden, 

1405 Do sprach der kuchenmeister 

* ler vremden und der knnden 
nach iwer selbes willen: 
ich waene niht daz Hagene 

1406 Welt ir niht volgen Hagnen, 

wand ich iu bin mit triuwen 



dem was ez grimme leit: 

'ir habt iu selben widerseit. 

waz wir haben getan. 

zuo Kriemhilte hau: 

ir man mit miner hant 

in daz Etzelen lant? 

'min swester Ue den zom. 

si hat üf uns verhorn 

e daz si hinnen reit; 

iu ernte widerseit.' 

sprach Hagne swes si halt jenen, 

weit ir Criemhilte sehen, 

die &re und ouch den lip. 

des küneges Etzelen wip.' 

der fürste Gfcrnöt 

fürhtet d& den tot 

solten wirz dar umbe l&n 

daz wser vil übele getan.* 

zuo dem degene 

vriunt Hagene, 

und iuch vil wol bewurn, 

zuo miner swester mit uns vorn.'* 

von Tronje der degen: 

leinen üf den wegen, 

mit iu ze hove baz. 

ich sol iu wol erzeigen daz.'' 

Rümolt der degen 

möht ir wol heizen pflegen 

wand ir habet vollen rat. 

iuch noch vergiselt hat 

iu ratet Rümolt, 

dienstlichen holt, 



1400, 3 daz wir ir ie getäten, 

4 ezen si et, Hagen, danne 

1401, 1 sprach Hagene, 'swes si jenen, 
1403, 3 so sult ir hi beliben 

4 und läzet di getürren 
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daz ir hie sult belibeo 
nad l&t den künic Etzeln 

1407 Wie kund in in der werlte 

ir muget vor iuren vinden 
ir sult mit guoten cleidern 
trinket wln den besten, 

1408 Dar zuo gU man tu spise, 

in der werlte künec deheiner. 
ir seiltet noch beliben 
e ir eö kintliche 

1409 Des rät ich in beliben. 

man mac in baz erlcesen 
danne d& zen Hinnen, 
ir sult beliben, h&rre: 

1410 'Wir wellen niht beliben/ 

f sit daz nns min ewester 
nnt Ezele der riche. 
der dar niht gerne welle, 

1411 Des antwurte Hagne 

mine rede dar ombe, 
ich r&t in an den trinwen, 
. so snlt ir zno den Hinnen 

1412 SH W niht weit erwinden, 

die besten die ir vindet 
s6 wel ich üz in allen 
sone mag iu niht gewerren 

1413 "Des wil ich gerne volgen', 

dö hiez er boten riten 
do br&hte man der helde 
sin wänden niht zerwerben 

1414 Si riten vroeUche 

man hiez in allen gehen 

die dd varen solten 

der künec mit guotem willen 

1406, 3 daz ir sult hi beliben 

1411, 4 

1414, 3 

4 



datch den willen min, 

dort bi Eriemhilte sin. 

immer samfter wesen? 

harte wol genesen. 

zieren wol den lip: 

und minnet wsetlichiu wip. 

die besten die ie gewan 

ob des niht mohte ergdn, 

durch iwer scheme wip, 

sollet wägen den Up. 

rieh eint iwer lant: 

hie heime diu phant 

wer weiz wie ez da st&t? 

daz ist der Rümoldes rät/ 

sprach dö Görnöt, 

so vriuntliche enbdt, 

zwiu solte wir daz l&n? 

der mac hie heime bestän.' 

'l&t iueh Unbilden niht 

swie halt iu geschult. 

weit ir iueh bewarn! 

vil werlichen varn. 

so besendet iwer man, 

oder indert muget hdn. 

tüsent riter guot: 

der argen Kriemhüte muot." 

sprach der künec zehant. 

wite in siniu lant: 

driu tüsent oder m&r. 

also groezlichiu s&r. 

in Guniheres lant. 

ros und ouch gewant, 

von Burgonden lant. 

dö vil manegen guoten riter vant. 



vil gewärllche varn. 
von Burgonden dan, 
der vil manegen gewan. 
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1415 D6 hiez von Tronje Hagne 

ir beider reken ahzec 
die körnen riterliche: 
fuorten die tu snellen 

1416 Do kom der küene Volker, 

zao der hovereise 

die heten sölech gewaete, 

daz er zen Hinnen wolte, 

1417 Wer der Volkör w«re, 

. er was ein edel harre: 
vil der gnoten recken 
durch daz er videlen konde, 

1418 Hagne weife tüsent: 

waz %n starken stürmen 
oder svoaz et ie begiengen, 
den künde anders nieman 

1419 Die boten Eriemhilte 

wan ir vorht ze ir h&rren 

si gerten tegeliche 

des engnnde in nibt Hagene: 

1420 Er sprach zno sime h&rren 

daz wir si lftzen riten 
dar nach in siben nahten 
treit uns iemen argen willen, 

1421 Son mac ouch sich vrou Eriemhilt 

daz nns durch ir raete 
h&t aber si den willen, 
wir füern mit uns zen Hiunen 

1422 Schilt unde setele 

daz si füeren wolten 
daz was nn gar bereitet 
die boten Eriemhilte 

1423 Dö die boten körnen, 

'der künic wil des volgen 



Dancwart den bruoder sin 

füeren an den Rin. 

harnas unt gewant 

in daz Ountheres lant. 

ein edel spilman, 

mit drizec siner man: 

ez möhte ein künic tragen. 

daz hiez er Gonthere sagen. 

daz wil i'uch wizzen l&n. 

im was ouch undert&n 

in Bnrgonden lant. 

was er der spilman genant. 

die het er wol behant, 

hete gefrümet ir hont, 

des het er vil gesehen. 

fiMDan vrümekeite jehen. 

vil söre da verdröz: 

diu was harte gröz. 

urloubes von dan. 

daz was durch liste get&n. 

f wir suln daz wol bewarn 

6 daz wir selbe varn 

in Etzelen lant. 

daz wirt uns dester baz erkant. 

bereiten niht dar zuo 

ieman schaden tuo. 

ez mag ir leide erg&n: 

so manegen üz erweiten man.' 

unt allez ir gewant, 

in Etzelen lant, 

vil manegem küenem man. 

hiez man für Guntheren g&n. 

dö sprach Gör not 

daz uns Etzel her enböt. 



1421, 4 wir füeren mit ans hinnen 
1423, 2 der känec wil volgen 
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wir wellen komeo gerne 
and sehen unser s wester; 

1424 Dö sprach der künic Günther 

wenne si diu höhzit 
wir dar komen solden?' 
f zen naehsten snnewenden 

1425 Der künic in erloubte 

ob si wollen gerne 

daz e'% für si sollen 

daz undersluonl dö Volker: 

1426 'Jan ist min vrouwe Prünhilt 

daz ir si mugel schouwen' 

f btlel unz morgen: 

dd sis wänden schouwen, 

1427 Dd liez der fürste riche 

durch sin selbes tugende 
üf den breiten schilten: 
ouch wart in rtchiu gäbe 

1428 Giselher und Gerndt, 

daz si ouch milte wären, 

also riche gäbe 

daz sis vor ir herren 

1429 D6 sprach zuo dem künige 

'her künec, lät iwer gäbe 

wir mugen ir doch nihl füeren: 

daz wir iht gäbe noemen: 

1430 D6 warl der vogt von Rine 

daz si versprechen wollen 
dd muoslen si enphähen 
daz si mit in fuorien 

1431 Si wollen sehen Voten 

Giselher der junge 

1424, 1 

4 

1427) 1 D6 hiez der fürste rlche 4 

1428, 4 

1429, 1 

1430, 3 doch muosen si enpfäben 

1431, 2 Giselher der snelle 



zuo siner höhgezlt 

daz ir des Äne zwivel sit/ 

'könnet ir uns ane gesagen 

oder in weihen tagen 

dd sprach Swemlln 

sol si vil wserlichen sin/ 

(des was noch niht geschehen), 

vroun Prünhilte sehen, 

mit sinem willen gän. 

daz was ir liebe getan. 

nu ntht so wol gemuot, 

sprach der riter guot. 

so lät mans iuch sehen.' 

döne kundes niht geschehen. 

(er was den boten holt) 

tragen dar sin golt 

der mohter vil h&n. 

von vrinnden getan. 

Gere und Ortwin, 

daz täten si wol sch&n. 

si hüten die boten an, 

nie gestorsten enphän. 

der böte SwemUn 

hie ze lande s\n. 

min hhrre ez uns verbot, 

ouch ist es harte Uitzel not.'' 

da von vil ungemuot, 

sä riches küneges guot: 

sin golt und sin gewant, 

sit in Etzelen lant. 

£ daz si schieden dan. 

bräht die spileman 

künnet ir uns gesagen 
sol si waerllche Bio.' 
von sinen vriunden getan, 
niht getorsten enpf&n. 
der böte Wärbelin 
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für sine muoter Voten, 
swaz si eren bete, 

1432 D6 hiezdiu hüniginne 

geben durch Kriemhllde 
unt durch den hünic Etzehi 
8% mohtenz gerne enphähen: 

1433 Urloup genomen höten 

von mannen und von wiben vraltch, 
[ei] fuoren onz in Sw&ben 
[si] beleiten sine helde), 

1434 Dö sich die von in schieden, 

diu Et£elen härschaft 
des ennam in nieman 
si Uten harte balde 
[1435 Swä si friunde westen, 
daz die von ßurgonden 
körnten her von Rine 
dem bischof Piligrine 

1436 Dö si für Bechl&ren 

man seit ez Rüedig&re 
und vroun Gotelinde, 
daz si sehen solde, 

1437 G&hen mit den mseren 

Ezelen sie fanden 
dienst über dienste, 
Seiten si dem künige. 

1438 Do diu küniginne 

daz ir bruodere solden 
dd was ir wol ze mnote. 
mit vil grözer gäbe: 

1439 Si sprach 'nu saget beide, 

weihe mine mäge 

der besten die wir ladeten 

nu saget, waz redet Hagne, 

1433, 2 von wiben und von mannen. 

4 sine helde [si D] beleiten, 
1435, 1 Swä si der vriunt int wessen, 
1436, 4 daz si si (iz D) sehen solde, 



diu vrouwe enböt dö dan, 

daz war ir liebe getan. 

ir borten und ir golt 

(wan der was si holt) 

den selben spilman. 

ez was mit triuwen getan. 

die boten nu von dan 

als ich in sagen kan, 

(dar hiez si Görnöt 

daz ez in niemen misseböt. 

die ir da solden phlegen, 

si vridete üf allen wegen: 

ros noch ir gewant. 

in daz Etzelen lant. 

daz täten si den hunt, 

in vil kurzer stunt 

in der Hiunen lant. 

wart daz mar ouch behant.] 

die str&ze nider riten, 

(daz wart niht vermiten) 

des marcgr&ven wip. 

des wart vil vrcelich ir lip. 

sach man die spilman. 

in siner etat ze Gran. 

der man im vil enböt, 

vor liebe wart er vrenden röt. 

din msere rehte ervant, 

komen in daz lant, 

si lönde den spilman 

daz was ir öre getan. 

Werbet und Swemlin, 

zer höchzit wellen sin, 

her in dize lant. 

dö er diu mare bevantV 

4 wart ouch daz innre bekant. 
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1440 'Er kom zuo der spräche 

lüzel guoter Sprüche 

dö si die reise lohten 

daz was dem grimmen Hagne 

1441 Ez homent iwer brüeder 

in herlichem muote. 
(der mcere ich endecUchen 
ez lohte mit in rtten 

1442 Des enhcer ich harte Mite,' 

'daz ich immer hie gescehe 

Hagnen hin ich wage: 

daz wir in hie sehen müezen, 

1443 Dö gie diu küniginne 

wie rehte minnecliche 
'wie gevallent in diu meere, 
des ie min wille gerte, 

1444 r Din wille derst min vreude/ 

'ine wart min selbes m&ge 
ob si immer komen solten 
durch liebe diner vriunde 

1445 Des küneges amptlinte 

mit gesidelen riehen 
gen den lieben gesten 



an einem morgen fruo: 

redet er dar zuo. 

her in Hinnen lant, 

gar zem töde genant. 

die künige alle dri 

swer mir dar mite si 

wizzen nine han), 

Volker der spileman.' 

sprach des küneges wtp, 

den Volkeres lip. 

der ist ein hell guot: 

des stdt hohe mW der mttot.' 

da si den künic sach. 

vron Eriemhilt dö sprach! 

vil lieber hßrre min? 

nu sol daz gar verendet sin.* 

sprach der künic dö. 

nie so rehte vrö, 

her in miniu lant. 

so ist min sorge verswant.' 

die hiezen über al 

palas nnde sal 

die in da solten komen. 

vil michel weinen vernomen. 



alt wart von in dem künige 

wie die harren alle zen Hiunen fuoren. 

1446 Nu läzen daz beUben, wie si gehären hie. 

höchgemuoter recken die gefuoren nie 

so rehte herlichen in deheines küneges lant. 

si heten swaz si wolten, beide wafen unt gewant. 



1447 Der vogt von dem Rine 
sehzec nnde tüsent, 



xiv. 



1445, 2 mit gesidele rihten 



cleidete sine man, 
als ich vernomen h&n, 



1441, 4 Volker der küene spileman.' 

1442, 4 des at&t mir höhe der muot.' 

1443, 4 daz sol du [wol Jh] verendet ein.' 
4 vil michel weinen benomen. 

13 



Digitized by 



Google 



194 



DEE NIBELUNGE NOT. XIV. 



und niun tüsent knehte, 
die 8i dÄ heime liezen, 

1448 D6 traoc man daz gereite 

dö sprach da von Spire 
zuo der schoenen Uoten 
gön der höhzite: 

1449 D6 sprach zuo zir kinden 

f ir soltet hie beliben, 
mir ist getronmet hlnte 
wie allez daz gefügele 

1450 f Swer sich an tronme wendet,' 

'der enweiz der rehten msere 
wenne ez im zen ßren 
ich wil daz min hörre 

1451 Wir suln vil gerne riten 

da mag wol dienen künige 
da wir da schonwen müezen 
Hagne riet die reise: 

1452 Er hetez widerraten, 

mit nngefuoge 

er mant in Sifrides, 

er sprach f dÄ von wil Hagne 

1453 Dö sprach von Troneje Hagne 

swenne ir gebietet, helde, 
j& rite ich mit in gerne 
sit wart von im verhonwen 

1454 Diu schif bereitet wären. 

swaz si cleider heten, 
si wären vil unmüezec 
8i huoben sich von hüse 

1455 Diu gezelt und ouch die hütten 

anderthalp des Eines, 
den hünec bat noch beUben 
si irüte noch des nahtes 



gön der höhzlt. 

die beweinten ez sit. 

ze Wormez über den hof. 

ein alter bischof 

'unser vrinnde wellent varn 

got müeze sie da bewarn.' 

diu edele Uote 

helde guote. 

von engestlicher not, 

in disme lande wsere tot.' 

sprach dö Hagene, 

niht ze sagene, 

volleclichen ste\ 

ze hove nach urloube gö. 

in Etzelen lant: 

guoter helde hant, . 

Criemhilte höhzlt.' 

idoch gerouw ez in sit. 

wan daz Görnöt 

im also misseböt: 

vroun Kriemhilte man, 

die grözen hovereise lan.' 

"durch vorhte ich niht entuo. 

so sult ir grifen zuo. 

in Etzelen lant.' 

manic heim unde rant. 

da was vil manic man: 

diu truoc man dar an. 

vor äbendes zit. 

vil harte vrceliche sit. 

spien man an daz gras 

da daz gesceze was, 

sin vil schamez wip: 

den sinen wmtlichen Up. 



1448, 4 got müez ir ere da bewarn/ 
1451, 2 da mac wol dienen kunegen 

1455, 2 dö daz geschehen was, 
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1456 Busünen, flottieren, 

daz si varen solden: 
swer li|p hete an arme, 
des schiet slt vil mit leide 

1457 Din kint der schcenen Uoten 

küeoe and getriawen: 

dö sagt er dem künege 

er sprach 'des mnoz ich trüren, 

1458 Er was geheizen Rümolt 

er sprach 'wem weit ir lftzen 
daz nieman kan erwenden 
Eriemhilte msere 

1459 'Daz lant si dir bevolhen 

nnd diene wol den yronwen: 
swen du sehest weinen, 
ja tnot ans nimmer leide 

1460 Dia ros bereitet wären 

mit minneclichem küsse 
dem in höhen maote 
daz maose slt beweinen 

1461 Dö man die snellen recken 

dö kös man vil der yronwen 
daz ir vil langez scheiden 
üf grözen schaden ze komene; 

1462 Die snellen Borgonden 

dö wart in dem lande 
beidenthalp der berge 
swie dort ir volc tcete, 

1463 Die Niblunges helde 

in tusent haJspergen, 
manege schcene vrouwen, 
Sifrides wunde 



huob sich des morgens fruo, 

dö griffen si dö zoo. 

der trüte vriundes lip. 

des küneges Etzelen wip. 

die heten einen man 

dö si dö wolten dan, 

toagen einen muot, 

daz ir die hovereise tnot." 

and was ein helt zer hant. 

liute nnd oach diu lant? 

in reken iawern maot! 

nie gedühten mich gaot.' 

and oach min kindelin. 

daz ist der wille min. 

dem trceste slnen lip. 

des künic Etzelen wip/ 

den künegen and ir man. 

schiet vil maneger dan, 

lebete dö der lip. • 

vil manic wsetlich wip. 

sach zen rossen g&n, 

truriclichen stfin. 

seite in wol der maot 

daz herze nieman sampfte tuot. 

sich üz haoben. 

ein michel aoben: 

weinde wip ant man. 

si fnoren vrceliche dan. 

hörnen mit in dan 

die heitne heten Idn 

die si gesähen nimmer me. 

täten Knemhilde we. 



1458, 4 din Criemhilden maere 
1460, 2 mit minneclichem küssen 
1463, 4 di Sifrides wunden 



1456, 2 dö griffen si dar zuo. 

1457, 2 dö si wolden dan, 



4 vil manic waetllchez wip. 



13* 
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1464 D6 schicten si die reise 

üf durch östervranken, 
dar leitete sie Hagne: 
ir marschalc was Dancwart, 

1465 D6 si von östervranken 

da mohte man si kiesen 
die fürsten nnd ir mäge, 
an dem zwelften morgen 

1466 D6 reit von Tronje Hagne 

er was den Niblangen 

do erbeizte der degen käene 

sin ros er harte balde 

1467 Dftz wazzer was engozzen, 

ez ergie den Niblungen 

wie si kcemen übere: 

do erbeizte zno der erden 

1468 "Leide/ so sprach Hagne, 

vogt von dem Rlne. 

daz wazzer ist engozzen, 

ja wcen wir hie Verliesen 

1469 r Waz w\zet ir mir, HagneV 

'durch iwer selbes fugende 
den fürt sult ir uns suochen 
daz wir von hinnen bringen 

1470 'Ja en ist mir," sprach Hagne, 

daz ich mich welle ertrenken 
i sol von minen handen 
in Et zehn lande; 

1471 'Belibet bi dem wazzer, 

ich wil die vergen snochen 
die uns bringen übere 
dö nam der starke Hagne 
Er was wol gewafent. 
sinen heim üf gebunden: 



1472 
1464, 
1472, 1 Er was vil wol gewaffent. 



3 dar leite si dö Hagene: 1467, 2 
1468, 1 



g&n dem Mönne dan, 

die Guntheres man. 

dem was ez wol bekaut. 

der helt von Burgonden lant. 

g6n Swanevelde riten, 

an hßrlichen siten, 

die helde lobesam. 

der künec zer Tuonouwe qnam. 

zaller vorderöst: 

ein helflicher tröst. 

nider üf den sant, 

zno eime boume gebant. 

diu schif verborgen: 

zen grozen sorgen, 

der w&c was in ze breit. 

vil manic riter geraeit 

f mac dir hie wol geschehen, 

nu mahl du selbe sehen, 

vil starc ist im sin fiuot. 

noch hiute manegen rehen gvotS 

sprach der hünic her. 

untroBStet uns niht mir. 

hin über an dazr lant, 

beide ros und ouch gewant.' 

r mtn leben niht «6 leit, 

in disen ünden breit: 

ersterben manic man 

des ich vil guoten willen hän. 

ir stolzen riter gnot. 

selbe bi der fluot, 

in Gelpfr&tes lant. 1 

sinen guoten Schildes rant. 

den schilt er dannen truoc, 

lieht was er genuoc. 

ze grözen sorgen, 

( mac dir [wol B] hi geschehen, 

noch hiute manigen helt gnot.' 
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dö truoc er ob der btünne 
daz ze beiden ecken 

1473 Do suohte er näh den vergen 

er hörte wazzer giezen: 
in einem schoenen braunen 
die wolten sich da küelen 

1474 Hagne wart ir innen, 

do si daz versunnen, 
daz si im entrannen, 
er nam in ir gewsete : 

1475 Do sprach daz eine merwip 

f edel riter Hagne, 

swenne ir uns gebet widere 

wie in ze den Hinnen 

1476 Si swebten sam die vögele 

des dühten in ir sinne 
swaz si im sagen wolden, 
des er dö hinze in gerte, 

1477 81 sprach f Ir muget wol riten 

des setze ich in ze bürgen 
daz helde nie gefnoren 
nach also grözen ören: 

1478 Der rede was dö Hagne 

do gab er in ir kleider 
dö si an geleiten 
dö sageten sim rehte 

1479 Dö sprach daz ander merwip 

"ich wil dich warnen, Hagne, 
durch der wsete liebe 
knmstn zen Hinnen, 

1480 Ja soltu wider kören: 

wan ir helde küene 

1472, 4 

1473, 3 

1474, 2 
1475, 3 swenne ir uns, de gen küene, 

4 
1476, 3 
1480, 1 Ja soltu keren widere: 



ein wÄfen also breit, 

vil harte vreislichen sneit. 

wider unde dan. 

losen er began. 

täten daz wisiu wip: 

nnde badeten iren lip. 

er sleich in tongen nach. 

dö was in dannen gäch. 

des wären si vil hör. 

der helt enschadete in niht mör. 

(Hadbnrc was si genant) 

wir tnon in hie bekant, 

unser gewant, 

iwer hovereise ergdnt.' 

vor im üf der fluot: 

starc unde gnot: 

er gelonbte in dester baz. 

wol beschieden si im daz. 

in Etzelen lant. 

min triwe hie zehant, 

in deheinin riche baz 

nu gelonbet w»rlichen daz. 1 

in sime herzen hör: 

und sümte sich niht mör. 

ir wunderlich gewant, 

die reise in Etzelen lant. 

(diu hiez Siglint) 

Aldrifyies kint. 

hat min mnome dir gelogen: 

so bistu söre betrogen. 

daz ist an der zit; 

also geladen sit 

harte vreislichen sneit. 
daz täten wisiu wip: 
dö wart in dannen gäch. 
gebet wider unser w&t, 
disiu hovereise ergät.' 
er geloubtez deste baz. 
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daz ir sterben müezet 
swelhe dar geritent, 

1481 Dö sprach aber Hagne 

wie möhte ez sich gefüegen 

seiden da bettben 

si begunden im diu motre 

1482 Dö sprach aber diu eine 

daz iwer einer 

niwan des hüneges hapelän: 

der kumt gesunt widere 

1483 DO sprach in grimmem muote 

'daz w»re minen h&rren 
daz wir zen Hinnen solden 
nn zeig nns überz wazzer, 

1484 Si sprach f sit dn der yerte 

ßwä oben bi dem wazzer 
dar inne ist ein yerge, 
der meere der er vr&gte, 

1485 Dem nngemnoten recken 

f nu bltet noch, er Hagene: 
vernemet noch baz din meere, 
dirre march herre 

1486 Sin bruoder derst geheizen 

ein hirre in Beier lande, 
weit ir durch sine marke. 
nnd snlt onch mit dem vergen 

1487 Der ist so grimmes mnotes, 

im weit mit guoten sinnen 
weit ir daz er inch fiiere, 
her hüetet disses landes 

1488 Und komet er niht bezite, 

nnt jehet ir heizet Amelrlch. 



in Etzelen lant. 

die habent den tot an der hant.' 

f ir trieget äne not. 

daz wir aUe tot 

durch iemannes hazV 

sagen hüntltcher baz. 

'ez muoz also wesen, 

lsan da niht genesen, 

daz ist uns wol behant: 

in Guntheres lant.* 

der küene Hagene 

mtielich ze sagene, 

Verliesen alle en llp. 

aller wiseste wip. 1 

niht welleßt haben rät, 

ein herberge stÄt, 

nnd nindert anderswl' 

der gelonbet er sich dl 

sprach diu eine nach 

ja ist in gar ze gftch. 

wie ir komet über sant. 

der ist Else genant, 

der degen Gelpfrät, 

vil müeVich ez iu stät, 

ir snlt inch wol bewarn, 

vil bescheidenlichen Tarn. 

der l&t inch niht genesen, 

bi dem helde wesen. , 

so gebet ir im den solt. 

nnt ist Gelfr&te holt 

60 rüefet über fluot, 

der was ein helt guot, 



1482, 2 daz iwer deheiner 4 in daz Guntheres lant. 1 

i486, 1 Sin bruoder ist geheizen 

1487, 1 er lät inch niht genesen, 
3 BÖ gebet im den solt. 
1488, 1 Unde kam er niht bezite, 
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der durch Yintschefte 
sd körnet in der verge, 

1489 Der übermüete Hagne 

er en reite niht mßre, 
dö gie er bl dem wazzer 
da er anderthalben ■ 

1490 Er begunde ruofen 

f nu hol mich feie, verge,' 
'sd gib ich dir ze miete 
ja ist mW dkre verte, 

1491 Der verge was $6 riche, 

da von er I6n vil selten 
ouch wären sine hnehte 
noch stuont allez Hagne 

1492 Do ruoft er mit der krefte 

Ton des beides Sterke: 
f nu hol mich Amelrichen: 
der durch starke Tintschaft 

1493 Vil höhe anme swerte 

(lieht nnde schcene 
daz man in über fuorte 
der übermüete verge 

1494 Onch was der selbe schifman 

diu gir nach grözem goote 

dö wolt er verdienen 

des leit er von dem degne 

1495 Der verge fuor gendte 

den er da nennen hdrte, 
dö zwrnt er ernsUchen, 
vil harte grmmecUchen 



rümte dize lant. 

swenne im der name wirt erkant.' 

den vronwen dö neic: 

wan daz er stille sweic. 

höher an den sant, 

eine herberge vant. 

vaste über die fluot. 

sprach der degen guot: 

von golde ein bouc vil röt. 

daz wizzest 9 warlichen ndtS 

daz er niht dienen zam; 

von ieman da genam: 

vil höhe gemuot. 

hie dishalp der fluot. 

daz al der wftc erdöz 

diu was michel nnde gröz: 

ich bin der Elsen man, ' 

von disem lande entran.' 

ein bonc er im dö bot 

was er vol goldes röt), 

in Gelphr&tes lant. 

nam selbe dez rnoder an die hant. 

ninllch gehit. 

vil boesez ende glt. 

daz Hagnen golt vil röt: 

den swertgrimmegen tot. 

hin über an den sant. 

dö er des niht envant, 

dö er Hagnen sach, % 

er dö zuo dem helde sprach 



1490, 1 Er begonde raofen vaste 



1488, 4 swenne im der nam wirt genant (bekantD).' 



hin über den (die wilden D) fluot. 

3 einen bouc von golde röt. 

1491, 3 [dar zuo D] vil [harte B] höhgemuotf. 

4 [al D] eine [hi D] disehalp der fluot. 

1493, 2 was er von golde röt), 

1494, 3 daz Hagenen golt so röt: 

1495, 3 als (und dö D) er Hagenen sach, 
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1496 Ir muget wol sin geheizen 

des ich mich hie verwsene, 
yon vater and yon maoter 
na ir mich betrogen h&t, 

1497 'Nein dnrch got den riehen, 1 

'ich bin ein vremder recke 
nn nemt hin vriuntliche 
daz ir mich über füeret: 

1498 D6 sprach aber der verae 

ez habent viende 

dar um ich nkmen vremden 

so lieb dir si ze lebene, 

1499 ' Nun tuot des niht,' sprach Hagene. 

nemt von mir ze minnen 
uttf fuert uns über tüsent ros 
dö sprach der grimme verge 

1500 Er hnop ein starkez rnoder 

er sluoc üf Hagenen 
daz er in dem schiffe 
so rehte grimmer verge 

1501 Dö wolt er baz erzürnen 

er sluoc im eine schalten, 
Hagnen über hoübet 
da von der Elsen verge 

1502 Mit grimmegen muote 

vil balde ze einer scheide, 
er slnoc im ab daz honbet 
din maere wurden schiere 

1503 In den selben standen, 

daz schif flöz enonwe : 
§ erz gerihte widere, 
dd zöch vil kreftecliche 



bi namen Amelrich: 

dem sit ir nngelich. 

was er der bruoder min. 

ir müezet dishalben sin. 1 

sprach dö Hagene. 

nnt sorge üf degene. 

mlnen solt, 

ich bin in wserlichen holt/ 

'desen mac niht gesin. 

die Heben herren min; 

füer in dize lant. 

so trit vil balde uz an den sant. 9 

'trürlc ist min muot. 

dize golt vil guot, 

und also manegen man.' 

f daz wirdet nimmer getan.' 

michel nnde breit, 

(des wart er nngemeit), 

strühte an siniu knie. 

kom zuo dem Tronjsere nie. 

den übermüden gast: 

daz diu gar zerbrast, 
(er was ein starker man); 
den grözen schaden gewan. 
greif Hagene zehant 
da er ein w&fen vant: 
und warf ez an den grünt. 
den Burgonden kunt. 
dö er den schifman sluoc, 
daz was im leit genuoc. 
müeden er began: 
des künic Ountheres man. 



1497, 3 hiute (hSrre D) mlnen solt, 
1500, 1 kom dem Tronegaere nie. 

1501, 3 Hagen über daz houbet 

1502, 4 den salzen Burgonden kunt. 

1503, 2 daz shiff daz vlöz en owe; 



W 



Digitized by VjOOQIC 



DER NIBELUNGE NOT. XIV. 



201 



1504 Mit Zügen harte s winden 

unz im daz starke ruoder 
er wolde zuo den recken 
dö was da heinz m6re: 

1505 Mit eme schiltvezzel! 

gegen eime walde 

dd vand er sinen herren 

dö g%e im hin ehkegene 

1506 Mit gruoze in wol enphiengen 

dd s&hens in dem schiffe 
von einer starken wnnden 
dö wart Von degnen 

1507 D6 der hünic Günther 

sweben in dem schiffe, 
'saget mir, her Hagne, 
iwer starhez eilen 

1508 Da sprach er longenllche 

bi einer wilden widen, 
ich hän deheinen vergen 
ez ist onch niemen leide 

1509 Dö sprach von Bnrgonden 

'hiute mnoz ich sorgen 
sit wir der schiflinte 
wie wir komen übere. 

1510 Lüte rief dö Hagne 

ir knehte, daz gereite. 

der aller beste verge 

ja trouwe ich iuch wol bringen 



körte ez der gast, 

an siner hant zebrast. 

üz an einen sant: 

hei wie schiere erz gebant 

daz was ein horte smal. 

leerte er hin zetal. 

an dem Stade stän: 

manic westlicher man. 

die edelen riter gnot. 

riechen daz blnot 

die er dem vergen slnoc. 

Hagne gevr&get gennoc. 

daz heize bluot ersach 

balde er dö sprach 

war ist der verge hörnend 

warn im den namen hat benomen? 

r dä ich daz schif vant, 

da löstez min hant. 

hiute hie gesehen: 

von minen schulden geschehen. 1 

der h6rre G6rnöt 

üf lieber vrinnde tot, 

niht bereit h&n, 

des mnoz ich trüric gest&n.' 

'leget nider üf daz gras, 

ich gedenke daz ich was 

den man bi Rine vant: 

über in Gelfr&tes lant' 



1504, 2 an siner hende brast. 

1504, 4 da was deheinez m6re: hey wie schier er daz (erz da B) gebant 

1505, 4 vil manic waetlicher man. 

1506, 1 di snellen ritter guot. 

1506, 4 dö wart von den degenen gevräget Hagene gennoc. 

1507, 2 wie balde er dö sprach! 

1507, 3 * wan sagt ir mir, [herre D] Hagene ? 

4 waen im daz leben hat benomen. 1 

1508, 1 c dä ich daz shif da vant, 

1509, 3 bereite nine hän, 

4 des muoz ich trüric bestän.' eg 
1510, 1 Vil lüte rieff dö Hagene 
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1511 Daz si deste balder 

diu ros si an sluogen: 
wan der starken ünden 
etlichez onwet, 

1512 Dd trnogen si ze sciffe 

sit si der verte 

Hagne der was meister: 

vil manegen zieren recken 

1513 Zem Ersten br&ht er übere 

dar zno sine recken. 

niun tüsent knehte 

des tages was nnmüezic 

1514 Db er si wol gesunde 

dd gedähte vremder mare 

diu im 6 selten 

des hete des hüneges hapelän 

1515 Bi dem hapelsoume 

ob dem heilictuome 

des mohte er niht geniezen: 

der gotes arme priester 

1516 Er swanc in Hz dem scheffe: 

d6 riefen w genuoge 

GUelher der junge, 

ern woltez doch niht l&zen, 

1517 Dd sprach von Burgunden 

r waz hilfet iuch nu, Hagne, 
tcetez ander ieman, 
umbe weihe schulde 

1518 Der pfaffe swam genöte: 

ob im ieman hülfe. 



koemen über fluot, 

der swimmen daz wart guot, 

deheinz in dft benam. 

als im diu müede gezam. 

ir golt.nnt ouch ir w&t, 

niht mohten haben rät 

des fuorter üf den sant 

in daz nnkunde lant. 

tüsent riter h6r, 

dannoch was ir mftr: 

fuort er an daz lant. 

des küenen Tronjseres hant. 

brähte über vluot, 

der snelle degen guot, 

diu wilden merwip. 

nach verlorn den Itp. 

er den pf äffen vant: 

er leinte an siner hant. 

dd in Hagne sach, 

muose liden ungemach. 

dar zuo wart im gäch. 

r nu väM, hirre, väch.' 

zürnen erz began: 

eren het im leide getan. 

der hirre GirnSt 

des hapeUnes tot? 

ez solt iu wesen Uit. 

habet ir dem priester widerseitV 

er wolte sin genesen, 

des mohte dd niht wesen: 



1511, 4 etelichez owete verre, 
[5 Daz schef was ungefüege, 

fünf hundert unde mere 
ir gesindes mit der spise, 
an riemen jnuose ziehen 

1512, 2 sit daz si der verte 
3 Hagen was da meister: 

1513, 2 dar nach sine recken. 1514, 

1514, 3 diu im e da sageten 



1511, 3 in dehein ez da benam. 
als ez ir müede gezam. 
starc, und wit genuoc: 
. ez wol zemäle truoc 
ir gewaefen aber fluot. 
des tages manic ritter guot. 



Hd] 



1 brähte über die (den B) fluot, 
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voan der starke Hagne 

er stiez in zuo dem gründe. 

1519 Dö der arme ff äffe 

dö kert er wider Obere: 
swie er niht swimmen künde, 
daz er kom gesunder 

1520 Döstuont der arme priester 

da bi sach wol Hagne 
daz im für mcere sagten 
er dahte f dise degene 

1521 D6 si daz schif entluoden 

8waz dar uffe hüten 
Hagne ez shioc ze stucken 
des hete michel wunder 

1522 f Zwiu tuot ir daz, bruoderV 

'wie suln wir komen übere, 
riten von den Hiunen 
sit dö sagt im Hagne 

1523 Dö sprach von Tronje Hagne 

ob wir an diser reise 
der uns entrinnen welle 
der muoz an disem wage 

1524 Si fuorten mit in einen 

zuo sinen handen einen helt: 
der reite spwheUche 
swaz \e begie Hagne, 

1525 Ir ros bereitet wären, 

si heten an der verte 

1519, 4 daz er wol kom gesander 
1523, 1 Dö sprach der helt von Tronege 
[5 Dö des küniges kappelän 
hin wider überz wazzer 
'ir morder äne triwe, 
daz ir mich äne schulde 
9 Des antwurt im Hagene 
mir ist leit üf min triwe 
hie Vor minen handen, 
dö sprach der arme kappelän 
13 Ich fürht inch vil kleine, 
du vart ir zno den Hiunen: 
got läz iuch nimmer mere 
de 8 wünsch ich iu vil sere: 



(vil zornic was sin muot), 
daz en dähte nieman guot. 
der helfe niht ensach, 
des leit er ungemach. 
im half diu gotes hont, 
hin wider uz an daz lant. 
und schütte sine wät. 
daz sin niht wäre rat 
diu wilden merwip. 
die müezen vUesen den Up.' 
und gar getruogen dan 
der drier künege man, 
und warf ez an die fluot. 
die recken küene unde guot. 
so sprach Dancwart: 
so wir die widervart 
ze lande an den RinT 
daz des künde niht gesin. 
r ich tuonz üf den wän, 
deheinen zagen hän, 
durch zegliche not, 
liden schemlichen tot, 9 
üz Bürgenden lant, 
der was Volker genant: 
allen sinen muot: 
daz dühte den videkere guot. 
ir soumer wol geladen, 
noch deheinen schaden 

4 doch liden schameliche tot/ 

daz schef zerhowen sach, 

er ze Hagene sprach 

waz het ich iu getan, 

Mute ertrenket woldet hän?' 

( nu lät die rede wesen. 

daz ir stt genesen 

daz wizzet äne spot.' 

'des wil ich immer loben got. 

des sult ir sicher sin. 

8ö wil ich über den Kin. 

ze Rine wider komen. 

ir het mir nach den lip benomen.' Hd] 
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genomen der si mtiofe, 
der muose üf sinen füezen 

wie Dancwart 

1526 Dd si nu waren alle 

der hünec begunde wägen 

die rehten wege wisen, 

dd sprach der starke Volker 

1527 'Na enbalt iuch/ sprach Hagne, 

man sol vriunden volgen: 
vil ungefüegiu msere 
wiren komeu nimmer möre 

1528 Daz sagten mir zwei merwip 

daz wir niht kamen widere, 
daz ir iuch wäfent, helde. 
wir haben hie starke vinde; 

1529 Ich wände an lüge vinden 

si jähen daz gesunder 
nimmer ze lande kenne, 
dar umbe ich in so gerne 

1530 Dö fingen disiu msere 

des wurden snelle 

dd si begnnden sorgen 

an dirre hovereise: 

1531 Da ze Moeringen 

da dem Elsen vergen 
dd sprach aber Hagne 
verdienet üf der sträze, 

1532 Ich sluoc den selben vergen 

si wizzen wol diu meere. 
so Gelfrät und Else 
unser Ingesinde, 



wan des küneges kapelän. 
hin wider zuo dem Eine gän. 

Gelfrdten sluoc. 

komen üf den sant f 
f wer sol uns durch diu lant 
daz wir niht irre varnV 
'daz sol ich eine bewarn.' 
'ritter nnde kneht 
ja danket ez mich reht. 
diu taon ich in bekant: 
wider in [der] Bnrgonden laut. 
hiute morgen fruo, 
nu rät ich waz man tuo; 
ir sult iuch wol bewarn: 
daz wir gewerlichen vorn, 
diu wisen merwip. 
unser deheines Up 
niwan der kappelan; 
wolle hiute ertrenket hän.' 
von schare baz ze schare, 
helde missevare, 
üf den herten tot 
des gie in wserlichen not. 
si wären über komen, 
der l\p was genomen. 
sit daz ich vinde hän 
wir werden schierliche best an. 
hiute morgen fruo. 
nu grifet balde zuo, 
hiute hie beste 
daz ez in schedilich erge. 



1526, 2 'wer sol uns durch daz lant 

1529, 3 wider ze lande keeme, 

4 dar umb ich in wolde so gerne hiut ertrenket hän.' 

1530, 2 des worden snelle helde vor leide missevar, 

1531, 2 der 11p was benomen. 
1532, 3 ob Gelpfrät und Else 
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1533 Ich erkenne si sd hüene, 

diu ros sult ir Idzen 
daz des lernen wcene, 
'des rätes wil ich volgen,' 

1534 [Wer solz gesinde wisen 

si sprächen 'daz tuo Volker: 

stige unde sträze; 

e daz maus vollen gerte, 

1535 Den snellen videkere. 

in herlicher varwe 

er lant ouch zeime schaffe 

sit hom er mit den hünigen 

1536 D6 was tot des vergen 

mit gewissen mceren: 

Else der ml starke. 

8t sanden nach ir helden: 

1537 In vü kurzen ziten, 

sach man zuo z%n fiten, 
in starken urliugen> 
der kom Gelpfräten 

1538 D6 si W grimmen vinden 

ja leiten si ir hirren. 
nach den hürnen gestern 
des wart der hirren vriunde 

1539 D6 het von Troneje Uagne 

(wie möhte einer mäge 
er pflac der nächhuote 
und Dancwart sin bruoder: 

1540 In was des tages zerrunnen: 

er vorht an einen vriunden 
si fiten under schilten 
dat nach in kurzer wile 

1541 BeidenthaVp der sträze 

si hörten hüeve klaffen: 

1533, 2 diu ross diu sult ir läzen 

1534, 1 'Wer sol daz gesinde 

1536, 
1537, 4 der körnen Gelpfräte 1541, 



ez wirdet niht verlän 

dester samfter gdn, 

wir fliehen üf den wegen.' 

so sprach GiseTher der degen. 

hin über lantV 

dem ist [ez} hie wol bekant, 

der hüene spilman." 

man sach wol gewäfent stdn 

den heim er üf gebaut: 

was sin wicgewant: 

ein zeichen daz was r&t. 

in eine vreisUche not. 

Gelpfräte komen 

dö het ez ouch vernomen 

ez was in beiden leit. 

die wären vil schiere bereit. 

ich wil iuch hosren län, 

die schaden heten getan 

vil ungefüege schar: 

wol siben hundert ze helfe dar. 

begunden rtten nach, 

den was ein teil ze gäch 

si weiten anden [ir] zorn. 

sider mite verlorn. 

wol gefüeget daz 

ein helt gehüeten bazl), 

mit den einen man, 

daz was vil wilUclich getan. 

desen heten si niht mir. 

leit unde ser. 

durch der Beter lant: 

die helde wurden an gerant. 

und hinden vaste nach 

dem Ivute was so gäch. 

[hin D] wisen über lant?' 
4 di wären schiere bereit. 
2 dem linte was ce gäch. 
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dd sprach der küene Dancwart 
nu binden üf die helme: 

1542 Si hielten ab ir verte, 

si sähen in der vinster 

döne wolte Uagene 

'wer jagt uns üf der sträzeT 

1543 Dö sprach der marcgräve 

'wir suochen unser vinde 

ich enweiz niht wer mir hiute 

der was ein helt zen handen: 

1544 Dö sprach von Tronje Hagne 

der wolte uns niht füeren. 
dö sluoc ich den recken, 
ich hete von einen handen 

1545 loh bot im ze miete 

, daz er uns über fuorte, 
daz zurnder s6 sere, 
mit einer starken schalten : 

1546 Dö kom ich zuo dem swerte 

mit einer starken wunden: 
daz bringe ich tu ze suone 
dd gie ez an ein striten: 

1547 'Ich wesse wol,' sprach Gelffrät, 

Günther und sin gesinde 9 
Hagne von Tronje. 
für des vergen ende 

1548 Si neigeten über schüte 

Gelpfrät und Hagne: 

Else unde Dancwart 

si versuochten wer si wären: 

1549 Wie mbhten sich versuochen 

von einer starken tjoste 

Hagne der küene 

im brast daz fürbüege: 



'man wil uns hie bestän. 

daz ist ratlich getan.* 

als ez muose sin. 

der lichten Schilde schul. 

niht langer si verdagen, 

daz muos im Gelpfrät dd sagen. 

uzer Beter lant 

und haben her nach gerant. 

mtnen vergen sluoc. 

des ist mir leide genuoc' 

'was der verge «ftn? 

des ist diu schulde mtn: 

deiswär des gie mir ndt: 

nach den grimmigen tot. 

golt und ouch gewant, 

helt, in dün lant. 

daz er mich dd sluoc 

des wart ich grimme genuoc. 

und wert im einen zorn 

des wart der helt verlorn. 

swie iuch dunket guet.' 

si wären herte gemuot. 

'dö hie für gereit 

daz uns täte leit 

nu sol er niht genesen: 

der helt muoz hie bürge wesen.' 

ze stichen nu diu sper, 

in was ze ein ander ger. 

«U herlichen riten, 

da wart vil grimme gestriten. 

immer helde baz? 

hinderz ros gesaz 

von Gelphrätes hont. 

des wart im »trtten, bekant. 



1544, 4 nach gewannen den tot. 
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1550 Von ir Ingesinde der crach der schefte schal, 

do erholte ouch sieh dort Hagne, da er was zetal 



komm von dem suche 

er wcene unsampftes muotes 

1551 Wer in diu ros behielte, 

si wären zuo der erden 
, Hagne wAe Gelpfrät, 
des hülfen W gesellen, 

1552 Swie bitterlichen Hagne 

der edele maregräve 
ein vil michel stucke, 
des was vil näh erstorben 

1553 Do begunde er mofim 

r hüf&, lieber bruoder. 

ein helt zuo einen handen: 



nider üf daz gras. 

wider Gelpfräten was. 

daz ist mir unbekant. 

komen üf den sant, 

ein ander liefens an. 

daz in wart striten kunt getan. 

zuo Gelfrfte spranc, 

des schiltes hin im swanc 

dazz fiur dräte dan. 

des künic Guntheres man. 

Danewarten vil vaste an. 

ja hat mich bestän 

deren lät mich niht genesen.' 



dö sprach der küene Dancwart 'des sol ich scheidmre wesen." 

1554 Der helt dö spranc dar näher und sluoc im einen slac 

mit eime seharphen wäfen, 
Else wolte gerne 
er und sin gesinde: 

1555 Im was erslagen der bruoder, 

wol ahzec siner degne 



mit dem grimmen töde: 
flühUcUchm wenden 

1556 D6 die von Beier lande 

dö hört man nach hellen 
dö jagten die von Tronje 
dies niht enkelten wänden: 

1557 Dd sprach an ir flühte 

'wir suln wider wenden 
und läze wir si riten: 

wir zen vriunden: 



da von er tot gelac. 

rechen dd den man, 

si schieden schedelichen dan. 

selbe wart er wunt. 

beliben da zestunt 

der hirre muose dan 

von den Guntheres man. 

wichen üz dem wege, 

die freislichen siege: 

irn vienden nach, 

den was allen %e gäch. 

Dancwart der degen 

balde üf disen wegen, 

si sint von hluote naz. 

ich rate warlichen daz.' 



1550, 2 der 6 was ce tal 

3 nider an daz gras. 

1551, 3 ein ander Heften an. 

1553, 1 Danewarten an. 

1554, 4 [diefl] schieden shedellche dan. 
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1558 Dö si hin wider körnen 

dö sprach von Tronje Hagne 
wes uns hie gehteste 
hie in disem strite 

1559 Si heten vlorn viere: 

die wären vol vergolten: 

der von Beter lande 

des wären den von Tronje 

1560 Ein teil schein uz den'wolken 

dö sprach aber Hagne 
den minen liehen herren 
lät si unz morgen 

1561 Dö si nu nach in hörnen, 

d6 tet dem ingesinde 

'wie lange sul wir ritenV 

dd sprach der hüene Dancwart 

1562 Ir müezet alle Hten 

Volker der sneUe, 

hat den marschak vrägen 

da gerastert unser mavre 

1563 Dö sprach der küene Dancwart 

wir mugen niht geruowen 
swä wirz danne vinden 9 
dö si diu mcere hörten, 

1564 Si beUben unvermeldet 

unz daz diu sunne 
dem morgen über berge, 
daz si gestrxten hiten. 

1565 'Wie nu, friunt Hagne? 

daz ich iu bi wäre 

sus wurden von dem bluote. 

er sprach f daz tet Else: 

1566 Durch einen vergen 

dö sluoc Gelfräten 



da der schade was geschehen, 

'helde, ir sult besehen 

oder wen wir hän verlorn 

durch den Gelfrätes zorn' 

die muosen si verklagen. 

da wider was erslagen 

hundert oder baz. 

ir schilte trüebe und bluotes naz. 

des liebten meinen prehen, 

'meinen sol verjehen 

waz wir hie haben getan: 

äne sorge best an.' 

di dort striten e, 

diu müede harte wb. 

des vrägte manic man. 

'wir mutfen niht herber gen hän. 

unz ez werde tac' 

der des gesindes pfiac, 

'wä sul wir hlnte sin, 

und ouch die lieben herren mtnV 

'ich en kam tu, niht gesogen. 

endz beginne tagen: 

da legen uns an ein gras.' 1 

wie leit in sümdichen was! 

des heizen bluotes röt, 

ir liehtez schinen bot 

daz ez der hünec gesach 

der helt vil zornecltchen sprach 

iu warne versmähet daz, 

da iu die ringe naz 

wer hat daz getan V 

der het uns nehten bestän. 

wir wurden an gerant. 

mines bruoder hant: 



1565, 2 daz ich pi iu waßre 

1566, 1 Durch den einen vergen 



1564, 3 daz ez der künic sach 
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sid entran uns Ehe. 

in hundert und uns viere 
1567 Wir kamen niht bescheiden 

al die lantliute 

daz ze hove fueren 

si worden wol enphangen 
[1568 Der edelen finnige ceheim, 

dem wart vil wol ze muote, 

mit also vil recken 

daz er in wittec wäre, ' 

1569 Si wurden wol enphangen 

da ze Pazzouwe 

si muo8en über wazzer, 

dd wurden üf gespannen 

1570 Si muosen da beltben 

und ouch die naht mit vollen, 
dar nach si muosen riten 
dem wurden ouch diu marre 

1571 Dö die wegemüeden 

unde si dem lande 

dö fundens üf der marke 

dem von Troneje Hagne 

1572 Ja was geheizen Ehewart 

er gewan dar umhe 
daz er verlos daz wdfen 
die Rüedigires marke 

1573 'Ow& mir dirre schände/ 

r ja riwet mich vi! s&re 
sit ich verlos Sifriden, 
ouwö, harre Rüedig&r, 



des twanc in michel not: 

beüben dd in stritt tot. 9 

wÄ si sich leiten nider. 

die gefrieschen sider 

der edelen Uoten kint. 

da ze Pazzowe sint. 

der bischof Pilgrin, 

dd die neuen sin 

hörnen in daz lant. 

daz wart in schiere bekant. 

von vriunden üf den wegen. 

man hunder niht gephlegen: 

dd si funden velti 

hütten unde rieh gezelt. 

allen einen tac 

wie schöne man ir pflac! 

in Rüedigeres lant: 

dd nach schiere behaut.] 

ruowe gen&men 

nn n&her qu&men, 

sl&fende einen man, 

ein starkez w&fen an gewan. 

der selbe riter guot. 

vil trürigen muot, 

von der helde vart: 

funden si übele bewart. 

sprach dd Ekewart. 

der Bnrgonden vart. 

sid was min vrende erg&n. 

wie h&n ich wider dich getan P 



1566, 4 beliben io dem strite tot' 
1569, 3 si muosen überz wazzer, 4 [beide DJh] hätten unde gezelt. 

1570, 4 dar nach vil schiere bekant. 

1571, 2 näher quämen, 

1572, 1 der snelle ritter guot. 

2 feinen BJh] trürigen muot, 
1572, 4 di march Rüedegeres di fundens ubele bewart. 

14 
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1574 Wol hörte Hagne 

er gab im wider sin waten, 
r die habe dir, helt, ze minnen, 
da bist ein degen küene, 

1575 'Got 16ne in iuwer bonge,' 
/'doch riwet mich tu sftre 

ir sluoget Sifridea: 
daz ir inch wol hüetet, 

1576 'Nu müeze uns got henUeten,' 

'jan h&nt niht mere sorge 
wan um die herberge, 
wÄ wir in disem lande 

1577 Diu ros sint uns verdorben 

und spise zerrannen,' 
'wir vindenz ninder veile: 
der uns hinte gaebe 

1578 Dö sprach aber Ekewart 

daz ir ze hüse selten 
in deheime lande, 
ob ir snelle degne 

1579 Der sizet bi der str&ze 

der ie kora ze sträz*. 
alsam der süeze meie 
sd er sol helden dienen, 

1580 Dö sprach der künic Günther 

ob uns welle behalten 
min lieber vriunt Rüedig&r, 
daz wil ich immer dienen 

1581 'Der böte bin ich gerne/ 

mit vil guotem willen 
und seite Rüedigöre 
im was in langen ziten 

1574, 1 Dö hört [vil BD] wol Hagene 4 

1575, 4 daz ir inch wol behüetet, 

1577, 2 unt der spiee cerunnen,' 
4 der uns noch hinte gaebe 

1578, 4 ob ir vil snelle degene 

1579, 2 der ie kom ce hüse. 
1581, 4 im was in manigen ziten 



des edelen reken not: 
und sehs bouge röt. 
daz du min friunt sist. 
swie eine du hie list.' 
sprach dö Ekewart. 
zen Hiunen iwer vart. 
man ist iu hie gehaz. 
in triwen rftte ich iu daz/ 
sprach dö Hagene. 
dise degene, 
die künige und ir man, 
noch hinte nahtselde h&n. 
üf den verren wegen, 
sprach Hagene der degen: 
uns w»re Wirtes not, 
durch sine tugent daz bröt.' 
'ich zeig iu einen wirt, 
baz komen birt 
als iu hie mac geschehen, 
wellet Rüedigeren sehen, 
und ist der beste wirt 
sin herze tugende birt, 
daz gras mit bluomen tuot. 
so ist er vrcelich gemuot' 
'weit ir min böte sin, 
durch den willen min 
min toage und unser man? 
so ich aller beste kan.' 
sprach dö Eckewart, 
huob er sich an die vart 
als er hete vernomen. 
niht so lieber maere komen. 

swi eine da üffe der marke list.' 
durch stne tagende sin bröt' 
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1582 Mao Bach ze Rechteren 

selbe erkand in Rüediger: 
dort her gäbet Ekewart, 
er wände daz die viade 

1583 D6 gie er für die porte, 

daz swert er abe garte 
diu maere diu er br&hte 
den wirt unt sine vriunde: 

1584 Er sprach zem marcgrfiven 

Gunthar min herre 

and Gißelher sin braoder 

der reken ieslicher 

1585 Daz selbe Ji&t onch Hagene, 

mit triwen füzeclichen. 



ilen einen degen. 
er sprach 'üf disen wegen 
ein Kriemhilde man." 
1m beten leide getan, 
da er den boten vant 
nnd leitez von der hant. 
wurden niht verdaget 
ez wart in schiere gesaget, 
'mich hat zno iu gesant 
von Burgonden laut 
und ouch GGrnöt. 
iu sinen dienst her enböt. 
dar zuo Volker, 
noch sag ich iu m&r, 



daz iu des küneges marschalc bi mir daz enböt 



daz den guoten knehten 

1586 Mit lachendem muote 

'nu wol mich dirre maere, 
geruochent miner dienste, 
koment si mir ze hüse, 

1587 'Dane wart der marschalc 

wen ir ze hüse 
sehzec sneller recken 
und niun tüsent kochte/ 

1588 f Nu wol mich dirre geste/ 

p daz mir koment ze hüse 
den ich noch vil selten 
nn ritet in enkegene, 

1589 Do ilten zuo den rossen 

swaz in gebot ir harre, 
dö liezens in der dienste 
ez wesse niht vrou Götelint, 

1584, 2 Günther der hörre 



wser iuwere herberge not.' 

antwnrte Rüedigör 

daz die künege hör 

der in wirt niht verseit. 

des bin ich vrcelich gemeit.' 

hiez iueh wizzen län 

mit in soldet hän; 

nnd tüsent riter guot 

dö wart er vrcelich gemnot. 

sprach dö Rüedigör, 

dise reken hör, 

iht gedienet h&n. 

beide mäge unde man/ 

ritter unde kneht. 

daz dühtes alle reht: 

zogen desto baz. 

diu in ir kerne näten saz. 



1586, 1 unde Völker 

1586, 3 der wirt in niht verseit: 

4 des pin ich vrö und gemeit.' 
1589, 4 noch enweste es niht vrou Götelint, 

14* 
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1590 Dö gie der marcgräve 

sin wip mit siner tohter, 

diu lieben maere 

daz in ir vronwen brüeder 

1591 Tu liebiu triutinne/ { 

'ir sult vil wol enpf&hen 

so si mit ir gesinde 

ir sult onch schöne grüezen 

1592 Mit in knmet onch einer, 

der ander heizet Volker, 
die sehse sult ir küssen 
und snlt onch bi den recken 

1593 Daz lobeten dö die vrouwen 

si suohten üz den kisten 
dar inne si begegene 
da wart vil michel flizen 

1594 Gevelschet vronwen varwe 

si trnogen üf ir houbten 
(daz wären schapel riche), 
zerfoorten niht die winde. 

1595 In solhen nnmnozen 

hie wart vil michel gäben 
von Rüedigöres vrinnden, 
si wnrden wol enphangen 

1596 Dö si der marcgräve 

ze sinen lieben gesten 
*sit willekomen, ir hörren 
hie in mime lande 

1597 Dö nigen im die recken 

daz er in willic wäre, 
besnnder gruozter Hagenen: 
sam tet er Volkeren 



da er die vrouwen vant, 
unt seite in zehant 
diu er hete vernomen, 
dar ze hüse solten komen. 
1 sprach dö Rüedigör, 
die edelen künege h&r, 
her ze hove gän. 
Hagenen Gnnthöres man. 
der heizet Dane wart: 
an ztihten wol bewart, 
und diu tohter mtn, 
in zühten güetlichen sin." 
und wären sin bereit, 
diu hörlichen kleit, # 
den reken wolden gän. 
von schoenen wiben getan, 
vil liizel man da vant 
von golde liehtiu bant 
daz in ir scheene hftr 
si wären hübsch unde clär. 
sul wir die vrowen län. 
über velt getan 
da man die fürsten vaüt. 
in des maregräven lant. 
zuo im komen sach, 
vroeliche er dö sprach 
und al iwer man. 
vil gerne ich iueh gesehen h&n.' 
mit triwen ftne haz. 
wol erzeigt er daz. 
den het er 6 bekant: 
üzer Bnrgonden lant. 



1590, 3 diu vil lieben maere 
1594, 2 si trnogen üf ir honbete 
1596, 2 Rüedgör der snelle, 



4 daz ist an den triwen war. B 

vil (wie CJgh) vroellch er dö sprach 
3 und onch (ir und Jh) iwer man. 
1597, 2 vil wol erzeicter daz. 
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1598 Er enphie ouch Danewarten. 

f sit ir od8 weit beruochen, 
des unseres ingesindes, 
dd sprach der marcgräve 

1599 Spannet üf, ir knehte, 

swaz ir hie verlieset, 
ziehet abe die zoume, 
daz het in wirt deheiner 

1600 Des freuten sich die geste. 

die harren riten dannen. 

über al die knehte: 

ich waen in an der verte 

1601 Diu edel marcgr&vinne 

mit ir schoenen tohter. 

minnecliche vrouwen 

die truogen vil der bouge 

1602 Daz edele gesteine 

üz ir vil riehen waete: 
dö körnen ouch die geste 
hey waz man grözer zühte 

1603 Sex unt drizec meide 

den was wol ze wünsche 
die giengen in enkegene 
da wart schöne grüezen 

1604 Diu [junge] marcgr&vinne kuste 

alsam tet ir muoter. 
ir vater hiez in küssen: 
er dühte si so vorhtlich, 

1605 Doch muoste si da leisten 

gemischet wart ir varwe, 

1598, 5 Und allez iwer geainde. 
habt mit in gefüeret, 
dem shaffe ich sölhe huote, 
daz in ze schaden bringe 

1601, 1 
1601, 3 di minneclichen vrowen 4 

1602,4 
1603, 4 da wart ein shoene grüezen 

1604,2 
1605, 2 



dö sprach der küene degen 
wer 8ol danne phlegen 
daz wir haben br&ht?' 
f ir snit haben guote naht, 
die hütten an daz feit, 
des wil ich wesen geit. 
diu ros lazet gän. 1 
da vor vil selten getan, 
dö daz geschattet was, 
sich leiten in daz gras 
si heten guot gemach, 
nie so samfte geschach. 
für die burc was gegän 
dö sach man bi ir stan 
und manic schoene meit: 
unde h&rlichiu kleit. 
lühte verre dan 
si waren wol get&n. 
und erbeizten sä zehant: 
an den von Burgonden vant! 
und ander manic wip, 
geschaffen der lip: 
mit manegem küenen man. 
von edelen wiben get&n. 
die künige alle dri: 
d& stuont Hagne bl. 
dö blicte si in an: 
daz si ez vil gerne hete lftn. 
daz ir der wirt gebot, 
si wart bleich unde röt. 

swaz ir in daz lant 

roas und ouch gewant, 

daz Bin niht wirt verlorn, 

gegen einigem sporn. 

was für di burc gegän 

und ouch (vil JA) herlichiu kleit. 

an den Burgonden vant! 

von edelen vrowen getan. 

da stuont ouch Hagen bi, 

bleich unde röt. 
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si käste ouch Danewarten; 
durch slnes libes eilen 

1606 Dia junge marcgr&vinne 

Giselh&r den jungen 

alsam tet ir muoter 

si giengen mit den helden 

1607 Der wirt gie bi Gernöte 

riter unde frouwen 

dö biez man balde schenken 

ja endorften nimmer 

1608 Mit lieben ougen blicken 

Rüedegöres tohter: 

ja trütes in den sinnen 

daz kund ouch si verdienen: 

1609 Si geddhten swes si wollen: 

hin und her widere 

an meide und an vrouwen: 

der edel videkere 

1610 Nach gewonheite 

rittere unde vrouwen 
dö rihte man die tische 
den unkunden gesten 

1611 Durch der geste liebe 

diu edel marcgrfivinne. 
beliben bi den kinden, 
die geste ir niht ens&hen: 

1612 Dö si getrunken höten 

dö wisete man die schoenen 
gemelicher sprüche 
der reite yü dö Volker, 

1613 Dö sprach offenlichen 

f vil richer marcgr&ve, 

vil gena3diclichen, 

ein wip so rehte schcene, 



da nach den spilman: 

wart im daz grüezen getan. 

nam bi der hant 

von Burgonden laut: 

Günther den küenen man. 

vil harte vrcelichen dau. 

in einen witen sal. 

gesäzen d& zetal. 

den gesten guoten win. 

helde baz gehandelt sin. 

wart gesehen an" 

diu was so wol getan. 

vil manic riter guot. 

si was vil höhe gemuot. 

des enmoht ab niht geschehen. 

wart da vil gesehen 

der saz dd genuoc. 

dem wirte holden willen truoc. 

so schieden si sich da: 

die giengen anderswä. 

in dem sale wit, 

man diende herlichen slt. 

hin ze tische gie 

ir tohter si dö lie 

da si von rehte saz. 

si muote waerlichen daz; 

unt gezzen über al, 

wider in den sal. 

wart d& niht verdeit: 

ein degen küene unt gemeit 

der selbe spilman 

got hat an iu getan 

wan er iu hat gegeben 

dar zuo ein wünneclichez leben. 



1606, 1 [dra BJK] nam [dö CDg~\ bi der hant 
1613 1 der edel spilman 
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1614 Ob ich ein fürste weere,' 

f und solde tragen kröne, 

iwer schcene tohter: 

diu ist minneclich ze sehene, 

1615 Des antwurte Gernöt, 

r und sold ich triutinne 
so wold ich solhes wibes 
des antworte Hagne 

1616 f Nu sol min hfcrre Giselhfcr 

ez ist so höjier m&ge 
daz wir gerne dienden, 
and soldes ander kröne 
161*7 Dia rede Rüedigören 
and ouch Gotelinde: 
sid traogen an die beide 
Giselh&r der edele, 

1618 Swaz sich sol füegen, 

man bat die juncvrouwen 
dö swuor man im ze wibe 
dö lobte ouch er ze minnen 

1619 Man beschiet der juncvrouwen 

des sichert da mit eiden 
und der herre Gerndt, 
dö sprach der marcgrdve 

1620 So sol ich iu mit triuwen 

ich gibe zuo miner tohter 
so hundert soumcere 
daz ez den helden 



sprach der degen s&n, 

ze wibe wolde ich h&n 

des wünschet mir der mnot. 

dar zao edel ande gaot.' 

der wol gezogene man, 

nach mlnem willen hdn, 

immer werden vrd.' 

harte zühticlichen dö 

nemen doch ein wip: 

der marcgr&vinne lip, 

ich ande sine man, 

da ze den Bnrgonden g&n.' 

dühte harte gnot, 

ja vreute si in den muot. % 

daz si ze wibe nam 

als ez künege wol gezam. 

wer mac daz untersten? 

hin ze hove gen. 

daz wünnecliche wip: 

ir ml minneclichen lip. 

bürge unde lant. 

des edelen hüneges haut 

daz wurde daz getan. 

f sid ich der bürge niht enhdn, 

immer wesen holt. 

silber unde golt 

meist müegen tragen, 

nach eren müge wol behagen.' 



1614, 1 sprach der spilman, 
1614, 2 'and solde ich tragen kröne, 

3 di iwern schoenen tohter: 
5 Dö sprach der margräve 

daz immer künec gerte 

wir sin hi eilende 

waz hilfet grözia schcene 

1615, 3 
4 

1618, 1 Swaz sich sol gefüegen, 
3 dö swuor man im ze gebene 

1619, 3 unde ouch der bdrre Gernöt, 

1620, 4 daz iz des beides mageu 



'wi möhte daz gesin, 

der lieben tohter min? 

beide ich und min wip: 

der guoten juncvrouwen lip?' 

immer wesen vrö.' 

harte güetlichen dö 
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1621 Dö hiez man si beide 

oftch gewonheite. 
in vrcelichem mnote 
si gedähten in ir sinnen 

1622 Dö man begunde vr&gen 

ob si den reken wolde ? 
doch d&hte si ze nemene 
si schämte sich der vr&ge, 

1623 Ir riet ir vater Rüediger 

unt daz si in gerne nseme. 
mit sinen wizen handen, 
Giselher der junge; 

1624 Dö sprach der marcgr&ve 

als ir nn wider ritet 
heim ze Burgonden, 
daz ir si mit in füeret.' 

1625 Swaz man da schaues hörte, 

man hiez die juncvrouwen 
und onch die geste sl&fen 
do bereite man die spise: 

1626 Dö si enbizen wären, 

gen der Hinnen lande, 
sprach der wirt edele: 
wan ich so lieber geste 

1627 Des antwurte Dancwart 

wä naemet ir die spise, 
daz ir so manegen recken 
dö daz der wirt erhörte, 

1628 Mine vil lieben herren, 

j& gib ich in die spise 
mit allem dem gesinde 
mir hat der künic Etzel 

1629 Swie sere si sich werten, 

unz an den vierden morgen. 



sten an einen rinc 

vil manic jnngelinc 

ir zegagene stoont: 

so noch die tumben gerne tnont. 

die minheclichen meit 

ein teil was ez ir leit: 

den w&etlichen man. 

so manic meit hat getan. 

daz si Sprache ja 

vil schiere dö was. da 

der si umbeslöz, 

swie lüzel si sin doch genöz. 

f ir edeln künege rieh, 

(daz ist gewonlich) 

so gib ich in min kint, 

daz gelobeten sie sint. 

den mnosen si doch l&n. 

ze kemen&ten gÄn, 

mit rnowe an den tac. 

der wirt ir güetliche phlac. 

si wolden dannen varn 

'daz heiz ich wol bewarn/ 

f ir sult noch hie bestdn; 

selten iht gewnnnen h&n.' 

'des mac niht gesin. 

daz bröt und onch den win, 

noch hinte müeset h&n?" 

er sprach f ir snlt die rede l&n. 

ir sult mir niht versagen. 

ze vierzehen tagen, 

daz mit iu her ist komen. 

noch vil wenic iht genomen.' 

si muosen da best&n 

dö wart da getan 



1622, 3 unt dähte doch ce nemene 
1626, 3 sprach der wirt vil edele: 

1627, 1 € jane mages niht gesin. 



k 



Digitized by 



Google 



DER NIBELUNGE NOT. XV\ 14057 L. 



217 



von des wirtes mute 
er gap slnen gesten 

1630 Ez knnde langer niht gewern, 

Rüedegör der [fcüene] künde 

von siner mute: 

daz verseiter niemen: 

1631 Ir edel ingesinde 

gesatelt vil der moere. 
vil vremder recken: 
wan si wolden riten 

1632 Der wirt dö sine gäbe 

6 die edelen geste 
er knnde miltliche 
sine tohter schoene 

1633 D6 gab er Gärnöte 

daz er sit in stürmen 
der gäbe im wol gnnde 
doch verlos Rüedigör 

1634 DÖ gab er Guntheren, 

daz wol truoc mit eren 

swie seilen er gäbe enphienge, 

da nach neic Günther 

1635 Gotlint bot Hagnen, 

ir minnecliche gäbe, 
daz er dne ir stiure 
von ir niht varen neide: 

1636 'Alles des ich ie gesach,' 

'so engerte ich hinnen mgre 
niwan jenes Schildes 
den wolde ich gerne 



daz verre wart geseit: 

beidiu ros nnde kleit. 

si mnosen dannen varn. 

wßnic iht gesparn 

swes iemen gerte nemen, 

ez mnos in allen wol gezemen. 

br&hte für daz tor 

dö kom zno in da vor 

si truogen Schilde enhaut, 

in daz Etzelen lant. 

bot über al, 

koemen für den sal. 

mit grözen Sren leben. 

het er Glselhör gegeben. 

ein w&fen guot genuoc, 

vil hörlichen truoc. 

des marcgr&ven wip: 

da von sider den lip. 

dem helde lobeUch, 

der edel hünic rieh, 

ein wdfenlich gewant. 

des edelen Rüedigeres hant. 

als ir wol gezam, 

sit si der künic nam, 

zuo der hdchgezlt 

doch widerreite er ez sit, 

sprach dö Hagene, 

niht ze tragene, 

dort an jener want: 

füeren in Etzelen lant/ 



1630, 1 Ezen künde niht wem langer, 

1631, 3 vil der vremden recken: 

1632, 2 e daz di edeln geste 
1633 nach 1634. 

1633, 3 der gäbe im vil (dö JA) wol gonde 

4 davon der guote (edel 0)Rüedger sit maose vliesen den lip. 

1634, 4 dar näh neic dö Günther 

1636, 2 'sone gert ich niht mere hinnen ce tragene, 

4 den wolde ich gerne füeren in daz Ecelen lant.' 
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1637 Do diu marcgr&vinne 

ez mande si ir leide: 
dö d&hte si vil tiure 
den het erslagen Witege: 

1638 Si sprach zuo dem degeoe 

daz wolde got von himele, 
der in da truoc en hende! 
den muoz ich immer weinen: 

1639 Diu edel marcgr&vinne 

mit ir vil wizen handen 
diu vrowe trnoc in Hagnen, 
diu gäbe was mit Gren 

1640 Ein hulft von liehtem pfelle 

bezzeren schilt deheinen 
von edelem gesteine, 
ze konfen, an der koste 

1641 Den schilt hiez dö Hugne 

dö begunde Dancwart 
dem gap vil richiu cleider 
diu truot er dd zen Hinnen 

1642 Allez daz der gäbe 

in ir deheines hende 

wan durch des wirtes liebe, 

sid wurden si im so vient, 

1643 Volker der' vil snelle 

gie gezogenlichen 
er videlte süeze dcene 
da mit nain er urlop, 

1644 Ir hiez diu marcgr&vinne 

(von vriuntlicher gäbe 

dar üz nam si zw elf pouge 

'die sult ir hinnen füeren 



Hagnen rede vernam, 

weinens si gezam. 

an Nuodnnges tot. 

da von het si j&mers not. 

'den schilt wil ich in geben. 

daz er noch solde leben, 

der lac in stürme tot. 

des g&t mir armer not.' 

von dem sedele gie, 

si den schilt gevie: 

er nam in an die hant. 

an den recken gewant 

ob siner varwe lac. 

belühte nie der tac. 

der sin hete gegert 

was er wol tüsent marke werk 

von im tragen dan. 

hin ze hove gdn. 

des marcgrdven hint: 

vil vroelichen sint. 

von in wart genomen, 

waer ir niht bekomen, 

derz in so schdne bot. 

daz si in slahen muosten t6t. 

mit siner videlen dan 

für Gotelinde stftn. 

und sanc ir siniu Het: 

dö er von Bechl&ren schiet. 

eine lade tragen: 

mnget ir hoeren sagen) * 

und spien ims an die hant. 

in daz Etzelen lant, 



1643, 1 Volker der snelle 



1638, 4 des g&t mir armen wibe not/ 

1640, 3 swer sin hete gegert 

1641, 4 vil harte vroelichen sint. 

1642, 4 daz si in muosen slahen tot. 
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1645 Und sult durch minen willen 

swenn ir wider wendet, 
wie ir mir habet gedienet 
des diu vronwe gerte, 

1646 Dö sprach der wirt zen gesten 

ich wil inch selbe leiten 
daz in üf der strftze 
dö wnrden sine soume 

1647 Der wirt wart wol bereitet, 

mit rossen nnd mit kleiderb. 
vil harte froelichen 
der einer mit dem übe 

1648 Mit küsse minneclichen 

also tet onch Qiselh&r, 
mit umbeslozen armen 
daz mnoste sit beweinen 

1649 Dö wnrden allenthalben 

der wirt mit sinen mannen 
ich waen ir herze in seite 
da weinde manic vronwe 

1650 Nach ir lieben frinnden 

die si ze Bechel&ren 
doch riten si mit vreoden 
zetal bi Tnonouwe 

1651 Dö sprach ze den Bnrgonden 

Rüedegßr der edele, 
wesen nnser m&re, 
im hat der künic Etzel 

1652 Zetal durch Österiche 

den liuten allenthalben 
daz die helde kcemen 
des küneges iugesinde 



si ze hove tragen; 

daz man mir müge sagen 

d& ze der höchzit.' 

vil wol leistete er daz sit. 

f ir sult dest samfter varn: 

und heizen wol bewarn 

niemen müge schaden/ 

harte schiere geladen. 

mit fünf hundert man, 

die fuort er mit im dan 

züo der höchgezit; 

kom nie ze Bechlftren sit 

der wirt dö dannen schiet: 

als im sin tugent riet. 

si träten schoeniu wip. 

vil maneger juncvrouwen lip. 

diu venster üf get&n. 

ze rossen wolde g&n. 

diu krefteclichen leit: 

und manic wsetlichiu meit. 

genuoge heten s6r, 

gesehen nimmer mer. 

nider über sant 

in daz Hiunische lant. 

der riter vil gemeit, 

f jä sulen wir niht verdeit 

daz wir ze den Hinnen komen. 

nie so liebes niht vernomen.' 

der böte balde reit: 

wart daz wol geseit, 

von Wurmez über Rin. 

kund ez niht lieber gesin. 



1647, 4 der einer mit dem lebene 



1646, 3 niemen müge geschaden.' 



1651, 2 c jä suln [dir D] oiht verdeit 
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XVI*. 

1653 Jjie boten für strichen mit den mseren, 

daz die Niblunge ze den Hinnen wseren. 

'du solt si wol enphähen, Krimhilt, vronwe min: 

dir koment nach grözen eren die vil lieben brüeder din.' 

1654 Kriemhilt diu vrouwe in einem venster stuont: 

si warte nach den mägen, ßö vriunt nach friunden tuont. 

von ir vater lande sach si manegen man. 

derkünecfrieschouchdiumaere: vor liebe er lachen began. 

1655 Nu wol mich miner vröuden,' so sprach Kriemhilt. 

r hie bringent mine mäge tu manegen niwen schilt 

und halsperge wize: swer nemen welle golt, 

der denke miner leide, und wil im immer wesen holt.' 1 



wie Kriemhilt Hagen enphie., 



1656 Do die Burgonden 

do gevriesch ez von Berne 
er seite ez sime hörren. 
er bat in wol enp&hen 

1657 Wolfhart der snelle 

do reit mit Dietriche 
da er si grüezen wolde, 
da heten si üf gebunden 

1658 Do si von Tronje Hagne 

zuo den sinen h&rren 
f nn sult ir snelle recken 
und get in hin enkegene, 

1659 Dort kumet her ein gesinde, 

ez sint vil snelle degne 
der von Berne se füeret: 
und lät iu niht versmähen 

1660 Do stuonden von den rossen 

neben Dietriche 



xv b . 

körnen in daz lant, 

der alte Hiltebrant. 

ez was im harte leit: 

die riter kliene unt gemeit. 

hiez bringen diu marc. 

vil manic degen starc, 

zuo in an daz velt. 

vil manic herlich gezelt. 

verrißt riten sach, 

gezogenlich er sprach 

von dem sedele st&n, 

die iuch da wellent hie enph&n. 

daz ist mir wol bekant 

von Amelunge lant. 

si sint vil hoch gemuot. 

sw& man iu hie dienst tuot.' 

(daz was michel reht) 

[manic] ritte r unde kneht. 



1659, 3 di füert der von Berne: 
4 ir sult iz niht versmähen 



1654, 1 in ein venster stuont: 

1658, 4 di iuch da (hie C) wellent enpfän. 

swaz man iu dieneste getnot.' 
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ßi giengen zno den gesten, 
si graozten minnecllche 

1661 Do si der hörre Dietrich 

hie umget ir hoeren gerne 

zno den Uoten kinden. 

er wand ez weste Rüedegdr, 

1662 'Sit willekomen, ir harren, 

G&rnOt'unde Hagne: 
und Dancwart der snelle. 
Kriemhilt noch söre weinet 

1663 f Si mac vil lange weinen/ 

'er lit vor manegem j&re 
den künic von den Hinnen 
Sivrit knmet niht widere, 

1664 Die Slfrides wnnden 

sol leben vron Kriemhilt, 
so redete von Berne 
'tröst der Niblunge, 

1665 Wie sol ich mich behüeten?' 

Ezel uns boten sande 
daz wir zno im solden 
ouch hat uns manic msere 

1666 Ich kan in wol geraten/ 

'bittet in diu mcere 
den harren Dietrichen 
daz si inch l&zen wizzen 

1667 Dö giengen sunder sprächen 

Gunthfir nnde Gftrnöt 
f nu sag uns, von Berne 
wie dir sl gewizzen 

1668 D6 sprach der voit von Berne 

ich hoere alle morgen 
mit jsemerllchen sinnen 
dem riehen gote von hiraele 



dft man die beide vant: 

die von Burgonde laut. 

gön im komen sach, 

waz der degen sprach 

ir reise was im leit: 

daz er inz böte geseit. 

Gunthar und Giselhör, 

sam si Mr Volker 

ist in daz niht bekant? 

den helt von Niblnnge lant.' 

sprach dö Hagene: 

ze töde erslagene. 

sol si nn holden haben: 

er ist nn lange begraben/ 

l&zen wir nn st&n: 

so mac schade ergön.' 

der herre Dietrich. 

d& vor behüete dno dich/ 

sprach der künic hör. 

(waz sold ich frftgen mör?), 

rlten in daz lant: 

min swester Kriemhilt gesant. 1 

sprach aber Hagene. 

baz ze sagene 

nnd sine helde guot, 

der vrowen Kriemhilte muot.' 

die dri künege rieh, 

nnd och hör Dietrich. 

vil edel ritter guot, 

nmb der küniginne muot/ 

f waz sol ich in sagen? 

weinen nnde klagen 

daz Etzelen wip 

des starken Sifrides llp/ 



1664, 2 noch mag schade erggn.' BC 

1665, 2 (wes solt ich vr&gen mßr?), 
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1669 f Ez ist et unerwendet/ 
Volker der videlaere, 
wir suln ze hove riten, 
waz uns snellen degenen 



sprach der küene man, 
r daz wir vernomen h&n. 
and suln läsen sehen 
müge zen Hinnen geschehen. 



1670 Die küenen Burgonden 

si körnen herlichen 

dö wandert dft zen Hianen 

amb Hagnen von Troneje, 

1671 Durch daz man seite maere 

daz er von Niderlanden 
sterkest aller recken, 
des wart michel vr&gen 

1672 Der helt was wol gewahsen, 

gröz was er zen brüsten, 
mit einer grlsen varwe, 
eislich sin gesiune, 

1673 Dö hiez man herbergen 

Ganthers geeinde 
(daz riet diu küniginne, 
da von man sid die knehte 

1674 Dancwart Hagen bruoder 

der künec im sin gesinde 
daz er ir wol pfiffige 
der helt von Burgonden 



XVF. 

hin ze hove riten: 

näh ir landes siten. 

vil manegen küenen man 

wie der weere getftn. 

(des was im gennok) 

Slfriden sluok, 

vroun Eriemhilde man, 

ze hove n&h Hagenen getÄn. 

daz ist alwär, 

gemischet was sin h&r 

diu bein warn im lanc, 

er hete irärllchen ganc. 

die Burgonden man. 

wart gesondert dan 

diu im vil hazes trnoc); 

an der herberge sluoc. 

der was marschaich: 

vliziclich bevalch, 

and in gsebe genaoc. 

in allen holden willen truoc. 



XVI?. 

1675 xLriemhilt diu schoene mit ir gesinde gie 

d& si die Niblunge mit valschem muote enphie. 

si kuste Giselhdren und nam in bi der bant. 

daz sach von Troneje Hagene: den heim er vaster gebant. 

1676 f Nftch sus get&nem grnoze,' sd sprach Hagene, 

'mögen sich verdenken snelle degene: 

1674, 4 in allen gnoten willen truoc. 
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man grtiezet sonderlichen 
wir haben niht guoter reise 

1677 Si sprach f nu sit willekomen 

durch iwer selbes vriuntschaft 
saget waz ir mir bringet 
dar nmbe ir mir so gröze 

1678 'Waz sint disin maere/ 

p daz in gäbe solden 

ich wesse inch wol so riebe, 

daz ich in miner gäbe 

1679 'Nu sult ir mich der meere 

hört der Niblunge, 

der was doch min eigen: 

den soldet ir mir bringen 

1680 'Entriwen, min vrou Kriemhilt, 

daz ich der Niblunge 
den hiezen mine harren 
dft muoz er wcerliche 

1681 Dö sprach diu küniginne 

ir habet mirs noch ml wenic 
swie er min eigen wäre 
des hän ich z%% vU eware 

1682 r Ich bringe iu den trovel,' 

'ich hau an mime Schilde 
und an miner bräune: 
daz swert an miner hende: 

1683 D6 sprach diu küniginne 

f man sol deheiniu w&fen 

ir helde, ir sult mirs üfgeben: 

"entriwen/ sprach dö Hagne, 

1684 Jane ger ich niht der 6ren, 

daz ir ze den herbergen 



1679, 4 den soldet ir mir füeren 
1681, 4 des hän ich alle zite 



1677, 1 

1678, 3 



1682, 1 
1684, 1 
2 



die künige und ir man: 

zuo dirre höhzlt getAn.' 

swem iueh gerne siht. 

griieze ich iueh niht. 

von Wormz über Rin, 

soldet willekomen sin. 9 

sprach dö Hagene, 

bringen degene? 

ob ich mich baz kan verstdn, 

her ze lande niht gefüeret hän.'' 

möre wizzen lan. 

war habet ir den get&n? 

daz ist iu wol bekant: 

in daz Etzelen lant' 

des ist manic tac, 

hortes nie gepflac. 

senken in den Rin: 

unz an daz jungiste sin." 

'ich häns och wol gedäht. 

her ze lande bräht, 

und ich sin wUent phlac. 

und manegen trürigen tac' 

sprach Hagene. 

s6 vil ze tragene, 

min helme der ist lieht, 

des enbringe ich in nieht. 1 

ze den recken über al 

tragen in den sal. 

ich wils behalten lan. 1 

'daz wirdet nimmer getan. 

fürsten tohter milt, 

traget minen schilt 

swer inch gerne siht. 

als ich mich kan verstau, D 

vil manigen trürigen tac.' 
sprach aber Hagene. 
fürsten wine milt, BC 
trüeget minen schilt 
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und ander min gewaete: ir slt ein künigin. 

daz enterte mich min vater niht: ich wil selbe kamerare sin/ 



1685 'Ow6 miner leideV 

'war nmbe wil min brnoder 

niht l&zen behalten? 

und wesse ich wer daz taete, 

1686 Des antwnrte ir mit zorne 

'ich binz der hat gewarnet 
und Hagnen den küenen, 
nn zuo, välandinne, 

1687 Des schämte sich vil s£re 

si vorhte bitterlichen 
si gie von im balde, 
wan daz si swinde blicke 



1688 Bi henden sich dö viengen 

daz eine was hör Dietrich, 
dö sprach gezogenlichen 
'iwer komen ze den Hiunen 

1689 Durch daz diu hüniginne 

dö sprach von Troneje Hagne 
sus reifen mit ein ander 
daz such der künic Eizel; 

1690 'Dia meere ich weste gerne, 1 

'wer jener reke wsere, 
so vriantlich enpf&het. 
swer sin vater wäre, 

1691 Des antwurte dem künege 

"er ist geborn von Tronye, 



sprach vron Kriemhilt 

nnd Hagne sinen schilt 

si sint gewarndt. 

ich riete im immer sinen tot.' 

der hörre Dietrich 

die edeln fürsten rieh 

den Bnrgonden man. 

dn solt mihs niht geniezen läo/ 

daz Etzelen wip: 

Dietriches lip. 

daz si niht ensprach, 

an ir viende sach. 

XVP. 

zwene degene: 

daz ander Hagene. 

der reke- vil gemeit 

ist mir waerllchen leit 

also gesprochen hdtS 

'des wirt wol alles rät.' 

die zwene hüene man, 

dar umbe er wägen hegan. 

sprach der künic rieh, 

den dort hör Dietrich 

er treit vil höhen muot: 

er mac wol sin ein recke guot/ 

ein Kriemhilde man 

sin vater hiez Aldri&n. 

er ist ein grimmio man: 



swie blide er hie gebäre, 

ich l&ze ioch daz beschouwen daz ich gelogen niene hän." 

1692 f Wie sol ich daz erkennen daz er so grimmic ist?" 

dannoh er niht weste so manegen argen list 

1685, 1 sprach dö [vrou B] Criemhilt. 

1687, 2 den (hern JA) Dieteriches 11p. 
1687, 3 dö gi si von im (in CD) balde, 

1691, 3 er ist ein grimmer man: 
1691, 4 ich läze iueh daz wol beschowen, 
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den sid diu küniginne 
daz si ir nie deheinen 

1693 f Wol erkand ich Aldrl&nen: 

lop ande michel äre 
ich machte in ze ritter 
dnrh daz er getriu was, 

1694 Da von ich wol erkenne 

ez warn wol 

er und von Späne Walther: 
Hagen sand ich wider heim: 

1695 Er ged&hte lieber maere, 

sinen vrinnt von Tronije 
der im in siner jagende 
sid frumter im in alter 



1696 DO schieden sich die zwöne 
Hagen von Tronije 
dö blikte über ahsel 
nach eime hergesellen, 

169t Dö sach er Volkeren 
den spsehen videlsere: 
wan er vil wol erkande 
er was an allen dingen 

1698 Noch liezen si die harren 

niwan si zwöne aleine 
über den hof vil verre 
die üz erweiten degne 

1699 Si ges&zen vor dem hüse 

(der was Kriemhilde) 
dö lüht in vor dem übe 
genuoge die daz sähen 

1700 Alsam tier diu wilden 

die übermüeten helde 



an ir m&gen begie, 

von den Hinnen komen lie. 

wan er was min man. 

er hie bl mir gewan. 

und gap im min golt. 

des mnos ich im wesen holt. 

allez Hagnen sink 

zwei wffitlichiu kint, 

die wnohsen hie ze man. 

Walther mit Hiltegunde entran. 

diu warn ö geschehen. 

hete er reht ersehen, 

vil starkin dienst bot. 

vil manegen lieben vrinnt tot. 

gSn ir üf ttuont. 

recken lobellch, 

nnt onch hör Dietrich. 

ein Guntheres man 

den er vil schiere gewan. 

bi Giselhere stön, 

er bat in mit im gön, 

sinen grimmen mnot. 

ein ritter küene nnde guot. 

üf dem hove stan. 

sach man dannen g&n 

für einen palas wit. 

vorhten niemannes nit. 

gein eime sal 

üf eine banc zetal. 

ir hörlich gewant. 

heten gerne si bekant. 

gekaphet wurden an 

von den Hiunen man. 



1693, 4 durch daz er was getriwe, D so was ich im von herzen holt. D 

1694,2 ezwarn[mlneglselBCJA] 1696,3 der Guntheres man 

1697, 2 [den CD] bat er mit im gSn, 



1699, 3 dö lühte in vor ir llbe 
4 gnuoge di si sähen 



1700, 1 wurden gekapffet an 



15 



Digitized by 



Google 



226 



DER NIBELUNGE NOT. XVP. 14640 L. 



si ersach durch ein venster 
des wart aber betruebet 
1*701 Ez mande si ir leide: 

des hete michel wunder 
waz ir so rehte swsere 
si sprach 'daz hat Hagne, 

1702 Si sprachen zuo der yrouwen 

wan wir iuch niuliche 
nie niemen wart so küene, 
heizet irz uns rechen, 

1703 'Daz wold ich immer dienen, 

alles des er gerte, 

ich biut mich iu ze füezen,' 

'rechet mich an Hagnen, 

1704 Do garten sich vil balde 

durch Eriemhilde willen 
und wolden slahen Hagnen, 
und ouch den videlsere. 

1705 D6 diu küniginne 

in eime grimmem muote 
'des ir da habet gedinge, 
ja endurfet ir so ringe 

1706 Swie stark mt swie küene 

noch ist verre sterker, 
Volker der videkere: 
ja ensult ir die helde 

1707 Dö si daz gehörten, 

vier hundert recken. 

was des vil genoete 

da von wart std den degnen 

1708 Dö si vil wol gewäfent 

zuo den snellen recken 
f nu bitet eine wlle: 
ich wil under kröne 



ein Etzelen wip: 

der scheinen Kriemhilde lip. 

weinen si began. 

die Etzelen man, 

verrihtet hete ir muot. 

ir helde küene unde guot.' 

'wie ist daz geschehen? 

haben vrö gesehen. 

derz iu hftt getan, 

ez sol im an sin leben gftn.' 

swer rseche miniu leit: 

des waer ich im bereit. 

sprach des küneges wip: 

daz er Verliese den lip/ 

sehzec küener man: 

si wolden hin gftn 

den vil küenen man, 

daz wart mit rate getan. 

ir schar so kleine sach, 

si ze den helden sprach 

des sult ir abe gän. 

Hagnen nimmer bestdn. 

von Troneje Hagne si, 

der im dd sitzet bi, 

der ist ein übel man. 

niht so Ithte bestdn." 

dö garte sich ir mir, 

diu küniginne hör 

daz si in taste leit. 

michel sorge bereit. 

ir gesinde sach, 

diu küniginne sprach 

ja sult ir stille stftn. 

zuo minen vienden gftn. 



1700 t 3 si ersah ouch durch ein fenster daz Eceln wip: 

1701, 3 waz ir so schiere betruebet (beswaeret) hete den [irn 0] muot. 

1705, 4 nimmer Hage Den bestan. 
1707, 2 vier hundert sneller recken. 
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1709 Und hceret itewize, 
Hagne von Tronije, 
ich weiz in so ubermüeten 
so ist ouch mir unmsere 

17.10 Dö sach der videlaere, 
die edelu küniginne 
nider abeme hüse. 
Volklr der küene 

1711 f Nu schowet, vriunt Hagne, 

dia ans ftne triuwe 

in gesach mit küneges wibe 

die swert enhende trüegen, 

1712 Wizzet ir, vriunt Hagne, 

so wil ich in dae raten, 
des libes unt der &ren. 
als ich mich ver sinne, 

1713 Und sint ouch sumeliche 

swer sin selbes hüeten 
ich waene si die liehten 
wen si da mit meinen, 

1714 Do sprach in zornes muote 

f ich weiz wol daz ez allez 
daz ei diu liehten w&fen 
vor den möht ich geriten 

1715 Nu saget mir, vriunt Volker, 

ob mit mir wellent strtten 
daz l&zet ir mich beeren, 
ich won iu immer möre 

1716 Ich hilfe iu sicherlichen.' 

r ob ich uns hin engegne 



waz mir hat getan 

Guntheres man. 

daz er mir lougent niht. 

swaz im dar umbe geschult/ 

ein wunderküene man, 

ab einer stiegen gän 

dö er daz ersach, 

zuo slme hergesellen sprach 

wä si dort here gät, 

inz lant geladet h&t. 

nie so manegen man, 

also stritlichen gan. 

ob ei iu sin gehaz? 

so hüetet deste baz 

ja dunket ez mich guot 

si sint vil zornic gemuot, 

zen brüsten also wit, 

wil, des ist wol zit. 

brünne an in tragen: 

daz enhoer ich niemen sagen/ 

Hagne der küene man 

ist üf mich getan, 

tragent an der hant. 

noh in der Burgonden lant. 

ob ir mir weit gest&n, 

Kriemhilde man. 

als liep als ich iu si. 

mit triwen dienstlichen bi.' 

so sprach der spilnmn. 

stehe den künic gän 



1710, 3 nider von dem hüse. 



1713, 2 swer sin selbes hüete, 

ich w»n si di liehten brünne 
1715, 



1709, 2 der Guntheres man. 

1710, 1 ein küene spilman, 

als er daz ersach, 
1712, 2 ir hüetet deste baz 
der tno daz enzlt. 
du dar under tragen: 
di Criembilde man. 



15* 
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mit allen einen recken, 

so entwiche ich in durh vorhte 

1717 f Nu lön in got von himele, 

ob si mit mir striten, 
sid ir mir helfen wellet, 
so snln dise recken 

1718 f Nu ste wir von dem sedele,' 

'si ist ein küniginne: 

bieten ir die §re: 

da mite ist ouch getinwert 

1719 'Nein durch mine liebe/ 

r s6 wolden sich versinnen 
daz ichz dnrch vorhte tsete, 
ich enwil dnrch ir deheinen 

1720 Jft zimet ez uns beiden 

zwiu sold ich den Ären, 
daz getuon ich nimmer, 
ouchenruoch ich waz mich nidet 

1721 Der übermüete Hagne 

ein vil liehtez wdfen, 
ein vil liehter Jaspis 
wol erkand ez Kriemhilt, 

1722 Dö si daz swert erkande, 

daz gehüz was guldin, 

ez mande si ir leide: 

ich waene ez hete dar nmbe 

1723 Volkär der snelle 

einen videlbogen starken, 
gelich eime swerte 
dö säzen unervorhten 

1724 Nn dühten sich so höre 

daz si niht wolden 

dnrch niemannes vorhte. . 

diu edel küniginne 



die wile ich leben mnoz 

nimmer üz helfe einen fnoz. 1 

vil edel Volkftr. 

wes bedarf ich danne mir? 

als ich hän vernomen, 

vil gewerlichen komen.' 

sprach der spilman: 

und l&t si für g&n. 

si ist ein edel wip. 

unser ietweders 11p/ 

sprach dö Hagene. 

dise degene 

und sold ich hin g&n. 

nimmer von dem sedel st&n. 

zwäre lftzen baz. 

der mir ist gehaz? 

die wile ich hän den lip. 

des künic Etzelen wip/ 

leit über siniu bein 

üz des knophe schein 

grüener danne ein gras. 

daz ez Sifrides was. 

dö gie ir trürens not. 

diu scheide ein borte röt. 

weinen si began. 

der küene Hagne getan. 

zöh näher üf der banc 

michel unde lanc, 

schärf unde breit. 

die zw&ne recken gemeit. 

die zwßne küene man, 

von dem sedel st&n 

des gieng in an den fnoz 

und bot in vintlichen gruoz. 



1716, 4 [üz helfe CD] nimmer einen faoz.' 

1719, 1 [söD] sprach [aber BCJ] Hagene. (KwieA, 

1723, 4 di zw&ne degene (heldeD) gemeit. 
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1725 Si sprach 'nu saget, h$r Hagne, 

daz ir geforstet riten 
nnde ir daz wol erkandet 
hetet ir guote sinne, 

1726 'Nach mir ensande niernen,' 

'man ladete her ze lande 
die heizent mine harren, 
deheiner hovereise 

1727 Si sprach f nu saget mir möre, 

daz ir daz habet verdienet 

ir sluoget Sifriden, 

des ich unz an min ende 

1728 Er sprach 'waz sol des mßre? 

ich binz et aber Hagne, 
den helt ze sinen handen. 
daz diu vrowe Kriemhilt 

1729 Ez ist et äne loogen, 

ich hän des alles schnlde, 
nu rech ez swer so welle, 
ich enwold in danne liegen, 

1730 Si sprach f daz hoeret, recken, 

aller miner leide. 

daz ist mir vil unmsere, 

die übermüeten degne 

1731 Swer den strit d& hüebe, 

daz man den zwein gesellen 
wan siz in stürmen h&ten 
des sich jene vermäzen, 

1732 Dö sprach ein der recken 

daz ich fc da lobete, 
durch niemannes gäbe 
j& wil nns verleiten 



wer hat näh iu gesant, 

her in ditz lant, 

waz ir mir habet getan? 

ir soldetz billichen [haben] l&n.' 

sprach dö Hagene. 

drie degene: 

so bin ich ir man: 

bin ich seiden hinder in gestän.' 

zwiu tätet ir daz, 

daz ich in bin gehaz? 

minen lieben man; 

immer mfir ze weinne hän.' 

der rede ist nu gennoc. 

der Sifriden sluoc, 

wie s6r er des enkalt 

die schoenen Prünhilde schalt! 

küniginne rieh, 

des schaden schedelich. 

ez si wip oder man. 

ich h&n in leides vil getan.' 

wä er mir longent niht 

swaz im da von geschürt, 

ir Etzelen man/ 

sähen alle ein ander an. 

so weere da geschehen 

der eren müese jehen, 

dike wol getan. 

durh vorhte nraosen si daz län. 

'wes seht ir mich an? 

des wil ich abe gän, 

Verliesen minen lip. 

des künic Etzelen wip.' 



1726, 4 bin ich selten hinder in bestän.' 

1727, 3 den minen lieben man; 

4 immer gnuoc ze weinen hän.' 

1729, 2 ich h&n es alles schulde, 
3 nu rechez swer der welle, 

1730, 1 Si sprach 'daz heert, ir recken, 
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1733 D6 sprach da bi ein ander 

der mir g»be turne 

disen videleere 

durh sine swinde blicke, 

1734 Och erkenne ich Hagnen 

des mac man von dem recken 
in zwein und zweinzik stürmen 
da vil manegen vronwen 
1736 Er nnd der von Späne 
dö si hie bl Etzel 
ze 6ren dem ktinige: 
dar ambe sol man Hagnen 

1736 Dannoch was der recke 

daz dö die tnmben wären, 
nn ist er komen ze witzen 
och treit er Balmnngen, 

1737 Da mite was gescheiden 

dd wart der küniginne 
die helde körten dannen: 
von dem videlcere: 

1738 Dö sprach der videlaere 

daz wir hie vinden vinde 
wir snln zno den künigen 
so entar unsere h&rren 

1739 Wie dike ein man dnrch vorhte 

swä so vrinnt bi vrinnde 
und hat er gnote sinne, 
schade vi] maneges mannes 

1740 'Nu voll ich iu volgen, 9 

si giengen dd si fanden 
in grözem antvange 
Volker der* hüene 



'des selben hän ich mnot. 
von rotem golde guot, 
wold ich niht bestän, 
di ich an im gesehen hän. 
von einen jungen tagen: 
lihte mir gesagen. 
hän ich in gesehen, 
ist herzeleit von im geschehen, 
träten manegen stic, 
vähten manegen wie 
des ist vil geschehen, 
der ören billichen jehen. 
siner järe ein kint. 
wie grise die nn sint! 
nnd ist ein grimmic man. 
daz er übele gewan.' 
daz niemen da enstreit. 
vil herzenlichen leit. 
ja vorhten si den tot 
des gie in sicherllchen not. 
wir hän daz wol ersehen 
als wir ö hörten jehen. 
hin ze hove gän: 
mit strlte niemen. wol bestän/ 
manegin dinc verlät, 
güetlichen stät, 
daz ex sin niht entnot. 
wirt von sinnen wol behnot. 
sprach dd Hagene. 
die zieren degene 
an dem hove stdn. 
vil täte sprechen began 



1734, 4 [von im D] ist herceleit geschehen. 
1735, 4 dar nmb muoz man Hagenen 

1736, 4 daz er vil übele gewan.' 
1737, 2 daz wir hi vinde vinden 4 mit strite niemen besten. 

1739, 2 friantllchen sttt, 
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1741 Zuo den einen herren 

daz ir iuh läzet dringen! 
und beeret an dem hünige 
dö sach man ekh gesellen 



'wie lange weit \r sten 9 
ir eult ze hove gen, 
wie der ei gemuot.' 
die helde küene unde guot. 



xvir. 



1742 



1743 



1744 



1746 



1746 



1747 



1748 



1749 



Der fürste von Berne 
Günthern den vil rieben 
Irnvrit nam G&rnöten, 
dö sach man Rüedeg&ren 

Swie iemen sich gesellet 
Volkfcr and Hagne 
niwan in eime stürme, 
daz muosen edele vrouwen 

Dö sach man mit den künigen 
ir edeln ingesindes 
dar über sehzik recken: 
die hete in sime lande 

Häwart und irinc, 
die sach man geseUeclichen 
Dancwart und Wolfhart, 
die sach man wol ir lügende 

Dö der voget von Rine 
Ezel der riche 
er spranc von sime sedele, 
ein gruoz so rehte scheene 

f Sit willekomen, h&r Gunthar 
nnd iwer bruoder Giselhßr. 
mit triwen willeclichen 
nnd allez daz gesinde 

Nu sit nnz gröze willekomen, 
Volkfcr der vil küene 
mir nnd miner vrouwen 
si hat in boten manigen 

Dö sprach von Troneje Hagne 
waer ich durch mine h&rren 

1747, 4 



der nam an die hant 

von Burgonden lant: 

den vil küenen man: 

ze hove mit Giselh&re gän. 

und och ze hove gie, 

geschieden sich nie, 

unz an ir endes zit. 

beweinen grcezlichen sit. 

hin ze hove g&n 

tüsent küener man; 

di warn mit in komen, 

der küene Hagne genomen. 

zwene Hz erweite man, 

bi den hünegen gän. 

ein tiwerUcher degen, 

vor den anderen phlegen. 

in den palas gie, 

daz langer niht enlie, 

als er in komen sach. 

von künege nie mfir geschach. 

und och hör GSrnöfc, 

min dienst ich iu enböt 

ze Wormz über Rin. 

daz sol mir willekomen sin. 

ir zwöne degene, 

und ouch Hagene, 

her in ditze lant. 

hin ze Rine gesant.' 

r des hän ich vil vernomen. 

zen Hiunen niht enkomen, 

sol mir willekomen sin. 
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so w«r ich in ze 6ren 
dö nam der wirt edele 

1750 Er brfthte si ze dem sedele, 

dö schancte man den gesten 
in witen goldes schallen 
und bat die eilenden 

1751 Dö sprach der künic Etzel 

mir enknnde in dirre werlde 
danne an in helden, 



geriten in daz laut.' 
die lieben geste bi der hant. 
dft er 6 selbe saz. 
(mit vlize tet man daz) 
mete möraz nnde win, 
gröze willekomen sin. 
r des wil ich in verjehen, 
lieber niht geschehen, 
daz ir mir sit bekomen. 
vil michel trüren benomen. 



des ist der küniginne 

1752 Mich nimet des immer wunder, waz ich in hab getan, 

so manegen gast vil edele den ich gewannen h&n, 

daz ir nie gernohtet komen in minin lant. 

daz ich inch na gesehen h&n, daz ist ze vrönden mir gewant' 



1753 Des antwnrte RüedegGr, 

f ir mnget si sehen gerne: 
miner vrowen mftge 
si bringent in ze hüse 

1754 An snnewenden Äbent 

in Ezeln hof des riehen, 
von also hohem gmoze 
nn was och ezzennes zit: 

1755 Ein wirt bi sinen gesten 

man gab in volleclichen 

alles des si gerten, 

man hete von den helden 



ein riter hoch gemnot, 

ir triwe diu ist guot. 

der &ren knnnen phlegen: 

manegen weltlichen degen.' 

die h&rren wären komen 

vil selten ist vernomen 

als er die helde enphie. 

der künec mit in ze tische gie. 

schöner nie gesaz. 

trinken nnde maz: 

des was man in bereit. 

vil michel wunder geseit. 



wie si der schiltwaht p klagen. 



1756 Der tac hete nu ende 

die wegemüeden recken 
wann si solden ruowen 
daz bereite Hagne: 

1757 Gunthar sprach ze dem wirte 

wir wellen varn sl&fen: 



nnd nähet in din naht. 

ir sorge an vaht, 

und an ir bette g&n. 

ez wart in schiere kunt getan. 

f got lftze iueh wol geleben. 

ir sult uns urlop geben. 



1749, 4 dö nam der wirt vil edele 
1753, 3 der miner vrowen mäge 
1756, 1 Der tac der hete nu ende 



so schöne knnnen pflegen. 



k 
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swenn ir daz gebietet, 
er schiet von einen gesten 

1758 Dringen allenthalben 

Volker der küene 

'wie getufret ir den recken 

and weit ir iochs niht miden, 

1759 So slah ich eteslichem 

h&t er getriwen iemen, 
wan wichet ir uns recken? 
ez heizent allez degne, 

1760 Dö der videlare 

Hagne der küene 

er sprach f in ratet rehte 

ir Eriemhilde helde 

1761 Des ir da habet gedingen, 

weit ir iht beginnen, 
(and l&t ans eilenden 
ja w»n ez von helden 

1762 Dö br&hte man die geste 

den fhnden si berihtet 
mit vil riehen betten 
in riet vrou Kriemhilt 

1763 Manegen kolter spsehe 

der vil liehten pfelle, 
von Arabischen siden, 
dar üfe lägen listen: 

1764 Declachen hermin 

and von swarzem zobele, 
des nahtes schaffen solden 
ein künec mit sime gesinde 

1765 f Ow6 der nahtselde,' 

'und ow£ miner vriunde 



80 kome wir morgen fruo.' 

harte vrcelichen duo. 

die geste man dö sach. 

zno den Hinnen sprach 

für die füeze gftn? 

bö wirt in leide getftn. 

so swseren gigen slac, 

daz erz beweinen mac. 

j& danket ez mich gaot. 

and sint geliche niht gemuot.' 

so zorneclichen sprach, 

hinder sich dö sach: 

der küene spilman. 

sult ze herberge g&n. 

ich waene ez iemen tuo. 

so komet ans morgen vrao 

hint haben gemach): 

mit solhem willen ie geschach.' 

in einen witen sal. 

den reken über al 

lanc ande breit. 

dia aller groezisten leit. 

von Arraz man d& sach 

and manic bettedach 

die beste mohten sin. 

die gäben hörlichen schin. 

vil manegiu man dft sach, 

dar ander si ir gemach 

nnz an den liehten tac. 

nie so hörlich gelac. 

sprach Giselher daz kint, 

die mit uns komen sint. 



1760, 4 ir sult cen her bergen gän. 

1761, 1 Des ir da habet willen, 
2 weit ir ihtes beginnen, 

1762, 4 in riet diu vrowe Crimhilt 
1763, 1 Vil manigen kolter spaehe 
1764, 1 Diu declachen härmin 
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swie et ez min swester 

ich fürht daz wir müezen alle 

1766 f Nu lät iwer sorgen,' 

f ich wil noh hint selbe 

ich trowe iuch wol behüeten 

des sit gar An angest: 

1767 Do nigen si im alle 

si giengen zuo den betten, 
daz sich geleit hfeten 
Hagne der küene, 

1768 D6 sprach der videlsere, 

'versm&hetez in niht, Hagne, 
hint der schiltwache 
der helt vil minneclichen 

1769 f Nu 16n in got von himele, 

ze allen minen sorgen 

niwan iuch aleine, 

ich sol ez wol verdienen, 

1770 Do garten si sich bßde 

dö nam ir ietwedere 
und giengen üz dem hüse 
dö phlägen si der geste: 

1771 Volker der snelle, 

sinen schilt den guoten 

dö gie er hin widere, 

dö diend er sinen vrinnden 

1772 Under die türe des hüses 

küener videlaere 

dö im der Seiten dcenen 

die stolzen eilenden 

1773 Dö klungen sine seiten 

sio eilen zuo der fhoge 



so güetlich erbot, 

von ir schulde ligen tot.' 

sprach Hagne der degen. 

der schiltwache phlegen. 

unz uns kumet der tac. 

so wend ez danne swer der mac.' 

und seiten im des danc. 

diu wile was niht lanc, 

die wsßtlichen man. 

der helt sich w&fen began. 

Volkfer der degen, 

so wold ich mit iu phlegen 

unz morgen vruo.' 

dancte Volkere duo. 

vil lieber Volkör. 

so engerte ich niemen m6r, 

swft ich hete not 

mich enwendes der tot.' 

in liehtez ir gewant. 

den schilt an sine hant, 

für die tür stÄn. 

daz was mit triuwen getan. 

zuo des sales want 

leint er von der hant. 

sin gigen er genam: 

als ez dem helde gezam. 

saz er üf den stein. 

wart noch nie dehein. 

so süezllch erclanc, 

die seitens Volkere danc. 

daz al daz hüs erddz. 

diu warn beidiu gröz. 



1765, 4 ich fürhte daz wir müezen von ir schulden ligen tot' 

1766, 4 so genese danne swer der mac.' 

1768, 3 der schiltwache hinte . 

1769, 2 son gert ich niemens m£r, 
1771,3 di videln er genam: 
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süezer unde senfter. 

do entswebete er an den betten 

1774 Dö si entslftfen wären 

dö nam der degen widere 
und gie üz dem gadme 
und huote der eilenden 

1775 Des nahtes wol enmitten, 

daz Volkör der küene 

• verre üz einer vinster. 

wolden an den gesten 

1776 Dö sprach der videlsre 

ans zimet disin sorge 
ich sihe gewafent Hute 
als ich mich versinne, 

1777 f Sö swiget/ sprach dö Hagne, 

ö si unser werden innen, 
verrucket mit den swerten 
si werdent Eriemhilde 

1778 Ein der Hinnen recken 

daz diu tür was behüetet: 
'des wir dft heten willen, 
ich sihe den yidelsere 

1779 Der treu üf sime houbte 

lüter unde herte, 

onch lohent im die ringe, 

bi im stöt ouch Hagne. 

1780 Zehant si körten widere. 

wider sinen gesellen' 

f nu lüt mich zuo den recken 

ich wil vrftgen m©re 



gigen er began: 

tu manegen sorgenden man. 

und er daz ervant, 

den schilt an die hant, 

für den turn st&n, 

vor den Eriemhilde man. 

ine weiz ez ö geschach 

schinen helmen sach 

die Eriemhilde man 

schaden gerne hftn get&n. 

'vriunt, hör Hagene, 

ensamt ze tragene. 

vor dem hüse stön: 

si wellent unsich bestön.' 

f lüt si her näher baz. 

so wirt hie helmevaz 

von unser zweier hant. 

hin wider vil übele gesant. 1 

vil schiere daz gesach 

wie balde er dö sprach! 

ja enmag es niht erg&n. 

an der schiltwache st an. 

einen helmen glänz, 

starc unde ganz: 

sam daz vi wer tuot 

des sint die geste wol behuot. 1 

dö Volkör daz ersach, 

er zorneclichen sprach 

von dem hüse gftn: 

der vrowen Eriemhilde man/ 



1775, [5 & daz si Kriemhilt 
( ob irs also vindet, 
daz ir da slahet niemen 
den trage triwen Hagenen 



1773, 3 videln er began: 

1775, 2 einen heim schinen sach 
het al dar gesant, 
so sit darch got gemant 
wan den einen man, 
die andern aalt ir lebn län.' CJd] 

1776, 4 ich waen si wellent ans bestön. 1 

1777, 4 hin wider übele gesant/ 
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1181 'Nein durh mine liebe/ 

f komet ir von dem hüse, 
bringent räch mit swerten 
daz ich iu müese helfen, 

1782 So wir danne beide 
ir zwßne oder viere 
sprangen zao dem hüse 
an den slftfenden 

1183 Dö sprach aber Volker 
daz wir si bringen innen 
daz des iht lougen 
daz si ongetriuliche 

1784 Zehant dö rief in Volker 

'wes g6t ir sns gewäfent, 
weit ir sch&chen riten, 
dar snlt ir mich ze helfe 

1785 Des antworte im niemen. 

'phi, ir zagen boese,' 

wolt ir slÄfende 

daz ist so gnoten helden 

1786 Dö wart der küniginne 

daz ir boten niht enwurbeu. 
dö fnogte si ez anders: 
des mnosen sit verderben 



sprach dö Hagene. 

die snellen degene 

lihte in solhe not, 

[und] w»rz aller miner mftge tot. 

kcemen in den strit, 

in einer kurzen zlt 

und taten uns diu leit 

diu nimmer wurden verkleit.' 

f 8Ö l&t daz geschehen 

daz wir si hftn gesehen; 

Kriemhilde man, 

vil gerne hfeten getan.' 

hin engegene 

snelle degene? 

Kriemhilde man? 

nnd mlnen hergesellen hftn." 

zornic was sin mnot: 

sprach der helt guot, 

nns ermordert h&n? 

noch vil selten her getÄn.' 

vil rehte daz geseit, 

von schulden was ir leit. 

vil grimmec was ir muot. 

helde küene unde guot. 



1187 



1788 



1783, 

1784, 
1787, 
1788, 



wie si ze kirchen giengen. 

I Mir kuolent so die ringe;' so sprach Volker 

'j& wflene diu naht welle 

ich kiusez von dem lüfte, 

dö wacten si der manigen, 
D6 schein der liehte mdne 

Hagne begunde wecken 

ob si zuo dem tnünster 

nach siten knstenlichen 



uns niht wem m6r. 
ez ist vil schiere tac.' 
der noch sl&fende lac. 
den gesten %n den sah 
die rittere über al, 
ze messe woUen gän. 
man vil Muten beqan. 



3 daz des iht haben lougen 
2 *wi gSt ir aus gewäffent, 
2 'ja waen diu naht uns welle 



di Criemhilde man, 
3 ir Criemhilde man? 
nu niht wem mer. 



1 Dö schein der liehte morgen 3 cer messe wolden gän. 
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1*789 St sungen ungeliche, 
hristen unde heiden 
dö wolden zuo der kWchen 
si warn von den betten 

1790 Dö naeten sich die recken 

daz nie helde mßre 

ie bezzer kleider brähten. 

er sprach 'ja sult ir helde 

1791 Ja sint in doch genuogen 

na traget für die rösen 
für schappel wol gesteinet 
sit wir wol erkennen 

1792 Wir müezen hiute striten, 

ir sult für sidin hemde 
und für die riehen mentel 
ob iemen mit in zürne, 

1793 Mine vil lieben herren, 

ir sult vü wülecUchen 
und klaget gote dem riehen 
und wizzet sicherUchen 

1794 Im sult ouch niht vergezzen 

und sult vil vUzecUchen 
des wil ich iueh warnen, 
ez enwelle got von hvtnele, 

1795 Sus giengen zno dem münster 

üf dem yrönen yrithove 

Hagne der küene, 

er sprach f j& weiz noch niemen 

1796 Leget, mtne vriunde, 

und geltet, ob iu iemen 
mit tiefen verchwunden: 
daz ir so werdet funden 



daz dd vil wol schein, 

warn niht enein. 

Guntheres man: 

algeliche gestän. 

in alsd gnot gewant, 

in deheines küneges lant 

daz was Hagnen leit: 

hie tragen ander kleit. 

din msere wol bekant. 

diu wäfen an der hant, 

die liehten helme gaot; 

der argen Kriemhilde mnot. 

daz wil ich in sagen. 

halsperge tragen, 

guote Schilde wit; 

daz ir vil werlichen sit. 

dar zuo mäge unt man, 

zuo der hvrehen gän, 

sorge und iwer not, 

daz uns nähet der tdl. 

swaz W habet getan, 

da gein gole stdn. 

rehen vil her. 

ir verneinet messe nimmer mir.' 

die fürsten nnd ir man. 

da hiez si stille st&n 

daz si sich schieden niht. 

waz nns von den Hinnen geschiht. 

die Schilde für den fuoz, 

biete ewachen gruoz, 

daz ist der Hagnen rdt; 

sam ez iu lobetichen stät.' 



1789, 3 di Guntheres man : 

1790, 4 hi tragen anderiu kleit. 
1792, 3 di guoten Schilde wlt; 

1795, 4 waz von den Hinnen uns geschiht. 

1796, 4 daz (als D) ez in lobelichen st&t.' 
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1791 Volker ande Hagne, 
für daz wtte münster. 
daz si daz wolden wizzen 
müese mit in dringen: 

1798 Do kom der wirt des landes 

mit rtchem gewande 
der vil snellen recken 
dö kös man hohe stouben 

1799 Dö der künic riche 

die künege nnd ir gesinde, 
f wie sihe ich vriunde mine 
mir ist leit üf min triuwe, 

1800 Ich solz in gerne büezen 

hat iemen si beswaeret, 
des bringe ich si wol innen 
swaz si mir gebietent, 

1801 Des antwnrte Hagne 

ez ist site miner hörren, 
ze allen hdhgeziten 
swaz man uns hie tcete, 

1802 Vil wol gehörte Eriemhilt 

wie rehte vientlfche 

sine wolde doch niht melden 

swie lange si den h§te 

1803 Swie grimme nnd swie starke 

hete iemen geseit Etzeln 
er hete wol anderstanden 
durch ir vil starken übermnot 

1804 Dö gie vil grdzin menige 

do enwolden dise zwöne 

zweier hande breite. 

ja muose si sich dringen 

1805 Ezeln kamerere 

ja heten si den recken 



die zw&ne giengen dan 

daz ^art durch daz getan 

daz des küneges wip 

j& was vil grimmic ir lip. 

und onch sin schoene wip. 

gezieret was ir lip, 

die man sach mit im varn: 

von den Eriemhilde schäm. 

sns gew&fent sach 

wie balde er dö sprach! 

ander helmen g&n? 

and hat in iemen iht getftn. 

swie si danket gaot. 

daz herze and ouch den maot, 

daz ez mir ist vil leit. 

des bin ich alles in bereit.' 

'uns hat niemen niht getan. 

daz si gew&fent gfin 

ze vollen drin tagen. 

wir soldenz Etzelen sagen/ 

waz Hagne gesprach. 

si im ander d'oagen sach! 

den site von ir lant, 

ze den Burgonden erkant. 

si in vient w«re, 

diu rehten mcere, 

daz doch sit d& gescbach: 

ir deheiner ims verjach. 

mit der küniginne dan: 

idoch niht höher stau 

daz was den Hinnen leit 

mit den helden vil gemeit. 

die dühte daz niht gnot: 

erzürnet dö den maot, 



1798, 3 di man sach mit ir varn. 
1800, 2 hat iemen in beswaeret 
1802, 1 Vilwolh6rte(erhörteI>)Criemhilt 
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wan daz 6i entorsten 

da was yü michel dringen, 

1806 Do man dö gote gediende, 

vil balde kom ze rossen 
dö was bi Kriemhilde 
wol siben tüsent degne 

1807 Kriemhilt mit ir vrouwen 

zuo Ezeln dem riehen: 
si wolden schouwen riten 
hey waz vremder recken 

1808 D6 was ouch der marschalc 

Dancwart der vil küene 
eins herren ingesinde 
diu ro8 man wol gesatelet 

1809 Dö ze rosse körnen 

Volk6r der starke 
si solden bnbnrdieren 
des wart von den beiden 

1810 Der helt bet in geraten 

der buhurt nnt daz schallen 
üf den bof vil witen 
Ezel nnde Kriemhilt 

1811 Üf den buhurt körnen 

Dietriches recken, 
si wolden kurzwile 
het er ins gegunnen, 

1812 Hey waz gnoter recken 

dem herren Dietriche 
mit Gnnthöres mannen 
er vorhte siner manne: 

1813 Dö dise von Berne 

dö körnen von Bechlären 



vor dem künege hör. 

nnde doch niht anders mer. 

nnt daz si wolden dan, 

manic Hinnen man. 

vil manic schoene meit: 

bi der küniginne reit. 

in diu venster gesaz 

liep was im daz. 

helde vil gemeit. 

vor in üf dem hove reit! 

mit den hnehten komm: 

hete zuo im genomen 

von Burgonden lant. 

den hüenen Niblungen vant. 

die künege und ouch ir man, 

raten daz began, 

nah ir landes siten. 

sit vil h&rllch geriten. 

des si doh niht verdröz. 

wurden beidiu gröz. 

kom vil manic man. 

daz selbe schouwen began. 

sehs hundert degene, 

den gesten zegegene. 

mit den Burgonden h&n: 

si hetenz gerne getan. 

in da nach reitl 

wart daz geseit 

daz spil er in verbot. 

des gie im sicherlichen not. 

gescheiden wären dan, 

Rüedegöres man 



1809, 1 Dö si ze rosse körnen, 



1807, 2 vil liep was im daz. 
3 di helde vil gemeit. 

1808, 2 der (er C) het zuo zim genomen 

1812, 2 dem wart daz geseit. 

1813, 2 di Rüedegöres man, 
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fünf ho ädert ander Schilden 
liep waere dem- marcgr&ven 

1814 D6 reit er wislichen 

und seite sinen mannen, 
daz in nnmnote waeren 
ob si den bnhnrt liezen, 

1815 Do von in geschieden 

dö körnen die von Düringen, 
und der von Tenemarken 
von Stichen sach man vliegen 

1816 Irnvrit unde Häwart 

ir heten die von Rine 
si hüten manege tjoste 
des wart von sticken dürkel 

1817 Dö kom der h6rre Blcedel 

Ezel nnde Kriemhilt 
wan vor in beiden 
diu künigin ez gerne 

1818 SchrütÄn nnde Gibeke 

R&munc und Hornboge, 
si hielten gein den helden 
die schefte draeten höhe 

1819 Dö was ir kurzwlle 

daz durch die covertiure 

von den guoten rossen 

si versuohtenz an die Hinnen 

1820 D6 sprach der küene Volkftr, 

f ich waen uns dise recken 
ich hörte ie sagen maere, 
nu enkund ez sich gefüegen 



für den sal geriten: 

daz siz höten vermiten. 

zuo in an die schar 

si waeren des gewar 

Gunthöres man: 

ez waer im liebe getan. 

die helde vil gemeit, 

als uns daz ist geseit, 

wol tüsent küener man. 

vil trunzüne dan. 

in den buhurt riten. 

vil stolzlich erbiten: 

den von Dürengen lant. 

manic herUcher rant. 

mit drin tüsent dar. 

nämen sin wol war, 

diu ritterschaft geschach. 

durh leit der Burgonde sach. 

üf den buhurt riten, 

nach niunischen siten. 

von Burgonden lant. 

über des küneges sales want. 

so michel unde gröz, 

der blanke sweiz dö vlöz 

diu die helde riten. 

mit vil höchverten siten. 

ein edel spilman, 

türren niht bestftn. 

si wahren uns gehaz: 

zwäre ninder in baz.' 



3 di Gunthöree man: 



1814, 2 unde sagete sinen degenen, 

1815, 1 D6 si von in geschieden, 

1816, 4 vil manic hdrllcher rant. 
1818, 5 Swes da iemen pflaege, 

man hörte von Schilde stoezzen 
harte lüt erdiezzen 
den lop daz sin gesinde 

1820, 1 
4 



so was ez niwan schal, 
palas unde sal 
von Gunthöres man. 
mit grözen eren gewan. 
der werde spilman, 
zwäre ninder baz/ B 
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1821 f Ze herbergen füeren,' 

f sol man uns die moere, 
hin gein abende, 
waz ob diu küniginne 

1822 Dö s&hens einen riten 

daz ez al der Hinnen 
ja moht er in den ziten 
er fuor so wol gekleidet, 

1823 Dö sprach aber Volker 

jener trüt der fronwen 
ez kan niemen gescheiden, 
ja enruoch ich ob ez zürnet 

1824 'Nein durch mine Hebe,' 

'ez wtzent uns die Hute, 
läi ez heben die Hinnen: 
dannoch der hünio Etzel 

1825 'Ich «Dil den buhurt meren,' 

r ldt die vrowen schouwen 
wie wir künnen riten. 
man git doch top deheinen 

1826 Volklr der vil snelle • 

daz wart sit maneger vrouwen 
er stach dem riehen Hinnen 
daz sach man sit beweinen 

1827 Vil harte hurtecUchen 

mit sehzek siner degne 
nach dem videlmre, 
Ezel unde Kriemhilt 

1828 Dons wolden die dri hünege 

bi den vienden 

da wart von tüsent helden 

si täten daz si wolden, 



sprach aber Volker, 

nnd riten danne mar 

s6 es wirdet zit 

den lop den Burgonden git?' 

so weigerlichen hie, 

getet neheiner nie. 

wol haben herzen trüt. 

sam ez wsere ein edel brüt. 

f wie möht ich daz verlan? 

muoz ein gepiuze han. 

ez gaj im an den lip. 

des künic Etzelen wip.' 

sprach der künic sdn. 

ob wir si bestdn. 

daz flieget sich noch baz. % 

bi der küniginne saz. 

sprach dö Hagene. 

und die degene, 

daz ist guot getan: 

des künic Guntheres man.'' 

den bnhnrt wider reit. 

grcezlichen leit. 

daz sper dnreh den lip. 

beide meit unde wip. 

Uagne und sine man, 

riten er began 

dd daz spil geschach. 

ez bescheidenUchen sach. 

den küenen spilman 

niht äne huote län. 

vil künstlich geriten. 

in vil höchverten siten. 



1821, 3 gfegen abende, so des wirdef; zit 

1822, 4 sam eines edeln ritters prüt. 

1823, 3 ez künde niemen gescheiden, B 

1824, 3 ir (nu JA) lat iz heben di Hinnen: 

1826, 3 daz sper durch einen lip. 
1828, 1 den ir spilemau 

16 
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1829 Dö der riche Hiune 

man hörte sine mäge 
dö vr&gte al daz gesinde 
f daz hftt der videlffire, 

1830 Nach werten unde Schilden 

des marcräven mäge 

si wolden Volkeren 

der wirt uz eime venster 

1831 Dö huop sich von den Hinnen 

die künege nnd ir gesinde 
din ros ze rucke stiezen 
dö kom künic Etzel: 

1832 Ein des Hiunen mäge, 

s ein vU scharfez wdfen 
dö sluog ers alle widere: 
'wie hete ich mitten dienest 

1833 r Ob ir bi mir hie slüeget 

sprach der künic Etzel, 
ich sach vil wol sin rlten, 
daz ez An sin schulde 

1834 Ir müezet mine geste 

dö wart er ir geleite, 
zuo den Kerbergen: 
die in mit vUze wären 
1836 Der wirt mit sinen vriunden 
zorn er mir deheinen 
dö rihte man die tische, 
da heten die von Eine 



ze töde was erslagen, 

rüefen nnde klagen. 

f wer hat ez get&nT 

Volker der küene spilman.' 

riefen da zehant 

von der Hinnen lant: 

ze töde erslagen hän. 

vil harte gähen heg an. 

allenthalben schal. 

erbeizten für den aal: 

die Burgonden man. 

der hlrre ez scheiden began. 

den er bi in\ vant, 

brach erm uz der hont: 

wan im was vil zorn. 

an disen helden verlorn, 

disen spilman/ 

'daz waere missetän. 

dö er den Hinnen stach, 

von eime strüche geschach. 

vride läzeh hdnS 

diu ros zöch man dan 

si heten manegen hneht, 

ze allem dienste gereht. 

in den palas gie. 

d& niht werden lie. 

daz wazzer man in trnoc. 

der starken vinde gennoc. 



1830, 1 N&ch swerten und n&ch Schilden 

1831, 1 Dö huob sich von den Unten 
4 dö kom der künec Ecel: 

1835, [5 Swie leit ez Ezeln weere, 

sach man nach fürsten dringen, 
da si zen tischen giengen, 
ir m&c si wolten rechen, 
9 *Sit ir gewäfent gerner 
sprach der wirt des landes, 
swer aber minen gesten 
ez göt im an sin houbet: 



gewäfent manige schar 

nnt wol ze vlize gar, 

durch der geste haz. 

ob sich gefüegen künde daz. 

ezzet danne blöz,' 

'diu nnznht ist ze gröz. 

hie tuot deheinin leit, 

daz sie in Hinnen geseit.' CJdh~\ 
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1836 f) die harren gessezen, 

diu Eriemhilde sorge 

*i sprach 'fürste von Berne, 

helfe und genftde: 

1837 Des antwurte ir Hiltebrant, 

r swer sieht die Niblunge, 
dorh deheines Schatzes liebe, 
si sint noh anbetwnngen, 

1838 D6 sprach in sinen zühten 

'die rede l&t beliben, 
mir habent iwer mäge 
daz ich die degene küene 

1839 Din bete iuch lüzel ßret, 

daz ir iwern mögen 
si körnen üf gen&de 
Slfrit ist nnerrochen 

1840 D6 si der untriuwe 

dö lobete si also balde 

eine wite marke 

sit do slnog in Dancwart, 

1841 Si sprach f dn solt mir helfen, 

ja sint in disem hüse 
die Sifriden sluogen, 
swer mir daz hilfet rechen, 

1842 Des antwnrte ir Blcedel 

ja entar ich in vor Etzel 
wan er iwer m&ge 
tset ich in iht ze leide, 



des was harte lanc. 

si ze s&re twanc : 

ich suoche dtnen rät, 

min dinc mir angestliche st&i' 

ein reke lobelich, 

der tuot ez &ne mich, 

ez mag im werden leit. 

die snellen ritter gemeit.' 

dar zuo hfer Dietrich 

küniginne rieh. 

der leide niht getan, 

mit strite welle bestftn. 

vil edel forsten wip, 

ratet an den 11p. 

her in dize lant. 

von Dietriches hant.' 

an dem Berner niene vant, 

in Blcedelines hant 

die Nnodunc I besaz. 

daz er der g&be gar vergaz. 

harre Blcedelin. 

die viende min, 

den minen lieben man. 

dem bin ich immer nndert&n.' 

e vrouwe, nu wizzet daz, 

geraten keinen haz, 

vrö vil gerne siht. 

der künec vertrüege mir sin niht/ 



1836, 3 

1837, [5 'Ich wolt et niwan Hagenen, 

er morte Sifriden, 
der in üz den andern schiede, 
engnltes ander iemen, 
9 Dd sprach aber Hiltebrant 
daz man in bi in slftege? 
ob man den helt bestüende, 
daz arme an de riche 

1838, 2 'di bete lät beliben, 

1839, 4 
1842, 3 wände er dlne mäge 



ich Buoches dlnen rät, 

der mir hat leit getan. 

den minen lieben man. 

dem waer min golt bereit. 

daz waer mir inneklichen leit.' 

'wie knnde daz geschehn, 

ich lieze iuch daz gesehn, 

sich hüebe liht ein not 

dar nmbe müesen ligen tot.' CJdh 

von der Dietriches hant.' 

16* 
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1843 'Neinä, hßrre Bioedel, 

ja gib ich dir ze miete 
und eine maget schoene, 
so mäht du gerne trinten 

1844 Daz lant zno den bürgen 

so mahtu, ritter edele, 
gewinnestu die marke 
swaz ich dir lobe hiute, 

1845 Dö der hlrre Blcedel 

unt daz im durch ir schoene 
mit strite wand er dienen 
dar umbe muose der recke 

1846 Er sprach zer küniginne 

e es iemen werde inne, 
ez muoz erarnen Hagne 
ich antwwrt iu gebunden 

1847 f Nu wäfent iuch/ sprach Bioedel, 

wir suln den vienden 
des wil mich niht erl&zen 
dar umbe suln wir helde 

1848 Dö diu küniginne 

in des strites willen, 
mit Ezeln dem künige 
si hete swinde rsete 

1849 Dö der strit niht anders 

(Eriemhilt leit daz alte 
dö hiez si tragen ze tische 
wie kund ein wip durch räche 

1850 Dar giengen an der stunde 

si truogen örtlieben, 



ich bin dir immer holt 

silber unde golt, 

daz Nuodunges wip: 

ir vil minnecüchen 11p. 

wil ich dir allez geben: 

mit vröuden immer leben, 

da Nuodunc inne saz. 

mit triwen leiste ich dir daz." 

die miete vernam, 

diu vrowe wol gezam, 

daz minnecliche wip. 

dö Verliesen den lip. 

'gel wider in den sah 

so hebe ich einen schal, 

daz er iu hat getan: 

des künic Guntheres man,' 

f alle die ich h&n. 

in die herberge g&n. 

daz Etzelen wip. 

alle wägen den lip/ 

Bloedelinen lie 

ze tische si dö gie 

und ouch mit sinen man. 

an die geste getan. 

künde sin erhaben 

in ir herzen was begraben), 

den Etzelen suon. 

immer vreislicher tuon? 

vier Etzelen man: 

den jungen künic, dan 



1844, 4 swaz ich dir gelobe hiute, 

1848, [5 Wie si ze tische gienge, 

man sach da künige rlche 
vil manigen höhen fürsten 
sach man vil grözer zühte 

1849, (1 Dö die fürsten gesezzen 

unt nu begunden ezzen, 
tragen zuo den tischen CJdh) 



daz wil ich iu sagen. 

kröne vor ir tragen. 

unt manigen werden degn 

vor der küniginne pflegen. CJdh'] 

warn überal 

dö hiez Krlmhilt in den sal 
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zuo der fiirsten tische, 

des muose dez kint ersterben 

1851 D6 der künic riche 

zuo sinen konem&gen 
f nu sehet, vriunde mine, 
und oüch iwerre swester: 

1852 Geväht er nach dem künne, 

rieh und vil edele, 
lebe ich deheine wile, 
so mag in wo! gedienen 

1853 Dar nmbe bite ich gerne 

swenn ir ze lande rltet 
so sult ir mit in fueren 
nnd sult ouch x an dem kinde 

1854 Und ziehet in ze 6ren, 

hftt iu in den landen 

daz hilfet er iu rechen, 

die rede hörte ouch Kriemhilt, 

1855 f Im solden wol getrouwen 

gewüehse er ze manne:* 
'doch ist der künic junge 
man sol mich sehen selten 

1856 Der künic an Hagnen blicte: 

swie niht dar nmbe reite 
ez trnobte im daz herze 
dö was Hagenen wille 

1857 Ez tet den fürsten allen 

daz Hagne von dem kinde 
daz siz vertragen solden, 
sin wessen niht der msere, 



d& ouch Hagne saz. 

durch sinen mortlichen haz. 

sinen snn ersach, 

er güetlichen sprach 

daz ist min einic sun, 

daz mag iu allen wesen frun. 

er wirt ein küene man, 

starc unde wol getan. 

ich gib im zwelf lant: 

des jungen Ortliebes hant. 

iueh, lieben vriunt min, 

wider an den Bin, 

iwer swester suon, 

vil genaedielichen tuon. 

unz er werde man. 

iemen iht getan, 

gewahset im sin lip.' 

des künic Etzelen wip. 

dise degene, 

so sprach Hagene: 

s6 veielich getan. 

ze hove näh Ortliebe g&n.' 

diu rede was im leit. 

der fürste gemeit, 

und sw&rte den muot. 

niht ze kurzwile guot. 

mit dem künege w&, 

hete gesprochen G: 

daz was in ungemach. 

waz von dem recken sitgeschach.] 



1851, 3 € nu seht ir, friunde mine, 

1855, 2 gewäehser ceinem manne:' 

1856, 2 der fürste vil gemeit, 

1856, 3 ez betrüebete im daz herce unt beswärt im den muot. 

dö was der Hagenen wille 
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wie Blcedetin erslagen wart. 

1858 Jjloedelines recken die warn alle gar: 

mit tüsent halspergen huoben si sich dar 

da Dancwart mit den knehten ob den tischen saz. 
da huop sich under helden der aller groeziste haz. 

1859 Also der harre Blcedel 

Dancwart der marschalc 
r willekomen her ze hüse, 
ja wnndert mich der msere: 

1860 'Jane darftn mich niht grüezen: 

Van hörnen min 

dnrch Hagnen dlnen bruoder, der Sifriden slnoc. 

des enkiltestu zen Hinnen, nnd ander degne genuoc.' 



für die tische gie, 
in vlizeclich enphie: 
min hör Bloedelin. 
waz sol disiu rede sin?' 
so sprach Bloedelin: 
mnoz din ende sin, 



1861 'Neinä, hörre Bloedel,' 

r sö möht nns balde rinwen 
ich was ein wönic kindel, 
ine weiz niht waz mir wizet 

1862 'Ja enweiz ich dir der maere 

ez täten dine mäge 

nn wert inch vil eilenden: 

ir müezet mit dem töde 

1863 'So enwelt ir niht er winden?' 

'so riwet mich min vlßgen: 
der snelle degen küene 
er zdch ein scharfez wäfen: 

1864 Dö sluog er Bloedeline 

daz im daz honbet schiere 
'daz si din morgeng&be,' 
'zuo Nuodunges briute, 

1865 Man mac si morgen mehelen 

wil er die brütmiete, 
ein vil getriwer Hione 
daz in die küniginne 



sprach dö Dancwart. 

disiu hovevart. 

dö Sifrit vlds den lip: 

des künic Etzelen wip.' 

niht mß ze sagene: 

Günther nnd Hagene. 

ir kunnet niht genesen, 

phant daz Kriemhilde wesen.' 

sprach Dancwart. 

daz wsere baz gespart/ 

von dem tische spranc: 

daz was michel unde lanc. 

einen swinden swertes slac, 

vor den füezen lac. 

sprach Dancwart der degen, 

der du mit minne woldest phlegen. 

einem andern man: 

dem wirt alsam getan.' 

hete im daz geseit, 

riet so groezlichiu leit. 



1860, 2 c wan diz komeo daz mine 



k 
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1866 Dö sähen Bloedelines man, 

done wolden si den gesten 
mit üf erbürten swerten 
in grimmen mnote. 

1867 Lüte rief dö Danewart 

f ir sehet wol, edel knehte, 
nn wert inch eilenden: 
swie nns diu edle Kriemhilt 

1868 Die niht swert enheten, 

nnd hnoben von den füezen 

der Bnrgonden knehte 

da wart von swseren stüelen 

1869 Wie grimme sich dö werten 

si triben üz dem hüse 
doch beleip ir tot dar inne 
dö was daz ingesinde 

18*70 Disiu starken maere 
Etzelen recken 
daz erslagen wsere 
daz hete Hagnen bruoder 

18*71 £] ez der künic erfände, 

der garten sich zwei tüsent 
si giengen zuo den knehten 
nnd liezen des gesindes 

18*72 Die nngetriwen br&hten 
die eilenden knehte 
waz half ir baldez eilen? 
dar nach in kurzen stnnden 

1873 Hie mnget ir beeren wunder 

niun tüsent knehte 
dar über ritter zwelfe 
man sach in alterseine 

1874 Der schal was geswiftet, 

dö blicte über ahsel 

1866, 4 in grimmigem mnote. 

1867, 1 Vil lüte rief dö Danewart 

1868, 2 
1870, 2 den Eceln recken 



ir h&rre lac erslagen: 
niht langer daz vertragen, 
si sprangen für diu kint 
daz gerou vil manegen sint. 
daz gesinde allez an 
wie ez umb uns wil gän. 
desw&r des gftt nns not, 
so rehte güetlich enpöt.' 
die reihten für die banc 
manegen schamel lanc: 
wolden niht vertragen: 
biulen harte vil geslagen. 
diu eilenden kint! 
die gew&fenden sint: 
fünf hundert oder baz. 
von bluote rot unde naz. 
wurden dan geseit 
(ez was in grimme leit), 
Blcedel und sine man: 
mit den knehten getan, 
die Hiunen, durh ir haz, 
oder dannoch baz. 
(daz muos et also wesen) 
nindert einen genesen, 
fürz hüs ein michel her. 
stuonden wol ze wer. 
si muosen ligen tot; 
sich huop ein vreislicher not. 
bi ungefuoge sagen, 
die lägen tot erslagen, 
der Dancwartes man. 
noch bi den vienden st&n. 
der döz was gelegen. 
Danewart der degn: 

vil manegen shamel lanc: 
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er sprach 'owö der vriunde 
nu mnoz ich leider eine 

1875 Dia swert genöte vielen 

daz mnose sit beweinen 

den schilt den rncte er höher, 

dö vrumte er vil der ringe 

1876 'So wl mir dirre leide,' 

f nu wichet, Hinnen recken, 

daz der luft erküele 

dö sach man den recken 

1877 Also der stritemüede 

waz iteniwer swerte 
die niht gesehen höten 
die sprangen hin enkegene 

1878 f Nn wolde got/ sprach Dancwart, 

der minen bruoder Hagnen 
daz ich vor disen recken 
er hälfe mir von hinnen, 

1879 Dö sprächen Hinnen recken 

so wir dich tragen töten 
so sihet im fcrste leide 
da hast dem künige Etzel 

1880 Er sprach 'nu lät daz drönwen, 

ja getnon ich eteslichem 
ich wil diu msere selbe 
and wil oach minen h&rren 

1881 Er leidete sich so söre 

daz si in mit den swerten 
dö schnzzen si der g&re 
daz er in durch die swsere 

1882 Dö w&ndens in betwingen, 

hei waz er tiefer wanden 
des mnose vor im strüchen 
dar nmbe lop vil grözen 



die ich verlorn hän. 

bi minen vienden st&n.' 

üf sin eines lip. 

vil maneges heldes wip. 

den vezzel nider baz: 

von blnote vliezende naz. 

sprach Aldriänes kint. 

ir l&t mich an den wint, 

mich 8türmmüeden man.' 

vil harte vralichen g&n. 

üz dem hüse spranc, 

üf sime helme erklanc ! 

waz wnnders tet sin haut, 

dem von Bnrgonden lant. 

f möht ich den boten hän 

knnde wizzen län 

st&n in sölher not! 

oder er gelsege bi mir tot 1 

f der böte muostu sin, 

für den bruoder din. 

der Gontheres man. 

so grözen schaden hie getan." 

und wichet höher baz. 

noh die ringe naz. 

hin ze hove sagen, 

minen grözen kumber klagen. 1 

den Etzelen man, 

torsten niht best&n: 

so vil in sinen rant, 

maose läzen von der habt. 

dö er niht Schildes truoc. 

durch die helme sluoc! 

manic küener man; 

der küene Dancwart gewan. 



1875, 4 mit bluote vliezende naz. 

1876, 4 vil hart hörliche gän. 
1882, 3 vil manic küener man; 
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1883 Ze beiden sinen siten 

ja kom ir eteslicher 

dö gie er vor den vinden 

ze walde tuot vor hnnden: 

1884 Sin vart diu wart erniuwet 

wie knnd ein einic recke 

mit slnen vinden, 

man sach Hagnen brnoder 

1885 Truhssezen nnde schenken 

vil maneger dö daz trinken 

nnde etellche splse, 

dd kom im vor der stiegen 

1886 'Wie nn, ir truhsffizen?' 

r j& soldet ir der geste 
nnd soldet den harren 
and liezet mich din mare 

1887 Swelher durch sin eilen 

der slnoc er etellchen 
daz si durch die vorhte 
ez het ßin starkez eilen 

wie die Burgonden 

1888 Also der küene Dancwart 

daz Etzeln gesinde 

mit bluote was bernnnen 

ein vil scharfez wäfen 

1889 Vil löte rief dö Dancwart 

r ir sitzet alze lange, 
in und gote von himele 
rittere nnde knehte 

1890 Er rief im bin enkegne 

f daz hat der hörre Blcedel 
onch hat ers söre enkolten, 
ich han mit minen handen 



sprangen si im zuo. 
in den strit ze vrno. 
alsam ein eberswin 
wie möht er küener gesln? 
von heizem bluote naz. 
gestriten immer baz 
dann er hete getan? 
ze bove herlichen gftn. 
die borten swerte klanc. 
von der bende swanc, 
die man ze bove trnoc: 
der starken viende gennoc. 
sprach der müede degen. 
vü güetllchen phlegen, 
gnote splse tragen, 
minen lieben harren sagen." 
im für die stiegen spranc, 
so sweeren swertes swanc, 
üf höher mnosen st&n. 
vü micbel wnnder getan. 

mit den Hiunen striten. 

nnder die tür getrat, 
er höher wichen bat. 
allez sin gewant: 
trnog er blöz an einer hant. 
zno dem degene 
brnoder Hagene. 
klage ich unser not: 
sint an den herbergen tot/ 
wer bat daz getan? 1 
nnde sine man. 
daz wil ich in sagen: 
im sin honpt ab geslagen.' 



1884, 4 man sach den Hagenen brnoder 

1887, 2 der sluoo er eteslfchem 

1888, 4 ein vil starkez waffen 
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1891 



1892 



1893 



1894 



1896 



1896 



1897 



1898 



1899 



1894, 

1898, 
1899, 



T>az ist ein schade kleine/ 

r d& man saget msere 

ob er von reken handen 

in suln deste ringer 
Nu saget mir, bruoder Dancwart 9 

ich wwne W von wunden 

ist er Inder iiime lande 

in erner der übel Huvel, 
f Ir sehet mich wol gesunden: 

von ander manne wunden 

der ich alsd manegen 

ob ich des swern solde, 
Er sprach f bruoder Dancwart, 

lät der Hiunen einen 

ich wil reden mit den recken, 

unser ingesinde 
p Sol ich sin kamercere/ 

r alsö riehen künigen 

so phlige ich der stiegen 

den Kriemhilde degnen 
'Mich nimet des michel wunder/ 

f waz nu hie inne rünen 

si wöBn des lihte enbeeren 

nnt diu hovemsere 
Ich h&n vernomen lange 

daz si ir herzeleide 

nu trinken wir die minne 

der junge voit der Hinnen 
Dö 8luoc daz kint Ortlieben 

daz im gein der hende 

unt der küniginne 

dö hnop sich under degenen 
Er sluoc deme meizogen 

mit beiden sinen heoden, 

1891, 1 
2 unde lät der Hiunen einen 
3' unt daz der küneginne 
1 Dar nach sluog er dem magzogen 



sprach dö Hagene, 

von eime degene, 

verliuset sinen lip: 

klagen w&tlichiu wip. 

wie sit ir so rött 

lidet gröze not. 

der ez in hat getan, 

ez muoz im an sin leben gdnJ 

min wdt ist bluotes naz. 

ist mir geschehen daz; 

hiute hän erslagen y 

ine hundez nimmer gesogen. 9 

so hüetet uns der tür, 

komen niht derfur. 

als nns des twinget not. 

Jit vor in unverdienet tot/ 

sprach der küene man, 

ich wol gedienen kan: 

näh den gren min/ 

künde leider niht gesin. 

sprach aber Hagene, 

die Hiunen degene. 

der an der tür da sta-t 

geseit den Burgonden h&t. 

von Kriemhilde sagen 

wolde niht vertragen. 

und gelten sküneges win. 

der muoz der aller erste sin.' 

Hagen der helt guot, 

anme sw*erte vlöz daz bluot 

daz houpt spranc in die schoz. 

ein mort vil grimme unde grdz. 

einen swinden swertes slac 

der des kindes phlac, 

[so D] sprach [aber BCJh] Hagene, 

einen swinden slac 
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daz im daz houbet schiere 
ez was ein jämmerlich lön, 

1900 Er sach vor Ezeln tische 

Hagne in sime zorne 
er slnog im üf der gigen 
f daz habe dir ze botschefte 

1901 f Sö wo mir miner hende/ 

'hör Hagne von Tronije, 
ich kom üf gröze triuwe 
wie klenk ich nn die dcene, 

1902 Hagne ahte ringe, 

dö vrumte er inme hüse 
an den Etzeln recken } 
dö brähte er in dem hüse 

1903 Volker der vil snelle 

sin videlboge im lüte 
dö videlte nngefnoge 
hey waz er im ze vinde 

1904 Onch sprangen von den tischen 

8i woldenz gerne scheiden, 
sine mohtenz mit ir sinnen 
dö Volk&r nnde Hagene 

1905 Dö sach der voit von Eine 

dö sluoc der fürste selbe 

durh die liehten ringe 

er was ein helt zen handen: 

1906 Dö kom ouch zno dem strite 

ja vrumte er der Hinnen 
mit eime scharfen swerte, 
den Etzelen recken 



vor tische nider lac. 

den er dem meizogen wac. 

einen spilman: 

gahen dar begao, 

abe die zeswen hant, 

in der Bnrgonden lant.' 

sprach Wärbel san. 

waz hän ich iu getan? 

in iwer h&rren lant. 

sid ich verlorn hän die hant?' 

gevidelle er nimmer mir. 

diu verchgrimmen 8er 

der er so vil ersluoc. 

der recken ze töde genuoc. 

von dem tische spranc: 

an siner hant erklanc. 

Günthers spilman. 

der küenen Hiunen gewan! 

die drie künege hör. 

e schade geschehe mör. 

dö niht andersten, 

so sere wiieten began. 

nngescheiden den strlt: 

manege wnnden wit 

den vienden sin. 

daz tet er groezlichen schin. 

der starke Gernöt: 

vil manegen helt tot, 

daz im gap Rüedeger. 

tet er din gremlichen ser. 



1900, 3 er sluoc im üf der videlen 

1901, 1 
2 

1902, 4 



sprach Werbel der spilman. 
waz het ich in getan? 
ce töde recken genuoc. 

1903, 2 an siner hende erklanc. 

1904, 2 e daz shaden geschähe mer. 
1906, 4 tet er diu groezlichen ser. 
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1907 Der junge sun vroun Uoten 

sin w&fen h&rlichen 
den Etzelen recken 
da tet vil michel wunder 

1908 Swie vrum si alle wären, 

doch sach man vor in allen 
gein den vienden 
ervrumte mit willen 

1909 Ouch werten sich vil sfcre 

dö sach man och die geste 
mit den vil liehten swerten 
man hörte allenthalben 

1910 Dö wolden die dar üze 

die n&men an den turnen 
dö waeren die dar inne 
Dancwart liez ir deheinen 

1911 Des huop sich vor den turnen 

unde ouch von den swerten 
des kom der küene Dancwart 
daz besorgete sin bruoder, 

1912 Vü lüte rief dö Hagne 

"sehet ir dort, geselle, 
vor Hinnischen recken 
vriunt, nert mir den bruoder: 

1913 'Daz tuon ich sicherlichen,' 

er begunde videlende 
ein hertez swert im ofte 
die reken von Rine 

1914 Volker der küene 

r ir habet erliten hiute 
mich bat iwer bruoder 
weit ir nu sin dar üze, 



zno dem strite spranc: 

durch die helme ranc 

üzer Hinnen lant. 

des küenen Glselheres hant. 

die künege und ouch ir man, 

Giselheren st&n 

ez ist ein helt guot. 

manegen vallen in daz bluot. 

die Etzelen man. 

houwende g&n 

durh des küneges sal. 

von wuofe grcezllchen schal. 

zuo ir vrinnden sin dar in: 

vil kleinen gewin. 

vil gerne für den sal: 

die stiegen üf noch zetal. 

vil starker gedranc 

grözer helmklanc. 

in eine gröze not: 

als im sin triuwe gebot. 

Volkören an. 

minen bruoder st&n 

under starken siegen? 

wir Verliesen den degen.' 

sprach der spilman. 

durch den palas gan: 

an siner hant erklanc. 

im Seiten grcezllchen danc. 

zuo Danewarte sprach 

vil grözen ungemach: 

durch helfe zuo iu gan. 

so wil ich innerthalben st&n.' 



1908, 4 er frumt da mit wunden 

1909, 4 dö hört man allenthalben 



1907, 2 durch di heim erklanc 

1908, 3 er was ein helt guot. 



1913, 4 di recken von dem Rlne 



1912, 4 S wir vliesen den degen.' 
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1915 Dancwart der snelle 

er werte in ir stiege, 

des hört man wafen hellen 

sam tet ouch innerthalben 

1916 Der küene videl&re 

f der sal ist wol beslozzen, 
ja ist also verschrenket 
von zweier helde handen 



stoont üzerhalp der türe: 
swaz ir kom da füre, 
den helden an der hant. 
VoUter von Burgonden lant. 
rief über die menege 
vriunt, hör Hagene. 
din Etzelen türe: 
da gjßnt wol tüsent rigele füre. 1 



1911 D6 von Troneje Hagne 

den schilt warf dö ze rucke 
alrest begund er rechen 
dö heten eine vhide 

1918 D6 der voit von Mne 

daz Hagne der starke 
ein künec von Amelunge 
. er sprach 'hie schenket Hagne 

1919 Der wirt het grSze sorge, 

(waz man im lieber vriunde 
voan er vor einen vinden 
er saz vü angestliche: 

1920 Kriemhilt diu rtche 

'hilf mir, ritter edele, 
durh aller forsten tagende 
wan erreicht mich Hagne, 

1921 r Wie sol ich iu gehelfen 9 f 

f edel küniginnef 

ez sint so ser erzürnet 

daz ich an disen z\ten 

1922 'Neind, herre Dietrich, 

läzä hiute seltnen 

daz du mir helfest hinnen: 

mich twinget jämers sorge : 

1923 *Daz wil ich versuochen, 

wan ich in langen ziten 

19J8, 3 der künec von Amelunge 

1921, 
1922, 4 der sorge gie Criemhiide 



die tür sach so behuot, 

der mare helt guot: 

daz im da was getan. 

ze lehne deheiner slahte wän. 

rehte daz ersach, 

sd manegen heim brach, 

spranc üf eine banc: 

daz aUer wirseste tranc' 

als im daz gezam 

vor einen ougen nam!), 

vÜ küme da genas. 

waz half in daz er künic was? 

rief Dietrichen an 

mit dem Übe dan, 

üz Amelunge lant: 

ich hän den tdt an der hant.' 

sprach her Dieterich, 

nu sorge ich umbe mich. 

Guntheres man, 

niemen gevriden fea».' 

edel ritter guot, 

dtnen tugentUchen muot, 

oder ich beUbe tot. 

ez gdt mir an des libes not.' 

ob ich iu gehelfen kan; 

nie gesehen hän 

di Guntheres man, 

[vil R harte grcezliche not BD 
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so bitterlich erzürnet 

ja sthe ich durh die helme 

1924 Mit kraft begunde rüefen 

daz sin stimme erlüte 
unt daz diu burc v'ü wite 
diu sterke Dieteriches 

1925 D6 gehörte rüefen 

in dem vil harten stürme: 
[er sprach] 'Dietriches stimme 
ich wan im unser degne 

1926 Ich sih in üf dem tische 

vriunt unde möge 
habet üf des strites 9 
waz hie dem degne 

1927 Do der hünic Günther 

si höhten üf mit swerten 
daz was gewalt vil grözer, 
er wägte den von Berne 

1928 Er sprach 'vil edel Dietrich, 

von minen vriunden? 
buoze unde suone 
swaz iu iemen täte, 

1929 D6 sprach der hirre Dietrich 

lät mich üz dem hüse 
von disem hertem strite 
daz wil ich sicherlkhen 

1930 'Wie vlehet ir s6 schiereV 

'ja hat der videlcere 

wir entsUezen si s$ wite 

( nu swic,' sprach her Dietrich: 

1931 Dö sprach der hünic Günther 

füert üz dem hüse 

äne mine vinde: 

si hont mir zen Rinnen 



manegen ritter guot. 

von swerten springen daz bluot.' 

der ritter üz erkorn, 

alsam ein wisntes Hörn, 

von siner kraft erddz. 

was unnuBzlichen grdz. 

Günther disen man 

losen er began. 

ist in min öre komen: 

haben etwen benomen. 

winken mit der haut. 

von Burgonden lant, 

lät hcern unde sehen 

von minen mannen si geschehen. 9 

bat und ouch gebb% 

in des strttes not. 

daz da nietnen sluoc. 

der matte schiere genuoc. 

waz ist iu hie getan 

willen ich des hän, 

der bin ich iu bereit. 

daz war mir inner cltchen leit. 9 

'mir ist niht getan. 

mit iurme vride gän 

mit dem gesinde min. 

immer dienende sin.' 

sprach hir Wolfhart. 

die tür nie s6 verspätt, 

daz ww dar für gän.' 

'du hast den tievel getan.' 

'erlouben ich in wil, 

wink oder vil; 

die sütn hie bestän. 

so rehte leide getan.' 



1924, 1 der degen üz erkorn, 

1925, 1 Dö gehörte Günther ruoffen disen man 
1928, 2 von den minen vriunden? 

1930, 1 sprach [dö BCJh] Wolfhart. 
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1932 D6 er daz erkörte, 

die edeln küniginne: 
d& fubrt er anderfhalben 
ouch gie mit Dietriche 

1933 D6 sprach der edeU 

r sol aber üz dem hüte 
die tu doch gerne dienent, 
so sol fride starte 

1934 Des antworte (HseJher 

'vride unde suone 

sit ir sit triwen State, 

ir sult unangesiUchen 

1935 D6 der herre Rüedegir 

fünf hundert oder mite 
daz was von den hirren 
da von der künic Günther 

1936 D6 sach ein Hiunen reche 

bi Dietriche nähen: 
dem gap der videlanre 
daz im daz houbet schiere 

1937 D6 der wirt des landes 

dö kerte er sich hin widere 
'owi mir änre geste: 
daz alte mine recken 

1938 Ach wi der hdhzite,' 

f dä vthtet einer inne, 
alsam ein eber wilde, 
ich danhes mime heile 
Sin leiche Utent übele, 
ja vellent sine dorne 



under arm er beslöz 

ir sorge was vil grSz. 

Ezeln mit im dan. 

vü manic wörtlicher man. 

marcrdve Rüedeger 

iemen homen mir, 

daz lät uns vernemen: 

guoten vriunden zemen.' 

von Burgonden lernt 

si iu von uns behant, 

ir unde iwer man. 

mit iuren vriunden hinnen gänS 

gerümte den sal 9 

im volgten Über ol. 

durch triuwe getan; 

sit grbzen schaden gewan. 

Etzelen gän 

genozzen wold ers hdn. 

einen solhen slac 

vor Ezeln füezen gelac. 

hom für daz hüs gegän, 

und sach Volkiren an. 

ditz ist ein grimme n6t, 

vor in suln ligen t&t. 

sprach der künic her. 

der heizet Vclkir, 

unde ist ein spilman, 

daz ich dem tievel entran. 

sin züge sint röt: 

manegen helt tdt. 



1932, 2 ir sorge warn (diu was BCJh) gröz. 

4 sehs hundert westlicher man. 

1933, 1 Dö sprach der margrave, der edel Rüedger, 

4 so sol ouch fride der Staate (vr. stseter B) 

1935, 1 Dö Rüedeger der herre 

3 der von Bächelären, vriunt unde siner man, 

von den der künec Gnnther grözen schaden sit gewan. 

1936, 4 daz im vor Bceln füezen daz houbet schiere gelac. 

1939, 1 sine züge di sint röt: 
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1940 



1941 



1942 



1943 



1944 



1945 



ine weiz niht waz uns wizet 

wan ich gast nie einen 
Si heten die si wolden 

dö huop sich innerhalben 

die geste sere rächen 

Volker der vil küene, 
Sich kerte gein dem schalle 

'hcert ir die dorne, Hagne, 

videlt mit den Hiunen, 

ez ist ein röter anstrich, 
'Mich riwet äne tndze,' 
daz ich ie gesaz in dem häse 

ich was sin geselle 

hom wir immer wider heim, 
Nu schowe, künic hire, 

er dient willecllchen 

sin videlboge snidet 

er brichet üf den heUnen 
In gesach nie videkere 

also der degen Volker 

sine leiche hellent 

ja sol er riten guotiu ros 
Swaz der Hiunen mäge 

der enwas nu deheiner 

des was der schal geswiftet, 



der selbe spüman; 

so rehte leiden gewan? 

läzen für den sali 

grcezlicher schal. 

daz in e geschach. 

hey waz er helme zehr ach! 

Günther der künic her. 

die dort Volker 

swer zuo den turnen gat? 

den er zem videlbogen hat.' 

so sprach Hagene, 

vor dem degene. 

unde ouch er der min: 

daz sul wir noch mit triwen sin. 

Volker ist dir holt: 

dtn silber unt d&n golt. 

durch den herten stäl: 

diu lieht schonenden mäh 

sd herltche stän> 

Mute hat getan. 

durch heim unt durch rant. 

und tragen herlich gewant. 1 

in dem sale was gewesen, 

dar inne mi genesen. 

daz niemen mit in streit: 

die küenen recken gemeit. 



1946 



194T 



diu swert von handen leiten 

wie si die töten abe würfen. 

Die herxen nach ir müede gesäzen dd zetal. 

Volker unde Hagne 

sich leinden über Schilde 

dö wart da rede spcehe 
Dö sprach von Burgonden 

r jane muget ir, lieben vriunde, 

ir sult die töten Hute 

wir, werden noch bestanden, 



die giengen für den sah 

die übermüeten man: 

von in beiden vil getan. 

Giselher der degen 

noch ruowe niht gephleyen : 

üz dem h$se tragen. 

ich wilz iu wcerUchen sagen. 



1939, 4 wand ich gast ui deheinen B 
1946, 4 dö wart d& rede vil speehe 



von in beiden getan. 
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1948 Sine suln uns under füezen 

e daz uns die Hiunen 

wir howen noch die wunden 

des hän ich,* sprach dö Giselher, 

1949 r S6 wol mich solhes herren,* 

f der rät enzcme niemen 
dm uns min junger herre 
des mugl ir Burgonden 

1950 Dö volgeten si dem rate ' 

siben tüsent töten 

vor des sales stiegen 

dö huop sich von ir mägen 

1951 Ez was ir etlicher 

der sin sanfter pflöge, 
der von dem höhen vaUe 
daz klagten al ir vriunde: 
'1952 Dö sprach der videlare 

f nu hiuse ich des die wärheit, 
die Hiunen sint besse, 
si solden wan heruochen 

1953 Dö wand ein marcräve, 

er sach einen sinen mak 
er beslöz in mit den armen 
den schöz ob im ze töde 

1954 Dö dke andern daz sähen, 

si begunden alle vluochen 
einen ger er üf zucte 
der von eime Hiunen 

1955 Den schöz er krefücVichen 

über daz volc verre. 
gab er herber ge 
sin vil starkez eilen 

1956 [Dö stuonden vor dem häse 

Volker und Hagne 

1951, 4 daz klageten dö ir friunde : 

1952, 3 di Hinnen di sint bcese, 

4 nn (ja D) solden si beruochen 
1955, 2 über daz volc vil verre. 1956, 1 



hie niht langer Ugen. 

mit stürme an gesigen, 

diu mir vil sanfte tuot. 

'einen stwtigen muotS 

sprach dö Hagene. 

wan eime degene, 

hiute hat getan. 

alle vrceUchen stdn. % 

unt truogen ßr die tür 

würfen si der für. 

vieln si zetal. 

ein vil klagelicher schal. 

so mazUchen wimf, 

er würde noch gesunt; 

muose Ugen tot. 

des gie in warlichen not. 

Volker, ein helt gemeit, 

als mir ist geseit: 

si klagen} sam diu wip. 

der vil sere wunden lip. f 

er reitez durch guot. 

gev allen in daz bluot: 

und wold in tragen dem. 

der vil küene spilman. 

diu fluht huop sich von dan: 

dem selbem spilman. 

vil scharf unde hart, 

zuo im dar üf geschozzen wart. 

durch die burc dan 

den Etzelen man 

höher von dem sal. 

die Hute vorhten über al. 

manic tüsent man. 

reden dö began 



vil (da D) manec tüsent man. 
17 
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mit Ezeln dem hünige 
des körnen sit in sorge 



allen ir muot. 

die helde hüene unde guot.] 



XIX. 

1957 _Ciz zseme,' so sprach Hagne, 

daz die harren vsehten 
also der minen harren 
die howent durch die helme, 

1958 Ezel was der küene, 

'nu vart gewerliehe,' 
'and bietet ir den recken 
wan erreicht iach Hagene, 

1959 Der künic was ad küene, 

daz von so riehen fürsten 
man muos in bl dem vezzel 
Hagne der grimme 

1960 f Ez was ein verriu sippe,' 

wie Ezel nnde Sifrit 
er minnete Kriemhilden, 
künic vil bcBse, 

1961 Dise rede hörte 

des wart in angemüete 
daz er si torste scheiden 
dar nmbe si aber raten 

1962 Si sprach 'der von Tronije 

nnde mir sin hoobet 
dem fnlt ich rotes goldes 
dar zuo gaeb i'm ze miete 

1963 'Nu enweiz ich wes si bitent,' 

'ine gesach nie helde me 
dft man hörte bieten 
ja ensold in Etzel 



'vil wol volkes tröst, 

ze aller vorderöst, 

hie islicher tuot: 

daz nach den swerten vliuzet bluot.' 

er vazte sinen schilt. 

sprach vrou Kriemhilt, 

daz golt über rant: 

ir habet den tot an der haut/ 

er sold erwinden niht; 

seiden nu geschiht: 

ziehen wider dan. 

in aber hcenen began. 

sprach Hagne der degen, 

ze samne hftt gephlegen: 

ö si ie gessshe dich: 

war umbe rittest ane mich?" 

des edeln küneges wip. 

Kriemhüde lip, 

vor Etzelen man; 

an die geste began. 

Hagen slüege 

her für mich trüege, 

den Etzelen rant, 

vil guote bürge unde lant.' 

sprach der spilman. 

so zagelichen st&n, 

also höhen solt. 

dar umbe nimmer werden holt. 



1958, 1 Ecel was so küene, 
1960, 2 'di Ecel nnde Sifrit 



1957, 4 [daz D] nach ^werten vliueet daz pluot, 
1959, 1 er wold erwinden niht; 

cesamne fc&nt gepflogen: 
1961, 2 der Criemhilde lip, 
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1964 Die hie so lästerlichen 

unde im nu geswichent 
der sihe ich hie manegen 
und wellent doch sin küene. 

wie Irinc 

1965 Dö rief von Tenemarke 

'ich hän üf &re l&zen 

und hän in volkes stürmen 

bringet mir min gewtefne: 

1966 r Daz wil ich widerraten/ 

f sö heiz üf hoher wichen 
gespringent iwer zw6ne 
die send ich ungesunde 

1967 f Dar nmbe ichz niht enlAze,' 

'ich hän onch & versuocbet 
j& wil ich mit dem swerte 
waz hilft din übermüeten, 

1968 Dö wart gewäfent balde 

unde Irnvrit von Düringen, 
und.Häwart der starke, 
swes irinc begnade, 

1969 Dö sach der videlsere 

die mit iringe 

si trnogen üf gebunden 

dö wart der küene Volkfcr 

1970 'Sehet ir, vriunt Hagene, 

der iuch mit dem swerte 
wie zimet helde liegen? 
ez gfcnt mit im gew&fent 

1971 'Nu heiz et mich niht hegen,' 

r ich wil gerne leisten 
durch deheine vorhte 
»wie griuUch nu si Hagne, 



ezzent des küneges hrdt 

in der groszisten not, 

vil zagUchen stän, 

si müezens immer schände hän.' 

erslagen wart. 

der marcräve Irinc 

nu lange min in dinc 

des besten vi] getan. 

ja wil ich Hagne best&n.' 

sprach dö Hagene. 

die Hinnen degene. 

oder dri in den sal, 

die stiegen widere zetal.' 

sprach aber Irinc, 

sam Borclichiu dinc. 

eine dich best&n. 

daz du mit rede hÄst get&n? 1 

der degen Irinc, 

ein küener jungelinc, 

wol mit tüsent man: 

si woldens alle ime gest&n. 

ein vil gröze schar, 

gew&fent körnen dar. 

manegen heim guot 

ein teil vil zornic gemuot. 

dort tringen g&n, 

lobete eine best&n? 

ich wil umbrisen daz. 

tüsent reken oder baz.' 

sprach Häwartes man. 

daz ich gelohet han, 

wil ichs ahe län: 

ich wil in eine best an.' 



1964, 1 ezzent des forsten bröt 

1965, 4 nu brinc (na bringet D) mir min gew&ffen : 

1966, 4 di stiegen wider hin ce tal.' B 
1970, 4 wol tüsent recken oder baz.' 

1971, 2 'ich wilz gerne leisten 3 wil iches abe gän: 

17* 
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1972 Ze füezen bot sich trinc 

daz sin eine liezen 
daz täten si ungerne: 
der äbermüete Hagne 

1973 Doch bat er si so lange 

dö daz ingesinde 
daz er warp näh eren, 
des wart von den beiden 
19*74 trinc von Tenemarken 

sich tacte mit dem Schilde 
dö lief er üf zuo Hagnen 
dö huop sich von den degnen 

1975 D6 schnzzen si die g&re 

dnrh die vesten schilte 

daz die g&rstangen 

dö griffen zuo den swerten 

1976 Des küenen Hagnen eilen 

A 

doch sluog üf in Irinc 

palas nnde turne 

done künde niht verenden 

1977 Irinc lie Hagnen 

zno dem videlsere 

er wand in mögen twingen 

daz künde wol beschermen 

1978 Dö slnoc der videlsere 

drate daz gespenge 
den liez er dö beliben: 
dö lief er Guntharen, 

1979 Dö was ir ietwedere 

swaz Gunthar und Irinc, 
daz br&hte niht von wnnden 
daz behuote ir gew&fne: 

1973, 2 
1973, 4 des wart von in beiden 

1975, 8 

1976, 3 
1977, 3 er wände er mohte in twingen 

1978, 4 

1979, 3 



m&gen nnde man, 

den recken bestftn. 

wan in was wol bekant 

üzer Bnrgonden lant. 

daz ez sit geschach. 

sinen willen sach, 

dö liezens in gftn. 

ein grimmez striten get&n. 

höhe truoc den g£r, 

der tiwer degen h£r: 

vaste für den sal: 

ein vil grcezlicher schal. 

mit krefte von der hant 

üf liehtez ir gewant, 

höhe draten dan. 

die zwßne grimme küene man. 

daz was starke gröz: 

daz al daz hüs erdöz. 

hüllen n&ch ir siegen. 

sines willen der degen. 

unverwundet stfin, 

g&hen er began. 

mit sinen starken siegen: 

der vil zierliche degen. 

daz über des Schildes rant 

von Volkßres hant. 

er was ein übel man: 

der Bnrgonden künec, an. 

ze strite starc genuoc. 

üf ein ander slnoc, 

vliezendez blnot. 

daz was schoene nnde gnot. 

den willen sfn erBach, 

vil höhe draeten dan. 
erhallen n&ch ir siegen. 

den kanc von Bnrgonden, an. 
daz vlieiende bluot. 
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1982 



1980 Günthern er lie beliben 

daz viwer üz den ringen 
dö bete von Burgooden 
den küenen Iringen 

1981 D6 spranc er von dem fürsten: 

der Bnrgonden viere 
des edeln Ingesindes 
do enkunde Glselb&re 

'Got weiz, hfcr Irinc,' 
'ir müezet mir die gelten 
gelegen an den standen.' 
er slnoc den Tenelender, 

Er schöz vor slnen handen 
daz 8i alle wänden 
ze strite nimmer mfcre 
Irinc doch äne wanden 

1984 Von des belmes döze 

wären sine witze 

daz sich der degen kuene 

daz bete mit sinen kreften 

1985 Dö im begnnd entwichen 

den er & da dolte 

er dähte 'ich bin noch lebendec 

na ist mir al&rste 

1986 Er horte beidenthalben 

wessen si dia msere, 
oach het er Glselhören 
er dähte wi er solde 
198t Wie rehte tobelichen 
siner snelheite 
dö lief er üz dem hüse 
and slaog im siege swinde 



and lief G&rnoten an, 
boawen erm began. 
der künic G&rnöt 
erslagen n»hlichen tot. 
snel er was genuoc. 
der belt vil balde slaoc, 
von Wormz über Rin. 
nimmer zorner gesin. 
sprach Giselh&r daz kint, 
die von in tot sint 
dö lief er in an, 
daz er maose da bestän. 
nider in daz blaot, 
daz der helt gaot 
geslüege keinen slac. 
hie vor Giselhfcre lac. 
and von des swertes klanc 
worden harte kranc, 
des lebens niht versan. 
der starke Giselhdr getan, 
von houpte der döz, 
von dem slage gröz, 
ande oach ninder want: 
daz eilen Glselhöres kunt.' 
die viende stän. 
im wser noch mä getan, 
da bi im vernomen. 
von den vienden komen. 
er üz dem blaote spranc! 
er mähte sagen danc. 
da er Hagnen vant, 
mit siner ellenthafter hant. 



1980, 3 der starke (hörre Jh) Ö6rn6t 
1982, 3 gelegen hi ce standen. 1 

1985, 3 er dähte 'ich pin noch lebende onde [bin Jh] ninder wunt: 

1986, 1 Dö hört er beidenthalben 
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1988 Do dähte Hagne 

dich envride der tievel, 
doch wandet Irinc Hagnen 
daz tet der helt mit Wasken: 

1989 Do der börre Hagne 

do erwagte im ungefuoge 
al da muost im entwichen 
abe von der stiegen 

1990 Irinc der vil küene 

nnd wser diu selbe stiege 
die wile lie in Hagne 
hey wäz röter vanken 

1991 Wider zno den sinen 

dö wurden disin msere 

waz er von Troneje Hagnen 

des im diu küniginne 

1992 'Nu löne dir got, Irinc, 

du hast mir wol getrcestet 
na sihe ich röt von blaote 
Kriemhilt nam im selbe 

1993 r Ir mnget im mäzen danken/ 

f wold erz noch versuochen, 

koem er danne widere, 

diu wunde framet iu kleine, 

1994 Daz ir von miner wunden 

daz hat mich erreizet 
ich bin ßrste erzürnet, 
mir hat der degen trinc 

1995 D6 stuont gein dem winde 

er kuolte sich in ringen, 
dö sprächen al die liute, 
des hete der marcräve 
1988, 2 dich envride der übel tiufel, 



1989, 4 hin nider von der stiegen 

1991, 
1993, 

1994, 3 ich pin alreste erzürnet, 



'da muost des tödes wesen. 

dune kanst niht genesen.' 

durch den'helmehuot. 

daz was ein wäfen vil guot. 

der wunden enphant, 

daz swert an siner hant. 

der Häwartes man: 

Hagne volgen im began. 

den schilt über [fcoubef] swanc. 

drier stiegen lanc, 

nie slahen einen slac. 

ob sime helme gelac! 

kom Innc wol gesunt. 

Kriemhilde kunt, 

in strite hete getan; 

vil höhe danken began. 

vil msere helt guot. 

daz herze und oucb den muot. 

Hagnen sin gewant.' 

den schilt vor liebe von der hant. 

so sprach Hagene. 

daz zreme degene: 

so waer ein küene man. 

die ich von im enphangen hän. 

die ringe sehet röt, 

üf maneges mannes tot. 

wan ich lüzd schaden hän. 

noch vil kleine getan." 

Irinc von Tenelant: 

den heim er abe gebant. 

sin eilen wsere guot. 

einen rieh höhen muot. 

3 durch sinen helmhuot. 

4 daz was ein wäffen also guot. 

3 mit strite hete getan; 

3 so waer er ein küene man. 

4 noch vil wenic iht getan.' D 
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1996 Aber sprach dö irinc 

daz ir mich w&fent schiere: 
ob ich müge betwingen 
sin schilt was verhouwen: 

1997 Vil schiere wart der recke 

einen ger vil starken 
da mite er aber wolde 
dö warte im vientliche 

1998 Sin mohte niht erbiten 

er lief im hin enkegne 
die stiegen an ein ende: 
Irinc siner sterke 

1999 Si slaogen durch die Schilde, 

von viwerröten winden, 
wart von Hagnen swerte 
durch schilt unde helmen; 

2000 Dö der degen irinc 

den schilt er baz do ructe 
der schade in dühte der volle, 
sit tet im aber möre 

2001 Hagen vor einen füezen 

.er schöz üf iringen, 

daz im von houbte 

im bete der reke Hagne 

2002 Irinc muost entwichen 

e man dö dem degne 

man brach den ger von houbte : 

daz weinden sine m&ge: 

2003 Dö kom diu küniginne 

den starken Iringen 
si weinde sine wunden: 
dö sprach vor einen m&gen 



r mine vriunt, wizzet daz, 

ich wilz vBrsuochen baz, 

den übermüeten man.' 

einen bezaer er gewan. 

dö gew&fent baz. 

nam er durch den haz; 

Hagnen dort bestAn. 

Hagne der vil küene man. 

Hagne der degen, 

mit schüzzen unde siegen 

sin zürnen daz was gröz. 

dö vil wenic genöz. 

daz ez lougen began 

der H&wartes man 

kreftecliche wunt 

des er wart nimmer me gesunt. 

der wunden enphant, 

über diu helmbant» 

den er da gewan: 

des künic Guntheres man. 

einen ger Iigen vant: 

den helt von Tenelant, 

diu stange ragte dan. 

den grimmen ende getan. 

zuo den von Tenelant. 

den heim ab gebant, 

dö nähte im der tot. 

des gie si waerlicbe not. 

über in geg&n: 

klagen si began. 

ez was ir grimme leit. 

der küene recke unde gemeit 



1996, 3 ob ich noch müge betwingen 

1997, 4 

1998, 2 

1998, 3 di stiegen üz an ein ende: 

1999, 4 dorn schilt (heim Jh) und durch brünne; 

2001, 3 daz im von dem houbte 

2002, 2 e daz man dö dem degne 



der mortgrimmige man. 
mit Bhüzen unde mit siegen 



L 
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2004 f Lät die klage beliben, 

waz hilfet iwer weinen? 
Verliesen von den wunden 
der tot wü mich niht langer 

2005 Er sprach zno den von Düringen 

'die gäbe sol enphähen 
von der küniginne, 
nnde bestet ir Hagenen, 

2006 Sin varwe was erblichen, 

Irinc der vil küene: 
genesen niht enmohte 
dö mnos ez an ein striten 
200T Irnvrit nnde Häwart 
mit tüsent helden. 
hört man allenthalben, 
hey waz man scharfer gäre 

2008 Irnvrit der küene 

des er schaden grözen 

der edel videkere 

durch einen heim vesten: 

2009 Dö sluoc der harre 'Irnvrit 

daz im muosen bresten 
unt daz sich beschütte 
doch viel der lantcräve 

2010 Häwart nnde Hagne 

er möhte wnnder kiesen, 
diu swert genöte vielen 
Häwart muoste sterben 

2011 [D6] Die Tenen unt die Düringe 

dö huop sich vor dem hüse 
e si die tür gewunnen 
des wart da verhouwen 



vil h&rlichez wip. 

ja muoz ich minen lip 

die ich enphangen hän. 

iu und Etzelen l&n.' 

unt den von Tenelant 

iwer deheines hant 

ir liehtez golt vil röt. 

ir müezet kiesen den tot/ 

des tödes zeichen truoc 

daz was in leit genuoc. 

der Häwartes man: 

von den von Tenemarke g&n. 

sprangen für daz gadem 

vil ungefüegen kradem 

kreftek unde gröz. 

zuo den Burgonden schöz! 

lief an den spilman; 

von siner^hant gewan. 

den lantcrftven sluoc 

ja was er grimme genuoc. 

den küenen spilman, 

diu ringes gespan, 

diu brünne viwerrot 

vor dem videl»re tot. 

zesamne wären komen. 

ders hete war genomen. 

den helden an der hant. 

von dem von Burgonden lant. 

ir herren sähen tot. 

ein vreislicher not, 

mit ellenthafter hant. 

manic heim unde rant. 



2004, 4 in und Eceln dienen län.' 
2007, 2 wol mit tüsent helden. 
2010, 4 Häwart muost ersterben von dem üz Burgonden lant. 

2011, 2 ein vreislichiu not, 

4 vil manec heim unde rant. 
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2012 'Wichet,' sprach dd Volkfcr, 

ez ist snst unverendet, 
si müezen drinne sterben 
si arnent mit dem töde 

2013 Dö die übermüeten 

vil manegem wart daz houbet 

daz er muost ersterben 

wol streit der küene Görnöt: 

2014 Tüsent unde viere 

von swerten sach man blicken vil raanegen swinden süs 
sit wurden doch die recken alle drinne erslagen. 
man möhte michel wander 

2015 Dar nach wart ein stille, 

daz bluot allenthalben 
nnd d& ze den rigelsteinen 
daz beten die von Rine 

2016 Dd sÄzen aber r&wen 

diu wdfen mit den Schilden 



'und lät si her in g&n. 

des si d& habent wän: 

in vil kurzer zit. 

daz in diu küniginne git. 1 

körnen in den sal, 

geneiget so zetal, 

von ir swinden siegen. 

sam tet ouch Glselhgr der degen. 

körnen in daz hüs: 



von den Burgonden sagen, 
dö der schal verdöz. 
durch diu löcher vlöz 
von den töten man. 
mit starkem eilen getan, 
die von Burgonden lant, 
si leiten von der hant. 



dö stuont noch vor dem hüse der küene spilman: 



er warte ob iemen wolde 
2017 Der künic klagte söre: 
meide unde vrouwen 
ich wsene des daz hete 
des wart noch vil der recken 



noch zuo in mit strite gfin. 
sam tet ouch sin wip: 
quelten da den lip. 
der tot üf si gesworn. 
von den gesten da verlorn. 



äoentiur wie diu kiinigin den sal oereiten Aies. 



2018 'Nu bindet ab die helme,' 

f ich unde min geselle 
und wellent ez versuochen 
so warn ich mine hfcrren 

2019 Do entw&fende daz houbet 

si säzeu üf die wunden, 
wären, zuo dem töde 
da wart der edeln geste 



sprach Hagne der degen. 
suln iwer phlegen. 
noch die Ezeln man, 
so ich aller schierst kau.' 
manic ritter guot: 
die vor in in daz bluot 
von ir handen komen. 
vil boese goume genomen. 



2017, 2 di quelten da den lip. 
2013, 3 unde wellent iz noch versuochen di Eceln man, 

2019, 4 vil übel goume genomen. 
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2020 Noch vor dem Abende 

Wide ouch diu küniginne, 
die Hinnischen recken, 
noch wol zweinzic tüsent: 

2021 Sich huop ein stürm herte 

Dancwart Hagnen bruoder, 
spranc von einen Kirren 
man wand er wctr erstorben: 

2022 Der herte strit werte 

dö werten sich die geste, 
der Etzelen manne 
hey waz gnoter degne 



schnof der künic daz, 
daz ez versüochten baz 
der sach man vor in st&n 
die mnosen dft ze strite gän. 
zuo den gesten sän. 
der t>il snelle man, 
zen vinden für die fori 
er hom geeunt wol derfür. 
nnz inz din naht benam. 
so gnoten beiden zam, 
den snmerlangen tac. 
vor in veige gelac! 



xx. 



2023 Zte einen sunewenden 

daz din vrowe Kriemhilt 
an ir nsehsten mägen 
da von der künic Etzel 

2024 In was des tages zerunnen. 

si däbten daz in bezzer 
danne lange dft ze qnelne 
eines vrides dö gerten 

2025 Si bäten daz man brehte 

die blnotvarwen helde 

träten üz dem hüse, 

si enwessen wem te klagenne 

2026 Ezel nnde Kriemhilt 

daz lant was ir eigen: 
er sprach zno den gesten 
ir wsent vride gewinnen: 



der gröze mort geschach, 

ir herzeleit errach 

nnde an vil manegen man; 

vrönde nimmer mö gewam 

dö gie in sorge not. 

wser ein kurzer tot 

üf nngefuegin leit. 

die stolzen rittere gemeit. 

den künic zno in dar. 

und onch harnaschvar 

nnd die dri künege hör. 

ir vil groezlichin sör. 

körnen beidin dar. 

des märte feich ir schar. 

p nn sagt, waz weit ir min? 

daz künde müelich gesin. 



2022, 1 Der herte strlt der (dö CJh) werte 

2 als gnoten helden zam, 

3 den Eceln mannen 

4 hey waz noch gnoter degene 
2024, 4 eines vrides si dö gerten, 

2025, 3 di drle kunege hör. 

4 din ir vil grcezlichen s6r. 
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2027 Üf schaden also grözen 

(ir salt es niht geniezen, 
min kint daz ir mir sluoget, 
vride unde suone 

2028 Sus antworte Günther. 

allez min. gesinde 

an der herberge: 

ich kom zuo dir üf triuwe, 

2029 Dö sprach von Bnrgonden 

'ir Etzelen helde, 

waz wizet ir mir recken? 

wan ich friuntliche 

2030 Si sprächen f diner güete 

mit j&mer, zno dem lande, 
daz da nie komen wärest 
daz lant hat ir verweiset, 

2031 Dö sprach in Zornes mnote 

f welt ir ditze starke 
mit ans eilenden recken, 
ez ist gar ftne schulde, 

2032 Dö sprach der wirt zen gesten 

dia sint nngeliche. 

des schaden zno den schänden, 

des sol iwer deheiner 

2033 Dö sprach zno dem künige 

p 8ö sol in got gebieten 
slaht ans eilende, 
hin nider an die wlte: 

2034 Swaz ans geschehen künne, 

ir hapt so vil gesander, 
daz si uns stnrmmüede 
wie lange snl wir recken 



als ir mir habet getftn, 

sol ich min leben hftn) 

and vil der mftge min, 

sol in vil gar versaget sin.' 

'des twang ans gröziu not. 

lac vor dlnen helden tot 

wie bete ich daz versoit? 

ich wand daz da mir wärest holt." 

Giselher daz kint 

die noch lebende sint, 

waz het ich in getan? 

in ditze lant geriten hftn.' 

ist al diu bark vol, 

jft gande wir dir wol 

von Warmz über Rln. 

da and die brüeder diu. 1 

Gnnther der degen • 

ze einer saone legen 

deist ans beidenthalben gaot. 

swaz ans Etzel getaot.' 

f min and iwer leit 

dia starke arebeit 

die ich hie h&n genomen, 

nimmer hinne komen." 

der starke Görndt 

daz ir friantlichen taot. 

and lftt ans zao ia g&n 

daz ist in fcre getan. 

daz lftt dft kurz ergän. 

unt tnrrens ans bestftn, 

lftzent niht genesen. 

in disen arebeiten wesen?' 



1 Des antworte Günther 

2029, 2 di noch hi (dft Jh) lebende sint, 

2030, 4 du unt ouch di bruoder din.' 
2031, 2 'weit ir diz starke hazen 3 deist beidenthalben gnot. 

2032, 2 diu michel arbeit 

2034, 1 daz lftzet kurz ergän. C 
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2035 Die Etzelen recken 

daz 8i si wolden lÄzen 
daz gehörte Eriemhilt: 
des wart den eilenden 

2036 'Neinä, ziere recken, 

ich rate an rehten trinwen 
daz ir die mortrezen 
so müesen iwer m&ge 

2037 Ob ir na nieman lebte . 

die mlnen eäelen bruoder, 
erknolent in die ringe, 
ezn wurden küener degene 

2038 D6 sprach der junge Olselher 

des getront ich vil übele, 

ladetes her ze lande 

wie h&n ich an den Hinnen 

2039 Ich was dir ie getrinwe, 

üf solhen gediegen 
daz du mir holt wärest, 
bedenke an uns gen&de: 

2040 Ich enmag iu niht gen&den: 

mir hat von Tronge Hagene 
ez ist vil unversüenet 
ir raüeztes alle engelten,' 

2041 'Welt ir mir Hagen einen 

sone wil ich niht versprechen 
wan ir sit mine brüeder 
so red ichz nach der suone 

2042 f Nune welle got von himele,' 

'ob unser tüsent waren, 
der sippe diner m&ge, 
geben hie ze gisel. 



die heten ez n&ch getan, 

für den palas g&n. 

ez was ir grimme leit. 

fride g&hes widerseit. 

des ir d& habet muot, 

daz ir des niht entuot, 

iht l&zet für den sal. 

liden den toetlichen val. 

wan diu Uoten kint, 

und koemens an den wint, 

s6 sit ir alle verlorn. 

zer werlde nie geborn.' 

'vil schoeniu s wester min, 

dö du mich über Rin 

in dise gröze not. 

hie verdienet den tot? 

nie tet ich dir leit: 

her ze hove ich reit, 

vil liebiu swester min. 

ez mac niht anders gesin.' 

ungen&de ich h&n. 

so grözin leit get&n, 

die wile ich hän den lip. 

sprach daz Etzelen wip. 

ze einem gisel geben, 

ichen welle iuch l&zen leben: 

unde einer muoter kint: 

mit disen helden die hie sint. 

sprach dö Gftrnöt. 

wir lsegen alle tot, 

6 wir den einen man 

ez wirt nimmer getÄn.' 



2036, 1 'Neinä, Hinnen recken, 



2035, 4 der vride g&hes widerseit. 

2037, 4 tri cer werlde geborn.' 
2039, 2 ich her ce hove reit, 
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2043 'Wir müesen doch ersterben.' 

'uns enscheidet niemen 
swer gerne mit uns vehte, 
wan, ich deheinen minen friunt 

2044 D6 sprach der hüene Dancwart 

f jd enstet niht eine 

die hie den viide versprechent, 

des bringe wir iuch inner 

2045 Do sprach diu küniginne 

na gfct der stiege näher 
daz wil ich immer dienen 
der Hagen übermüete 

2046 Lftt einen üz dem gademe 

so heiz ich viern enden 
so werdent wol errochen 
die Etzelen recken 
204*7 Die noh hie üze stuonden, 

mit siegen und mit schüzzen: 
doch wolden nie gescheiden 
sine künden von ir triuwe 

2048 Den sal den hiez dö zünden 

dö quälte man mit finre 
daz hüs von einem winde 
ich wtene volk enheinez 

2049 Genuoge riefen drinne 

wir mehten michel gerner 
ez mehte got derbarmen: 
nu richet ungefuoge 

2050 Ir einer sprach dar inne 

waz hilfet ans daz grüezen 
mir tuot von starker hitze 
daz wsene min leben 

2043, 1 

2044, 3 

2046, 1 Lftt einen üz dem hüse 4 

2047, 2 

2047, 4 sine konden von ir triweo 

2048, 2 

2048, 4 ich wene daz volc enheinez 



so sprach dö Giselher. 

von riterlicher wer. 

wir sin et aber hie; 

an triwen nie verlie.' 

(im zceme niht ze dagene) 

min bruoder Hagene. 

ez moht in werden leit. 

daz si tu wwrlich geseitS 

ir beide vil gemeit, 

and rechet minia leit. 

als ich von rehte sol. 

der geloen ich im wol.. 

niht komen über al: 

zünden an den sal: 

elliu minia leit.' 

die warden alle schiere bereit. 

die tribens in den sal 

des wart gröz der schal. 

die fürsten and ir man: 

an ein ander niht verlän. 

daz Etzelen wlp. 

den helden da den lip. 

vil balde al erbran. 

groezer angest ie gewan. 

f owß dirre not. 

sin in stürme tot. 

wie si wir alle vlornl 

diu küniginne ir zorn/ 

f wir müezen ligen tot. 

daz ans der künec enpöt? 

der darst so rehte wo, 

in disen sorgen schier zergG.' 

sprach dö Giselher. 
ez mac in werden leit. 
die wurden schiere bereit, 
des wart vil gröz der schal. 

den recken da den lip. 
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2051 D6 sprach von Trongen 

f swen twinge dürstennes not, 

daz ist an solher hitze 

ez en mac et an disen ziten 

2052 Do gie der recken einer 

er kniet im zuo der wunden, 
dö begande er trinken 
swie nngewon ers waere, 

2053 Nn löne in got, hör Hagene,' 

'daz ich von iwer lßre 
mir ist noch geschenket 
lebe ich deheine wile, 

2054 Dö die andern daz gehorten 

dö wart ir michels m6re 
da von gewan vil krefte 
des engalt an lieben frinnden 

2055 Daz fiur viel genöte 

dö leiten siz mit schilten 
der roueh und ouch die hitze 
ich waen so grözer j&mer 

2056 Dö sprach von Tronge Hagene 

l&t niht die brende vallen 
tret si mit den füezen 
ez ist ein übel höchzit 

2057 In so getanem leide 

noch stnont vor dem hüse 
und Hagen sin geselle, 
si warten schaden märe 

2058 Dö sprach der videl&re 

so wsenent des die Hinnen 



Hagen, der riter guot, 

der trinke hie daz bluot. 

noh bezzer denne win. 

fti&l bezzer gesin.' 

da er einen töten vant: 

den heim er abe gebaut: 

daz fliezende bluot 

ez 'dühte in groezüchen gnot 

sprach der müede man, 

so wol getrunken hau. 

vil selten bezzer win. 

ich sol in immer wsege sin/ 

daz ez in dühte gnot, 

die trunken ouch daz bluot. 

ir etliches 11p. 

sit vil wffitlichez wip. 

üf si in den sal: 

von in hin zetal. 

in taten beidin wo. 

an helden immer mer ergo. 

'st6t zuo des sales want, 

üf iwer helmbant, 

tiefer in daz bluot 

die uns diu küniginne tuot' 

in doch der naht zeran. 

der küene spilman 

geleint über rant: 

von den üz Etzelen lant. 

f nu ge wir in den sal 

daz wir sin über al 



2051, 1 Dö sprach von Tronege Hagene c ir edeln ritter guot, 
swen twinge durstes not, 

3 daz ist in solher hice 

4 ez en mac an disen ziten 
2053, 3 mir ist noch vil selten 



[et B] nu nibt bezer gesin/ 
geshenket bezer win. 



2055, 4 ich waene der jämer immer 
2057, 1 In sns getanen leiden 



2054, 4 sit vil manec waetltchez wip. 



mär an helden ergg. 
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tot von dirre quäle 

si sehent ans noch begegene 

2059 DO sprach von Burgonden 

'ich wsen ez tagen welle: 
na l&z ans got von himele 
uns hat min swester Kriemhilt 

2060 DO sprach aber einer 

sit daz es ans na bezzer 
so w&fent ir iuch, helde, 
ja kamt ans aber schiere 

2061 Der wirt wolde wsenen, 

von ir arbeite 

dö lebt ir noch dar inne 

daz nie kttnec deheiner 

2062 Der eilenden haote 

daz noch die geste lebten, 
ze schaden nnt ze leide, 
man sach si wol gesunde 

2063 Man sagte Kriemhilte, 

dO sprach diu kuniginne 

daz ir deheiner lebte 

f ich wil des baz getrouwen 

2064 Noch gensesen gerne 

ob noch ieman wolte 

des en künden si niht vinden 

dO rächen si ir sterben 

2065 Des tages wider morgen 

mit hertem urliuge: 

dö wart zoo in gesehozzen 

sich werten rlterlkhe 

2066 Dem Etzeln gesinde . 

daz si wolten dienen 
dar zuo si wolden leisten 
dft muo8e maneger sohiere 



diu an afp ist getan, 
in strite ir eteslichen g&n/ 
Oiselher daz kint 
sich hebet ein küeler wint. 
noch lieber zit geleben, 
ein arge höhgezit gegeben/ 
r ich kinse na den tac. 
wesen niene mac, 
gedenket an den lip. 
des künic Etzelen wip.' 
die geste wseren tot 
and von des fiars nOt: 
sehs hundert küener man, 
bezzer degene gewan. 
hete wol ersehen 
swie vil in was geschehen 
den harren and ir man. 
noh in dem gademe g&n. 
ir waere vil genesen, 
daz möhte nimmer wesen 
von des fiars not: 
daz si alle ligen tot.' 
die fürsten and ir man, 
genfide an in beg&n. 
an den von Hinne lant: 
mit vil williger hant 
grüezen man in bot 
des kOmen helde in not 
vil manic starker g6r: 
die recken küen ande hör. 
erweget was der muot, 
daz Kriemhilte guot; . 
daz in der künec gebot: 
von in kiesen den tot. 



2062, 4 man sach si in dem gademe 
2064, 2 dine künden si niht vinden 
2066, 4 des muose maneger schiere 



noch vil wol gesunde gän. 



Digitized by 



Google 



272 



DER NIBELÜNGE NOT. XX. 17707 L. 



2067 Von geheize und ouch-von gäbe man möhte wander sagen. 



si hiez golt daz rote 

si gab ez swer sin mochte 

jane wart nie groezer solden 

2068 Ein michel teil der recken 

dö sprach der küene Volkßr 
ine gesach üf vehten 
di daz golt des küniges 

2069 D6 riefen ir gennoge 

daz wir dft snln verenden, 
hie belibet niemen, 



dar zuo mit Schilden tragen: 
nnde ez wolte enph&n. 
üf viende mßr getan, 
dar zuo gewäfent gie. 
Vir sin et aber hie. 
nie heldfr gerner komen, 
uns ze v&re h&nt genomen.' 
'näher, helde, baz. 
nn tuon bizlte daz. 
wan der doch sterben sol.' 



do sach man schier ir schilde stecken g&rschüzze vol. 



wol zwelf hundert man 

wider nnde dan. 

die geste wol ir muot. 

des sach man fliezen da daz blnot 

der wart da vil geslagen. 

hörte man dö klagen. 

dem richem hünege her. 

nach in grazUchiu »Sr. 



2070 Waz mag ich sagen m&re? 

di versuochten ez vil sfcre 
dö kuolten mit den wnnden 
ezen mohte nieman scheiden: 

2071 Von verchtiefen wunden: 

islichen nach den friunden 
die biderben stürben alle 
des heten holde mäge 

dventtur wie der marcgrdve Rüedeg&r er s lagen wart. 

2072 Ez heten die eilende wider morgen guot getan. 

wine der Gotlinde kom ze hove geg&n. 

dö sach er beidenthalben diu grcezllchen s6r: 

daz weinte innecliche der vil getriwe Rüedeg&r. 

2073 f Sö w6 mich/ sprach der recke, r daz ich den lip gewan. 

daz disen grözen jftmer kan niemen nnderst&nl 

swie gern ichz friden wolde, der künec entnot es niht, 

wand er der sinen leide ie mßr nnde mßr gesiht.' 

2074 D6 sant an Dietriche der guote Rüedegfcr, 

ob siz noch künden wenden an dem künege hör. 



2067, 2 dar [in B] mit Schilden tragen : 

4 m§r üf vinde getan. 

2068, 1 Bin michel krapft (schar Jh) der recken 

2070, 4 des sach man vliezen daz pluot 
2073, 1 'So wS mir,' sprach der recke, 

2074, 2 an den kunegen (künic DJch) hör. 
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do enböt im der von Berne 
ez enwil der künic Etzel 

2075 Dö sach ein Hinnen recke 

mit weinnnden ougen, 
der sprach zer küniginne 
der doch gewalt den meisten 

2076 Unt dem ez allez dienet, 

wie ist 80 vil der bürge 
der er von dem künige 
er sinoc in disem stnrme 

2077 Mich dunket ern rnoche 

sit daz er den vollen 
man gibt im, er st küener 
daz ist in disen sorgen 

2078 Mit trürigem muote 

den er daz reden horte, 
er gedaht 'du solt ez arnen. 
da hast diu dinen meere 

2079 Die fast begander twingen: 

and slaog so krefticliche 
daz er im vor den füezen 
dö was aver gemeret 

2080 Hin, da zage nuere,' 

'ich han doch genuogb 
daz ich hie niht envihte, 
jÄ weer ich den gesten 

2081 Und allez daz ich möhte 

niwan daz ich die recken 

jÄ was ich ir geleite 

des ensol mit in niht striten 

2082 Dö sprach zem marcraven 

'wie habt ir ans geholfen, 
wan wir so vil der veigen 
wir bedürfen ir niht märe. 



'wer möht ez anderstan? 
nieman scheiden lan/ 
Rüedegören stan 
nnt hetes vil getan, 
'na seht ir wie er stat, 
hie bi Etzelen hat, 
liut onde lant. 
an Rüedegftr gewant, 
vil manege haben macl 
noch nie löblichen slac. 
wie ez hier nmbe gat, 
nach sinem willen hat. 
danne ieman müge sin: 
worden beglichen schin/ 
der vil getriwe man, 
der helt de* blicte in an. 
da gihst ich si verzagt: 
ze hove ze löte gesagt' 
dö lief er in an 
den Hiunischen man, 
lack vil schiere tdt. 
des künic Etzelen not. 
sprach dö Rtiedeger. 
leit unde herzen sftr: 
zwiu wizest da mir daz? 
von grözen schulden gehaz, 
daz het ich in getan, 
her gefüeret han. 
in mines herren lant: 
min vil eilendes hant.' 
Ezel der künic hÄr 
vil edel Rüedegftr! 
hie ze lande han, 
ir hapt vil übele getan/ 



2077, 1 wie ez hi nmbe gat, 
2080, 2 leit unde sßr: 
2082, 4 wir bedorften ir niht mßre. 



18 
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2083 Dö sprach der filier edele 

und hat mir geüevrtzet 
de* ich von dünen handen 
daz ist dem Vigenoere 

2084 Do kom diu küniginne 

daz von des beides zorne 
si klagt ez ungefaoge: 
si sprach zao Ruedegftre 

2085 Daz ir mir out dem künige 

nu habt ir, edel Rüedeg&r, 
ir woldet durch qob wägen 
ich hört in vil der recken 
2086" Ich mane iuch der gen&den 
do ir mir zao Etzein rietet, 
daz ir mir woldet dienen 
der wart mir armen wibe 

2087 'Daz ist &ne lougen, 

daz ich durch iuch wägte 
daz ich die s6le fliese, 
zao dirre höchgezite 

2088 Si sprach 'gedenke, Rüedegdr, 

der st»te, and oach der eide, 
immer woldest rechen 
dö sprach der marcgrAve 

2089 Ezel der rlche 

si boten sich ze fuoze 
den edeln marcgr&ven 
der vil getriwe recke 

2090 f Owe mich gotes annen, 

aller miner Iren 
triwen unde zühte, 
owö got von himele, 



'ja heswärt er mir den muot 

ere unde guot, 

sd vü hon genomen: 

ein teil ze unstaten komenS 

und het ez ouch gesehen, 

dem Hiune was geschehen. 

ir ougen wurden naz. 

'wie habe wir verdienet daz, 

mlret unser ieit? 

uns allez her geseit, 

die Ire unt daz leben. 

den bris vil grcezlichen geben. 

und ir -mir hÄnt gesworn, 

riter üz erkorn, 

unz an unser eines tdt: 

nie so groBZÜchen not.' 

ich swuor in, edel wip, 

die Ire unde ouch den lip: 

desen hAn ich niht gesworn. 

brftht ich die fürsten wol geborn.' 

der grözen triwe din, 

daz du den schaden min 

und elliu miniu leit/ 

'ich h&n* in 6 selten iht verseif 

flogen ouch began. 

beide für den man. 

unmuotes man dö sach. 

harte j«merkliche sprach 

daz ich ditz gelebet h&n. 

der muoz ich abe stftn, 

der got an mir gebot. 

daz mihs niht wendet der tot. 



2083, 3 hftn so vil genomen: 
2085, 3 di öre nnde ouch daz leben. 
2086, 4 des wart mir armen wibe 

2088, 4 ich h&n in selten iht verseif 

9, 2 dö baten si sich ce föezen 

0, 1 *Ow6 mir gotes armen, 



Digitized by 



Google 



DER NIBELUNGE NOT. XX. 17899 L. 



275 



2091 Swelhez ich nu l&ze 

so hän ich bösliche 
lÄz aber ich si beide, 
na ruoche mich bewisen 

2092 Do bäten si gendte, 

des muosen sider recken 
von Rüedegeres hende, 
ir magt daz hie wol beeren 

2093 Er weste schaden gewinnen 

er hete dem künige 
und ouch der käniginne. 
ob er ir einen slüege, 

2094 Do sprach zno dem künigö 

'hör künec, na nemt hin widere 
daz lant mit den bürgen: 
ich wil üf minen füezen 

2095 Dö sprach der künik Etzel 

daz lant zuo den liaten 

daz du mich rechest, Rüedegör, 

da solt ein künec gewaltic 

2096 Dö sprach aber Rüedegör 

heim ze minem hüse 
trinken nnde splse 
unt gab in mine g&be : 
209? Dia Hute wsenent lihte 
deheinen minen dienest 
den vil edeln fürsten 
oach riwet mich dia ftiantschaft 

2098 Oiselher dem degene 

sine künde in dirre werlde 
üf zaht ande oach üf ere, 
ine gesach nie künic jungen 

2099 DO sprach aber Jtriemhüt 

na lft dich erbarmen 

2091, 3 

2093, 4 

2097, 3 

2098, 4 ine gesach nie künec so jungen 



nnt daz ander beg&n, 

and vil übel getan: 

mich schendet eliiu diet. 

der mir ze lebene geriet/ 

der künec and onch sin wip. 

fliesen den Hp 

da oach der helt erstarp. 

daz er vil jeemerclichen warp. 

and angefüegia leit. 

vil gerne verseit, 

vil sere vorht er daz, 

din werlt trüege im drambe haz. 

der vil küene man 

swaz ich von in han, 

der sol mich niht besten. 

in daz eilende gdn.' 

'wer hülfe danne mir? 

daz gibich allez dir, 

an den vinden min« 

bi neben Etzelen sin." 

f wie sol ichz ane v&n? 

ich si geladen h&n, 

ich in güetlichen bot 

wie sol ich rftten in den tot? 

daz ich si verzagt. 

h&n ich in versagt, 

unt oach ir man: 

die ich mit in geworben h&n, 

gab ich die tohter min. 

niht baz verwendet sin 

üf triwe nnde üf guot. 

so rehte tugentliche gemnot.' 

p vil edel Rüedeger, 

unser beider sör, 

mich schiltet elliu diet. 

daz im dia werlt traege haz. 

nnt den iren man: 

18* 
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min unde ouch des küniges. 
daz nie wirt deheiner 

2100 Dö sprach der margrftve 

f ez mnoz hiute gelten 
swaz ir nnd ouch min harre 
dar umbe mnoz ich sterben: 

2101 Ich weiz wol daz noch hiute 

in müezen ledec werden 
ich beruhe in üf gen&de 
nnd onch die tu eilenden 

2102 f Nn lön dir got, Rüedegfcr/ 

er nnt din küniginne, 

'uns snln dine linte 

onch trowe ich mlnem heile 

2103 Dö liez er an die wäge 

dö begnnde weinen 

er sprach 'ich mnoz in leisten 

owö der mlnen friunde, 

2104 Man sach in von dem künige 

dö vant er sine recken 

er sprach 'fr snlt inch wäffen, 

die küenen Bnrgonden 

2105 Si hiezen balde springen 

ez der heim wsere 

von ir ingesinde 

sid hörten leidin maere 

2106 Gewftffent wart dö Rüedegfcr 

dar über zwelf recken 
die wolten pris erwerben 
si enwessen niht der msere, 

2107 Dö sach man Rüedegfcre 

ez trnogen swert din scharpfen 
dar zno vor ir banden 
daz sach der videlsere: 

2100, 4 

2101, 1 
2103, 4 
2106, 2 



gedenke wol dar an 

so leide geste mör gewan.' 

wider daz edel wip 

der Rtiedegfcres lip 

mir liebes hapt getan: 

daz kan niht langer best&n. 

min bürge unde och min lant 

von ir etesliches hant. 

mtn wip nnd minin kint 

die ze Beehel&ren sint.' 

sprach der künic dö. 

si wnrden beidiu vrö. 

vil wol enpholhen wesen: 

daz du mäht selbe wol genesen/ 

sftle nnde lip. 

daz Etzelen wip. 

als ich gelopt hän. 

die ich ungerne hie bestän/ 

vil trüricllchen gftn. 

vil nähen bl im ßtän: 

alle mlne man. 

die mnoz ich leider best&n. ^ 

da man ii gewseffen vant. 

od des Schildes rant, 

wart ez in dar getragen. 

die stolzen eilende sagen. 

mit fumf hundert man: 

sach man mit im gän. 

in des Sturmes not: 

daz in so n&hent der tot. 

ander helme g&n. 

des margräven man, 

die liehte Schilde breit. 

ez was im grcezlichen leit. 

daz mag niht langer best&n. 

mlne bürge unde miniu lant 

di ich vil (so Jh) ungerne hie best&n. 

ce helfe er dö gewan. 
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2108 Do sach der junge Giselher 

mit üf gebundem helme. 
waz er dfl mit meinte, 
des wart der künie edele 

2109 'Nu wol mich solher Wunde/ 

'die wir han gewunnen 
wir suln vil wol geniezen 
mir ist liep üf min trinwe 

2110 'Ine weiz wes ir iuch trcestet/ 

r wÄ säht ir ie durch suone 
mit üf gebunden helmen, 
an uns wil dienen Rüedegör 

2111 Bedaz der videlaere 

Rüedegörn den edelen 
sinen schilt den guoten 
dö muos er slnen friunden 

2112 Der edel margrave 

'ir küene Nibelunge, 
ir soldet min geniezen, 
£ dö wÄr wir ftiunde: 

2113 Do erschrahten dirre maere 

wan ir deheiner fremde 
daz mit in wolde striten 
si heten von vinden 

2114 c Kune welle got von himele/ 

f daz ir iuch gen&den 
unt der vil grözen trfuwe, 
ich wil iu des getrouwen 

2115 'Jane mag ichs niht gel&zen, 1 

f ich muoz mit iu striten, 
nu wert iuch, küene helde, 
mich enwoltes niht erlazen 



2109, 
2110, 



2113, 



2108, 2 

2109, 2 

3 wir suln mlnes wibes 

2 ( wä gesähet ir ie durh suone 

2111, 1 
2113, 2 

4 si heten von ir vienden 



sinen sweher g6n 

wie moht man dö verstön 

niwan allez guot? 

so rehte froelich gemuot. 

sprach Giselher der degen, 

nu üf disen wegen. 

mlnes wibes hie. 

daz ie der birat ergie.' 

sprach der spileman. 

so manegen helt gaa 

die trüegen swert enhant? 

sine bürge und siniu lant.' 

die rede dö volsprach, 

man vor dem hüse sach. 

den satzt er für den fuoz. 

versagen dienst unde gruoz. 

rief dö in den sal 

nu wert iuch über al. 

nu engeltet ir min. 

der triwe wil ich ledic sin.' 

die nöthaften man; 

nie da von gewan, 

dem si da waren holt. 

vil michel arbeit gedolt. 

sprach Günther der degen, 

sült an uns bewegen, 

der wir doch heten muot 

daz ir ez nimmer getuot' 

sprach der küene man: 

wan ichz gelobt h&n. 

so lieb iu si der lip. 

des künic Etzelen wip.' 

wi mohter dö verstön 

üf disen wegen. 

vil wol geniezen hie. 



di rede volsprach, 
da von gewan, 
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2116 f Ir widersagt ans na ze sp&te,' 

f na müez in got vergelten, 
triawe ande minne 
ob ir ez an dem ende 

2117 Wir soltenz immer dienen, 

ich unt mlne m&ge, 
der hGrllchen g&be, 
in Ezeln lant zen Hinnen, 

2118 'Wie wol ich in des gande,' 

f daz ich k mine g&be 

also willecliche 

sone wurde mir dar nmbe 

2119 'Erwindet, edel Rüedegfcr,' 

Van ez wirt deheiner 
so rehte minneclichen 
des snlt ir wol geniezen, 

2120 'Daz wolde got/ sprach Rüedegftr, 

daz ir ze Rlne wseret 
mit etlichen Ären, 
ez wart an eilenden 

2121 'Nu löne in got, hfcr Rüedegär,' 

'der vil riehen gäbe. 

80I an in verderben 

hie trag ich iwer w&ffen, 

2122 Daz ist mir nie ges wichen 

ander sinen ecken 

ez ist lüter ande stete, 

ich w»n sti riche |;&be 

2123 Und weit ir niht erwinden 

slaht ir mir iht der frinnde 

mit iwer selbes swerte 

so riwet ir mich, Rüedegör, 



sprach der künic hör. 

vil edel Rüedeg6r, 

die ir ans hapt get&n. 

woldet güetlicher l&n, 

daz ir uns hapt gegeben, 

ob ir ans liezet leben. 

dö ir uns br&htet her 

des gedenet, vil edel RtiedegGr/ 

sprach Rüedeg&r der degen, 

mit vollen solde wegen 

als ich des hete w&n! 

nimmer schelten getan.' 

sprach dö Gftrnöt. 

gesten nie erbot 

als ir ans hapt get&n, 

ob wir bl lebene best&n/ 

'vil edel Görndt, 

and ich wsere tot 

8id ich iach sol bestftn! 

von frinnden noh nie wirs get&n/ 

sprach dö Gßrnöt, 

mich riwet iwer tdt, 

so tugentllcher mnot. 

daz ir mir g&bet, helt guot. 

in aller dirre not: 

11t manic riter tdt. 

h&rlich ande guot. 

ein reke nimmer mdr getuot 

irn weit zno nns g&n, 

die ich hinne h&n, 

nim ich in den Hp: 

nnde iwer hörllchez wip/ 



2117, 4 in Eceln lant mit triwen, des gedenket, edel Ruedgör.' 

2120, 4 ezen wart noch nie an neiden wirs von frinnden get&n/ 

2121, 1 sprach aber GSrnöt, 
2123, 2 di ich noh hinne hän, 
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2124 'Daz wolde got, her Gßrnöt, 

daz aller iwer wille 
und daz genesen waere 
jft sol io wol getrüwen 

2125 D6 sprach von B ärgernden 

'wie tnot ir so, hör Rüedegör? 
* si sint in alle waege. 

die iwer schoene tohter 

2126 Swenne ir und iwer recken 

wie reht unfriantliche 
daz ich in wol getruwe 
dft Ton ich ze wibe 

2127 'Gedenket iwer triuwen, 

gesende ioch got von hinne.' 
'l&t die junevrouwen 
durch iwer selbes tagende 

2128 'Daz taet ich billiche,' 

'die höhen mine mftge, 
suln die von iu sterben, 
diu vil stete friuntschaft 

2129 'Nu müez uns got gea&den,' 

dö huoben si die sehilde, 
striten zuo den gesten 
dö rief vil lüte Hagene 

2130 'Belibet eine wile, 

also sprach dö Hagene. 
ich und mine hörren, 
waz mack gehelfen Etzeln 

2131 'Ich st6n in grözen sorgen/ 

'den schilt den mir vrou Gotlint 
den habent mir die Hinnen 
ich fuort in friuntliche 

2132 Daz des got von himele 

daz ich schilt so guoten 



und meht ez erg&n, 

waere hie getan 

iwer Munde 11p! 

beidiu min tohter und min wip/ 

der schoenen Uoten Idnt 

di mit nur komen sint, 

ir grifet übel zuo. 

weit ir verwitwen ze frao. 

mit strite mich bestÄt, 

ir daz schinen lät 

für alle ander man, 

iwer tohter mir gewan.' 

vil edel künic hör, 

so sprach Rüedegör. 

hiht engelten min: 

so ruochet ir genaedic sin.' 

sprach Giselher daz kint: 

di noch hier inne sint, 

so muoz gescheiden sin 

zuo dir unde der tohter din.' 

sprach der küene man. 

also si wolden dan * 

in Eriemhilte sal. 

von der stiege hin zetal 

vil edel Rü'edegör.' 

'wir wolden reden mir, 

als uns des twinget not 

unser eilender tot? 1 

sprach aber Hagene. 

gab ze tragen«, 

zerhouwen von der hant. 

in daz Etzelen lant. 

ruochen wolde 

noch tragen solde 



2126, 4 da von ich zeinem wibe 



2124, 1 und möhte daz erg&n 

2128, 4 .zuo dir und ouch der tohter din,* 
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86 den da hftst vor hende, 
so bedorfte ich in dem sttinne 

2133 TU gerne waer ich dir gaot 

getörst ich dirn gebieten 
doch nim da in hin, Hagene, 
hey soldest da in füeren 

2134 Do er im so willecliehen 

do wart genaoger oagen 
ez was diu leste gäbe 
bot deheinem degene 

2135 Swie grimme Hagen waere 

ja erbarmet im din gäbe 
b! sinen testen ziten 
vil manic ritter edele 

2136 'Nu löne in got. von himele, 

ez wirt iwer geliehe 
der eilenden recken 
so sol daz got gebieten 

2137 f S6 wo mich dirre rnaere.' 

Vir heten ander swaere 
sol wir mit Monden striten, 
dö sprach der marcgr&ve 

2138 'Nu Ion ich iu der gäbe, 

swie halt gein iu gebären 
daz nimmer iuch gerüeret 
ob ir si alle slüeget, 

2139 Des neig im mit zühten 

si weinten allenthalben, 
niemen scheiden künde, 
vater aller tugende 

2140 Dö sprach von dem huse 

f sit min geselle Hagene 
den sult ir also Staate 
daz hapt ir wol verdienet, 



vil edel Rüedegör! 

deheiner halsperge m&r.' 

mit minem schilde, 

vor Kriemhilde. 

unt trag in an der hant. 

in der Borgonden lant!' 

den schilt -ze geben bot, 

von heizen trehen röi 

die sider immer mär 

von BechlÄren Rüedegftr. 

unt swie zornic gemuot, 

die der helt guot 

so nähen het get&o. 

mit im trüren began. 

vil edel Rüedegär. 

deheiner nimmer mör, 

so hßrlichen gebe. 

daz iwer tugende immer lebe.' 

so sprach ab Hagene. 

so vil ze tragene: 

daz si got gekleit' 

'daz ist mir innecliche leit.' 

vil edel Rüedegßr, 

dise reken hör, 

mit strite hie min hant, 

die von Burgonden lant*' 

der guote Rüedegör. 

daz disiu herzen s£r 

daz was ein michel not. 

lag an Rüedegöre tot. 

Volker der spileman 

den vride hat getan, 

haben von miner hant. 

dö wir körnen in daz lant. 



2134, 4 gebot deheinem degene 

2136, 4 got sol daz gebieten 

2137, 1 '86 we mir dirre rnaere/ 



sprach aber Hagene. 
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2141 Vil edel marcgr&ve, 
dise rdte bonge 
daz ich si tragen solde 
die mugt ir selbe schouweo, 

2142 Daz wolde got der rlche,' 
'daz in diu margr&vinne 
dia maere sag ich gerne 
gesihe ich si gesander: 

2143 Als er im daz gelobte, 
des muotes er ertobte: 
dö lief er zno den gesten, 
manegen slac vil swinden 

2144 Die zw6ne stnonden höher, 
wan ez im 6 gelobten 
noch vant er als küenen 
daz Rüedeg&r des strites 

2145 Durch mortr&chen willen 
Gnnther und Gftrnöt: 
dö stuond höher Glselher: 
er versach sich noch des lebenes; 

2146 Dö sprangen zno den binden 
man sach si nach ir hörren 
dia snidande w&fen 
des braßt da vil der helme 

2147 Dö sluogen die vil müeden 
den von Bechel&ren, 

| durch die vesten ringe 

\ si täten in dem stürme 

2148 Daz edel ingesinde 

Volker nnde Hagene 

2142, 1 'Daz wolde got von himele,' 

2144, 2 
3 

2145, 1 
2145, 3 dö stuont üf höher Giaelher: 

I 2146, 2 

! 2147, 1 

i 2147, 3 durch di liehten ringe 

2148, 2 



ir snlt min böte sin. 

gab mir dia margrftvin, 

hie zer höchgezit: 

daz ir des min geziage sit.' 

sprach dö RtiedegGr, 

noch solte geben mßrl 

der triatinne min, 

des salt ir &ne zwifel sin. 1 

den schilt haop Rüedegör: 

do enbeit er da niht m&r, 

einem degen gelich. 

slaoc der margrdve rieh. 

Volkör and Hagene, 

die zwene degene: 

bi den turnen st&n, 

mit grözen sorgen began. 

so liezen si dar in 

si heten helde sin. 

zwar ez was im leit. 

dft von er Rüedegören meit 

des margr&ven man. 

vil tagentlichen g&n. 

si traogen an der hant: 

and manic hßrlicher rant. 

vil manegen swinden slac 

der eben nnt tiefe wac, 

vast unz üf daz verch. 

dia vil hörlichen werch. 

was nn komen gar [dar inj: 

die sprangen balde dd hin. 



di küenen (snellen C) degene: 

bi dem turne stau, 

so liezen [si C\ in dar in 

dar umb er Rüedgera meit. 

vil degenliche gftn. 

[ouch D] manegen swinden slac 

di sprangen balde hin. 



Digitized by 



Google 



282 



DER NIBELUNGE NOT. XX. 18359 L. 



sine gäben fride niemen, 
von ir beider hende 

2149 Wie rehte gremliche 

vil der schiltspange 
des reis ir schiltsteine 
si v&hten also grimme, 

2150 Der vogt von Becheteren 

also der mit eilen 

dem tet des tages Rüedegör 

daz er ein rekhe waere 

2151 Hie sluonden dise recken, 

8% sluogen in dem strite 
Giselher unt Dancwart, 
des frumten si vil manegen 

2152 Vil wol zeigte Rüedegär 

küene, und wol gewäfent: 
daz sach ein Burgonde: 
da von begande nähen 

2153 Gernöt der starke, 

er sprach zem margräven 

niht genesen läzen, 

daz müet mich äne mäze: 

2154 Nu mag in iwer gäbe 

sit ir mir miner frinnde 
nu wendet iuch her nmbe, 
iwer gäbe wirt verdienet 

2155 fi daz der margräve 

des muosen liehte ringe 
dö sprangen zno ein ander 
ir ietweder schermen 

2156 Ir swert so scharpf wären, 

dö slnoc Görnoten 



2149, 3 des reis ir scbütgesteine 



2148, 



2150, 
2151, 
2152, 
2154, 
2156, 



wan dem einem man. 

daz bluot nider durch helme ran. 

vil s werte drinne erklanc! 

üz den siegen spranc: 

nider in daz bluot. 

daz manz nimmer mär getnot. 

gie wider unde dan, 

in stnrme werben kan. 

harte wol gelich 

vil küene nnde lobeHch. 

Günther und Gernöt: 

vil manegen hell 16%. 

die zwene ez ringe wac: 

hintz üf den jungisten tac. 

daz er was stark genuoc, 

hey waz er helde slnoc! 

zorns was im not 

des edeln Rüedegftres tot. 

den helt den rief er an. 

r ir weit mir miner man 

vil edel Rüedegör. 

ichn kans niht an gesehen mdr. 

wol ze schaden komen, 

hapt so vil benomen. 

vil edel küene man. 

so ich iz aller hoßhste kan.' 

zno im volkoeme dar, 

werden missevar. 

die 6ren gernde man. 

für starke wnnden began. 

sine knnde niht gewegen. 

Rüedegßr der degen 

4 daz pluot durh helme nider ran. 

verhowen in daz plnot. 
4 vil küene unt ouch vil lobelich. 
4 unz üf ir jungesten tac. 

3 zornes gie im not. 

4 so ich aller höhste kan.' 

1 ez enkunde [jn Jcti) nibt gewegen. 
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durch flinsherten helmen, 
daz vergalt im sciere 

2157 Die Rüedegöres gAbe 

swie wunt er waer zem töde, 
durch den schilt vil guoten 
da von muos ersterben 

2158 Jane wart nie wirs gelönet 

dö vielen beide erslagne, 
gelich in dem stürme 
alrest erznrnde Hagne, 

2159 Dö sprach der von Tronge 

wir haben an in beiden 
den wir nimmer überwinden, 
die Rüedegöres helde 

2160 f Owö mich mlnes bnioder, 

waz mir der leiden meere 
ouch mnoz mich immer rinwen 
der schade ist beidenthalben 

2161 Dö der junge Oiselher 

die dö dar inne wären, 
der tot der suochte söre 
der von Bechel&ren 

2162 Günther unde GUelher 

Dancwart unde Volker, 
die giengen da sh funden 
dS wart jld von den helden 

2163 f Der tot uns s&re ronbet/ 

r nn l&zet iwer weinen, 

daz uns die ringe erkuolen, 

ja ween ans got hie langer 



daz nider flöz daz blnot. 

der riter küen nnde gnot. 

an hende er höh erwac: 

er slnog im einen slac 

nnz üf diu helmgespan. 

dö der Ootelinden man. 

so richer gftbe m&r. 

G&rnöt und RüedegGr, 

von ir beider hant 

dö der den grözen schaden bevant. 

f ez ist uns übel komen. 

so grözen schaden genomen, 

ir liut und ouch ir lant. 

sint unser eilenden phant.' 

der tot ist hie gefrumt. 

ze allen ziten kumt! 

der edel Rüedegßr. 

unt diu groezlicben sfcr.' 

sach sinen bruoder tot, 

die muosen liden not. 

d& sin gesinde was. 

dö langer einer niht genas. 

und ouch Hagene, 

die guoten degene, 

ligen die zwene man: 

.mit jdmer weinen begän. 

sprach Oiselher daz kint. 

unt gö wir an den wint, 

uns stritmüeden man. 

niht ze lebene gan.' 



2156, 3 durch heim vlinsherten, 

2157, 4 da von so muos ersterben 

2158, 4 

2159, 1 Dö sprach der helt von Tronege 
3 den nimmer überwindent 

2160, 1 'OwÖ mlnes bruoder, 

2161, 1 Dö Giselher der herre 

2162, 4 
2163, 4 ja waen uns got niht lenger 



der schoenen Goteliude man. 
dö er den grözen schaden vant. 



mit jämer weinen getan, 
hi ce lebene gan/ 
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2164 Den sitzen disen leinen 

si wären aber müezic: 
die Rüedegeres helde. 
so lange wert din stille 

2165 Owö dirre dienste,' 
f dine sint niht so stete, 
müge des engelten 

er wil si wider bringen 

2166 Waz hilfet, künic Etzel, 

mit im swaz er wolde? 
der nns d& solde rechen, 
des antwnrt ir dd VolkGr, 

2167 'Der rede en ist so niht leider, 

getörst ich heizen liegen 
so het ir tievellichen 
er nnt die sine degene 

2168 Er tet so willecliche 

daz er nnt sin gesinde 

nu seht al umbe, Kriemhilt, 

in h&t nnz an den ende 

2169 Welt ir daz niht gelouben, 

durch ir herzen sere 

man truoc den helt verhouwen 

den Etzelen degenen 

2170 Do si den margr&ven 

ez enkonde ein schriber 
die manegen ungebgßrde- 
diu sich von herzen j&mer 

2171 Der Etzelen j&mer 

als eines lewen stimme 
mit herzeleidem wuoffe: 
si klagten ungefuoge 



sach man manegen degen. 

d& wären tdt gelegen 

zergangen was der döz. 

daz sin Etzeln verdröz. 

sprach des küneges wip: 

daz unser vinde lip 

von Rüedegeres hant. 

in der Burgonde laut. 

daz wir geteilet h&n 

der helt h&t misset&n. 

der wil der suone pflegen." 

der vil zierliche degen, 

vil edels küneges wip. 

alsus edeln lip, 

an Rüedeger gelogen. 

sint an der suone gar betrogen. 

daz im der künec gebot, 

ist hie gelegen tot. 

wem ir nu gebieten weit. 

gedienet Rüedegör der helt. 

man sol iuchz sehen l&n.' 

so wart duo daz getan, 

d& in der künic sach. 

so rehte leide nie geschach. 

töten sähen tragen, 

gebriefen noh gesagen 

von wibe unde ouch von man, 

aldft zeigen began. 

der wart also gröz, 

der liehe künec erdöz 

alsam tet ouch sin wip. 

des guoten Rüedegeres lip. 



2164, 3 vergangen was der döz. 
2166, 4 des antwurte [ir CD) Volker, 
2169, 2 durch ir hercen leide 
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wie h(frn Dietriches man alle er s lagen wurden. 



2172 Dö hört man allenthalben 

daz palas unde turne 

dö hört ez oeh von Berne 

durch disiu starken msere 

2173 Dö sprach er zuo dem fürsten 



j&nier also gröz, 
von dem wuof erdöz. 
ein Dietriches man: 
wie balde er g&hen beganl 
'hcert, min hör Dietrich. 



swaz ieh noch her gelebt h&n, so rehte unmügellch 



gehört ich klage nie möre, 
ich wsene der künie selbe 

2174 Wie mehtens anders alle 

der künie oder Kriemhilt, 
von den küenen gesten 
ez weinet nngefnoge 

2175 Dö sprach der vogt von Berne 'mine vil liebe man, 

nn g&het niht ze söre. swaz hie h&nt getan 

die eilenden recken, des g&t in miehel not. 

und l&t si des geniezen daz ich in minen fride enböt.' 

2176 Dö sprach der küene Wolfhart 'ich wil dar g&n 



als ich nu h&n vernomen. 

ist zoo der höhgezite komen. 

haben solhe not? 

ir einez daz ist tot 

durch ir nit gelegen. 

vil manic zierlicher degen.' 



und wil der m»re vr&gen, 
und wilz iu sagen denne, 
als ichz dort ervinde, 

2177 Dö sprach der hörre Dietrich 

ob ungefüegiu vr&ge 
daz betrüebet recken 
ichen wil niht, Wolfhart, 

2178 Dö bat er Helpfriche 

und hiez daz ervinden 
oder an den gesten, 
done het man von liuten 

2179 Der böte begunde vr&gen 

dö sprach einer druuder 
swaz wir freuden böten 
hie ligt erslagen Rüedegör 



waz si h&nt getan, 

vil lieber hörre min, 

waz diu klage müge sin.' 

f sw& man zornes sich versiht, 

danne da geschiht, 

lihte ir muot 

daz ir die vr&ge tuot.' 

balde dar g&n, 

an Etzelen man 

waz wsere d& geschehen. 

so grözen j&mer nie gesehen. 

f waz ist hie getan? 

'd& ist vil gar zerg&n 

in der Hinnen lant. 

von der Burgonde hant. 



2173, 4 ich waen der künec Ecel 
2175, 1 Dö sprach der helt von Berne 
2177, 4 jane wil ich niht, Wolfhart, 



ist selbe zuo dem schaden komen. 
daz ir di vräge gein in tuot.' 
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2180 Die mit im dar in körnen, 

do enkunde Helpfriche 
j& gehört er maere 
der böte ze Dietriche 

2181 f Waz hapt ir uns erfunden?' 

'wie weinet ir s6 sftre, 
dö sprach der edel recke 
den guoten Rüedegöre 

2182 D6 sprach der helt von Berne 

daz wser ein starkia r&che 

w& mit het Rüedeger 

ja ist mir daz wol künde, 

2183 Des antworte Wolfhart 

so solt ez in allen 
ob wir inz vertrüegen, 
ja h&t uns vil gedienet 

2184 Der vogt der Amelnnge 

vil harte seneliche 
dö bat er Hilprande 
daz er an in erfüere 

2185 Der starmküene recke, 

weder schilt noch w&ffen 
er wolde in sinen zühten 
von einer swester kinde 

2186 D6 sprach der grimme Wolfhart 

86 mag ez &n ein schelten 
86 müezt ir lesterliche 
komt ir dar gew&fent, 

2187 D6 garte sich der wlse 

6 daz ers inne wurde, 
alle Dietriches recken 
dem helde was ez leide; 

2188 Er vr&gte war si wolden. 

waz ob von Tronge Hagene 



der ist einer niht genesen. 1 

nimmer leider wesen. 

so rehte ungerne nie. 

vil söre weinende gie. 

sprach dö Dietrich, 

degen Helpfrichr 

'ich mag wol balde klagen: 

h&nt die Burgonde erslagen.' 

f des sol niht wellen got. 

unde ouch des tievels spot. 

an in daz versolt? 

er ist den eilenden holt." 

'und heten siz get&n, 

an daz leben g&n. 

des w»r wir geschant. 

des guoten Rüedegdres hant.' 

hiez ez eryaro baz. 

er in ein venster saz: 

zua den gesten gän, 

waz d& wcere get&n. 

meister Hilprant, 

truoger an der hant: 

zuo den gesten g&n. 

wart im ein strafen get&n. 

'weit ir dar blözer g&n, 

nimmer wol gest&n: 

tuon die widervart; 

daz ir eteslicher wol bewart.' 

durch des tumben r&t. 

dö w&rn in ir w&t 

unt truogen swert enhant 

vil gerne h£t erz erwant. 

'wir wellen mit ia dar. 

doste wirs getar 



2180, 3 jane gesagef; er maere 



2182, 1 'daz en sol niht wellen got. 
2186, 4 das etelicher wol bewart/ 
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gein in mit spotte sprechen, 
dö er daz gehörte, 

2189 Nu sach der küene Volkör 
die reken von Berne,' 
begürtet mit den 8 werten: 
er sagt ez sinen hörren > 

2190 D6 sprach der videtere 
86 rehte vintliche 
gewÄfent ander helme: 

ich w»n ez an daz übele 

2191 In den selben ziten 

dö satzter für die füeze 
er begnnde fragen 
f owö, ir gnote helde, 

2192 Mich hftt min hör Dietrich 

ob erslagen höte 

den edeln marcgr&ven, 

wirn künden niht überwinden 

2193 Dö sprach von Tronge Hagne 
wie wol ich in des gnnde, 
durch Rüedegöres liebe, 
den immer mügen weinen 

2194 Dö si daz reht erhörten, 
dö klagten in die recken: 
den Dietriches recken 
über bart und über kinne: 

2195 Der herzöge üzer Berne 
f nn hat gar ein ende 
den uns hie fuogte Rüedegör 
fröude eilender diete 

2196 Dö sprach von Amelunge 
'und ob ich hiute sehe 
mir enwurde nimmer leider 
owö wer sol nu troesten 



des er wol kan gephlegen?' 

dö gestuont ins der degen. 

wol gew&ffent' g&n 

die Dietriches man, 

si truogen schilt enhant. 

üzer Burgonde lant. 

'ich sihe dort her g&n 

die Dietriches man, 

si wellent uns besten. 

uns eilenden welle g&n.' 

kom ouch Hildeprant. 

slnes Schildes rant, 

die Ountheres man 

waz het iu Rüedegör get&n? 

her zuo iu gesant: 

iWer deheines hant 

als uns daz ist geseit, 

diu yü groezllchen leit.* 

r daz mser ist ungelogen. 

het iuch der böte betrogen, 

daz lebte noch sin 41p, 

beidiu man unde wipl 1 

daz er w»re tot, 

ir triwe in daz gebot 

den sach man trenne g&n 

in was vil leide get&n. 

Sigestap dö sprach 

genomen der gemach 

nah unsern leiden tagen. 

lit /von iu helden hie erslagen." 

der degen Wolfwin 

tot den vater min, 

denn umbe sinen 11p. 

des guoten marcgr&ven wip? 1 



2188, 4 dö gestattes in der degen. 
9, 1 Dö sach der küene Volkör 
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219? Do sprach in zornes rauote 
f wer wiset nu die recken 
also der marcgr&ve 
owö, vil edel Rüedegör, 

2198 Wolfbrant und Helfrich 
mit allen im frionden 
vor siuften mohte vr&gen 
er sprach f nu toot ir degene 
' 2199 Gebt uns Rüedegören 
an dem gar mit j&mer 
und l&t nns an im dienen 
an uns vil gröze trinwe 

2200 Wir sin ouch eilende, 

wes l&zet ir uns biten? 
tragen, daz wir n&ch töde 
wir beten ez vil billlche 

2201 D6 sprach der künic Günther 

so den ein Munt Munde 
daz heiz ich stete triuwe, 
ir tonet im von schulden: 

2202 'Wie lange sul wir flögen?' 

f sit unser tröst der beste 
und wir sin leider möre 
l&t uns in tragen hinnen 

2203 Des antwurte im Volker 

nu nemt in in dem sale, 

mit starch wunden 

so ist ez ein voller dienest 

2204 D6 sprach der küene Wolfhart 

im dürft uns niht reizen: 
törst ich vor minem hörren, 
des müeze wirz l&zen, 

2200, 4 wir hetenz pilliche 

2202, 4 lät in uns tragen hinnen 

2203, 1 Des antworte Volk&r 

2 nu nemt in in dem hüse, 

3 mit starch verchwunden 



der degen Wolfhart 

86 manege hervart, 

vil dike hat getan? 

daz wir dich sus vlora h&n.* 

und ouch Helmnot, 

si weinten sinen tot. 

niht möre Hilprant: 

dar n&ch min hörre hat gesant. 

also töten üz dem sal, 

lit unser fröuden val: 

daz er ie hat getan 

und an ander manegen man. 

also Rüedegör der degen. 

l&t in uns after wegen 

loenen noh dem man. 

bi sinen lebene get&n/ 

'nie dienst wart so guot 

n&ch dem töde tuot. 

swer die kan beg&n. 

er h&t iu liebe get&n/ 

sprach Wolfhart der degen. 

von iu ist tot gelegen 

megen niht gehaben, 

d& wir den recken begraben. 1 

f niemen in in git, 

d& der degen lit 

gevallen in daz bluot. 

den ir hie Rüedegöre tuot/ 

r got weiz wol, hör spilman, 

ir hapt uns übel get&n. 

so koemet irs in not: 

wan er uns striten hie verbot.' 



2204, 1 'got weiz, hör spilman, 
2 ir habt uns leit get&n. 
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2205 Dö sprach der videlsere 

swaz man im verblutet, 
daz kan ich niht geheizen 
dia rede dühte Hagenen 

2206 Desen l&t iuch niht gelangen, 9 

'ich entrihte in so die seiten, 
ritet gein Eine, 
iwer übermüete 

2207 Dö sprach der videl&re 

verirret guoter doene, 
muoz vil trüebe werden 
swie aber ich gerite 

2208 D6 wolt er zoo im springen, 

Hildebrant sin ceheim 

'ich wen da woldest wüeten 

mtnes h&rren hnlde 

2209 'L&t ab den lewen, meister: 

kumt er mir zen handen,' 

'het er die werlt alle 

ich slahe in das erz widerspei 

2210 Des wart vil s&re erzürnet 

den schilt geructe Wolfhart, 

alsam ein lewe wilde 

im wart ein g&hez folgen 

2211 Swie witer spränge er pflege 

doch erg&ht in vor der stiege 
er wolt in vor im l&zen 
si fanden daz si saochten 

2212 D6 spranc zuo Hagene 

dia swert man hört erklingen 
si w&ren s&re erzürnet: 
von ir zweier swerten 

2213 Die wurden dö gescheiden 

daz täten die von Berne, 

2205, 1 
2207, 4 suui halt ich gerite 
2210, 1 Des wart vil harte erzürnet 



'der vorht ist al ze vil, 

derz allez l&zen wil. 

rehten heldea muot.' 

von sinem hergesellen guot. 

sprach aber Wolfhart. 

swenn ir die widerrart 

daz irz wol muget sagen. 

mag ich mit &ren niht vertragen/ 

'swemie ir die seiten min 

der iwer helmschln 

von der minen hant, 

in der Bnrgonde laut.' 

wan daz in niht enlie 

in vaste ze im gevie. 

doreh dinen tomben zorn. 

du haßtest immer mär verlorn. 9 

er ist so grimme gemuot. 

sprach Volker der degen guot, 

mit einer hant erslagen, 

nimmer m^re darf gesagen.' 

der Bern&re muot. 

ein sneller helt guot: 

lief er vor in dan. 

von einen friunden get&n. 

für des sales want, 

der alte Hildebrant: 

niht komen in den strit. 

an den eilenden sit 

meister Hilbrant: 

an ir beider hant. 

daz moht man kiesen sint. 

gie der fiurröte wint. 

in des strites not: 

als in ir kraft gebot. 

'der vorhte ist gar ce vil, 



2 den schilt gezucte Wolf hart, ein sneller degen guot: 



19 



L 
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zehant dö meister Hildebrant 
dö lief der starke Wolfhart 

2214 Er slaoc den videlsere 

daz des swertes ecke 
daz vergalt mit eilen 
dö slaoc Wolfharten, 

2215 Des finrs uz den ringen 

haz ir islicher 

die schiet dö von Berne* 

ob ez ein helt niht waere, 

2216 Günther der degen 

enphie die helde maere 

Giselber der h&rre, 

der frumt er da vil manigez 

2217 Dancwart Hagen bruoder 

8waz er da vor in strlte 
den Etzelen recken, 
nu vaht vil tobUche 

2218 Ritschart unde Gerbart, 

die heten in manegen stürmen 
des br&hten si wol inne 
dö sach man Wolfprande 

2219 D6 vaht alsam er wuote 

vil der gnoten recken 
mit töde muose vallen 
sns rächen Rüedegören 

2220 Dö vaht der hörre Sigstap 

hei waz er in dem strlte 

den sinen vienden, 

er künde in dem stürme 

2221 Volk&r der starke, 

daz Sigestap der küene 



want von Hagen dan, 

den küenen Volkeren an. 

üf den helmehuot, 

nnz üf die spange wuot 

der küene spüeman 

daz er stieben began. 

hinwen si genaoc. 

dem anderen trnoc. 

der degen Wolfwin: 

daz künde nimmer gesin. 

mit vil williger hant 

von Amelnnge lant. 

diu liebten helmvaz, 

von bluote röt unde naz. 

was ein grimmic man. 

hete getan 

daz wae gar ein wint: 

des hürnen Aldrianes hin*. 

Helpfrich und Wikhart, 

selten sieh gespart: 

die Guntheres man. 

in strlte h&rllehen gÄn. 

der alte Hildebrant 

vor Wolfhartes hant 

von swerten in daz bioot. 

die reken küene unde guot. 

als im sin eilen riet. 

der gnoten heim versehriet 

Dietriches swester snont * 

nimmer bezzers niht getoon. 

dö er daz ersaeh 

den bluotigen baeh 



2213, 3 zehant dö wände Hildebrant von Hagenen wider ^dan: 

2214, 2 nnz an di spangen wuot. 

2214, 4 dö sluog er Wolfharten, 

2215, 2 [dö D] dem andern [da £, vaste C] trnoc. 

2216, 1 Günther der recke 
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hin üz herten ringen, 

er spranc im hin engegne. 

2222 Yon dem videl&re 

er begunde im einer künste 
daz er von slnem ewerte 
daz räch der alte Hüdebrant, 

2223 e Owö liebes harren/ 

| 'der hie lit erstorben 

i nnne sol der videl&re 

Hüdebrant der küene, 

! 2224 Dö slnoger Volkeren, 

i stuben allenthalben 

von heim and och von schüte, 
d& von der starke Yolkör 

2225 Dö dmngen zno dem strlte 
si slnogen daz die ringe 
unt daz man ort der swerte 
si holten üz den helmen 

2226 Do sach von Tronge Hagene 
daz was zer höchgezite 
die er da het gewannen 
owö wie harte Hagene 

2221 f !Nu ensol sin niht geniezen 
min helfe lit erslagene 
der beste hergeselle 
den schilt den racter höher: 

2228 HeJffrich der starke 
Günther unde Gtselher, 
dö ei in vollen sähen 
er het mit röten handen 

2229 Die wile gie och Wolfhart 
allez hoawende 
er was die driten kßre 
da viel vor sinen handen 



2229, 



1 

2223, 2 
2226, 2 
2229, 3 
4 da viel vou sinen handen 



daz was dem beide zorn. 

dö hete Sigestap verlorn 

vil schiere daz leben: 

al solhen teil d& geben,. 

maose ligen tot. 

als im sin eilen daz gebot. 

sprach meister Hüdebrant, 

vor Yolkeres hant. 

lenger niht genesen/ 

wie kande er grimmeger sin 

daz im diu helmbant 

zno des sales want 

dem küenen spileman; 

dö den ende da gewan. 

die Dietriches man. 

vil verre drseten dan, 

vil höhe fliegen sach. 

den heiz fliezenden bach. 

Volkören tot. 

sin aller grcestiu not, 

an m&g and och an man. 

den helt d6 rechen began! 

der alte Hüdebrant. 

von des heldes hant, 

den ich ie gewan.' 

dö gie er hoawende dan. 

Danewarten sluoe. 

den was ez leid genuoc, 

in der starken not. 

wol vergolten sinen tot. 

beidia wider ant dan, 

die Gantheres man. 

na komen durch daz wal: 

vil manic recke zetal. 

vil schiere da daz leben: 
von Volkere b hant. 
sin aller meistiu not, 
komen durch daz wal: 



L 
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2230 Dö rief der b&rre Giselher 

f owß daz ich so grimmen 

edel ritter küene, 

ich wil ez helfen enden: 

2231 Ze Giselhere körte 

dd sluoc ir ietwedere 

so rehte krefticliche 

daz imz blnot andern füezen 

2232 Mit swinden siegen grimme 

enphie Wolfharten, 

swie stark der degen w»re, 

ezn dorfte künec s6 junger 

2233 Do sluoger Wolfharten 

daz im von der wunde 
er wunte zuo dem töde 
ezen het ftn einen recken 

2234 Also der küene Wolfhart 

den schilt den liez er vallen, 
huop er ein starkez w&fen: 
durch heim unt durch ringe 

2235 Si heten b&de ein ander 

do enlebt och nu niht mßre 
Hiidebrant der alte 
< im waen vor sinem töde 

2236 Dö wären gar erstorben 

und ouch die Dietriches, 
da Wolfhart was gevallen 
er umbesioz mit armen 

2237 Er wolt in üz dem hüse 

er was ein teil ze swaere: 
dö blicte üz dem bluote 
er sach wol daz im gerne 

2238 Dö sprach der tötwunde 

ir mugt an disen ziten 



Wolfharten an 

vient ie gewan. 

nu wendet gegen in. 

ez mak niht anders gesin.' 

Wolfhart in den strit 

vil manege wanden wit. 

er zuo dem künege dranc, 

al überz honbet spranc. 

der schoenen Uoten kint 

den kiienen helt, sint. 

er künde niht genesen. 

nimmer küener Bin gewesen. 

durch eine brtinne guot, 

nider schöz daz bluot. 

den Dietriches man. 

zw&re niemen getan. 

der wunden dö enphant, 

höher an der hant 

daz was scharpf genuoc: 

der helt dö Giselheren slnoc. 

den grimmen tot get&n. 

der Dietriches man. 

Wolfharten vallen sach: 

so rehte leide nie geschach. 

die Guntheres man 

Hiidebrant was geg&n 

nider in daz bluot: 

den reken küen nnde guot. 

mit im tragen dan: 

er muose in ligen l&n. 

der röwunde man: 

sin neve het geholfen dan. 

'vil lieber Geheim min, 

mir niht frum gesin. 



2236, 4 er beslöz mit armen 



2233, 2 nider vlöz daz pluot. 
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du hüetet iuch vor Hagene: 
er treit in einem herzen 

2239 Unde ob mich mine m&ge 

den nsehsten unt den besten 
daz si n&ch mir iht weinen 
vor eines küneges banden 

2240 Ich b&n ouch hier inne so 

daz ez wol mngen beweinen 
ob inch des iemen vr&ge, 
vor min eines banden 

2241 Do ged&ht ouch Hagene 

dem der küene Hildebrant 
dö sprach er zno dem degene 
ir hapt ans binne erbannet 

2242 Er slaog üf Hildebrande, 

Palmunge diezen, 
Hagen der vil küene 
dö werte sich der alte: 

2243 Der Dietriches recke 

üf den helt von Tronge, 

do enkunde er niht verwanden 

dö sluog aber in Hagene 

2244 Dö der alte Hildebrant 

dö vorht er schaden möre 
den schilt warf über rukke 
mit der starken wunden 

2245 Da was na nieman lebender 

niwan die zw&ne aleine, 
mit blaote gie berannen 
er br&hte leidia msere 

2246 Dö sach er trüriclicben 

der leide michels märe 



j& danket ez mich guot: 

einen grimmigen maot. 

nach töde wellen klagen, 

den sult ir von mir sagen, 

daz si &ne not: 

lig ich hie hörlichen tot.. 

vergolten minen lip, 

der gaoten ritter wip. 

so magt ir balde sagen, 

lit wol hundert erslagen.' 

an den spilman, 

sin leben an gewan: 

'ir gelt mir miniu leit. 

vil maneges recken gemeit. 1 

daz man wol vernam 

den Sifride nam 

da er den helt sluoc. 

er was och küene genuoc. 

slaog ein w&fen breit 

daz och vil sere sneit. 

den Guntheres man: 

dnrh eine brünne wol getan. 

der wunden reht enphant, 

von der Hagea haut: 

der Dietriches man: 

der helt dö Hagenen entran. 

al der degene, 

Günther und Hagene. 

der alte Hildebrant: 

da er Dietrichen vant. 

sitzen hie den man. 

der fürste dö gewan. 

daz ist äne not: 



2239, 3 
2240, 1 Ich hän ouch so hier inne 

2241, 3 

2242, 4 
2243, 1 Der recke Dieteriches 

2244, 1 der wunden enpfant 
2245, 1 Da was niemen lebende 



'ir geltet mtniu leit. 

ja was er küene genuoc. 
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er Bach och Hilbrande in einer brünne röt: 

dö frÄgter in der m»re, als im diu sorge gebot. 

2247 'Nu sagt mir, meister Hildebrant, wie sit ir so naz 

von dem verchbluote? oder wer tet in daz? 

ich wsene ir mit den gesten zem hüse hapt gestriten. 

ich yerbdt ez in so söre: dö het irz billich Termiten.' 

2248 Dö sagt er sinem hörren r ez tet Hagene. 

. der slnog mir dise wnnden in dem gademe, 

dö ich von dem recken wolde wenden dan. 

mit minem lebne ich küme dem tievel entran.' 

2249 Dö sprach der Bernere 'vil reht ist in geschehen, 

dö ir mich frinntschefte den reken hörtet jehen, 

daz ir.den fride dö br&chent, den ich in het gegeben, 

het ichs niht immer schände, ir soldet fliesen daz leben. 9 

2250 'Nu enzürnet niht so s&re, min hftr Dietrich. 

an mir unt minen friunden der schade ist alze rieh. 

wir wolden Rüedegören hftn getragen dan: 

de^en wolden uns niht gnnnen des ktinic Ountheres man." 

2251 'So we mir dirre leide. ist Rüedeg&r doch tot, 

den muoz ich immer klagen: des g&t mir gröziu not. 

Ootelint diu edele ist miner basen kint. 

ach wo der armen weisen die d& ze Bechelfiren eint/ 

2252 Riwen unde leides mant in dö sin tot. 

er begunde weinen: des gie dem helde not. 

'owö getriwer helfe die ich verlorn h&n.- 

jane überwinde ich nimmer möre des künic Ezeln man. 

2253 Megt ir mir, meister Hildebrant; diu rehten maere sagen, 

wer der reke wsere der in d& hat erslagen?' 

er sprach 'daz tet mit kreften der starke Oörnöt: 

vor Rüedeg&res handen ist ouch der helt gelegen tot. 1 

2254 Er sprach ze Hildebrande 'nu sagt minen man 

daz si sich balde w äffen: wan ich wil dar g&n. 

und heizet mir gewinnen min liehtez wikgewant. 

ich wil selbe fragen die helde üz Burgonde lant.' 

2248, 4 mit dem (und och mit JA) minem lebene [ich B] dem tiufel [ichö] küme 

2249, 3 daz ir den vride brächet, [sus Jh] entrau/ 
2251, 2 daz muoz mir sin ein jämer vor aller miner not. 

^252, 2 er begonde starke weinen: 4 des künec Eceln man. 
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2255 Dö sprach meister Hildebrant 

swaz ir bapt der lebenden, 

daz bin ich alterseine: 

do erschricte er dirre msere: 

2256 Wan er leit 86 grözez 



r wer sol zuo in gön? 
die seht ir bi in stön. 
die' andern die sint tot. 1 
des gie im wserlichen not, 
zer werlde nie gewan. 



er sprach f unt sint erstorben alle mlne man, 



so hat min got vergezzen, 
ich was ein künec gewaltic 

2257 Wie künde ez sich gefüegen,' 

daz 6i alle sint erstarben, 

von den stritmüeden, 

wan dnrch min nngelückhe, 

2258 Sit daz es min unsselde 

so sagt mir, ist der geste 



ich armer Dietrich. 

hör nnde rieh 

sprach aber hör Dietrich, 

die helde lobelich, 

die doch beten not? 

in war noch frömde der tot. 

niht langer wolt entwesen, 

noch ieman da genesen?' 



do sprach meister Hildebrant r daz weiz got, nieman mör 



niwan Hagen aleine 

2259 f Owö, lieber Wolfhart, 

so mag mich balde rinwen 
Sigstap nnde Wolfwin 
wer sol mir denne helfen 

2260 Helpfricb der vil küene, 

Gebart nnde Wikhart, 
daz ist an minen frenden 
owö daz vor leide 



nnd Ganther der künic hör.' 
sol ich dich h&n verlorn, 
daz ich ie wart geborn; 
nnd ouch Wolbrant 
in der Amelnnge lant? 
und ist mir der erslagen, 
wie solde ich die verklagen? 
mir der leste tac. 
nieman wol sterben mac' 



äventiure wie Günther unde Hagen unde Krimhilt wurden erslagen. 



2261 Dö nam der hörre Dietrich 

im half, daz er sich wfifent, 
dö klagt also söre 
daz daz hüs erdiezen 

2262 Do gewan er aber widere 

in grimme wart gewftfent 



selbe sin gewant: 
der alte Hildebrant. 
der kreftige man, 
von siner stimme began. 
rehten heldes muot. 
dö der degen guot, - 



295 



2256, 4 ich was ein künec Jiöre, vil gewaltic unde rieh. 

2257, 4 in waere vremde noch der tot. 
| 2258, 2 noch iemen genesen?' 

| 2260, 4 Diemen sterben ne mac/ 

2261, 1 Dö suocht der hörre Dieterich 

2 meister Hildebrant, 

2262, 1 Dö gewan er widere 
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einen schilt vil vesten 
8i giengen balde danne, 

2263 Dö sprach von Tronge Hagene 

den harren Dietriche: 
nach .sinem starken leide 
man sol daz hiute kiesen 

2264 Jane danket sich von Berne 

nie so stark des libes 
nnd wil erz an ans rechen 
also redete Hagene, 

2265 Dise rede horte 

er kom d& er die recken 
uzen an dem hüse 
sinen schilt clen gaoten 

2266 In leitlichen sorgen 

f wie habt ir so geworben, 
wider mich eilenden? 
alles mines tröstes 

2267 lach endühte niht der volle 

dö ir ans Rüedeg&re 
na hapt ir mir erbnnnen 
jane het ich in helden 

2268 Gedenket an iach selben 

tot der iwer friande 
ob ez ia zieren recken 
owä wie reht unsanfte" 

2269 Ez geschach *ze dirre werlde 

ir ged&htet übele 
swaz ich freu den hfcte, 
ja enkan ich nimmer möre 

2270 'Jane sl wir niht 6ö schuldic, 1 

f ez giengen zao dem hüse 



den nam er an die hant. 

er unde meister Hildebrant. 

r ich sihe dort her gän 

der wil ans best&n 

daz im hie ist geschehen. 

wem man des besten müge jehen. 

der hörre Dietrich 

and sd gremlich, 

daz im ist get&n,' 

'ich getar in harte wol best4n.' 

Dietrich nnd Hildebrant 

beide stände vant 

geleinet an den sal. 

satzt hör Dietrich zetal. 

sprach hör Dietrich 

Günther, künic rieb, 

waz het ich in getan? 

des bin ich eine best&n. 

an der grözen not, 

den helt ersluoget tdt: 

aller miner man. 

solher leide niht get&n. 

and an iwer leit; 

and och dia arbeit, 

besw&rt iht den muot. 

mir tdt der Rüedegöres tuot! 

nie manne leider mär. 

an min and iwer sär. 

dia liget von ia erslagen. 

die mine m&ge verklagen.' 

sprach dö Hagene. 

die iwer degene, 



2265, 3 üzen vor dem huse 



2264, 2 and oach 86 gremellch, 

4 ich tar in rehte wol bestan.' 
4 den sazte Dieterich cetal! 

2266, 1 sprach dö [her D) Dieterich 



2268, 3 ob ez iu guoten recken 



2267, 2 den helt sluoget tot: 

beswaeret iht den muot. 
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gew&fent wol ze filze, 
mteh dunket daz diu mcere 

2271 f Waz sol ich mör gelouben? 

dö mine reken gerten 

daz ir in Rüedegäre 

dö bütet ir niwan spotten 

2272 Dö sprach der vogt von Rlne 

Rüedegfcr von hinne: 
Etzeln ze leide, 
unz daz dö Wolfhart 

2273 Dö sprach der helt von Berne 

Günther, künic edele, 
ergetze mich der leide 
und süene ez, riter küene, 

2274 Ergip dich mir ze gisel, 

so wil ich behüeten, 
daz dir hie zen Hiunen 
da solt. an mir niht vinden 

2275 r Daz enwelle got von himele,' 

'daz sich dir ergseben 
die noch 80 werliche 
und noch bö ledicliche 

2276 f Irn sult ez niht versprechen,' 

'Günther nnde Hagne. 

so sftre beswseret, 

und weit ir michs ergetzen, 

2277 Ich gibe in mine triawe 

daz ich mit in wider heim 
ich geleite inch nach den 6ren, 
nnd wil durch inch vergezzen 

2278 'Nu enmuotet sin niht möre,\ 

r von uns enzimt daz m&re 



mit einer schar so breit. 

in niht rehte eint geseit.' 

mir sagt Hildebrant, 

von Amelnnge lant 

gebet üz dem sal, 

den minen reken her zetaL' 

f 8i jähen wolten tragen 

den hiez ich in versagen, 

nnd niht den dinen man; 

dar nmbe schelten began.' 

'ez mnose et also sin. 

durch die zühte din 

di mir von dir sint geschehen, 

daz ich dir des mege gejehen. 

dn und din man: 

so ich aller beste kan, 

ieman niht en tuot. 

niwan triwe und allez guot.* 

sprach dö Hagene, 

zw&ne degene 

gew&fent gein dir stönt 

vor ir vienden gönt.' 

ßö redet hör Dietrich, 

ir beide hapt mich 

daz herze und och den muot, 

daz irz vil billichen tuot. 

und steuerliche hant, 

rite in iwer lant. 

oder ich gelige tot, 

der minen grcezlichen not.' 

sprach aber Hagene. 

niht wol ze sagene, 



2270, 4 iu niht rehte sin geseit. 1 
2271, 1 'Wsz sol ich gelouben märe? 

2273, 4 daz ich dir des künne jehen. D 

2214:, 3 niemen niht entaot. 

2276, 1 s6 redete Dieterich, 

2276, 4 weit ir mich ergetzen, 

2277, 2 daz ich mit in rite heim in iwer iant. 
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daz sich in ergeben 

nu siht man bt in niemen 

2279 Do sprach meister Hildebrant 

der in den vride bintet 

ez knmt noch an die stunde 

die snone mlnes h&rren 

2280 f JÄ nseme ich 6 die snone/ 

f fc ich so lesterllche 
flühe, meister Hildebrant, 
ich wftnt üf min trinwe, 



zwfcn also küene man. 

wan eine Hildebrande stftn.* 

f got weiz, hör Hagene, 

mit in ze tragene, 

daz ir in raöhtet nemen. 

meht ir in l&zen zemen.' 

sprach aber Hagene, 

üz einem gademe 

als ir hie hapt get&n. 

ir knndet baz gein vinden stÄn/ 

f zwin verwlzet ir mir daz? 



2281 Des antworte Hildebrant 

nn wer was der ufern schilde vor dem Wasgensteine saz, 

dd im von Spanje Walther so vil der m&ge slnoc? 

och hapt \t noch ze zeigen an in selben gennoc' 

2282 Dd sprach der hörre Dietrich r daz enzimt niht helde Hp 

daz si snln scheiden sam diu alten wip. 

ich verbiuteiu,meister Hildebrant, daz ir iht sprechet mör. 

mich eilenden recken twinget groazlichiu stor. 

2283 L&t hcßren,' sprach hör Dietrich, f reke Hagene, 



waz ir beide sprechet, 
dd ir mich gew&fent 
ir jäh et daz ir eine 
2284 f Ja enlougent in des niemen/ 
r ich enwellez hie versuochen 
ezen si daz mir zebreste 



vil snelle degene, 

zuo in s&het g&n. 

mit strite woldet mich bestAn.' 

sprach Hagen der degen, 

mit den starken siegen, 

daz Nibelunges swert. 



mir ist zorn daz unser beider hie ze gisel ist gegerV 



2286 Dd Dietrich gehörte 

den schilt vil balde zucte 
wie balde gein im Hagne 
Nibelunges swert daz guote 

2286 D6 wesse wol h&r Dietrich 
vil grimmes mnotes w»re: 



den grimmen Hagen muot, 
der snelle degen gnot. 
von der stiegen spranct 
vil lüte üf Dietrich erklanc. 
daz der küene man 
schirmen im began 



2379, 4 möht ir in l&zen gezemen.' 
2280, 4 ich wände daz ir kündet baz gein vfanden st&n.' 

2281, 3 so vil der frinnde slnoc? 

2282, 3 ich verbiut in, Hildebrant, 

2283, 1 Lät beeren/ sprach [dd DJh] Dieterich, 
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der hörre von Berne 

vil wol erkanter Hagenen, 

2287 Ouch vorht er Balmnnge, 

ander wilen Dietrich 
unz daz er Hagenen 
er sluog im eine wunden: 

2288 Do gedÄht der harre Dietrich 

ich h&ns lützel öre, 

ich wil ez sus Tersuochen, 

dich mir ze einem gisel.' 

2289 Den schilt liez er vallen: 

Hagen von Tronge 
des wart dö betwnngen 
Günther der edele 

2290 Hagne bant dö Dietrich 

die edeln küniginne, 
den küenisten recken 
nAch ir vil starkem leide 

2291 Vor liebe neig dem degne 

'immer si dir saelic 

dn hast mich wol ergetzet 

daz sol ich immer dienen, 

2292 Dö sprach der hörre Dietrich 

edelin küniginne. 

wie wol er iuch ergetzet 

er sol des niht engelten 

2293 D6 hiez si Hagen füeren 

d& er lac beslozzen 

Günther der ktinic edele 

f war kom der helt von Berne ? 

2294 Dö gie im hin engegene 

Gnntheres eilen 
do enbeit och er niht m&re, 
von ir beider swerten 
4 wol erkand er Hagenen, 



2286, 

2294, 2 daz Güntheres eilen 



2291, 1 
2293, 1 



vor angestlichen siegen. 

den vil zierlichen degen. 

ein w&fen starc gennoc. 

mit listen wider sluoc, 

mit strite doch betwanc. 

din was tief nnde lanc. 

"da bist in not erwigen: 

soltn tot vor mir geligen. 

ob ich ertwingen kan 

daz wart mit sorgen getan. 

sin sterke din was gröz: 

mit armen er beslöz. 

von im der küene man. 

dar umbe trüren began. 

nnd fnort in da er vant 

und gab ir bi der hant 

der ie swert getrnoc. 

dö wart si vroelich gennoc. 

daz vil edel wip: 

din herze nnd och din 11p. 

aller miner not 

mich ensüme der tot. 1 

r ir sult in l&n genesen, 

nnd mag daz noch gewesen, 

daz er in h&t getAn ! 

daz ir in gebunden sehet st&n.' 

an sinen angemach, 

nnt da in niemen sach. 

rtiefen dö began 

der hat mir leide getan/ 

der hörre Dietrich. 

daz was vil lobelich: 

er lief her für den sal. 

hnob sich ein groezlicher schal. 



daz Eceln wip: 

au sin ungemach, (K wie 4) 



1 
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2295 Swie vil der hörre Dietrich 

Günther was so söre 

wan er nftch starkem leide 

man sagt ez noch ze wunder 

2296 Ir eilen und ir sterke 

palas unde turne 

dö si mit den swerten hiuwen 

ez het der künic Günther 

2297 Sit twanc in der von Berne, 

daz bluot man durch die ringe 
von einem starkem s werte: 
doch het gewert hör Günther 

2298 Der hörre wart gebunden 

swie künege niene sollen 
er d&ht, ob er si lieze, 
alle die si runden 

2299 Dietrich von Berne 

dö fuort er in gebunden 

si sprach f willekomen, Günther, 

r nu löne iu got, Kriemhilt, 

2300 Er sprach 'ich solde iu nigen, 

ob iwer grüezen mehte 
ich weiz iuch, küniginne, 
daz ir mich unde Hagenen 

2301 Dö sprach der helt von Berne 

ez enwart nie gisel märe 
als ich iu, vrowe höre, 
nu sult ir die eilenden 

2302 Si jach si taet ez gerne. 

mit weinenden ougen 



lange was gelobt, 

erzürnet und ertobt: 

dö sin vient was, 

daz dö hör Dietrich genas. 

beide warn gröz. 

von ir siegen döz, 

üf die helme guot. 

einen hörllchen muot. 

als Hagen ö geschach. 

dem beide fliezen sach, 

daz truog hör Dietrich: 

nach müede löblichen sich. 

von Dietriches hant, 

liden solhiu bant 

den künec und einen man* 

die müesen tot vor in best&n. 

der nam in bi der hant: 

da er Eriemhilde vant. 

ein helt üz Burgonde lernt." 

ob mich iwer triwe des ermant.* 

vil liebiu swester min, 

geneedielicher sin. 

so zornic gemuot, 

vil swachez grüezen getuot.' 

'vil edels küneges wip, 

so guoter riter lip, 

an in gegeben h&n: 

min vil wol geniezen lÄn.' 

dö gie hör Dietrich 

von den neiden lobelich. 



2295, 3 sin hercevient was, 



2296, 3 dö si mit swerten hiwen 

2297, 1 sam Hagenen e geschach. 

2297, 3 von einem sharpfen swerte: 
2299, 3 si sprach 'willekom, Ganther 

ich hän iuch hie zen Hinnen 
(dö was mit sinem leide BCD 
si sprach 'willekomen, Günther 



von Barganden lant. 
vil gerne bekant.' K 
ir sorgen vil erwant. 
üzer Burgonden laut' BD) 
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sit räch sich grimmicliche 
den üz erweiten degnen 

2303 Si lie si sunder ligen 

daz ir sit dewedere 
unz si ir brnoder honbet 
der Kriemhilte räche 

2304 Dö gie diu küniginne 

wie rehte vintliche 

'weit ir mir geben widere 

so megt ir noch wol lebende 

2305 D6 sprach der grimme Hagne 

yil edeliu küniginne. 

daz ich den hört iht zeige 

deheiner miner h&rren, 

2306 'Ich bringez an ein ende." 

dö hiez si ir brnoder 

man slnog im ab daz honbet: 

für den helt von Tronge. 

2307 Also der nngemnote 

wider Kriemhilde 
r du hast ez nach dinem willen 
nnd ist och rehte ergangen 
Nu ist von Bnrgonde 
Giselher der junge, 
den Schatz weiz nn nieman 
der sol dich valentinne 
Si sprach f sö habt ir übele 
so wil ich doch behalten 
daz truog min holder friedel, 
an dem mir herzen leide 
2310 Si zöch ez von der scheide: 
dö d&hte si den recken 



daz Etzelen wip: 

nam si beiden den lip. 

durch ir ungemach, 

den andern nie gesach, 

Jiin für Hagen truok. 

wart an in beiden genuoc. 

d& si Hagen sach. 

si zuo dem reken sprach 1 

daz ir mir hapt genomen, 

heim zuo den Burgonden körnen. ' 

'diu bete ist gar verlorn, 

j& h&n ich des gesworn, 

die wile daz si leben, 

so enwirt er nieman gegeben. 1 

so sprach daz edel wip. 

nemen da den lip. 

bi h&re si ez trnok 

dö wart im leide genuok. 

sines hörren honbet sach, 

dö der reke sprach 

ze einem ende braht, 

als ich mir höte ged&ht. 

der edel künic tot, 

und och Görnöt. 

wan got unde min: 

immer gar verholn sin/ 

geltes mich gewert. 

daz Sifrides swert. 

dö ich in jungist sach, 

vor allem leide geschach.' 

daz künde et niht erwern. 

des lebenes behern. 



2303, 1 Si lie si ligen sunder 



2305, 4 so sol ich in niemen geben.' 

2306, 2 nemen den (sä den K, sinen BD) lip. 

2308, 2 nnde ouch her Gernöt. 

4 immer [wol CDJKh] verholn sin.' 

2309, 4 von iwern shulden geschach.' 

2310, 1 daz kund er niht erwern. 



L 
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si huob ez mit ir banden, 
daz sach der künic Etzel: 

2311 'WAffen,' sprach der fürste, 

von eines wibes handen 

der ie kom ze stürme < 

swie vint ab ich im w«re, 

2312 Do sprach der alte Hildebrant 

daz si in slahen torste. 
swie er mich selben br&hte 
iedoch s6 wil ich rechen 

2313 Hildebrant der alte 

er sluog der küniginne 
ja tet ir diu sorge 
waz mäht si gehelfen 

2314 Do was gelegen über al 

ze stuckhen was gehonwen 
Dietrich nnd Etzel 
si klagten innecllche 

2315 Din vil michel £re 

die liute heten alle 
mit leide was verendet 
als ie diu liebe leide 

2316 Ich enkan in niht bescheiden 

wan riter unde vrouwen 
dar zuo die edeln knehte, 
hie hat daz maer ein ende: 



daz houpt si im abe slnoe. 

dö was im leide genook. 

f wie ist nu tot gelegen 

der aller beste degen 

oder ie schilt getrnoc! 

ez ist mir leide gennok/ 

'ja geninzet sis niht, 

swaz halt mir gesehiht, 

in angestliche not, 

des küenen Trongseres tot." 

ze Eriemhilde spranc, 

eines swertes swanc. 

von Hildebrande wG. 

daz si vil grcezlichen schrö? 

da der veigen lip. 

dö daz edel wlp. 

weinen dö began: 

beidin mftge unde man. 

was d& gelegen tot. 

j&mer unde not. 

lies küneges höhzlt, * 

ze aller jungiste git. 

waz sider da geschach: 

weinen man dÄ sach, 

ir lieben frinnde tot. 

ditze ist dir nibelunge not. 



2311, 4 swi vient ich im waere, 

2313, 1 Hildebrant mit zorne 2 einen swertes swanc. 

4 daz si [so CDJKh] grcezlichea ahrd? 

2314, 1 Dö was [über al X>] gelegen [aller BC] 



Digiti 



zedby G00gk 



DIU KLAGE 



Digitized by 



Google 



Digitized by 



Google 



D1TZE BUOCH HEIZET DIU KLAGE. 



JoLie hevet sich ein maere, 

und waer onch guot ze sagne, 

den linten allen gezimt. 

der muoz ez jeemerlichen klagen 

bet ich nn die sinne, 

hseten die ez erfanden! 

her vil w»rlich gesagt. 

der sol ez lÄzen ane haz 
ditze alte rasere 

an ein buoch schriben. 

ez ensi och da von bekant 

bl ir ziten und bi ir tagen 

Dancrat ein künic hiez, 

den stolzen helden guoten, 

din da kröne mit im truoc. 

Daz riche künege solden 
si heten onch ane w&n 

din nam sider einen man; 

vil maneges gnoten heldes not 

gewan von siner übermnot. 

üz Hinnischem riche, 

nach ir j&mer sit gesaz. 

tihten an dem msere, 

din rede ist gnuoc wizzenlich. 



daz wser vil redebsere 

niwan daz ez ze klagne 

swer ez rehte vernimt, 

und jÄmer in dem herzen tragen. 

daz siz gar ze minne 

ez ist von alten standen 

ob ez iemen missehagt, 

and hoer die rede furebaz. 

bat ein tihtsere 

desen kundez niht beliben, 

wie die von Bargonde lant 

mit 6ren heten sich betragen. 

der in din witen lant liez, 

unt och der schoenen Uoten, 

si heten alles des gennoc 

haben oder wolden. 

eine swester wol getÄn. 

da von sich prüefen began 

unt daz er selbe den tot 

slt nam si einen helt guot 

mit dem si hdrllche 

der rede meister hiez daz 

wie rieh der künic wsere. 

er het aller tägelich 



10 



15 



20 



2 wer ouch A: w«re 1?, ouch yil CD, 10 desen B: de A 11 och da von 
As onch noch da von BD, onch da vou noch C 14 shoenen A: edelen B. 
24 wizenlich B: wizzeclich A. 
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zwelf künige ander im. 

er pflac grözer Gren: 

ander heiden and ander kristen. 

die riten zao im in daz lant. 

Botelanc sin vater hiez, 

nach sinem töde unz an die stant. 

Daz er het ze wibe ein wip, 

bl ir jären nieman vant. 

von der schied er sich mit not: 

der nam im sine wünne. 

an vrowen Krimhilden, 
in ist wol geseit daz 

als diu edel Helene 6. 

daz si diu eilende hiez, 

geraowen selten 'keinen tac, 

wie si verlos ir wünne: 

het ir ir lieben man benomen. 

daz vrowen Uoten kinde 

dient üz Hinnen riehen, 

als si vronn Heichen täten 6. 

danne in ir vater lande: 

Hsete si vil gröze kraft: 

diu ir oagen sähen. 

ir weinten äne loogen 
sit duo brähte siz dar an, 

daz si an anderspräche 

umbe Sifride ir lieben man, 

ir bruoder Gunthör den lip 

von dem er doch den tot genam. 

von deheines rekhen hant: 

mit siner hant verkfcret. 

beidin herze and och der maol;. 



von der wärheit ich daz nim. 25 

man gevriesch nie man so hören 

genuoge, die daz wisten, 

er was Etzel genant: 

der im vil gewaltes liei 

daz maere tuot ans von im kunt 30 

daz tugentlicher vrowen lip 

Helche so was diu genant. 

der vil gewaltige tot 

sit riet im sin künne 

die edeln unt die milden. 35 

wie si zen Hinnen gesaz 

doch tet ir ze allen ziten w& 

wan si der jämer niht enliez 

wan ir in dem herzen lac 

ir nahestez künne 40 

dö was ez an die rede komen 

allez daz gesinde 

and als gewalticlichen 

si het och da vrowen michel m£ 

der gnoten wigande 45 

tägeliche riterschaft 

daz enkonde niht vervähen, 

alle tage ir oagen. , 

dö si den gewalt gar gewan, 

ir gedäht einer räche 50 

dem vil übel an gewan 

and Hagen out des küneges wip, 

dem helde sterben niht enzam 

wan er heet wol ellin lant 

da von was ir vers&ret &5 

ez dühte si vil selten guot 



26 grozer A: vil grozer B. 32 diu A: si BCD. 33 sich A: sit B. 35 die- 
die A: der-der B. 38 diu A: da BJh, fehlt CD. 40 nehstez A: aller 

naeliestez BCD Jh. 43 gewaltichlichen A: vorhtlichen BCD Jh. 44 Als A: 

sam BCDJh. michel A: fehlt BJh. 47 diu] die ABCDJh. 48 tage A: 

zit BJh. 50 ir gedaht A: gedaht ir B, gedieht Jh. 53 enzam JA, zam i< 
gezam £. 55 hant A: chraft BCDJh. 
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ewaz man fremde künde pflegen: 
swie dicke ze ietweder hant 

Krimhilt diu hfcre 

daz was ir allez ein wint. 

Bräht mit dienste dar zoo 

gedaht.an Sigelinde, 

het vröude nnde wünne. 

den willen nie erwenden, 

ob si möhte sin ein man, 

errochen manege stunde. 

wan si haete vrowen lip. 

den willen in dem muote. 

von den si den schaden nam; 
des ensol si nieman schelten. 

der rehter triwen künde phlegen, 

daz er mit rehten dingen 

dehein getriwlichen muot. 

diu machet mannes werden lip, 

daz ir zuht noch ir muot 

Als vroun Krimhilt geschach, 

misseliche dehein man. 

der sagt unschuldic gar ir lip, 

tete nach ir triuwe 
in ist daz dicke wol gesagt 

fürsten lobliche 

durch eine grdze Wirtschaft, 

wolt bezeigen sinen pris. 

daz siz also ane vie 

die si da gerne -sehe. 

oder wi vil der wile weere, 

oder wie si koemen in daz laut, 

Ezel der vil riche. 

körnen die herren über Rin. 



si hsetes alles sich bewegen. 

gekreente künege bi ir vant 

zehen oder märe, 

si het daz Sigemundes kint 60 

daz si spät unde fruo 

wie si mit ir kinde 

ezen künde ir beider kunne 

sine heete mit ir henden, 

ir schaden, als ich mich verst&n, 65 

geschehen ez niene künde: 

ez het diz jämerhafte wip 

daz enkom den niht ze guote, 

wan ez ir rechen gezam. 

solt er des engelten, 70 

der hffite schiere sich bewegen 

mehte niht volbringen 

triwe diu ist dar zuo guot: 

und ort och alsd schoeniu wip 

nach schänden nimmer niht entuot; 75 

der von schulden nie gesprach 

swer daz m»re merken kan, 

wan daz daz vil edel wip 

ir räche in grözer riuwe. 

wie Ezel het betagt 80 

hein in siniu riche 

da er mit siner helde kraft 

dö was vrou Krimhilt s6 wis, 

daz si der dehein beliben lie 

wenne daz geschehe 85 

jane weiz ich niht der msere, 

die da h«te besant* 

so rehte h&rliche 

daz muose in grözer schade sin 



59 zehen oder A: zehene und B. 67 diz Ai daz BCDJh. 63 dem A: ir 

BCDJh. 74 mannes werden A: werden (wert des CD, werdes Jh) mannes 

BCDJh. 74. 75 Also vor daz A. 75 entuot A: getuot BCDJh. 76 vroun 
#, von A, frau Jh : ouch CD. 80 betaget C, beiagt AB, berait D. 82 da A : 
daz B. 83 bezeigen CD, zeigen B: beiagen A. 86 hat B: fehlt A. 

20* 
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an mannen und an mägen. 
Krimhilt die rieben, 
zen Hinnen komen wären; 
nach freuden solt ir der muot. 
man so manegen nie bevant, 
het gefüeret Gunthar 
unt der hörre GGrnöt. 
heten si ze Rine läzen. 
daz 8is ie gewannen künde, 
engalten, and niht mere. 
kom freelich zin gegangen, 
wurden in slnem riche, 
sinen dienest gehiez, 
Krimhilt diu edel künigin. 
daz si die neide ie gesach; 
maneger muoter kinde. 
Sich frönte gein in sfcre: 
na hohe wser erstanden, 
vil harte jaemerlich gelac. 
komen na ze nähen, 
daz was iedoch* ein grözia not 
swie gern in gedienet heete 
Ezel der künic riche, 
dienst solden bringen, 
von einen alten schulden, 
geworben also s6re 
daz siz läzen niht enkande 
rechen allez daz ir was; 
die da wäfen mohten tragen, 
ö stürben vierzic tüsent man. 



Krimhilt diu künigin, 
Do lie siz als ez mohte, 



des endorfte niht betragen 90 

daz si so loblichen 

da von dö gebären 

so wol gezognen helt guot 

als üz Burgonde lant 

and och sin braoder Giselher 95 

Krimhilte golt röt 

dia zit si verwäzen, 

ich waen si alter sünde 

der wol gelobte höre 

von dem si wol enphangen 100 

der in vil friuntliche 

den in leisten niht volliez 

daz müeze got geklagt sin 

da von vil leide geschach 

daz Ezeln ingesinde 105 

si wänden daz ir 6re 

dia sider in den landen 

in was ir urteiles tac 

die si da gerne sähen, 

daz si von den gelägen tot. HO 

und ez vil gerne t»te 

dem och si billiche 

dd muose in misselingen 

ez het wider ir holden 

Hagen der über[mtwte] höre, 115 

sine müese bi der stupde 

da von vil wönic der genas 

6 Hagen eine wurde erslagen, 

swie gern in het geecheiden her dan 

des enkande niht gesin: 120 

wan ez niht anders tohte. 



91 si B: fehlt A. 93 nach B: lach A. 96 Unt A: and onch B. Chrimhilt 
A: daz Criemhilde BCD. 97 zit A: wile BCD. 98 alter A: ir alten BCD. 
109 gerne sahen BCD: chomen Sachen A. 110 si B: fehlt A. daz die von 
in gelagen tot CD. 111 ez BCD: fehlt A. 119 vierzich A: wol vierzech 

BD Jh. het geecheiden A: gescheiden het B. 121 siz A: siz gen BCDJh. 
wan ez A: wan ir BD Jh. 
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daz kom von Krimhilt sinne. 

die da sterben so] den, 

ob siz geleben künden. 

den sie so verre genomen 

von Krimhilde munde, 

niht knnden scheiden her dan; 

di aller groezesten not 

ie gewan an sinem Übe. 
diu enhet sin also niht ged&ht. 

dö siz brüefen began, 

den lip haete verlorn. 

da mit gar verswunden: 

nieman arges niht getan. 

sin herren, mit den er dar was komen : 

Daz leben ze den ziten, 

den knnden mit den gesten, 

den kristen zno den heiden, 

den herren zno den knehten. 

die verren unt die nähen, 

isllcher sinen friunt tot. 

man meht ez lihte erwendet hän. 

von ßrst diu rehten maere, 

harte lihteclich erwant. 

liezenz durh ir übermuot: 

mit listecüchem sinne, 

des wart im dö der schade bekant, 
ditz hiez man allez schriben, 

wurden da gescheiden, 

vor jamerz leben allen. 

Und och ir herze volgen: 

den stolzen Rinvranken; 

Etzel der künek maere, 

dö was ez dem künge leit. 



der tot het ir minne, 

die doch fröude haben wolden 

dö het och in den stunden 

der rät der da was bekomen 125 

daz si sich zuo der stunde 

da von dö Etzel gewan 

die ein künick äne tot 

daz kom von sinem wibe. 

si het ez gerne da zuo bräht, 130 

daz niwan der eine man 

so waer ir swasre und ir zorn 

so enwaere ouch zuo den stunden 

done wolden in niht slahen län 

des wart in allen sant benomen 135 

dö si begunden striten, 

den beesen sam den besten, 

den lieben zuo den leiden, 

si begunden alle vehten, 

dö si vor in ligen sähen 140 

ditz was doch äne not: 

der Etzeln hete kunt getan 

so het er di starken swsere 

die von Burgonde lant 

dö het och Krimhilt wol behuot 145 

daz ers niht wart inne: 

den er sit nimmer überwant. 

und waz ir von den liben 

und "wie in begunde leiden 

ja muosen si der gallen 150 

si wurden stark erbolgen 

als ob ins solte danken 

ob ez sin wille waere: 

ez was in allen bereit 



122 Chrimhilt A: chranchem B. 134 Nieman A: da niemen B. 138 so A: 
di lieben von den leiden B. 139 zuo A: sam B. 141 ane A: allez an BJh. 
143 di starchen swsere BJh: diu starchen sere A. 144 lihtechlich B: liht A, 
Hht wol Jh. 145 wol A: fehlt BJh. 147 im do der schade B: inder schade 
da A. 152 ob in A, ob si in BD, ob in sin V. 



Digitized by 



Google 



310 



DIU KLAGE. 287 L. 



üf einen veicficben tac. 

daz enkunde niht vervähen. 

und froelich bl in giengen 

di lägen sider mit in tot. 
für wunder sol manz immer sagen 

von eines wibes zorne. 

die ie warn vil werlich, 

mit im bräht in daz lant 

der starben sebs hundert da. 

in volkes stürmen herten 

beide dise unde die, 
Da flöß der herre Bkedelin 

drizec hundert siner man. 

dnrch eines wlbes löre. 

in den triwen wart verlorn. 

der dient er näh ir hulde 

alrörste muose wegen pfant, 

sieh werten also söre 

der herzöge Herman, 

und Sigeh&r von Walächen 

der edeln Kriemhilde leit. 

si brähten zuo der Wirtschaft, 

sit alle wurden verswant, 

br&ht üz Türkie 

zwelf hundert siner man : 

swaz ir von Kriechen was bekomen, 

Des Kriemhilde goldes 

den dienten si vil swinde. 

wart sit geweinet söre. 

und würben niht wan den tot: 

het den sig an in genomen. 

Etzeln dem riehen, 
der wil ich iu nennen dri, 

daz iht küeners drinne waere, 



swie wol ir der wirt phlac, 155 

die in da säzen nähen 

und si e wol enphiengen, 

daz was ein not vor aller not. 

daz so vil helde wart erslagen 

die reckhen üz erkorne, 160 

die der herre Dietrich 

und der küene Hüdebrant, 

swie beglich si anderswä 

sich dicke wol erwerten, 

des genuzzen si vil übel hie, 165 t 

der hoehsten und der besten sin 

er viengez bceslichen an 

sin üb und och sin 6re 

diu im ze wibe was gesworn, 

also daz er der schulde 170 

wan die von Burgonde laut 

daz mans in giht für 6re. 

ein fürste üzer Peel an, 

vil flizeclichen rächen 

zwei tüsent riter gemeit 175 

die von der edeln geste kraft 

dar het durh Kriechischiu lant 

Walber der edelMa 

die muosen alle da bestän, 

und swaz die da heten genomen 180 

und Etzelen soldes: 

von ir vil maneges kinde 

si wänden werben öre, 

diu vil schedelichiu not 

die üf gnäde wären komen 185 

die dienten ängestlichen. 

daz elliu lant des wären vri 

danne Irnfrit der maere 



165 ubel A: lücel B. 169 wibe A: vrowen BC. 170 er der B: der ersten A. 
171 alrerste C, alerste B, der erste D: fehlt A. 174 flizechlichen A: willech- 
liche BCD. 180 da heten A: heten da Cß, heteo {dahinter da übergeschrieben) B. 
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und H&wart and Irinc. den reckhen w&rn iria dinc 

von grözen schulden h4nic&verrtom*n, daz si ins riches sehte wären komen. 

doch wart des dicke sit ged&ht daz man si gerne hete br&ht 



zoo des keisers hnlden: 
unzen ir Jibes ende. 
Etzel bräht dar zuo 
täten 8waz er wolde: 
Der schcenen Krimhilde leit, 
man sagt als ichz h&n vernomen, 
Irnfrit der helt üz erkant 
da er G lantgrÄve hiez. 
H&wart der degen starke 
trink der degen üz erkorn 
und was ein starc küener man: 
H&wart daz er wart sin man. 
si heteo üz gesondert 
si bröhten mit in in daz lant. 



doch belibens in den schulden 

si hö3t mit gebender hende 

daz si nn spät nnde frno 

d6 man rechen solde 195 

des w&rn si willic nnde bereit. 

von wanne si dar wären komen. 

der het gerümet Dürenge lant, 

ß man in da verstiez, 

was yogt in Tenemarke. 200 

was ze Lütringe geborn 

mit grözer gäbe im an gewan 

sus ist uns daz mmre komen an. 

drin nnt drizec hundert 

der wart von Volares hant 205 



maneger in dem storm erslagen, daz manz immer wol mac sagen. 



och sluoc der helt maere, 
Irnfride den riehen 
dö sluog von Tronge der helt 
von Lütringe Iringen. 
Daz ieman küener solte leben? 
den er da slahen wolde tot, 
bestnont unz hinz dem lesten 
H&warten den sluoc Dancwart, 
in deheiner slahte ndt. 
ie getorste bestan : 
daz man daz sagt ze msere, 
also küenen geschehen, 
von swanne si dar w&ren komen, 
mit botschaft in den landen, 



der spsehe videlsere, 

in dem stürme hÄrllchen. 

den küenen und den üz erweit, 

der het des gedingen 210 

doch het im vollen Ion gegeben 

Hagen, der sit in der ndt 

bi den werden gesten. 

des eilen selten was gespart 

mich wundert des daz in der tot 215 

wan er het da get&n l 

ob ez zwelfen waere 

daz mans müest für wunder jenen. 

swÄ man si het genomen 

zer Burgonden handen 220 



192 zuo A: von Borne zu B. 193 nutzen ir liebe A, unz an ir libes B. 

194 braht A: vil wol braht BC. 199 e man in A: do in der cheiser BC. 

201 ze-geborn A: von-erborn B. 202 Un A: er B. 203 uns daz mer A: 

daz maere uns B. 208 in dem stürm A: Insturme BCD. 211 im BCD: 

feklt A. 212 slahen wolde A: wolde slahen BCD. . 218 muose für wunder 
A: far wnder muese CD, für wnder mohte B. 220 botshaft A: botsbeften 

BCD. zer BC: ze AD. 
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wceren si alle geborn. 
yon der G&rnötes hant, 
gefriesch wol diu m»re, 
der sluog och Rüedeg6ren, 
da si im stnrme wären. 
Rüedegßr den riehen, 
den starken Görnote sluoc. 
ir beider mäge unde man. 
brähte mit im Rüedeger: 
für daz si in den stürm sprangen, 
bi Etzeln dem riehen, 
die von Bnrgonde lant, 
drseten von den swerten. 
die werten sich vil säre. 
den heizbluotigen bach 
in den selben stunden 
swaz des schaden fnnden wart, 
zen Hiunen genämen, 
daz was not über not 
nieman knnde erwenden, 
Nie deheine schult gewan 
man klagt ouch Görnöteu, 
von Rüedeg&res hant. 
da vil jämmerlichen lac, 
het gelebt unz an die stunde, 
beliben in der schulde, 
künde Gunthar niht erwerben. 
Sifrit mtiose, ir ßrster man; 
sit von ir deste vaster. 
wurden beidiu da genomen. 
daz ir kint was ersiagen: 
die ez da rechen solten 
Etzeln dem riehen. 



des liutes wart so vil verlorn 

daz man durch drizec künege lant 

weih sin eilen waere. 

den margr&ven hören, 

da sach man so gebären . 225 

daz er vil loblichen 

ir starb d& beidenthalb genuoc 

fünf hundert riter wol getan 

der lebt deheiner mär, 

swie dicke in was gelungen 230 

die slnogen gewalticlichen 

so daz diu steelinen bant 

die si da twingen gerten, 

Giselh&r der höre, 

nngerne er fliezen sach 235 

von Rüedeg£res wunden. 

den si von der hovevart 

die Etzelen kämen, 

daz den Glselheres tot 

der mit rate noch mit henden 240 

an Sifrit Krimhilde man. 

den si da sähen töten 

der helt üz Burgonde lant 

der mit 6ren manegen tac 

got im niht engnnde 24£> 

siner swester hulde 

ja riet er daz ersterben 

da von er den schaden gewan 

beide schade und laster 

ez was leider da zuo komen 250 

daz enwolten niht vertragen 

und och dienen w ölten 

daz geschach vil leitlichen. 



221 Waeren A: waren BCD. 224 Ruedegem-heren A: Ruedegere-here BC. 
225 im A: in BCD. 227 Gernot A: Gernoten BCD. 229 mer A: langer 

mer BCD. 230 für daz si AB, für daz CD. 238 Etzeln A: ze Eceln BCD. 
243 Von A: von der BCD. 248 shaden A: haz BCD. 250 waz A: was 

ouch BCD. 253 läitlichen A: leidechlichen B. 
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wie moht man des getrouwen 
selber sterben da geschach? 
Het gepruoft ir selber munt: 
die wseren gerne noch genesen. 
daz si langer leben solten, 
ir selber libe vogt wesen: 

swaz man j&mers da vant, 
durh slnen herzegrimmen zorn 
da ez Ezel der künec sach, 
ander aller der diete. 
sin hcehster stnol gesetzet. 
da ?il maneger vrowen lip: 
den muose ir wünne entwichen, 
sach man vil jaemercllchen stän. 
daz da ze taonne was, 
die da wäfen torsten tragen: 
und tot gevallen in daz bluot 
Die mit fröuden wänden leben, 
wao man da anders niht enphlac 
niwan weinen unde klagen. 
in der diu not geschehe, 
des edeln Sifrides lip; 
von liebe wart gescheiden. 
heiden nnde kristen, 
also leide getan, 
gelonben wil der meere, 
habe von solhen schulden, 
geworben hab so verre 
ir s£le niht enwolte. 
der müese zno der helle varn: 
daz ich nach dem msere 

des buoches meister sprach daz 6. 



daz Kriemhilde der vrouwen 

daz leit und den ungemach 255 

nu wart ir sterben mit in kunt, 

des enmoht leider niht wesen 

die da rächen unde wolten 

der enkunde einer niht genesen. 

dö der alte Hildebrant 260 

sluoc die vrowen wol geborn 

da huob sich Grste ungemach 

dem jämer wart ze miete 

an fröuden wart geletzet 

ez wäre maget oder wip, 265 

Ezeln den künic riehen 

ez was nu allez daz getan 

sit ir deheiner genas, 

die lägen alle da erslagen 

des was beswsert in der muot, 270 

die swaere het in got gegeben; 

bßdiu naht unde tac, 

man sol undank der wile sagen 

und daz Krimhilt ie gessehe 

da von vil manic scheene wip 275 

ez wart den namen beiden, 

von ir einer listen 

daz beidiu wip unde man 

daz si der helle swsere 

daz si gein gotes hulden 280 

daz got unser herre 

der daz ervarn solte, 

daz hiez och ich vil wol bewarn 

zer helle der böte wsere. 

dem getriwen tuot untriwe wo. 285 



255 selber sterben BCD: Selbe ersterben A, Selb zesterben Jh. den D, der 

A: daz ßCJh. 257 waern gern A: gerne wseren BCD. 259 selber libes A: 
selbes libe B. 261 einen berze grimmes A, eins grimmen hercen BCDJh. 

269 tragen BCD: getragen A. 273 niwan BCDJh: Niht A. 282 er varn A: 
bewaern BCJh, bewarn D. 283 hiez B: haiz CD, wil Jh, fehlt A. och A: 

aber BCDJh. 
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Sit si in triwe tot gelac, 
sol si ze himel noch geleben, 
swes lip mit triwen ende nimt, 
din w&rheit ans daz kündet, 
swer den andern durch haz 
waz got mit im getuot? 
und s6 gar vor Sünden vri, 
gensedie an der lesten zlt, 

daz hüs daz lac gevallen 
die dnrh striten körnen drin, 
mit leide und och mit söre. 
wären beide nider komen. 
in des fürsten herzen 
an dem ie vil ören lac, 
fröude im was zernnnen. 
Niht mär schinen wolten. 
im in sinem herzen wesen, 
wan er anders niht ensach 
fliezen üz starken wanden, 
fröade hseten genomen. 

. vil minneclichez an sehen: 
daz er ir lüzel bi im vant. 
winden also s&re, 
weder sit noch $ geschach. 



an gotes holden manegen tac 

got h&t ans allen daz gegeben, 

daz der dem himelrlche gezimt. 

vor got er sich verstindet, 

verteilt, wie mag er wizzen daz 290 

niemen danke sich so gaot 

ern bedürfe wol daz im got si 

so man ans allen lön git. 

ob den reken allen, 

dem wirte gie diu zit hin 295 

sin höhez lob and &re 

mit surften veste het genomen 

vil jamerlichez smerzen. 

getrüebet wart sin liehter tac. 

ich wsene im sine snnnen 300 

die fröade di d& solten 

der maoser Äue na genesen; 

wan manegen blaotigen bach 

die im in kurzen stunden 

üz sinen ougen was bekomen 305 

von des tödes schult was daz geschehen 

er begande houbt ande hant 

dazz künge nie märe 

er hffite leit and ungemach: 



des maost man wunder von im sehen, man moht Ezeln des jenen 
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daz also s6re gekleit 
nimmer von deheinem man. 
sam man hört ein wisenthorn, 
diu stimme üz sinem munde 
dö er so söre klagte 
Beide turne und palas. 
ir was na verre deste mia. 



warde mit der w&rheit 

wie lüte er wüefen began! 

dem edeln fürsten üz erkorn 

erdöz in der stunde, 

daz dÄ von erwagte 

swie lüzel fröuden & dÄ was, 

er heet verwandelt den sin, 
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286 in As durch BCD, von Jh. an As in BJ. 288 dem A: cem BCD, in Jh. 
290 den andern As dem ander B. 290. 291 wizzen vor daz A, nach daz B. 
292 vor As von B. wol As fehlt B. 295 diu As si B, sin CD. 300 im 
seine As in sinem B. 301 Die froede A: Di vreuden B. 305 genomen A: 
benomen BCD. bechomen As im chomen BCD. 308 daz A, daz ez BCD 
309 hiete] hat As bete B. 310 Des muost As des mohte B. man moht A: 
man muse BC, man muoz D. 313 uz erchorn As wol gebora BCD. 
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daz er bi der stände 
ob ez im laster waere. 
vil maneger riche weise klagen. 
so merket unbescheidenheit. 
daz was allez her ein wink 
klagen nie begunde, 
bi Ezeln weinende vant 
mit winden wart zebrochen. 
niwan ach nnde wd. 
die vrowen schriren alle mite, 
swfi einem leit ze herzen gat, 
sam wart d& frönde l&zen. 
die klage ie groeztr machten. 
An maneger juncvrowen hant, 
daz lantvolk ilende dno 
dö si gehörten m»re 
beidiu dnrh schowen nnde klagen, 
eteslich dnrch frinnde rechen. 
was dft deheiner slahte not: 
die frinnde mit der vlnde schar, 
daz si sich niht ensümten 
ein str&ze gein dem sal 
?on den die man hie üze vant, 
und Hagen het ze töde erslagen: 
also verre hin dan 
zuo dem sale mehte komen. 
als6 vil ir wünne, 
bi dem strite gewesen, 
Die wsern vil gerne mit in tot. 
ziehen von den wnnden: . 
yU manick dürkel helmvaz. 
so was allez ir gewant: 



wizzen niht enknnde 

dö half im sine swaere 

weit ir nn wnnder beeren sagen, 320 

swaz ie zer werlde wart gekleit, 

so maneger werder mnoter kint 

also man da zestunde 

maneger juncvrowen hant 

d& wart selten iht gesprochen 325 

swie lüte ie der künik schrö, 

ez ist noch der linte site, 

daz der ander frönde bi im lftt: 

daz volk Äne mftzen 

din lide vil lüte erkrachten 330 

die man vil s£re klagde vant. 

lief allez weinde zuo, 

wie ez ergangen w»re, 

sümeliche körnen dnrh bejagen, 

slahen nnde stechen 335 

si lftgen An ir arbeit tot, 

man gebot dem volke also gar 

und mit den töten rümten. 

si begnnden rümen über al 

die din Volköres hant 340 

die hiez man von dem hftse tragen 

daz ein islicher man 

der tot het in d& benomen 

was ir deheines künne 

die noch dft wären genesen 345 

man sach vil manegen rinc röt 

von in wart enbnnden 

rot blnotic nnde naz 

manic hörlichen rant 



320 maniger riche A: maoech richer BCD. 327 alle A: allez BCD. noh A: 
ouch noch BCD. 331 klagde A: eblagende B. 332 Ilende dno B: ilten 

do A. wäinde A : weinende B. 334 klagen A : ouch chlagen B, durch chla- 
gen CD. 336 lagen A: waren B. 340 hie A: da B. 346 wem vil A: 

wsern nu BD, waren C. 347 von den A: ab den BCD. 349 manich her- 

licher A, manegen herlichen BCD. 
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sach man bi in verschroten. 

der wart s6 vil von danne getragen, 

daz si des michel wunder nain 

in ajlem dem lande. 

vil w&nic moot swaz iemen sprach. 

mit grözem j&mer daz hftr: 

vil lüte sehnende gie, 

daz bluot in ir gören. 

wären also gelegen 

si het gemachet alle naz. 

daz Bi den ungesunden 

Daz was unwiplicher muot 

der hörte lüte rüefen: 

hört er daz ingesinde. 

lac hie einez vor dem sal: 

brach da ftne kragen 
daz was diu küniginne, ' 

het erslagen Hiltebrant, 

Hagen 6 ze töde erslnoc. 

da von noch ze sagene, 

stürbe von einem wibe, 
• so vil wunders het getan. 

noch daz ez ein luge si: 

daz in des twanc her Dietrich 

in stnen banden gelac: 

mit ir hant des küneges wlp. 

Von Hildebrant ftne not. 

deisw&r von allem rehte: 

die tÄtenz pilliche. 

wurden alle die man vant 
nu kom der herre Dietrich 

da er Eriemhilde vant. 

daz si durch got ir weinen liezen. 

iedoch entaten siz niht: 



die riehen werden töten, 350 

alle diez hörten sagen, 

ob ieman fröude iht gezam 

die guoten wigande 

vil manick magt von houbte brach 

vil maneges triutinne klär 355 

diu von wunden enphie 

die armen zuo den hören 

daz der bluotige regen 

swelh wip daz versaz 

beweinten niht ir wunden, 360 

Hildebrant der helt guot 

krefteclichen wüefen 

der schoenen Uoten kinde 

von des wunden zetal 

vil trähen üz schoenen ougen. 365 

di mit unsinne 

wan si von Burgonde lant 

des hftt man immer genuoc 

wie daz ksem daz Hagene 

wan er mit slnem übe 370 

die liute redent sunder wftn 

so ist daz der w&rheit bi 

daz der degen loblich 

dö sluog im einen swertes slac 

dar umbe vlös och si den lip 375 

man klagt der küniginne tot 

riter unde knehte 

j&mers also riche 

über allez Etzeln lant. 

mit einem muote klegelich 380 

er bat die liute zehant 

swie vil si im des gehiezen, 

also gröz was diu geschaht 



352 froede A: freuden BCD. 354 iemen A: man BCD. 355 chlar A: dar 

BCD. 357 in A: an BCD. 373 degen A: helt vil BCD. 375 dar umbe 
A: durh daz BD. 379 allez A: daz D, elliu 6', des künech B. 
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die .si hseten gesehen 
daz sich da niemao künde 
dd spracl) der herre Dietrich 
vil gesehen bi minen tagen: 
von schcenerme wibe. 
der tot so schiere solde komen. 
min aller bestez künne, 
Klagen mich nnde dich: 
mit also grözer riawe, 
niht sol lan engelten. 
versagt des ich dich ie gebat. 
daz ich ez, vrowe, dienen sol. 
swaz ich nftch dinem tdde tao.' 
und hiez si schiere baren 
16 man si leit üf den r§, 
zno dem übe getragen. 
der si slnog mit siner hant. 
Ezel der jämers riche, 
nnde als ez im tohte. 
gel&zen ern half im klagen, 
sinem grdzen anheile: 
na worden angelückes hört. 
Hete bi ir übe, 
viel er an die brnste: 
vil senliche er klagte. 
Dietrich din rehten maere. 
sprach Ezel der wol geborn. 
beidiu min kint nnd min wip? 
üz minem höhsten künne, 
an minen könmftgen, 
die wile nnd si mohten leben. 
in alsns gröze rinwe ? 
an ir werden libe erkant, 



nnd din dft was vor in geschehen, 

gefirenn bi der stunde. 385 

r ja h&n ich forsten mage rieh 

ich gehörte nie gesagen 

öwe daz dinem übe 

swie mir din rat hat benomen 

ich mnoz mit nnwünne 390 

deiswar daz taon ich 

daz ich dich diner triawe 

da hast mir vil selten 

nn ist ez komen an die stat 

da mit enwirt mir nimer wol, 395 

dö greif er ellenthafte zno 

die liate die dft waren. 

der forste het ir hoabet ö 

dd hört man Hildebranden klagen, 

dö kom üzer Hinnen lant 400 

dem jamer wol geliche 

vor jamer nieman mohte 

andank begunde er sagen 

wan im was ze teile 

din ie nnvalschia wort 405 

sinem werden wibe 

ir wizen hende er kuste, 

alrest dem künge sagte 

'dwö miner sw«re/ 

'wie hftn ich arm man verlorn 410 

nnd dar zuo manegen werden üp 

and miner oagen wünne 

die höher ören phlftgen 

wie bin ich müedink gegeben 

het ich die ganzen triawe 415 

ich het mit ir elliu lant 



384 da waz vor in As vor in da was B, da vor in was C, von in was D. 
394 ez BCDJh: fehlt A. 398 leit A: geleite BCDJh. 402 im A: im do 

BCDJh. vor iamer nieman As niemen vor iamer BD Jh. 411 nnd dar zno 
A: dar zno BD Jh. 412 hohsten As hohem BDJh. 413 hoher As grozer 

BCDJh. 414 nü As daz BCDJh. 416 an ir As an ir vil BCDJh. 
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' gerümt & ich si het verlorn, 
von deheiner muoter möre. 
Gunthar unt die brüeder sin, 
min bruoder and min m&ge, 
Wunderliche sint beslagen. 
die vil guoten wigande, 
zuo miner höhzit her gewan? 
die ich niht kan bescheiden, 
von den min 6re ie vaste steic.' 
als ob er wäre entsl&fen. 
von Berne her Dietrich, 
daz ir sit ein wlse man. 
daz 14t: dai ist min 16re.' 
sprach der degen guoter, 
min wänigea kindelin.' 
da si Ortlieben fanden 
in dem blaote ligen houptlös. 
an im der grdzen Gre! 
dehein wirt solhe not 
Der wirt och dö gedfihte: 
tot ze disen beiden, 
och was zerbarmen ombe sie., 
wüefens unde schriens phlac. 
slnogen in diu werden wip: 
was mit grözen leiden 

sins gebotes si wol gedÄhten. 
da in der künic selbe sach, 
f 6w§, lieber bruoder mlo, 
geligent nn yil eine, 
siht man in den riehen, 
vil lieber bruoder, ane mir, 
daz du minen gesten, 
ie erzurndest den muot, 
da von ze töde hftnt erslagen? 



getriwer wip wart nie geborn 

dwfc, forsten höre, 

und die höhen reken min, 

die mit des tödes lÄge 420 

wie künde ich immer verklagen 

die ich von manegem lande 

dar zuo alle mine man, 

under kristen und ander beiden, 

näh der klage er nider seic, 425 

da von begunde in strafen 

er sprach 'ir tuot denrungelich 

daz iueh niht verv&hen kan, 

F nu ensümet inch niht märe/ 

'traget ze siner muoter 430 

die boten giengen dö dar in, 

mit einer starken wanden 

öwö waz Etzel verlos 

ez gewinnet nimmer m&re 

an den Bloedelines tot 435 

er schuof daz man in brfthte 

swie si wären beiden, 

daz liute dort unde hie 

vil manegen grdzen brustslac 

vil manic minneclicher lip 440 

von vröuden geseheiden. 

d6 si Bloedelinen brähten 

der sun Botelunges sprach 

miniu laut und diu din 

die herverte sein 445 

da tset ungüetlichen, 

wie sult ich getruwen dir 

degnen aller besten, 

daz si dich, mtsrer helt gaot, 

die selben beide muoz ich klagen, 450 



419 sin A: din BCDJh. 426 da von A: dar umb BCDJh. 433 waz BCDJh: 
daz A. 435 wirt A: künech BCDJh. 438 Och waz erzebarmen A : doch was 
ce barmen (zerbarmen C) BVD. 441 vrouden A: liebe BD, liebe alda & 
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Wan ich in h«te geaant 

daz si mich sehen solden. 

and mir getriu wolden wesen, 

nnd solden si Termiten h&n. 

die vil werlich w&ren ie, 

die helde enwerten och sich? 

daz kom von ir übermuot. 

daz hie iht geschehen waere. 

si vil billlch h&n verborn. 

üf si trnog daz edel wlp? 

dar umbe niht gewÄget h&n. 

des weste ich wol diu maere; 

ich het in nimme* doch erslagen. 

solte h&n gesl&ffen, 

nimer über in erzogen. 

Din vil tumplicher muot. 

'daz ich ie wart geborn. 

an in nnd an den minenl 

w«re mir gestanden 

alles des ich wolde; 

an guten reken h&n gegert. 

nn enist des leider niht geschehen. 

wolde der rehten msere, 

Erimhilt ir swester. 

din sint beide wol so grdz, 

nn verdrinzet mich sd sfcre 

gerne lebe deheinen tac. 

über mich ergangen: 

die sin gewalt betwnngen hat. 

daz ich in niht ensolte 

Nn schilte ich mlnin abgot, 

gezürnet h&t so s£re. 

die Maehmet nnd Machaz&n 



mine boten in ir lant, 

die triwe haben wolden 

di solden si l&n h&n genesen 

wie solden si dö h&n get&n, 

do man si stiites niht erlie, 455 

daz si daz verdagten mich, 

ich het daz vil wol behnot 

och soldest da, helt Ynsere, 

waz denne ob ein alten zorn 

dune soldest 6re nnde lip 460 

daz er Hagen het get&n, 

swie liep si mir doch wsere, 

ob er vor nah ze tüsent tagen 

so enhet ich min w&ffen 

bruoder, nn h&t dich betrogen 465 

w&ffen/ sprach der helt gnot, 

waz ich tröstes h&n verlorn 

Gunthar mit den sinen 

mit willigen banden 

swes ein künic solde 470 

des wser ich von in wol gewert: 

öwö daz nieman mir verjehen 

daz in sd vient w»re 

der schade nnd min laster 

swie mich ze leben nie verdröz, 475 

daz ich nimmer m&re 

wan ez ist der gotes slac 

na ligent si gevangen, 

ich wolte des ie haben r&t 

furhten noch en wolte: 480 

sit des gewaltigen gebot 

wa ist nn diu michel 6re, 

sd lange liezen her gestfin? 



453 lan han A: han lan BC, lan D. 459 ein alter A, einen alten BCD. 

461 er A: ir BCD. 462 doch A: fehlt BCD. 466 helt A: künech BCD. 
471 von in wol A : wol an in BCD. 476 d immer BCD: immer A. 479 ich 
wolt des ie A: ie wold ich des BCD. 
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swaz ich erreiten künde, 
allez gar von mir bediet. 
dar zuo jaden and kristen 
hiez erschinen den tack, 
sam ich sin eigen wsere. 
ob er min rnoehen wolde, 
ob er mir helfen wolt da zuo: 
wan ich och fn ö betronc. 
einer starken gotheit, 
daz ist ftne zwifel war, 
doch geschnofen si daz sider 
and wart in als 6 undert&n. 
Kristen leben ant die rehten 6, 
wan ich h&n mich uner?orht 
daz er min leider niht enwil. 
an min eines swsere. 
ron dem aller hosten luft 
gewaltic swes er wolte. 
für den getrow ich nimer komen. 
fröude and allen höhen muot: 
so mit den ligenden hie der tot.' 
michels lüter er schrö. 
dem fürsten von Berne: 
er and meister Hildebrant 
als er den künic dö gesach, 
sam im niht arges wäre, 
gefreischt man diu in daz lant, 
Stet als ein bloede wip, 
nach friunden söre hat gesent. 
daz ir unmanlichen tuot. 
troesten friuntliche 
er sprach 'wie solde ich geben tröst? 
daz ich zer werlde ie gewan, 



daz was bi miner stände 

der mir ze lebene geriet, 485 

mit gotlichen listen 

mit den sinen er min phlack 

nu riet mir min swaere, 

daz ich mich aber bek&ren solde, 

na färbte ich daz erz niht entuo, 490 

miniu apgot schuofen daz ich loac 

daz ich lie die kristenheit. 

ich was kristen fümf jär: 

daz ich mich vernoijierte wider 

ob ich nu gerne wolt enpfän 495 

daz enwirt mir wfter nimmer me: 

sd s§re wider in verworht, 

tüsent ktinge heten vil 

ich west wol daz er waere 

nnz in die nideristen graft 500 

dem ich da dienen solte, 

ditze leit hat mir benomen 

mich endüht na niht so gaot 

der künc ersiaft: des gie im not: 

daz tet Dietriche w6, 505 

er hört ez vil angerne. 

giengen dft er Etzeln vant. 

dem gelich er dö sprach 

f ach öw£ dirre maere, 

daz ir mit wintender hant 510 

diu ir zuht und ir lip 

des si wir von iu ungewent, 

nu solt ir, edel künec guot, 

mich armen Dietriche.' 

ja bin ich alles des erlöst 515 

niwan daz ich den lip noch h&n 



484 erraiten A: erriten BCD. 491 och ine A: in ouch S BD. 492. 493 so 
BD: A versetzt die hemistichien beider verse. 493 fumf A: wol fünf BD. 

505 er schre A: er ershre BC, er do schre D. 507 Etzeln A: den Chünech 

BD. 508 den kunch do A: Eceln BD. 
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äne gaote sinne. 

der gotes haz bestanden. 

gewaltik nnde riebe: 

reht als ein arm man 
dö sprach der Bernsere 

und tuot dem geliebe 

wellet helfen von der not. 

die mir helfen solten 

wider an min 6re. 

Die nötgestallen mine. 

vil wol überwinden: 

der dich niht ander wegen 14t. 

als da hie selb mäht seboawen. 

gevallen tief in daz bluot, 

satzten üf die wäge. 

der tot vil gremlicbe komen 
der künec sprach 'des wil ich gehen, 

nnd sagen von vil grözer not, 

den gewalt nie mfc gewan.' 

beidiu sin kint und sin wip 

die wnrden gepäret üf den rfc. 

die ez mit im sähen. 

noch vil maneger veiger lac, 

daz leben bete da benomen. 

Da er fringen vant, 

des mnotes unverdrozzen 

da er im angestlich entran. 

wol strite mit dem degene 

von im wnnt wsere, 

het den helt ze t6de erslagen. 

mit Etzeln dem riehen 

der fürste von Berne: 

die sin vil tiefen wanden. 

der alte meister Hildebrant 



mich hat mit anminne 

ich was in minen landen 

nu stön ich jsemerliche, 

der nie huobe gewan.* 520 

f her künk, lafr iwer swaere, 

ob ir Dietriche 

si sint mir alle erslagen tot, 

and gerne bringen wolten 

ja riwent si mich sGre, 525 

ja mäht da, künc, die dine 

da mäht noch manegen vinden 

ambe mich ez leider anders st&t, 

ja ligent si verhouwen 

die durch mich Üb unde guot 530 

in ist üf einer läge 

und hat si alle mir benomen. * 

ich han geheert and gesehen 

daz der gemeinlicher tot 

der künec hiez dö tragen dan 535 

and sines veigen brnoder lip: 

den liaten den wart allen we, 

vor dem hüse nähen 

den ir veielicher tac 

nn was och der künec komen 540 

den mit williger hant 

Hagen het erschozzen, 

swie der Häwartes man 

unt swie der starke Hagene 

der küene Trongaere 545 

den begnnde dö klagen 

also klegelichen 

si sähen vil nngerne 

och klagte in an den standen 

also daz manz wol ervant. 550 



522 ir BD, ir mir C: ir weit A. 523 wellet CD, warnet B: fehlt A. 524 mir 
A: mir da BCD. 529 hie selbe mäht A: mäht hi selbe B, selb hie macht D, 
mäht selbe C. 531 uf äiner A: an einer BCD. 539 veintlicher A. 549 vil 
tief A t tieffen BCD. 
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ouch halfen klagen in diu wip 
den klagte man von schulden: 
eilender man nie baz geranc. 
daz er so herlichen warp 
vor maneges reken ougen: 
Daz er Hagen getorste best&n. 
so mehter sin wol genesen, 
ja wserez anders mir geseit. 
het ich wol andersten. 
Gunthare unt den slnen? 
aller samt enbunnen: 
des lebens unt der öre.' 
des starken Iringes eilen 
in hiez der wirt och tragen dan, 
die bi im zuo den stunden 

dö man si gebärdt 
dö vant der künec höre 
Guntharen den riehen 
da imz houpt was ab geslagen: 
als in der künek Ezel sach, 
r öwö, lieber swäger min, 
wol gesunden senden I 
hete daz ervohten, 

'des wold ich imer wesen vrö,' 
f her künc, von slnen schulden, 
ranc ich also söre, 
niht wol gesparn mohte, 
do si uns aller unser man 
dö schalt mich von dem sal 
ze allem minem söre, 
leider künde vertragen, 
und iu, herre, iwer man, 



des vil küenen Iringe lip. 

nah schoener wibe holden 

och muos man im des sagen dank 

und also gnendiclSch erstarp 

sine wolten niht gelougen 555 

het ez der helt sider län, 

dö sprach er f ez solde wesen: 

ir tot und min arbeit 

herre, waz het ich getan 

nu habent si mir der mlnen 560 

nu ist och in zerunnen 

der künic klagte söre 

unde siner hergesellen. 

und mit im drizic siner man, 

och töte wurden fanden. 565 

danne truog als er gebot, 

noch der reken möre, 

ligen jsemerllchen 

den begunden si dö klagen. 

der fürste senlichen sprach 570 

sold ich dich wider an den Bin 

daz ich von minen henden 

dd si selbe niene mohten.' 

her Dietrich sprach dd, 

näh iwern grözen hulden 575 

daz ich den helt möre 

wan ez mir niene tobte. 

heten äne get&n, 

Hagen der übermüete hör zetal, 

daz ichz in niht möre 580 

dd mir min volk lag erslagen 

den künc ich vlögen began 



551 Iringe A: Tenen BC t toten D. 

BCD. 556 getorste A: torste BD. 

er A: der künech BD. 558 tot A 

iz wol allez B, Hette wol allez D, daz het ich allez wol C. 

künech BCD. 570 der chunk Ezel A: Ecel der künech BD 



snelleclichen A. 
sprach aber D. 



555 wolten-gelougen A: woldens-gelonben 

557 sin wol A: [vil C] wol sin BCD. 
not BCD. 559 Het ich wol A: ich het 
568 den A: den 
senliche BCD: 



572 von A: mit BCD. 574 sprach A: der sprach BC> 

576. 577 mere. Niht A: niht mere BCD. 
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daz erz reite ze einer süene. 
des rrides niht enwolte: 
sit daz die beide lsegen tot, 
Und daz min her Hilprant 
Völkern ze töde erslagen. 
daz im Hildebrant entran 
wan die slaog im Hagene 

* dnrh flinsherte ringe, 
dö bat ich Ganthöre 
gedrehte an alle mtne not, 
sinen fride imer beere, 
nnd och, künk, der mtne, 
gesunden wolte bringen, 
er lieze nieman hie genesen, 
waere gerastet im sin hant 
daz wizzet, dristnnde nider, 
erholte mich mit miner kraft, 
and min wol geraotiu hant, 
Mit einer verchwnnden. 
Krimhilt miner vrouwen. 
daz si den helt hieze slftn? 
daz ich in geebe in den tot. 
von siner swester zorne. 

der künk dö weinende sprach 
min grüezen, im nnt sinen man. 
si müesen alle sin genesen, 
ninder uf der erde: 
86 manic küener wigant. 
in j&mer nnd in freise. 
da heime in ir riehen, 
mit frönden solten enphftn. 
niht den minen vlant.' 



Hagen der küene 

er sprach zwin er im solte, 

Giselher nnd Gernöt, 585 

het von Bnrgonde lant 

er begnnde ez sere klagen 

da er die wunden gewan: 

hie uze vor dem gademe 

dem küenen getelinge. 590 

daz er durch sin £re 

daz ich unz an minen tot 

daz er din gisel wsere 

daz ich in zuo dem Rine 

dö het er des gedingen, 595 

daz möht och vil wol sin gewesen, 

ja sluog mich der wigant, 

so daz ich vil küme wider 

dö nerte mich min meisterschaft 

daz ich den fürsten gebant 600 

ich bevalch in zuo den stunden 

wie mohte ich des getrouwen 

ich het ungerne daz get&n 

ez wart gemeret im sin not 

hie lit der wol geborne.' * 605 

f öwe daz ez ie geschach, 

war ez mir e kunt get&n, 

tiurr helde kunnen wesen 

ez wsene ouch immer werde 

des ligent elliu miniu lant 610 

da ist vil manic weise 

die si nu pillichen 

nu enmag ich ungeklagt lan 

dö sprach meister Hildebrant 



586 her A: alter B, neve D. 587 Völkern ze tode A: Zu tode volkern D. 
ez A: fehlt D. 592 an alle mioe BC: aller miner D, an alle sine A. 593 imer 
A: fehlt BCD. gisel BCD: geselle A. 597 sluog C, sluch BD: sluege A. 
598 dristundeu A: drie stunt BD. 599 nerte B: merte A, ernert CD. 600 ge- 
mownte A, gerwoetiu BC\ geraote D. 605 der BCD: diu A. 608 chunne 

4.* chunden BC, chunde D. 609 ouch BCD: fehlt A. 611 da A: des D, 

ia B. 
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'herre, nu l&zet iwer klagen, 
Dö sprach aber der herre Dietrich 
waenne ie würde geborn 
und enwirt och nimer möre: 
dö sprach der Botelanges saon 
daz mir ze schaden ist bekamen 
dö si warden bestanden 
na riwent si mich beide, 
ambe mlne reken ande [umbe] sie, 
het die ez verdagten, 

dd sprach meister Hildebrant 
ligt, der ez allez riet, 
daz ist von Hagen schulden, 
möhten si wol sin komen. 
harte wol diu maere. 
vil wol understanden. 
Den wolde rechen Bloedelin. 
hie ist übel gebouwen. 
daz also manic küene man 
von Sifrides tot, 
in iwerm hove solde ergön? 
wan daz die helde üz erkorn 
na lange her verdienet hfin. 
über ir zil einen tac: 
liden durch ir übermuot. 
der in manegem stürm herte 
und sint na hie erstorben. 

dd sprach der künik riche 
? nuo heizet balde Hagen 
and zao den anderen hin. 
daz mehte got erbarmen 
Leben na niht möre 
daz mich nseme der tot: 
dö die liute Hagen sähen, 

616 der herre A: her BD, fehlt C. 
628 Mohten si A: si möhten BD. 
durch den B, durch hern D. 
en werte A t ernerte D. 



and heizt den fürstenhinne tragen. 1 615 

f helt also loblich 

so der edel üz erkorn, 

des riwet er mich sfcre.' 

'leider jft muosen si daz tnon 

(och h&nt sis selbe kleinen framen), 620 

von minen wlganden. 

von schulden ist mir leide 

daz ich so manegen helt hie 

daz si mirz niht ensagten. 1 

F nu seht wa der v&lant 625 

daz manz mit guote niht enschiet, 

ze miner frowen holden 

her künc, jÄ het wir vernomen 

wir heten iwer swsere 

miner vrowen anden 630 

des solt niht geschehen sin. 

wer mohte des getrouwen 

hie den 11p solde l&n 

unt daz diu ungefüege not 

ich enkan mihs anders niht verstön, 635 

den freislichen gotes zorn 

do enkundez langer niht gest&n 

dö maosen si den slac 

des ligt hie manic helt guot, 

sich dicke wol erwerte, 640 

daz h&nt si in selbe erworben. 1 

in leide güetliche 

zao Gunthar sinem herren tragen 

öwö deich inder lebentic bin. 

and lieze mich vil armen 645 

in disem grözem s£re, 

des war mir/ sprach der künek, f not/ 

si begunden zuo im gähen: 

620 bechomen BCD: benomen A. 
chomen A: bechomen BD. 634 Von A: 
638 slach A: gotes 8 lach BD. 640 erwerte B: 
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im wart geflaochet sßre. 

der was vil von im verlorn. 

ez war yod slnen schulden. 

het er d& niht get&n, 

daz si Bloedellnen 

ze töde niht het heizen sl&n: 

dö werte sich der wlgant, 

muosten komen in den strit, 

sider wart gehonwen. 

von des tievels schulden. 

künden si geworben: 
mit der rede giengen dan 

Mit wüefendem lüte, 

manegen reken ligen vant. 

sach er einen helt ligen: 

wären von dem bluote. 

'Hildebrant, wer ist daz?' 

f herre, daz ist Volkör, 

hat mit stnen handen 

er hat gedienet so den solt, 

wol werden niene mak. 

üf die mtne ringe, 

zem lebne was vil kleine. 

ich het och in bestanden. 

videlns nie mör began. 

Helpfrich, daz wil ich in sagen, 
f 6we/ sprach der künec rieh, 

Dar zuo vil manltch gemuot, 

daz er noch solde ersterben, 

Etzel dö fragte msere, 

do sprach meister Hildebrant, 

mit Gunthare besezzen: 

was von Alzey geborn. 



ir fröude und och ir 6re, 

die liute reiten durch ir zorn, 650 

wider niemans hulden 

het diu künigin daz eine l&n 

Hagen den bruoder slnen 

so enwsere ez allez niht getün. 

daz die üz Burgonde lant 655 

dÄ von vil manege wunden wit 

ez was also gebrouwen 

nach niemans hulden x 

des muosen si ersterben. 

der künek und die zw£ne man 660 

d& her Dietrich einer trüte 

üzen an des sales want 

sine ringe durchsigen 

dö sprach der helt guote 

er antwurt im &ne haz 665 

der uns diu greezesten sör 

gefrümt in disen landen. 

daz ich der s&le immer holt 

er sluog mir einen nttslak 

daz der min gedinge 670 

der helt bestuont mich eine: 

küener helt zen handen 

het mich gescheiden niht her dan 

so hete Volker mich erslagen.' 

f sin zuhtwas s6 lobelich, 675 

daz ez mir immer w& tuot 

so g&hes verderben." 

[von] wanne er geborn wsere. 

er het bi Rine daz lant 

'der helt vil vermezzen 680 

sin manheit üz erkorn 



654 het BD: fehlt Ä. 655 üz] zuo A, von BD. 656 manige wunden A: 

manech wnde BD. 660 Mit BVD: Sit A. 662 an A: vor BCD. 663 helt 
A: hi BCD. 668 immer A: nimmer BCD. 669 niene mak A: nemach BD. 
nit slach BCD: slack A. 675 was A: diu was BD. 678 von AD: fehlt B, 
680 helt fehlt A, 
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diu ist alze vruo gelegen/ 

durch sin getriulichen muot 
'waz klagt ir?' sprach Hildebrant: 

geschadet hie so sfcre, 

kunnen überwinden. 

er eine h&t wol zwelf erslagen. 

daz er langer niht genas. 

so sGre werte sich der degen, 

idoch verhinw ich in sit: 

Im slnogen mine hende. 

vor mir veiger ist gelegen, 

und ich och eilende bin. 

der schadet uns nie möre. 

dnrch daz er videln künde, 

hiez einen spilman: 

er was von vrien liden komen 

daz er diente schcenen vrouwen. 

so manic edel wigant, 

daz wnnder mfc geworhte, 

in disem stürme hat getan. 

der künec hiez in danne tragen, 

dort bi den andern was. 

der stolzen beide guote, 

die fnnden si dar inne. 

Gie do der Bernsere 
der £rste den er dö vant, 

Hagen brnoder Dancwart, 

gemachet het dar inne. 

von Tronge Hagen waer über al: 

Dancwart der degen ziere 

'er riwet mich/ sprach Dietrich. 

ob ez ein künec wsere, 

niht hGrllcher hÄn getan.' 



dd klagt her Dietrich den degen: 

weinet in der helt guot. 

r nns h&t diu Yolkeres hant 

daz wir ez nimmer m&re 685 

der dinen ingesinden 

got wil ich des danc sagen 

dd ich bi im in stürme was, 

ez döz alsam von donerslegen. 

dise wunden also wit 690 

daz er in eilende 

des muoz ich siuften nmb den degen, 

der sin vil höhvertiger sin 

er warb n&ch ganzer 6re. 

daz volk in ze aller stunde 695 

als ich iu wol gesagen kan, 

und het sich daz an genomen 

nu ligt von im verhouwen 

daz nie videl©res hant 

als der undervorhte 700 

des muoz min herze fröude I&n.' 

da der wuof und daz klagen 

hey waz man ir sit las, 

dar nach üz dem bluote! 

mit leide in unsinne 705 

nnd schowet sine swsere. 

der was von Burgonde lant 

der vil manegen rink schart 

man sagt daz vil grimme 

doch sluog ir tot in dem sal 710 

mör danne Hagen viere. 

'sin muot der was tugentlich: 

son möht der helt maere 

'ir mugt in ungelobt l&n 



684 sprach A: sprach do BCD. 686 chonnen BD: Chonden A. 693 Und 

ich och A: wand ouh ich BD, wände ouch C. 694 nie A: nimmer D, immr 

BC. 696 Hiez A: hiezen BC\ hiez niwan D. 707 der waz A: daz was BtD. 
710 von Tronge Hagen were A: von Tronege w»re B, Der troynere wer D. 
tot A: fehlt BD. 
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vil wol,* sprach dö Hildebrant. 

hat gedient in sinen testen tagen, 

daz er eilen ie gewan; 

ob ir deheiner möre 

der künk dö balde daz enphalch 

daz man in ze den andern trnoc. 

Die den helt sähen. 

ein iteniwez rüefen, 

dö sprach man nnde wip 
den schal der kttnec hörte: 

ditze wüefen nnde klagen. 

er trat in den palas, 

d& vant er ligen einen man: 

im lühten üz dem blnote: 

verhowen dnrh die riemen. 

niwan Dancwart getan. 

und was geheizen Wolfbrant. 

der edel Berncere. 

der gehüget er da bi: 

die sin herze ie gewan. 

weinen elliu sinin s&r: 
Etzel für Dietriche sprach 

geligen disen helt tot. 

so dicke frümcltch genesen. 

der möhte guoten tröst h&n.' 

si enweinten harte sfcre. 

ich waene geklagt so grimme 

so wart geklaget Wolfbrant. 

Sigstap den riehen 

den herzogen von Berne: 

im lühten steine dnreh die w&t. 

sprach her Dietrich. 

getriwer degen vil guoter. 

die w&rn eines vater kint. 



r geseht ir waz in sin hant 715 

so mnoz in deste wirs behagen 

wan ich weizen niemen kan 

nns habe geschadet so söre.' 

von Bine nmbe den marschalch, 

do begnnde weinen der gennoc 720 

sich hnob in allen g&hen 

vil gremelichez wüefen. 

"der nam Bloedelin den lip.' 

sin trüebez herze im erstörte 

hie mngt ir wnnder hoern sagen. 725 

da din not gewesen was. 

sine ringe wol get&n 

im was der heim guote 

daz enhet im ander niemen 

ez was ein Dietriches man 730 

do erkant in der wigant, 

aller siner swaere 

er wart och aller freuden vri, 

der helt mit leide began 

des half im der künec her. 735 

f öwö daz ich ie gesach 

er ist in maneger stnrmes not 

in swes helfe er solte wesen, 

si enknnden niht verlän 

ez enwirt nimmer m£re 740 

noch mit so lüter stimme, 

bi dem recken man dö vant 

ligen jsemerlichen, 

lieht also die sterne 

f wer w$s der dich erslagen hat ?' 745 

'helt, nn riwest duo mich, 

min vater nnt din mnoter 

wie tief dir dlne wnnden sint, 



717 wäizzen niemen A: des wizzen nine BD. 719 enphalch A: bevalch BCD. 
724 im erstorte A: im (io B) störte BCD. 739 moht A: möhtes BCD. en- 
chunden-d: nechundenz B, enchundeos D. 745 die stäioe A. 746 her A; 

der herre BCD. 747 Getriwer A: tiwer BB t vil tiwr p. 
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edel recke höre! 
über roke h&st getragen!' 
Sprach meister Hildebrant: 
ich stuont da bi in beiden: 
niwan mit dem ende.' 
sprach dö der Bernsere. 
so het got wol ze mir getan, 
friunde! deiz got erbarme/ 
er Sigstabe nemen hiez. 
Dietrich und Hildebrant: 
mit im an daz minnist. 
wan ungefüegiu herzen sör: 
do bekant er Wolfwlne 
den der helt üf truoc. 
na was er naz von blnote. 
tot gevallen an die want. 
'herre, deist der neve min 
Snon des küenen NGren. 
h&n ich gesehen bl miner zit. 
daz bluot von sinen wanden, 
an deheiner slahte zageheit. 
wol einem degne gelich: 
Giselhßr der junge, 
der sluog och Nitigßre. 
do er si ervalte beide, 
er spranc zao Gärbarten, 
diu scharpfen wftffen an der hant: 
höhe in rotem fiure. 
sluog die helde alle dri. 
der vil küene Wicnant: 
der herre üz Bargenden, 
dia helfe aller dlner man, 
Och sluog er Sighöre, 



wie vil da miner &re 

r in hat Volker erslagen, 750 

r dar nmbe sluog och in min hant. 

ine kund ez niht gescheiden, 

f öwö min eilende,' 

r daz ich erstorben waere! 

waz ich armer man verlorn hftn 755 

den schilt von dem arme 

manegen trähen nider liez 

Ezeln fröude was gewant 

sin heten anders keinen list, 

dane was niht knrzwile mir. 760 

von eines helmes schine, 

der was lüter genuoc: 

jft was der degen gnote 

dö sprach meister Hildebrant 

unt der burcgrAve diu, 765 

nie helt so gar anhören 

na seht wie den fluz git 

der reke wart nie fanden 

in disem stürm er hie streit 

dö sluog in der degen rieh, 770 

der vogt der Niblunge. 

der edel and der höre, 

(er tet ans vil ze leide) 

die helde niht ensparten 

dö Stuben in dia helmbant 775 

Giselhör der ungehiure 

och liegt in hie neben bi 

in sluog diu OnnthÜres hant, 

daz* enkunde niht erwenden 

daz er waere komen dan. 780 

einen degen meere, 



751 Sprach A: sprach do BC, sprach abr D. 755 wol ze mir A: vil woltfCö. 
756 deiz B, daz iz D: daz A. 759 im A: in BD, iamer C. J67 Han ich 

gesehen A: ich [noch C] gesach BCD. 770 der degen A: der künech BCD. 
774 Gerharten A. 775 stuben A: vlugen BCD. 777 neben A: beneben C, 
benebem B, enneben Z>. 778 in A: den BCD» 
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and den küenen Wlkharten. 
in stürme die hende. 
mooz uns imer näch«gän.' 
mit jämer dö her Dietrich, 
den süft mit lüte erschufte: 
mit kraft erschal so sfcre, . 
von siner klage der vesten 
dö si gennoc geklagten die 
do sähens daz der palas 
?on den verchwunden. 
dannen hiez si tragen Dietrich, 
unde so gröz ir klagen, 
hie üze weinten diu wip: 
stuont mit grözem leide 
Ez was ein wunderlich geschiht: 
die di töten zügen üz der wät, 
du seht, wi erwerte daz ir lip, 
entwäffen mnosen die toten? 



si beide lützel sparten 

ir beider eilende 

vil dicke sinften began 

Ezel der künek rieh 785 

sin wüefen gein dem lüfte 

daz ob dem künge here 

daz hüs moht nider bresten. 

die si fanden heten hie, 

gemüret allenthalben was 790 

swä si wurden funden, 

ir leit daz was so jsemerlich 

daz iu daz nieman künde sagen. 

vil maneger junefrowen lip 

gein trüeber ougenweide. 795 

dane was so vil der manne niht, 

die man da veige fanden hat. 

daz schoene meide unde wip 

vil manegen rinc röten 



sach man von vrowen ab gezogen, der meister seit daz angelogen 800 



sin disia msere, 
und mit jamerhaften siten. 
der si niht enstricken künden, 
daz si si sniten üz der w&t, 
daz was allez noch ein niht. 
slner ungeteilten spil. 
die dar körnen durh die not, 
die strafte der künek s§re. 
daz wip mit toten umbe gänt, 
die ez pillichen taeten?' 
Die recken üz den ringen, 
daz volk ze grözen sorgen: 
vil herten dienst an ir dank, 
wie si si brehten üz der wät. 
von in gie er sä zehant 



diu herzenlichen swsere 

die riemen vrowen üf sniten, 

dö der künk daz het erfunden 

swaz er her geweinet hat, 

ungemüete hete pfliht 805 

er sach gesunder manne vil, 

da si ir mäge funden tot: 

'weit ir des haben Ire, 

unt daz hie gesunde stänt 

er gebot daz si entnseten 810 

der wirt der künde bringen 

ja muosen si im borgen 

ir witze wären da zuo krank 

der künek het niht Zornes rät: 

da er Dietrichen vant. 815 



793 chunde sagen A: chan (mac D) gesagen BCD. 798 shone A: so sheene 

ÄÖ. 801 diu herzenlichen sere A, in herzenlicher swaere BCD. 805 unge- 
müete BCD: unmuot A. 810 pillichen A: pillicher BCD. 815 da er A: da 
er aber BCD. 
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unmüezic was her Dietrich: 
der Hute sam der steine« 
die sorge der von Berne: 
ßinen schaden also gröz. 
dnrch diu rigelloch her nider: 
si fanden niwan töten: 
sach man von den wunden, 
wurden siech von der klage : 
gewüefet also sfcre. 
wären ir nu üz getragen. 
Daz uobte meister Hildebrant, 
als er slnen neven sach, 
'nu seht, vil edel Dietrich, 
mit kreften hÄt gebouwen. 
daz eins so tumben mannes hant 
slüege disen volkdegen? 
der künc und och der neve min. 
daz si in Sturmes stunden 
her Dietrich schowte slnen man: 
so sach er Wolfharte 
gevallen nider in daz bluot: 
aller siner leide, 
in angestlichen sorgen, 
man dö an Etzelen vant: 
hie bi Dietriche 

Wolfhart der wigant 
daz swert in sturmherter not, 
daz Dietrich und Hildebrant 
künden niht gebrechen, 
unz daz siz mit zangen 
muosen klcezen dem man. 
f owö,' sprach her Dietrich, 
nu also hörlichen tragen? 



jÄ sach er ligen umbe sich 
v iedoch entruog niht eine 
der künc sach ungerne 
daz bluot allenthalben vlöz 
si giengen her unde wider, 820 

den sal mit bluote röten 
die vil wol gesunden 
ez enwart nie be deheinem tage 
aht hundert oder mere 
dö huop sich sunder niwez klagen : 825 
dö er Wolfharten vant. 
zuo sinem harren er dö sprach 
wie der tot umbe sich 
wie sold ich des getrouwen 
als Giselhör der wigant 830 

nu sint si beide hie gelegen, 
daz müeze got geklagt sin, 
ie ein ander fanden.' 
wie harte in j&mern beganl 
mit rcetelehtem harte 835 

dö manter den helt guot 
dö weinten aber beide 
die helfe unverborgen 
der stuont mit wintender hant 
in klage, der künec Hebe. 840 

het verkrummen in der hant 
swie der helt wiere tot,' 
im daz swert üz der hant 
dem zornmuotes vrechen, 
üz sinen vingern langen 845 

dö manz wÄffen gewan, 
'guot swert, wer sol dich 
du wirst nimmer mö geslagen 



820 und A: oder BCD. 821 Si-niwan A: sine niht wan BCD. 824 oder 

fehlt A. 831 sluege BC: Sluoch A. 834 sinen BCD: sine A. 836 manter 
A: maot ez BCD. 837 wäinten A: weintens BCD. 839 der A: da BCD. 
840 iochiage BC: inchlagt A, in chlagte D. 841 verchrummen A: verchlum- 

men BCD. 
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so tü bl ktingen riehen, 

h&t geslagen Wolfbart. 

wie mir min helfe ist benomen! 
Wolfhart vor den wiganden 

noch lac in dem blnote. 

heben üz dem aschen: 

und flenn üz den ringen« 

Was im vil an im gelegen. 

sin tot im j&mer br&hte. 

des im gedienet het der man! 

'öwV sprach her Dietrich, 

bringest nn nimer m&re 

'so dn mich dicke h&st brftht. 

daz er dich leben niht enlie. 

da wsere dn ie neben min: 

leider nimer m$re. 

hat manegen sie von dir genomen 

din helfe ist nns geswichen. 

von Giselhftres wunden. 

an wem iehz rechen solde, 

dienen, tngenthafter man, 

des enmag et leider niht gesin. 

Der 11t hie an dem ende. 

hat Taste sich gemöret. 

daz ich ie schiet von Berne. 

mine mÄge nnd mine man: 

des hulft ir mir gemeine: 

dö sprach meister Hildebrant 

wan l&t ir iwer weinen stän? 

so klagt ich immer märe 

er was miner swester snon. 

von jämer wendet iwern mnot. 
den recken man dö hin truoc: 

von den lantlinten. 



als dich vil loblichen 

w& daz ich ie geborn wart. 850 

war sol ich eilender komen?' 

mit dnrhbizzen zanden 

man hiez den helt gnote 

sin herre bat in waschen 

vil grözes gedingen 855 

dö stnont er über den degen: 

hey waz er dö ged&hte 

d& von er reden dö began. 

'mich müet daz dn, helt, mich 

ze stürm in solher Gre, 860 

got hat übel mich bed&ht, 

8W& ez an die härte gie, 

nn getreeste ich mich din 

Etzel der künek höre 

nn ist ez leider also komen, 865 

din varwe ist dir erblichen 

west ich an disen stunden 

wie gern ich dir nn wolde 

als dn mir dicke hftst getÄnl 

aller der tröst min 870 

min langez eilende 

der tack si geun&ret, 

ir wäret bi mir gerne, 

swaz ich ze tnon ie gewan, 

nn stön ich alters eine. 9 875 

f öwS, vil edel wlgant, 

solt wir des frnmen h&n, 

disen degen höre: 

herre, ir sult sin niht entuon: 

klage diu ist nieman guot.' 880 

er wart geschouwet gennoc 

si begnnden trinten 



849 dich BCDG. diche A. 853 hiez fehlt A. 854 de A: der BCD. 

856 den A: den werden BC, den iungen D. 860 Bringest na A: nn bringest 
BD. 863 neben A: beneben BCDG. 865 ist iz BCDG: ist A. Sil wäinen 
A: oblagen BCDG. 
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den holt nach sinem ende: 
wart der helt gegriffen an. 
die in 6 bekanden, 
Weinten si in sere. 
der nÄch töde wirt gekleit, 
6ren vil erworben. 



von maneger wlzen hende 
ez wsere wib oder man, 
mit gedrnhten handen 
sol des ieman haben Gre, 
86,het er mit der w&rheit 
an im lac verdorben 



vil maneger swinder swertes swank. klagt man tüsent jÄr lanc, 
so müest mans doch vergezzen. der wirt der was gesezzen 
nnder die tür in daz blnot: 



905 



daz in nieman trcesten knnde. 
fanden der edel wlgant, 
d& er da Wolfharten sluoc. 
die er och het erslagen. 
her Dietrich nnd her Hilbrant. 
Ton dir erbelose lit. 
nn nieman sam dn tote, 
daz dich des nie dühte vil, 
der werlte kündest machen. 
Komen nnz an din ende, 
der leide hie so vil getan, 
sich rechen also sere. 
slaoc mir din eilen meere 
6w6 wan wser daz 6 ergftn 
der küene degen Volkörl 
worden der marcsevinne man. 
dö si ze Bechel&ren 
er lobte si ze wibe 
ze trüte lobt och si den degen. 
ir gediuge nnd din frönde min: 
von küngen immer mßre, 
din marcrevinne Götlint 
da von erbet si mich an. 
verwitwet leider alze fruo. 
Ich enbitte ez got verenden.' 

885 in e bechanden BCD: bechaoden in A. getrauten A: zu gedructen BCD. 
896 her hilbrant A: hildebrant BCDG. 897 erbelose A: nuo erbelos G, na 

erblosez BC, du erblozet D. daz A: daz din BCDG. 899 nie duhte A: nie 
gednhte BD, duhte nie (niht C) CG. 905 e. A: fehlt BD. 915 leider fehlt A. 



bö s6re klagt der helt guot, 

sit wärt in kurzer stunde 

GiselhSr von Burgonde lant, 

bi im lac ir noch gennoc, 

do begnnden si ir vlent klagen, 895 

si sprächen f öw& daz din lant 

Öwe7 daz golt git 

dn wser so fcren stsete, 

swaz dn ze frönden nnt ze spil 

dn bist von höhen sachen 900 

uns habent dine hende 

daz nie tnmber helt began 

drizec oder märe 

der küenen Bernaere. 

als im riet der spilman, 

so wiere der jonge künek her 

mit rÄte trnogen si daz an, 

bi Rüedegären wären: 

ze liebem lanclibe: 

nn ist vil übele gelegen 

ich solt vil nnvertriben sin 

ob lebt der degen höre. 

din ist miner basen kint: 

nn ist din maget wol getan 

nnne weiz ich anders, waz ich tuo, 915 

mit krachenden henden 



910 
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man hoob den helt msere: 
er enphiel in wider in daz wal. 
von wlben und von mannen, 
dft man Krimhilde vant. 
biez man zesamne bringen, 
durch daz si w&ren kristen, 
war ir söle sotten komen. 
von herzenlichem leide, 
die kristen unt die heiden: 

dö vant man Görnöten 
mit einer verchwnnden: 
was si wol eilen wit geslagen. 
der recke sines Schildes rant, 
verwundet also söre, 
Der wanden mohte genesen : 
wan in het bestanden 
Rüedegör von Bechelftren, 
och het er Rüedegörn erslagen, 
ze dirre werlde knnde 
dö sach der alte Hildebrant 
die im het Rüedegör getan, 
waz ob er wsere genesen? 
danne der herre Görnöt. 
von blnote naz an einer hant. 
nftch des swertes ecke: 
er da" ninder ane vant: 
knnde wnnschlichen geben, 
geflizzen sich üf öre: 

dö sprach der künek rlche 
'Solte dirre helt leben, 
an minen sune wol gewant. 
het daz kint geraten, 
sam het och min snn getan, 
der wsere wol so riche, 
heten tröst an den degen. 



er was ein teil ze swsere, 

vor wnofe erdöz dö aber der sal 

idoch truog man in dannen, 

diu kint von Burgonde lant 920 

daz geschach üf den gedingen: 

ir engel vil wol wisten 

wart ö wnofes iht vernomen 

daz täten nu die beide, 

ir klage was unbescheiden. 925 

so söre verschroten 

gein den brüsten unden 

swie wol ze scherme künde tragen 

in het diu Rüedegöres hant 

daz der helt niht möre 930 

da" von muose er tot wesen. 

ein helt zuo sinen handen, 

dft si in stürme wftren. 

den man nimmer verklagen 

unz an die lösten stunde. 935 

die gftbe in Görnotes hant, 

het ez der helt verlftn, 

nieman dorfte küener wesen 

man sach im noch daz swert rot 

dö sach meister Hildebrant 940 

scharten noch flecke 

wan diu Rüedegöres hant 

er htet allez sin leben 

man klagt in deste möre. 

zuo hern Dietriche 945 

so het ich allez min geben 

nftch den von Burgonde lant 

die ie daz beste täten: 

dem het ich minin lant Iftn: 

daz si alle geliche 950 

nu ist sin künne hie gelegen, 



922 wol fehlt A. 945 zuo hern A : zem hern B, zem herren C, zu dem herren 
0. 947 minem sune B, mine suone A, minen snn CD, 
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daz beste daz er ie gewao. 
din wanden ande dinen tot, 
daz muoz mir min leben leiden. 
Crimhilt Hagen von in drin, 
die lenge für die spanne gät. 
so h&nt si sinne möre 
sinne hurten künde, 
an miner triutinne schin, 
daz mit sinne ein llhter man 

D6 hiez er Gernöten, 
wegen üf mit handen, 
het gewendet sinen muot 
daz man in solde tragen dan. 
an groeze und an lenge: 
da man die töten üz truoc. 
der edel nnt der m»re, 
dö si in brÄhten üz der tür, 
die 6ren gerenden vrouwen, 
ez wsere in 6 gezemen baz 
dö er hete noch daz leben: 
daz in daz lieb geschähe 
bl gesundem sinem übe. 
geklaget harte söre. 
niwan weinen ande klagen. 
Klagten mit den wisen, 
klagten alle gemeine, 
mohten klieben her dan. 
verrer an die wite. 
dö vant man Rüedegere, 
zer werlde nie mßr wart gekleit. 
verlorn der werlde wünne, 
so vil Sren nie verdarp 

nu läzen sin die swesre 
waz nu redete Dietrich, 



öwe daz ich niht wenden kan 

vil tugenthafter Gfcraöt: 

ez haßte wol gescheiden 

niwan daz liizel wibes sin 955 

an ir tumben herzen rät 

denne ieman der üf ere 

daz ist an dirre stunde 

daz si also wise wolde sin, 

het ein bezzerz getan/ 960 

den schuldehaften töten, 

der von allen schänden 

dö gebot der künek guot 

wol gewahsen was der man 

diu tür wart im ze enge, 965 

ö dö was er snel genuoc, 

swie swsere ab er nu waere. 

zuo im giengen dar für 

die in da wolden schouwen. 

(von schulden wil ich sprechen daz), 970 

got der woltes in niht geben 

daz in deheiniu saehe 

er wart von manegem wibe 

da enwas et nu niht mere 

die tumben, daz wil ich in sagen, 975 

die tören mit den grisen 

daz sich die mürsteine 

dö brÄht man den küenen man 

dar nÄch in kurzer zite 

daz ein helt so aöre 980 

an dem was mit w&rheit 

daz üz einem künne 

als dö der marcrftve erstarp. 

und sagen in diu maere, 

dö er den margr&ven rieh 985 



954 Daz A: des BCD. hat A, het BCD. 955 Criemhilt BCD: Grimer A. 
959 also A: so BCD. 963 gebot A: gebot iz B, gebot ouch D. 964 in 

solde tragen A: in (fehlt D) tragen solde BD. 967 ab er 4F, aber er A: er ab 
C, er abr D. 979 verrer BCD; Verre A. 
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in sinem schilte ligen vant, 

dö sprach der von ßerne 

sin vor zwelf jÄren tot. 

daz mir bezzer wäre begraben. 

min aller beste künne, 

Ist ap dir einem gelegen. 

und wsene och üf der erde 

daz tffite du mir vil wol schin. 

maose rümen minin lant, 

wan an dir einem, Rüedegör. 

was mir so vientlichen gram, 

der mir daz gehieze 

dö reit ich üf den tröst din 

dö lobtes dn daz, Rüedegßr, 

dich e müese hahen, 

do erwürbe da mir holde, 

also grözer vergaz. 

du hsete min och longen 

bi dir vil dicke sahen. 

helt, in diner huote, 

Dia edel küniginne, 

daz dn enthielte mich in not. 

daz si sich imer möre 

wie si daz bedsehte 

mit dir, vil tngenthafter man. 

hin ze Etzel dem riehen, 

in sine hnlde mich enphie. 

mit triwen üz den gen&den din: 

gebrast in eilende, 

taten mir sin allez bnoz. 

86 verre nn gefrnmt hat, 

üz miner kamere genomen. 

mir vil eilendem man. 

het er dich leben l&zen.' 

so lüte erweinte Dietrich, 



er nnd meiste r Hildebrant. 

r nn meht ich als gerne 

du hast mich l&zen in der not, 

zuo wem sol ich nn tröst haben? 

min fröude und min wünrie, 990 

ez wart nie getriwer degen 

Dimer deheiner werde. 

dö ich den viänden min 

die triwe ich ninder dö vant 

Etzel der künek hör 995 

daz ez nieman enzam, 

daz er mich leben lieze. 

zuo den widerwinnen min. 

daz Etzel der künek her 

ö dn mich liezest väjien. 1000 

daz Etzel miner schulde 

mit triwen tote duo daz. 

den die mich mit ir ongen 

ich was Etzeln nähen, 

unz frou Helche din gnote, 1005 

an dir wart des inne 

der vrowen ir tugent daz gebot 

begunde flizen s&re 

daz si mich ze hnlden brsehte, 

allez trüege du daz an 1010 

daz er gewalticlichen 

dar zno verlieze da mich nie 

swes mir nnt den mannen min 

din mute and dine hende 

öwö der mir dinen graoz 1015 

der hat mir allen minen rät 

din sterben ist vil übel komen 

got der hete wol getan, 

mit schrien äne mäzen 

daz Etzel der künek rieh 1020 



999 lobste du A: lobestu BV. 1000 liezest BCD: sihest A. 1011 gewal- 

tichlichen A: genflßdechlichen BCD. 
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Da von vil söre erschrahte, 
dö sprach der forste höre 

mit in vil pilliche klagen. 

alsam die veder tnot der wint. 

so rehte gar untriwelös. 

deheinen küeneren man. 

so rai8seriet er mir nie. 

swes mich der helt dänne bat, 

daz ist nn zergangen: 

mit maneger bände swsere. 

so w»r er wol so mute, 

swaz tüsent künge möhten h&n, 

öwö daz nieman sterben mae 

s6 w«r och ich nu tot gelegen, 

hie töten vor mir sihe. 

Daz erbizzen hftnt die lewen. 

die mir ie w&ren gram: 
dö sprach der herre Dietrich 

nach dem grözen dienste sin 

nnd an Rüedegöres kinde, 

dir ze ören wären 

dö sprach der Botelnnges snon 

nnd bat ir des niht, Dietrich. 

gedingen, sam ich s! ir vater.' 

daz er den helt gnote 

wnnt was selbe Hildebrant 

dö sich neigte der man, 

daz mnote den helt m»re: 

Rüedegör der lobes riche: 

dö er 'in brähte zuo der tür, 

Vor unkreften bringen. 

mit solhem dienste einem man. 

dem was sin kraft entwichen 

er seig zuo Rüedegöre. 

1022 solt A: sol BCD. 1025 ie chunk 
nen rat A: mine spräche BCD. 1031 
mir BC: lihte mich na A, mir nu licht D. 
der A: künech BD. 



als er von schulden mähte. 

r j& solt ich Rüedegöre 

sin triwe h&t mich enbor getragen, 

ez enwart nie muoter kint 

ich wsene och ie künk verlos 1025 

sit ich sin künde ie gewan, 

swenne er an minen rät gie, 

daz muose ich leisten an der stat. 

min herze deist bevangen 

ob er noch lebentic waere, 1030 

daz in deheines niht bevilte, 

daz het er eine wol vertan. 

unz im kunt sin lester tac: 

sit ich so manegen tiwern degen 

si ligent rehte als daz vihe 1035 

si megen na lihte mir gedrewen, 

den bin ich allen worden zam.' 

f edel künk, verdenke dich 

an der lieben niftel min 

die in dlnem hof gesinde 1040 

und dir lobes vil gebÄren/ 

'daz solt ich pilliche tnon, 

si snln imer ane mich 

Hildebranden dö bater 

hüebe üz dem blnote. 1045 

(daz tet des grimmen Hagen hant): 

sin wunde bluoten began. 

im was ein teil ze swsere 

er trnog in angestüche. 

in künde der helt niht derfür 1050 

ez meht noch misselingen 

der künk der sach den recken an: 

und och diu varwe erblichen: 

des erkom vil sfcre. 

A: kunech ie (nie D) BCD. 1027 mi- 

deheines A : des BCD. 1036 nu lihte 

1041 ze A: cen BD. 1052 chunk 
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der edel Bernsere: 
nach wazzer man dö sande, 

einer krefte hülfe wider. 

zqo im kniet in daz bluot: 

sich erschamt Hildebrant: 

harte sweizigez lac. 

der dient im nu von schulden. 

vil dicke harte wol geriten : 

daz Etzel haete getan. 

witer offen den sal. 

hie üze von dem msere, 
Si ensümten sich niht mfcre. 

vater aller tagende, 

getriwer nieman was bekomen. 

vil maneger mnoter kinde: 

mit ungelichem mnnde 

si raoften alle geliche, 

gar ftne fröudehaften sin, 

sich mehte haben üf getftn. 

die klagten Rüedegöre 

daz turne unde palas 

antworte von dem schalle. 

von herzen dö den flnz trnok. 

vü der schcenen wibe: 

was in zerizzen söre: 

von ir honbet brach daz h&r. 

Ober hant gewannen. 

manc antlütze man da vant: 

gein herzen geswnngen. 

wuoften also söre 

wirt von Hüten vernomen, 

schriende in daz riche. 

den wart gemäret dö ir leit 
dö hiez man baren zehant 



ez was im harte sware. 1055 

daz man Hildebrande 

der künec Etzel dö dernider 

do vergöz er den helt guot 

sin honbet üf des künges hant 

dem er d& diente manegen tac, 1060 

er het n&ch einen hulden 

ez waer ubele vermiten, 

Hildebrant der bat dö l&n 

sich hnob ungefueger schal 

dö man sagte waz d& wcere. 1065 

dö truog man Rüedegöre, 

daz in alter von der jagende 

d& wart swigen gar benomen 

allez daz gesinde 

schrien dö begonde. 1070 

beide arm nnd riche, 

daz diu erde ander in 

magde wip unde man 

so herzenlichen söre, 

nnd swaz geminres dÄ was 1075 

der oug€n grantwalle 

man sach da sinnelös gennok 

diu wÄt von ir Übe 

vil manegiu magt hftre 

ir het der ongenaden var 1080 

mit blaote berannen 

d& wart von maneger wizen hant 

die alten zno den jungen 

daz ez, nimmer möre 

als ob kranche weeren komen 1085 

Etzele unt Dietriche 

mit schedellcher w&rheit. 

swaz man der besten d& vant. 



1060 Harte As vil harte BD. 
1078 wat BCD: frcede A. 



1065 dem fehlt A. 



1068 da As do BC. 
22 
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der wart dö üz besondert 
kristen unde beiden: 
wurden gelegt üf den r§\ 
daz was allez gar ein nibt 
von manegem edelm kinde. 
mit j&mer ane wünne, 
der kom dar mit leide 
Die vrowe Helche het gezogen, 
mit fröuden was gebonwen. 
daz si so nider solten komen? 

ein teil icb in der nenne, 
wan si an gescbriben sint. 
fron Herrät diu riebe: 
sin ungefüegiu herzen sör. 
des künec Nitigörs kint, 
dar kom durch leide schonwe 
eines künges tohter hör. 
und saz ze Francriche: 
Helche erzogen sin kint. 
körnen Hildeburc und Herlint, 
Hildeburc diu schänden vri 
Herlint was von Kriechen. 
Under den schoenen vrowen vant. 
diu herzoginne Adelint, 
den helt man wol bekande: 
ein hüs an Ungermarke stÄt: 
d& wuohs von kinde diu magt 

sine sint uns alle niht erkant, 
und Krimhilde körnen an. 
und Heichen ze 6ren. 
man in allen landen vant, 
er liez ir gerne dar sin kint. 
komen zuo dem schalle. 



sibenzehen hundert 

die lieben zuo den leiden 1090 

swaz d& wart geklagt G, 

d& wider und nu hie geschiht 

daz riche hofgesinde 

der höhen künge künne, 

wol sehs und ahzec meide, 

den G üfen regenbogen 1095 

wer mehte des getrouwen 

in was ir tröst gar benomen. 

die ich von sage erkenne, 

dar gie froun Heichen swester kint, 

dö mört sich Dietriche 1100 

noch kom der höhgeborner mär; 

diu minnecliche Sigelint: 

Goldrün diu frouwe, 

der was geheizen Liudiger 

dem het minnecliche 1105 

mit der junefrowen sint 

zweier riehen fürsten kint. 

was geborn von Normandi: 

von klage man vil der siechen 

nÄch den kom dö sä zehant 1110 

des küenen Sintrams kint. 

er het bi österlande 

Puten noch den namen h&t: 

von der ich hie h&n gesagt. 

die Helche zöch in Hiunen lant 1115 

Ezeln man si sande dan 

nieman also hören 

dem Heichen tugende was bekant, 

wol ahzec gräven tohter sint 

die witwen körnen alle, 1120 



1091 wart A: was BCD. 1098 erchenne A: bechenne BCD. 1101 ungefüe- 
giu A: ungefuege BCD. chomen A. 1105 ze A: in BCD. 1109 von 
chlage BCD: da von eblagt A. 1110 schcßnen] schoten A: iunch C, fehlt BD» 
1112 het A: saz BCD. 
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der man und mäge lagen tot. 

die man zer werlde ie bevant. 

allez fröuden lsere. 

huob sich dar diu 1 an tschaft 

Beidio spat unde fruo. 

si giengen suochunde 

allenthalben üf dem wal, 

sam ze markte durch die kramen. 

geseet vil wlten in diu lant. 

swä er nider was geslagen, 

ir friunde üz dem bluote. 

ir klage an den stunden, 

ir triwe man bi jämer vant. 

and von manegem edelm wibe 

manic wol gezieret kleit: 

dem golde gezseme. 

die töten sin den Unten, 

sach man da manegen töten 
erlseret was der palas, 

Do enkunde nieman trcesten 

swaz 6 ieman hat geklagt 

oder noch geklagen künde, 

was allez üf ein ander komen. 

der schcenen Herraten mnnt: 

doch erbarmet im ir leit. 

mnosen tnon daz er gebot: 

er bat si leiten von dan. 

her Dietrich und Hildebrant! 

die dri künge riche 

daz er die triwe ie gewan 

die edeln und die riehen, 
der künek gie dö sä zehant 

und sin kint an dem r£. 



sich huop von klage diu meiste not 

des wart daz Etzelen lant 

von disem grimmen msere 

mit vil kleglicher kraft 

daz liut seig allenthalben zuo : 1125 

ir friunde zuo der stunde 

vor dem hüse und in dem sal, 

der tot het sinen samen 

dö islicher den sinen vant 

genuoge saeh man danne tragen 1 130 

dö huoben frowen guote 

sam sis 6 nie begunden. 

man sach von junefrowen haut 

gebrochen von ir übe 

sine wolten niht daz ir leit 1185 

swie rehte ungenseme 

küssen unde triuten 

ze verhe verschroten. 

der § so vol der veigen was« 

die besten und die beesten. 1140 

oder von klage her gesagt 

der klage urgründe 

nu het her Dietrich vernomen 

swie vil im leides weere kunt, 

si und ander manic meit 1145 

ein teil schiet er si von der not, 

wie gröze unmuoze dö gewan 

si hiezen sarken sa zehant 

harte h&rliche. 

daz si sunderten dan 1150 

daz tet man pillichen. 

dÄ er sin wip ligen vant 

vor jämer wart im also wo 



1121 man un mage A : man and mage da B, mage unt man da CD. huop fehlt 
A. 1122 wirt A. 1126 friunde BC: frosde AD. 1132 an A: zu BCD. 
1143 nu A: do BCD Jh. 1149 harte herliche A: Got lone [hern U] Dieteriche 
BDJh. 1150 daz si sunderten A : daz man si (Do man do D) sunderte BD Jh. 
1152 do A: fehlt BDJh. 

22* 
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daz er viel en unmahi 

Daz im zuo der stunde 

begunde bresten daz bluot. 

daz ez ein gröz wunder was 

wer künde klage da gedagen? 

die den jämer mnosen schouwen. 

in jämer klagliche 

daz er den lip iht so verlür 

daz war in beidenthalben guot. 
dö was bereitet in ein sare, 

da mans in legen solde; 

tioer nnde riche, 

verre bräht üz heiden lant, 

beidiu sin kint and sin wip. 

nach künklichen £ren: 

si bäten got der söle phlegen. 

Des werden Botelnnges snon. 

wan als ez triwen tohte? 

die messe solden singen, 

also kund erz da schaffen: 

den heiden, der och den gezam. 

den guoten Rüedegöre: 

geleit mit töde in sin grap. 

da den pfaffen an der hant: 

die bäten alle geliche 

und den guoten sande Michah&e 
die du fürsten hiezen, 

sine brahten si zer erde: 

bestat in manegem sarke. 

und sin geselle Volkör, 

die wurden dö alle dri 

Hawart der starke, 



in het der j&mer da zuo brftht 

üz ören und üz munde 1155 

so s£re klagt der helt guot, 

daz er der klage ie genas. 

si begunden alle mit im klagen, 

riter unde frouwen 

bäten den künec riche 1160 

unt daz er bezzern tröst kür: 

do getrösten si dem künge den rauot. 

der was wit unde starc, 

ein phelle von golde 

geworht vil spsehliche, 1165 

d& man si beide in want, 

do bestatet man ir beider lip 

durch ir hei} ze meren 

sam tet man Bloedelin den degen, 

waz moh£ her Dietrich nu tuon, 11T0 

swaz man der vinden mohte, 

die hiez er balde bringen: 

er gewan die phaffen 

dar nach man dö zehant nam 

mit dem wart vil michel öre 1175 

doch sach man manegen kriuzstap 

swaz man ir under stöle vant, 

got von himelriche 

genaden ir aller sfcle. 

niht langer si daz liezen, 1180 

die hinge wurden werde 

Hagen der starke, 

unt Dancwart der recke hfcr, 

ir herren geleit nähen bi. 

der künk von Tenemarke, 1135 



1162 chunge A: helde BD. 1164 von BDJh: und von J. 1166 in want 

BJ: inne want A, inne vant Dh. 1173 Er gewan die A: den Cristen (heiden 

O ir BCD. 1174 häiden ABD: kristen C. 1176 wart A: fehlt BCD. 

1176 Geleit mit tode A: wart geleit BCD. 1179 den guoten A: fehlt BCD. 
genaden A: ce genaden BCD. 1180 da BCDJh: fehlt A. daz A: di BC, 

do D, da Jh. 
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Irink und Irnfrit, 
. bestatet hörlichen. 

zao der höhzit wären komen, 

mit güetliohen dingen: 

die künden unt die geste, 
daz volc dö ruowens nibt enpblac. 

k man begrnob die hören; 

6 die ander wurden begraben. 

Etzel linde Dietrich 

ezn kund sich niht verenden, 

alle besunder begraben: 

so tief und also wit, 

wol verenden künde. 

daz die lantliute dno 

Und grnoben eine grnobe sit 

und also tiefe in d'erde. 

mit solhem jamer mär begraben. 

daz gesinde von dem Rine, 

mit in brähten in daz lant. 

an den sich örste huob diu not. 

durch ir eilende 

man vant da veiger märe. 

als ich iu dicke hän geseit, 

dö si all ze stete wären komen, 



die dri wurden och da mit 

die dar üa andern riehen 

der wart och da war genomen 

man iltes alle bringen, 

zir langen bettereste. 1190 

ditze werte unz an den driten tac, 

ir müede muose mären, 

die muosen och ir reht haben. 

die berieten dö sich, 

wolt man die eilenden 1195 

si müesen ein grap haben 

daz man ze etslicher zit 

der künk schuof s& zestunde 

griffen alle samt zuo 

siben sperschefte wit 1200 

ich wsene imer werde 

die knehte wurden üf erhaben, 

daz Gunthar unt die sine 

niwen tüsent man der vant, 

den liuten jämer daz gebot, 1205 

si wunten ir hende. 

mit leide und och mit söre 

so wurdens in daz grap geleit. 

dö wart ärste vernomen 



von den die giengen von dem grabe diu aller meiste ungehabe 



1210 



der si ze deheinen stunden 
ez was ein grimmez scheiden 
die klagten also söre 
'da Von msere sagen mac 
Sit in fröude niht gezam, 
der die noch lebende wären, 
vil ungüetliche vant. 
der guoten recken niht ensach, 
den fürsten von Berne, 



noch ie her begunden. 
von kristen und von heiden. 
daz man immer märe 
unz an den jungisten tac. 
nieman des andern war nam 
Etzeln man gebären 
dö er ze iedweder siner hant 
wider Dietrich er dö sprach, 
f jä het ich noch vil gerne 



1215 



1194 beräiten A. 1195 sich niht A: niemen BD. 1197 etslicher BCD: 

islicher A. 1203 daz gunther A: di Günther BCD Jh. 1204 niowen t\ 

Niwan AD, niun B, Zehen Jh. 1210 die giengen BCD: die da giengen A. 

1211 noch ie. her A: da vor noch ie (noch nie D) BD. 
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mangen des ich mich Änen muoz. 

aller fröoden getÄn.' 

iwer gröz nogehaben. 

di io ze dienste sint gewant: 

mit helden noch besetzen. 

gensedicllch der leide. 

mich and Hildebrande, 
r waz hilfet daz?' sprach er d6. 

und solt ich tüsent j&r leben: 

oder wer möht mirz geraten? 

Die sint leider gelegen tot. 

oder deheiner slahte richtuom? 

daz ist an mir verdorben: 

dar zuo kint nnde wip. 

zepter, oder kröne, 

stnont in allen minen tagen? 

fremde ere nnd werdez leben 

und wilz allez nider legen, 

sit ez mir allez missezimt. 
si wolden troesten im den mnot. 

wan er het ze vil verlorn. 

sines libes anheil: 

slner angenäden komen; 

daz er des besten ie gewan. 

sam dö ers aller £rste phlak. 

Hern Dietriches vester muot: 

sich in ein venster leinte nider. 

dem herren Dietriche zao 

sit verwüestet ist daz lant,' 

f waz snl wir dar inne? 

in gab, vil edel Dietrich, 

da mit rüme wir daz lant. 

die beide snln beraten 



mir hat min ungelücke buoz 1220 
Dietrich sprach f jä sult ir l&n 
sine sint niht alle noch begraben, 
her künec, ja mügt ir iwer lant 
got mag iueh wol ergetzen 
ir habent noch uns beide, 1225 

bi in in dem lande." 
'ichen künde nimer werden vrd, 
wer knnde mir den mnot geben 
die daz mit willen täten, 
waz sol mir nn min golt röt 1230 
gewait, werblicher ruom, 
mine man die sint erstorben, 
war zuo solte mir der lip, 
diu mir & vil schone 
'die enwil ich nimmer getragen: 1235 
daz'wil ich allez üf geben, 
des ich zer werlde solde phlegen, 
ichen ruoch wenn mich der tot nimt.' 
daz enwas dehein guot: 
über in het gesworn 1240 

im was der aller meiste teil 
wan ez im allez was benomen, 
der künek weinen began 
ein teil och nidere gelac 
vor mflede der helt guot 1245 

Hildebrant der sprach sider 
f herre, wes bit ir nuo? 
ahsö sprach der wigant, 
daz Helche diu küniginne 
daz dunket mich nu rcetlich, 1250 
iwer eilen und min hant 
mine vrowen Herr&ten, 



1222. 23 fehlen A. niht alle noch B: alle noch C, noch nicht alle D 1225 ha- 
bent noch A: habt doch (ouch C) noch BCD. 1228 sol A. geben A: gege- 
ben BCD. 1232 die A: fehlt BCD. 1233 solte A. sol BCD. 1235 Dimmer 
A: nimmer mer BCD. 1248 so A: Da rat ich sprach der wigant sit verwüstet 
ist daz lant BD. 1249 waz sol wir A ; waz suln (solle D) wir nu BCD. 
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wan wir sin swnorea beide, 
der triwe niht vergezzen. 
iwer fröude ant diu min, 
die steter triwe künnen pflegen/ 
f wie sol ich von disen leiden 



wir suln durch unser leide 

swie nider si gesezzen 

doch suln wir immer die sin 1255 

r daz tuon ich gerne/ sprach der degen. 

mit ören min gescheiden, 



sit ich den schaden hän genomen? öwe 4 waz leider msere komen 



muoz hin wider üf den wegen, 

Reit zno dirre hdhzitl 

herrenlos in disem sal, 

die enwizzen wir wem nu geben. 

die si ö h&nt getragen! 

daz ich so manegen werden man 

wir suln/ sprach dö Hildebrant, 
heizen waschen uz dem blnote 
heizen wol behalten, 
ez mag im lihte noch gefrumen 
dö der künek daz vernam, 
and ensümte sich niht raöre, 
hiez er gehalten daz gewant, 
hiez er dö behalten tragen, 
vil edel künek riche, 
tuon nach grözem leide, 
Ich und meister HUdebrant, 
sult wider den weisen senden 
swaz von ir landen her si komen, 
des gewinnet ir noch öre: 
gefrnmen denn diu sarwat 

dö sprach der Botelunge s snon 
und volge in sin von rehte/ 
hiez man alrörste bringen, 
üz den ougen zetal. 
siben und niht möre. 
'swie ir nu weit, her Dietrich, 
hin ze Bechelären.' 



1260 



1265 



1270 



von danne ein islicher degen 

ach wo waz guoter swert da lit 

brünne und helme ane zal! 

daz die niht solten leben, 

got wil ichz immer klagen, 

mnoz töten hie beliben l&n.' 

'der guoten recken gewant 

unt diu zieren wäffen guote 

wil Etzel witze walten, 

und ze grözen stateu kumen.' 

den rät er für guot nam 

nach ir beider löre 

und diu besten swert diu man vant 

her Dietrich sprach 'ich wil in sagen, 

weit ir nu lobliche 

so rate wir iu beide, 

daz ir in islich lant 1275 

(des enlat iuch nieman wenden) 

die der tot hie hat genomen. 

die jungen mugen iu möre 

die hie der tot erlceset hat/ 

r daz sol ich pilliche tuon 

die Rüedegeres knehte 

den sach man zeher dnngen 

zno Etzel kom ir für den sal 

dö sprach der künek höre 

so enpiet der marcgrävinne rieh 

alle die da wären, 



1280 



1285 



1260 swert da A: swerte BCD. 1262 daz. A: sit daz BCD. 1263 e. A: da 
e BCD. 1266 bluote-guote] bluot-guot ABB. 1271 gehalten A: behalten 

BCD. 1277 landen A: lande BCD. 1280 der BCD: des A. 1281 volge 
iu ein A: volges iu BCD. 1283 chom ir A; ir chom D, ir chomen B. 
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den besw&rt ez den muot: 
Rüedeg&rs swert and sin gewant 
hiez man balde bringen. 
Harter frowen libe, 
dö man ir sagte msere 
dö sprach meister Hildebrant 
dirre m»re böte wesen, 
der riter noch der knehte? 
sin selbes boten über Bin 
sprach der künek alzehant: 



idoch tet ez der helt guot. 

nnd sin ros, d& man daz vaat, 

wie möhte misselingen 

dänne sinem schoenem wibe, 1290 

wie ez ergangen wäre? 

'wer sol in Burgonde lant 

sit ir nieman ist genesen, 

der künek solt von rehte 

senden.' f daz si Swemmelin/ 1295 

f dem sint die wege wol bekant.' 



dar zuo schnof man im zwelf man, die daz mit in fnorten dan 



mit dem videleere, 

in storme hseten getragen, 

d& ze Rine msere 
die herren wnrden des en ein, 

lieze niht beliben, 

mit den mseren heim ze lande 

daz die veigen trnogen e\ 

Sam disen ä was von klage. 

flnochen, daz diu Wirtschaft 

mit töde hset geletzet. 

swaz si frönden solten h&n, 
die d& solten an den Bin, 

für Etzeln den künek st&n. 

irn sagt bescheidenlichen 

wie ez allez si ergangen, 

min lant mit grözem s&re, 

getÄten wirt s6 leide. 

niht engelten/ sprach der guote, 



1305 



daz die helde msere 

nnt daz die boten solden sagen 

wie ez geschehen Vaere. 1300 

daz man der boten al dehein 

man sante si ir wiben 

nnd onch mit dem gewande 

ir frionden wart dort als w6 

jÄ mohtens immer dem tage 

also maneges heldes kraft 

si wnrden gar entsetzet 

den ez knnt wart get&n. 

mit den gie dö Swemmelin 

er sprach f nn snlt ir niht l&n, 

Prünhilt der riehen 

nnd wie mir si beTangen 

nnd nie geste mftre 

des ensnln si doch beide 

'Prünhilt und vron Uote.' 



1310 



1315 



er sprach 'ir sult och niht verdagen, min unschult snlt ir in sagen, 
den besten d& ze Bine, daz ich noch die mine 

nie verdienten solhe not; wan ichz in güetlich erbot, 

nnd tet vil willeclichen daz: d& wider zeigten si mir haz: 

Swaz ich des schaden h&n genomen, daz ist och inze schaden komen.' 



1320 



1290 dänne sinem schoenem A: danne [onch C] sime BC. 1294 solt A: sol 

BCDJh. 1297 man im A: man BC, er D. mit in A: gewsefn BCD. 

1307 hat gesetzet A, het geletzet BCD. 1308 ez fehlt A. 1313 uü A: not 
daz BCDGJh. 
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dö sprach der videtore 
dia gefoort ich noch nie m&re. 
daz ist nu gar verBWunden. 
wol leben nnde schöne, 
mit fremden sint gegangen, 
so swinde disiu botschaft, 
hÄn michel sorge dar zuo 
daz ich den 11p mäge bewarn.' 
mit den von Beciielären.' 

dö sprach her Dietrich 
diu muoz ich leider senden. 
mit min selbes übe 
ir herzenleit enbieten soll 
ir salt heln,' sprach Dietrich, 
Allenthalben üf den strazen. 
des schaden werden innen, 
so müeten si inch sere. 
Neman sagen sinen tot. 
swenne ez in rehte wirt geseit: 
dar nach weinen manegen tac. 
der snlt ir sagen den dienst min, 
swie mir gebiutet Gotelint 
min niftel diu höre, 
wenne er ze hüse welle komen, 
der künk welle in niht komen lan, 
daz er da müeze biten 
mit ir gezoge an den Rln: 
daz ist in minem sinne, 
mit samt Rüedeg&re sehen. 
Unt ob des niht müge sin, 
gesehen in vil kurzen tagen. 
in ir herzen manege sweere/ 



r als nnwerdia msere 

der lande fröude nnd Ire, 

die ie mit wünne künden 

die dicke under kröne 

von den wirt enphangen 1325 

daz ich in miner sinne kraft 

wie ich den mseren so getno 

der künek sprach e jä snlt ir varn 

bereit si schiere wären. 

'msere als nnfriuntllch 1330 

öwö möht ich wenden 

daz ich dem edeln wibe 

da mit enwirt mir nimer wol. 

r disiu msere jämmerlich 

ir snlt daz liut niht lazen 1335 

so ir na scheidet hinnen: 

ir snlt von Rüedegöre 

ez wirt doch ein lange werndiu not, 

so müezen si mit arbeit 

diu min ie güetlichen phlac, 1340 

unt daz ich imer welle sin 

und och des maregräven kint, 

fragen si von Rüedeg&re, 

so sagt, ir hapt von im vernomen, 

unt daz si da von getan 1345 

nnz daz die geste geriten 

der geleite müez er sin: 

so wil ich die maregravinne 

ir sult och Dietelinde jenen, 

so welle ich doch die niftel min 1350 

si muoz doch immer mfcre Hagen 

den boten lie der Bernsere 



1324 under BDJh, bi der CG: fehlt A. 1331 ich wenden A. ich erwenden D, 
ich ez wenden C, ichz erwenden BOJh. 1336 Des schaden innen werden, so 
ir na schäidet von den werden. A. 1337 sere A: ze sere BCD. 1350 ob 

des niht BD: ez A. 1351 si muoz doch immer mere chlageu A: in ir hercen 
was begraben BDJh: Die boten mnsen do tragen C. 1352 In ir herzen manige 
AC: den boten manech BDJh. den boten lie A: do lie BCD Jh. 
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mit manegen herzeleiden 
och liezen si da hinder in, 
zergangene wünne, 
friande unde mage 
sameliche die noch lebten 
mit triefenden baren, 
die ander wären nu begraben, 
da liezens och den marcman. 
vil lüte äne mäze 
da si da riten über lant. 
rehte, waz in waere. 
geseit vil ofte gerne: 
Verboten islichem knehte: 
nieman wart ez noch geseit, 
daz Rüedegörs gesinde. 
wart gäben durch gewonheit 
si wänden der maere, 
oder Rüedegßr der riche. 
fragte dö den spilman 
dö sprach der videlaere 
noch in einem lande 
daz geloubten die da wolten. 



und mit jämer von im scheiden. 

des sult ir vil gewis sin, 

vil jämerhaftez künne, 

in des tödes läge 

und mit dem töde strebten, 

die noch niht tot wären: 

des muos ir herze jämer habeo. 

man zöch sehnende dan 

sin ros üf der sträze, 

mit vräge ez nieman ervant 

ja heten si diu msere 

dö het ez der von Berne 

dö l\ezen siz von rehte. 

unz in österiche reit 

von maneger muoter kinde 

da der videlaere reit: 

daz ez der künek waere 

daz volc gemeinliche 

f wä habt ir den künec län?' 

daz der herre waere 

mit manegem wigande. 

die maere fragen s ölten, 



der was so vil noch bi dem wege, daz beidiu brnke unde stege 



was allez bestanden, 
si ze Wiene körnen in die stat. 
ein frowe saz dar inne, 
Isalde, ein vil schoeniu magt. 
An den boten siz ervant. 
und so trüric gemuot, 
draete üz ir munde, 
si den boten dirre sage! 
erschal ez sit wlten. 
in der stat über al 
die armen mit den riehen, 
wol mohte, so si jähen, 
1353 uü mit iamer A: di boten BDJh. 



1355 



1360 



1365 



1370 



1375 



1380 



er A. 1375 Was allez A: allez was BCD. 
in A: an BC, in D nachgetragen. 



von Hiunischen landen 
mit zühten si ze hüse bat 
diu riche herzoginne 
die enkundez werden niht verdagt: 
si wart so jämerk zehant 
daz ir von herzen daz bluot 
ach wo wie übel gnnde 
von der junefrowen klage 
man begnnde in allen siten 
üeben also grözen schal,, 
daz sich diu klage geliehen 
die dort die klage sähen { 

1355 Zergangen A. 1368 iz BCD 



1385 



1383 witen A: vil witen BCD. 
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und och mit klage schieden dan. 
daz si nu fuor mit breiten schäm, 
do erschal ditze maere 
and under [diu] koofliute kint. 
elliu diser maere vol. 
von Wienen zogen üz der stete, 
unsanfte leisten si dar an; 
Widerreit üf der sträze, 
müese helfen tragen ir leit. 
aoz hin ze Treisemmüre: 
nie gevant diu maere, 
ze Bechlaren zuo reit, 
noch nach ir altem rehte 
riten in die marke, 
daz siz verswlgen solten 
üf bl Tuononwe 
die sträze lange wol bekant, 
da si da vor tu dicke ir man 
mit der marcgrävinne 
was vil manic schoeniu meit. 
si dö die boten sähen 
daz si ein stonb erkanden 
Nach alter gewonheit. 
'lob si dir, herre trähtin. 
wir sehen dort Hute riten 
da kamt unser herre. 1 
da zen Hiunen bestanden 
und vil ir herzen wünne. 
körnen niwan siben man 
die fuorten sin gezouwe. 
het ouch diu maere nu vemomen: 
onde wänden beide 
enphähen, als ß dicke, 
do enpfiengens niwan herzen leit 



diu klage ir helfe da gewau, 

die boten kundenz niht bewarn, 

under die burgsere 

diu guote stat diu wart sint 1390 

dö liezen in die boten wol 

hern Dietriches bete 

wan in dö vil manic man 

der in gelfcher mäze 

sus fuorens in der arbeit 1395 

riter noch gebüre 

unz daz der videlaere 

niht nach gewonheit 

die Rüedegers knehte 

ja müete si vil starke 1400 

daz si doch sagen wolten. 

het Gotelint diu vrouwe 

die boten fuoren in ir laut, 

sach vrcelichen riten dan. 

gestanden an die zinne 1405 

riten in grözer arbeit 

dem hüse also nähen, 

in Rüedeg&rs landen 

dö sprach vil manik schoeniu meit 

nu schowet, vrowe marcgraevin. 1410 

von den höhziten: 

der tröst was in vil verre 

von G&rnötes handen, 

der lantliute künne 

von dem marcgräven dan: 1415 

Gotelint diu vrouwe 

si was zuo ir tohter komen, 

lieb äne leide 

von lieben ougen blicke: 

und lange wernde arbeit. 1420 



1390 diu J, fehlt B: der CD. 1391 diser mere A: ungemuetes B, eines todes 
C, vil gar trourens D. 1397 gevant A: bevant BD. 1398 nach A: nach ir 
BD, 1410 vrowe BCD: fehlt A. 1418 ünde wainte A. 
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die knappen wären in den siten, 
daz si fdoren alle 
dem was ez nn vil ungelich. 
Nider gedrncket üf daz marc: 
daz si niht singen künden 
Rüedegers ros Poimunt, 
gie ez dem knehte an der hant. 
so ez sines herren niht ensach, 
and lief wider üf den wegen: 
der ez bete dar geriten 
als von rehte ein edel man. 
der knappen gebare: 

dö sprach daz Rüedegeres kint 
daz ist doch selten geschehen 
her bi mlnen ziten 
swenne aber si her kamen, 
daz si wären wol gemuot! 
gewesen miner vrouwen! 
Dö sprach diu alte marcgr&vin 
in alln nnschedelich erg&n; 
erliten vil der sdre. 
sach ich hinte gar gra. 
daz het bevallen gar ein snd: 
dÄ von wurdens alle naz. 
min houbet was so h&rblöz, 
mines vabses niht entrnoc. 
da hiez er mich in gän. 
zuo sldz er dö die tür. 
nngerne was ich drinne.' 
dö sprach Rüedegeres kint 
snmeliche senfte, d'ander starc. 
in tronme söre springen 
sine covertiure silberin. 



so si ze Bechelftren riten, 

mit fröudehaftem schalle: 

ez het sich ir islich 

wan ir jämer was so starc, 

sam 6 ze manegen standen. 1425 

wider sehende an der staut 

der site was an im bekant, 

daz ez vil ofte den zoom brach 

na was er leider gelegen, 

unde dicke drüf gestriten 1430 

sin tohter goamen began 

do ersüfte si zewcere. 

f vil liebia maoter Gotelint, 

daz ich sd w&nic hän gesehen 

mines vater boten riten: 1435 

• 

wie wol wir daz vern&men 

w£ wser et diu höhzit guot 

des mag ich übel getrouwen.' 

'ruocht es got, so sol si sin 

niwan daz ich von träumen hfin 1440 

dinen vater Rüedegere 

sin gesinde bi im da 

von einem regen wart in w6: 

dn solt mir, tohter, glonben daz, 

daz ich eines häres groz 1445 

ein gadem vinster gennoe, 

ich vant in innerhalben stftn: 

nimer körnen wir m&r dö dft für: 

sus sprach diu marcgrftvinne. 

f liebia maoter, treame sint 1450 

ich sach mines vater marc 

and lüte an im erklingen 

na merke, liebia maoter min. 



1422 si fuoren BDJh: fuorten A. froudehaften A: vrolichem DJh, vreuden unde 
mit B. 1437 we A: fehlt BCDJh. 1444 mir tohter gelouben A: tohter ge- 
louben B, geloubn tochter D* 1445 so har bloz A: von hare bloz BCD. 

1443 mer do da für A: dar (der C, her D) für BCD. 
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Eines wazzers ez getranc: 
ein ander si niht mdre 

si giengen beide ensamt dan. 

die boten komen sd nähen, 

zqo ir marstalle si dö riten. 

gebarten dö die knehte: 

die riter giengen gegen in 

den Etzeln videlsere. 

die boten von der Hinnen lant: 

ir herren ingesinde. 

hört man si antworte phlegen. 

da von si heten höhen mnot: 

von der Wirtschaft gesagen. 

die knehte von jien rossen dan. 

der knappen gebären: 

Nie so trüric gemnot. 

niht für din maere, 
dd sprach der beste nnder in 

genaue nnd michel 6re 

and holden willen stete: 

si er in im£r bereit. 

och enbintet in min herre, 

ern wäre in doch mit triwen bS. 

in holt vor allen wiben, 

an sinen jnngesten tac. 

wider heim in langer zit. , 

er leit im eine hervart 

die ist min herre nn gevarn.' 

and allez himelische her. 

swelhen ende er köre, 

Müeze in Krist behüeten, 

mir niht enbünne mines man." 
'sag mir, böte gnote, 

minem vater Rüedeg&re? 

1454 ez-ez BCD: er-er A. 1467 

gebere A. waren A: wart BCD. 
1480 läitet AB, leite C. Er sulle 
diu lange e BCD. 1486 Sag- böte 



sä ze stete ez versank." 

sagten, wan mit söre 1455 

dd warn, als ich gesagt hän, 

daz si al die Hute sähen. 

ninder näh ir alten siten 

aber näh des hoves rehte 

und bäten willekomen sin 1460 

wol grnozten helde maere 

dar nach enphiengen si zehant 

mit gedruhten worten s winde 

ja was ez allez gelegen, 

jane knnden si dehein guot 1465 

harnasch sach man dö tragen 

Ootlint erblicte sän 

sine warn in manegen jären 

si sprach 'ich n®me dehein gnot 

daz ich weste wie in waere.' 1470 

'in enbintet triwe bernden sin 

Etzel der künek höre, 

der werke and och der raste 

daz wizzet mit der wärheit. 

ern ksem in nie so verre, 1475 

ir snlt wizzen daz er si 

nnd wil also beliben 

er enweiz niht ob er komen mac 

der künk im allez an lit, 

din nn lange gesprochen wart: 1480 

si sprach f nu müeze in got bewarn 

er var lant oder mer, 

dnrch sins gewaltes 6re 

daz Etzeln vinde wüeten 

din maget dd vrägen began 1485 

wie ist nn so ze muote 

daz müet mich harte s6re; 

den BCD: fehlt A. 1468 gebare BCD, 

manigen iaren A: manegem iare BCD. 
im leiten ein hervart D. die na lange A : 
Ai sagt-boten BCD. 
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wan mir ze v orderst,' sprach diu meit, f din mcere wurden geseit, 



swenne er sande in sin lant. 
mir enkoemen siniu maere. 
diu magt dö weinen began: 
and erweinten dö beide, 
ermante dö ir herze: 
der böte sprach f lät iwer klagen: 
diu in vil friuntliche 
sint enboten in daz lant. 
bi den sinen holden 
in sagten den dienest sin. 
Lieb nnde allez guot, 
im dürft des niht vrägen 
holder ie wnrde man: 
(daz sul wir iu, vrowe, sagen) 
wil hie ze Bechelären sehen." 
sprach din marcgrävinne. 
freut es harte sich min muot.' 
'sagt nns der maere möre, 



so zornic ich in nie vant, 

von schulden ist mir swaere.' 1490 

dö sach si ir inuoter an, 

ich waene si der leide 

in nähent grözer smerze. 

ich sol in mör msere sagen, 

von dem hern Dietriche 1495 

ans gebot der wigant 

daz wir von wären schulden 

er^enbiut iu, edel marcgrävin, 

triwe unde staeten muot: 

ob iu ander iwern mägen 1500 

and heizet iach daz wizzen län 

daz er iach inre zwelf tagen 

'daz wolte got, meht daz geschehen P 

'von allem minem sinne 

dö sprach din magt guot 1505 

wie frou Krimhilt diu höre _ 



enpfienc ir bruoder and och ir man: oder wie was der gruoz getan, 



den si sprach gein Hagene? 
oder gein Ganthöre? 
zarnde hin ze in beiden: 
der böte sprach 'diu künegin 
and enphie si minnecliche: 
daz si in holt waere. 
der enpfie die herren alle so 
er und alle sine man: 
der in trüege deheinen haz.' 
lie daz der künek Giselhör 
her wider bi iu niht enböt? 
sit er mir niht enboten hat, 
ich gesehe in nimer mör. 
er wolde mich ze trüte hau/ 



wie gebärt si gegen dem degene 

ob si noch iht söre 

oder wie ist daz ge scheiden? 1 1510 

gie mit fröuden gegen in 

si tet dem wol gellche 

Etzel der künec maere 

sam er ir komens waere vrö, 

niemen ich da gesehen hftn 1515 

si sprach 'nu sagt mir, umbe waz 

daz mir der junge fürste hör 

der vräge mich twinget not: 

ich fürhte, swi ez dar umbe stat, 

ja sagte mir der künek hör, 1520 

'die rede sult ir, vrowe, län. 



1488 ce v orderst nach mir BD: ze voderst nach diu mer A. 1489 vant A: 

bevaot BCD. 1500 dürft A: dürfet ouch BCD. 1503 meht daz A: möht ez 
BCD. 1505 magt A: iunge magt BCD. 1506 frowe A: fehlt BCD. 

1513 in BCD: im A. 
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wir liezen in wol gesunt. 
(daz wizzet, edel margr&vin), 
dar umbe sult ir sorgen niht 
8wenne er na ritet in sin lant: 
mit im füeren über Rio : 
dirre lügelichen msere 
daz tet ir einem also w6, 
Verdolten in sinem herzen 
im erweinten d'ougen, 
dar nach erweint ir möre. 
ir trehne nider fliezen sach. 
f acb wo, vil liebin muoter min, 
von fröuden und och von wünne. 
leider vil übel enpfangen. 



si koment her in kurzer stunt 

so si wider ritent an den Bln. 

der künek iuch vil gerne siht, 

so wil er iuch, vrowe, alzehant 1525 

da sult ir küniginne sin/ 

ze schermen in ir sweere, 

daz er niht lenger mohte m£ 

den schaden unt den smerzen: 

swie gern ers hete löugen. 1530 

diu marcgr&vinne höre 

ü tohter d6 zehant sprach 

ich wsen wir gar gescheiden sin 

min vrowe hÄt ir künne 

ez ist uns übel •ergangen: 1535 



wirmegen wol weinen von rehternöt: si und min vater sint waetlich tot/ 



ir einem, dö si daz sprach, 
mit zuo getanem munde: 
da mit verheln möhte. 
daz daz verswlgen künde: 
daz schrien mit dem bluote. 
äne dank so lüte erschrt, 
daz si erweinten alle geliche. 
Sprach 'öwö mir, armez wip, 
waz ich nu verlorn h&n 
diu muoz nu mit dem leide min 
ir boten, durch iwer triuwe 



ein wuof üz sinem halse brach, 

er wände ez dft zestunde 

neheime herze tobte 

d6 brach üz sinem munde 

dö der knappe guote 

dö wart den andern so w6 

diu marcgr&vinne riche 

daz ich ie gewan den lip. 

der fröuden der ich hete w&nl 

gar von mir gescheiden sin. 

lät mich niht in der riuwe, 



1540 



1545 



ich enwizz von schulden umbe waz. sagt mir bescheidenliehen daz, 



wie schiedet ir von minem man? 1 
dö sprach der videl&re, 
'vrowe, wir wolteri iuch verdagen 
wan ez nieman verheln künde, 
den marcgr&ven Rüedeg&re 
vil liate hört man so dö klagen, 
er sprach f daz tet Gör not. 



dö muost diu lüge ein ende h&n. 

Swemmelin der msere, 1550 

daz man in doch muoz sagen, 

im geseht nach dirre stunde 

lebentic nimmer märe.' 

f herre, wer h&t in erslagen?' 

si sluogen beide ein ander tot.' 1555 



1522 wol A: vil wol BCD, 1535 Läider vil übel A: leider 8 wache BD, vil nbel 
habe C. 1536 waetliche Ä, werlich AD, alle C. 1537 sprach A: gesprach 

BCD. 1539 herze A: herzen ez BCD. 1554 liute-so A: lute-si »Clfc 
1555 det A: tet her BCD. 
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dö schrfc diu maoter und diu meit. 

mer, daz ist mir niht bekant. 

oder sit kora zuo dem schalle, 

Da zen Hinnen umbe der helöje tot 
von dem j&mer also vesten 

begund von munde daz bloot, 

si vielen beide in unkraft, 

vergaz vil gar der sinne. 

worden wol der wärheit. 

des gesatzt si ditze maere 

ir herzen j&mer wart so gröz, 

und natztese undern ongen. 

ob si rehte sinne ie gewan. 

und alle die da wären 
von den andern man si truoc. 

beide marcgrävinne. 

man hört nnrehte lüte 

Ootelint die riehen. 

Sprach diu tohter ir beider 

wirt na meide nimmer m&re. 

beliben in dem riebe, 

die 6re tragende sint gelegen. 

swenn ir geswiohet diu kraft? 

min lieber vater Riiedegftr. 

mit solhem wünsche getragen, 

der tot der hat die unzuht, 

zuo sinen frinnden haben lät, 

daz er entwiche gerne. 

mir wol genert den vater min, 

dö sprach der videlaere 

sint in von sinne wol bekant. 

die eint alle samt tot. 



wart ie nach frinnden gekleit 

swaz man bi in Hute vant 

die erwnoften alsam alle. 

wart nie grcBzer diu not. 

der marcgrävinne bresten 1560 

und öch ir edeln tohter guot: 

so daz ir zuht meisterschaft 

die liute wären inne 

swaz in maere ie wart geseit, 

üz fremden in alle swaere. 1565 

daz man si mit brunnen vergöz 

ir Up btegunde lougen 

daz beweinte wip unde man 

in der stat ze Bechelären. 

dö warn nöthaft genuoc 1570 

si lägen in unsinne: 

haben nach ir trüte 

vil erbärmecllchen 

'ach ach und leider 

ja enwil min vrowe fire 1575 

sid also jämmerliche 

wer solt si dänne widerwegen, 

des het gar die meisterschaft 

vrowe fire diu wirt nimmer mör 

als er si truog bi sinen tagen. 1580 

daz er nieman deheine floht 

swenne ez an die rede gät 

ja het der von Berne 

möht man dem töde wider sin.' 

f elliu unsriu maere ' 1585 

die von Amelunge lant 

ja genas mit grözer not 



1556 und diu meit BD JA; uude mäit A. 1556. 57 chleit. Mer J: mer (me BJ) 
gechleit BCDJh. 1559 diu A: S diu BJh, fehlt D. 1565 frouden A: freude 
BCD. 1566 mau si mit brunnen, A: man mit prunuen (wazzer D) si BCD. 
1575 ia enwil A: wa wil Bt'Jh. 1577 solt A: sol BVJh. 1578 geswichet diu] 
geshicuet diu A: gesiget diu BJh. 1584 mau A: iemeu BCJh. 1586 sinne 
A: sinnen BC. 
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iwer neve her Dietrich: 
Etzeln zuo dem strite län, 
si sprach *nu sagt mir, Swemmelin, 
zurnde wider GGrnöten, 
so wir in gaben hier en laut, 
ja was des in beiden 
si mit rate solte, 
er sprach 'magt vil h6re, 
wan der küniginne lip. 
engolten also wlten, 
unz an den jungisten tac 
geraten also swinder rät. 
wan si ligt selbe drumbe tot, 
geschach in Hinnen riche. 
die uns da fröude gölten geben, 
vil manegen froelichen tac. 
Die ze den Hinnen sint erslagen, 
wan got der weisen vater ist. 
und üf mine triuwe 
mazet unde solher klage, 
die in got noch leben lät, 
den in da schuof Rüedeg&r.' 



und hete man den künek rieh 

den mües wir och verlorn hau.' 

wie kom daz der vater min 1590 

so manegen bouc röten 

und in dem willen er si vant? 

niht guot daz ieman scheiden 

der triwe haben wolte/ 

daz entet nieman märe 1595 

des hat man unde wip 

daz von den Ersten ziten 

nimmer mere werden mac 

vil kleine ez si gefrumt hat: 

von der diu lange werndiu not 1600 

si ligent alle geliche, 

doch megt ir, vrowe, noch geleben 

swaz iwer fröuden an den lac 

die müezt ir alle verklagen, 

vrowe, ich rät iu an [allen] argen list 1605 

daz ir iueh iwer riuwe 

der künk giht, alle die tage 

er welle iu schaffen al den rät 

der edel maregrave her 



mit siuften vol durchbrach die klage, dö was eroffent gar diu sage, 1610 



wie ez allez was ergän. 
sin trüegen RüedegGrs gewant, 
da manz behalten solde. 
der sach da bluotigen glänz, 
daz was nu dürhel unde schart, 
dem Rüedegeres wibe 
nu huob sich Grste sunder not. 
weder ez wazzer noch den wln. 
Sprach der videlaere: 
diu edel maregravinne, 
ez nieman wol gebieten mak.' 

im A. en B: fehlt A. 



1592 in B: 

fehlt B. 16Q9 da shuof A: schueffe B, schuffe e C. 
A: durch brach ir ßC. er offent HC: ir offen A. 
1621 gebieten A: erbieten BC. 



die knehte wolden daz niht län, 
swaz sin was hin heim gesant, 
swer daz da schowen wolde, 
da 6 die ringe wären ganz: 
dar inne ir tröst erslagen wart 1615 
und ander manegem übe. 
den gesten nieman niht enböt, 
'wie lange welle wir hie sin?' 
f ez ist in solher swsere 
daz si vor unsinne 1620 

daz volc da anders niht enphlac 
1593 des A: 



z B. 1605 allen AC, 

1610 durch braht diu 
1616 dem BC: Der A. 

23 
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in der bore über al: 

and och der stein dar ander. 

in der stat ze Bechelären 

als si des not gie. 

mit starkem j&mer der ir was. 

den tac vol an das ende. 

den lip der w&t gemachet blöz. 

so man mähte kiesen da: 

daz maneges herzen brnnnen 

diu frowe senlichen bat 

Etzeln boten güetlichen. 

ir sinne dö vii gar gebrast, 

Noch nieman eikande. 

die boten üf an den Rin. 

ein teil noch ir sinne: 

enböt si Brünhilten, 

si enböt och daz vroan Uoten 

wie si im gevestent w»re, 

daz allez ende habe genomen: 

si enböt ir och daz GArnöt 
urloub die boten namen dan. 

da er sine wege vant, 

wan d& gie sin str&ze hin. 

noch ein altiu bore st&t: 

da saz ein riebe bischof: 

wären witen bekant 

dem körnen disiu maere. 

Wären einer swester kint: 

wie ez den wiganden 
die boten riten über daz In. 

and wohen sagen in den hof 

sin neven solte enph&hen. 

als er des het gedank: 



daz hüs allenthalben schal 

och hörte man besonder 

die linte also gebaren 

dia maregravinne ombe gie 1625 

wander ist daz si ie genas 

ez heten ir selber hende 

nie wart j&mer also gröz, 

dia maere och faogten anderswa 

mit trehen üz oagen rannen. 1630 

herbergen in die stat 

der maregravinne riehen 

daz si den friont noch den gast 

dö wolden von ir lande 

dö het dia junge marcgravln 1635 

frinntliche minne 

der edeln unt der muten: 

nmbe Glselhör den guoten, 

und mit welher sweere 

ez möht in nimmer wirs komen: 1640 

ir Tater het erslagen tot 

Swemmel riten dö began 

üf in der Beier lant: 

zwischen Tnonowe unt dem In 

Pazzowe den namen hat: 1W& 

sin lob, sin öre, sin hof, 

der was Pilgrim genant: 

die stolzen Bnrgondaere 

vil wol erfnor er daz sint, 

ergie in Hinnen landen. W50 

die linte liefen vor in hin 

daz der guote bischof 

die enw&rn niht so nahen 

ez wart vil maneges tages lank, 



1625 not gie A: not an gie BC. 1625. 26 umbe gie. Mit starchen iamer deri* 
niht enlie. sin endete mit iamer daz BC. 1638 gar BC: fehlt A. 1640 W* 
A? C, hat A$ B. chomen A: sin chomen B. 1642 Swämmel B: Swemelin A. 
1645 den A: si den BC. 1646 sin hoff A: nnde sin hoff B. 1648 Bnrgon- 
dere A: Burgondenare B. 1650 Hiunen B: heunischen A. 
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daz er si sit nie gesaeh. 

f nu sult ir alle gälten 

ein islich min amptman, 

der enphfihe miner swester kint: 

den lät niht gebresten.' 

sanfte nahtselde geben: 

zen Hinnen ende het genomen. 

im wrere immer deste baz. 

daz si waren alle erslagen. 

Ez dühte in gar unglouplich: 

daz erz gelonben wolde. 

den t)oten schaffen ir gemach. 
f nu lit zen Hinnen begraben 

an den vermögen min. 

die wile ich na geleben mac, 

ich ged&htes vil wo! sit. 

daz ir Etzel ie began, 

so jämmerlich ist tot gelegen/ 

wie hastn zuo mir aldö getan?' 

Swemmel der videlere. 

fragen dö begnnde. 

wie ez was allez geschehen: 
dö erweinte der bischof: 

was vil grözin nngehabe. 

Durch klage vil ir tagezit: 

die leien mit den phaffen. 

der guote bischof Pilgerin 

'ich kan mich des Versionen, 
mit weinen unde mit klagen, 
nnz mir miner swester kint, 
in Etzelen lande 
in guoten triuwen erslagen, 
müesen alle werden wider. 1 
nach münchen nnd nach phaffen: 



zuo den ritern er dö sprach 1655 

und mine friunt enph&hen. 

der mir deheines guotes gan, 

nnt die mit in komen sint, 

ja möht er sinen gesten 

er wesse niht daz ir leben 1660 

waer im doch ir einer komen, 

schiere sagte man im daz, 

daz maere künde im niht behagen, 

idoch bedaht er des sich 

dö schuof er daz man solde 1665 

mit grözem jämer er dö sprach 

diu fröude die ich solde haben 

des muoz ich immer trüric sin, 

nnz an mines endes tac. 

verfluochet si diu hdhzit, 1670 

da von so manic werder man 

er sprach f himelischer degen, 

dö kom dar zuo im geg&n 

nach gruoze er in der msßre 

er seit im, als er künde, 1675 

wan er het ez wol gesehen. 

über allen sinen hof 

die phaffen muosen l&zen abe 

wan da weinten wider strit 

dar nach begunde schaffen 1680 

daz si ir klage liezen sin. 

möht ich si wider gewinnen 

ich enwolte nimmer mer gedagen, 

die mir so jämmerliche sint 

mit manegem wigande 1685 

die ich nimer kan verklagen, 

dö sant er allenthalben sider 

der herre begunde ez schaffen 



1661 ende het A: het ende B. 1664 des A: fehlt B. 1667 begraben A: 

erslagen B. solde A: wände B. 1673 zuo mir also A: also zu mir B. 
1676 waz allez A: allez was B. 1681 cWage A: chlagen BC. 1683 Mit A: 
beide mit BC. mer A: fehlt BC. 1687 Muosen alle A: alle musen C. 
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nach kristenlichem orden. 

hiez er messe singen: 

allenthalben in der stat 
, ze dem opfer was dfi, gröz gedranc. 

got von himel ze eren, 

XJnt ze helfe ir sele die da warn t6t 
dö d& got gedienet wart, 

aldft zehant dten. 

sprach zuo in ein kappellän. 

der bat mich in sagen daz. 

bi in enbieten an den Rin 

umbe ir gröze swsere.* 

für den gaoten bischof. 

mit solher not zergangen, 

Krimhilt, diu niftel min, 

si möhte baz h&n get&n 

Giselhdr and Görnot. 

and hetens die engolten, 

wan in sluog doch Hagene. 

nach frinnden immer mör genaoc. 

Daz müeze got sin gekleit, 

and also grimmia meere 

von im ist erstanden 
Swemmel, na sagt der swester min 

si wseren doch da heime tot. 

beten si daz vermiten, 

zuo ir swester mit ir holden. 

und von ir starken übermuot 

verlonr alle geliche 

and sagt der küniginne 

ir niht bezzers raten kau, 

daz si klage ze mäzen. 

die uns der tot tegellch nimt; 



den die da warn für worden, 

die gloggen hört man klingen 1690 

ze den münstern, aiser bat: 

der bischof och selbe sanc 

der kristen heil ze m&ren 

der bischof leit vor j&mer not. 

die boten wolten üf ir vart 1695 

f ir sult noch lenger biten,' 

f ir sult zao minem herren gän: 

ich wsene er eteswaz 

vroun XJoten, der swester sin, 

dö gie der vi'delsere * 1700 

er sprach 'und ist Etzeln hof 

sd hat vil übel enphangen 

ir bruoder unt die recken sin. 

and het doch genesen lÄn 

die ir d& Slvriden slaogen tot, 1705 

so wser sis unbescholten. 

des habe wir ze klagene 

daz in sin muoter ie getraoc, 

daz sus lange werndez leit 

and och sd vil der swsere 1710 

so witen in den landen. 

daz si ir klage l&ze sin. 

der Nibelange golt röt, 

so möhten si wol sin geriten 

von ir selber schalden 1715 

so hän wir die recken goot 

in Etzeln künecrlche. 

daz ich von minem sinne 

wan ich ir wol guotes gan, 

man muoz die varn läzen, 1720 

wan im anders niht enzimt 



1690 Hiez er A: di priester ir (die C) BC. 1691 aleer A: als der bisschoff 

BC. 1698 Ich wene er A: Er wil waene ich BC. 1705 da A: fehlt BC 
1709 werndez A: werndiu B. 1712 nu A: fehlt BC. chlage A: chlagen BC. 
1717 chunchriche A: riche Ä. 1721 der tot tegelichen ^4.- tägelich der tot B. 
wände B: von A. 
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wan scheiden liep mit söre. 

and sagt och Gunthöres man 
Wie ir der künek ie phlac 
unt daz si tuon ir triwe schin 
daz sin vil wenige kiut, 
unt den ziehen ze einem man: 
Swemmel, lobt an mine hant, 
des bite ich, friunt, daz ir 
ez ensol niht s6 bellben: 
die stürme unt die grözen not, 
wie ez sich huoh und wie ez kam, 
swaz ir des wären habt gesehen, 
dar zuo wil ich vr&gen 
ez si wib oder man, 
dar umbe sende ich nu zehant 
da vinde ich wol diu maere; 
ob ez bebaklen würde niht. 
Diu zer werlde ie geschach.' 
r swes ir, herre, an mich gert, 

die boten riten balde dan, 
si beleiten üf den wegen, 
mit splse und mit gewarheit. 
von den wart in niht get&n 
wan daz sin ir gebe gäben, 
mit disen mseren an den Rin, 

dö Swemmel üf durch Beiren reit, 
diu maere bi den str&zen: 
er ensagt die jämmerlichen not 
alle d& zer höhzit? 
dem herre n Elsen geseit. 
des enkan ez aber niht gesin. 
daz wil ich immer klagen. 



ez enist niht anders möre. 

daz si gedenken wol dar an 

mit ganzen Ären manegen tac, 

und in bevolhen läzen sin 1725 

des nu diu erbe sint, 

des müezens imer Are hän. 

so ir wider ritet durh diu lant, 

danne kört her ze mir/ 

ich wil heizen schriben 1730 

oder wie si sin gelegen tot, 

und wie ez allez ende nam. 

des sult ir danne mir veijehen. 

von isllches m&gen, 

swer iht da von gesagen kau. 1735 

mine boten in Hiunen lant: 

wan ez vil übel w«re, 

ez ist diu gro&ziste geschiht 

Swemmelin zehant sprach 

des sult ir werden gewert. ' 1740 

dö hiez der bischof sine man 

so verre und er ir mohte phlegen 

swer in in Beiren widerreit, 

(daz muost man durch ir herren län), 

dö körten si durch Swäben 1745 

Swemmel unt die gesellen sin» 

dö wurden och von im geseit 

wie künde er daz gelfizen, 

und wie si warn gelegen tot 

dö wurden disiu maere wit 1750 

der sprach f ez solt mir wesen leit: 

daz si ie körnen über Bin, 

min bruoder der wart erslagen 



1722 mit B: un A. 1726 nu A: doch nuo BC. 1730 wil A: wilz B, wilz 

allez C. .1734 ich BC: ich iu A. 1736 nu ß: iu A. 1739 Swemme- 

lin A: Swämmel B. 1743 in in B: in A. 1749 iemerlichen A: iamerbaern B. 
gelegen A: beliben B. 1750 wit A: sit B. 1751 ez sol mir A, mir solde 

B. 1752 sie ie B : si e A. 1753 immer A: immer gote B. der wart A; 
wart mir B. 
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Von ir hovereise hie; 

des si mir selbe mtiesen jenen. 

als daz alte Sprichwort sprichet: 

der ist errochen also wol, 

sprach der marcgräve riche. 

f got der sis gelobt 

der künde strits nie werden sat: 

daz nns sin groziu übermnot 

die rede läze wir na sin. 
hin ze Wormz wären komen, 
ein teil man si bekande 
daz was spsehe gesniten 
dö wandert die burgare 
yon wannen sie waren komen 
Gunthars ros daz gnote. 
Den Unten harte swtere, 
rehte da vernämen. 
die verre wären dar gesant. 
ros ande gereite: 
man sagt ze hove msere 
der fürsten wäffen and ir marc. 
von Prünhilde der riehen: 
r der mir diu msere rehte seit, 
wä die boten haben läzen 

also daz geschehen was, 
die boten wären komen nider. 
durch vrägen der msere, 
Gunthar der fürste riche. 
antwurte der videlsere 
sunderlingen niht sagen: 
Niwan da ich si sagen sol. 
da ich si von rehte sol sagen: 
dö gie ein Gunth&res man 



daz ich doch verdiente nie; 

na ist min räche an in geschehen 1155 

swen der wolf richet, 

daz manz niht fürbaz rechen sol/ 

dö sprächen sümeliche 

daz et Hagen hat vertobt. 

er ist nü komen an die stat 1*760 

nu vil kleinen schaden tuot.' 

dö die boten über Rio 

da wart ir vaste war genomen. 

bi dem ir gewandt: 

näh den ir Hianischen siten. 1765 

dirre frömden msere, 

oder wä si heten genomen 

dö was ein teil ze muote 

ö daz si dia msere 

üf den hof dö kämen 1170 

dem gesinde was wol bekant 

niht langer man dö beite, 

daz da komen wsere 

dö wart dia fröude also starc 

si sprach minneclichen 1775 

dem ist min miete vil bereit, 

die herren üf den sträzen.' 

für der küniginne palas 

daz gesinde gähte sider 

wä der ktinek wsere, 1780 

ein teil vil blücliche 

'ja en sol ich diu msere 

ich sol si pillich verdagen, 

bringet mich (so tuöt ir wol) 

dan wil ich ir niht verdagen." 1785 

für die küniginne sän, 



1759 der A: von himele der B, von himel C. 1760 strites nie A: ni stritesU. 
1761 Daz A: da B. groziu A: fehlt B. 1765 ir A: fehlt BCJh. 1768 ein 
täil ze A: in dem B, in ir C. 1769 Den Hüten harte A: ein teil den liuten 

BC. 1772 beite BC: laite A. 1781 vil bseichliche A, bl<>wechliche BCJh. 
1782 diu A: der BCJh. 1785 von rehte sol A: sol von rehte BJh. 
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und fraget si der maere, 

ob die boten für giengen, 

der ist uns einer niht bekant: 

unser herren sarw&t. 

der Etzelen spilman.' 

ich het nn gerne vernomen 

Swemmelin der guote 
mit den reisgesellen sin, 
d6 si si für sich komen sach, 
r ir herren, na sit willekomen. 
wft hapt ir l&zen mlnen man? 
die ich dar nmbe geben soll 
Daz ir mir ringet ein teil, 
ob irz kürzlichen tuot, 
des wnnders wird ich nimer vrl 
daz er mir niemen hat gesant 
daz getet er mir nie mere; 

do sprach der videlaere 
künginne riche, 

swaz mir der mere ist bekant. 
daz ez mir äne schaden si.' 
daz dir hie ieman iht tuo. 
daz er die boten leide/ 
diu wsen ze verre mirst enpfarn/ 
si enweinte G der maere. 

in enbintet lieb unde guot 
üz Hinnischem riche. 
Ist in och dienest her bekomen. 
daz in allez iwer leit 
in enbintet och den dienst sin 
und heizet in daz, vrowe, sagen 
sül ein isllchez leit: 
mit werken und mit lere, 



ob ir daz lieb waere 

'die wir d& vor enphiengen. 

idoch bringents in daz lant 

Swemmelin da bi in st&t, 1790 

si sprach 'nn heizt si her gän. 

wenn die herren s ölten komen." 

ein teil in s was rem mnote 

si giengen für die künigSn. 

diu frowe güetlichen sprach 1795 

ich het gern von iu vernomen, 

wie wol ich iu der miete gan, 

min herze deist mir sorgen vol: 

daz ist iwer frum und min heil. 

gerne gib ich iu min guot. 1800 

die wile, wie daz komen si 

der sinen, den ich het bekant. 

daz müet mich harte sere.' 

'erlonbt ir mir diu msere, 

so sag ich baltliche 1805 

ich dinge hie an iuch zehant 

si sprach 'du solt des wesen fri 

da hat och nieman reht zuo, 

si sprach "min ougen weide 

sine künde daz niht bewarn, 1810 

dö sprach der videlaere 

der künek höhe gemuot 

von dem hern Dietriche 

wir haben daz vil wol vernomen 

ist sorge und ouch arbeit. 1815 

der guote bischof Pilgrin 

daz man maezlichen klagen 

er si iu alles des bereit, 

daz iu an frumen und ere 



1788 Ob A: daz BCJh. für A: für si BCJh. 1795 für sich A: für si BJh. 
1799 ringet A: ringet des BC. 1802 bechant A: erchant BC. 1810 mir ist 
A: ist mir B, si mir Jh. sin chunde B: sine chunden A. 1811 sine weinete 
e der msere BCJh: Si enwainten e. die mere A. 1818 ieslichez BC: islich A, 
si BC: ist A. 1819 und ere BC: un an ere A, 
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ze dirre werlte mäge komen. 

er bittet alle des künges man, 

daz si iuch und iwer kindelln 

wan iwer man der ist tot: 

megen hie kröne niht getragen: 

Hagen unde Volker 

die sint mit in bestanden 

da si mit frönden wanden wesen. 

ir gesindes über al.' 

Der zen Hiunen ie geschach. 

bluot üz deheinem munde, 

tet von grözem leide. 

die ze Bechelären 

die enklagten nie so sere, 

klagt wol in ir mäzen. 



och h&n ich daz von im vernomen, 1820 

die iht triwe wellen han, 

in wol envolhen lazen sin. 

Giselher und Gfcrnöt 

si sint alle dri erslagen. 

und Dancwart der degen her 1825 

tot in Hiunischen landen, 

ez ist einer niht genesen 

sich huob der aller meiste schal 

so gähs von herzen nie gebrach 



als ir da zestunde 

die marcgravinne beide, 

och mit klage wären, 

Prünhilt diu here 

diu vr&ge was nu lazen, 



1830 



daz zuo den boten nieman sprach. Swemmel anders niht ensach, 1835 



wan mit wintenden handen 

klagtens alle gemeine. 

des künges Guntheres wip 
der klagenden der was mere. 

ze Lörse in ir hüse was, 

an ir salter alle ir tagezit, 

des si von erste da began. 

waz ze Wormz was geseit, 

Vil manic angestlicher muot. 

von ir lieben kinden. 

het man mere vernomen. 

swie so daz geschehe, 
schiere bräbt man si dar. 

daz volk mit lütem ruofe. 

künde niht geliehen. 

gefrieschen och diu msere, 



ir jämer und ir anden 

jane was ez niht eine 

diu da quälte den lip: 

Übte diu vrowe here 

da si venjete unde las 1840 

in einem münster (daz ist wit) 

dö si des künde gewan 

von sorgen so wart ir bereit 

diu msere enwaren ir niht guot 

nie vrowen wuof so swinden 1845 

gähes wolte si dö komen, 

daz si Prünhilt ssehe. 

do was en wäge und och en vär 

ir unt der andern wuofe 

die armen zuo den riehen 1850 

waz diu klage wsere, 



1821 wellen BC: welle A. 1822 envolhen A: bevolhen BCJh. 1824 hie 

chrone niht A: hie niht cron Jh, chrone niht hie B. 1827 ez A: ir BJh. 

1829 geschach CJh: gesach AB. 1832 ze J.-.da ze BCJh. 1835 zuo BJh, 
ze C: du A. Swämmel BJh : Swemmelin AC. alle gemeine A: algemeine BCJh. 
1838 chunges A: künech BCJh. quälte A: quelte BC. 1840 da si veniete BJh: 
daz si wainte A. 1841 ir tagzit A: tagezit BJh. ist A: was BJh, 1847 daz 
si BJh; do si A. 
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in vil kürzen ziten: 
klagten wip unde kint. 
wol beklagen ir leit. 
and och der bürgere wip, 



in Wormez der witen 
si halfen Prünhilte sint 
vil manic vronwe gemeit 
die senten also den lip, 



1855 



daz man mit frönden nieman vant. in scheenem hftre manic hant 



erkrachte ofte sGre. 

wan daz ir klage nie gelac, 

Die besten noch die boesten 
dö kom dar diu lantschaft, 

der drier edeln künge man. 

der tumbe machts ie m&re. 

bi stnole nider gesezzen: 

daz si d& klagen solden. 

vergezzen niht ir triuwe. 

Prünhilt der riehen, 

vil manic wlp von leide. 

Prünhilde höher muot: 

des man ir raten künde. 

des künges schenke Sindolt. 

als och da von im geschacb. 
r vrowe, nu m&zet iwer klagen. 

wol dem andern den tot. 

Sin wurden doch niht lebhaft. 

müese doch ein ende h&n. 

ir megt noch vil wol kröne tragen. 

iwer sun bi iu gekroenet sin: 

und uns der grözen leide. 

megt ir noch hie vinden: 

wir dienen sam vorhtlichen 

ei sprach 'nu löne iu Krist, 

daz iwer sin und iwer rät 
alrest hiez man dö für gän 

daz si sagten diu maere, 

den jungen künk man brähte dar. 



waz mag ich sagen mßre, 

sine werte unz an den driten tac? 

künde nieman troesten. 

der guoten helde ein michel kraft, 1860 

der wise ez senften began, 

ja was des landes &re 

da von was unvergezzen 

die besten die enwolden 

si senften vil ir riuwe 1865 

und schieden wislichen 

idoch was vil vreide 

wan si dühte lützel guot 

dö kom och sä zestunde 

der diente dicke triwen solt, 1870 

zuo der künginne er dö sprach 

jane kan nieman entsagen 

ob nu wert immer disiu not, 

der klage diu ungefüegiu kraft 

im sit so eine niht best&n, 1875 

vrowe, ez sol in kurzen tagen 

so ergetzet iueh daz kindelin 

vil liebe ougen weide 

iu und iwern kinden 

so bi Gunthar dem riehen.' 1880 

der aller dinge gwaltic ist, 

min herze also geringet hat/ 

die boten ze antwurte stän, 

wie ez ergangen waere. 

S wemmelin stuont vor der schar, 1885 



1859 troesten A: getreesten BC. 1863 unvergezzen BCJh: vergezzen A. 

1873 ob nu werte immer A: wert nuo immer U, Waer du immer Jh, wer nu min- 
ner C. 1881 nu Ion iu A: nuo müeze iu Ionen BC. 1885 Swemmelin A: 

Swämmel BC. 
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er begunde in diu maere sagen, 
f d& von ßi all na ligent tot* 
'ist mir min vater da gelegen? 1 ) 
Ze leide sinem wibe: 
durch ir räche dort gescheiden. 
als in diu vrowe geleit hat. 
daz ichz in künde wol gesagen. 

daz was min her Bloedeiin: 
ze töde sluog in Dancwart, 
an der herberge bi den knehten« 
beide junge und alte; 
in daz hüs gewannen an: 
da ir herberge was. 
weder gröz noch kleine, 
vil balde er üzem hüse draac: 
hin ze hove der holt maere, 
sinen herren da si s&zen 
dö slnog Hagen des wirtes kint 
Daz ez für den tisch schdz 

da mit sprnngen in d$n stiit 
des muosez gdn über al. 
von den swerte klingen, 
sach man die helde zuo der not: 
jene dort unt dise hie. 
zer werlde mdr gevohten. 
von Alzeije Volker 
mit willigen handen: 
der helt so gremlichen räch, 
da künde nieman bi gest&n, 
der müese gewert imer sin. 
so muosens alle striten. 



dSz Sivrit wilen wart erslagen, 

(genuoge sprächen ftne not 

'den slnog Hagen der degen 

des sint si von libe 

ich engefriesch nie haz s6 leiden 1890 

min sin der krefte niht enhät, 

des künges brnoder wart erslagen: 

der was der Grste under in. 

da der helt bestanden wart, 

si muosen alle vehten, 1895 

wan si mit gewalte 

wan ez was verre her dan, 

der knehte einer niht genas, 

wan Dancwart aleine. 

dö gie an ir aller danc 1900 

unde sagt diu maere 

ze der höhzit und äzen, 

ze siner angesihte sint, 

und im daz blnofr sin hant begöz. 

iwer dri künge sit: 1905 

da wart vil michel der schal 

vil ungefuoge dringen 

des lägens alle samt tot, 

ez enwart so herter stnrm nie 

die wil si leben mohten, 1910 

tet vil micheliu s6r 

iwer mäge anden 

vil michel wunder da geschach. 

der iht &ren wolte hau, 

durch den künek unt die künigin 1915 

in vil angestlichen ziten 



1888 gelegen A: belegen BC. 1889 von A: von dem B, vorne l\ 1892chunde 
A : kuDne C. daz ichez in wol chünne Bagen. B. 1897 in B : Im A. 

1899 aläine A: alterseine B. 1900 dranch A: spranch B. 1901 so A: hioze 
hove der chuene helt maere. und sagte wi im gelungen waere. B, zwar von erster 
Arifid, aber auf radiertem gründe von chuene bis waere. 1907 de A: der BC. 
1908 helde A: recken BC. 1910 mer A: noch C\ fehlt B. 1913 gemlicbtin 

Ai griweliche B. 1915 gewert B: geunert A. 
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wart gescbeiden doch her dan 

der vogt dÄ Ton Berne: 

Beidenthalp die sw«re. 

lie och beliben den haz: 

er het gevestent im sin kint: 
wand si so vil der vriunt verlurn 

dö griflfens algemeine zuo: 

muose striten durh di not. 

daz man reche im sin kint. 

mit bete an Rüedegftre, 

mit strite och muose best&n: 

in dem stürme ligen tot. 

beide ein ander sluogen; 

die kuenen Berneere. 

si wolden rechen Rüedigfcre. 

den sinen doch her Dietrich: 

daz er sis niht wolt erlÄn, 
Sb ez her Dietrich dö bevant, 

der was einer niht genesen, 

niwan der alte Hildebrant. 

deheinen lebende märe, 

und Hagen den Trongaere. 

mit einer wunden muose sagen 

dÄ Ton er küme sit genas. 

des erkom vil sftre er Dietrich: 

an mägen und an sinen man. 

da er die recken beide vant, 

mit jämer und mit söre. 

noch genert si beide : 

nftch den andern niht genesen: 

sich enrseche dö her Dietrich. 

bestuont in müeder als ein degen: 

Also der Berneere, 

ze einem gisel gewan. 



her Dietrich und sine man, 

wan er sach vil ungerne 

Rüedegdr der helt msere 

durch Glselh&r tet er daz. 1920 

daz half in doch vil wönic sint. 

unt den grözen schaden kurn, 

daz volc allenthalben duo 

Ezel bat und ouch gebot 

ouch warp diu küneginne sint 1925 

unz er die degen höre 

des muos er und die sine* man 

er und der herre G&rüdt 

da von in haz truogen 

dö sprächen die helde msere, 1930 

dö het ez verboten s&re 

dö was Wolfhart so grämlich, 

sin müesen Iwer volk best&n. 

der von Amelunge lant 

der in schade möhte wesen, 1935 

iwers volkes man och vant 

niwan den klink Gunthare 

Hildebrant disiu msere 

(die het im Hagene geslagen), 

dö daz also ergangen was, 1940 

wan sin schade der was freislich 

zehant dö gie der helt dan 

er und meister Hildebrant, 

ja het der degen höre 

do enwolten si vor leide 1945 

do enmohtez anders niht wesen, 

Gunthar der künek rieh 

sit twang in mit swertslegen 

daz er den helt msere 

dar nach bestuont in sin man 1950 



1917 her dan BC: der dan A. 1921 Er A: der BC. vil A: fehlt B. 

1922—25 in BC: fehlen A. 1929 ha« A: haz do BC. 1933 siz niht wolt A : 
Bis wolde niht B. 1941 er] her ABC. 1947 do As doh B. 
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Hagen in kurzen standen. 

sine heten in nimer l&n genesen, 

wan si heten dft vor gevohten 

die zwöne sumerlange tage. 

die fursten und ir recken hör, 

hat ir eilen da verswant. 

der besten wigande 

dem künige Etzeln wären komen, 



daz hat man wol erfunden, 

solten si gernowet wesen: 

daz si niht mör enmohten, 

ez ist war daz ich in sage: 

vierzec tüsent oder mör 1955 

swaz ir heln^ ie üf gebant, 

die von manegem lande 

die hant ir end von in genomen. 



vor den Hinnen w&rens wol genesen, wsern die kristen niht gewesen: 



die brähtens in die arbeit, 

daz si ein ander sluogen, 

des muosens alle da bestän, 
Hagen und oeh Gunthar 

Dö twank si Dietrich beide. 

antwurt er si der künigin: 

und räch sich freislichen, 

biez si beiden nemen den lip; 

sluog och meister Hildebrant. 

die da sterben solten: 

mit den andern wesen tot 
von den ich her bin gesant.' 

von klage harte grözen wuof. 

si gedähten schaden unde not. 

Uote diu vil riche, 

ir vil lieben kinden. 

daz si troesten künde üz klage. 

diu vrowe lac vor leide tot. 



als ich iu ö h&n geseit, 1960 

wan si in niht vertruogen. 

unz an dise zwöne man. 

mohten dö niht striten mör: 

in vil grözem leide 

diu hiez si beide füeren hin 1965 

den rekeü loblichen 

dar umbe dö daz edel wip 

nieman man da möre vant 

etesliche die wolten 

alsus lie ich si in not, 1970 

ir liute huoben sä zehant 

ir jämer ez dö also schnof, 

si klagte unz üf den tot, 

nach den helden jämmerliche, 

niemen moht ervinden - 1975 

dar nach über siben tage 

vil küme von der selben not. 

wan si lac in unsinne, 



genas sit diu küniginne: 

Unz daz man si mit wazer vergöz. des volkes klage wart so gröz 

in allem dem lande. der Krimhilte ande 1980 

was errochen söre. Prünhilt diu höre, 

dö si sprechen began, dö gedähte si dar an 

wie wol siz erholte, daz leit daz si nu dolte. 

was Krimhilt iht leit ö, ir tet ditze leit nu als wo. 

1952 solden si gerw°et B: solt sin getruwet A. 1956 heim ie A: ie heim B. 

1959 werens A: si waereu B. 1960 e Ä; ie i. . i960 och A: fehlt B. 
man A: fehlt B. 1970 in not A: in tier not BC, 1979 daz man si mit 

wazer A: man mit wazzer si BCJh. 1984 als we JA, alse we B; alwe J, 
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diu vrowe jaemerlieben sprach 
der edeln Krimhilte 11p. 
mit rede erzurnde mir den muot, 
daz leben, Sifrife, ir man; 
daz ir fremde? ir wart benomen, 
wer künde frönde d& behaben? 
ze Lörse bl ir aptei. 
diu vor helden kröne truoc. 
beidiu magden und wlben: 
Von trehen naz ir gewant. 
mit j&mer was bevangen. 
die heesten nnt die besten: 
daz riet daz ingesinde 
dar zno des landes &re. 
so sfcre klagt diu künigin: 
langer äne vogt bestän. 
man machte riter daz kint. 
ein teil ir ungefüegen klage, 
daz wir iht Ane künek sin. 1 
wol bereiten dar zuo. 



f owö daz ich ie gesach 1985 

dö daz äre gerade wip 

des verlos der helt guot 

da von ich nu den schaden h&n. 

daz ist mir nu her heim komen.' 

diu edel Uote wart begraben 1990 

ir brach daz leit ir herze enzwei, 

dö was leide genuoc 

da was den scheenen Üben 

allez Ounth&res lant 

dö körnen ze hove gegangen 1995 

swaz si des besten westen, 

der vrowen und ir kinde, 

si enwolten daz niht möre 

och wolden si niht under in 

daz volk dö raten began, 2000 

d& muose erleschen sint 

'wir wellen daz er kröne trage, 

dö hiezen si daz kindelin 

der kröne ingesindes duo 



wol hundert knappen man dar zuo van t, den man des tages swert umbe bant. 



dö was ouch Rümolt nu komen: 
da heime in slnem lande, 
daz sin vil lieber herre 
Was üz slnem rate komen. 
daz er in holt wsere: 
klagter senllche. 
daz ich ie wart geborn! 
niwan von Hagen übermuot; 



der het diu meere och vernomen 

mit triwen was im ande 

mit schaden also verre 

wir haben dicke wol vernomen 

die stolzen beide msere 2010 

er sprach 'herre got der rlche, 

min herren h&n ich verlorn 

diu dicke grözen schaden tuot 



do er vrowen KriemhHt nam ir man und ir ir guot an gewan 

in grözen untriuwen, ich sach ez an ir riuwen, 2015 

swie siz an getrüege, daz man si drumbe slüege, 

swenne ez och geschehe. Hagen ir manege smsehe 

ze ir schaden ftn ir schulde erbot ze allen zlten äne not; 

1990 behaben A: gehaben RCJh. 1992 Diu A: die e BCJh. 1997 so A: 

der frowen und ir kinde. daz riet in daz (in ir C) gesiede RCJh. 2001 da A: 
da von BCJh. 2012 Min herren han ich Jh: minen berren han A, mine herren 
die han ich BC. 2014 vroen chriemhilt A: kriemhilt Jh, Crieinhilde BC. 
2018 an ir A: ane BJh. 
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des er niht tuon solde, 
wan des was im gar ze tu; 
waz het Sifrit, ir man, 
der wart ane schulde ermort: 
waz denne ob durch ir zorn 
Gezurnden in ir tumpheit? 
nnd solt in h&n genesen län. 
and si zen Hinnen vrowe wart, 
haben pilliche lftn. 
als ich im mit triwen riet 
so enwaer er niht erstorben, 
die besten wigande 
künge ie gewannen 
die dort mit im sint erslagen. 
die in disem lande sint, 
die riehen zuo den armen, 
daz künde helfen niht min rät; 
fremde and maneger 6re. 
niht gehelfen unser klage: 
unser herre der junge. 1 
Gab geliche dö den rftt. 
des wir noch ▼ernomen haben, 
in also kurzen tagen 
ein also grözio höhztt. 
wart gar vol der geste. 
mit grözen triuwen getan, 
den jungen künek riche: 
ir lohen von dem kinde. 
warn ein teil in fröude komen. 
urloub heim ze lande: 
ander die Burgondsere, 
sns kom er wider in Hinnen laut, 
unt den herren Dietriche, 
wie er wider wsere komen: 



ob raanz merken wolde: 

dar umbe ichz ir niht wizen wil. 2020 

im ze leide getan? 

daz h&n ich sider wol gehört. 

die vrowen böde wol geborn 

daz solt man hin hau geleit 

dö aber des niht moht erg&n 2025 

duo solden si die hovevart 

hete min. herre getan 

dö er von disem lande schiet, 

mit im sint verdorben 

die in deheinem lande 2030 

oder gewinnen kunnen, 

si enkunnen niht verklagen 

man wip unde kint, 

na müez ez got erbarmen 

da von daz lant na Ane stÄt 2035 

ans mack doch leider möre 

na schaffet et daz kröne trage 

ir gemeinin zunge 

nieman ans getagt hat, 

daz so hörlich wurde erhaben, 2040 

als wir diu liute beeren sagen, 

Wormez diu stat wit 

jÄ heten si daz beste 

da sach man ander kröne stftn 

si enpfiengen gemeinliche - 2045 

der hof unt daz gesinde 

nn het och Swemmel genomen 

der in da von im saade 

dem sagt er disiu m&re. 

da er noch Etzeln vant 2050 

si fragten alle geliche 

swaz er gesehen het oder vernomen, 



2032 im A: in BC si enchunnen A: sine chunden BC. 2047 Swemmel A: 
Swämmelin BCJh. 2049 Burgondere 4: Bürndenaere B t Burende n»re C\ 
2052 oder A: und B. 
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daz sagt er als er kande. 
Fröude niemau envant 
her Dietrich von Berne: 
vrou Herr&t and Hildebrant. 
daz si niht wolten d& best&n, 
so geschach im nie so leide. 
Hildebrande unt Dietrichen: 
Sit ieh min volk verlorn h&n? 

dö sprach der Berneere 
in helfe and &n die mine? 
bi im vil pillichen hat. 
ich ant diu triatinne min 
swaz Etzel flehen kande 
dar nmbe wolten siz niht l&n, 
si flizzen sich der reise, 
beliben muosen hinder in. 
Von disen starken leiden, 
als man ans gesagt h&t, 
daz ir diu künegln Helene lie. 
wan siz ninder bringen künden: 
mit in (des het si gegert) 

fron Heirat urloub d6 nam. 
niwan weinen nnde klagen, 
ein eatel, der was riche, 
vrowe Helche het geriten. 
der aller beste sigel&t 
ja enkan ich in bepunder 
wie dem werke wäre: 
and von edelem gesteine. 
bezzern satel nie gereit, 
nider hiengen unz üf daz gras. 
Zuo ir verte als si laste, 
alle gemeine. 



an Ezeln sit der stunde 

dö wolt och wider in sin laut 

daz sähen d6 vil gerne 2055 

do der künek daz ervant 

swaz im ö leides was get&n, 

er mant si triwen beide, 

'weit ir mir nu entwichen, 

wie 8ol ich eine nu best&n?' 2060 

f wie wolt ir daz ich wsere 

ein islich man die sine 

ir seht wol wie min dink st&t: 

snln hie niht eilende sin/ 

oder gebiten zuo der stunde, 2065 

er muose ine si best&n, 

manic witwe und weise 

Etzel wandelt den sin 

d6 si von in wolten scheiden, 

dö nam dia vrowe Herr&t 2070 

dö maost sin vil beliben hie, 

doch fuorten sis an den stunden 

wol ahzec tüsent marke wert. 

den vrowen dö niht anders zam 

üz der kamer wart getragen .2075 

den dicke werdecliche 

üf den was gesniten 

den ieman in derwerlde h&t. 

gesagen niht daz wunder, 

von golde was ez swaere 2080 

küneges wip deheine 

diu vil scheenen phertkleit 

dö si nu gar bereitet was 

die vrowen si dö kuste 

done was ir deheine, 2085 



2064 hie niht A: niht mer in B, niht mer C. 2065 gebiten A: pitten B, biten 
C. 2068 muosen A: muose B. 2069 in A: im BC. 2071 do muost sin 
vil bilichen A: doh muoses vil beliben BC. 2072 doh BC: do A. 2077 het 
— uf den A: bete — nf den satel BC. 2080 ez A: er BC. 2082 shoenen 
A: riehen BC. 2063 Nidei; hiengen A: hiengen nider BC. 2085 Alle A: 

alle vil B. 
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ßi enweinten also sör© 

mit töde was von in komen. 

in deheinem hove von vrouwen: 
dö si zem wirte urloup genämen 

der künk viel nider für tot. 

daz er den sin niht behielt 

daz er unversunnen lac. 

des bet er doch vil kleinen frumen: 

diu riwe also manicvalt, 

und lie selten sit gesprochen wort. 

ern was tot noch enlebte, 

dar nach in weiz wie manegen tac. 

dar zuo was er nu gedigen, 

Und nieman niht üf in enahte. 

daz hat uns nieman noch geseit, 
dö si nu wären üf den wegen, 

Hildebrant den grisen 

gegen Bechelären, 

ir gezoges was niht märe, 

und die einen zwöne man, 

truoc vrowen Herräten kleit. 

durch diu lant her Dietrich. 

mit jämer und mit sorgen. 

dise geste komen wären 

die Hute vrieschen ro®re, 

der herre von Berne. 

si sagtenz Dietlinde, 

diu was noch in grözer not: 

Da vor in den drin tagen. 

umbe ir liebes mannes lip: 

von dem vil starken leide. 



sam duo Belebe diu höre 

so s winder urloub wart genomen 

daz moht man dö wol schouwen. 

und ö si üz dem hove kämen, 

im gab der jämer solhe not, ' 2090 

und so kranker witze wielt 

lebt er sit deheinen tac, 

wan im was an sin herze kumen 

daz in daz leit nider schalt 

ern was weder hie noch dort, 2095 

in einem twalm er swebte 

swie grözer hörschefte er phlac, 

daz si in eine liezen ligen 

wie erz sit bedähte, 

dö her Dietrich danne gereit. 2100 

dö hiez der hörliche degen 

sine vrowen wisen 

da sine mäge wären. 

niwan diu magt höre 

unt daz ein soumer mit in dan 2105 

mit grözem j&mer dö reit 

si gähten allez für sich 

an dem sibenten morgen 

zer burk ze Bechelären. 

daz da komen weere 2110 

daz volk ez hörte gerne. 

dem Rüedegöres kinde. 

wan ir muoter diu was tot 

si mohte tongen niht der .klagen 

des starp daz örbaere wip 2115 

die junefrowen beide 



2087 chomen J: bechomen BC. 2088 In dehäinem A: nie in dem B. man 
BC: fehlt A. 2091 den sin A: der (di B) sinne BC. 2094. 95 nider salt. 

Und A: mit gewalt. Bt'Jh. 2098 si fehlt A. 2105 di einen zwene BC: 

die zwene chuene A. 2106 Durch vroen A: der truoch frowen B. 2111 ez 
horte BC: in harte A. 2112 saf^tenz B: sagten A. 2114 in den drin A: 

inner drien B. anme dritten tage C. tougen niht daz erchlagen A: ir tougen 
niht verchlagen B, niht ertougen die klage C. 2115 ir liebes A: ir vil lieben 
B. 2116 Von A: vor BC. 
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mao dö zesamme br&hte. 

fröude und grözer sGre. 

ein ander si dö kästen. 

Dietelint frou Herr&t. 

sol leben min friunt her Dietrich, 
dö sprach si 'min wol gehaben 

an vater und an mnoter. 

ich wsene verlür noch nie meik' 

vant si dö her Dietrich. 

tröst er als ein friunt sol. 

und senfte diner leide. 

dln muoter und der vater din: 

Klagende unz an minen tot. 

und kum ich immer in min lant, 

daz ich dich gerne scheide 

so ich verriste kan." 

von dem Bern&re. 

f sol ich deheine wile leben, 

der mit dir bowe diniu lant.' 

mit bete ir vater mannen: 

lachende ez niht geschach. 

Herrät diu marcgrsevinne, 

erbibente si vil söre, 

an si eine was komen. 

als ir 6ren gezam: 

der ir taete dehein leit. 

mit triwen und mit stsete, 

Der herre da von Berne, 
von Pazowe der bischof Pilgerin 

hiez schriben disiu msere, 

mit Latinischen buochstaben, 

swer ez dar nÄch erfände, 



islichiu dö gedahte 

in zühticlicher 6re 

dö twank zno den brüsten 

si sprach f din mac noch werden rät, 2120 

du solt wol gehaben dich. 1 

daz ist allez nu begraben 

vil friunde so guoter 

in klägelicher arbeit 

die jungen magt lobelich 2125 

'niftel, nu gehabe dich wol 

jÄ riwent si mich beide, 

diu muoz ich immer m6 sin 

überwinde aber ich mine not 

daz lob ich an dlne hant 2130 

von jämer und von leide, 

des wart ir Sicherheit getan 

so sprach der helt maere. 

ich wil dich einem manne geben, 

hie mit bevalh er si zehant 2135 

dö schieden si von dannen. 

dö von ir riten sach 

von allem irm sinne 

daz diu vil gröze 6re 

doch wart ir sider war genomen 2140 

im was nieman so gram, 

alsus warte diu meit 

als ir gelobet haete 

des erbeite si vil gerne. 

durch liebe der neven sin 2145 

wie ez ergangen waere, 

daz manz für wäre solde haben, 

von der alr ersten stunde, 



2119 An äin ander si do A: si [diche C\ ein ander BC. 2128 muoter und 

der vater A: vater und diu muoter BC. 2129 aber ich A: ich immer B, ich C. 
2135 bowe Biniu A 9 b°wet diniu BC. si A: da B, sa C. 2136 Mit bete A: 
di magt BC. 2137 riten A: ritende BC. 2140 ir fehlt A. 2141 Als — 
gezam A: als ez — zain BC. 2142 taete doch ein A: taste (tet C) deheiniu BC. 
2146 diBiu A: diz B, dizze C, diu Jh. 2147 Mit A: in BCJh. 

24 
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wie ez sich huob und och began, 
von der guoten recken not, 
daz hiez er allez schriben, 
wan im seit der videlaere 
wie ez ergienk nnd geschach; 
er und manic ander man. 
ein schriber, meister Kuonrat. 
dicke in Tinscher Zungen: 
erkennent wol diu inaere. 
ich iu nu niht mere sage. 



nnd wie ez ende gewan, 

und wie si alle gelägen tot. 2150 

ern liez slo niht beliben: 

die küntltcbin msere, 

wan er ez hörte nnde sach, 

daz mser dö briefen began 

getihtet man ez sit hat 2155 

die alten nnd die jungen 

von fröud noch von ir swaere 

ditze liet heizt diu klage. 



2150 Von A: umbe BCJh. recken A: knehte BC, Cristen Jh. 2154 mere 
do briefen A: maere priven (prüfen CJh) do BCJh. 2155 Ein A: sin BCJh. 
2156 uu die A: mit den BCJn. 2157 diu A: daz BCJh. froude A: ir frende 
BCJh. 2158 diu chlage BCJh: ein chlage A. 



2159 Wi ez Eceln sit ergienge 
dö her Dietrich von im reit, 
iu noh uiemen gesagen. 
so sprechent sümeliche nein, 
kan ich der lüge niht gedagen 
want da hanget zwifel bi. 
weder er sich vergieDge, 
oder lebende würde begraben 
oder ob er üz der hiute trüffe, 
in löcher der steinwende, 
. er von dem libe quaeme, 
ob er füere in daz apgründe, 
oder ob er sus si verswunden, 
uns seit der tihtaere, 



und wi er Bin dinc an vienge, 

des enkan ich der (die C) wärheit 2160 

sümeliche jehent er würd erslagen: 

under disen dingen zwein 

noh di wärheit gesagen: 

des wunders wird ich nimmer vri, 

oder in der luft enphienge, 2165 

oder ze himele üf erhaben, 

oder [ob er C] sich verslüffe 

oder mit welhem ende 

oder waz in zu zim genaeme (zuo im neme C), 

oder ob in der tiuvel verslünde, 2170 

daz enhät niemen noh erfanden. 

der uns tihte diz msere, 



ez en waere von im sus niht beliben, er het iz gerne ge schriben, 
daz man wiste diu maere, wi ez im ergan[gen waere, 

waere C] iz im inder zuo komeu, oder het erz sus vernomen 
in der werlde von [iemeu. da von weiz noch niemen 

warderkunicEzeliebequam. C]BC. 



2175 



k_ 
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VERBESSERUNGEN. 



(die alten, welche sich schon in handschriften finden, sind mit Sternen bezeichnet ) 


NIBEL. 22, 4 zno 


775, 


4 Prünhilde 


37, 1 man dum* 


785 


1 muot 


118, 3 degene 


797, 


3 du* 


127, 4 zuo 




4 niemer mere 


136, 3 der* ' 


806 


4 einer spräche 


181, 1 von* 


827 


4 weret 


194, 4 in* 


828 


, 1 ichz understäo. 


214, 1 me 


841 


2 üf trinwe dir den wine 


234, 2 Volker 


857 


1 niwan 


264, 3 Günthers 


871 


, 2 gßns 


274, 3 sÄD, 


885, 


4 für daz 


290, 4 magetlichcD 


902 


4 birge* 


325, 2 ninder 


939 


4 onch mnoste sän ersterben 


327, 2 vriesch* 


952, 


3 er* 


4 de* 


1032, 


3 an 


347, 4 der 


1042 


4 b'tl liehen 


378, 2 baz 


1063 


4 dar 


383, 8 si 


1107, 


3 rittern edel 


388, 2 driu 


1124, 


1 dringen dar 


393, 3 die ich 


1127, 


1 Rüedegßren 


398, 3 f si 


1146, 


1 ich kan/ sprach Günther, 


401, 1 sprach 'hie ist 


1148, 


4 iu lieben 


402, 4 ich ir einez, 


1152, 


1 'Mir mac daz/ sprach Hague, 


436, 4 helde * 


1154 


2 Göre 


448, 4 ie wurde 


1173, 


4 eine möre denne 


476, 1 jenem 


1198, 


3 in* 


477, 4 segele. 


1203, 


1 sprächen* 


494, 4 sint.* 


1222 


, 1 riche 


564, 2 sprach 


1233 


, 3 Kriemhilde 


569, 3 versprechen wolde 


1236 


2 lterberge 


577, 4 de** 


1262 


, 4 in daz Etzelen* 


581, 4 dannen gan. 


1303, 


4 in eben 


583, 4 der hat e 


1309 


1 einer 


643, 4 nmitner niemen 


1319, 


3 Heichen* 


677, 1 Der künic sprach 


1323, 
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